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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
A - Gerats diese Originalbetriebsanleitung
und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se Nr. 59562490 (ab Ausgabe 07/19). Handeln Sie da-
nach.
Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder
fur Nachbesitzer auf.
® Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der
Sicherheitshinweise kénnen Schaden am Gerat und
Gefahren fir den Bediener und andere Personen
entstehen.
® Bei Transportschaden sofort Handler informieren.
® Prifen Sie beim Auspacken den Packungsinhalt auf
fehlendes Zubehor oder Beschadigungen.

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-

%@ te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate enthalten

wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
=mm Standteile wie Batterien, Akkus oder 0|, die bei

falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potentielle Gefahr fiir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kénnen. Fur den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te durfen nicht mit dem Hausmdill entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

BestimmungsgemaRe Verwendung

® Dieser Sauger ist zur Nass- und Trockenreinigung
von Boden- und Wandflachen bestimmt.

® Das Gerat ist zur Absaugung trockener, nicht brenn-
barer, gesundheitsschadlicher Staube an Maschi-
nen und Geréaten; Staubklasse L nach EN 60335-2-
69 geeignet. Einschrénkung: Es dirfen keine krebs-
erzeugende Stoffe aufgesaugt werden.

® Dieses Gerat ist fir den gewerblichen Gebrauch ge-
eignet, z. B. in Hotels, Schulen, Krankenhausern,
Fabriken, Laden, Biros und Vermietergeschaften.

Geratebeschreibung

Abbildung A

(T) Elektroden

(@ Saugstutzen

() Saugschlauch

(® Schiauchhaken

@ Verriegelung des Schubbligels (nur NT 50/1)

(&) Fugendiise

@ Luftaustritt, Arbeitsluft

Saugkopf

(9 Verriegelung des Saugkopfs

Griffmulde

(@ Schmutzbehalter

(2 Lenkrolle

({3 Handgriff

Lufteintritt, Motor-Kihlluft

(15 Bodendiise

Saugrohr

@ Anschlag fir Werkzeugkoffer

Gummimuffe, schraubbar

Befestigungsose

(@) Filterabdeckung

@Y Tragegriff

@ Saugkraftregler (stufenlos)

@ Werkzeugadapter (nur Tact Te L)

@ Schubbiigel (nur NT 50/1)

@ Drehregler fir Saugleistung (min-max) (nur Tact Te
L)

(@8) Drehschalter

@7) Steckdose (nur Tact Te L)
Halter fur Bodendiise
Ablassschlauch (nur NT 50/1)
@0) Halter fur Saugrohr

@7 Kabelhaken (nur NT 50/1)
@2 Krimmer

@3) Netzkabel

@ Halter fir Krimmer (nur NT 30/1, NT 40/1)
@ Filterrahmen

Flachfaltenfilter (PES)

@) Filterabreinigung
Typenschild
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Symbole auf dem Gerat Trockensaugen

Staubkl ® NT 30/1: Das Gerat ist mit einer Vliesfiltertiite mit

taubklasse Verschlusskappe ausgerustet, Bestellnummer
2.889-154.0 (5 Stiick).

® NT 40/1, NT 50/1: Das Geréat ist mit einer Vliesfilter-
tute mit Verschlusskappe ausgerustet, Bestellnum-
mer 2.889-155.0 (5 Stiick).

N ® Das Gerat ist mit einem Entsorgungsbeutel mit Ka-
| I belbinder ausgerustet, Bestellnummer 2.889-158.0
- (10 Stiick).

Hinweis
Mit diesem Gerét kénnen alle Arten von Stduben bis
Staubklasse L aufgesaugt werden.

WARNUNG: Dieses Gerét enthélt gesundheitsgeféhrli- Hinweis

che Stéube. Entleerung und Wartung, einschlielich Das Gerit ist als Industriestaubsauger zum Aufsaugen
der Entfernung des Staubbeutels, dirfen nur von sach- von trockenen, nicht brennbaren Stauben mit Arbeits-
kundigen Personen vorgenommen werden, die geeig- platzgrenzwerten (AGW) gréer gleich 1 mg/m3 geeig-
nete Schutzausriistung tragen. Nicht einschalten, net.

bevor das komplette Filtersystem installiert ist. ® Beim Aufsaugen von Feinstaub kann zusétzlich ei-

ne Vliesfiltertiite oder ein Entsorgungsbeutel ver-

Hauptfilterelemente wendet werden.

Flachfaltenfilter (Zellulose) Vliesfiltertiite einbauen
ﬁ Bestellnummer ‘6_904-367_0 1. Saugkopf entriegeln und abnehmen.
- 2. Vliesfiltertiite aufstecken.
Flachfaltenfilter (PES) Abbildung C
Bestellnummer ‘6-907-662-0 3. Saugkopf aufsetzen und verriegeln.
Flachfaltenfilter (PTFE) Entsorgungsbeutel einbauen
Bestellnummer ‘6_907-455_0 1. Saugkopf entriegeln und abnehmen.
" 2. Entsorgungsbeutel einsetzen.
Flachfaltenfilter (PTFE H) Abbildung D
Bestellnummer ‘6-907-671-0 3. Entsorgungsbeutel (iber Behlter stiilpen. Darauf
Kerzenfilter achten, dass die Markierungslinie innerhalb des Be-
halters liegt und beide Entliftungslécher an der Be-
@| Bestellnummer 2.414-000.0 halterrlickwand positioniert sind.
u mlll 4. Saugkopf aufsetzen und verriegeln.
- Nasssaugen
Vorbereitung A GEFAHR
1. Gerét auspacken und Zubehdr montieren. Gefahr durch gesundheitsschédlichen Staub
Abbildung B Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub.
. Beim Nasssaugen dlirfen keine gesundheitsschédli-
Inbetriebnahme chen Stdube aufgenommen werden.
A WARNUNG Hinweis
Gefahr durch gesundheitsschédlichen Staub Der als Zubeh6r erhéltliche Flachfaltenfilter (Zellulose)
Atemwegserkrankungen durch Einatmen von Staub. mit der Bestellnummer 6.904-367.0 wird nicht zum re-
Saugen Sie nicht ohne Filterelement, da sonst eine Ge- gelméRigen Nasssaugen empfohlen.
sundheitsgefdhrdung durch erhéhten Feinstaubausstof3 Hinweis
auftritt. Der als Zubehor erhéltliche Kerzenfilter mit der Bestell-
ACHTUNG nummer 2.414-000.0 ist nicht zum Nasssaugen geeig-
Gefahr durch Feinstaubeintritt net.
Beschédigungsgefahr des Saugmotors. Gummilippen einbauen
Entfernen Sie beim Saugen niemals das Hauptfilterele- 1. Biirstenstreifen ausbauen.
ment. Abbildung E
Anti-Statik-System 2. Gummilippen einbauen.
Durch den geerdeten Anschlussstutzen werden stati- Vliesfiltertiite entfernen
sche Aufladungen abgeleitet. Dadurch werden Funken- ® Beim Aufsaugen von Nassschmutz muss immer die
bildung und StromstdRe mit elektrisch leitendem Vliesfiltertlite entfernt werden.
Zubehor (Option) verhindert. 1. Saugkopf entriegeln und abnehmen.
2. Vliesfiltertiite am Flansch nach oben herausziehen.
Abbildung F
3. Vliesfiltertlite mit Verschlusskappe dicht verschlie-
Ren.

4. Gebrauchte Vliesfiltertiite gemaR den gesetzlichen
Bestimmungen entsorgen.
5. Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

(o]
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Entsorgungsbeutel entfernen

® Beim Aufsaugen von Nassschmutz muss immer der
Entsorgungsbeutel entfernt werden.

Saugkopf entriegeln und abnehmen.
Entsorgungsbeutel hochstiilpen.

Abbildung G

Entsorgungsbeutel mit Kabelbinder unterhalb der
Offnung dicht verschlieRen.

Entsorgungsbeutel herausnehmen.

Behalter innen mit einem feuchten Tuch reinigen.
Entsorgungsbeutel gemaR den gesetzlichen Be-
stimmungen entsorgen.

7. Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Schmutzwasser ablassen

N =

w

oo ks

Nur NT 50/1:
1. Schmutz: Uber Ablassschlauch abl n.
Abbildung H
Allgemein

® Beim Aufsaugen von Nassschmutz mit der Fugen-
dise oder Polsterdiise (Option), beziehungsweise
wenn Uberwiegend Wasser aus einem Behalter auf-
gesaugt wird, empfiehlt es sich, die Funktion “Auto-
matische Filterabreinigung” abzuschalten.

® Bei Erreichen des max. Flissigkeitsstands schaltet

das Gerat automatisch ab.

Bei nicht leitenden Flissigkeiten (zum Beispiel

Bohremulsion, Ole und Fette) wird das Gerat bei

vollem Behalter nicht abgeschaltet. Der Fiillstand

muss standig Gberprift und der Behalter rechtzeitig

entleert werden.

® Nach Beendigung des Nasssaugens: Haupffilterele-
ment mit der Filterabreinigung abreinigen. Elektro-
den mit einer Birste reinigen. Behalter mit einem
feuchten Tuch reinigen und trocknen.

Clipverbindung
Der Saugschlauch ist mit einem Clip-System ausgestat-
tet. Alle Zubehorteile mit Nennweite 35 mm konnen an-
geschlossen werden.
Abbildung |

Drehschalter

Gerat AUS

0 oFF
Gerat EIN

1 ON Automatische Filterabreinigung: AUS

Gerat EIN

TACT Automatische Filterabreinigung: maxi-
M maler Intervall

=r7= |GeratEIN

TACT Automatische Filterabreinigung: minima-
M ler Intervall

Gerat einschalten

1. Netzstecker einstecken.
2. Drehschalter auf gewiinschtes Programm stellen.

Saugleistung einstellen

Nur bei Geraten mit eingebauter Steckdose:
1. Saugleistung (min-max) am Drehregler einstellen.

Arbeiten mit Elektrowerkzeugen
Nur bei Gerédten mit eingebauter Steckdose:
A GEFAHR
Gefahr eines Stromschlags
Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr.
Die Steckdose ist nur zum direkten Anschluss von Elek-
trowerkzeugen an den Sauger bestimmt. Jeder andere
Gebrauch der Steckdose ist nicht zuldssig.
1. Netzstecker des Elektrowerkzeugs am Sauger ein-
stecken. Sauger befindet sich im Standby-Modus.
2. Gerat am Drehschalter einschalten.
Hinweis
Der Sauger wird automatisch mit dem Elektrowerkzeug
ein- und ausgeschaltet.
Hinweis
Der Sauger hat eine Anlaufverzégerung bis zu 0,5 Se-
kunden und eine Nachlaufzeit von bis zu 15 Sekunden.
Hinweis
Leistungsanschlusswert der Elektrowerkzeuge, siehe
Technische Daten.
3. Krimmer am Saugschlauch entfernen.
Abbildung J
4. Werkzeugadapter an Saugschlauch montieren.
5. Werkzeugadapter an Elektrowerkzeug anschlieRen.
Abbildung K

Automatische Filterabreinigung

Das Gerat verfugt Uber eine spezielle Filterabreinigung,

besonders wirksam bei feinem Staub. Dabei wird das

Hauptffilterelement alle 15 Sekunden (TACT MAX) bzw.

alle 60 Sekunden (TACT MIN) durch einen Luftsto au-

tomatisch gereinigt (pulsierendes Gerausch).

1. Drehschalter auf gewlinschtes Programm stellen
(TACT MIN-TACT MAX).

2. Powerabreinigung (bei besonders starker Ver-
schmutzung des Hauptffilterelements): Drehschalter
auf Programm 2 stellen, Saugrohr bzw. Krimmer
mit der Hand verschlieBen und automatische Filter-
abreinigung abwarten (alle 15 Sekunden).
Abbildung L

Gerat ausschalten

1. Gerat am Drehschalter ausschalten.
2. Netzstecker ziehen.

Nach jedem Betrieb
1. Behalter entleeren.
2. Geratinnen und aufen durch Absaugen und Abwi-
schen mit einem feuchten Tuch reinigen.

Schubbiigel ein-/ausklappen
Nur NT 50/1:
1. Verriegelung des Schubbiigels 16sen und Schubbi-
gel verstellen.

Gerat aufbewahren
1. Saugschlauch und Netzkabel entsprechend Abbil-
dung aufbewahren.
Abbildung M
2. Geratin einem trockenen Raum abstellen und vor
unbefugter Benutzung sichern.
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A VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Geréts.
1. Saugrohr mit Bodendiise aus der Halterung neh-
men. Gerat zum Tragen am Tragegriff und am
Saugrohr fassen, nicht am Schubbiigel.

Gerat beim Transport in Fahrzeugen nach den je-
weils geltenden Richtlinien gegen Rutschen und
Kippen sichern.

Lagerung
A VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
réts.
Das Gerat darf nur in Innenrdumen gelagert werden.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Beriihren von stromfiihrenden Tei-
len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Staubbeseitigende Maschinen sind Sicherheitseinrich-
tungen zur Verhiitung oder Beseitigung von Gefahren
im Sinne von BGV A1.

ACHTUNG

Silikonhaltige Pflegemittel

Kunststoffteile kbnnen angegriffen werden.
Verwenden Sie keine silikonhaltigen Pflegemittel zum
Reinigen.

® Einfache Wartungs- und Pflegearbeiten kénnen Sie
selbst durchfiihren.

Die Gerateoberflache und die Behélterinnenseite
regelmagig mit einem feuchten Tuch reinigen.

N

Hauptfilterelement
Flachfaltenfilter wechseln

Filterabdeckung 6ffnen.

Filterrahmen herausnehmen.

Abbildung N

Flachfaltenfilter herausnehmen.

Gebrauchten Flachfaltenfilter geman den gesetzli-
chen Bestimmungen entsorgen.

Angefallenen Schmutz auf der Reinluftseite entfer-
nen.

Filterrahmen sowie Auflageflache des Filterrah-
mens mit einem feuchten Tuch reinigen.

Neuen Flachfaltenfilter einsetzen. Beim Einsetzen
darauf achten, dass der Flachfaltenfilter allseitig
blindig anliegt.

Filterrahmen einsetzen.

Filterabdeckung schlieBen, muss hérbar einrasten.

N =

o o Mo

N

©®

Kerzenfilter wechseln

Filterabdeckung 6ffnen.

2. Kerzenfilter (Sonderzubehér) herausnehmen.
Abbildung O

3. Gebrauchten Kerzenfilter (Sonderzubehér) geman
den gesetzlichen Bestimmungen entsorgen.

4. Angefallenen Schmutz auf der Reinluftseite entfer-
nen.

5. Auflageflache des Kerzenfilters mit einem feuchten

Tuch reinigen.

Neuen Kerzenfilter (Sonderzubehdr) einsetzen.

Filterabdeckung schlieRen, muss hérbar einrasten.

-

No

Vliesfiltertiite wechseln

Saugkopf entriegeln und abnehmen.

2. Vliesfiltertite am Flansch nach oben herausziehen.
Abbildung F

3. Vliesfiltertiite mit Verschlusskappe dicht verschlie-
Ren.

4. Gebrauchte Vliesfiltertiite gemaR den gesetzlichen

Bestimmungen entsorgen.

Neue Vliesfiltertite aufstecken.

Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

-

Entsorgungsbeutel wechseln

1. Saugkopf entriegeln und abnehmen.

2. Entsorgungsbeutel hochstilpen.
Abbildung G

3. Entsorgungsbeutel mit Kabelbinder unterhalb der
Offnung dicht verschlieRen.

4. Entsorgungsbeutel herausnehmen.

5. Behalter innen mit einem feuchten Tuch reinigen.

6. Entsorgungsbeutel gemaR den gesetzlichen Be-
stimmungen entsorgen.

7. Neuen Entsorgungsbeutel einsetzen.

8. Entsorgungsbeutel Uber Behalter stiilpen. Darauf
achten, dass die Markierungslinie innerhalb des Be-
halters liegt und beide Entluftungslécher an der Be-
halterrickwand positioniert sind.

9. Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Elektroden reinigen
1. Saugkopf entriegeln und abnehmen.
2. Elektroden mit einer Blirste reinigen.
3. Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Hilfe bei Stérungen

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Bertiihren von stromfiihrenden Tei-

len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

Hinweis

Tritt eine Stérung (z. B. Filterbruch) auf, muss das Gerét

sofort abgeschaltet werden. Vor erneuter Inbetriebnah-

me muss die Stérung beseitigt werden.

Saugturbine lauft nicht

1. Steckdose und Sicherung der Stromversorgung pri-
fen.

2. Netzkabel, Netzstecker, Elektroden und gegebe-
nenfalls Steckdose des Gerats priifen.

3. Gerat einschalten.

Saugturbine schaltet ab

1. Behalter entleeren.

10 Deutsch



Saugturbine lauft nach Behilterentleerung nicht

wieder an

1. Gerat ausschalten und 5 Sekunden warten. Geréat
wieder einschalten.

2. Elektroden mit einer Blirste reinigen.

Saugkraft lasst nach

1. Verstopfungen aus Saugdise, Saugrohr, Saug-

schlauch oder Hauptfilterelement entfernen.

Geflllte Vliesfiltertute wechseln.

Gefilllten Entsorgungsbeutel wechseln.

Filterabdeckung richtig einrasten.

Hauptfilterelement wechseln.

Nur NT 50/1: Ablassschlauch auf Dichtheit prifen.

taubaustritt beim Saugen

Nur bei Flachfaltenfilter: Korrekte Einbaulage des

Flachfaltenfilters prifen/korrigieren.

Abbildung P

2. Hauptfilterelement wechseln.

Abschaltautomatik (Nasssaugen) spricht nicht an

1. Elektroden mit einer Biirste reinigen.

2. Fllstand bei elektrisch nicht leitender Flissigkeit
standig kontrollieren.

Automatische Filterabreinigung arbeitet nicht

1. Saugschlauch nicht angeschlossen.

Automatische Filterabreinigung ldsst sich nicht ab-

schalten

1. Kundendienst benachrichtigen.

Automatische Filterabreinigung lasst sich nicht ein-

schalten

1. Kundendienst benachrichtigen.

SR ON

Kundendienst
Kann die Stérung nicht behoben werden, muss das Ge-
rat vom Kundendienst Gberpriift werden.

In jedem Land gelten die von unserer zustandigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
Ihren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Rickseite)

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewahr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen Gber Zubehér und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Glltigkeit.

Produkt: Nass- und Trockensauger

Typ: 1.148-xxx

Einschlagige EU-Richtlinien

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2011/65/EU

2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Angewandte nationale Normen

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-
macht des Vorstands.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Dokumentationsbevollmachtigter: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Technische Daten

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektrischer Anschluss
Netzspannung \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Netzspannung (AU) \ 240 240 240 240 240 240
Phase ~ 1 1 1 1 1 1
Netzfrequenz Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Schutzart IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Schutzklasse | | | | | |
Nennleistung W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maximale Leistung w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Leistungsanschlusswert Gerate- w 100-2200 100-2200 100-2200

steckdose (EU)

Deutsch 1



NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Leistungsanschlusswert Gerate- ~ W 100-1800 100-1800 100-1800

steckdose (GB)

Leistungsanschlusswert Geréate- w 100-1100 100-1100 100-1100

steckdose (CH)

Leistungsanschlusswert Geréate- w 100-1200 100-1200 100-1200

steckdose (AU)

Leistungsdaten Gerat

Behaélterinhalt | 31 31 39 39 51 51

Fillmenge Flussigkeit | 17 17 24 24 35 35

Luftmenge (max.) bei Saug- m3/h 150 150 150

schlauchdurchmesser 35 mm und -

lange 2,5 m

Unterdruck (max.) bei Saug- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

schlauchdurchmesser 35 mm und - (mbar)

lange 2,5 m

Luftmenge (max.) bei Saug- m3/h 140 140 140

schlauchdurchmesser 35 mm und -

lange 4,0 m

Unterdruck (max.) bei Saug- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

schlauchdurchmesser 35 mm und - (mbar)

lange 4,0 m

MaRe und Gewichte

Typisches Betriebsgewicht kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Lange x Breite x Hohe mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 X 655 x 1045 x 1045

Filterflache Flachfaltenfilter m? 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filterflache Kerzenfilter m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Durchmesser Saugschlauch mm 35/40 35740 35/40 35/40 35/40 35/40

Lénge Saugschlauch m 2,5 4,0 25 4,0 2,5 4,0

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-69

Schalldruckpegel Ly dB(A) 69 69 68 68 68 68

Unsicherheit Ky dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hand-Arm-Vibrationswert m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Unsicherheit K m/s? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Netzkabel

Typ Netzkabel mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Teilenummer (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Teilenummer (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Teilenummer (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Teilenummer (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kabellange m 7,5 7,5 7.5 7,5 7.5 7.5

Technische Anderungen vorbehalten.
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General notes
Read these original instructions and the
A || enclosed safety instructions number
59562490 (issue 07/19 onward) before
using the device for the first time. Act in accordance with
them.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.
® |[f the operating instructions and safety instructions
are not observed, the device can be damaged and
dangers could arise for users and other persons.
® Notify the dealerimmediately in the case of shipping
damage.
® Check the package contents when unpacking for
missing accessories or for damage.

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
%@ dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic appliances contain valu-
able, recyclable materials and often components
=mm SUch as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential threat to human health and the environ-
ment. However, these components are required for the
correct operation of the appliance. Appliances marked
by this symbol are not allowed to be disposed of togeth-
er with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.com/REACH

Intended use

® This vacuum cleaner is intended for the wet and dry
cleaning of floor and wall surfaces.

® This device is suitable for vacuuming dry, non-flam-
mable dusts that are harmful to health from ma-
chines and devices; dust class L as per EN 60335-
2-69. Restrictions: No carcinogenic substances may
be vacuumed.

® This device is suitable for commercial use, e.g. in
hotels, schools, hospitals, factories, shops, offices,
and rental companies.

English

Description of the device

Illustration A

(@) Electrodes

(@ Suction hose port

(3 Suction hose

(® Hose hook

(&) Push handle lock (NT 50/1 only)
(&) Crevice nozzle

@ Air exit, working air

Suction head

(® Suction head lock
Recessed grip

() Dirt receptacle

(2 Steering roller

(3 Handle

Air inlet, motor cooling air
(5 Floor nozzle

Suction pipe

(7) Tool box end stop

Rubber sleeve, screwable
Fastening eyelet

@) Filter cover

@Y Carrying handle

@2) Suction control (variable)
@ Tool adapter (Tact Te L only)
@ Push handle (NT 50/1 only)
@ Suction power control (min-max) (Tact Te L only)
Turn switch

@7) Socket (Tact Te L only)
Floor nozzle holder

Drain hose (NT 50/1 only)
Suction pipe holder

@ Cable hook (NT 50/1 only)
@2 Angle piece

@3 Mains cable

Angle piece holder (NT 30/1, NT 40/1 only)
@) Filter frame

@® Flat fold filter (PES)

@) Filter dedusting

Type plate
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Symbols on the device

Dust class

LIETACHL

WARNING: This device contains dusts that are harmful
to your health. Emptying and maintenance, including
removal of the dust bag, may only be performed by ap-
propriately trained personnel wearing suitable personal
protective equipment. Do not switch on until the entire
filter system is installed.

Main filter elements

Flat fold filter (cellulose)

ﬁ Order number 6.904-367.0
Flat fold filter (PES)
Order number ‘6.907—662.0
Flat fold filter (PTFE)
Order number 6.907-455.0

Flat fold filter (PTFE H)

Order number 6.907-671.0
Candle filter
Order number 2.414-000.0

i

1. Unpack the device and install the accessories.
lllustration B

Initial startup

A WARNING

Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.

Do not vacuum without correctly installed filter ele-
ments, otherwise a danger to health from increased fine
dust emission is present.

ATTENTION

Danger due to fine dust entering

Risk of damage to the suction motor.

Never remove the main filter element when vacuuming.

Anti-static system
Static charges are discharged through the earthed con-
nection nozzles. This prevents sparking and electric
shocks with electrically conducting accessories (option-
al).

Dry vacuuming

® NT 30/1: The device is fitted with a fleece filter bag
with cap, order no. 2.889-154.0 (5 pieces).

® NT 40/1, NT 50/1: The device is fitted with a fleece
filter bag with cap, order no. 2.889-155.0 (5 pieces).

® The device is equipped with a dust bag with cable
ties, order no. 2.889-158.0 (10 pieces).

Note

All types of dust up to dust class L can be vacuumed

with this device.

Note

The device is an industrial vacuum cleaner for vacuum-

ing dry, non-inflammable dusts with workplace limit val-

ues (AGW) greater than or equal to 1 mg/m>.

® \When vacuuming fine dust, a fleece filter or dust bag
can also be used.

Installing the fleece filter bag

Unlock and remove the suction head.
2. Fitthe fleece filter bag.

lllustration C
3. Fitand lock the suction head.

Installing the dust bag

1. Unlock and remove the suction head.

2. Insert the dust bag.
Illustration D

3. Pull the dust bag over the container. Ensure that the
marking line is within the container and both ventila-
tion holes are positioned on the back wall of the con-
tainer.

4. Fitand lock the suction head.

-

Wet vacuum cleaning
A DANGER
Danger from dust that is harmful to your health
Respiratory sicknesses through inhalation of dust.
No dusts harmful to health may be vacuumed when per-
forming wet vacuum cleaning.
Note
The flat fold filter (cellulose) with the order number
6.904-367.0 available as an accessory is not recom-
mended for regular wet vacuum cleaning.
Note
The candle filter available as an accessory with the or-
der number 2.414-000.0 is not suitable for wet vacuum
cleaning.

Installing the squeegees

1. Remove the brush strip.
Illustration E
2. Install the squeegees.

Removing the fleece filter bag

® The fleece filter bag must always be removed when
vacuuming wet substances.

1. Unlock and remove the suction head.

2. Pull the fleece filter bag on the flange up and out.
Illustration F

3. Seal the fleece filter bag with cap.

4. Dispose of the used fleece filter bag in accordance
with statutory regulations.

5. Fitand lock the suction head.
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Removing the dust bag

® The dust bag must always be removed when vacu-
uming wet substances.
1. Unlock and remove the suction head.
2. Fold up the dust bag.
Illustration G
3. Seal the dust bag tightly underneath the opening us-
ing cable ties.
Remove the dust bag.
Clean the container inside with a moist cloth.
Dispose of the dust bag in accordance with statutory
regulations.
7. Fit and lock the suction head.

Draining the waste water

ook

NT 50/1 only:
1. Drain the waste water via the drain hose.
Illustration H

General

® \We recommend switching off the "Automatic filter
dedusting” function when vacuuming wet dirt with
the crevice nozzle or the upholstery nozzle (option-
al), or when sucking mainly water out of a container.

® The device switches off automatically when the
maximum fluid level is reached.

® When vacuuming non-conductive liquids (e.g. drill
emulsion, oils and grease) the device does not au-
tomatically switch off when the container is full. The
filling level must be continuously monitored and the
container emptied on a timely basis.

® On completion of wet vacuum cleaning: Clean the
main filter element using the filter cleaning. Clean
the electrodes with a brush. Clean the container with
a moist cloth and dry it off.

Clip connection
The suction hose is equipped with a clip system. All ac-
cessory parts with a nominal width of 35 mm can be
connected.
Illustration |

Turn switch

Device OFF

OoFF
== Device ON
1 0 N Automatic filter dedusting: OFF

Device ON

TACT Automatic filter dedusting: maximum in-
M terval

=—=  |Device ON

TACT Automatic filter dedusting: minimum in-
MIN  lerval

Switching on the device
1. Connect the mains plug.
2. Set the turn switch to the desired program.

Adjusting the suction power
Only for devices with a built-in socket:
1. Adjust the suction power (min-max) via the rotary
control.

Working with power tools

Only for devices with a built-in socket:

A DANGER

Danger of electric shock

Risk of injury and damage.

The socket is only intended for direct connection of pow-

er tools to the vacuum cleaner. Any other use of the

socket is prohibited.

1. Plug the mains plug of the power tool into the power
socket on the vacuum cleaner. The vacuum cleaner
is in Standby mode.

2. Switch on the device at the turn switch.

Note

The vacuum cleaner is automatically switched on and

off with the power tool.

Note

The vacuum cleaner has a startup delay of up to 0.5

seconds and an after-running time of up to 15 seconds.

Note

See the Technical data for the permissible power rating

of the power tool.

3. Remove the angle piece from the suction hose.
lllustration J

4. Install the tool adapter on the suction hose.

5. Connect the tool adapter to the power tool.
Illustration K

Automatic filter dedusting

The device is equipped with a special filter dedusting

function, which is particularly effective against fine dust.

The main filter element is automatically cleaned every

15 seconds (TACT MAX) or every 60 seconds (TACT

MIN) by a blast of air (pulsing noise).

1. Set the turn switch to the desired program (TACT
MIN-TACT MAX).

2. Power dedusting (for particularly severe contamina-
tion of the main filter element): Set the turn switch to
program 2, seal the suction pipe or bender with your
hand and wait for the automatic filter cleaning to fin-
ish (lasts 15 seconds).
lllustration L

Switching off the device

Switch off the device at the turn switch.
2. Pull out the mains plug.

-

Each time after use
Empty the container.
2. Vacuum off the inside and outside of the device and
clean with a moist cloth.

-

Folding the push handle in/out
NT 50/1 only:
1. Release the push handle lock and adjust the push
handle.

Storing the device
1. Store the suction hose and mains cable as shown in
the illustration.
lllustration M
2. Store the device in a dry room and secure it against
unauthorised use.
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A CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during transporta-

tion.

1. Remove the suction hose with floor nozzle from the
support. Carry the device by the carrying handle and
the suction pipe, not by the push handle.

2. When transporting the device in vehicles, secure it
to prevent it from slipping or overturning in accord-
ance with the respective valid guidelines.

A CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during storage.
The device may only be operated indoors.

Care and service

A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

Dust extraction machines are safety devices for the pre-

vention or elimination of hazards according to the Ger-

man BGV A1.

ATTENTION

Care agents containing silicone

These can attach plastic components.

Do not use care agents containing silicone for cleaning.

® You can perform basic maintenance and care work
yourself.

® Clean the surface of the device and the interior of
the container regularly with a moist cloth.

Main filter element
Replacing the flat fold filter

1. Open the filter cover.

2. Remove the filter frame.
Illustration N

3. Remove the flat fold filter.

4. Dispose of the used flat fold filter in accordance with
statutory regulations.

5. Remove any dirt deposits from the clean air side.

6. Clean the filter frame and the supporting surface of
the filter frame with a damp cloth.

7. Fit the new flat fold filter. During insertion, ensure
that the flat fold filter is flush on all sides.

8. Insert the filter frame.

9. Close the filter cover until it audibly latches into
place.

Change the candle filter

1. Open the filter cover.

2. Take out the candle filter (special accessories).
Illustration O

Dispose of the used candle filter (special accesso-
ries) in accordance with statutory regulations.
Remove any dirt deposits from the clean air side.
Clean the candle filter frame with a damp cloth.
Insert the new candle filter (special accessories).
Close the filter cover until it audibly latches into
place.

w

No ok~

Changing the fleece filter bag

Unlock and remove the suction head.

2. Pull the fleece filter bag on the flange up and out.
Illustration F

3. Seal the fleece filter bag with cap.

4. Dispose of the used fleece filter bag in accordance
with statutory regulations.

5. Fit the new fleece filter bag.

6. Fitand lock the suction head.

-

Changing the dust bag

1. Unlock and remove the suction head.

2. Fold up the dust bag.
lllustration G

3. Seal the dust bag tightly underneath the opening us-
ing cable ties.

Remove the dust bag.

Clean the container inside with a moist cloth.
Dispose of the dust bag in accordance with statutory
regulations.

Fit the new dust bag.

Pull the dust bag over the container. Ensure that the
marking line is within the container and both ventila-
tion holes are positioned on the back wall of the con-
tainer.

9. Fit and lock the suction head.

2B

© N

Cleaning the electrodes
1. Unlock and remove the suction head.
2. Clean the electrodes with a brush.
3. Fitand lock the suction head.

Troubleshooting guide

A DANGER

Danger of electric shock

Injuries due to touching live parts

Switch off the device.

Remove the mains plug.

Note

The device must be switched off immediately if a mal-

function occurs (e.g. filter breakage). The malfunction

must be eliminated before switching the device on

again.

Suction turbine does not start up

1. Check the socket and the power supply fuse.

2. Check the mains cable, mains plug, electrodes and
(if necessary) the power socket on the device.

3. Switch on the device.

Suction turbine switches off

1. Empty the container.

Suction turbine does not switch on again after emp-

tying the container

1. Switch off the device and wait for 5 seconds. Switch
on the device.

2. Clean the electrodes with a brush.

Suction power decreases

1. Remove any blockages from the suction nozzle,
suction pipe, suction hose or main filter element.

2. Change the filled fleece filter bag.

3. Dispose of the filled dust bag.

4. Correctly engage the filter cover.

5. Change the main filter element.

6. NT 50/1 only: Check the drain hose for leaks.

Escaping dust when vacuuming

1. Only with flat fold filters: Check that the flat fold filter
is correctly fitted and correct if necessary.
Illustration P

2. Change the main filter element.
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The automatic switch-off mechanism (wet vacuum

cleaning) does not trigger

1. Clean the electrodes with a brush.

2. Continuously monitor the filling level when vacuum-
ing non-conductive liquids.

Automatic filter dedusting not working

1. Suction hose not connected.

The automatic filter dedusting function cannot be

switched off

1. Contact Customer Service.

The automatic filter dedusting function cannot be

switched on

1. Contact Customer Service.

Customer Service department

If the malfunction cannot be corrected, the device must
be checked by the Customer Service department.

The warranty conditions issued by our relevant sales
company apply in all countries. We shall remedy possi-
ble malfunctions on your appliance within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please
contact your dealer (with the purchase receipt) or the
next authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 1.148-xxx

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EU

2014/30/EU

Harmonised standards used
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

National standards used

The signatories act on behalf of and with the authority of
the company management.

s s

P
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Documentation supervisor: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Technical data

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Electrical connection
Mains voltage Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Mains voltage (AU) 240 240 240 240 240 240
Phase ~ 1 1 1 1 1 1
Power frequency Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Degree of protection IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Protection class | | | | | |
Nominal power w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maximum power w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Power rating of the device socket W 100-2200 100-2200 100-2200
(EV)
Power rating of the device socket W 100-1800 100-1800 100-1800
(GB)
Power rating of the device socket W 100-1100 100-1100 100-1100
(CH)
f’ow)er rating of the device socket W 100-1200 100-1200 100-1200
AU

English 17



NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Device performance data

Tank content | 31 31 39 39 51 51

Fluid filling quantity | 17 17 24 24 35 35

Air quantity (max.) with suction hose m3h 150 150 150

diameter 35 mm and length 2.5 m

Depression (max.) with suction kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

hose diameter 35 mm and length ~ (mbar)

25m

Air quantity (max.) with suction hose m%h 140 140 140

diameter 35 mm and length 4.0 m

Depression (max.) with suction kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

hose diameter 35 mm and length  (mbar)

4.0m

Dimensions and weights

Typical operating weight kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Length x width x height mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Filter area of the flat fold filter m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Candle filter area m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diameter of the suction hose mm 35/40 35740 35/40 35/40 35/40 35/40

Length of the suction hose m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Determined values in acc. with EN 60335-2-69

Sound pressure level L,z dB(A) 69 69 68 68 68 68

Uncertainty Kya dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hand-arm vibration value m/s? <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5 <2,5

Uncertainty K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Mains cable

Power cord type mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Part number (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Part number (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Part number (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Part number (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Cable length m 75 7,5 7,5 7,5 75 75

Subject to technical modifications.
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Remarques générales
Veuillez lire le manuel d'instructions ori-
A |||| ginal de l'appareil et les consignes de

sécurité n° 59562490 (a partir de la sor-

tie 07/19) jointes avant la premiére utilisation de votre

appareil. Suivre ces instructions.

Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-

rieure ou pour le propriétaire suivant.

® Le non-respect du manuel d'utilisation et des
consignes de sécurité peut entrainer des dom-
mages sur l'appareil et des dangers pour 'opérateur
et d’autres personnes.

® Informer immédiatement le vendeur en cas de dom-
mage di au transport.

® Veérifiez le contenu de I'emballage lors du déballage,
qu’il ne manque pas d’accessoires et qu'il 'y a pas
de dommage.

Protection de I'environnement

&y Les matériaux d'emballage sont recyclables.
%@ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm ©t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine et I'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.

Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)

Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaer-
cher.com/REACH

Utilisation conforme

® Cetaspirateur est destiné au nettoyage humide et a
sec de surfaces de sols et murales.

® [’appareil est destiné a I'aspiration de poussiéres
séches, non inflammables, nocives sur les ma-
chines et appareils ; classe de poussiéres L selon
EN 60335-2-69. Restriction : I'aspiration de ma-
tiéres cancérigénes n'est pas autorisée.

Frangais

® Cet appareil est adapté a une utilisation profession-
nelle, p. ex. dans les hétels, écoles, hopitaux,
usines, magasins, bureaux et loueurs.

Illustration A

(@) Electrodes

(@) Tubulure d'aspiration

(® Tuyau d'aspiration

@ Crochet de fixation du tuyau

@ Verrouillage du guidon (uniquement NT 50/1)
() Suceur fentes

(@ Evacuation, air de travail

Téte d’aspiration

@ Verrouillage de la téte d'aspiration
Poignée encastrée

(@ Collecteur d'impuretés

(i2) Roue directionnelle

(i3 Poignée

Entrée d'air, air de refroidissement du moteur
() Buse pour sol

Tube d'aspiration

@ Butée pour la caisse a outils

Manchon en caoutchouc, vissable

CEillet de fixation

Cache de filtre

@7 Poignée de transport

@ Régulateur d'aspiration (stepless)

@ Adaptateur d'outil (uniquement Tact Te L)
Guidon (uniquement NT 50/1)

@ Bouton rotatif pour la puissance d’aspiration (min-
max) (uniquement Tact Te L)

Commutateur rotatif

@ Prise de courant (uniguement Tact Te L)
Support pour buse de sol

@ Flexible de vidange (uniquement NT 50/1)
Support pour tube d'aspiration

@ Crochet de cables (uniquement NT 50/1)
@2 Coude

@3 Cable secteur

Manche pour le coude (uniquement NT 30/1, NT
40/1)

@5 Cadre de filtre

Filtre plat plissé (PES)
@7) Nettoyage de filtre
Plaque signalétique
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Symboles sur l'appareil

Classe de poussiéres

LIETACHL

AVERTISSEMENT : Cette appareil contient des pous-
sieres nocives pour la santé. Le vidage et la mainte-
nance, y compris la dépose du sac a poussieres, sont
du ressort exclusif de personnes compétentes, portant
un équipement de protection approprié. Ne pas mettre
sous tension avant que le systeme filtrant complet soit
installé.

Eléments du filtre principal

Filtre plat plissé (cellulose)

ﬁ Référence ‘6.904-367.0
Filtre plat plissé (PES)

Référence 6.907-662.0

Filtre plat plissé (PTFE)

Référence 6.907-455.0

Filtre plissé plat (PTFE H)

Référence 6.907-671.0

Filtre a bougies

/gy | |Référence 2.414-000.0
!

1. Déballez I'appareil et assemblez les accessoires.
lllustration B

Mise en service

A AVERTISSEMENT
Danger dii a de la poussiére nocive pour la santé

Maladies respiratoires dues a l'inhalation de poussiére.
Ne pas aspirer sans élément filtre pour éviter un risque

pour la santé dii a une émission de poussiéres fines.
ATTENTION

Danger di a la pénétration de poussiére fine
Risque d'endommagement du moteur thermique.

Ne jamais enlever I'élément de filtre principal lors de
I'aspiration.

Systéme anti-statique
Les tubulures de raccordement mises a la terre per-

mettent d'évacuer les charges statiques. Ainsi, la forma-

tion d'étincelles et les surtensions sur les accessoires
conductibles électriquement (en option) sont évitées.

Aspiration a sec

® NT 30/1 : L'appareil est équipé d’un sac de filtre en
feutre avec capuchon de fermeture, n°® de com-
mande 2.889-154.0 (5 piéces).

® NT40/1,NT 50/1 : L’appareil est équipé d’'un sac de
filtre en feutre avec capuchon de fermeture, n° de
commande 2.889-155.0 (5 piéces).

® |'appareil est équipé d'un sachet pour le recyclage
avec serre-cable, n° de commande 2.889-158.0
(10 pieces).

Remarque

Cet appareil permet d’aspirer toutes sortes de pous-

siere jusqu’a la classe de poussieres L.

Remarque

L'appareil est un aspirateur industriel adapté pour aspi-

rer des poussiéres seches non inflammables dont les

valeurs limites d'exposition professionnelle sont supé-

rieures ou égales a 1 mg/m°.

® Pour I'aspiration de poussiére fine, il est possible
d'utiliser, en plus, un filtre en non tissé ou un sachet
de recyclage.

Montage d'un sac de filtre en feutre

Déverrouiller et retirer la téte d'aspiration.

2. Insérer le sac de filtre en feutre.
lllustration C

3. Monter et verrouiller la téte d'aspiration.

Montage du sachet de recyclage

1. Déverrouiller et retirer la téte d'aspiration.

2. Insérer un sachet pour le recyclage.
lllustration D

3. Passer le sachet de recyclage sur le réservoir. Veil-
ler a ce que le marquage se trouve dans le réservoir
et a ce que les deux touches de purge soient pla-
cées sur la paroi arriére du réservoir.

4. Monter et verrouiller la téte d'aspiration.

-

Aspiration de I'eau
A DANGER
Danger di a de la poussieére nocive pour la santé
Maladies respiratoires dues a l'inhalation de poussiere.
Lors de I'aspiration d'eau, ne pas aspirer de poussiéres
nocives pour la santé.
Remarque
Le filtre plat plissé (cellulose) disponible comme acces-
soire et portant la référence 6.904-367.0 n'est pas re-
commandé pour l'aspiration réguliere d'eau.
Remarque
Le filtre a bougies disponible comme accessoire, n° de
commande 2.414-000.0, ne convient pas pour I'aspira-
tion de l'eau.

Montage des lévres en caoutchouc

1. Démonter les brosses.
lllustration E
2. Monter les levres en caoutchouc.

Dépose du sac du filtre en feutre

® Retirer toujours le sac du filtre en feutre pour aspirer
des salissures mouillées.

1. Déverrouiller et retirer la téte d'aspiration.

2. Sortir le filtre en non tissé par le haut sur la bride.
Illustration F

3. Fermer hermétiquement le filtre en non tissé avec le
capuchon de fermeture.

4. Eliminer le sac du filtre en feutre usagé conformé-
ment aux dispositions Iégales.

5. Monter et verrouiller la téte d'aspiration.
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Retrait du sachet de recyclage
® Retirer toujours le sachet de recyclage pour aspirer
des salissures mouillées.
Déverrouiller et retirer la téte d'aspiration.
Lever le sachet de recyclage.
lllustration G
3. Fermer hermétiquement le sachet de recyclage
avec un serre-cable sous 'ouverture.
Sortir le sachet de recyclage.
Nettoyer le réservoir avec un chiffon humide.
Eliminer le sachet de recyclage usagé conformé-
ment aux dispositions Iégales.
7. Monter et verrouiller la téte d'aspiration.

Vidange de I'eau sale

N =

oo h

Uniquement NT 50/1 :
1. Vider I'eau sale par le flexible de vidange.
Illustration H
Généralités

® Lors de I'aspiration de salissures mouillées avec le
suceur fentes ou le suceur pour canapés (option),
ou lorsque de l'eau est principalement aspirée en
dehors d'un réservoir, il est conseillé de désactiver
la fonction « Nettoyage automatique du filtre ».

® L'appareil se désactive automatiquement lorsque le
niveau du liquide max. est atteint.

® Dans le cas de liquides non conducteurs (p. ex.
émulsion de bore, huile et graisses), I'appareil n'est
pas désactivé lorsque le réservoir est plein. Le ni-
veau de remplissage doit étre contrdlé en continu et
le réservoir vidé a temps.

® Lorsque I'aspiration de I'eau est terminée : Nettoyer
I’élément de filtre principal via le nettoyage du filtre.
Nettoyer les électrodes avec une brosse. Nettoyer
le réservoir avec un chiffon humide et sécher.

Jonction clipsée
Le tuyau d'aspiration est équipé d'un systéme de clip.
Toutes les piéces d'accessoires d'un diamétre nominal
de 35 mm peuvent étre raccordées.
Illustration |

Commande

Commutateur rotatif

Appareil a I'arrét

0 oFF
Appareil en marche

1 o N Nettoyage du filtre automatique : ARRET

=== |Appareil en marche
TACT Nettoyage du filtre automatique : inter-
M valle maximal

=== |Appareil en marche
TACT Nettoyage du filtre automatique : inter-
M valle minimal

Démarrer I'appareil
1. Brancher la fiche secteur.
2. Placer le bouton rotatif sur le programme souhaité.

Réglage de la puissance d'aspiration
Uniquement pour les appareils avec prise intégrée :
1. Régler de la puissance d'aspiration (min-max) sur le

bouton rotatif.

Travaux avec des outils électriques
Uniquement pour les appareils avec prise intégrée :
A DANGER
Risque d'électrocution
Risque de blessures et d'endommagement.

La prise de courant est prévue pour raccorder des outils

électriques directement a l'aspirateur. Toute autre utili-

sation de la prise électrique n'est pas autorisée.

1. Brancher la fiche secteur de l'outil électrique sur
I'aspirateur. L'aspirateur est en mode Stand-by.

2. Mettre I'appareil sous tension avec le bouton rotatif.

Remarque

L'aspirateur est mis automatiquement sous et hors ten-

sion avec l'outil électrique.

Remarque

L'aspirateur a une temporisation de démarrage de 0,5 s

et un temps d'inertie de 15 s.

Remarque

La valeur de raccordement des outils électriques est in-

diquée dans les caractéristiques techniques.

3. Retirer le coude sur le tuyau d'aspiration.
lllustration J

4. Monter I'adaptateur d’outil sur le tuyau d’aspiration.

5. Raccorder I'adaptateur d’outil a I'outil électrique.
lllustration K

Nettoyage automatique du filtre
L’appareil dispose d’'un nettoyage du filtre spécial, par-
ticulierement efficace pour la poussiére fine. Le filtre
principal est nettoyé automatiquement toutes les
15 secondes (TACT MAX) ou toutes les 60 secondes
(TACT MIN) par un flux d'air (bruit de pulsation).

Placer le bouton rotatif sur le programme souhaité
(TACT MIN-TACT MAX).

2. Nettoyage puissant (en cas de fort encrassement de
I'élément de filtre principal) : Placer le bouton rotatif
sur le programme 2, fermer le tube d'aspiration et/ou
le coude a la main et attendre le nettoyage du filtre
automatique (toutes les 15 secondes).
lllustration L

Mise hors tension de I’appareil
Mettre I'appareil hors tension avec le bouton rotatif.
2. Débrancher la fiche secteur.

-

Aprés chaque fonctionnement
Vider le réservoir.
2. Aspirer I'appareil, a l'intérieur et a I'extérieur, et le
nettoyer a I'aide d'un chiffon humide.

-

Rentrée/rabattement du guidon
Uniquement NT 50/1 :
1. Desserrer le verrouillage du guidon et régler le gui-
don.

Rangement de I'appareil
1. Ranger le tuyau d'aspiration et le cable secteur
conformément a la figure.
lllustration M
2. Placer I'appareil dans un endroit sec et le sécuriser
contre une utilisation intempestive.
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A PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Observer le poids de I'appareil pour le transport.

1. Retirer le tube d'aspiration avec la buse pour sol du
support. Pour porter I'appareil, le saisir par la poi-
gnée de transport et le tube d'aspiration, pas par le
guidon.

En cas de transport de I'appareil dans des véhi-
cules, le bloquer contre le glissement et le bascule-
ment suivant les normes en vigueur.

Stockage
A PRECAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement
Tenir compte du poids de I'appareil pour le stockage.
L'appareil ne peut étre exploité qu'en espace intérieur.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des piéces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

Les machines d'élimination des poussiéres sont des
dispositifs de sécurité en vue de prévenir ou d'éliminer
les risques au sens de I'ordonnance BGV A1.
ATTENTION

Produits d’entretien siliconés

Les pieces en plastique peuvent étre attaquées.

Ne pas utiliser de produits d'entretien siliconés pour ef-
fectuer le nettoyage.

® Vous pouvez réaliser vous-méme des travaux de
maintenance et d'entretien simples.

Nettoyer régulieérement la surface de I'appareil et la
face intérieure du réservoir avec un chiffon humide.

N

Elément de filtre principal
Remplacer le filtre plat plissé

Ouvrir le cache de filtre.

Sortir le chassis du filtre.

Illustration N

Retirer le filtre plat plissé.

Eliminer le filtre plat plissé usagé conformément aux
directives légales.

Retirer les salissures sur le c6té de l'air frais.
Nettoyer le cadre du filtre ainsi que la surface d'ap-
pui de ce dernier avec un chiffon humide.

Mettre un filtre plat plissé neuf en place. Veiller, lors
de l'insertion, a ce que le filtre plat plissé soit posé a
fleur de tous les cotés.

Insérer le chassis du filtre.

Fermer le cache de filtre, il doit s'enclencher de ma-
niére audible.

N =
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Changer le filtre a bougies

Ouvrir le cache de filtre.

2. Sortir le filtre a bougies (accessoire spécial).
lllustration O

3. Eliminer le filtre & bougies (accessoires spéciaux)
conformément aux directives Iégales.

4. Retirer les salissures sur le coté de I'air frais.

5. Nettoyer la surface d'appui du filtre a bougies avec
un chiffon humide.

6. Insérer un nouveau filtre a bougies (accessoires
spéciaux).

7. Fermer le cache de filtre, il doit s'enclencher de ma-

niére audible.

-

Remplacement du sac du filtre en feutre

1. Déverrouiller et retirer la téte d'aspiration.

2. Sortir le filtre en non tissé par le haut sur la bride.
Illustration F

3. Fermer hermétiquement le filtre en non tissé avec le
capuchon de fermeture.

4. Eliminer le sac du filtre en feutre usagé conformé-
ment aux dispositions légales.

5. Insérer le sac du filtre en feutre.

6. Monter et verrouiller la téte d'aspiration.

Remplacement du sachet de recyclage

1. Déverrouiller et retirer la téte d'aspiration.

2. Lever le sachet de recyclage.
lllustration G

3. Fermer hermétiquement le sachet de recyclage
avec un serre-cable sous I'ouverture.

4. Sortir le sachet de recyclage.

5. Nettoyer le réservoir avec un chiffon humide.

6. Eliminer le sachet de recyclage usagé conformé-
ment aux dispositions légales.

7. Mettre en place un nouveau sachet pour le recy-
clage.

8. Passer le sachet de recyclage sur le réservoir. Veil-
ler a ce que le marquage se trouve dans le réservoir
et a ce que les deux touches de purge soient pla-
cées sur la paroi arriére du réservoir.

9. Monter et verrouiller la téte d'aspiration.

Nettoyage des électrodes
1. Déverrouiller et retirer la téte d'aspiration.
2. Nettoyer les électrodes avec une brosse.
3. Monter et verrouiller la téte d'aspiration.

Dépannage en cas de défaut

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous ten-

sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

Remarque

Si un dérangement se produit (p. ex. une cassure du

filtre), mettre I'appareil immédiatement hors tension. Le

dérangement doit étre réparé avant de remettre I'appa-
reil sous tension.

La turbine d'aspiration ne fonctionne pas

1. Controler la prise de courant et le fusible de I'alimen-
tation électrique.

2. Controler le cable secteur, la fiche secteur, les élec-
trodes et, si nécessaire, la prise de courant de I'ap-
pareil.

3. Mettre I'appareil sous tension.
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La turbine d’aspiration se coupe

1. Vider le réservoir.

La turbine d'aspiration ne redémarre pas aprés la vi-

dange du réservoir

1. Eteindre I'appareil et attendre 5 secondes. Re-
mettre I'appareil sous tension.

2. Nettoyer les électrodes avec une brosse.

La puissance d'aspiration diminue

1. Enlever les obstructions de la buse d'aspiration, du

tube d'aspiration, du tuyau d'aspiration ou de I'élé-

ment de filtre principal.

Remplacer le sac du filtre en feutre plein.

Remplacer le sachet pour le recyclage quand il est

plein.

Enclencher correctement le cache de filtre.

Changer I'élément de filtre principal.

Uniquement NT 50/1 : Controler le flexible de vi-

dange du systéme hydraulique.

Sortie de poussiére lors de I'aspiration

1. Seulement pour les filtres plats plissés : Corriger la
position de montage correcte du filtre plat plissé.
lllustration P

2. Changer I'¢lément de filtre principal.

Le dispositif de coupure automatique (aspiration de

I'eau) ne répond pas

1. Nettoyer les électrodes avec une brosse.

2. Controler en continu le niveau de remplissage dans
le cas de liquides non conducteurs d'électricité.

Le nettoyage automatique du filtre ne fonctionne

pas

1. Le tuyau d'aspiration n'est pas raccordé.

Il est impossible de couper le nettoyage du filtre au-

tomatique

1. Contacter le service apres-vente.

Il est impossible d'activer le nettoyage du filtre au-

tomatique

1. Contacter le service apres-vente.

wn
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Service aprés-vente
Si le défaut ne peut pas étre éliminé, 'appareil doit étre
contrdlé par le service apres-vente.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s'appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d'achat.

(Voir I'adresse au dos)

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et pieces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et piéces de re-
change sont disponibles sur le site Internet
www.kaercher.com.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-aprés ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : Aspirateur humide et aspirateur de poussieres
Type : 1.148-xxx

Normes UE en vigueur
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/EU

2014/30/UE

Normes harmonisées appliquées
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normes nationales appliquées

Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir
de la direction.

1Ggec

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Responsable de la documentation : S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Caractéristiques techniques

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL TactTe L
Raccordement électrique
Tension du secteur \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Tension du secteur (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Phase ~ 1 1 1 1 1 1
Fréquence du secteur Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Type de protection IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protection | | | | | |
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Puissance nominale w 1200 1200 1200 1200 1200 1200

Puissance maximale w 1380 1380 1380 1380 1380 1380

Valeur de raccordement en puis- W 100-2200 100-2200 100-2200

sance prise de |'appareil (EU)

Valeur de raccordement en puis- W 100-1800 100-1800 100-1800

sance prise de I'appareil (GB)

Valeur de raccordement en puis- W 100-1100 100-1100 100-1100

sance prise de I'appareil (CH)

Valeur de raccordement en puis- W 100-1200 100-1200 100-1200

sance prise de I'appareil (AU)

Caractéristiques de puissance de I'appareil

Contenu du réservoir | 31 31 39 39 51 51

Volume de remplissage Liquide | 17 17 24 24 35 35

Débit d'air (max.) avec un tuyau m3/h 150 150 150

d'aspiration de 35 mm de diamétre

et de 2,5 m de long

Dépression (max.) avec un tuyau  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

d'aspiration de 35 mm de diamétre (mbar)

et de 2,5 m de long

Débit d'air (max.) avec un tuyau m3/h 140 140 140

d'aspiration de 35 mm de diamétre

et de 4 m de long

Dépression (max.) avec un tuyau  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

d'aspiration de 35 mm de diamétre (mbar)

et de 4 m de long

Dimensions et poids

Poids opérationnel typique kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Longueur x largeur x hauteur mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Surface de filtration filtre plat plissé m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Surface de filtration filtre a bougies m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diamétre du tuyau d'aspiration mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Longueur du tuyau d'aspiration m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-69

Niveau de pression acoustique L,a  dB(A) 69 69 68 68 68 68

Incertitude K, dB(A) 2 2 2 2 2 2

Valeur de vibrations main-bras m/s? <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5 <2,5

Incertitude K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Cable d'alimentation

Type de cable secteur mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Référence de piéce (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Référence de piéce (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Référence de piéce (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Référence de piéce (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Longueur de cable m 7,5 75 75 7,5 7,5 75

Sous réserve de modifications techniques.
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Avvertenze generali
Prima di utilizzare I'apparecchio per la
A || prima volta, leggere le presentiistruzioni
originali e le avvertenze di sicurezza n.
59562490 in allegato (dall’edizione 07/19). Agire secon-
do quanto indicato nelle istruzioni.
conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un
successivo proprietario.
® |n caso di mancata osservanza del manuale d’uso e
delle avvertenze di sicurezza possono derivare dan-
ni all'apparecchio e pericoli per I'operatore e per al-
tre persone.
® Eventuali danni da trasporto vanno comunicati im-
mediatamente al rivenditore.
® Disimballare il contenuto della confezione e control-
lare I'eventuale mancanza di accessori o danni.

Tutela dell’ambiente

&y | materiali d'imballaggio sono riciclabili. Smaltire

%(;9 gli imballaggi nel rispetto del’ambiente.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono

materiali riciclabili preziosi e spesso componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se

usati o smaltiti scorrettamente, possono costituire
un potenziale pericolo per la salute umana e per I'am-
biente. Questi componenti sono tuttavia necessari per
un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo non devono
essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle componenti contenute (REACH)
Informazioni aggiornate sulle componenti contenute so-
no disponibili all'indirizzo: www.kaercher.com/REACH

Impiego conforme alla destinazione

® Questo aspiratore € destinato alla pulizia a secco/
umido di pavimenti o pareti.

® |'apparecchio & adatto all'aspirazione di polveri sec-
che, non inflammabili e pericolose per la salute da
macchine e apparecchi; polveri di classe L secondo
EN 60335-2-69. Limitazione: Non pud essere aspi-
rata nessuna sostanza cancerogena.

® Questo apparecchio € adatto all'utilizzo professio-
nale, ad esempio in hotel, scuole, ospedali, fabbri-
che, negozi, uffici e nel settore della locazione.

Descrizione dell’apparecchio

Figura A

(@) Elettrodi

@ Raccordo di aspirazione

@ Tubo flessibile di aspirazione

(® Gancio per tubo flessibile

@ Bloccaggio dell'archetto di spinta (solo NT 50/1)
(8) Bocchetta fessure

@ Uscita aria, aria di lavoro

Testina aspirante

@ Bloccaggio della testina aspirante
Portamaniglia

@ Vano raccolta sporco

(2 Ruota pivottante

(3 Impugnatura

Ingresso aria, aria di raffreddamento motore
@ Bocchetta per pavimenti

Tubo di aspirazione

@ Battuta per cassetta degli attrezzi

Manicotto in gomma, avvitabile

Occhiello di fissaggio

@0 Copertura filtro

€% Maniglia di trasporto

@ Regolatore di potenza aspirazione (continuo)
@ Adattatore attrezzo (solo Tact Te L)

@ Archetto di spinta (solo NT 50/1)

@ Selettore per potenza di aspirazione (min-max) (so-
lo Tact Te L)

@9 Interruttore girevole

@ Presa di corrente (solo Tact Te L)
Sostegno bocchetta per pavimenti
Tubo flessibile di scarico (solo NT 50/1)
@ Sostegno tubo di aspirazione

@ Gancio del cavo (solo NT 50/1)

@2 Tubo curvo

@3 Cavo direte

@ Supporto per tubo curvo (solo NT 30/1, NT 40/1)
@5 Telaio del filtro

Filtro plissettato piatto (PES)

@7) Pulizia filtro

Targhetta

Italiano 25



Simboli riportati sull’apparecchio

Categoria di polvere

LIETACHL

ATTENZIONE: Questo apparecchio contiene polvere
pericolosa per la salute. Lo svuotamento e la manuten-
zione, compresa la rimozione del sacco della polvere,
possono essere effettuati solo da personale competen-
te che indossa gli appositi dispositivi di protezione. Non
accendere I'apparecchio prima di aver installato l'intero
sistema dii filtraggio.

Elementi filtranti principali

Filtro plissettato piatto (cellulosa)
ﬁ Numero d’ordinazione‘6.904-367.0
Filtro plissettato piatto (PES)

Numero d’ordinazione ‘6.907—662.0
Filtro plissettato piatto (PTFE)
Numero d'ordinazione|6.907-455.0
Filtro plissettato piatto (PTFE H)
Numero d’ordinazione‘6.907-671 .0

Filtro a candela
@| Numero d’ordinazione[2.414-000.0

o

Preparazione

1. Disimballare I'apparecchio e montare gli accessori.
Figura B

Messa in funzione

A AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.
Non aspirare senza elemento filtrante, altrimenti sussi-
ste un pericolo per la salute a causa della maggiore
emissione di polveri sottili.

ATTENZIONE

Pericolo dovuto all’ingresso di polvere fine
Pericolo di danneggiamento del motore di aspirazione.
Durante I'aspirazione non rimuovere mai I'elemento fil-
trante principale.

Sistema antistatico
Le cariche statiche vengono scaricate attraverso il rac-
cordo con messa a terra. In questo modo si evitano
scintille e picchi di corrente con accessori elettricamen-
te conduttivi (opzionale).

Aspirapolvere
NT 30/1: L'apparecchio € dotato di sacchetto filtro in
vello con tappo di chiusura, numero di ordinazione
2.889-154.0 (5 pezzi).
NT 40/1, NT 50/1: L'apparecchio € dotato di sac-
chetto filtro in vello con tappo di chiusura, numero di
ordinazione 2.889-155.0 (5 pezzi).
L’apparecchio & dotato di sacchetto di smaltimento
con fascetta stringicavo, numero di ordinazione
2.889-158.0 (10 pezzi).

Nota

Con questo apparecchio si possono aspirare tutti i tipi di
polvere fino alla classe di polvere L.

Nota

L'apparecchio é disponibile come aspirapolvere indu-
striale per I'aspirazione di polveri secche, non infiamma-
bili, con valori limite di esposizione professionale (LEP)
maggiori o uguali a 1 mg/m>.

-

Per I'aspirazione di polvere fine pud essere utilizza-
to in aggiunta un sacchetto filtro in vello oppure un
sacchetto di smaltimento.

Montare il sacchetto filtro in vello

Sbloccare e rimuovere la testina aspirante.
Inserire il sacchetto filtro in vello.

Figura C

Applicare la testina aspirante e bloccare.

Montare il sacchetto di smaltimento

Sbloccare e rimuovere la testina aspirante.

Inserire il sacchetto di smaltimento.

Figura D

Mettere il sacchetto di smaltimento sopra il serbato-
io. Assicurarsi che la tacca si trovi all'interno del ser-
batoio e che entrambi gli sfiati siano posizionati
nella parete posteriore del serbatoio.

Applicare la testina aspirante e bloccare.

Aspiraliquidi

A PERICOLO

Pericolo dovuto a polveri pericolose per la salute
Malattie respiratorie dovute all'inalazione di polveri.
Durante I'aspirazione liquidi, non possono essere as-
sorbite polveri nocive per la salute.

Nota

Il filtro plissettato piatto (cellulosa) disponibile come ac-
cessorio con il numero d'ordinazione 6.904-367.0 non &
raccomandato per la regolare aspirazione liquidi.

Nota

Il filtro a candela disponibile come accessorio con il nu-
mero di ordinazione 2.414-000.0 non é adatto per 'aspi-
razione liquidi.

4.
5.

26 Italiano

Montare le labbra in gomma

Smontare le spazzole a striscia.
Figura E
Montare le labbra in gomma.

Rimuovere il sacchetto filtro in vello

Quando si assorbe lo sporco umido, il sacchetto fil-
tro in vello deve sempre essere rimosso.
Sbloccare e rimuovere la testina aspirante.
Estrarre verso I'alto il sacchetto filtro in vello sulla
flangia.

Figura F

Chiudere accuratamente il sacchetto filtro in vello
con il tappo di chiusura.

Smaltire il sacchetto filtro in vello usato secondo le
disposizioni di legge.

Applicare la testina aspirante e bloccare.



Togliere il sacchetto di smaltimento

® Quando si assorbe lo sporco umido, il sacchetto per
lo smaltimento deve essere sempre rimosso.

1. Sbloccare e rimuovere la testina aspirante.

2. Rimboccare il sacchetto di smaltimento.
Figura G

3. Chiudere accuratamente il sacchetto di smaltimento
con la fascetta stringicavo sotto I'apertura.

4. Estrarre il sacchetto di smaltimento.

5. Pulire il serbatoio internamente con un panno umi-
do.

6. Smaltire il sacchetto di smaltimento secondo le di-
sposizioni di legge.

7. Applicare la testina aspirante e bloccare.

Scarico dell'acqua sporca

Solo NT 50/1:

1. Drenaggio dell'acqua sporca tramite il tubo flessibile
di scarico.
FiguraH

Generale

® Quando si aspira lo sporco umido con la bocchetta
fessure o con la bocchetta poltrone (opzionale), o se
I'acqua viene aspirata principalmente da un serbato-
io, si raccomanda di disattivare la funzione "Pulizia
automatica del filtro".

® Al raggiungimento del livello massimo del liquido,
I'apparecchio si spegne automaticamente.

® Nel caso di liquidi non conduttivi (ad es. emulsione
di perforazione, oli e grassi), I'apparecchio non vie-
ne spento quando il serbatoio & pieno. Il livello di ri-
empimento deve essere costantemente controllato
e il serbatoio deve essere svuotato in tempo utile.

® Al termine dell’aspirazione liquidi: Pulire I'elemento
filtrante principale con la pulizia filtro. Pulire gli elet-
trodi con una spazzola. Pulire il serbatoio con un
panno umido e asciugare.

Collegamento a clip
Il tubo flessibile di aspirazione & dotato di un sistema a
clip. Possono essere collegati tutti gli accessori con un
diametro nominale di 35 mm.
Figural

Interruttore girevole

0 ﬁ L'apparecchio SPENTO
e | Apparecchio ACCESO
1 0 N Pulizia filtro automatica: OFF
=———= |Apparecchio ACCESO
TACT Pulizia filtro automatica: intervallo massi-
MAX |mo
——— |Apparecchio ACCESO
TACT Pulizia filtro automatica: intervallo mini-
MIN o

Accensione dell’apparecchio
1. Inserire la spina.
2. Posizionare l'interruttore girevole sul programma
desiderato.

Regolare la potenza di aspirazione
Solo per apparecchi con presa integrata:
1. Regolare la potenza di aspirazione (min-max) sul
comando rotativo.

Lavoro con utensili elettrici

Solo per apparecchi con presa integrata:

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni e di danneggiamento.

La presa e prevista solo per il collegamento diretto degli

utensili elettrici alla ventosa. Qualsiasi altro utilizzo della

presa non e consentito.

1. Inserire la spina dell'utensile elettrico nella ventosa.
L'aspirapolvere si trova in stand-by.

2. Accendere I'apparecchio sull'interruttore girevole.

Nota

L'aspirapolvere si accende e spegne automaticamente

con l'utensile elettrico.

Nota

L’aspiratore ha un ritardo di avviamento fino a 0,5 se-

condi e un tempo di coda fino a un massimo di 15 se-

condi.

Nota

Per il valore di alimentazione dell'utensile elettrico, ve-

dere i dati tecnici.

3. Rimuovere il tubo curvo sul tubo flessibile.
FiguraJ

4. Montare I'adattatore attrezzo sul tubo flessibile.

5. Collegare I'adattatore attrezzo all’'utensile elettrico.
Figura K

Pulizia filtro automatica
L’apparecchio dispone di una speciale pulizia filtro, par-
ticolarmente efficace per la polvere fine. Il filtro principa-
le viene pulito automaticamente ogni 15 secondi (TACT
MAX) oppure ogni 60 secondi (TACT MIN) da un getto
d'aria (rumore pulsante).

1. Posizionare l'interruttore girevole sul programma
desiderato (TACT MIN-TACT MAX).

2. Pulizia power (in caso di elemento filtrante principa-
le particolarmente sporco): Posizionare l'interruttore
girevole sul programma 2, chiudere il tubo di aspira-
zione o il tubo curvo con la mano e attendere la pu-
lizia filtro automatica (ogni 15 secondi).

Figura L

Spegnimento dell’apparecchio
1. Spegnimento dell’apparecchio sull'interruttore gire-
vole.
2. Togliere la spina.

Dopo ogni utilizzo
Svuotare il serbatoio.

2. Pulire I'apparecchio all'interno e all'esterno attraver-
so |'aspirazione e con un panno umido.

-

Aprire/chiudere I'archetto di spinta
Solo NT 50/1:
1. Allentare il bloccaggio dell'archetto di spinta e rego-
lare I'archetto di spinta.

Conservazione dell’apparecchio
1. Conservare il tubo di aspirazione e il cavo di alimen-
tazione come mostrato nell'illustrazione.
Figura M
2. Posizionare I'apparecchio in un locale asciutto e
proteggerlo dall'uso non autorizzato.
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A PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'apparecchio.

1. Prelevare il tubo di aspirazione con la bocchetta per
pavimenti dal supporto. Tenere I'apparecchio dalla
maniglia di trasporto e dal il tubo di aspirazione, non
dall'archetto di spinta.

Per il trasporto in veicoli, assicurare I'apparecchio
secondo le direttive in vigore affinché non possa sci-
volare e ribaltarsi.

Stoccaggio
A PRUDENZA
Mancata osservanza del peso
Pericolo di lesioni e di danneggiamento
Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.
Utilizzare I'apparecchio solo all’interno.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

Le macchine che aspirano polvere sono dispositivi di si-
curezza per la prevenzione o la risoluzione di pericoli ai
sensi della BGV A1.

ATTENZIONE

Prodotti per la manutenzione al silicone

Le parti in plastica possono essere attaccate.

Per la pulizia, non utilizzare alcun prodotto per la manu-
tenzione al silicone.

® E possibile eseguire da soli semplici lavori di manu-
tenzione e di cura.

Pulire regolarmente la superficie dell'apparecchio e
la parte interna del serbatoio con un panno umido.

N

Elemento filtrante principale

Sostituire il filtro plissettato piatto
Aprire la copertura filtro.
Estrarre il telaio del filtro.
Figura N
Estrarre il filtro plissettato piatto.
Smaltire il filtro a membrana usato secondo le di-
sposizioni di legge.
Rimuovere lo sporco accumulato sul lato aria pulita.
Pulire il telaio del filtro e la superficie d’appoggio del
telaio con un panno umido.
Inserire i nuovi filtri plissettati piatti. Al montaggio,
accertarsi che il filtro plissettato piatto sia posiziona-
to a filo su tutti i lati.
Inserire il telaio del filtro.
Chiudere il coperchio del filtro, deve scattare in po-
sizione in modo udibile.

hw M=
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Sostituzione del filtro a candela

Aprire la copertura filtro.

2. Estrarre il filtro della candela (accessori speciali).
Figura O

3. Smaltire il filtro della candela (accessori speciali) se-
condo le disposizioni di legge.

4. Rimuovere lo sporco accumulato sul lato aria pulita.

5. Pulire la superficie d’appoggio del filtro della cande-
la con un panno umido.

6. Inserire un nuovo filtro della candela (accessori spe-
ciali).

7. Chiudere il coperchio del filtro, deve scattare in po-

sizione in modo udibile.

-

Sostituire il sacchetto filtro in vello

Sbloccare e rimuovere la testina aspirante.

2. Estrarre verso l'alto il sacchetto filtro in vello sulla
flangia.
Figura F

3. Chiudere accuratamente il sacchetto filtro in vello
con il tappo di chiusura.

4. Smaltire il sacchetto filtro in vello usato secondo le
disposizioni di legge.

5. Inserire il nuovo sacchetto filtro in vello.

6. Applicare la testina aspirante e bloccare.

-

Sostituzione del sacchetto di smaltimento
Sbloccare e rimuovere la testina aspirante.
Rimboccare il sacchetto di smaltimento.

Figura G

3. Chiudere accuratamente il sacchetto di smaltimento

con la fascetta stringicavo sotto I'apertura.

Estrarre il sacchetto di smaltimento.

Pulire il serbatoio internamente con un panno umi-

do.

6. Smaltire il sacchetto di smaltimento secondo le di-

sposizioni di legge.

Inserire il nuovo sacchetto di smaltimento.

Mettere il sacchetto di smaltimento sopra il serbato-

io. Assicurarsi che la tacca si trovi all'interno del ser-

batoio e che entrambi gli sfiati siano posizionati
nella parete posteriore del serbatoio.

9. Applicare la testina aspirante e bloccare.

N =
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Pulizia degli elettrodi
Sbloccare e rimuovere la testina aspirante.
Pulire gli elettrodi con una spazzola.
Applicare la testina aspirante e bloccare.

Guida alla risoluzione dei guasti

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-

sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

Nota

Se si verifica un guasto (ad es. rottura del filtro), I'appa-

recchio deve essere immediatamente spento. Il guasto

deve essere eliminato prima di rimettere in funzione

I'apparecchio.

La turbina di aspirazione non funziona

1. Controllare la presa e il fusibile dell'alimentazione di
corrente.

2. Controllare il cavo di rete, la spina, gli elettrodi ed
eventualmente la presa di corrente dell’apparec-
chio.

3. Accendere I'apparecchio.

wN =
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La turbina di aspirazione si spegne

1. Svuotare il serbatoio.

La turbina di aspirazione non si riavvia dopo lo

svuotamento del serbatoio

1. Spegnere l'apparecchio e attendere 5 secondi. Ac-
cendere di nuovo I'apparecchio.

2. Pulire gli elettrodi con una spazzola.

La capacita di aspirazione diminuisce

1. Rimuovere le ostruzioni dall'ugello di aspirazione,

dal tubo di aspirazione, dal tubo flessibile di aspira-

zione o dall’elemento filtrante principale.

Sostituire il sacchetto filtro in vello pieno.

Sostituire il sacchetto di smaltimento pieno.

Incastrare correttamente la copertura filtro.

Sostituire I'elemento filtrante principale.

Solo NT 50/1: Controllare I'ermeticita del tubo flessi-

bile di scarico.

Emissione di polvere all'aspirazione

1. Solo con filtro plissettato piatto: Controllare/correg-
gere la corretta posizione di montaggio del filtro plis-
settato piatto.
Figura P

2. Sostituire I'elemento filtrante principale.

Lo spegnimento automatico (aspirazione liquidi)

non risponde

1. Pulire gli elettrodi con una spazzola.

2. Controllare continuamente il livello del liquido elettri-
camente non conduttivo.

La pulizia filtro automatica non funziona

1. Flessibile non collegato.

Non é possibile spegnere la pulizia filtro automatica

1. Informare il servizio clienti.

Non é possibile accendere la pulizia filtro automati-

ca

1. Informare il servizio clienti.

ook wN

Servizio clienti

Se non e possibile riparare il guasto occorre far control-
lare I'apparecchio dal servizio clienti.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di
pubblicazione da parte della nostra societa di vendita
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti al’apparecchio, se causati
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al piu vicino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui & stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Aspiratore a secco e aspiraliquidi

Tipo: 1.148-xxx

Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizzate applicate
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Norme nazionali applicate

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-
zione.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Responsabile della documentazione: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL TactTe L
Collegamento elettrico
Tensione di rete \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Tensione di rete (AU) \% 240 240 240 240 240 240
Fase ~ 1 1 1 1 1 1
Frequenza di rete Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Grado di protezione IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Classe di protezione | | | | | |
Potenza nominale w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Potenza massima w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Valore di alimentazione presa W 100-2200 100-2200 100-2200

dell’apparecchio (EU)

Valore di alimentazione presa w 100-1800 100-1800 100-1800

dell’apparecchio (GB)

Valore di alimentazione presa w 100-1100 100-1100 100-1100

dell'apparecchio (CH)

Valore di alimentazione presa w 100-1200 100-1200 100-1200

dell'apparecchio (AU)

Dati sulle prestazioni dell’apparecchio

Contenuto del serbatoio [ 31 31 39 39 51 51

Quantita di riempimento liquido | 17 17 24 24 35 35

Portata d'aria (max.) con diametro m3h 150 150 150

del tubo flessibile di aspirazione 35

mm e lunghezza 2,5 m

Depressione (max.) con diametro  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

del tubo flessibile di aspirazione 35 (mbar)

mm e lunghezza 2,5 m

Portata d'aria (max.) con diametro  m3/h 140 140 140

del tubo flessibile di aspirazione 35

mm e lunghezza 4,0 m

Depressione (max.) con diametro  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

del tubo flessibile di aspirazione 35 (mbar)

mm e lunghezza 4,0 m

Dimensioni e pesi

Tipico peso d’esercizio kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Lunghezza x larghezza x altezza ~ mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 X 655 x 1045 x 1045

Superficie attiva filtro plissettato m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

piatto

Superficie attiva filtro a candela m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diametro tubo flessibile di aspirazio- mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

ne

Lunghezza tubo flessibile di aspira- m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

zione

Valori rilevati secondo norma EN 60335-2-69

Livello di pressione acustica Ly dB(A) 69 69 68 68 68 68

Incertezza K dB(A) 2 2 2 2 2 2

Valore di vibrazione mano-braccio  m/s? <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Incertezza K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Cavo di rete

Modello cavo di rete mm2 HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Numero componenti (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Numero componenti (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Numero componenti (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Numero componenti (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Lunghezza cavo m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Con riserva di modifiche tecniche.
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst
A |||| gebruikt, dient u deze oorspronkelijke

gebruiksaanwijzing en de meegelever-

de veiligheidsinstructies nr. 59562490 (vanaf uitgave

07/19) door te lezen. Houd u hieraan.

Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-

de eigenaars.

® Wanneer de gebruiksaanwijzing en de veiligheidsin-
structies niet worden opgevolgd, kan dit schade aan
het toestel en gevaar voor de bediener en andere
personen tot gevolg hebben.

® Bij transportschade de dealer onmiddellijk op de
hoogte brengen.

® Controleer bij het uitpakken of de verpakkingsin-
houd compleet is en niet beschadigd is.

Milieubescherming

&y Het verpakkingsmateriaal is recyclebaar. Gooi
%(;9 verpakkingen met het gescheiden afval weg.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak on-
=mm derdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij on-
juiste omgang of verkeerd weggooien een
mogelijk gevaar voor de gezondheid en het milieu kun-
nen vormen. Voor een correct gebruik van het apparaat
zijn deze onderdelen echter noodzakelijk. Apparaten
met dit symbool mogen niet met het huisvuil worden
weggegooid.
Instructies voor inhoudsstoffen (REACH)
Actuele informatie over inhoudsstoffen vindt u onder:
www.kaercher.nl/REACH

Reglementair gebruik

® Deze zuiger is voor de natte en droge reiniging van
bodem- en wandoppervlakken geschikt.

® Het apparaat is geschikt voor het afzuigen van
droog, onbrandbaar stof op machines en apparaten
dat schadelijk is voor de gezondheid; stofklasse L
conform EN 60335-2-69. Uitzondering: kankerver-
wekkende stoffen mogen niet worden opgezogen.

® Dit apparaat is geschikt voor commercieel gebruik,
bijvoorbeeld in hotels, scholen, ziekenhuizen, fa-
brieken, winkels, kantoren en verhuurbedrijven.

Beschrijving apparaat

Afbeelding A

(T) Elektroden

(2 Zuigopening

(®) Zuigslang

(® Klembeugel slang

(®) Vergrendeling van de duwbeugel (alleen NT 50/1)
(&) Voegenmondstuk

@ Luchtuitlaat, werklucht

Zuigkop

@ Vergrendeling van de zuigkop
Greep

(@ Vuilreservoir

({2 zwenkwiel

(3 Handgreep

Luchtinlaat, koellucht van de motor
() Vioermondstuk

Zuigbuis

@ Aanslag voor gereedschapskist
Rubbermanchet, schroefbaar
Bevestigingsoog

(D) Filterafdekking

@ Handgreep

@ Zuigkrachtregelaar (traploos)

@ Gereedschapsadapter (alleen Tact Te L)
@ Duwbeugel (alleen NT 50/1)

@ Draairegelaar voor zuigvermogen (min-max) (al-
leen Tact Te L)

(8) Draaischakelaar

@ Stopcontact (alleen Tact Te L)
Houder voor vloersproeier
Aftapslang (alleen NT 50/1)
@0) Houder voor zuigbuis

@7 Kabelhaak (alleen NT 50/1)
@2 Bocht

@3) Netsnoer

@ Houder voor bocht (alleen NT 30/1, NT 40/1)
@) Filterframe

Vlak harmonicafilter (PES)
@) Filterreiniging

Typeplaatje
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Symbolen op het apparaat Droogzuigen

Stofkl ® NT 30/1: Het apparaat is uitgerust met een vliesfil-
orkiasse terzak met afsluitkap, bestelnummer 2.889-154.0

(5 stuks).
® NT40/1, NT 50/1: Het apparaat is uitgerust met een
vliesfilterzak met afsluitkap, bestelnummer 2.889-
155.0 (5 stuks).
& ® Het apparaat is met een afvoerzak met kabelbinder
| I uitgerust, bestelnummmer 2.889-158.0 (10 stuks).
= Instructie
Met dit apparaat kunnen alle soorten stof tot stofklasse
L worden opgezogen.
Instructie
WAARSCHUWING: Dit apparaat bevat gezondheids- Het apparaat is als industriéle stofzuiger geschikt voor
gevaarlijke stoffen. Leging en onderhoud, inclusief de het opzuigen van droog, niet-ontviambaar stof met een
verwijdering van de stofzak, mogen uitsluitend door grenswaarde voor de werkplek (AGW) groter dan of ge-
deskundige personen worden uitgevoerd die geschikte lijk aan 1 mg/ml*,
beschermingskleding dragen. Niet inschakelen, voor- ® Bij het opzuigen van fijn stof kan ook een vliesfilter-
dat het complete filtersysteem is geinstalleerd. zak of een stofverzamelzak worden gebruikt.
Hoofdfilterelementen Vliesfilterzak inbouwen
— 1. Zuigkop ontgrendelen en verwijderen.
Vlakke harmonicafilter (cellulose) 2. Viiesfilterzak plaatsen.
Bestelnummer ‘6.904—367.0 Afbeelding C
Viak harmonicafilter (PES) 3. Zuigkop plaatsen en vergrerjdelen.
Bestelnummer ‘6.907—662.0 . Stofverzamelzak |nl?louwen
— 1. Zuigkop ontgrendelen en verwijderen.
Vlak harmonicafilter (PTFE) 2. Afvoerzak aanbrengen.
Bestelnummer 6.907-455.0 Afbeelding D
Viakke harmonicafilter (PTFE H) 3. Afvoerzak over he?l reservoir aanbrenge_n._Let erop
dat de markeringslijn binnen het reservoir ligt en bei-
Bestelnummer ‘6-907-671 -0 de ontluchtingsopeningen aan de achterwand van
Kaarsfilter het reservoir zijn gepositioneerd.
@ Bestelnummer 2.414-000.0 4. Zuigkop plaatsen en vergrendelen.
I I [lll' Natzuigen
A GEVAAR
— Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof
Voorbereldlng Ademhalingsaandoeningen door inademing van stof.
1. Apparaat uitpakken en toebehoren monteren. Bij het natzuigen mag geen stof worden opgezogen dat
Afbeelding B schadelijk is voor de gezondheid.
- - Instructie
Inbed I'ijSte"Ing Het als toebehoren verkrijgbare viakke harmonicafilter
A WAARSCHUWING (cellulose) met bestelnummer 6.904-367.0 wordt niet
Gevaar voor de gezondheid door schadelijk stof aanbevolen voor regelmatig natzuigen.
Adembhalingsaandoeningen door inademing van stof. Instructie
Zuig niet zonder filterelement omdat er anders gevaar Het als toebehoren verkrijgbare kaarsfilter met het be-
voor de gezondheid is door de verhoogde uitstoot van stelnummer 2.414-000.0 is niet geschikt voor natzui-
fiinstof. gen.
LET OP Rubberstrips inbouwen
Gevaar door het naar binnen dringen van fijn stof. 1. Borstelstroken verwijderen.
Beschadigingsgevaar van de zuigmotor. Afbeelding E
Verwijder bij het zuigen nooit het hoofdfilterelement. 2. Rubberstrips inbouwen.
Antistatisch systeem Vliesfilterzak verwijderen
Door de geaarde aansluitsteun worden statische ladin- ® Bij het opzuigen van nat vuil moet de vliesfilterzak
gen weggeleid. Hierdoor worden vonkvorming en altijd worden verwijderd.
stroomstoten met elektrisch geleidende toebehoren 1. Zuigkop ontgrendelen en verwijderen.
(optie) voorkomen. 2. Vliesfilterzak aan de flens omhoog eruit trekken.
Afbeelding F

3. Vliesfilterzak met afsluitdop afsluiten.

4. Gebruikte vliesfilterzak conform de wettelijke bepa-
lingen afvoeren.

5. Zuigkop plaatsen en vergrendelen.
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Afvoerzak verwijderen

® Bijhet opzuigen van nat vuil moet de afvoerzak altijd
worden verwijderd.

1. Zuigkop ontgrendelen en verwijderen.

2. Afvoerzak omhoog rollen.
Afbeelding G

3. Stofverzamelzak met kabelbinder onder de opening
afsluiten.

4. Afvoerzak eruit nemen.

5. Reservoir van binnen met een vochtige doek reini-
gen.

6. Afvoerzak volgens de wettelijke bepalingen afvoe-
ren.

7. Zuigkop plaatsen en vergrendelen.

Vuilwater aftappen

Alleen NT 50/1:
1. Afwalater via aftapslang aftappen.
Afbeelding H

Algemeen

® Bij het opzuigen van nat vuil met de voegensproeier
of de kussensproeier (optie), of wanneer voorname-
lijk water uit een reservoir wordt opgezogen, is het
aanbevolen om de functie "automatische filterreini-
ging" uit te schakelen.

® Bij het bereiken van het max. vloeistofniveau scha-
kelt het apparaat automatisch uit.

® Bij niet-geleidende vloeistoffen (bijv. booremulsie,
olién en vetten) wordt het apparaat niet uitgescha-
keld als het reservoir vol is. Het vulniveau moet con-
stant worden gecontroleerd en het reservoir moet
op tijd worden geleegd.

® Na beéindiging van het nat zuigen: Hoofdfilterele-
ment met de filterreiniging reinigen. Elektroden met
een borstel reinigen. Reservoir met een vochtige
doek reinigen en droogmaken.

Clipverbinding
De zuigslang is uitgerust met een clipsysteem. Alle on-
derdelen van het toebehoren met nominale wijdte 35

mm kunnen worden aangesloten.
Afbeelding |

Draaischakelaar

0 ﬁApparaat uiT
| Apparaat AAN
1 ON Automatische filterreiniging: UIT
=== |Apparaat AAN
TACT Automatische filterreiniging: maximaal
MAX |interval
== |Apparaat AAN
TACT Automatische filterreiniging: minimaal in-
M terval

Apparaat inschakelen

1. Netstekker aansluiten.
2. Draaischakelaar op gewenst programma zetten.

Zuigcapaciteit instellen

Alleen bij apparaten met ingebouwd stopcontact:
1. Zuigcapaciteit (min-max) op de draairegelaar instel-
len.

Werken met elektrisch gereedschap
Alleen bij apparaten met ingebouwd stopcontact:
A GEVAAR
Gevaar voor elektrische schokken
Gevaar voor letsel en beschadiging.

De contactdoos is alleen voor de directe aansluiting van

elektrisch gereedschap op de zuiger bedoeld. Elk ander

gebruik van het stopcontact is niet toegestaan.

1. Netstekker van het elektrische gereedschap in de
zuiger steken. Zuiger bevindt zich in stand-bymo-
dus.

2. Apparaat met de draaischakelaar inschakelen.

Instructie

De zuiger wordt automatisch samen met het elektrische

gereedschap in- en uitgeschakeld.

Instructie

de zuiger heeft een startvertraging van maximaal 0,5

seconden en een nalooptijd van maximaal 15 secon-

den.

Instructie

Vermogensaansluitwaarde van het elektrische gereed-

schap, zie technische gegevens.

3. Bocht van de zuigslang verwijderen.

Afbeelding J

4. Gereedschapsadapter op zuigslang monteren.

5. Gereedschapsadapter op elektrisch gereedschap
aansluiten.

Afbeelding K

Automatische filterreiniging:

Het apparaat beschikt over een speciale filterreiniging,

vooral werkzaam bij fijn stof. Hierbij wordt de hoofdfilter

om de 15 seconden (TACT MAX) of om de 60 seconden

(TACT MIN) door een luchtstroom automatisch gerei-

nigd (pulserend geluid).

1. Draaischakelaar op gewenst programma zetten
(TACT MIN-TACT MAX).

2. Powerreiniging (bij bijzonder sterke vervuiling van
het hoofdfilterelement): Draaischakelaar op pro-
gramma 2 zetten, zuigbuis of bocht met de hand
sluiten en wachten op automatische filterreiniging
(elke 15 seconden).

Afbeelding L

Apparaat uitschakelen

Apparaat met de draaischakelaar uitschakelen.
2. Netstekker loskoppelen.

-

Na elk gebruik
Reservoir legen.
2. Apparaat van binnen en van buiten reinigen door af-
zuigen en afvegen met een vochtige doek.

-

Duwbeugel in-/uitklappen
Alleen NT 50/1:
1. Vergrendeling van de duwbeugel losmaken en duw-
beugel verstellen.

Apparaat opbergen
1. Zuigslang en netkabel volgens de afbeelding opber-
gen.
Afbeelding M
2. Bewaar het apparaatin een droge ruimte en beveilig
het tegen onbevoegd gebruik.
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A VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het gewicht van het
apparaat.

1. Zuigbuis met vloersproeier uit de houder nemen.
Apparaat voor het dragen aan de handgreep en aan
de zuigbuis vastnemen, niet aan de duwbeugel.
Apparaat bij het transport in voertuigen conform de
richtlijnen tegen wegglijden en omvallen beveiligen.

Opslag
A VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.
Het apparaat mat alleen in binnenruimtes worden opge-
slagen.

Verzorging en onderhoud
A GEVAAR
Gevaar voor elektrische schokken
Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.
Trek de netstekker eruit.
Stofverwijderende machines en veiligheidsinrichtingen
voor het vermijden of verhelpen van gevaren volgens

A

Siliconenhoudende onderhoudsmiddelen
Kunststof onderdelen kunnen worden aangetast.
Gebruik voor het reinigen geen siliconenhoudende on-
derhoudsmiddelen.

® U kunt onderhoudswerkzaamheden gemakkelijk
zelf vitvoeren.

Het oppervlak van het apparaat en de binnenkant
van het reservoir regelmatig met een vochtige doek
reinigen.

Hoofdfilterelement
Vlak harmonicafilter vervangen

Filterafdekking openen.

Filterframe verwijderen.

Afbeelding N

Vlakke harmonicafilter eruit halen.

Gebruikte vlakke harmonicafilter conform de wette-
lijke bepalingen afvoeren.

Opgehoopt vuil verwijderen aan de zijde waar zuive-
re lucht wordt aangezogen.

Filterframe en contactvlak van het filterframe met
een vochtige doek reinigen.

Nieuwe vlakke harmonicafilter plaatsen. Bij het
plaatsen erop letten dat de vlakke harmonicafilter
aan alle kanten gelijk ligt.

Filterframe plaatsen.

Filterafdeking sluiten, moet hoorbaar vastklikken.

N =

o o ko

N

©®

Kaarsfilter vervangen

Filterafdekking openen.

2. Kaarsfilter (speciaal toebehoren) verwijderen.
Afbeelding O

3. Gebruikt kaarsfilter (speciaal toebehoren) conform
de wettelijke bepalingen afvoeren.

4. Opgehoopt vuil verwijderen aan de zijde waar zuive-
re lucht wordt aangezogen.

5. Contactvlak van het kaarsfilter met een vochtige
doek reinigen.

6. Nieuw kaarsfilter (speciaal toebehoren) plaatsen.

7. Filterafdeking sluiten, moet hoorbaar vastklikken.

-

Vliesfilterzak vervangen

1. Zuigkop ontgrendelen en verwijderen.

2. Viiesfilterzak aan de flens omhoog eruit trekken.
Afbeelding F

3. Vliesfilterzak met afsluitdop afsluiten.

4. Gebruikte vliesfilterzak conform de wettelijke bepa-
lingen afvoeren.

5. Nieuwe vliesfilterzak plaatsen.

6. Zuigkop plaatsen en vergrendelen.

Stofverzamelzak vervangen

1. Zuigkop ontgrendelen en verwijderen.

2. Afvoerzak omhoog rollen.

Afbeelding G

3. Stofverzamelzak met kabelbinder onder de opening
afsluiten.

4. Afvoerzak eruit nemen.

5. Reservoir van binnen met een vochtige doek reini-
gen.

6. Afvoerzak volgens de wettelijke bepalingen afvoe-
ren.

7. Nieuwe afvoerzak plaatsen.

8. Afvoerzak over het reservoir aanbrengen. Let erop
dat de markeringslijn binnen het reservoir ligt en bei-
de ontluchtingsopeningen aan de achterwand van
het reservoir zijn gepositioneerd.

9. Zuigkop plaatsen en vergrendelen.

Elektrodes reinigen
1. Zuigkop ontgrendelen en verwijderen.
2. Elektroden met een borstel reinigen.
3. Plaats de zuigkop en vergrendel deze.

Hulp bij storingen
A GEVAAR
Gevaar voor elektrische schokken
Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.
Trek de netstekker eruit.
Instructie
Als er een storing optreedt (bijv. een filterbreuk), dan
moet het apparaat onmiddellijk worden uitgeschakeld.
De storing moet worden verholpen voordat het apparaat
weer in bedrijf wordt gesteld.
Zuigturbine start niet
1. Stopcontact en de zekering van de stroomvoorzie-
ning controleren.
2. Netsnoer, netstekker, elektroden en, indien nodig,
stopcontact van het apparaat controleren.
3. Apparaat inschakelen.
Zuigturbine wordt uitgeschakeld
1. Reservoir legen.
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Zuigturbine start niet opnieuw na leegmaken van
het reservoir
1. Apparaat uitschakelen en 5 seconden wachten. Ap-
paraat opnieuw inschakelen.
2. Elektroden met een borstel reinigen.
Zuigkracht neemt af
1. Verstoppingen uit zuigmond, zuigbuis, zuigslang of
hoofdfilterelement verwijderen.
Volle vliesfilterzak vervangen.
Gevulde afvoerzak vervangen.
Filterafdekking correct vastzetten.
Hoofdfilterelement wijzigen.
Alleen NT 50/1: Aftapslang op dichtheid controleren.
ttreden van stof tijdens het zuigen
Alleen bij platte vouwfilters: Controleren of de vlakke
harmonicafilter correct is gemonteerd en zo nodig
corrigeren.
Afbeelding P
2. Hoofdfilterelement wijzigen.
Uitschakelautomaat (natzuigen) schakelt niet
1. Elektroden met een borstel reinigen.
2. Vulstand bij elektrisch niet-geleidende vloeistof con-
tinu controleren.
Automatische filterreiniging werkt niet
1. Zuigslang niet aangesloten.
Automatische filterreiniging kan niet worden uitge-
schakeld
1. Klantenservice op de hoogte brengen.
Automatische filterreiniging kan niet worden inge-
schakeld
1. Klantenservice op de hoogte brengen.

SEoORrON

Klantenservice
Als de storing niet kan worden verholpen, moet het ap-
paraat door de klantenservice worden gecontroleerd.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.

EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Nat- en droogzuiger

Type: 1.148-xxx

Relevante EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Toegepaste nationale normen

De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.

s il se

-
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Gevolmachtigde voor de documentatie: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Technische gegevens

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektrische aansluiting
Netspanning \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Netspanning (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Fase ~ 1 1 1 1 1 1
Netfrequentie Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Beschermingsgraad IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beschermingsklasse | | | | | |
Nominaal vermogen w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maximaal vermogen w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Vermogensaansluitwaarde appa- W 100-2200 100-2200 100-2200

raatstopcontact (EU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Vermogensaansluitwaarde appa- W 100-1800 100-1800 100-1800
raatstopcontact (GB)
Vermogensaansluitwaarde appa- W 100-1100 100-1100 100-1100
raatstopcontact (CH)
Vermogensaansluitwaarde appa- W 100-1200 100-1200 100-1200

raatstopcontact (AU)

Gegevens capaciteit apparaat

Inhoud reservoir | 31 31 39 39 51 51

Vulhoeveelheid vioeistof | 17 17 24 24 35 35

Luchthoeveelheid (max.) bij m3/h 150 150 150

zuigslangdoorsnede 35 mm en -

lengte 2,5 m

Onderdruk (max.) bij zuigslangdoor- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

snede 35 mm en -lengte 2,5 m (mbar)

Luchthoeveelheid (max.) bij m3h 140 140 140

zuigslangdoorsnede 35 mm en -

lengte 4,0 m

Onderdruk (max.) bij zuigslangdoor- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

snede 35 mm en -lengte 4,0 m (mbar)

Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijfsgewicht kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Lengte x breedte x hoogte mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Filteroppervlak vlakfilter m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filteroppervlak kaarsfilter m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diameter zuigslang mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Lengte zuigslang m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4.0

Berekende waarden conform EN 60335-2-69

Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68

Onzekerheid Ky dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Onzekerheid K m/s? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Netkabel

Type netsnoer mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Onderdeelnummer (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Onderdeelnummer (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Onderdeelnummer (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Onderdeelnummer (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kabellengte m 75 7,5 7,5 75 7,5 7,5

Technische wijzigingen voorbehouden.
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Antes de usar por primera vez el equipo,
A || lea este manual original y las correspon-
dientes instrucciones de seguridad con
el n.° 59562490 (a partir de la edicion del 07/19). Actue
conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o
para propietarios ulteriores.
® En caso de no respetar el manual de instrucciones
o las instrucciones de seguridad, se pueden causar
dafios al equipo y crear peligros para el operario y
otras personas.
® Informe inmediatamente a su distribuidor si se han
producido dafios durante el transporte.
® Compruebe si faltan accesorios en el contenido del
paquete o si existen dafos.

Proteccion del medioambiente

Oy Los materiales del embalaje son reciclables. Eli-
%(;9 mine los embalajes de forma respetuosa con el
medioambiente.
Los equipos eléctricos y electronicos contienen
materiales reciclables y, a menudo, componen-
==m (€S, como baterias, acumuladores o aceite, que
suponen un riesgo potencial para la salud de las
personas o el medioambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un servicio adecua-
do del equipo. Los equipos identificados con este sim-
bolo no pueden eliminarse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actual sobre las sustancias
contenidas en: www.kaercher.com/REACH

® Esta aspiradora ha sido disefiada para la limpieza
en seco y en hiumedo de las superficies del suelo y
de las paredes.

® El equipo es apto para aspirar polvos secos, no in-
flamables y nocivos para la salud en maquinas y
equipos: clase de polvo L establecida por la norma
EN 60335—-2-69. Limitacion: No se deben aspirar
sustancias cancerigenas.

® Este equipo es apto para el uso industrial, p. €j. en
hoteles, escuelas, hospitales, fabricas, tiendas, ofi-
cinas y negocios de alquiler.

Descripcion del equipo

Figura A

(@) Electrodos

@ Tubuladura de aspiracion

() Manguera de aspiracion

@ Gancho para manguera

@ Bloqueo del estribo de empuje (solo NT 50/1)
@ Boquilla para ranuras

(7) Salida del aire de trabajo

Cabezal de aspiracién

@ Cierre del cabezal de aspiracion

Retractil

(D Recipiente de suciedad

(2 Rodillo de direccion

(@3 Asa

Entrada de aire de refrigeraciéon del motor
@ Boquilla para suelos

Tubo de aspiracién

@ Tope para maletin de herramientas
Manguito de goma, atornillable

Orejeta de fijacion

©0) Tapa del filtro

@7 Asa de transporte

@ Control de aspiracion (gradual)

@ Adaptador de herramientas (solo Tact Te L)
@ Estribo de empuje (solo NT 50/1)

@ Regulador giratorio para potencia de aspiracion
(min-max) (solo Tact Te L)

(@8 Selector giratorio

@7) Enchufe (solo Tact Te L)

Soporte de la boquilla para suelos
Manguera de desaglie (solo NT 50/1)
@ Soporte para el tubo de aspiracion
@7 Portacables (solo NT 50/1)

@2 Codo

@3) Cable de red

@ Soporte para codo (solo NT 30/1, NT 40/1)
@5 Bastidor del filtro

Filtro plegado plano (PES)

@7) Limpieza del filtro

Placa de caracteristicas
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Simbolos en el equipo

Tipo de polvo

LIETACHL

ADVERTENCIA: Este equipo contiene polvo dafino
para la salud. Solo personas formadas y con un equipo
de proteccién adecuado deben llevar a cabo tareas de
vaciado y mantenimiento, incluida la retirada de la bol-
sa de polvo. No conectar hasta que no se haya instala-
do el sistema de filtros completo.

Elementos filtrantes principales

frmd

Filtro plegado plano (celulosa)
Referencia de pedido ‘6.904—367.0
Filtro plegado plano (PES)
Referencia de pedido |6.907-662.0
Filtro plegado plano (PTFE)
Referencia de pedido ‘6.907-455.0
Filtro plegado plano (PTFE H)
Referencia de pedido ‘6.907—671.0
Filtro de bujias

Referencia de pedido {2.414-000.0

i

Preparacion

1. Desembale el equipo y monte los accesorios.
Figura B

Puesta en funcionamiento

A ADVERTENCIA

Peligro por polvo dahino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cién de polvo.

Nunca aspire sin elemento filtrante, ya que en caso con-
trario sube el riesgo para la salud por la mayor salida de
polvo fino.

CUIDADO

Peligro por la entrada de polvo fino

Peligro de dafios en el motor de aspiracion.

No retire nunca el elemento filtrante principal durante la
aspiracion.

Sistema antiestatico
Gracias al empalme de conexién puesto a tierra se des-
vian las cargas estaticas. De esta forma se evita la for-
macion de chispas y los choques eléctricos con los
accesorios conductores (opcionales).

Aspiracion en seco
® NT 30/1: El equipo dispone de una bolsa filtrante de
fieltro con tapa de cierre, referencia de pedido
2.889-154.0 (5 unidades).

® NT 40/1, NT 50/1: El equipo dispone de una bolsa
filtrante de fieltro con tapa de cierre, referencia de
pedido 2.889-155.0 (5 unidades).

® Elequipo dispone de una bolsa para eliminacion de
residuos con abrazadera de cables, referencia de
pedido 2.889-158.0 (10 unidades).

Nota

Con este equipo se puede aspirar todo tipo de polvo

hasta el tipo de polvo L.

Nota

El equipo es adecuado como aspirador para uso indus-

trial para aspirar polvo seco no inflamable con valores

Iirrarite de puesto de trabajo superiores o iguales a 1 mg/

m°.

® Durante la aspiracion del polvo fino, puede utilizarse
de forma adicional una bolsa filtrante de fieltro o una
bolsa para eliminacién de residuos.

Montaje de la bolsa filtrante de fieltro

1. Desbloquee y retire el cabezal de aspiracion.
2. Coloque la bolsa filtrante de fieltro.

Figura C
3. Coloque y bloquee el cabezal de aspiracién.

Montaje de la bolsa para eliminacién de residuos

1. Desbloquee y retire el cabezal de aspiracion.

2. Inserte la bolsa para eliminacion de residuos.
Figura D

3. Cubra el recipiente con la bolsa para eliminacién de
residuos. Asegurarse de que la linea de marcado se
encuentra dentro del recipiente y que ambos orifi-
cios de ventilacién se sitian en la pared trasera del
recipiente.

4. Coloque y bloquee el cabezal de aspiracion.

Aspiracion de suciedad liquida
A PELIGRO
Peligro por polvo danino para la salud
Enfermedades de las vias respiratorias por la inhala-
cién de polvo.
Durante la aspiracion de suciedad liquida no se deben
recoger polvos dafinos para la salud.
Nota
El filtro plegado plano (celulosa) incluido como acceso-
rio, con la referencia de pedido 6.904-367.0, no se re-
comienda para la aspiracién regular de suciedad
liquida.
Nota
El filtro de bujias disponible como accesorio con la refe-
rencia de pedido 2.414-000.0 no es adecuado para la
aspiracion de suciedad liquida.

Montaje de los labios de goma

1. Desmonte las tiras del cepillo.
Figura E
2. Monte los labios de goma.

Retirada de la bolsa filtrante de fieltro

® Para la aspiracion de suciedad liquida siempre de-
be retirar la bolsa filtrante de fieltro.

1. Desbloquee y retire el cabezal de aspiracion.

2. Extraer hacia arriba la bolsa filtrante de fieltro en la
brida.
Figura F

3. Cerrar herméticamente la bolsa filtrante de fieltro
con una tapa de cierre.

4. Elimine la bolsa filtrante de fieltro usada conforme a
las normativas legales.

5. Coloque y bloquee el cabezal de aspiracién.
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Retirada de la bolsa para eliminacion de residuos

® Para la aspiracion de suciedad liquida siempre de-
be retirar la bolsa para eliminacion de residuos.

1. Desbloquee y retire el cabezal de aspiracion.

2. Tire hacia arriba de la bolsa para eliminacién de re-
siduos.
Figura G

3. Cierre herméticamente la bolsa para eliminacion de
residuos con abrazaderas de cables por debajo de
la abertura.

4. Extraiga la bolsa para eliminacion de residuos.

5. Limpie el interior del recipiente con un pafio hume-
do.

6. Elimine la bolsa para eliminacién de residuos con-
forme a las normativas legales.

7. Coloque y bloquee el cabezal de aspiracion.

Purga de agua sucia

Solo NT 50/1:

1. Vacie el agua sucia mediante la manguera de des-
ague.
Figura H

Generalidades

® Al aspirar suciedad liquida con la boquilla para ra-
nuras o con la boquilla para acolchado (opcién) siva
a aspirar sobre todo agua de un recipiente, es reco-
mendable que desconecte la funcion «Limpieza del
filtro automatica».

® Al alcanzar el nivel de llenado de liquido max. se
desconecta el equipo automaticamente.

® En caso de liquidos no conductores (p. ej. aceites,
grasas y taldrinas) el equipo no se desconecta
cuando se llena el recipiente. Debe revisar el nivel
de llenado de forma continua y vaciar el recipiente a
tiempo.

@ Alfinalizar la aspiracién de suciedad liquida: Limpie

el elemento filtrante principal con la limpieza del fil-
tro. Limpie los electrodos con un cepillo. Limpie y
seque el recipiente con un pafio humedo.

Conexion de clip

La manguera de aspiracion esta equipada con un siste-
ma de clips. Se pueden conectar todos los accesorios
con un ancho nominal de 35 mm.

Figura |

Selector giratorio

0 ﬁ Equipo OFF

Equipo ON

1 0 N Limpieza automatica de filtros: OFF

Equipo ON
TACT Limpieza automatica de filtros: intervalo

MAX  |maximo

=——=  |Equipo ON
TACT Limpieza automatica de filtros: intervalo
M minimo

1.
2.

Conexion del equipo
Enchufe el conector de red.
Ajuste el selector giratorio al programa deseado.

Ajuste de la potencia de aspiracion
Solo en equipos con enchufe incorporado:
1. Ajustar la potencia de aspiracién (min.-max.) en el
regulador giratorio.

Trabajos con herramienta eléctrica

Solo en equipos con enchufe incorporado:

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Peligro de lesiones y dafios.

El enchufe solo es para la conexién directa de herra-

mientas eléctricas a la aspiradora. Cualquier otro uso

del enchufe es inadecuado.

1. Enchufe el conector de red de la herramienta eléc-
trica en la aspiradora. La aspiradora se encuentra
en el modo stand-by.

2. Conecte el equipo mediante el selector giratorio.

Nota

La aspiradora se conecta y desconecta automatica-

mente con la herramienta eléctrica.

Nota

La aspiradora tiene un retraso de arranque de hasta 0,5

segundos y un tiempo de marcha en inercia de hasta 15

segundos.

Nota

Para el valor de conexién de potencia de las herramien-

tas eléctricas, consulte los datos técnicos.

3. Retire el codo de la manguera de aspiracion.
Figura J

4. Monte el adaptador de herramientas en la mangue-
ra de aspiracion.

5. Conecte el adaptador de herramientas a la herra-
mienta eléctrica.

Figura K

Limpieza automatica de filtros

El equipo proporciona una limpieza de filtros especial,

muy efectiva con el polvo fino. Para ello, el filtro princi-

pal se limpia automaticamente cada 15 segundos

(TACT MAX) o cada 60 segundos (TACT MiN) median-

te una descarga de aire (ruido de impulsos).

1. Ajustar el selector giratorio en el programa deseado
(TACT MIN-TACT MAX).

2. Limpieza power (cuando el elemento filtrante princi-
pal esté especialmente sucio): Ajustar el selector gi-
ratorio al programa 2, cerrar el tubo de aspiraciéon o
el codo con la mano y esperar a la limpieza automa-
tica de filtros (cada 15 segundos).

Figura L

Desconexion del equipo
Desconecte el equipo mediante el selector giratorio.
2. Desenchufe el conector de red.

-

Tras cada servicio
Vacie el recipiente.
2. Limpie el interior y el exterior del equipo mediante
aspiracion y lavado con un pafio humedo.

-

Plegado/desplegado del estribo de empuje
Solo NT 50/1:
1. Suelte el bloqueo del estribo de empuje y ajustelo.

Almacenaje del equipo
1. Almacene la manguera de aspiracion y el cable de
red segun la figura.
Figura M
Coloque el equipo en un espacio seco y protéjalo
contra cualquier uso no autorizado.
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& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo durante el transpor-
te.

1. Retire el tubo de aspiracién con la boquilla para sue-
los del soporte. Coja el equipo por el asa de trans-

porte y el tubo de aspiracién para transportarlo, no

por el asa de empuje.

Al transportar el equipo en vehiculos, asegurelo pa-
ra evitar que resbale y vuelque conforme a las direc-
trices vigentes.

Almacenamiento

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para su almacena-
miento.

El equipo solo se puede almacenar en interiores.

Conservacion y mantenimiento
A PELIGRO
Peligro de choques eléctricos
Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.
Desconecte el conector de red.
Las maquinas que generan polvo cuentan con disposi-
tivos de seguridad para evitar o solucionar peligros con-
forme a BGV A1.
CUIDADO
Detergentes con silicona
Las piezas de plastico pueden sufrir dafios.
No use detergentes con silicona para la limpieza.
® Los trabajos de limpieza y mantenimiento sencillos
los puede realizar usted mismo.
Limpie regularmente la superficie del equipo y el in-
terior del recipiente con un pafio humedo.

N

Elemento filtrante principal
Cambio del filtro plegado plano

Abra la tapa del filtro.

Extraiga el bastidor del filtro.

Figura N

Extraiga el filtro plegado plano.

Elimine el filtro plegado plano usado conforme a las
normativas legales.

Limpie la suciedad generada en el lado del aire lim-
pio.

Limpie el bastidor del filtro y su superficie de apoyo
con un pafio himedo.

Coloque un nuevo filtro plegado plano. Ala hora del
montaje, procure que el filtro plegado plano encaje
correctamente en todos los lados.

Coloque el bastidor del filtro.

Cierre la tapa del filtro, debe escucharse cémo en-
caja.

N =

o o Mo

N

©®

Cambio del filtro de bujias

Abra la tapa del filtro.

Extraiga el filtro de bujias (accesorios especiales).

Figura O

3. Elimine el filtro de bujias usado (accesorios espe-
ciales) conforme a las normativas legales.

4. Limpie la suciedad generada en el lado del aire lim-

pio.

N =

5. Limpie la superficie de apoyo del filtro de bujias con
un pafo humedo.

6. Coloque el nuevo filtro de bujias (accesorios espe-
ciales).

7. Cierre la tapa del filtro, debe escucharse cémo en-
caja.

Cambio de la bolsa filtrante de fieltro

Desbloquee vy retire el cabezal de aspiracién.

2. Extraer hacia arriba la bolsa filtrante de fieltro en la
brida.
Figura F

3. Cerrar herméticamente la bolsa filtrante de fieltro
con una tapa de cierre.

4. Elimine la bolsa filtrante de fieltro usada conforme a
las normativas legales.

5. Coloque la nueva bolsa filtrante de fieltro.

6. Coloque y bloquee el cabezal de aspiracién.

-

Cambio de la bolsa para eliminacién de
residuos

1. Desbloquee y retire el cabezal de aspiracion.

2. Tire hacia arriba de la bolsa para eliminacién de re-
siduos.

Figura G

3. Cierre herméticamente la bolsa para eliminacién de
residuos con abrazaderas de cables por debajo de
la abertura.

4. Extraiga la bolsa para eliminacion de residuos.

5. Limpie el interior del recipiente con un pafio hime-
do.

6. Elimine la bolsa para eliminacién de residuos con-
forme a las normativas legales.

7. Coloque una nueva bolsa para eliminacion de resi-
duos.

8. Cubra el recipiente con la bolsa para eliminacién de
residuos. Asegurarse de que la linea de marcado se
encuentra dentro del recipiente y que ambos orifi-
cios de ventilacién se sitian en la pared trasera del
recipiente.

9. Coloque y bloquee el cabezal de aspiracién.

Limpieza de los electrodos
1. Desbloquee y retire el cabezal de aspiracion.
2. Limpie los electrodos con un cepillo.
3. Coloque y bloquee el cabezal de aspiracion.

Ayuda en caso de fallos

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente

Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

Nota

Si surge un fallo (p. €j. rotura de filtro), hay que desco-

nectar el equipo inmediatamente. Antes de la nueva

puesta en funcionamiento hay que eliminar el fallo.

La turbina de aspiracién no funciona

1. Compruebe el enchufe y el fusible de la alimenta-
cién de corriente.

2. Compruebe el cable de red, el conector de red, los
electrodos y, en caso necesario, el enchufe del
equipo.

3. Conecte el equipo.

La turbina de aspiracién se desconecta

1. Vacie el recipiente.
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La turbina de aspiracion no vuelve a arrancar tras el

vaciado del recipiente

1. Desconecte el equipo y espere 5 segundos. Vuelva
a conectar el equipo.

2. Limpie los electrodos con un cepillo.

La potencia de aspiracion se reduce

1. Elimine el atasco de la boquilla aspiradora, del tubo

de aspiracion, de la manguera de aspiracion o del

elemento filtrante principal.

Cambie la bolsa filtrante de fieltro llena.

Cambie la bolsa para eliminacion de residuos llena.

Encaje la tapa del filtro correctamente.

Cambie el elemento filtrante principal.

Solo NT 50/1: Revise la estanqueidad de la man-

guera de desaglie.

Salida de polvo durante la aspiracion

1. Solo con filtros plegados planos: Comprobar/corre-
gir la posicion correcta del filtro plegado plano.
Figura P

2. Cambie el elemento filtrante principal.

La desconexion automatica (aspiracion de sucie-

dad liquida) no funciona

1. Limpie los electrodos con un cepillo.

2. Controle el nivel de llenado del liquido no conductor
de forma continua.

La limpieza automatica de filtros no funciona

1. Manguera de aspiracién no conectada.

La limpieza del filtro automatica no se puede desco-

nectar

1. Péngase en contacto con el servicio de posventa.

La limpieza del filtro automatica no se puede conec-

tar

1. Péngase en contacto con el servicio de posventa.

ookrwn

Servicio de postventa
Si no se puede solventar el fallo, el Servicio de postven-
ta debe comprobar el equipo.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricaciéon o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de postventa autorizado mas préximo pre-
sentando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Accesorios y recambios

Utilice Unicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacién cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la version puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Aspirador en seco y humedo

Tipo: 1.148-xxx

Directivas UE aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normas nacionales aplicadas

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-
zacion de la junta directiva.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Responsable de documentacioén: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Datos técnicos

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Conexion eléctrica
Tension de red Vv 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Tension de red (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Fase ~ 1 1 1 1 1 1
Frecuencia de red Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Tipo de proteccion IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Clase de proteccion | | | | | |
Potencia nominal w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Potencia maxima w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Valor de conexién de potencia del W 100-2200 100-2200 100-2200

enchufe del equipo (EU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Valor de conexion de potencia del W 100-1800 100-1800 100-1800

enchufe del equipo (GB)

Valor de conexion de potencia del W 100-1100 100-1100 100-1100

enchufe del equipo (CH)

Valor de conexion de potencia del W 100-1200 100-1200 100-1200

enchufe del equipo (AU)

Datos de potencia del equipo

Contenido del recipiente | 31 31 39 39 51 51

Volumen de llenado de liquido | 17 17 24 24 35 35

Volumen de aire (max.) con man-  m%h 150 150 150

guera de aspiracion de 35 mm de

diametro y 2,5 m de longitud

Baja presién (max.) con manguera kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

de aspiracion de 35 mm de diame- (mbar)

troy 2,5 m de longitud

Volumen de aire (max.) con man-  m%h 140 140 140

guera de aspiracion de 35 mm de

diametro y 4,0 m de longitud

Baja presién (max.) con manguera kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

de aspiracion de 35 mm de diame- (mbar)

tro y 4,0 m de longitud

Peso y dimensiones

Peso de servicio tipico kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Longitud x anchura x altura mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 X 655 x 1045 x 1045

Superficie de filtrado del filtro plega- m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

do plano

Superficie de filtrado filtro de bujias m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diametro de la manguera de aspira- mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

cion

Longitud de la manguera de aspira- m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

cion

Valores calculados conforme a EN 60335-2-69

Nivel de presion acustica Lpa dB(A) 69 69 68 68 68 68

Inseguridad Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2

Nivel de vibraciones mano-brazo m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Inseguridad K m/s? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Cable de red

N.° del cable de red mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Referencia (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Referencia (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Referencia (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Referencia (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Longitud del cable m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Reservado el derecho de realizar modificaciones técni-

cas.

42

Espaiiol



Indicagbes gerais 43
Protecgao do meio ambiente. 43
Utilizagao prevista .... 43
Descrigao do aparelho . 43
Simbolos no aparelho 44
Preparagao... 44
Arranque 44
Operagao 45
Transporte .... 46
Armazenamento 46
Conservagao e manutengao . 46
Ajuda em caso de avarias .. 46

Garantia.......cccceevveeieeniieenienn. .47

Acessorios e pegas sobressalentes 47
Declaragao de conformidade UE 47
Dados técnicos 47

Indicacdes gerais
Antes da primeira utilizagao do apare-
A |||| Iho, leia este manual original e os avisos

de seguranga que o acompanham n.°

59562490 (a partir da edicdo de 07/19). Proceda em

conformidade.

Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagéo

futura.

® A ndo observancia do manual de instrugdes e dos
avisos de seguranga pode originar danos no apare-
Iho e perigo para o operador e terceiros.

® Em caso de danos de transporte, informar imediata-
mente o distribuidor.

® Ao desembalar, verifique o contelldo da embalagem
e se existem acessorios em falta ou danos.

Proteccao do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento sao reciclaveis.

%@ Elimine as embalagens de acordo com os regula-

mentos ambientais.

Os aparelhos eléctricos e electronicos contém
E\/ materiais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMponentes como baterias, acumuladores ou

6leo que, em caso de manipulagado ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s30 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagdes actualizadas acerca de in-
gredientes em: www.kaercher.com/REACH

Utilizagao prevista

® Este aspirador destina-se a limpeza a seco e a lim-
peza humida de superficies pavimentadas e super-
ficies de parede.

® O aparelho é adequado para aspiragédo de poeiras
secas, ndo inflamaveis, prejudiciais a saude em ma-
quinas e aparelhos; classe de p6 L de acordo com
a EN 60335-2-69. Restrigdo: Ndo podem ser aspira-
das substancias cancerigenas.

® Este aparelho é adequado para a utilizagéo indus-
trial, por exemplo, no artesanato, em hotéis, esco-
las, hospitais, fabricas, lojas, escritérios e agéncias
imobiliarias.

Descrigao do aparelho

Figura A

(@) Eléctrodos

@ Suporte de aspiragédo

@ Mangueira de aspiragdo
@ Gancho para mangueiras

@ Bloqueio da alavanca de avanco (apenas para NT
50/1)

(8 Bocal para juntas

(@) Ar de saida, ar de trabalho

Cabeca de aspiragéo

@ Blogueio da cabeca de aspiragéo

Punho

(i) Recipiente de sujidade

(12 Roleto de direcgdo

(@3 Punho

Entrada de ar, ar de arrefecimento do motor
@ Bocal para pavimentos

Tubo de aspiragdo

@ Batente para caixa de ferramentas
Casquilho de borracha para aparafusar

1Ihé de fixagéo

@0) Tampa do filtro

@1) Pega de transporte

@ Regulador da poténcia de aspiragdo (continuo)
@ Adaptador de ferramenta (apenas Tact Te L)
@ Alavanca de avango (apenas para NT 50/1)

@ Regulador rotativo para poténcia de aspiragéo
(min.-max.) (apenas para Tact Te L)

@ Interruptor rotativo

@ Tomada (apenas para Tact Te L)

Suporte do bocal para pavimentos

Mangueira de descarga (apenas para NT 50/1)
@ Suporte do tubo de aspiragéo

@ Ganchos de cabo (apenas para NT 50/1)

@2 Tubo curvo

@3 Cabo de rede

@ Suporte para tubo curvo (apenas para NT 30/1, NT
40/1)

@9 Estrutura do filtro

@) Filtro de pregas (PES)
@7) Limpeza do filtro

Placa de caracteristicas
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Simbolos no aparelho

Classe de po

LIETACHL

ADVERTENCIA: Este aparelho contém pés perigosos
para a saude. O esvaziamento e manutengéo, incluin-
do a remogéao do saco de pd, s6 podem ser efectuados
por profissionais experientes envergando equipamen-
to de protecgdo adequado. N&o ligar antes de estar ins-
talado o sistema filtrante completo.

Elementos filtrantes principais

Filtro de pregas (celulose)

ﬁ Ref 6.904-367.0
Filtro de pregas (PES)

Ref® 6.907-662.0
Filtro de pregas (PTFE)
Ref 6.907-455.0
Filtro de pregas (PTFE H)
Ref® 6.907-671.0
Filtro de vela

2.414-000.0

ﬁ Ref?

1. Desembalar aparelho e montar acessorios.
Figura B

Arranque

A ATENGAO

Perigo devido a p6 nocivo para a satde

Doencgas das vias respiratérias devido a inalagdo de po.
Né&o aspire sem o elemento filtrante, pois a elevada
emisséo de po fino constitui um perigo para a satde.
ADVERTENCIA

Perigo devido a entrada de p6 fino

Perigo de danos na turbina de aspiracgo.

Ao aspirar, nunca retire o elemento do filtro principal.

Sistema anti-estatico
O bocal de ligagdo com terra permite dissipar as cargas
estaticas. Evita-se assim a formagao de faiscas e os
choques eléctricos com acessorios condutores de elec-
tricidade (opg&o).

Aspiracgao de sélidos

® NT 30/1: O aparelho esta equipado com um saco de
filtro de velo com capa de fecho, ref® 2.889-154.0
(5 unidades).

® NT 40/1, NT 50/1: O aparelho esta equipado com
um saco de filtro de velo com capa de fecho, ref?
2.889-155.0 (5 unidades).

® O aparelho esta equipado com um saco de recolha
com bragadeira para cabo, ref® 2.889-158.0
(10 unidades).

Aviso

Este dispositivo permite absorver todos os tipos de

poeiras até a classe de po L.

Aviso

O aparelho é adequado como aspirador industrial para

aspiragao de poeiras secas nédo inflamaveis, com valo-

res iguais ou superiores a 1 mg/m3.

® Para a aspiragéo de po fino, pode ser utilizado adi-
cionalmente um saco de filtro de velo ou um saco de
recolha.

Instalar o saco de filtro de velo

Desbloquear e retirar a cabega de aspiragao.
2. Encaixar o saco de filtro de velo.

Figura C
3. Colocar e bloguear a cabega de aspiracéo.

Instalar saco de recolha

1. Desbloquear e retirar a cabega de aspiragéo.

2. Colocar o saco de recolha.
Figura D

3. Puxar o saco de recolha sobre o depésito. Tenha
em atengéo que a linha de marcagéo encontra-se
dentro do depdsito e que ambos os orificios de pur-
ga estao posicionados no painel traseiro do deposi-
to.

4. Colocar e bloquear a cabeca de aspiragao.

-

Aspiragao de liquidos
A PERIGO
Perigo devido a p6 nocivo para a saude
Doencas das vias respiratérias devido a inalagdo de p6.
Na aspiragéo de liquidos, ndo podem ser aspirados p6s
prejudiciais a saude.
Aviso
O filtro de pregas (celulose), disponivel como acessério
com a ref? 6.904-367.0, ndo é recomendado para a as-
piragao frequente de liquidos.
Aviso
O filtro de vela disponivel como acessério com a ref?
2.414-000.0 nédo é adequado para aspiragéo de liqui-
dos.

Instalar labios de borracha

1. Desmontar as tiras de escovas.
Figura E
2. Instalar labios de borracha.

Remover o saco de filtro de velo

® Para a aspiragéo de sujidade humida, tem de ser
sempre retirado o saco de filtro de velo.

1. Desbloquear e retirar a cabega de aspiracéo.

2. Retirar para cima o saco de filtro de velo da flange.
Figura F

3. Fechar o saco de filtro de velo com a capa de fecho
de forma estanque.

4. Eliminar o saco de filtro de velo usado em conformi-
dade com as normas legais.

5. Colocar e bloguear a cabega de aspiracéo.
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Remover o saco de recolha

® Para a aspiracéo de sujidade humida, tem de ser
sempre retirado o saco de recolha.

1. Desbloquear e retirar a cabega de aspiragéo.

2. Enrolar o saco de recolha.
Figura G

3. Fechar o saco de recolha de forma estanque com a
bragadeira para cabo abaixo da abertura.

4. Retirar o saco de recolha.

5. Limpar o deposito pode dentro com um pano humi-
do.

6. Eliminar o saco de recolha em conformidade com
as normas legais.

7. Colocar e bloquear a cabeca de aspiragao.

Escoar a agua suja

Apenas NT 50/1:
1. Escoar a agua suja através da mangueira de des-
carga.
FiguraH
Informacgées gerais

® Ao aspirar sujidade humida com o bocal para juntas
ou bocal para estofados (opg&o), ou quando se as-
pira sobretudo agua de um depésito, é recomenda-
vel desligar a fungao “Limpeza automatica do filtro”.

® Ao ser atingido o nivel maximo do liquido, o apare-
Iho desliga-se automaticamente.

® No caso de liquidos ndo condutores (por exemplo,
lubrificante de brocas, éleos e massas lubrifican-
tes), o aparelho ndo é desligado quando o depésito
esta cheio. O nivel de enchimento tem de ser conti-
nuamente verificado e o depdsito esvaziado atem-
padamente.

® Apds a concluséo da aspiragao de liquidos: Limpar
o elemento do filtro principal com a limpeza do filtro.
Limpar os eléctrodos com uma escova. Limpar o de-
pdsito com um pano humido e seca-lo.

Ligagao tipo “clipe”
A mangueira de aspiragéo esta equipada com um siste-
ma de clipe. Podem ser ligadas todas as pegas de
acessorio com um didametro nominal de 35 mm.
Figural

Interruptor rotativo

Aparelho desligado

OOoFF
Aparelho ligado

1 0 N Limpeza automatica do filtro: DESLIGA-
e (DA

== |Aparelho ligado

TACT Limpeza automatica do filtro: intervalo
M maximo

== |Aparelho ligado

TACT P 9

Limpeza automatica do filtro: intervalo
minimo

Ligar o aparelho
1. Ligar a ficha de rede.
2. Posicionar o interruptor rotativo no programa pre-
tendido.

Ajustar a poténcia de aspiragao
Apenas no caso de aparelhos com tomada integra-
da:

1. Ajustar a poténcia de aspiragédo (min.-max.) no re-
gulador rotativo.

Trabalhar com ferramentas eléctricas
Apenas no caso de aparelhos com tomada integra-
da:

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Perigo de ferimentos e danos.

A tomada destina-se apenas a ligagdo directa de ferra-

mentas eléctricas ao aspirador. Ndo é permitida qual-

quer outra utilizagdo da tomada.

1. Inserir a ficha de rede da ferramenta eléctrica no as-
pirador. O aspirador encontra-se em modo Standby.

2. Ligar o aparelho no interruptor rotativo.

Aviso

O aspirador é ligado e desligado automaticamente com

a ferramenta eléctrica.

Aviso

O aspirador tem um atraso no arranque de, no maximo,

0,5 segundos e um tempo de funcionamento por inércia

de, no maximo, 15 segundos.

Aviso

Ver valor de ligagdo de poténcia nos Dados técnicos

3. Retirar o tubo curvo da mangueira de aspiracéo.
Figura J

4. Montar o adaptador da ferramenta @ mangueira de
aspiragéao.

5. Ligar o adaptador da ferramenta a ferramenta eléc-
trica.
Figura K

Limpeza automatica do filtro

O aparelho dispde de uma limpeza especial do filtro,

particularmente eficaz para pé fino. Com esta limpeza,

o filtro principal é limpo automaticamente através de so-

pro de ar, a cada 15 segundos (TACT MAX) ou a cada

60 segundos (TACT MIN) (ruido pulsante).

1. Posicionar o interruptor rotativo no programa pre-
tendido (TACT MIN-TACT MAX).

2. Limpeza Power (para elevados niveis de sujidade
no elemento do filtro principal): Posicionar o inter-
ruptor rotativo no programa 2, fechar manualmente
o tubo de aspiragdo ou tubo curvo e aguardar a lim-
peza automatica do filtro (a cada 15 segundos).
Figura L

Desligar o aparelho
Desligar o aparelho no interruptor rotativo.
2. Retirar a ficha de rede.

Apos cada operagao
Esvaziar o depésito.

2. Aspirar o interior e o exterior do aparelho e limpar
com um pano humido.

-

-

Recolher e estender a alavanca de avango
Apenas NT 50/1:
1. Soltar bloqueio da alavanca de avango e ajustar a
mesma.
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Armazenar o aparelho
1. Armazenar a mangueira de aspiragdo e o cabo de
rede conforme ilustrado na figura.
Figura M
Guardar o aparelho num lugar seco e proteger con-
tra utilizagdo ndo autorizada.

A CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transporta-lo.

1. Retirar do suporte o tubo de aspiragdo com bocal
para pavimentos. Para transportar o aparelho, agar-
rar pela pega de transporte e pelo tubo de aspira-
¢ao, e ndo pela alavanca de avango.

Ao transportar o aparelho em veiculos, protegé-lo
contra deslizamento e tombo, de acordo com as di-
rectivas em vigor.

A CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

O aparelho sé pode ser armazenado no interior.

Conservagao e manutengao
A PERIGO
Perigo de choque eléctrico
Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tenséo
Desligue o aparelho.
Retire a ficha de rede.
As maquinas de remogao de p6 sdo unidades de segu-
ranga cujo objectivo & prevenir ou eliminar perigos, na
acepgao de BGV A1.
ADVERTENCIA
Produtos de conservagcdo com silicone
Podem atacar as pegas de plastico.
Né&o utilize na limpeza produtos de conservagdo con-
tendo silicone.
® Os trabalhos simples de manutengéo e conserva-
¢ao podem ser executados por si.
Limpar regularmente a superficie do aparelho e a
parte interna do depdsito com um pano humido.

N

A

Elemento do filtro principal
Substituir filtro de pregas

Abrir a tampa do filtro.
Remover a estrutura do filtro.
Figura N
Remover o filtro de pregas.
Eliminar o filtro de pregas usado em conformidade
com as normas legais.
Remover a sujidade no lado do ar limpo.
Limpar a estrutura do filtro e a superficie de apoio
da estrutura do filtro com um pano hdmido.
Colocar filtros de pregas novos. Ao colocar o filtro
de pregas, ter em atencado que este deve ser aplica-
do de forma a ficar totalmente nivelado.
Colocar a estrutura do filtro.
Fechar a tampa do filtro, que tem de encaixar de for-
ma audivel.

N =

oo ke

N

©®

Mudar o filtro de vela

1. Abrir a tampa do filtro.

2. Retirar o filtro de vela (acessorios especiais).
Figura O

3. Eliminar o filtro de vela usado (acessérios espe-
ciais) conforme as normas legais.

4. Remover a sujidade no lado do ar limpo.

5. Limpar a superficie de apoio do filtro de vela com
um pano humido.

6. Colocar o novo filtro de vela (acessorios especiais).

7. Fechar atampa do filtro, que tem de encaixar de for-
ma audivel.

Substituir o saco de filtro de velo
Desbloquear e retirar a cabega de aspiragéo.
Retirar para cima o saco de filtro de velo da flange.
Figura F
Fechar o saco de filtro de velo com a capa de fecho
de forma estanque.

4. Eliminar o saco de filtro de velo usado em conformi-
dade com as normas legais.

5. Encaixar o saco de filtro de velo novo.

6. Colocar e bloguear a cabega de aspiragéo.

Substituir o saco de recolha
1. Desbloquear e retirar a cabega de aspiragéo.
2. Enrolar o saco de recolha.
Figura G

3. Fechar o saco de recolha de forma estanque com a
bragadeira para cabo abaixo da abertura.

4. Retirar o saco de recolha.

Limpar o depésito pode dentro com um pano humi-
do.

6. Eliminar o saco de recolha em conformidade com
as normas legais.

7. Colocar o novo saco de recolha.

8. Puxar o saco de recolha sobre o depésito. Tenha
em atengdo que a linha de marcagéo encontra-se
dentro do depdsito e que ambos os orificios de pur-
ga estdo posicionados no painel traseiro do deposi-
to.

9. Colocar e bloguear a cabega de aspiragéo.

Limpar os eléctrodos
1. Desbloquear e retirar a cabega de aspiragéo.
2. Limpar os eléctrodos com uma escova.
3. Colocar e bloguear a cabega de aspiragéo.

Ajuda em caso de avarias

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pecgas sob tensao

Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

Aviso

Se ocorrer uma avaria (p. ex. ruptura do filtro), o apare-

Iho tem de ser desligado de imediato. A avaria tem de

ser reparada antes de um novo arranque.

A turbina de aspiragao nao funciona

1. Verificar a tomada e o fusivel da alimentacéo eléc-
trica.

2. Verificar o cabo de rede, a ficha de rede, os eléctro-
dos e, eventualmente, a tomada do aparelho.

3. Ligar o aparelho.

A turbina de aspiracao desliga

1. Esvaziar o deposito.

46 Portugués



A turbina de aspiragdo néo volta a funcionar apés a

drenagem do depésito

1. Desligar o aparelho e aguardar 5 segundos. Voltar
a ligar o aparelho.

2. Limpar os eléctrodos com uma escova.

A poténcia de aspiragdo diminui

1. Remover obstru¢des do bocal de aspiragéo, do tubo

de aspiragdo, da mangueira de aspiragéo ou do ele-

mento do filtro principal.

Substituir o saco de filtro de velo cheio.

Substituir o saco de recolha cheio.

Encaixar a tampa do filtro correctamente.

Mudar o elemento do filtro principal.

Apenas NT 50/1: Verificar a estanqueidade da man-

gueira de descarga.

Saida de p6 ao aspirar

1. Apenas com filtro de pregas: Verificar/corrigir a po-
sicdo de montagem do filtro de pregas.
Figura P

2. Mudar o elemento do filtro principal.

O sistema de corte automatico (aspiracao de liqui-

dos) nao actua

1. Limpar os eléctrodos com uma escova.

2. \Verificar continuamente o nivel de enchimento em
caso de liquido ndo condutor de electricidade.

Limpeza automatica do filtro nao funciona

1. Mangueira de aspiragéo néo ligada.

Nao é possivel desligar a limpeza automatica do fil-

tro

1. Informar o Servigo de Assisténcia Técnica.

Nao é possivel ligar a limpeza automatica do filtro

1. Informar o Servigo de Assisténcia Técnica.

ookrwn

Servico de assisténcia técnica
Caso a avaria ndo possa ser resolvida, entéo, o apare-
Iho tera de ser verificado pelo servigo de assisténcia
técnica.

Em cada pais sdo validas as condigdes de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Acessorios e pegas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessérios originais e pecas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagédo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgao e tipo de construgéo, bem
como do modelo colocado por nés no mercado, estao
em conformidade com os requisitos de saude e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Uniéo
Europeia. Em caso de realizagéo de altera¢cdes na ma-
quina sem 0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragéo fica sem efeito.

Produto: Aspirador de liquidos e solidos

Tipo: 1.148-xxx

Directivas da Unidao Europeia pertinentes
2006/42/CE (+2009/127/CE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normas nacionais aplicadas

Os signatarios actuam em nome e em procuragéo do
Conselho de Administragéo.
S |/ ige
AL N eger

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Representante da documentagao: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Alemanha)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Dados técnicos

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Ligacao eléctrica
Tensé&o da rede \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Tens&o da rede (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Fase ~ 1 1 1 1 1 1
Frequéncia de rede Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Tipo de protecgdo IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protecgéo | | | | | |
Poténcia nominal w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Poténcia maxima w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Valor de ligagéo de poténcia da to- W 100-2200 100-2200 100-2200

mada do aparelho (EU)

Valor de ligagéo de poténcia da to- W 100-1800 100-1800 100-1800

mada do aparelho (GB)

Valor de ligagéo de poténcia da to- W 100-1100 100-1100 100-1100

mada do aparelho (CH)

Valor de ligagéo de poténcia da to- W 100-1200 100-1200 100-1200

mada do aparelho (AU)

Caracteristicas do aparelho

Conteudo do deposito | 31 31 39 39 51 51

Quantidade de enchimento do liqui- | 17 17 24 24 35 35

do

Volume de ar (max.) com manguei- m3/h 150 150 150

ra de sucgdo com diametro de 35

mm e comprimento 2,5 m

Subpressao (max.) com mangueira kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

de succédo com diametro de 35 mm (mbar)

e comprimento 2,5 m

Volume de ar (max.) com manguei- m3/h 140 140 140

ra de sucgdo com diametro de 35

mm e comprimento 4,0 m

Subpressao (max.) com mangueira kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

de succédo com diametro de 35 mm (mbar)

e comprimento 4,0 m

Medidas e pesos

Peso de operagao tipico kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Comprimento x Largura x Altura mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Superficie filtrante do filtro de pre- m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

gas

Superficie filtrante do filtro de vela m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diametro da mangueira de aspira- mm 35740 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

cao

Comprimento da mangueira de as- m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

piracéo

Valores determinados de acordo com a EN 60335-2-69

Nivel acustico Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68

Inseguranca Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2

Valor de vibragdo mao/brago mis2 <2,5 <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5

Inseguranga K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Cabo de rede

Modelo do cabo de rede mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Referéncia (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Referéncia (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Referéncia (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Referéncia (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Comprimento do cabo m 75 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Reservados os direitos a alteracdes técnicas.
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Generelle henvisninger
Lees denne originale brugsanvisning og
A |||| de vedlagte sikkerhedsanvisninger nr.

59562490 (fra nr. 07/19), inden du tager
maskinen i brug for farste gang. Betjen maskinen i hen-
hold til disse.

Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-
de brugere.

® Hyis driftsvejledningen og sikkerhedsanvisninger ik-
ke overholdes, kan der opsta skader pa maskinen
og fare for brugeren og andre personer.

Informér straks forhandleren ved transportskader.
Kontrollér ved udpakningen om pakkeindholdet er
komplet, og om der er sket beskadigelse.

Miljgbeskyttelse

&y Emballagen kan genbruges. Sarg for at bortskaf-
<;9 fe emballagen miljgmaessigt korrekt.
Elektriske og elektroniske maskiner indeholder
veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
=mm dele, sdsom batterier, akku-pakker eller olie, der
ved forkert handtering eller forkert bortskaffelse
kan udgere en fare for menneskers sundhed og for mil-
joet. For en korrekt drift af maskinen er disse dele imid-
lertid nedvendige. Maskiner, der er kendetegnet med
dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen med hus-
holdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.com/REACH

Bestemmelsesmassig anvendelse

® Denne suger er beregnet til vad- og terrengering af
gulv- og veegdflader.
® Maskinen er beregnet til udsugning af tert, ikke-
brandbart, sundhedsskadeligt stgv fra maskiner og
apparater, stgvklasse L iht. EN 60335-2-69. Be-
graensning: Der ma ikke opsuges kraeftfremkalden-
de stoffer.
Denne maskine er beregnet til erhvervsmaessig
brug, f.eks. pa hoteller, skoler, hospitaler og konto-
rer samt i fabrikker, butikker og udlejningsvirksom-
heder.

Maskinbeskrivelse

Figur A

(1) Elektroder

(@ Sugestuds

(3 Sugeslange

() Slangekrog

@ Las til skubbebgijlen (kun NT 50/1)
(6) Fugedyse

(@ Luftudgang, arbejdsluft
Sugehoved

(9 Las pa sugehovedet
Grebfordybning

() Smudsbeholder

(@2 Styrerulle

(3 Handtag

Luftindgang, motor-kgleluft
(5 Gulvmundstykke

Sugerer

(i7) Anslag til vaerktejskuffert
Gummimuffe, til at skrue
Fastgerelsesring

(@9) Filterafdsekning

@7 Beeregreb

@2) Sugekraftregulator (trinlgs)
@ Veerktgjsadapter (kun Tact Te L)
@ Skubbebgjle (kun NT 50/1)

@ Drejeregulator til sugekapacitet (min.-maks.) (kun
Tact Te L)

(@8) Drejekontakt

@7) Stikdase (kun Tact Te L)

Holder til gulv-mundstykke
Aftemningsslange (kun NT 50/1)
@0) Holder til sugerar

@7 Kabelkrog (kun NT 50/1)

@2) Bojet rarstykke

@3 Netkabel

@ Holder til bgjet rarstykke (kun NT 30/1, NT 40/1)
@ Filterramme

Fladt foldefilter (PES)

@) Filterrengaring

Typeskilt
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Symboler pa maskinen

Stovklasse

LIETACHL

ADVARSEL: Denne maskine indeholder sundhedsfar-
ligt stev. Temning og vedligeholdelse, inklusive udtag-
ning af stavposen, méa kun udfgres af fagligt
kvalificerede personer, som baerer egnet beskyttelses-
udstyr. Ma ikke startes, for det komplette filtersystem er
installeret.

Hovedfilterelementer

Fladt foldefilter (cellulose)
ﬁ Bestillingsnummer ‘6.904—367.0
Fladt foldefilter (PES)
Bestillingsnummer ‘6.907—662.0

Fladt foldefilter (PTFE)
Bestillingsnummer ‘6.907-455.0
Fladt foldefilter (PTFE H)
Bestillingsnummer ‘6.907—671.0

Patronfilter
@| Bestillingsnummer  |2.414-000.0

i

Forberedelse

1. Pak maskinen ud, og pamonter tilbehgret.
Figur B

Ibrugtagning
A ADVARSEL
Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Brug ikke sugeren uden filterelement, da der i sa fald
bestar sundhedsfare pga. forhgjet udledning af finstov.
BEMARK
Der ma ikke komme finstev ind i maskinen
Fare for beskadigelse af sugemotoren.
Fjern aldrig hovedfilterelementet under sugningen.

Anti-statisk-system
Statisk opladning bortledes via tilslutningsstudsen med
jordforbindelse. Derved forhindres gnistdannelse og
stremstad med elektrisk ledende tilbehor (option).

Tersugning

® NT 30/1: Maskinen er udstyret med en filterpose af
fiberstof med lasekappe, bestillingsnr. 2.889-154.0
(5 stk.).

® NT 40/1, NT 50/1: Maskinen er udstyret med en fil-
terpose af fiberstof med lasekappe, bestillingsnr.
2.889-155.0 (5 stk.).

® Maskinen er udstyret med en bortskaffelsespose
med kabelbinder, bestillingsnr. 2.889-158.0
(10 stk.).

Obs

Maskinen kan opsuge alle typer stav indltil stavklasse L.

Obs

Maskinen er som industristavsuger beregnet til opsug-

ning af tert, ikke brandbart stev med graensevaerdier for

arbejdspladsen (AGW-veerdier) starre end eller lig med

1 mg/m3.

® Nar der opsuges finstav kan der desuden anvendes
en filterpose af fiberstof eller en bortskaffelsespose.

Montering af filterpose af fiberstof

Las sugehoved op, og tag det af.
2. Seet filterposen af fiberstof pa.
Figur C
3. Seet sugehoved pa, og las det fast.
Montering af bortskaffelsespose

1. Las sugehoved op, og tag det af.

2. Indseet bortskaffelsespose.
Figur D

3. Kreeng bortskaffelsesposen over beholderen. Sgrg
for, at markeringslinjen er inde i beholderen, og beg-
ge udluftningshuller er placeret ved beholderens
bagveeg.

4. Seet sugehoved pa, og las det fast.

-

Vadsugning
A FARE
Fare pga. sundhedsskadeligt stov
Luftvejssygdomme pga. indanding af stov.
Under vadsugning ma der ikke opsuges sundhedsska-
deligt stov.
Obs
Det flade foldefilter (cellulose) med bestillingsnummer
6.904-367.0 tilbydes som tilbehar, men anbefales ikke
til regelmaessig vadsugning.
Obs
Patronfilteret, der kan fas som tilbehar med bestillings-
nummer 2.414-000.0, er ikke egnet til vadstavsugning.

Montering af gummilaeber
1. Afmontér barstelisten.
Figur E
2. Monter gummilseberne.
Udtagning af filterpose af fiberstof

® Inden der opsuges vadt stgv, skal filterposen af fi-
berstof fiernes.

1. Las sugehoved op, og tag det af.

2. Treek stoffilterposen pa flangen ud ovenfra.
Figur F

3. Luk stoffilterposen teet med lasekappen.

4. Den brugte filterpose af fiberstof skal bortskaffes i
henhold til lovbestemmelserne.

5. Seet sugehoved pa, og las det fast.
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Fjernelse af bortskaffelsespose

® Inden der opsuges vadt stav, skal bortskaffelsespo-
sen altid fiernes.

Las sugehoved op, og tag det af.

Kraeng bortskaffelsesposen op.

Figur G

Luk bortskaffelsesposen teet med kabelbinderen un-
der &bningen.

Tag bortskaffelseesposen ud.

Renger beholderen indvendigt med en fugtig klud.
Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i henhold til
lovbestemmelserne.

7. Seet sugehoved pa, og las det fast.

Aftapning af spildevandet
Kun NT 50/1:
1. Aftap smudsvandet via aftapningsslangen.
Figur H

N =

i

oo s

Generelt

® Hvis der opsuges vadt snavs med fugedysen eller

polsterdysen (option), eller hvis der primaert opsu-

ges vand fra en beholder, anbefales det, at funktio-

nen "automatisk filterrensning” slas fra.

Maskinen slas automatisk fra, nar det maks. vaeske-

niveau nas.

| forbindelse med ikke-ledende vaesker (f.eks. bore-

emulsion, olie og fedt) slas maskinen ikke fra, nar

beholderen er fuld. Niveauet skal overvages kon-

stant og beholderen tammes rettidigt.

® Efter afslutning af vadsugningen: Rens hovedfilter-
elementet ved hjeelp af filterrensningen. Renger
elektroderne med en bgrste. Rengar og tar behol-
deren med en fugtig klud.

Clips-forbindelse

Sugeslangen er udstyret med et clips-system. Alle tilbe-
hersdele med en nominel diameter pa 35 mm kan tilslut-
tes.

Figur |

Betjening

Drejekontakt

0 ﬁMaskine FRA

Maskine TIL

1 ON Automatisk filterrengaring: FRA

Maskine TIL

TACT Automatisk filterrengering: maksimalt in-
M terval

——= |Maskine TIL
TACT Automatisk filterrengering: minimalt In-
M terval

Tzaending af maskine

1. Isaet netstikket.
2. Stil drejekontakten pa det gnskede program.

Indstilling af sugekapacitet
Kun til maskiner med indbygget stik:
1. Indstil sugekapaciteten (min.-maks.) pa drejeregu-
latoren.

Arbejde med el-vaerktgj
Kun til maskiner med indbygget stik:
A FARE
Fare for elektrisk stad
Fare for tilskadekomst og beskadigelse.
Stikdasen er kun beregnet til direkte tilslutning af el-
veerktoj pa sugeren. Enhver anden brug af stikdasen er
ikke tilladt.
1. Seet netstikket fra el-veerktgjet ind i sugeren. Suge-
ren befinder sig i standby-funktion.
2. Teend maskinen pa drejekontakten.
Obs
Sugeren teendes og slukkes automatisk sammen med
el-veerktgjet.
Obs
Sugeren har en forsinket opstart pa op til 0,5 sekunder
og en efterlgbstid pa op til 15 sekunder.
Obs
El-veerktgjets stramtilslutningsvaerdi, se Tekniske data.
3. Fjern det bgjede rerstykke fra sugeslangen.
Figur J
4. Montér veerktgjsadapteren pa sugeslangen.
5. Tilslut veerktgjsadapteren til el-veerktgjet.
Figur K

Automatisk filterrensning

Maskinen har en speciel filterrenggring, der er saerlig ef-

fektiv ved fint stgv. Hovedfilterelementet renses auto-

matisk hvert 15. sekund (TACT MAX) eller hvert 60.

sekund (TACT MIN) med et luftsted (pulserende lyd).

1. Stil drejekontakten pa det gnskede program (TACT
MIN-TACT MAX).

2. Power-rensning (ved seerlig kraftig tilsmudsning af
hovedfilterelementet): Stil drejekontakten pa pro-
gram 2, luk sugergret eller det bgjede rorstykke
med handen, og afvent den automatiske filterrens-
ning (hvert 15. sekund).

Figur L

Slukning af maskine
Sluk maskinen pa drejekontakten.
2. Treek netstikket ud.
Efter arbejdet

Tom beholderen.
2. Renggr maskinen indvendigt og udvendigt vha. op-
sugning og aftarring med en fugtig klud.

-

-

Ind-/udvipning af skubbebgijle
Kun NT 50/1:
1. Lesn skubbebgijlens las, og justér skubbebgjlen.

Opbevaring af maskinen
1. Opbevar sugeslange og netkabel som vist pa illu-
strationen.
Figur M
2. Anbring maskinen i et tert rum, og serg for at sikre
den mod brug af uvedkommende.

A FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kvaestelser og beskadigelse

Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transporten.

1. Tag sugergret med gulv-mundstykket ud af holde-
ren. Tag fat i beeregrebet og pa sugeroret, ikke
skubbebgijlen, nar maskinen lgftes.

2. Ved transport i keretgjer sikres maskinen mod at gli-
de eller veelte iht. til de gaeldende retningslinjer.
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Opbevaring
A  FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for kvaestelser og beskadigelse
Vaer opmaerksom p& maskinens vaegt ved opbevaring.
Apparatet ma kun opbevares indenders.

Pleje og vedligeholdelse
A FARE
Fare for elektrisk stad
Kveestelser ved beraring pa grund af stremfgrende dele
Sluk for maskinen.
Treek netstikket ud.
Stevfjernende maskiner er sikkerhedsudstyr, der skal
forebygge eller afvaerge farer i henhold til BGV A1.
BEMARK
Silikoneholdige plejemidler
Kunststofdele kan blive angrebet.
Anvend ikke silikoneholdige plejemidler under rengarin-
gen.
® Lettere vedligeholdelses- og plejearbejde kan du
udfere selv.
® Renger maskinens overflade og beholderens inder-
side regelmaessigt med en fugtig klud.

Hovedfilterelement
Udskiftning af fladt foldefilter

1. Abn filterafdaekningen.

2. Tag filterrammen ud.
Figur N

3. Tag det flade foldefilter ud.

4. Bortskaf det brugte flade foldefilter i henhold til lov-
bestemmelserne.

5. Fjern opsamlet smuds pa renluftsiden.

6. Renger filterrammen og filterrammens hvileflade
med en fugtig klud.

7. Seet et nyt flad foldefilter i. Sgrg for, at det flade fol-
defilter slutter til ved alle sider, nar det sasttes i.

8. Seet filterrammen i.

9. Luk filterafdeekningen, skal give et klik.

Udskiftning af patronfilter

1. Abn filterafdaekningen.

2. Tag patronfilteret ud (specialtilbehegr).

Figur O

Bortskaf patronfilteret (specialtilbehgr) i henhold til
lovens bestemmelser.

Fjern opsamlet smuds pa renluftsiden.

Rengear patronfilterets hvileflade med en fugtig klud.
Saet et nyt patronfilter i (specialtilbehgr).

Luk filterafdaekningen, skal give et klik.

d

Nook~

Udskiftning af filterpose af fiberstof
Las sugehoved op, og tag det af.
Treek stoffilterposen pa flangen ud ovenfra.
Figur F
3. Luk stoffilterposen taet med lasekappen.
4. Den brugte filterpose af fiberstof skal bortskaffes i
henhold til lovbestemmelserne.
5. Seet en ny filterpose af fiberstof pa.
6. Seet sugehoved pa, og las det fast.

N =

Udskiftning af bortskaffelsespose

1. Las sugehoved op, og tag det af.

2. Kraeng bortskaffelsesposen op.

Figur G

3. Luk bortskaffelsesposen teet med kabelbinderen un-
der abningen.

4. Tag bortskaffelseesposen ud.

5. Renger beholderen indvendigt med en fugtig klud.

6. Bortskaffelsesposen skal bortskaffes i henhold til
lovbestemmelserne.

7. lseet en ny bortskaffelseespose.

8. Kraeng bortskaffelsesposen over beholderen. Sgrg
for, at markeringslinjen er inde i beholderen, og beg-
ge udluftningshuller er placeret ved beholderens
bagveeg.

9. Seet sugehoved p4, og las det fast.

Rengering af elektroder
1. Las sugehoved op, og tag det af.
2. Renger elektroderne med en berste.
3. Seet sugehoved pa, og las det fast.

Hjeelp ved fejl
A FARE
Fare for elektrisk stad
Kveestelser ved beraring pa grund af stramforende dele
Sluk for maskinen.
Treek netstikket ud.
Obs
Hvis der opstar en fejl (f.eks. filterbrud), skal maskinen
omgaende slukkes. Fejlen skal udbedres, inden maski-
nen tages i brug igen.
Sugeturbine kerer ikke
1. Kontrollér stikkontakten og streamforsyningens sik-
ring.
2. Kontrollér maskinens netkabel, netstik, elektroder
og i givet fald dens stikdase.
3. Teend maskinen.
Sugeturbine frakobles
1. Tem beholderen.
Sugeturbine starter ikke igen efter temning af be-
holder
1. Sluk maskinen, og vent i 5 sekunder. Teend maski-

nen igen.
2. Renger elektroderne med en bgrste.

Sugekraft aftager

1. Fjern forstoppelsen fra sugedysen, sugergret, suge-

slangen eller hovedfilterelementet.

Udskift filterposen af fiberstof.

Udskift den fyldte bortskaffelsespose.

Seet filterafdaekningen rigtigt pa plads.

Skift hovedfilterelement.

Kun NT 50/1: Kontrollér aftapningsslangen for utaet-

hed.

Stovudslip ved sugning

1. Kun ved flade foldefiltre: Kontrollér, om det flade fol-
defilter er sat rigtigt i, og korrigér om ngdvendigt.
Figur P

2. Skift hovedfilterelement.

Frakoblingsautomatik (vadsugning) aktiveres ikke

1. Renger elektroderne med en borste.

2. Kontrollér veeskeniveauet konstant i forbindelse
med elektrisk ikke-ledende vaeske.

Automatisk filterrensning fungerer ikke

1. Sugeslange ikke tilsluttet.

Automatisk filterrensning kan ikke frakobles

1. Kontakt kundeservice.

QA WN
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Automatisk filterrensning kan ikke tilkobles
1. Kontakt kundeservice.

Kundeservice

Hvis fejlen ikke kan afhjeelpes, skal maskinen kontrolle-
res af kundeservice.

| de enkelte lande geelder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl p4 maskinen af-
hjeelpes gratis inden for garantien, safremt fejlen kan
tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du gn-
sker at gare garantien geeldende, bedes du henvende
dig til sin forhandler eller naermeste kundeservice med-
bringende kvittering for kebet.

(Se adressen pa bagsiden)

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

EU-overensstemmelseserklaering

Hermed erklzerer vi, at nedenstaende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udfgrelse, i hvil-
ken den szelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen esendres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Vad- og tersuger

Type: 1.148-xxx

Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte nationale standarder

Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med
dennes fuldmagt.

!
e 14 %‘994

P
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefuldmaegtiget: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

TIf.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Tekniske data

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektrisk tilslutning
Netspaending \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Netspaending (AU) \ 240 240 240 240 240 240
Fase ~ 1 1 1 1 1 1
Netfrekvens Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Kapslingsklasse IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse | | | | | |
Nominel effekt W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimal ydelse w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Stremtilslutningsveerdi maskinstik- W 100-2200 100-2200 100-2200
dase (EU)
Strgmtilslutningsvaerdi maskinstik- W 100-1800 100-1800 100-1800
dase (GB)
Stregmtilslutningsvaerdi maskinstik- W 100-1100 100-1100 100-1100
dase (CH)
Stregmtilslutningsvaerdi maskinstik- W 100-1200 100-1200 100-1200
dase (AU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Effektdata maskine

Beholderindhold | 31 31 39 39 51 51

Pafyldningsmaengde vaeske | 17 17 24 24 35 35

Luftvolumen (maks.) ved sugeslan- m3h 150 150 150

gediameter 35 mm og -laengde 2,5

m

Undertryk (maks.) ved sugeslange- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

diameter 35 mm og -leengde 2,5 m (mbar)

Luftvolumen (maks.) ved sugeslan- m3/h 140 140 140

gediameter 35 mm og -laengde 4,0

m

Undertryk (maks.) ved sugeslange- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

diameter 35 mm og -leengde 4,0 m (mbar)

Mal og vaegt

Typisk driftsvaegt kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Laengde x bredde x hgjde mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Filterareal fladt foldefilter m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filterareal patronfilter m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diameter sugeslange mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Laengde sugeslange m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Beregnede vardier iht. EN 60335-2-69

Lydtryksniveau Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68

Usikkerhed Ky dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hand-arm-vibrationsveerdi m/s? <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5 <2,5

Usikkerhed K m/s? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Netkabel

Type netkabel mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Delnummer (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Delnummer (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Delnummer (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Delnummer (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kabellaengde m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Der tages forbehold for tekniske sendringer.
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
A |||| le driftsveiledningen for apparatet tas i

bruk fgrste gang samt de vedlagte sik-

kerhetsanvisningene nr. 59562490 (fra utgave 07/19).

Folg anvisningene.

Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen

eier.

® Det kan oppsta skader pa apparatet og veere til fare
for brukeren og andre personer dersom den origina-
le driftsveiledningen og sikkerhetsanvisningene ikke
tas til folge.

® Informer forhandleren umiddelbart ved ev. trans-
portskader.

® Kontroller at det ikke mangler noe tilbehgr, og at inn-
holdet i pakken er uskadet nar du pakker ut.

Oy Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kvitt

%(;9 deg med emballasjen pa miljgvennlig mate.
Elektriske og elektroniske apparater inneholder
verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler

=mm batterier, batteripakker eller olje. Disse kan utgje-
re en potensiell fare for helse og miljg ved feil

bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er imidler-

tid nedvendige for korrekt drift av apparatet. Apparater

merket med dette symbolet skal ikke kastes i hushold-

ningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)

Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-

der: www.kaercher.com/REACH

Forskriftsmessig bruk

® Sugeren brukes til vat og terr rengjering av gulv- og
vegdflater.

® Apparatet er ment for oppsuging av tert, ikke brenn-

bart, ikke helseskadelig stev fra maskiner og appa-

rater, egnet for stgvklasse L etter EN 60335-2—69.

Begrensning: Det ma ikke suges opp noen kreft-

fremkallende stoffer.

Dette apparatet er egnet for kommersiell bruk, f.eks.

pa hoteller, skoler, sykehus, fabrikker, butikker, kon-

torer og hos utleiere.

Beskrivelse av apparatet

Figur A

(1) Elektroder

(@ Sugestuss

(3 Sugeslange

() Slangekrok

@ Lasing av skyvebgylen (kun NT 50/1)
(6) Fugedyse

(@ Luftutslipp, arbeidsluft

Sugehode

@ Lasemekanisme for sugehode

Gripesenkning

() Smussbeholder

({2 Styrehjul

(13 Handtak

Luftinntak, motorkjgleluft

(5 Gulvmunnstykke

Sugerer

@ Anslag for verktaykoffert
Gummimuffe, skrutype
Festegye

(D) Filtertildekning

@7 Baerehandtak

@ Sugestyrkeregulator (trinnlgs)
@ Verktgyadapter (kun Tact Te L)
@ Skyvebayle (kun NT 50/1)

@ Dreieregulator for sugeeffekt (min-maks) (kun Tact
Tel)

@8) Dreiebryter

@7) Stikkontakt (kun Tact Te L)
Holder for gulvdyse
Avigpsslange (kun NT 50/1)
@0) Holder for sugerar

@7 Kabelkrok (kun NT 50/1)
@2 Albuerar

@3) Nettkabel

@ Holder til manifold (kun NT 30/1, NT 40/1)
@ Filterramme

Flatt foldefilter (PES)

@) Filterrens

Typeskilt
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Symboler pa apparatet

Stovklasse

LIETACHL

ADVARSEL: Apparatet inneholder helsefarlig stov.
Temming og vedlikehold, innbefattet fierning av stov-
posen, skal kun utfares av kompetente personer ikledd
egnet personlig verneutstyr. Méa ikke slas pa for hele fil-
tersystemet er installert.

Hovedfilterelementer

Flatt foldefilter (cellulose)

W Bestillingsnummer ‘6.904—367.0
Flatt foldefilter (PES)
Bestillingsnummer ‘6.907-662.0
Flatt foldefilter (PTFE)
Bestillingsnummer ‘6.907—455.0
Foldefilter (PTFE H)
Bestillingsnummer ‘6.907—671.0
Rorfilter

ﬁ Bestillingsnummer 2.414-000.0

Forberedelse

1. Pakk ut apparatet og monter tilbehgret.
Figur B

lgangsetting

A ADVARSEL
Fare pa grunn av helseskadelig stav
Luftveissykdom som folge av innanding av stov.
Ikke sug uten filterelement, ellers oppstar det helsefare
pa grunn av forhgyet utslipp av finstav.
OBS
Fare pa grunn av inntrengning av finstov
Fare for skade pa sugemotoren.
Du ma aldri fierne hovedfilterelementet mens suging
pagar.

Antistatisk system
Statisk ladning avledes gjennom den jordede tilkob-
lingsstussen. Dermed forhindres gnistdannelse og
stremstot med elektrisk ledende tilbeher (tilleggsutstyr).

Terrsuging
® NT 30/1: Apparatet er utstyrt med en dukfilterpose
med lukkehette, bestillingsnummer 2.889-154.0
(5 stk.).
® NT 40/1, NT 50/1: Apparatet er utstyrt med en duk-
filterpose med lukkehette, bestillingsnummer 2.889-
155.0 (5 stk.).
® Apparatet er utstyrt med en avfallspose med kabel-
strip, bestillingsnummer 2.889-158.0 (10 stk.).
Merknad
Dette apparatet kan suge opp alle typer stov opptil stav-
klasse L.
Merknad
Apparatet egner seg som industristevsuger til suging av
tort, ikke brennbart stev med grenseverdier for ekspo-
nering pa arbeidsplassen (OEL) starre enn/lik 1 mg/m3.
® Ved oppsuging av finstgv kan det i tillegg brukes en
dukfilterpose eller en engangspose.

Montere dukfilterpose

Lasne sugehodet og ta det av.
2. Sett pa dukfilterposen.
Figur C
3. Sett pa sugehodet og las det.
Sette i avfallspose

1. Lesne sugehodet og ta det av.

2. Settinn avfallspose.
Figur D

3. Vreng avfallsposen over beholderen. Kontroller at
markeringslinjen ligger inne i beholderen og at beg-
ge luftehullene pa baksiden av beholderen er posi-
sjonert riktig.

4. Sett pa sugehodet og las det.

-

Vatsuging
A FARE
Fare pa grunn av helseskadelig stov
Luftveissykdom som falge av innanding av stgv.
Det ma ikke suges opp helsefarlig stav under vatsuging.
Merknad
Det flate foldefilteret (cellulose) med bestillingsnummer
6.904-367.0, som fas som ekstrautstyr, anbefales ikke
for regelmessig vétsuging.
Merknad
Rorfilteret fas som ekstrautstyr, bestillingsnummer
2.414-000.0, og egner seq ikke for vatsuging.

Montere gummilepper
1. Demonter barstestripen.
Figur E
2. Monter gummileppene.
Fjerne dukfilterpose

® Ved oppsuging av vat smuss skal dukfilterposen all-
tid fiernes.

1. Lesne sugehodet og ta det av.

2. Trekk ut fleecefilterposen i flensen oppover.
Figur F

3. Lukk fleecefilterposen tett med lukkeklaffen.

4. Den brukte dukfilterposen skal avfallsbehandles i
henhold til gjeldende regler.

5. Sett pa sugehodet og las det.
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Fjerne avfallspose

® Ved oppsuging av vat smuss skal avfallsposen alltid
fiernes.
1. Lesne sugehodet og ta det av.
2. Fold opp avfallsposen.
Figur G
3. Lukk avfallsposen tett med kabelstripsen under ap-
ningen.
Ta ut avfallsposen.
Rengjer beholderen innvendig med en fuktig klut.
Avfallsposen skal kastes i henhold til gjeldende for-
skrifter.
7. Sett pa sugehodet og las det.

Tappe ut brukt vann

oo ks

Kun NT 50/1:

1. Tapp ut det brukte vannet ved hjelp av avigpsslan-
gen.
Figur H

Generelt

® Det anbefales a sla av funksjonen “Automatisk filter-
rens” ved suging av vat smuss med fugedysen eller
mgbeldysen (valgfri) ved suging av overveiende
vann fra en beholder.

® Nar maks. veeskestand er nadd, slas apparatet au-
tomatisk av.

® Ved ikke-ledende vaesker (for eksempel boreemul-
sjon, olje og fett) slas ikke apparatet av nar beholde-
ren er full. Fylinivdet ma stadig kontrolleres, og
beholderen ma temmes i riktig tid.

® Etter avsluttet vatsuging: Rengjer hovedfilterele-
mentet med filterrensen. Rengjer elektrodene med
en bgrste. Rengjgr beholderen med en fuktig klut og
tork av.

Klipsforbindelse
Sugeslangen er utstyrt med et klipssystem. Alle tilbe-
hgrsdeler med en nominell bredde pa 35 mm kan
kobles til.
Figur |

Betjening

Dreiebryter

Apparat AV

OoFF
= [Apparat PA
1 ON Automatisk filterrens: AV

Apparat PA

TACT Automatisk filterrens: maksimalt intervall
MAX

——= |Apparat PA

E\ICJ Automatisk filterrens: minimalt intervall

Sla pa apparatet
1. Sett inn nettpluggen.
2. Sett dreiebryteren pa gnsket program.

Stille inn sugekraft

Bare for enheter med innebygd stikkontakt:
1. Still inn sugeeffekten (min-maks) pa dreiebryteren.

Arbeid med elektroverktay

Bare for enheter med innebygd stikkontakt:
A FARE
Fare for elektrisk stot
Fare for personskader og materielle skader.
Stikkontakten er kun ment for direkte tilkobling av elek-
troverktay til sugeren. Enhver annen bruk av stikkontak-
ten er forbuat.
1. Settelektroverktoyets nettplugg i sugeren. Sugeren

star i standby-modus.
2. Sla pa apparatet med dreiebryteren.
Merknad
Sugeren slas automatisk pa og av med elektroverktoy-
et.
Merknad
Stovsugeren har en startforsinkelse pa opp til 0,5 se-
kund, og vil fortsette & ga i opp til 15 sekunder etter at
den slas av.
Merknad
Se tekniske data for informasjon om tilkoblet effekt for
elektroverktay.
3. Taav albuergret fra sugeslangen.

Figur J
4. Monter verktgyadapteren pa sugeslangen.
5. Koble verktgyadapteren til elektroverktoyet.

Figur K

Automatisk filterrens

Apparatet har en spesiell filterrensing som er spesielt

virksom ved fint stav. Hovedfilterelementet renses auto-

matisk hvert 15. sekund (TACT MAX) eller hvert 60. se-
kund (TACT MIN) ved hjelp av et luftstat (pulserende
lyd).

1. Still dreiebryteren pa ensket program. (TACT MIN-
TACT MAX).

2. Kraftrens (ved spesielt kraftig tilsmussing av hoved-
filterelementet): Still dreiebryteren pa Program 2,
lukk sugerer eller manifold for hand og vent pa au-
tomatisk filterrensing (hvert 15. Sekund).

Figur L

Sla av apparatet

Sla av apparatet med dreiebryteren.
2. Trekk ut nettpluggen.

Etter hver bruk
Tem beholderen.

2. Rengjer maskinen pa utsiden og innsiden ved su-
ging, og ved & tgrke den av med en fuktig klut.

-

-

Svinge skyvebgylen inn/ut
Kun NT 50/1:
1. Lasne lasen pa skyvebgylen og juster skyvebgylen.

Oppbevare apparatet
1. Oppbevar sugeslangen og nettkabelen som vist pa
bildet.
Figur M
2. Still apparatet i et tgrt rom og sikre det mot uautori-
sert bruk.
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Transport
A FORSIKTIG
Ved ignorering av vekten
Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt under transport.

1.

2.

Ta sugergret med gulvdyse ut av holderen. Bzer ap-
paratet ved a holde i baerehandtaket og sugereret,
ikke i skyvebgylen.

Sikre apparatet iht. gjeldende retningslinjer for
transport, slik at det ikke kan skli eller velte.

A FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.
Apparatet skal kun lagres innendars.

Stell og vedlikehold
A FARE
Fare for elektrisk stot
Personskader forarsaket av bergring av stremfarende
deler
Sla av apparatet.
Trekk ut streamstapselet.
Stevfjerningsmaskiner er sikkerhetsinnretninger for
forebygging eller eliminering av farer med hensyn til
BGV A1.
OBS
Silikonholdig pleieprodukt
Plastdeler kan angripes.
Ikke bruk silikonholdige pleieprodukter til rengjaring.

Du kan gjennomfare lett service- og vedlikeholdsar-
beid pa egenhand.

Apparatets overflater og innsiden av beholderen
rengjgres regelmessig med en fuktig klut.

Hovedfilterelement
Skifte ut flatt foldefilter
Apne filterdekselet.

. Ta ut filterrammen.

Figur N

Ta ut det flate foldefilteret.

Avfallsbehandle det flate foldefilteret i henhold til
gjeldende lovbestemmelser.

Fjern smuss som har satt seg pa siden for ren luft.
Rengjer filterrammen og filterrammens beereflate
med en fuktig klut.

Sett inn nytt flatt foldefilter. Ved montering ma du
sgrge for at det flate foldefilteret sitter riktig pa alle
sider.

Sett inn filterrammen.

Lukk filterdekselet. Det ma smekke hgrbart i 1as.

Skifte rorfilter
Apne filterdekselet.

2. Ta utrerfilteret (ekstrautstyr).

w

No ok
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Figur O

Det brukte rorfilteret (ekstrautstyr) skal avfallsbe-
handles i henhold til gjeldende regler.

Fjern smuss som har satt seg pa siden for ren luft.
Rengjer rorfilterets baereflate med en fuktig klut.
Sett inn et nytt rerfilter (ekstrautstyr).

Lukk filterdekselet. Det ma smekke herbart i as.

-

2B

© N

1.
2.
3.

Skifte dukfilterpose
Lasne sugehodet og ta det av.
Trekk ut fleecefilterposen i flensen oppover.
Figur F
Lukk fleecefilterposen tett med lukkeklaffen.
Den brukte dukfilterposen skal avfallsbehandles i
henhold til gjeldende regler.
Sett pa ny dukfilterpose.
Sett pa sugehodet og las det.

Skifte avfallspose
L@sne sugehodet og ta det av.
Fold opp avfallsposen.
Figur G
Lukk avfallsposen tett med kabelstripsen under ap-
ningen.
Ta ut avfallsposen.
Rengjer beholderen innvendig med en fuktig klut.
Avfallsposen skal kastes i henhold til gjeldende for-
skrifter.
Sett inn en ny avfallspose.
Vreng avfallsposen over beholderen. Kontroller at
markeringslinjen ligger inne i beholderen og at beg-
ge luftehullene pa baksiden av beholderen er posi-
sjonert riktig.
Sett pa sugehodet og las det.

Rengjore elektroder

Lasne sugehodet og ta det av.
Rengjer elektrodene med en bearste.
Sett pa sugehodet og las det.

Bistand ved feil

A FARE

Fare for elektrisk stot

Personskader forarsaket av bergring av stromfarende
deler

Sla av apparatet.

Trekk ut stromstapselet.

Merknad

Huvis det opptrer en feil (f.eks. filterbrudd), ma apparatet
umiddelbart slas av. Feilen ma utbedres for ny igangset-
ting.

Sugeturbin gar ikke

1.

2.

3.

Kontroller stikkontakten og sikringen for stremforsy-
ningen.

Kontroller nettkabelen, nettpluggen, elektrodene og
eventuelt stikkontakten til apparatet.

Sla pa apparatet.

Sugeturbin slar seg av

1.

Tem beholderen.

Sugeturbinen gar ikke videre etter temming av be-
holder

1.

2.

Sla av apparatet og vent i 5 sekunder. Sla pa appa-
ratet igjen.
Rengjer elektrodene med en barste.

Sugekraften blir svakere

1.

S0k wN

Norsk

Fjern blokkeringer fra sugedysen, sugergret, suge-
slangen eller hovedfilterelementet.

Skift ut full dukfilterpose.

Skift ut full avfallspose.

Plasser filtertildekningen riktig.

Skift hovedfilterelement.

Kun NT 50/1: Kontroller at avlgpsslangen er tett.



Stevutslipp under suging

1. Kun for flatt foldefilter: Kontroller at det flate foldefil-
teret er riktig montert, ev. korriger det.
Figur P

2. Skift hovedfilterelement.

Automatisk avslutning (vatsuging) reagerer ikke

1. Rengjer elektrodene med en berste.

2. Ved vaeske som ikke er elektrisk ledende ma fylini-
vaet stadig kontrolleres.

Automatisk filterrens arbeider ikke

1. Sugeslangen er ikke koblet til.

Automatisk filterrens kan ikke slas av

1. Meld fra til kundeservice.

Automatisk filterrens kan ikke slas pa

1. Meld fra til kundeservice.

Kundeservice

Dersom feilen ikke kan utbedres, ma apparatet kontrol-
leres av kundeservice.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan fares tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner,
vennligst henvend deg med kjgpskvitteringen til din for-
handler eller neermeste autoriserte kundeservice.

(Se adresse pa baksiden)

Tilbehgr og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbehar og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

EU-samsvarserklzering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfert, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Apparat til vat- og terrsuging

Type: 1.148-xxx

Gjeldende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte nasjonale standarder

Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
styret.

!
e 14 %‘994

P
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentasjonsfullmektig: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

TIf.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/10/01

Tekniske spesifikasjoner

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektrisk tilkobling
Nettspenning \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Nettspenning (AU) \ 240 240 240 240 240 240
Fase ~ 1 1 1 1 1 1
Nettfrekvens Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Beskyttelsesgrad IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse | | | | | |
Nominell effekt w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimal effekt w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Tilkoblet effekt apparatstikkontakt W 100-2200 100-2200 100-2200
(EV)
Tilkoblet effekt apparatstikkontakt W 100-1800 100-1800 100-1800
(GB)
Tilkoblet effekt apparatstikkontakt W 100-1100 100-1100 100-1100
(CH)
Tilkoblet effekt apparatstikkontakt W 100-1200 100-1200 100-1200
(AU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Effektspesifikasjoner apparat

Innhold i beholderen | 31 31 39 39 51 51

Pafyllingsmengde veeske | 17 17 24 24 35 35

Luftvolum (maks.) ved 35 mm suge- m3h 150 150 150

slangediameter og 2,5 m -lengde

Vakuum (maks.) ved 35 mm suge- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

slangediameter og 2,5 m -lengde  (mbar)

Luftvolum (maks.) ved 35 mm suge- m3h 140 140 140

slangediameter og 4,0 m -lengde

Vakuum (maks.) ved 35 mm suge- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

slangediameter og 4,0 m -lengde  (mbar)

Mal og vekt

Gjennomsnittlig driftsvekt kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Lengde x bredde x hgyde mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Filterflate flatfilter m? 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filteroverflate rorfilter m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diameter sugeslange mm 35/40 35/40 35740 35/40 35740 35/40

Lengde sugeslange m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Registrerte verdier iht. EN 60335-2-69

Lydtrykknivé Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68

Usikkerhet Ky dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Usikkerhet K m/s® 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Nettledning

Type nettkabel mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Delenummer (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Delenummer (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Delenummer (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Delenummer (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kabellengde m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Med forbehold om tekniske endringer.
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Allman information
Las igenom den har bruksanvisningen i
A |||| original och den medfdljande sakerhets-

informationen nr 59562490 (fr.o.m. ut-

gava 07/19) innan du anvander din apparat for forsta

gangen. Folj anvisningarna.

Forvara bada héftena for framtida bruk eller for nasta

agare.

® Om inte bruksanvisningen och sakerhetsinformatio-
nen beaktas kan det uppsta skador pa apparaten
och risker fér anvandaren och andra personer.

® Informera forsaljaren omgaende om transportska-
dor uppstatt.

® Kontrollera vid uppackningen att inga tillbehér sak-
nas eller ar skadade.

Miljoskydd
&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-

%@ hantera férpackningar pa ett miljovanligt satt.

Elektriska och elektroniska maskiner innehaller

ofta vardefulla atervinningsbara material och
=mm Komponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-

ningsbara batterier och olja, som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell risk fér manniskors halsa och fér miljon.
Dessa komponenter ar dock nédvandiga for att maski-
nen ska kunna arbeta korrekt. Maskiner som markts
med denna symbol far inte kastas i hushallssoporna.

Information om @dmnen (REACH)
Aktuell information om @mnen finns pa: www.kaer-
cher.com/REACH

Avsedd anvandning

® Denna sugare aravsedd for vat- och torrengéring av
golv- och vaggytor.

® Apparaten ar avsedd fér uppsugning av torrt, ej an-
tandligt, halsovadligt damm i maskiner och appara-
ter; dammklass L enligt EN 60335-2-69.
Begransning: Inga cancerframkallande @mnen far
sugas upp.

® Denna apparat ar avsedd for yrkesmassig anvand-
ning, t.ex. pa hotell, i skolor, pa sjukhus och fabriker,
i butiker, pa kontor och av uthyrningsfirmor.

Beskrivning av maskinen

Bild A

(1) Elektroder

@ Uppsugningsinlopp

(®) Sugslang

(@ Slanghéllare

(5) Forregling av skjutbygeln (endast NT 50/1)

(&) Fogmunstycke

(@ Luftutiopp, arbetsluft

Sughuvud

(9) Forregling av sughuvudet

Greppférdjupning

(@ Smutsbehallare

(@2 Styrvals

(3 Handtag

Luftinlopp, motorkylluft

(5 Golvmunstycke

Sugrér

(@i7) Anslag for verktygslada

Gummimuff, skruvbar

Fastogla

@) Filterlock

@7 Barhandtag

@ Sugregulator (steglos)

@ Verktygsadapter (endast Tact Te L)

@ Skjuthandtag (endast NT 50/1)

@ Vridreglage for sugeffekt (min-max) (endast Tact Te
L)

@8 Vridomkopplare

@7) Stickkontakt (endast Tact Te L)
Hallare for golvmunstycke
Utslappningsslang (endast NT 50/1)
@0) Hallare for sugror

@7 Kabelkrok (endast NT 50/1)

@2) Krok

@3 Stromkabel

@ Hallare for rorbdj (endast NT 30/1, NT 40/1)
@) Filterram

Planfilter (PES)

@) Filterrengoring

Typskylt
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Symboler pa apparaten

Dammklass

LIETACHL

VARNING: Denna apparat innehaller halsovadligt
damm. Témning och underhall, inklusive borttagning
av dammpasen, far endast utféras av kompetenta per-
soner som bér ldmplig skyddsutrustning. Apparaten far
inte tillkopplas forrén hela filtersystemet har installe-
rats.

Huvudfilterelement

Planfilter (cellulosa)
Bestallningsnummer ‘6.904—367.0
Planfilter (PES)
Bestallningsnummer ‘6.907—662.0
Planfilter (PTFE)
Bestallningsnummer ‘6.907-455.0
Plattvecksfilter (PTFE H)
Bestallningsnummer ‘6.907—671.0
Ljusfilter

frmd

@ Bestéllningsnummer (2.414-000.0
!

Forberedelse

1. Packa upp apparaten och montera tillbehor.
Bild B

Idrifttagning
A VARNING
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvdgssjukdomar pa grund av inandning av damm.
Sug inte utan filterelement, eftersom detta héjer héls-
orisken pa grund av 6kat partikelutsl&pp.
OBSERVERA
Fara genom intréngande findamm
Risk fér skador pa sugmotorn.
Ta aldrig bort huvudfilterelementet vid sugning.

Antistatsystem
Via den jordade anslutningsstutsen avleds statisk ladd-
ning. Pa sa satt forhindras gnistbildning och elstétar
med elektriskt ledande tillbehér (tillval).

Torrsugning
® NT 30/1: Apparaten ar utrustad med en fleecefil-
terpase med blindlock, bestéllningsnummer 2.889-
154.0 (5 styck).
® NT40/1, NT 50/1: Apparaten ar utrustad med en fle-
ecefilterpase med blindlock, bestallningsnummer
2.889-155.0 (5 styck).
® Apparaten ar utrustad med en avfallspase med ka-
belbindare, bestallningsnummer 2.889-158.0
(10 styck).
Hénvisning
Med denna apparat kan alla sorters damm upp till
dammklass L sugas upp.
Hénvisning
Apparaten ldmpar sig som industridammsugare fér sug-
ning av torrt, icke brédnnbart damm med yrkeshygienis-
ka grénsvérden stérre &n eller lika med 1 mg/m°.
® Vid sugning av findamm kan darutéver en fleecefil-
terpase eller en avfallspase anvandas.
Sitta i fleecefilterpase
Las upp sughuvudet och ta av det.
2. Sétt pa fleecefilterpasen.
Bild C
3. Satt pa sughuvudet och las.
Satta i avfallspase
1. Las upp sughuvudet och ta av det.
2. Séttiavfallspasen.
Bild D
3. Tréa avfallspasen over behallaren. Se till att marke-
ringslinjen &r innanfér behallaren och att bada av-
luftningslock &r positionerade pa behallarens bakre

vagg.
4. Satt pa sughuvudet och las.

-

Vatsugning
A FARA
Risk pa grund av hélsovadligt damm
Luftvégssjukdomar pa grund av inandning av damm.
Vid vatsugning far inget hélsovadligt damm sugas upp.
Hénvisning
Planfiltret (cellulosa) erbjuds som tillbehér och har be-
stéllningsnumret 6.907-367.0. Det rekommenderas inte
till regelbunden vatsugning.
Hénvisning
Ljusfiltret som ér tillgéngligt som tillbeh6r med bestéll-
ningsnummer 2.414-000.0 &r inte lampligt fér vatsug-
ning.
Sétta i gummildppar

1. Demontera borstremsor.

Bild E
2. Séatti gummilapparna.

Avlagsna fleecefilterpase

® Vid sugning av vat smuts ska fleecefilterpasen alltid
avlagsnas.

1. Las upp sughuvudet och ta av det.

2. Dra ut fleecefilterpasen pa flansen uppat.
Bild F

3. Forslut fleecefilterpasen tatt med blindlock.

4. Avfallshantera begagnade fleecefilterpasar enligt
gallande bestammelser.

5. Satt pa sughuvudet och las.
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Ta bort avfallspasen

® Vid sugning av vat smuts ska avfallspasen alltid av-
lagsnas.
Las upp sughuvudet och ta av det.
Vik upp avfallspasen.
Bild G
Forslut avfallspasen tatt med buntband under 6pp-
ningen.
Ta ut avfallspasen.
Torka av behallaren med en fuktig trasa.
Hantera avfallspasen enligt géllande bestammelser.
Sétt pa sughuvudet och las.
Tappa av smutsvatten
Endast NT 50/1:

1. Tappa av smutsvattnet via avtappningsslangen.
Bild H

N =

g

No ok~

Allmant

® Nar vat smuts sugs upp med fogmunstycket eller
mobelmunstycket (tillval), eller nar framfor allt vatten
sugs upp ur en behallare, rekommenderar vi att
stdnga av funktionen "Automatisk filterrengdring”.

® Nar max. vatskeniva uppnatts stdngs apparaten av.

® Vid icke-ledande vatskor (t.ex. borremulsion, oljor
och fetter) stangs apparaten inte av nar behallaren
ar full. Vatskenivan maste kontrolleras kontinuerligt
och behallaren tdmmas i tid.

® Nar vatsugningen har avslutats: Rengér huvudfilte-
relementet med filterrengéringen. Rengor elektro-
derna med en borste. Rengor och torka behallaren
med en fuktig trasa.

Klamanslutning

Sugslangen ar utrustad med ett klamsystem. Alla tillbe-
hérsdelar med en nominell storlek pa 35 mm kan anslu-
tas.

Bild |

Mandvrering

Vridomkopplare

Apparat FRAN

OoFF
e  Apparat TILL
1 ON Automatisk filterrengéring: FRAN

== |Apparat TILL

TACT Automatisk filterreng6éring: hogsta inter-
MAX  vai

== |Apparat TILL

TACT Automatisk filterrengdring: lagsta inter-
M vall

Koppla till apparaten
1. Anslut natkontakten.
2. Stall vridomkopplaren pa 6nskat program.

Stilla in sugeffekt
Endast for apparater med inbyggt uttag:
1. Stall in sugeffekten (min-max) pa vridreglaget.

Arbete med elverktyg
Endast for apparater med inbyggt uttag:
A FARA
Risk for elektriska stotar
Risk for personskador och materiella skador.
Uttaget &r endast avsett fér direkt anslutning av elverk-
tyg till sugaren. All annan anvéndning av uttaget &r inte
tillaten.
1. Anslut elverktygets nétkontakt till sugaren. Sugaren
ar i standby-lage.
2. Koppla till apparaten med vridomkopplaren.
Hénvisning
Sugaren kopplas automatiskt till och fran med elverkty-
get.
Hénvisning
Sugaren har en startfordréjning pa upp till 0,5 sekunder
och en eftergangstid pa upp till 15 sekunder.
Hénvisning
Fér elverktygens anslutna effekt, se Tekniska Data.
3. Ta bort kréken pa sugslangen.
Bild J
4. Satt verktygsadaptern pa sugslangen.
5. Anslut verktygsadaptern till elverktyget.
Bild K

Automatisk filterrengoring

Apparaten har en speciell filterreng6ring som ar sarskilt

effektiv med fint damm. Funktionen gor att huvudfiltere-

lementet renas automatiskt (pulserande ljud) var 15:e

sekund (TACT MAX) eller var 60:e sekund (TACT MIN)

med hjalp av en luftstét.

1. Stall vridstrdmbrytaren pa dnskat program (TACT
MIN-TACT MAX).

2. Powerrengdring (vid mycket smutsigt huvudfilterele-
ment): Stall vridreglaget pa program 2, forslut sugro-
ret eller kréken med handen och vénta pa den
automatiska filterrengdringen (var 15:e sekund).
Bild L

Stidnga av apparaten

Koppla fran apparaten med vridomkopplaren.
2. Dra ut natkontakten.

-

Efter varje anvandning
Tom behallaren.
2. Rengor apparaten invandigt och utvandigt genom
uppsugning och torka av med en fuktig trasa.

-

Falla in/ut skjutbygeln
Endast NT 50/1:
1. Lossa skjutbygelns férregling och stall in skjutby-
geln.

Forvara maskinen
1. Forvara sugslangen och natkabeln enligt bilden.
Bild M
2. Stall undan apparaten i ett torrt utrymme och sakra
den mot obehdrig anvandning.

A FORSIKTIGHET

Bristande hédnsyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

1. Ta ut sugréret med golvmunstycket ur fastet. Ta tag
i barhandtaget och i sugroret for att bara apparaten,
inte i skjutbygeln.

2. Vid transport i fordon ska apparaten sakras enligt
gallande riktlinjer sa att den inte kan halka och valta.
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FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador
Ta hénsyn till maskinens vikt vid férvaring.
Maskinen far endast lagras inomhus.

Skotsel och underhall

A

FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut nétkontakten.

Maskiner for dammbek@mpning ar sékerhetsanordning-
ar for forebyggande och férhindrande av avsedda faror
i den mening som avses i BGV A1.

OBSERVERA

Silikonhaltiga underhallsprodukter

Plastdelar kan bli angripna.

Anvénd inga silikonhaltiga underhallsprodukter for ren-
g6ringen.

w

No ok

-

64

Enkla underhalls- och skoétselarbeten kan du utféra
sjalv.

Rengor apparatens yta och behallarens insida re-
gelbundet med en fuktig trasa.

Huvudfilterelement
Byta plattvecksfilter

Oppna filterlocket.

Lyft ur filterramen.

Bild N

Ta ut planfiltret.

Avfallshantera begagnade planfilter enligt gallande
bestammelser.

Ta bort smutsen pa renluftssidan.

Rengor filterramen och dess kontaktyta med en fuk-
tig trasa.

Satt i det nya planfiltret. Se till att planfiltret ligger
jamnt mot alla kanter nar du sétter in det.

Satt i filterramen.

Stang filterlocket; det ska haka i horbart.

Byta ljusfilter
Oppna filterlocket.

. Ta ut ljusfiltret (specialtillbehdr).

Bild O

Avfallshantera det férbrukade ljusfiltret (specialtill-
behor) enligt de lagstadgade bestdmmelserna.

Ta bort smutsen pa renluftssidan.

Rengor ljusfiltrets kontaktyta med en fuktig trasa.
Satt i ett nytt ljusfilter (specialtillbehor).

Stang filterlocket; det ska haka i horbart.

Byta fleecefilterpase
Las upp sughuvudet och ta av det.
Dra ut fleecefilterpasen pa flansen uppat.
Bild F
Forslut fleecefilterpasen tatt med blindlock.
Avfallshantera begagnade fleecefilterpasar enligt
gallande bestammelser.
Satt pa den nya fleecefilterpasen.
Satt pa sughuvudet och las.

Byta avfallspase

1. Las upp sughuvudet och ta av det.

2. Vik upp avfallspasen.
Bild G

3. Forslut avfallspasen tatt med buntband under 6pp-
ningen.

Ta ut avfallspasen.

Torka av behallaren med en fuktig trasa.

Hantera avfallspasen enligt géllande bestdmmelser.
Sétt i en ny avfallspase.

Tra avfallspasen over behallaren. Se till att marke-
ringslinjen ar innanfér behallaren och att bada av-
luftningslock &r positionerade pa behallarens bakre
vagg.

9. Satt pa sughuvudet och las.

® N oA

Rengora elektroderna
1. Las upp sughuvudet och ta av det.
2. Rengor elektroderna med en borste.
3. Satt pa sughuvudet och Ias.

Hjalp vid storningar

A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar

Sténg av maskinen.

Dra ut nédtkontakten.

Hénvisning

Om en stérning (t.ex. filterbrott) uppstar maste appara-

ten frankopplas omedelbart. Stérningen maste avhjal-

pas innan apparaten tas i drift igen.

Sugturbinen gar inte

1. Kontrollera eluttaget och strémférsorjningens sak-
ring.

2. Kontrollera apparatens natkabel, natkontakt, elek-
troder och ev. uttag.

3. Koppla till apparaten.

Sugturbinen sténger av sig sjalv

1. Tom behallaren.

Sugturbinen startar inte igen efter tomning av be-

hallaren

1. Stang av apparaten och vanta 5 sekunder. Starta
apparaten igen.

2. Rengor elektroderna med en borste.

Sugkraften minskar

1. Ta bort det som tapper till sugmunstycket, sugréret,

sugslangen eller huvudfilterelementet.

Byt den fulla fleecefilterpasen.

Byt den fulla avfallspasen.

Haka i filterlocket korrekt.

Byt huvudfilterelement.

Endast NT 50/1: Kontrollera avtappningsslangens

tathet.

Damm tréanger ut under sugning

1. Endast med plattvecksfilter: Kontrollera att planfil-
tret ar korrekt monterat och justera det om det be-
hovs.
Bild P

2. Byt huvudfilterelement.

Frankopplingsautomatiken (vatsugning) reagerar

inte

1. Rengor elektroderna med en borste.

2. Kontrollera fyllnadsnivan kontinuerligt vid icke-le-
dande vatska.

Automatisk filterrengoring arbetar inte

1. Sugslangen ar inte ansluten.

oA wN

Svenska



Det gar inte att stanga av den automatiska filterren-
goringen

1. Kontakta kundservice.

Det gar inte att satta pa den automatiska filterreng6-
ringen

1. Kontakta kundservice.

Kundservice

Om felet inte kan atgardas maste enheten kontrolleras
av kundservice.

| respektive land géller de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantifristen,
under forutsattning att det orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. | fragor som géller garantin ska du van-
da dig med kvitto till inkdpsstallet eller ndrmaste, aukto-
riserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehdr och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

EU-forsdkran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samti det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
forsékran upphor att gélla om maskinen éndras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Vat- och torrdammsugare

Typ: 1.148-xxx

Gallande EU-direktiv
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Tillampade nationella standarder

Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrel-
sens godkannande.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Dokumentationsbefullmaktigad: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
D-71364 Winnenden (Germany)
Tfn: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/10/01

Tekniska data

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elanslutning
Natspanning \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Nétspanning (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Fas ~ 1 1 1 1 1 1
Nétfrekvens Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Kapslingsklass IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Skyddsklass | | | | | |
Markeffekt w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maximal effekt w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Ansluten effekt apparatuttag (EU) W 100-2200 100-2200 100-2200
Ansluten effekt apparatuttag (GB) W 100-1800 100-1800 100-1800
Ansluten effekt apparatuttag (CH) W 100-1100 100-1100 100-1100
Ansluten effekt apparatuttag (AU) W 100-1200 100-1200 100-1200
Effektdata maskin
Behallarinnehall | 31 31 39 39 51 51

Svenska 65



NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Volym vétska | 17 17 24 24 35 35

Luftvolym (max.) vid sugslangdia- m3h 150 150 150

meter 35 mm och -langd 2,5 m

Undertryck (max.) vid sugslangdia- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

meter 35 mm och -langd 2,5 m (mbar)

Luftvolym (max.) vid sugslangdia- m3/h 140 140 140

meter 35 mm och -langd 4,0 m

Undertryck (max.) vid sugslangdia- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

meter 35 mm och -langd 4,0 m (mbar)

Matt och vikter

Typisk arbetsvikt kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Langd x bredd x hojd mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Filteryta planfilter m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filteryta ljusfilter m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diameter sugslang mm 35/40 35740 35/40 35/40 35740 35/40

Langd sugslang m 25 4,0 2,5 4,0 25 4,0

Faststéllda varden enligt EN 60335-2-69

Ljudtrycksniva Lo dB(A) 69 69 68 68 68 68

Osakerhet Kya dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hand-arm-vibrationsvarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Osakerhet K mis> 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Nétkabel

Typ natkabel mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Komponentnummer (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Komponentnummer (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Komponentnummer (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Komponentnummer (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kabellangd m 75 75 75 7,5 75 75

Med forbehall for tekniska andringar.
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Yleisia ohjeita
Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa
A |||| nama alkuperaiset kayttdohjeet ja mu-

kana toimitetut turvallisuusohjeet nro
59562490 (versiosta 07/19 alkaen). Menettele niiden
mukaisesti.
Sailytd molemmat vihkoset mydhempaa kayttoa tai seu-
raavaa omistajaa varten.
® Kayttoohjeen ja turvallisuusohjeiden noudattamatta
jattaminen voi aiheuttaa laitteen vaurioitumisen se-
ka vaaroja kayttajalle ja muille henkilille.
limoita kuljetusvahingoista heti myyjalle.
Tarkasta pakkauksesta purkaessasi, ettei pakkauk-
sen sisalléssa ole vaurioita eika varusteita puutu.

Ymparistonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita

%(9 pakkaukset ymparistoystavallisesti.

Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltéavat arvokkai-

ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
== ten paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin

kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaista kayttda varten. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa tavallisena talousjat-
teena.

Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja sisaltdaineista I10ytyy osoitteesta:
www.kaercher.com/REACH

Maaraystenmukainen kaytto

® Tama imuri on tarkoitettu lattia- ja seindpintojen
marka- ja kuivapuhdistukseen.

® Laite soveltuu kuivien, palamattomien, terveydelle
haitallisten pélyjen imemiseen koneista ja laitteista;
standardin EN 60335-2-69 pdlyluokan L mukaisesti.
Rajoitus: Syopaa aiheuttavia aineita ei saa imea.

® Laite on tarkoitettu ammattikayttéon, esim. hotelleis-
sa, kouluissa, sairaaloissa, tehtaissa, kaupoissa,
toimistoissa ja vuokrattavissa toimitiloissa.

Kuva A

(@) Elektrodit

@) Imuliitanta

®) Imuletku

(® Letkukoukku

(®) Tyontoaisan lukitus (vain NT 50/1)
(6) Saumasuutin

@ limanulostulo, tydilma

Imupaa

(®) Imupaan lukitus

Tarttumakohta

(@) Likassilio

(2 Ohjausrulla

({3 Kahva

limanotto, moottorin jadhdytysilma
(@9 Lattiasuutin

Imuputki

(i7) Tyokalulaukun vaste

Kumimuhvi, ruuvattava
Kiinnityssilmukka

@0) Suodattimen suojus

@7 Kantokahva

@ Imutehon s&adin (portaaton)

@ Tyokaluadapteri (vain Tact Te L)
@ Tyontdaisa (vain NT 50/1)

@ Imutehon kiertosaadin (min-maks) (vain Tact Te L)
Kiertokytkin

@7) Pistorasia (vain Tact Te L)
Lattiasuulakkeen pidike
Tyhjennysletku (vain NT 50/1)
Imuputken pidike

@ Kaapelikoukku (vain NT 50/1)

@2 Putkikéyra

@3 Verkkojohto

Putkikayran pidike (vain NT 30/1, NT 40/1)
@5 Suodattimen kehys

(@0) Laakasuodatin (PES)

@7) Suodatinpuhdistus

Tyyppikilpi
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Laitteessa olevat merkinnat

Polyluokka

LIETACHL

VAROITUS: Laite siséltad vaarallisia pélyja. Tyhjen-
nyksen ja huollon, mukaan lukien pélypussin poiston,
saavat suorittaa vain asiantuntevat henkilbt kdyttden
asianmukaisia suojavarusteita. Alé kytke péélle, ennen
kuin koko suodatinjérjestelmé on asennettu.

Paasuodatinelementit

Laakasuodatin (selluloosa)
6.904-367.0

Tilausnumero
Laakasuodatin (PES)
Tilausnumero 6.907-662.0
Laakasuodatin (PTFE)
Tilausnumero 6.907-455.0
Laakasuodatin (PTFE H)

frmd

Tilausnumero ‘6.907—671.0
Kynttilasuodatin
Tilausnumero 2.414-000.0

i

Valmistelu

1. Pura laite pakkauksesta ja asenna lisdvarusteet.
Kuva B

Kayttoonotto
A VAROITUS
Terveydelle haitallisen polyn aiheuttama vaara
Polyn hengittdmisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.
Al& imuroi ilman suodatinelementtid, silld muuten suu-
rempi hienojakoisen p6élyn ulostulosmééré on terveydel-
le vaaraksi.
HUOMIO
Hienon pélyn sisdénpédéasyn aiheuttama vaara
Imumoottorin vaurioitumisvaara
Alé koskaan poista paésuodatinelementtié imuroinnin
aikana.

Antistaattinen jarjestelma
Staattiset kuormitukset johdetaan pois maadoitetun lii-
téntaistukan kautta. Tama estéa kipinéiden muodostu-
misen ja sahkdiskut sdhkdajohtavien lisdvarusteiden
(optio) kanssa.

Kuivaimurointi
® NT 30/1: Laitteessa on sulkukannella varustettu kui-
tusuodatinpussi, tilausnumero 2.889-154.0 (5 kpl).
® NT 40/1, NT 50/1: Laitteessa on sulkukannella va-
rustettu kuitusuodatinpussi, tilausnumero 2.889-
155.0 (5 kpl).
® Laitteessa on nippusiteelld varustettu jatepussi, ti-
lausnumero 2.889-158.0 (10 kpl).
Huomautus
Téalla laitteella voi imuroida kaikkia pélyja pélyluokkaan
L saakka.
Huomautus
Laite on suunniteltu teollisuusimuriksi kuivien, palamat-
tomien pdlyjen imurointiin, joiden tyépaikan altistusraja-
arvot ovat yhté suuria tai suurempia kuin 1 mg/m3.
® Hienojakoista pdlya imuroitaessa voidaan lisaksi
kayttaa kuitusuodatinpussia tai jatepussia.
Kuitusuodatinpussin asennus
Avaa imupaan lukitus ja poista se.
2. Tyonna kuitusuodatinpussi paikalleen.
Kuva C
3. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.
Jatepussin asennus

1. Avaa imupaan lukitus ja poista se.

2. Aseta jatepussi paikalleen.
Kuva D

3. Tyo6nna jatepussi sailion paalle. Varmista, ettd mer-
kintaviiva on sailion sisalla ja ettd molemmat ilman-
poistoaukot ovat s&ilion takaseinalla.

4. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

-

Markaimurointi
A VAARA
Terveydelle haitallisen pélyn aiheuttama vaara
Pélyn hengittdmisen aiheuttamat hengitystiesairaudet.
Maérkaimuroinnissa ei saa imuroida terveydelle haitalli-
sia polyja.
Huomautus
Lisévarusteena saatavaa laakasuodatinta (selluloosaa)
tilausnumerolla 6.904-367.0 ei suositella sdénnélliseen
mérk&imurointiin.
Huomautus
Lis&varusteena saatava kynttildsuodatin tilausnumerol-
la 2.414-000.0 ei sovellu markaimurointiin.
Kumisuuttimen asennus
1. Irrota harjaliuskat.
Kuva E
2. Asenna kumisuutin.
Kuitusuodatinpussin irrotus
® Kuitusuodatinpussi on aina irrotettava markaa likaa
imuroitaessa.
1. Avaa imupaan lukitus ja poista se.
2. Veda kuitusuodatinpussi laipasta ulos ylospain.
Kuva F
3. Sulje kuitusuodatinpussi tiiviisti sulkukannella.
4. Havita kaytetty kuitusuodatinpussi lakimaaraysten
mukaan.
5. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.
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Jatepussin poistaminen
® Jatepussi on aina irrotettava markaa likaa imuroita-
essa.
1. Avaa imupaan lukitus ja poista se.
2. Tyonna jatepussi ylos.
Kuva G
3. Sulje havityspussi tiiviisti nippusiteella aukon ala-
puolelta.
Ota jatepussi pois.
Puhdista séilié sisapuolelta kostealla liinalla.
Havita jatepussi lakisaateisten maaraysten mukai-
sesti.
7. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.
Likaveden tyhjentaminen
Vain NT 50/1:

1. Tyhjenna likavesi tyhjennysletkun kautta.
Kuva H

oo ks

Yleista

® |muroitaessa markaa likaa rakosuulakkeella tai peh-
mustesuulakkeella (lisdvaruste) tai kun imuroidaan
suuri maara vetta sailiésta, on suositeltavaa kytkea
"Automaattinen suodatinpuhdistus" -toiminto pois
paalta.

® Kun laite saavuttaa maksiminestetason, se kytkey-
tyy automaattisesti pois paalta.

® |muroitaessa johtamattomia nesteita (esim. poraus-
nestetta, 6ljyja ja rasvoja), laite ei kytkeydy pois
paalta, kun sailio tayttyy. Tayttdmaara on tarkistetta-
va jatkuvasti ja sailié on tyhjennettava ajoissa.

® Markaimuroinnin paatyttya: Puhdista paasuodatine-
lementti suodatinpuhdistuksella. Harjaa elektrodit
puhtaiksi. Puhdista s&ilié kostealla liinalla ja kuivaa.

Pidikeliitos

Imuletku on varustettu pidikemekanismilla. Kaikki lisa-

varusteosat, joiden nimellismitta on 35 mm, voidaan liit-

taa.

Kuva l

Kaytto

Kiertokytkin
Laite POIS PAALTA

0oFE

Laite PAALLE
1 ON Automaattinen suodatinpuhdistus: POIS
PAALTA

= || ajte PAALLE

TACT Automaattinen suodatinpuhdistus: mak-
MAX  |simivali

=—= |Laite PAALLE

TACT |00

Automaattinen suodatinpuhdistus: mini-
MIN  mivaii

Laitteen kytkeminen paalle

1. Yhdisté verkkopistoke.
2. Saada kiertokytkin haluamallesi ohjelmalle.

Imutehon saito

Vain laitteissa, joissa on kiintea pistorasia:
1. S&ada imutehoa (min—-max) kiertosaatimella.

Tyoskentely sahkotyokaluilla
Vain laitteissa, joissa on kiintea pistorasia:
A VAARA
Sédhkoiskuvaara
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Pistorasia on tarkoitettu ainoastaan séhkétyékalujen
suoraan liitdntad&n imuriin. Pistorasian kaikki muu kaytto
on kielletty.
1. Yhdista imurin sahkétydkalun verkkopistoke pisto-
rasiaan. Imuri on valmiustilassa.
2. Kytke laite paalle kiertokytkimesta.
Huomautus
Imuri kytkeytyy automaattisesti paélle ja pois paélta
sdhkotydkalun kanssa.
Huomautus
Imurilla on enintdén 0,5 sekunnin kdynnistysviive ja
enintdan 15 sekunnin jélkikdyntiaika.
Huomautus
Séhkotydkalujen tehon liitédntdarvo, katso tekniset tie-
dot.
3. lIrrota putkikdyra imuletkusta.
Kuva J
4. Asenna tyokalusovitin imuletkuun.
5. Yhdista tyékalusovitin sahkétydkaluun.
Kuva K

Automaattinen suodatinpuhdistus

Laite on varustettu erityiselld suodattimen puhdistuksel-

la, joka on erityisen tehokas hienoa pélya vastaan. Tal-

16in ilmansysays puhdistaa padsuodatinelementin
automaattisesti 15 sekunnin (TACT MAX) tai 60 sekun-
nin (TACT MIN) valein (kuuluu sykkiva aani).

1. Valitse haluamasi ohjelma (TACT MIN — TACT
MAX) kiertokytkimella.

2. Power-puhdistus (paasuodatinelementin ollessa
erittain pahasti likaantunut): Kaanna kiertokytkin oh-
jelmalle 2, sulje imuputki tai putkikayréa késin ja odo-
ta automaattista suodatinpuhdistusta (15 sekunnin
valein).

Kuva L

Laitteen kytkeminen pois paalta
Kytke laite pois paalta kiertokytkimesta.
2. Irrota verkkopistoke.

-

Jokaisen kayton jalkeen
Tyhjenna sailio.
2. Puhdista laite kayton jalkeen ulkoa ja sisalta imuroi-
malla ja pyyhkimalla kostealla liinalla.

-

Tyontoaisan kaantiminen sisain/ulos
Vain NT 50/1:
1. LOysaa tyontbaisan lukitusta ja sdada tyontéaisan
asentoa.

Laitteen sailytys
1. Sailyta imuletku ja verkkojohto kuvan mukaisesti.
Kuva M
2. Aseta laite kuivaan tilaan ja varmista, etteivat sivul-
liset padse kayttamaan laitetta.
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A VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

1. Ota imuletku ja lattiasuulake pidikkeesta. Kanna lai-
tetta kahvasta ja imuputkesta, ei tyontdaisasta.

2. Ajoneuvossa kuljetettaessa esta laitteen liukuminen
ja kaatuminen kiinnittdamalla laite voimassa olevien
maaraysten mukaisesti.

A VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
Laitetta saa sailyttda vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto
A VAARA
Sédhkoiskuvaara
Loukkaantumisvaara kosketettaessa sdhkéa johtavia
osia
Kytke laite pois p&alta.
Irrota verkkopistoke.
Pélya poistavat koneet ovat vaarojen poistamiseen tar-
koitettuja turvalaitteita BGV A1 -asiakirjan mukaisesti.
HUOMIO
Silikonipitoinen hoitoaine
Muoviosat voivat vaurioitua.
Al§ kédytéd puhdistuksessa silikonipitoisia hoitoaineita.
® Yksinkertaiset huolto- ja hoitotydt voi suorittaa itse.
® Puhdista laitteen pinnat ja sailion sisépuoli sdannol-
lisesti kostealla liinalla.

Paasuodatinelementti
Laakasuodattimen vaihto

Avaa suodatinsuojus.

Ota suodatinkehys ulos.

Kuva N

Irrota laakasuodatin.

Havita kaytetty laakasuodatin lakisaateisten maa-
raysten mukaisesti.

Poista puhtaan ilman puolelle pudonnut lika.
Puhdista suodatinkehys seka suodatinkehyksen
reuna kostealla liinalla.

Aseta uusi laakasuodatin paikalleen. Varmista aset-
tamisen yhteydessa, etta laakasuodatin on joka
puolelta tiiviisti paikallaan.

Asenna suodatinkehys.

Sulje suodatinsuojus niin, etta se lukittuu kuuluvasti.

Kynttilasuodattimen vaihto

Avaa suodatinsuojus.

Ota kynttilasuodatin (erikoisliséavaruste) pois.

Kuva O

3. Havita kaytetty kynttildsuodatin (erikoislisavaruste)

lakimaaraysten mukaisesti.

Poista puhtaan ilman puolelle pudonnut lika.

Puhdista kynttilasuodattimen tukipinta kostealla lii-

nalla.

6. Aseta uusi kynttildsuodatin (erikoislisdvaruste) pai-
kalleen.

7. Sulje suodatinsuojus niin, etta se lukittuu kuuluvasti.

N =

o0 ko

N

©®

N =

o s

Kuitusuodatinpussin vaihto

Avaa imupaan lukitus ja poista se.

2. Veda kuitusuodatinpussi laipasta ulos ylospain.
Kuva F

3. Sulje kuitusuodatinpussi tiiviisti sulkukannella.

4. Havita kaytetty kuitusuodatinpussi lakimaéaraysten
mukaan.

5. Tyonna uusi kuitusuodatinpussi paikalleen.

6. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

-

Jatepussin vaihto

1. Avaa imupaan lukitus ja poista se.

2. Ty6nna jatepussi ylos.

Kuva G

3. Sulje havityspussi tiiviisti nippusiteella aukon ala-
puolelta.

4. Ota jatepussi pois.

5. Puhdista sailio sisapuolelta kostealla liinalla.

6. Havita jatepussi lakisaateisten maaraysten mukai-
sesti.

7. Aseta uusi jatepussi paikalleen.

8. Tydnna jatepussi sailion paalle. Varmista, ettéd mer-
kintaviiva on sailion sisalla ja ettd molemmat ilman-
poistoaukot ovat sailion takaseinalla.

9. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

Elektrodien puhdistus
1. Avaa imupaan lukitus ja poista se.
2. Harjaa elektrodit puhtaiksi.
3. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

A VAARA

Sédhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa sdhkdé johtavia
osia

Kytke laite pois p&élta.

Irrota verkkopistoke.

Huomautus

Jos ilmenee héirié (esim. suodattimen rikkoutuminen),

laite on kytkettdva pois paalta valittbmasti. Hairié on

korjattava ennen kuin laite otetaan kéytté66n uudelleen.

Imuturbiini ei kdynnisty

1. Tarkista pistorasia ja virran sy6ton sulake.

2. Tarkista laitteen verkkojohto, verkkopistoke, elektro-
dit ja mahdollinen pistorasia.

3. Kytke laite paalle.

Imuturbiini kytkeytyy pois

1. Tyhjenna sailio.

Imuturbiini ei kdynnisty enda sailion tyhjennyksen

jalkeen

1. Kytke laite pois paalta ja odota 5 sekuntia. Kytke lai-
te uudelleen paalle.

2. Harjaa elektrodit puhtaiksi.

Imuteho laskee

1. Poista tukokset imusuuttimesta, imuputkesta, imu-
letkusta tai padsuodatinelementista.

2. Vaihda taysi kuitusuodatinpussi.

3. Vaihda taysi jatepussi.

4. Lukitse suodatinsuojus oikein.

5. Vaihda paasuodatinelementti.

6. Vain NT 50/1: Tarkasta tyhjennysletkun tiiviys.

Polya tulee ulos imuroitaessa

1. Vain laakasuodattimen yhteydessa: Tarkasta/korjaa
laakasuodattimen oikea asennusasento.
Kuva P

2. Vaihda paasuodatinelementti.
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Poiskytkentdaautomatiikka (markaimurointi) ei rea-

goi

1. Harjaa elektrodit puhtaiksi.

2. Valvo sdhkda johtamattoman nesteen tayttdmaaraa
jatkuvasti.

Automaattinen suodatinpuhdistus ei toimi

1. Imuletkua ei ole yhdistetty.

Automaattista suodatinpuhdistusta ei voi kytkea

pois

1. llmoita asiakaspalveluun.

Automaattista suodatinpuhdistusta ei voi kytkea

paélle

1. llmoita asiakaspalveluun.

Asiakaspalvelu

Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tarkastettavaksi
asiakaspalveluun.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtién julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyyddmme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1ahim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Lisdvarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisavarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silla ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
téman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista I6ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Taten vakuutamme, etté jaljempéna kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekd meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidan hyvaksyntédmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Marka- ja kuivaimuri

Tyyppi: 1.148-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2011/65/EU
2014/30/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Sovelletut kansalliset standardit

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta
ja sen valtakirjalla.
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S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

“H. Jenner

Chairman of the Board of Management
Dokumentointivastaava: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Puh.: +49 7195 14-0
Faksi: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/10/01

Tekniset tiedot

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Sahkoliitanta
Verkkojannite \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Verkkojannite (AU) \ 240 240 240 240 240 240
Vaihe ~ 1 1 1 1 1 1
Verkkotaajuus Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Kotelointiluokka IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Suojaluokka | | | | | |
Nimellisteho w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimiteho W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Laitepistorasian teholiitdntédarvo w 100-2200 100-2200 100-2200
(EV)
Laitepistorasian teholiitdntédarvo w 100-1800 100-1800 100-1800
(GB)
Laitepistorasian teholiitantaarvo W 100-1100 100-1100 100-1100
(CH)
Laitepistorasian teholiitdntédarvo w 100-1200 100-1200 100-1200
(AU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Laitteen tehotiedot

Sailion tilavuus | 31 31 39 39 51 51

Nesteen tayttdmaara | 17 17 24 24 35 35

llmamaara (maks.) imuletkun hal-  m3/h 150 150 150

kaisijalla 35 mm ja pituudella 2,5 m

Alipaine (maks.) imuletkun halkaisi- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

jalla 35 mm ja pituudella 2,5 m (mbar)

llmamaara (maks.) imuletkun hal- m3h 140 140 140

kaisijalla 35 mm ja pituudella 4,0 m

Alipaine (maks.) imuletkun halkaisi- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

jalla 35 mm ja pituudella 4,0 m (mbar)

Mitat ja painot

Tyypillinen kayttépaino kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Pituus x leveys x korkeus mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Laakasuodattimen suodatinpinta m? 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Kynttilasuodattimen suodatuspinta m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Imuletkun lapimitta mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Imuletkun pituus m 2,5 4,0 2,5 4,0 25 4,0

Madritetyt arvot standardin EN 60335-2-69 mukaan

Aanenpainetaso Loa dB(A) 69 69 68 68 68 68

Epévarmuus Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2

Kasi-kasivarsi-tarindarvo m/s? <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Epéavarmuus K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Verkkokaapeli

Verkkojohdon tyyppi mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Osanumero (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Osanumero (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Osanumero (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Osanumero (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kaapelin pituus m 75 7,5 7,5 75 7,5 7,5

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.
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levikég utTOdEigEIg
Mpiv atmé Tnv TTPWTN XPACN TOu
A |||| unxavApatog diaBdaoTe autéd TO

TIPWTOTUTTO OBNYIWV XPrONG Kail TIg

ouvnupéveg YTodeiteig acpaleiag apiB. 59562490

(¢kdoan 07/19). Epapudlete auTég Tig 0dnyieg.

DuAGETE Ta dUO BIBAIPAKIA yIa HETAYEVETTEPN XPAON 1

yla TOV €TTOHUEVO IBIOKTATN.

® H un mipnon Twv odnyiwv XprRong, Kabwg Kal Twv
UTTOBEISEWV AOPAAEING, HTTOPET va EXEI WG CUVETTEID
BA&Beg oTn cuokeun A KIVOUVOUG yia TOV XEIPIOTA 1
aAAa dropa.

® ¢ TEPITITWON {NUIAG OTTO TN PETAPOPE EI80TTOINCTE
apéowg TO KATAGTNUA ayOPdS.

® Kartd 1o Gvolypa TNG ouoKeuaaiag, EAEyETE TO
TIEPIEXOUEVO YIa TUXOV EAAEIWEIG O€ ECapTANATA
KOBWG Kal yia {nuIEG.

MpooTtacia Tou TrepIBAAAovTOg

&y Ta UNIKG cuoKeuaoiag ival avaKuKAWGIUA.
%(9 ATTOPPITITETE TIG CUOKEUQTTEG PE TIEPIBAANNOVTIKG
0pB6 TpATIO.
O1 NAEKTPIKEG KOl NAEKTPOVIKEG GUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIPO AVAKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mmm  OUXVG, EG0QTAHOTA OTIWG PTTATAPIEG ATTAEG,
emmavagopTi(dueveg A Addia, Ta oTroia o€
TePITTTWON AavBaouévng Xpnong r amméppIiyng
UTTOpOUV va Bégouv o€ Kivduvo Tnv avBpwTivn uyeia
Kail 1o epIBAAAov. QOoT600, QUTA TA CUCTATIKG Eival
aTrapaitnTa yia TN owaTh AsIToupyia TNG ouokeung. O1
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTd TO GUHBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTopPITITOVTal Hadi ME TO OIKIAKA aTTOPPINMaTA.

Ymobeigelg oxeTIKA pe cuoTaTikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TA CUCTATIKG
eival dlaBéoipeg atn dieubuvan: www.kaercher.com/
REACH

MpoBAemépevn xpRon

® AuTA N NAEKTPIKA OKOUTTa TTPOOPICETAI VIO TOV UYPO
Kal Tov Enpd kabapioud eTIPaveIwY datTEdwy Kal
TOIXWV.

® H guokeun evdeikvuTal yia TV avappdenan &npng,
un e0@AeKTNG, BAaBEPAG YIa TNV uyeia okovng amod
unxavripata kal guokeuég. Katnyopia okévng
Babpidag L katd EN 60335-2—-69. Meplopiopdg: Aev
EMTPETTETAI N AVAPPOPNOTN KAPKIVOYOVWV OUCIWV.

® H ouOKeur aUTH TTPoOPIZETal yIa ETTAYYEAMATIKA
xpAon, 1.x. o€ {evodoyeia, oxoAeia, voookoueia,
£PYOOTACIA, KATOOTAMATA, YPAPEIQ KOI ETAIPEIES
EVOIKIAOEWG.

Eikéva A

(@) HAexTpodIa

@ Z1éuI0 avappopnong

@ EAaoTIkdG cwARvag avappo@nong

@ AYKIOTPO €AACTIKOU CWARvVA

@ Ac@aAeia Tng Aapng wenaong (uévo NT 50/1)
(&) AkpoUaio appwy

@ ‘Eodog aépa, aépag epyaciog

Kegpahn avappdédpnong

@ Ao@AaANion TNG KEPAARG avappoenong
Koihwua xeipoAaBric

(@ Doxeio puTwy

({2 Odnydg IpavTa

({3 Xeipohapn

Eioodog aépa, wuéng kivnthpa

() Axkpoguacio damédou

ZwARvVag avappéenong

@ 2TOTT yia €pYOAEIOBRKN

NaoTixévia youga, BIdwTA

On\id oTepéwong

@0) Kahuppa giATpou

€D Napri petagopdg

@ PuBuiotig avappo@nTikAg 10xU0G (adiaBadunta)
@ Mpooapuoyéag epyaleiwv (pévo Tact Te L)
@ AaBr wlnong (uévo NT 50/1)

@ MepIoTPOPIKG KOUPTTI yIa avappo@nTIKr 10XU (min-
max) (uévo Tact Te L)

@8) MepIoTPOQPIKOG BIAKOTITNG

@7) MpiCa (u6vo Tact Te L)

ZTAPIYHA VIO OKPOGTOUIO SaTTESOU

EUkaptitog cwArvag ammooTpadyyiong (uévo NT 50/1)
@ ZTApIyua yia cwAnva avappdenong

@9 Tavigog kahwdiou (uévo NT 50/1)

@2 KapmuAn

@3) HAexTPIKG KaAWSIO

@ ZTApIypa yia KauTruAn (uévo NT 30/1, NT 40/1)
@5 Mhaioio giTpou

MAaké TTAIoE @iATpo (PES)

@7) Kabdpiopa giTpou

Mivaxida TUTTOU
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ZU0uBOoAa eTTAVW OTN CUCKEUN =npn avappognon
K - z ® NT 30/1: H cuokeun d106£Tel cakoUAa QIATpoU aTTd
aInY.opIOKOVIS BaTa pe Téa ao@daAiong, kwd. TTapayyehiag 2.889-
154.0 (5 Tepayxia).
® NT 40/1, NT 50/1: H ocuokeun diaBétel cakoUAa
@iATpou a1d BATa PE TATTA ATPANIONG, KWD.
TrapayyeAiag 2.889-155.0 (5 tepdyia).

& ® H ouokeun d1aBéTel cokoUAa aTTéPPIYPNG HE
| I SeATIKA KaAWDIiwV, Kwd. TrapayyeAiag 2.889-158.0
- (10 Tepdyia).

Ymédeién
Me aurtr Tn ouokeun utopouv va avappopnbouv éAa Ta
€i0n okdvng éwg TNV Karnyopia okoévng L.

TMPOEIAOIMNOIHZH: H ouokeun auTr TTEpIEXEl OKOVN Ymédeién

BAaBepr yia Tnv uyeia. H ekkévwan kai n ouvinenon, H ouokeun evieikvutal yia BIOUnYaviki xpron wg
oupTrepiAapBavopévng g agaipeong g oakouAag NAEKTPIKI) OKOUTTa avappo@nang ENpric, un UQAEKTNS
OKOVNG, TPETTEI va EKTEAOUVTAI IOVO aTTé EIOIKOUG, Of OKOVNG E OPIaKES TILES ETTAYYEAUQTIKNG EKOETNS
orroior popouv kardAAnAo eéomAioud mpoaoraaiag. Na («OEL») airé 1 mg/m°.

unv evepyorroindei, mpiv ykaraoTabei 0AGkANPo 1o ® Katd TNV avappd®naon AETITAS okévng Ba TTPETTEl va
ouoTnua giAtpapiouarog. XpnolgoTrolgital eTITTAéov TOOXIVN GaKoUAa QIATpoU

1 oakoUAa améppIyng.

Z1olxeia KUpIOU @iATpou
Tomo8éTnon T06XIvng oakoUAag @iATpou

Aertd TTuxwré @iATpo (KUTTapiVN) 1. ATTOOQOAIOTE Kal aQAIPECTE TNV KEPAAL
ﬁ KwdIkdg Trapayyehiag ‘6.904-367.0 avappdenong.
MAaké TTAIGE @iATo (PES) 2. E?I:\?;Tgon TNV TOOXIVN COKOUAQ QiATpOU.
Kwdikog Tapayyediag ‘6-907-562-0 3. TomoBeTAOTE Kal a0QAAITTE TNV KEQAAR
MAaké TTAIGE @iATpo (PTFE) avappoPenong.
Kw3Ikdg Trapayyeiag ‘6.907-455.0 Towoe’émcn ™ms °°"K°"’)‘°‘§ ““'69':"“"19
MAaké TTAIGE @ikTpo (PTFE H) 1. ATrcxo(pla)ucTe KOl aQaIPECTE TNV KEQPAAR
- - avappoenong.
Kwdikog rapayyediag ‘6-907'671 -0 2. TOTIOBETAOTE T COKOUAA QTTOPEIYNG.
Papdoeidéc @iATpo s Ele{Vﬂ D i ) ) )
- - . MepdoTe TN cakoUAa amdPPIYNG TTEVW aTTd TO
®| Kuwdikog Tapayyehiag 2.414-000.0 doxeio. MpooégTe woTe n ypaupn onuadiol va
ll ll ml BpiokeTal evTog TOU doyEiOU Kal TTwG Kal 01 dUO OTTEG
agpiopoU va gival oTo THow ToiXWHO Tou SoxEiou.

v 4. TomroBeTAOTE KOI AOPANICTE TNV KEPAAN
MpoeTolpacia avapEGeNaNC.

1. AQ@aipéoTe TN OUCKEUATIA TNG GUOKEUNG Kal

TOTTOBETAOTE TO ECAPTAMATA. Yypn avappoenon
Eikéva B A  KINAYNOZ
- - Kivduvog amé okoévn BAaBepn yia tnv vysia
Evap§r| Xpnong AvarveuaTikd voornuara ASyw €I0TTVOrS OKOVNG.
A TMPOEIAOMOIHEH Kard v uypr) avappoenor Sev emipémeral n
Kivduvog amé okévn BAaBepri yia v uysia avappdpnan okovng mou eival BAaBepr) yia my vyeia.
AVaTVEUTTIKG vooruaTa AGyw €IGTIVOAS OKOVIG. Ymédei§n
Mnv kdvere avappdenon xwpic 10 oToixeio piAToou, To d1abéaiuo Aaké mAIoE @iATpo (kKutTapivn) pe KwdIKO
51611 SIaQOPETIKG 6a TTPoKANBoUV meoBAfuara uyeiac mapayyeAiag 6.904-367.0 Sev ouvioTaTal yia TaKTIKr
Aoyw auénuévng eEaywyns ASTTTHC aKOVIG. uypn avappoenon.
NPOZOXH Ymoseidn
Kivduvog amé g€iocodo AemTiic ok6vng To mpoaipeTIKG PABOOEISES YIATPO LE KWOIKO
KivBuvog mpékAnang JnuiGs ato Hotép avappéenans. rrapayys/tiag 2.41 4’1—000.0 Oev gival kardAAnio yia
Kard v amoppd@nan 1oTé unv apaipeirte 1o aroixeio avappoenarn vypwv.
KUpIOU QIATPOU. ZuvappoAoynon AAoTIXEVIWV XEIAIWV
AvTIOTATIKO GUCTHHA 1. AmoouvappoloyAoTe TN Awpida BoupTowy.
Eikéva E

O1yeiwpévol peuyatoddTeg Tpopodoaiag dloxeTelouv Ta
NAEKTPOOTATIKG PopTia. ETol amopelyovTal ol oTTiBeg
Kal N UTTEPPON PEUPOTOG TWV AYWYIHWY EEXPTNHATWV
(TrpoaupeTIKd).

2. TomoBetAOTE TO AACTIXEVIA XEIAN.
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Ag@aipeon Tng oakoUAag @iATpou

® Katd Tnv avappo@non uypwyv pUTTWV TTPETTEI va
APAIPEITE TTAVTOTE TN GAKOUAQ PIATPOU.

1. Amrac@aAioTe Kal a@aipéTE TNV KEQAAR
avappoenang.

2. TpaBngre Tpog Ta TTAvw Kal BYGATE TN oakoUAa
@IATPOU KPATWVTAG TNV OTTO TNV EVioXUON.
Eikéva F

3. KAegioTte oTeyava Tn 0oKOUAQ QIATPOU WE TRV TATTA.

4. AvVOKUKAWOTE TN XPNOIKOTIOINUEVN OaKoUAQ
PiIATpOU CUPPWVA pE TNV IoXUoUCT VOopoBEaia.

5. TommoBeTAOTE KOl A0PANIOTE TNV KEQAAR
avappoenang.

Ag@aipeon Tng cakoUAag aoppIyng

® Katd Tnv avappo@non uypwv pUTTwYV TTPETTEI va
QATTOPOKPUVETE TTAVTA TN COKOUAQ aTTOPPIYNG.

1. Amac@aAioTe Kal a@aipéCTE TNV KEQAAR
avappoenang.

2. AvOoOnKWOTE KI avatrodoyupioTe Tn 0akoUAa
amoppIyng.

Eikéva G

3. KAeioTe ateyavd 1n oakoUAa amméppIpng PE
OepaTikO KOAWdiWV KATW a1rd TO AVolyua.

4. AgaipéaTe Tn ocakoUAa atmréppiyng.

5. KoBapioTe 10 e0wTEPIKG TOU doxEioU pE Eva uypd
TTavi.

6. AVOKUKAWOTE TN 0akoUAa atmréppiyng oUPQwva JE
TNV IoXUouoa vouoBeaia.

7. ToToBeTAOTE KOI A0PANIOTE TNV KEQAAR
avappéenong.

Exkkévwon akd@apTou vepou

Mévo NT 50/1:

1. AmooTpayyioTe T0 akdBapTo vepd HECW TOU
eAaoTIKOU CWARva EKKEVWONG.
Eikéva H

evika

® Katd Tnv avappo@non uypwyv akabapaoiwy Ye 1o
QAKPOATOUIO APHWY, I TO aKPoPUTIO TATTETOAPIAG
(TrpoaIpeTIKG), i} dTAV TTPOKEITAI VA avappoPnOEi
KUPIWG vepd atTd KATToI0 doXEI0, OUVIOTOUNE THV
aTrevepyoTroinan Tng Aeiroupyiag "Autéuatou
KaBapiopou @iAtpou”.

® Ortav n o1éd6un UyPWV PTECEI OTO PEYIOTO, N
OUOKEUN ATTEVEPYOTTOIEITAI QUTOMATA.

® Otav TPOKEITAI YIa PN aywylpa uypd (yia
TTaPAdEIYHa YAAGKTWHA TPUTTAVIWY, Addia Kai AiTrn)
N OUOKEUN OgV ATTEVEPYOTTOIEITAI OTAV YEUIOEI TO
doxeio. MpETrel va eEAEyXETE DIOPKWG TN OTABUN
TTARPWONG Kal va adelddeTe TO DOXEIO EYKAIPWG.

® MeTd 10 TéPAG TNG UYPAG avappoenang: KabapioTte
TO OTOIXEIO KUPIOU PIATPOU PE TO oUOTHUA
KaBapiopou @iAtTpou. KabapioTe Ta nAekTpddia pe
Ui Bouptoa. KabapioTe To doxeio pe Eva uypod Travi
KQI OTEYVWOTE TO.

ZUvOeoHNOG KAITT
O eAaoTIKOG CWARVAG avappOPNong eival EE0TTAIOUEVOG
HE oUOTNPA KOUPTIWTOU ouvdéopou. MTropouv va
ouvdeBoUV 6Aa Ta EEAPTAMATA UE OVOUAOTIKS TTAGTOG 35
mm.
Eikéva |

Xeipiopoég

Mep1oTPOPIKOG SIOKOTITNG

0 oFF

Zuokeur) OFF

—— | Y UOKEUR) ON
1 ON AutépaTtog kabapiopdg iAtpou: OFF
== |Xuokeurj ON
TACT AutépaTtog Kabapiopdg @iATpou: péyioTo
MAX  |5iaompa
== [Zuokeur) ON
TACT AuTtépaTog KaBapiopdg GiATpou:
M eAdyIoTO BIGOTNUA

EvepyoTtroinon ouokeung
2uvdEaTE TO PIG PEUPATOG.
2. PubuioTe TOV TIEPITTPOPIKO DIAKOTITN OTO ETTIBUNNTO
TPOYPAMA.
PUBuIoN avappo@nTIKiG 10XU0g
Mo6vo yio OUOKEUEG HE EVOWHATWHEVN UTTOSOXN:
1. PuBpioTe (min-max) Tnv IkavéTnTa avappo®nong
OTO TTEPIOTPEPOPUEVO KOUNTTI.

-

Epyacia pe nAekTpIKd epyaleia

MoVvo yI0 CUOKEUEG HE EVOWHATWHEVN UTTOBOXN:

A  KINAYNOZ

Kivduvog nAektpomAnéiag

Kivduvog tpauuariouoU Kai mpokAnong {nuids.

H mpida mpoopileral ammokAEIOTIKG yia TV dueon

oUvOEDN NAEKTPIKWY EPYaAAgiwV oTnV NAEKTPIKN oKoUTTa.

Agv emrpémeral kapia aAAn xpnon g mpidag.

1. ZuvdéaTe TO @IG TOU NAEKTPIKOU epyaleiou oTnv
nAekTpIKf okoUTTa. H NAeKTPIKA okoUTra BpiokeTal
0€ KATAOTOON QVANOVHG.

2. EvepyoTroINOTE T CUCKEUR ATTO TOV TTEPICTPOPIKO
SIaKOTITN.

Ymédeién

H nAekTpikr) okoUTTa evepyoTToIEiTal Kai

ATTEVEPYOTTOIEITAI QUTOUATA adi UE TO NAEKTPIKO

EpyaAgio.

Ymoédeién

H nAektpikn okoUTTa evepyorroieital e kabuarépnon 0,5

OEUTEPOAETTTWV KaI QTTEVEPYOTTOIEITAI UE KABUOTEPNON

15 deuTePOAETTTWV.

Ymédeién

loxug ouvdeang nAekTpIkwy epyaleiwv, BA. Texvikd

XQAPAKTNPIOTIKG.

3. A@aipéaTe TNV KAUTTUAN TOU EAOTIKOU OCWARVa
avappoenang.

Eikéva J

4. XuvdéaTe TOV TIPOCOPHOYED EPYaAEioU aTOV
eAaoTIKO owARVa avappodPnong.

5. ZuvdéaTe TOV TTPOCApPUOYET EpyaAgiou OTO
NAEKTPIKS EpyaAeio.

Eikéva K
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AuTtéparog KaBapiopdg Tou piATpou
H ouokeun oag diabétel éva €101k6 oUaTnua kaBapiopou
TOU QIATPOU, 101aITEPA ATTOTEAETHUATIKO VIO AETTTH) OKOVN.
Me auté T0 GUCTNA TO GTOIXEID KUPIOU QIATPOU
kaBapifeTal autépata avd 15 deutepoAetrta (TACT
MAX) iy avTioTolxa avd 60 deutepOAetrta (TACT MIN) pe
pevpa aépa (TTAAPIKOG AXOG).
1. PuBpioTe TOV TTEPIOTPOPIKS DIAKOTITN OTO ETIOUNNTO
mpdypappa (TACT MIN-TACT MAX).
loxup6g kaBapiopodg (yia TTOAU Aepwpévo oToIxEIo
KUpIou @iATpou): PuBuioTe TOV TTEPIOTPOPIKO
OIaKATTTN OTO TIPOYPANMA 2, KAEIGTE TNV KAUTTUAN PE
TO X£€PI KQI QVAMEIVATE TOV AQUTOPATO KaBapiopd Tou
@iATpou (ava 15 deutepOAeTTTa).
Eikéva L

N

ATrevepyoTTOiNCN CUOKEUNG
. ATTevepyOTIOIAOTE TN OUCKEUR ATTO TOV
TTEPIOTPOPIKS BIAKATITN.
ATTOOUVOEDTE TO QIG PEUPATOG.

-

N

‘EmeiTa a1ré kdabe Asitoupyia
AdeidaTe To doxeio.
KaBapioTe TN oUoKEUr) EOWTEPIKA KAl EEWTEPIKA PE
avappoenon Kal OKOUTTIOUA PE éva uypd TTavi.

N =

Avoiyua/kAgioipo Tng Aafnig wénong
Mévo NT 50/1:
1. XahoapwoTe TNV ac@dAeia Tng AaBrg wenaong Kkai
TTPOCapuOaTE TN AaBA.

AtroOrKeuan cUOKEUNg
. QUAGETE TOV CWARVA avappoOPNong Kail To KaAwdIo
TPOPOd00iag CUPPWVA WE TIG EIKOVEG.
Eikéva M
ToTrOBETAOTE TN GUOKEUN O€ OTEYVO XWPO Kal
aog@aNioTE TNV WOTE VA PNV PTTOPEi va
XpnoiyotroinBei amé avapudédia aToua.

A NPOZOXH

Mn tiipnon Twv odnyiwv OXeTIKA pe To BAPOS
Kivduvog tpauuatiouol kai mpokAnong ¢nuiwv

Kard tn uerapopd mpooé€Te To BAPOS TOU unxaviuarog.
1. BydAte T0 cwARva avappdéenong padi Ye 1o
akpo@uaio datrédou atrd To aTAPIyHa. MNa va
UETOQEPETE TN CUCKEUN, KPATACTE TNV aTré TN Aafn
HETaQOPAG Kal Tov owAAva avappdenaong, Kai éxl
atré tn Aapn wenaong.

Katé Tn yeTapopd pe oxAUaTa OTEPEWATE TN
OUOKEUN oUUQWVa WE TIG 1I0XU0UTEG 0dNYieg WOTE
va unv YAIGTPROE! KOl va pnv TéoEl.

Atrofikeuon
A NPOZOXH
Mn tipnon Twv odnyiwv OXETIKA pe TO BAPOS
Kivduvog tpaupuariouol Kai mpokAnong {nuiwv
Kard tnv amoBrkeuan mpooéTe 10 BGPOGS TNG CUOKEUNG.
H ouokeur| ytropei va amobnkeveTtal uévo o€
E£0WTEPIKOUG XWPOUG.

-

N

N

®povTida Kol CUVTHPNON

A  KINAYNOZ

Kivduvog nAsktpomAnéiag

Tpauuariouoi amé v emaen ue éapriuara mou

dlappéovral amrd peuua

Oéare TN CUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.

ArroouvdéaTe 1o @IS aTrd TNV mrpida.

O1 punxavég avappdenong okoévng ival CUGTAPATA

ao@aAgiag yia TNV TPOANWN A amo@uyn KIvoUvwy utré

TNV €évvolia Tou yeppavikou kavoviopoU BGV A1.

MNPOZOXH

ZIAIKovouxa pyéoa mepimoinong

Ta mAaoTika pépn ummopouv va mpoafAnbouyv.

Ta Tov KaBapioud unv XPNOILOTTOIEITE TIAIKOVOUXQ éoa

mepITToinong.

® EUKOAEG £pyaadieg ouvTAPNONG KAl GPOVTIOAG
UTTOPEITE Va TIG EKTEAEITE KAl HOVOI 0OG.

® H em@AveIa TNG GUOKEUNG Kal N ECWTEPIKA TTAEUPA
Tou doyeiou TTPETTEl va kaBapiovTal TAKTIKG JE uypd
TTavi.

2Tolxeio KUpIOU QiATpou
AvTikaTdoTaon TTAAKE TTAIOE QiATpou

AvoigTe TO KAAUPPQ TOU QIATPOU.

2. BydATe €§w To TTACiCIO QiATpOU.
Eikéva N

3. Ag@aipéoTe 10 TTAOKE TTAICE QIATPO.

4. AvOKUKAWOTE TO XPNOIYOTIOINUEVO TTAGKE TTAIOE
@iATpO oUpYwva pe TNV IoxUouoa vouoBbeaia.

5. ATTopakpUVETE TOUG PUTTOUG ATTO TNV TTAEUPA
KaBapou aépa.

6. KabBapioTe pe éva uypd Travi 1o TTACicI0 Tou PiATpou
Kal TNV ETTIPAVEIQ ETTAPRG TOU TTAQICIOU TOU QIATPOU.

7. TomoBeTAOTE TO KavoUpio TTAAKE TTAIOE PiATpo. Katd
TNV TOTTOBETNON TTPOCELTE WOTE TO TTAOKE TTAIOE
@iIATPO va £Qapudlel CWOTA O€ OAEG TIG TTAEUPEG.

8. TomoBeTOTE TO TTACITIO PIATPOU.

9. KAeioTe 10 kKGAUpPa TOU QiATPOU. Oa OKOUCETE TOV

X0 ac@aAiong.
AvTikardoTaon padogidoug PiATpou

1. Avoigte T0 KAAUPPQ TOU QIATPOU.

2. AgaipéoTe T0 paRdoeIdEG PIATPO (101K
TTAPEAKOUEVO).
Eikéva O

3. AvokukAWoTE TO PafBoeIdEG PiATPO (£181KO
TTapEAKOPEVO) OUPUPWVA PE TNV IGKUOUCT
vouoBeaia.

4. AmopakpUveTe TOUG PUTTOUG aTTd TNV TTAEUPS
KaBapou agpa.

5. Me éva uypo Travi kaBapioTe TNV eTTIPAvEIa ETTAPAG
Tou pafdoeIdoug PiATpou.

6. TomoBetroTe vEo paBdoeldég PiATpo (£1DIKS
TIAPEAKONEVO).

7. KAgioTe 10 KGAUPPa TOU GIATPOU. Oa OKOUOETE TOV
AX0 ac®@aAiong.

-
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AvTIKaTAOTOON TNG CAKOUAAG QiATpOoU

1. ATTao@QaAIOTE Kal a@aIPETTE TNV KEPAAN
avappdenong.

2. TpaPBngte Tpog Ta Tavw kai BydATe Tn cakoUAa
PIATPOU KPATWVTAG TNV OTTO TNV gvioxuon.
Eikéva F

3. KAeioTe ateyavd TN gakoUAa @iATpou PE TNV TATTA.

4. AVOKUKAWOTE TN XPNOIPOTIOINKEVN OAKOUAX
@iATpoU cUPQWVa e TNV I0XUoUCa VouoBEaTia.

5. TomoBetoTE TN véa gakoUAa @iATpou.

6. ToTroBeTAOTE KAl AOPANIOTE TNV KEPAAR
avappoenong.

AvVTIKOTAOTOOT TNG CAKOUAQG aTToppIYng

1. ATTao@QOAIOTE Kal a@aIPETTE TNV KEPAAN
avappoenang.

2. AvoonkwoTe KI avatrodoyupioTe Tn 0akoUAa
amoppIYng.

Eikéva G

3. KAeioTe oteyavd 1N gakoUAa amméppIyng PE
SepaTikO KaAwdiwy KATW aTrd TO AVOIyHa.

4. AgaipéaTe Tn oakoUAa atréppIyng.

5. KoBapioTe 10 e0wTEPIKO TOU doxEiOU pE €Eva uypd
TTavi.

6. AVOKUKAWOTE Tn oakoUAa améppiyng ocUP@wVa Je
TNV IoXUouoa vouoBeaia.

7. TomoBeTOTE VEQ GAKOUAO aTTOPPIYNG.

8. MMepdoTe TN gakoUAa améppiyng TTavw atré To
doxeio. MpooégTe WoTe N ypauun onuadiou va
BpiokeTal VTG TOU dOXEIOU Kal TTWG Kal 0 JUO OTTEG
agpiopou va gival GTo TTow ToiXwHa Tou doxEiou.

9. ToTmoBeTAOTE KOI AOPANIOTE TNV KEQAAR
avappéenong.

KaBapiopuog Twv nAekTpodiwv
1. Amac@alioTe Kal a@aipéTTE TNV KEQAAR
avappéenong.
2. KoBapioTe Ta nAekTpddia pe pia Bouptoa.
3. TommoBeTAOTE KOI AOPANIOTE TNV KEQPAAR
avappéenaong.

Avtipetwtrion BAapwv
A  KINAYNOZ
Kivduvog nAektpomAnéiag
Tpauuariopoi amoé v emaen ue éapriuara mou
Siappéovral ammé peuua
Oéare TN OUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.
ArmoouvdéaTe 1o @is ard Tnv mpida.
Ymédeién
Av eugaviorei karmoia BAGBn (1.x. omdaoiuo giAtpou),
TTPETTEI QUETWS VA QTTEVEPYOTTOINTETE T OUOKEUN. H
BAGBN mpémel va eTTIoKEUaoTEl TTPIV vepyoTToinBei Eava
n OUOKeun.
O oT1po6BiAog avappoPnong dev Aeitoupyei
1. EAéy&re TV TTpida Kal TNV NAEKTPIKA aOPAAEia.
2. EAéyETe TO NAEKTPIKG KAAWDIO, TO PIG, TA NAEKTPODIA
KQl, Qv XPEIAOTE], TNV TTPIfa TNG CUOKEUNG.
3. EvepyotroijoTe TN oUCKeUN.
O oTpo6fiIAog avappOPNONG ATTEVEPYOTTOIEITAI
1. AdeidoTe TO doxgio.
O oTpOBIAOG avappPOPNONG SEV ETTAVEVEPYOTTOIEITAI
META TO Gdelaoua Tou Soxeiou
1. ATTEVEPYOTTOINOTE T GUOKEUN KQI TIEPIYEVETE 5
OeuTepOAeTITa. EvepyotroinoTe {avd Tn cuokeun.
2. KoBapioTe Ta nAekTpddia pe pia Bouptoa.

H avappo@nTiki 10X0G PEIWVETAI

1. AgaipéoTe 6,11 @pdlel To akpo®Uaio avappdenang,

Tov owAfAva avappdenong, Tov EAAaTIKO cwARva

avappoOPnong ) TO OTOIXEIO KUPIOU GIATPOU.

AVTIKOTAOTAGTE TN YEUATN COKOUAQ QIATpOU.

AVTIKOTAOTAGTE TN YEUATN COKOUAO aTTOPPIYNG.

Ac@aAioTe KaAd TO KGAUPPO QIATPOU.

AAAGETE TO OTOIKEIO KUPIOU PIATPOU.

Movo NT 50/1: EAEyETe Tn oTEyavoTNTa TOU CWARVa

EKKEVWONG.

Ailappon] okévNnG KaTd TNV avappoenon

1. Movo yia TAaké TTAIoE QiATpa: EAEyETE/S10pBWOTE TN
Béon ouvappoAdynang Tou TTAakE TTAIoE QiATpoU.
Eikéva P

2. AAAGETE TO OTOIXEIO KUPIOU QIATPOU.

To auTépaTto cUCTNHO ATTEVEPYOTTOINONG (UYPR

avappo®naon) dev evepyoTroigiTal

1. KaBapioTe Ta nAekTpddIa pe pia Bouptoa.

2. EAéyxete ouveXwg Tn oTAOUN TTARPWONG yia Ta uypd
TToU JeVv gival NAEKTPIKG aywyIua.

O auTopaTog KaBAPITHOG ToU PiATpou dev

AeiToupyei

1. O eAaaTikdg cwAfvag avapponong dev eival
OuVOEDEPEVOG.

O autéparog kaBapIouog @iATpou dev

QTTEVEPYOTTOIEITAI

1. EIdotroIfoTe TO TUAPA €EUTTNPETNONG TTEAQTWV.

O autéparog kaBapIouog QiATpou dev

gvepyoTrolgital

1. Eido1roIfoTe 10 TUAPA €EUTTNPETNONG TTEAQTWV.

S0 h N

Ymnpeoia e§utrnpéTnong meAarwv
Edv d¢ d10pBwOei N BAGRN, TTpETTEl va yivel EAeyX0G TNG
OUOKEUNG OTTO TNV UTTNPETia e5UTTNPETNONG TTEAATWV.

EyyUnon

Y€ KGBe Xwpa IoXUouV ol 6pol €yyunang ol oTroiol
ekdidovTal atd TNV apuddia eTaipeia S1IavVOunRg pag.
Tuxov BAGBeg oTn cuokeur) oag £mMdlopOwvovTal aTré
€UAG XWpIG Xpéwan eviog TNG TTpoBeapiag eyyunong,
£@OooV opeilovTal o€ GPAAPa UNIKOU i} KOTOOKEUNG. Z€
TIEPITITWAON €yyUnong atmeubuvBeite oTov TTpounBeuTh
0ag 1 To TTANCIE0TEPO £60UCIODOTNHEVO TUAU
€EUTTNPETNONG TTEATWY, TTPOCKOMIJOVTAG TO
TTOPACTATIKO TNG AyopdG.

(y1a dieubuvaoeig BAETTE TNV TTioW OEAIda)

MapeAkopeva Kal avTaAAOKTIKA

XpnoIYOTTOIEITE HOVO YVATIa TTAPEAKOPEVA Kal YVATIa
avTaAAGKTIKG, KABWG QUTE EyyuwvTal TNV acPaAn Kai
aTPAOKOTITN AEITOUPYIa TNG CUOKEUNG.

MAnpogopieg OXETIKG pE Ta TTAPEAKOPEVA KAl T
avTaAAakTIKG Ba Bpeite aTn dielBuvon
www.kaercher.com.
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AAAwon cuppépewong EE

Me 10 TTapOV dNAWVOUNE OTI N TTAPAKATW PNXavh Adyw
TOU OX€EJIAOMOU KaI TOU TUTTOU KOTAOKEUAG TNG KABWG
Kal otV €kdoon TNV oTroia éxoupe dlaBéoel oTnv ayopd
TTANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITATEIG YIO TNV
ao@aAeia kal TNV uyeia Twv Odnyiwy EE. e mepiTrtwon
TPOTTOTIOINONG TNG UNXAVIAG TTOU JEV £XEI CUPPWVNOET
ME EPAG, auTh n BAWGCT AKUPWVETAL.

Mpoidv: HAekTpIKA oKoUTTa UYPNG Kal ENPAg
avappoenong

ToT0G: 1.148-xXX

EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008

E@appolopeva gBvikd rpoTUTIa

O1 UTTOYPAPOVTEG EVEPYOUV KAT EVTOAN Kal UE
TANpegoUaio atd 1o BIoIKNTIKG oupBoUAio.

IGgec

S. Reiser

TxeTikég Odnyieg EE
2006/42/EK (+2009/127/EK)

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

2011/65/EE MAnpegouoiog Tekunpiwong: S. Reiser
2014/30/EE Alfred Karcher SE & Co. KG
Eqpappolopeva evappoviouéva TpoTuTTa Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

EN 50581 71364 Winnenden (Germany)

TnA.: +49 7195 14-0
dag: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/10/01

EN 55014-1: 2017
EN 55014-2: 2015
EN 60335-1

EN 60335-2-69

TeXVIKA XOPOKTNPIOTIKA

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1

Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL TactTe L
HAekTpikni oUvdeon
Taon diktiou Vv 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
HAektpikn téon (AU) \ 240 240 240 240 240 240
ddon ~ 1 1 1 1 1 1
ZuxvoTtnTta dIKTUou Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Tumog TTpooTaciog IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Karnyopia TrpooTaaiag | | | [ | |
OvopaoTikn 10xUg W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Méyiotn 10x0g W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Tign 1ox00g oUvdeong Tpidag W 100-2200 100-2200 100-2200
ouokeuwyv (EU)
TigA 1ox00g oUvdeong TTpidag W 100-1800 100-1800 100-1800
ouokeuwv (GB)
Ty 1ox00g oUvdeong TTpidag w 100-1100 100-1100 100-1100
ouokeuwy (CH)
Ty 1ox00g oUvdeong Tpidag W 100-1200 100-1200 100-1200
ouokeuwv (AU)
ZToIXEia 1I0XU0G CUOKEUNG
XwpnTikOTNTO dOXEIOU | 31 31 39 39 51 51
MoodtnTa TARPWONG UyPoU | 17 17 24 24 35 35
MoadtnTa aépa (UEyIOTN) HE m3/h 150 150 150
owARva avappoé@nong diapETpou
35 mm kai pfkoug 2,5 m
Ytrotrieon (U€yIoTn) HE CWARVA kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
avappdéenong diapétpou 35 mm kai (mbar)
UAKoug 2,5 m
MoodtnTa aépa (UEyioTn) e m3h 140 140 140
owArva avappoé@nong diapéTpou
35 mm kai prikoug 4,0 m
Ymrotrieon (uéyioTn) e cwAnva kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

avappdéenong diapétpou 35 mm kai (mbar)
unkoug 4,0 m
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL TactTeL TactL TactTe L

AlaoTdoeig kai Bapn

Tumikd Bapog Aeimoupyiag kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Mnkog x TTAGTOG X UYog mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Emedveia dinénong mAaké m? 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

TITUXWTOU QiATpOU

Emedveia paBdocidols @iATpou m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

AIGUETPOG EAAOTIKOU CWwARVa mm 35/40 35740 35/40 35/40 35740 35/40

avappdenang

MnAkog eAaoTIkoU CWARva m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

avappdenang

MeTpnuéveg Tipég katd EN 60335-2-69

Z180un nxnTIkAg Tieong Lpa dB(A) 69 69 68 68 68 68

ABeBaidTnTa Kppp dB(A) 2 2 2 2 2 2

Tiuf dovAcewv xeploU-Bpaxiova m/s? <2,5 <25 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

ABeBaidTnTa K m/s? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

KaAwdio Tpogpodoaiag

TuTroG NAeKTPIKOU KaAWDioU mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Ap1Buog eaptipatog (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

ApiBuog egaptrpatog (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

ApiBuog egaptrpatog (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

ApiBuog egaptrpatog (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Mnkog kaAwdiou m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Me Tnv em@UAAgN TEXVIKWY aAAQYWV.

EANvika 79



igindekiler

Genel uyarilar 80
Cevre koruma........ 80
Amaca uygun kullanim. 80
Cihaz agiklamasi....... 80
Cihazdaki simgeler ... 81
Hazirlik 81
Isletime alma 81
Kullanim ... 82
Tasima 82
Depolama 83
Koruma ve bakim..... 83
Ariza durumunda yardim. 83
Garanti.......cccoeoeeiiiiieies 84
Aksesuarlar ve yedek pargalar . 84
AB Uygunluk Beyani .... 84
Teknik bilgiler 84

Genel uyarnilar

Cihazin ilk kullanimindan énce orijinal
A || isletim kilavuzunu ve ekteki 59562490

numarali glivenlik bilgisini okuyun (07/
19 yayimindan itibaren). Bu bilgilere gére hareket edin.
Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak i¢in ve sizden
sonraki kullanici igin saklayin.
® sletim kilavuzu ve giivenlik bilgilerine uyulmamasi,
kullanici ve diger kisiler igin tehlikeli durumlarin
olusmasina ve cihazin hasar gérmesine yol acabilir.
Tasima hasarlari varsa hemen bayiyi bilgilendirin.
Ambalaji agarken, paket iceriginde eksik aksesuar
veya hasarli parga olup olmadigini kontrol edin.

Cevre koruma

&y Ambalaj malzemeleri geri donusturilebilir. Litfen

%(;9 ambalajlari gevreye zarar vermeden tasfiye edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri do6-

nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
== NiMasi veya yanlis imha edilmesi durumunda

insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akuler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usulliine uygun sekilde galistirilmasi igin bu parga-
lar gereklidir. Bu sembol ile isaretlenen cihazlar evsel
atik ile birlikte imha edilmemelidir.

icindekiler hakkinda uyarilar (REACH)
Icindekiler hakkinda ayrintili bilgileri bulabileceginiz ad-
res: www.kaercher.com/REACH

Amaca uygun kullanim

Bu vakum; zemin ve duvar yiizeylerinin islak ve kuru
temizlemesi igin tasarlanmistir.

Bu cihaz, makine ve cihazlardaki kuru, yanici olma-
yan sagliga zararli tozlari stiplirmek igin kullanilr;
EN 60335-2-69 uyarinca toz sinifi L igin uygundur.
Kisitlama: Kanserojen maddeler slpurilmemelidir.
Bu cihaz, ticari kullanima uygundur; érn., oteller,
okullar, hastaneler, fabrikalar, diikkanlar, birolar ve
kiralama dukkanlari.

Cihaz agiklamasi

Sekil A

(1) Elektrotlar

(2 Emis baglantisi

(®) Vakum hortumu

(® Hortum kancas!

() Itme kolunun kilidi (sadece NT 50/1)
(&) Derz stiptirme baslg

(@) Hava gikisi, galisma havasi
Emme kafasi

(8 Emme kafasi kilit diizeni

Yuvali tutma yeri

(@ Kir haznesi

(@ Yiritme tekerlekleri

({3 Tutamak

Hava girisi, motor sogutma havasi
(@ Yer stiplirme bashg

Emme borusu

@ Alet gantasi icin dayanak

Lastik manson, vidalanabilir
Tespitleme halkasi

(@9) Filtre kapag

€% Tasima kulpu

@ Vakum glicti ayarlayicisi (kademesiz)
@ Alet adaptéru (sadece Tact Te L)
@9 itme kolu (sadece NT 50/1)

Emme glcl igin gevirmeli digme (min-maks) (sa-
dece Tact Te L)

@9 Cevirmeli salter

@7) Priz (sadece Tact Te L)

Yer sliplirme bashg! igin tutucu
Bosaltma hortumu (sadece NT 50/1)
@0) Emme borusu igin tutucu

@ Kablo kancas! (sadece NT 50/1)

@2 Dirsek

@3) Sebeke kablosu

@ Dirsek igin tutucu (sadece NT 30/1, NT 40/1)
@) Filtre gergevesi

Duz katlanmus filtre (PES)

@) Filtre temizligi

Tip etiketi
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Cihazdaki simgeler

Toz sinifi

LIETACHL

UYARI: Bu cihaz, sagliga zararli tozlar igerir. Toz torba-|
sinin g¢ikarilmasi da dahil olmak lizere bosaltma ve ba-
kim igslemleri, sadece uygun koruyucu ekipman giyen
yetkili kigiler tarafindan yapilmalidir. Filtre sistemi ta-
mamen takilana kadar cihazi ¢alistirmayin.

Ana filtre elemanlan

Diiz katlanmis filtre (selliloz)
Siparis numarasi ‘6.904-367.0
Diz katlanmis filtre (PES)

Siparis numarasi  |6.907-662.0
Duz katlanmis filtre (PTFE)

Siparis numarasi ‘6.907—455.0
Diiz katlanmis filtre (PTFE H)

frmd

Siparis numarasi ‘6.907-671 .0
Kartus filtresi
Siparis numarasi 2.414-000.0

i

1. Cihazi ambalajindan ¢ikarin ve aksesuarlarini mon-
te edin.

Sekil B
Isletime alma
A UYARI

Sagliga zararl toz nedeniyle tehlike

Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep
olabilir.

Filtre elemani olmadan emme islemi yapmayin; aksi
halde artan ince toz emisyonu nedeniyle saglik tehlikesi
olusur.

DIKKAT

ince tozun girmesi sonucu tehlike

Emme motorunda hasar tehlikesi mevcuttur.

Emme isleminde, ana filtre elemanini asla ¢ikarmayin.

Anti-Statik Sistem
Topraklanmis baglanti pargasi sayesinde statik yikler
turetilir. Béylece, elektriksel olarak iletken olan aksesu-
arlarda (opsiyonel) kivilcim olugsmasi ve elektrik ¢arp-
masi onlenir.

Kuru siipiirme

® NT 30/1: Cihaz, kapatma kapakl bir elyaf filtre tor-
basi ile donatiimistir, siparis numarasi 2.889-154.0
(5 adet).

® NT 40/1, NT 50/1: Cihaz, kapatma kapakli bir elyaf
filtre torbasi ile donatiimistir, siparis numarasi
2.889-155.0 (5 adet).

® Cihaz, kablo baglayicisina sahip imha torbasi ile do-
natiimistir, siparis numarasi 2.889-158.0 (10 adet).

Not

Bu cihazla toz sinifi L'ye kadar tiim tozlar sdiptirdilebilir.

Not

Bu cihaz, 1 mg/m3 ‘ten biiylik veya bu degere esit AFW

(is yerinde maruz kalma sinir) degerine sahip kuru, ya-

nici1 olmayan tozlarin sipdrtlmesi icin enddstriyel bir

elektrik sdpirgesi olarak tasarlanmigtir.

® Ince tozlarin gekilmesi isleminde ek olarak bir Viies
filtre torbasi veya imha torbasi kullanilabilir.

Vlies filtre torbasinin monte edilmesi

Emme kafasinin kilidini agin ve gikarin.
2. Vlies filtre torbasinin takin.
Sekil C
3. Emme kafasini takin ve kilitleyin.
imha torbasinin monte edilmesi

1. Emme kafasinin kilidini agin ve ¢ikarin.

2. Imha torbasini yerlestirin.
Sekil D

3. Imha torbasini haznenin (izerine gegirin. Isaret giz-
gisinin hazne dahilinde olmasina ve her iki havalan-
dirma deliginin haznenin arka duvarinda
konumlandirniimig olmasina dikkat edin.

4. Emme kafasini takin ve kilitleyin.

-

Islak siiplirme
A  TEHLIKE
Sagliga zararli toz nedeniyle tehlike
Tozun solunmasi, solunum yolu hastaliklarina sebep
olabilir.
Islak siipirme sirasinda, sagliga zararli tozlar ¢ekilme-
melidir.
Not
Aksesuar olarak temin edilebilir 6.904-367.0 siparis nu-
marali diiz katlanmis filtre (seliiloz), diizenli 1slak sipiir-
me igin énerilmez.
Not
Istege bagli olarak kullanilabilen 2.414-000.0 siparis nu-
marali kartus filtresi 1slak siiplirme islemine uygun de-
gildir.
Lastik ucun monte edilmesi
1. Firga seritlerini sokin.
Sekil E
2. Lastik ucu monte edin.
Vlies filtre torbasinin ¢ikariimasi

® |slak kirlerin gekilmesi isleminde, her zaman Vlies
filtre torbasini gikarmaniz gerekir.

1. Emme kafasinin kilidini agin ve gikarin.

2. Flangtaki elyaf filtre torbasini yukari dogru cekerek
ctkarin.
Sekil F

3. Kapatma kapakli elyaf filtre torbasini sizdirmaz bi-
¢imde kapatin.

4. Kullaniimig Vlies filtre torbasini yasal dizenlemele-
re uygun sekilde imha edin.

5. Emme kafasini takin ve kilitleyin.

Tirkce 81



imha torbasinin gikarilmasi

® |[slak kirlerin gekilmesi isleminde, her zaman imha
torbasini gikarmaniz gerekir.
1. Emme kafasinin kilidini agin ve ¢ikarin.
2. Imha torbasini yukari dogru kivirin.
Sekil G
3. Kablo bagina sahip imha torbasini deligin altinda
sizdirmaz bigimde kapatin.
imha torbasini gikarin.
Hazne igini nemli bir bezle temizleyin.
Imha torbasini yasal diizenlemelere uygun sekilde
bertaraf edin.
7. Emme kafasini takin ve kilitleyin.
Kirli suyun bosaltilmasi
Sadece NT 50/1:

1. Kirli suyu, bosaltma hortumu ile bosaltin.
Sekil H

ook

Genel hususlar

® Derz veya déseme (opsiyon) stiplirme basligiyla is-
lak kirlerin cekilmesi isleminde ya da suyun gogun-
lukla bir hazneden gekilmesi durumunda, "Otomatik
filtre temizligi" fonksiyonunun devre disi birakilmasi
onerilir.

® Maksimum sivi seviyesine erigildijinde, cihaz oto-
matik olarak kapanir.

® letken olmayan sivilarda (6ér. delme emiilsiyonu,
yag ve gres) cihaz, hazne doldugunda kapanmaz.
Dolum seviyesi surekli kontrol edilmeli ve hazne
dogru zamanda bosaltiimalidir.

® |[slak supirme islemi tamamlandiktan sonra: Ana
filtre elemanini, filtre temizligi fonksiyonuyla temizle-
yin. Elektrotlari bir firgayla temizleyin. Hazneyi nemli
bezle temizleyin ve kurulayin.

Klips baglantisi
Emme hortumu bir klips sistemi ile donatiimistir. Nomi-
nal boyutu 35 mm olan tiim aksesuar pargalari baglana-
bilir.
Sekil |

Cevirmeli salter

Cihaz KAPALI

OOFF
Cihaz ACIK

1 0 N Otomatik filtre temizligi: KAPALI

Cihaz ACIK
Otomatik filtre temizligi: Maksimum aralik

TACT
MAX

Cihaz ACIK

TACT | 5iomatik filtre temizligi: Minimum aralik

Cihazin galistinimasi
1. Sebeke fisini takin.
2. Cevirmeli salteri istediginiz programa ayarlayin.
Emis giiciiniin ayarlanmasi
Yalnizca lizerinde priz bulunan cihazlar igin:

1. Cevirmeli digmede vakum giicini (min.-maks.)
ayarlayin.

Elektrikli aletlerle calisma
Yalnizca lizerinde priz bulunan cihazlar igin:
A  TEHLIKE
Elektrik carpma tehlikesi
Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur.
Priz, sadece elektrikli aletlerin vakuma dogrudan bag-
lanmasi igin tasarlanmigtir. Prizin diger tim kullanimlari
yasaktir.
1. Elektrikli aletin sebeke fisini, vakuma takin. Vakum,
bekleme modundadir.
2. Cihazi gevirmeli salterden agin.
Not
Vakum, elektrikli aletle otomatik olarak agilir ve kapanir.
Not
Vakum, en fazla 0,5 saniye gecikmeli olarak devreye gi-
rer ve en fazla 15 saniye ¢alismaya devam eder.
Not
Elektronik aletlerin gli¢ baglanti degeri igin Teknik Veri-
ler béliimiine géz atin.
3. Dirsegi emme hortumundan gikarin.
Sekil J
4. Alet adaptoriini emme hortumuna monte edin.
5. Alet adaptoriini elektronik alete baglayin.
Sekil K

Otomatik filtre temizligi

Cihaz, 6zellikle ince tozda gok etkili olan 6zel filtre te-

mizlemesine sahiptir. Burada ana filtre elemani her 15

(TACT MAX) veya 60 (TACT MIN) saniyede bir hava

darbesi ile otomatik olarak temizlenir (atimli ses).

1. Cevirmeli salteri istediginiz programa ayarlayin (TA-
CT MIN-TACT MAX).

2. Gugli tozdan arinma (ana filtre elemaninin asiri kir-
lenmis oldugu durumda): Cevirmeli salteri program
2'ye getirin, emme borusunu veya dirsedi manuel
olarak kapatin ve otomatik filtreyi tozdan arinma uy-
gulamasini (her 15 saniyede bir) bekleyin.

Sekil L

Cihazin kapatilmasi

Cihazi gevirmeli salterden kapatin.
2. Sebeke fisini ¢ikarin.

-

Her igletimden sonra
Hazneyi bosaltin.
2. Cihazi igten ve distan sUplrerek ve nemli bir bezle
silerek temizleyin.

-

itme kolunun igeri/digari katlanmasi
Sadece NT 50/1:
1. Itme kolunun kilidini agin ve itme kolunu ayarlayin.

Cihazin muhafaza edilmesi
1. Emme hortumu ve sebeke kablosunu resme uygun
olarak muhafaza edin.
Sekil M
2. Cihazi kuru bir odada muhafaza edin ve izinsiz kul-
lanima kargi1 emniyete alin.

A TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur

Tasima sirasinda cihazin agirhigini dikkate alin.

1. Yer siipiirme baslikli emme borusunu tutucudan ¢i-
karin. Cihazi tagirken, itme kolundan degil tasima
kulpu ve vakum borusundan tutun.

2. Cihazi arag iginde tasirken, ilgili gegerli direktifler
uyarinca kayma ve devrilmeye karsi emniyete alin.
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A TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Depolama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.
Cihaz sadece i¢ mekanlarda depolanabilir.

A  TEHLIKE

Akim carpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar

Cihazi kapatin.

Sebeke figini gekin.

Toz giderme makineleri, BGV A1 agisindan tehlikelerin

onlenmesi veya ortadan kaldiriimasina yonelik giivenlik

cihazlardir.

DIKKAT

Silikon igeren bakim iiriinleri

Plastik pargalar hasar gérebilir.

Temizleme islemleri igin silikon icermeyen temizlik mad-

deleri kullanin.

® Basit bakim ¢aligmalarini, kendiniz gergeklestirebi-
lirsiniz.

® Cihaz ylzeyi ve hazne i¢ kismini, nemli bir bezle di-
zenli olarak temizleyin.

Ana filtre elemani
Diiz katlanmus filtrenin degistirilmesi

Filtre kapagini agin.
Filtre gergevesini ¢ikarin.
Sekil N
Duz katlanmis filtreyi ¢ikarin.
Kullanilmig diiz katlanmis filtreyi yasal diizenleme-
lere uygun sekilde imha edin.
Temiz hava tarafinda biriken kiri temizleyin.
Filtre cercevesini ve filtre gergevesinin oturma yiize-
yini nemli bir bezle temizleyin.
Yeni diiz katlanmis filtreyi takin. Yerlestirme sirasin-
da diiz katlanmis filtrenin tiim kenarlarda dogru otur-
mus olmasina dikkat edin.
Filtre gercevesini takin.
Filtre kapagini kapatin, duyulur sekilde yerine otur-
malidir.

Kartus filtresinin degistirilmesi
Filtre kapagini agin.
Kartus filtresini (6zel aksesuar) gekip gikarin.
Sekil O
3. Kullaniimis kartus filtresini (6zel aksesuar), yasal
diizenlemelere uygun sekilde imha edin.
Temiz hava tarafinda biriken kiri temizleyin.
Kartus filtresinin filtre gergevesini nemli bir bezle te-
mizleyin.
6. Yeni kartus filtresini (6zel aksesuar) takin.
7. Filtre kapadini kapatin, duyulur sekilde yerine otur-
malidir.

N =

oo ko

N

©®

N =

o s

Vlies filtre torbasinin degistirilmesi

1. Emme kafasinin kilidini agin ve cikarin.
Flanstaki elyaf filtre torbasini yukari dogru gekerek
cikarin.
Sekil F

3. Kapatma kapakli elyaf filtre torbasini sizdirmaz bi-
cimde kapatin.

4. Kullaniimig Vlies filtre torbasini yasal dizenlemele-
re uygun sekilde imha edin.

5. Yeni Vlies filtre torbasinin takin.

6. Emme kafasini takin ve kilitleyin.

Imha torbasinin degistirilmesi

Emme kafasinin kilidini agin ve gikarin.

2. imha torbasini yukari dogru kivirin.

Sekil G

3. Kablo bagina sahip imha torbasini deligin altinda

sizdirmaz bigimde kapatin.

Imha torbasini gikarin.

Hazne igini nemli bir bezle temizleyin.

imha torbasini yasal diizenlemelere uygun sekilde

bertaraf edin.

7. Yeniimha torbasini takin.

8. Imha torbasini haznenin (izerine gegirin. Isaret giz-
gisinin hazne dahilinde olmasina ve her iki havalan-
dirma deliginin haznenin arka duvarinda
konumlandiriimis olmasina dikkat edin.

9. Emme kafasini takin ve kilitleyin.

-

IS

Elektrotlarin temizlenmesi
1. Emme kafasinin kilidini agin ve gikarin.
2. Elektrotlan bir firgayla temizleyin.
3. Emme kafasini takin ve kilitleyin.

Arnza durumunda yardim

A  TEHLIKE

Akim garpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar

Cihazi kapatin.

Sebeke figini ¢ekin.

Not

Bir ariza olusmasi (6. filtre kirilmasi) cihaz derhal kapa-

tilmalidir. Yeniden igletime alinmadan énce, ariza gide-

rilmelidir.

Emme tiirbini caligmiyor

1. Prizi ve gl¢ kaynaginin sigortasini kontrol edin.

2. Cihazin sebeke kablosunu, sebeke figini, elektrotla-
rini ve mevcut olmasi halinde prizini kontrol edin.

3. Cihazi galigtirin.

Emme tiirbini kapaniyor

1. Hazneyi bosaltin.

Hazne bosgaltma isleminden sonra emme tiirbini tek-

rar calismiyor

1. Cihazi kapatin ve 5 saniye bekleyin. Cihazi tekrar
galistirin.

2. Elektrotlan bir firgayla temizleyin.

Emme giicii diisiiyor

1. Emme memesi, emme borusu, emme hortumu veya

ana filtre elemanindaki ttkanmalari giderin.

Dolu Vlies filtre torbasinin degistirin.

Dolu imha torbasinin degistirin.

Filtre kapagini dogru sekilde kilitleyin.

Ana filtre elemanini degistirin.

Sadece NT 50/1: Bosaltma hortumunda sizdirmaz-

lik kontroll yapin.

Vakum sirasinda toz cikigi

1. Sadece diz katlanmis filtrelerde: Dz katlanmis filt-
renin montaj pozisyonunu kontrol edin/diizeltin.
Sekil P

2. Ana filtre elemanini degistirin.

Otomatik kapatma (1slak siipiirme) yanit vermiyor

1. Elektrotlar bir firgayla temizleyin.

2. Elektriksel olarak iletken olmayan sivilarda dolum
seviyesini surekli olarak kontrol edin.

Otomatik filtre temizligi calismiyor

1. Emme hortumu bagl degil.

Otomatik filtre temizligi kapatilamiyor

1. Musteri hizmetlerini bilgilendirin.

Otomatik filtre temizligi agilamiyor

1. Mdusteri hizmetlerini bilgilendirin.

oA wN
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Miisteri hizmetleri
Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz musteri hiz-
metleri tarafindan kontrol edilmelidir.

Her tlkede yetkili distributdrimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti siresi icinde cihazi-
nizda olusan muhtemel hasarlari, arizanin kaynagi Gre-
tim veya malzeme hatasi oldugu sirece Ucretsiz olarak
karsiliyoruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiya
veya yetkili servise basvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek parcalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glvenli ve arizasiz galis-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler igin adres:
www.kaercher.com.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya siriilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glvenlik ve saglik
yukimlilGklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu agiklama gegerliligini kaybeder.

Uriin: Islak ve kuru elektrikli siipiirge

Tip: 1.148-xxx

ilgili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2011/65/AT

2014/30/AB

Uygulanan uyumlastiriimis normlar
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uygulanan ulusal normlar

Asagida imzasi olan, yonetim kurulu adina ve yénetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

Y
o s

e
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Dokiimantasyon yetkilisi: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Almanya)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/10/01

Teknik bilgiler

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektrik baglantisi
Sebeke gerilimi \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Sebeke gerilimi (AU) \ 240 240 240 240 240 240
Faz ~ 1 1 1 1 1 1
Sebeke frekansi Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Koruma tiri IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Koruma sinifi | | | | | |
Nominal giig W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimum gii¢ w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Cihaz prizi gli¢ baglantisi degeri W 100-2200 100-2200 100-2200
(EV)
Cihaz prizi glig baglantisi degeri w 100-1800 100-1800 100-1800
(GB)
Cihaz prizi glig baglantisi degeri w 100-1100 100-1100 100-1100
(CH)
Cihaz prizi glig baglantisi degeri W 100-1200 100-1200 100-1200
(AU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Cihaz performans verileri
Hazne igerigi | 31 31 39 39 51 51
Sivi dolum miktari | 17 17 24 24 35 35
35 mm capinda ve 2,5 m uzunlu- m3h 150 150 150
gundaki emme hortumunda hava
miktari (maks.)
35 mm capinda ve 2,5 m uzunlu-  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
gundaki emme hortumunda negatif (mbar)
basing (maks.)
35 mm capinda ve 4,0 m uzunlu- m3h 140 140 140
gundaki emme hortumunda hava
miktari (maks.)
35 mm capinda ve 4,0 m uzunlu-  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
gundaki emme hortumunda negatif (mbar)
basing (maks.)
Boyutlar ve agirliklar
Tipik isletim agirhg kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3
Uzunluk x genislik x yukseklik mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045
Duz katlanmis filtre ylzeyi m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Kartus filtresi yuzeyi m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Emme hortumu capi mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40
Emme hortumu uzunlugu m 25 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0
EN 60335-2-69 uyarinca tespit edilen degerler
Ses basing seviyesi Loy dB(A) 69 69 68 68 68 68
Belirsizlik Kya dB(A) 2 2 2 2 2 2
El-kol titresim degeri m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Belirsizlik K mis? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Gii¢ kablosu
Sebeke kablosu tipi mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5
Par¢a numarasi (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0
Par¢a numarasi (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0
Parga numarasi (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0
Parga numarasi (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0
Kablo uzunlugu m 7,5 75 75 7,5 75 75
Teknik degisiklik hakki sakhdir.
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O6uwme ykasaHus
j lMepen nepBbIM NPUMEHEHNEM

YCTPOWCTBA 03HAKOMUTBLCS C AaHHBIM
OpUrMHanbHLIM PyKOBOACTBOM MO

aKcnnyaTaLmy v npunaraeMbiMm ykasaHusimu no

TexHuke 6ezonacHocTn Ne 59562490 (HaunHas ¢

Bepcumn 07/19). leicTBOBaTL B COOTBETCTBUU C HUMM.

CoxpaHsiTb 06e 6poLutopbl ANS AanbHENLWero

nonb30BaHNsA UK AN cneayioLero Bnagensua.

® HecobniogeHne MHCTPYKLMM NO 3KCrnyaTaumum n
yKa3aHuii No TexHuke 6e30MacHOCTN MOXeT
NPUBECTU K NOBPEXAEHNIO YCTPONCTBA M OMaCHOCTH
TPaBMUPOBaHUSA onepaTopa v ApYrux nuL.

® [Ipu o6HapyXeHUn TPaHCNOPTHBLIX NOBPEXAEHWNIA
cpa3y NpouHOpPMMpPOBaTb TOPrOBOrO
npeacraBuTens.

® [Ipu pacnakoBke yCTPONCTBa NPOBEPUTL Ero
KOMMIEKTHOCTb U LIeNOCTHOCTb.

3awuTa oKkpyxatrowen cpeabl

£y YnakoBoYHble MaTepuarsl NoaaaTcs
%@ BTOPUYHOW NepepaboTke. YnakoBky Heobxoammo
yTUnu3anpoBaTtb 6e3 ywepba ans okpyxatowen
cpenbl.
OnekTpuyeckme 1 3NeKTPOHHbIE YCTPONCTBa
4acTo cofepkaT LeHHble MaTepuarnsl,
mmm PUrOJHbIE ANSA BTOPUYHON NepepaboTku, n
3a4acTyto Takmne KOMMOHEHTbI, kak 6aTapewu,
aKKyMynaTopbl UM Macrno, KOTopble npu
HenpasubHOM obpalleHuy Unu HeHagnexaluewn
yTURU3aumMmn NPeAcTaBnsoT NOTeHUManbHy
OMacHOCTb AJ1s1 300POBbs U dKonorun. Tem He MeHee,
[aHHble KOMMOHEHTbI HeoBXoauMbI A NPaBUSIbHOW
paboTbl ycTponcTaa. YCTpoiicTBa, 0603Ha4YeHHbIe 3TUM
CMMBOJSIOM, 3anpeLleHo yTUNn3npoBaTe BMECTE C
ObITOBBIMU OTXOAAMMU.
YkazaHus no uHrpeauentam (REACH)
[ns nonyyeHus akTyanbHow nHgopmaumm o6
MHrpeaueHTax cm. www.kaercher.com/REACH

Ucnonb3oBaHne No Ha3Ha4YeHuto

® OTOT NbiNecoc NpeaHa3HayveH Ans BNaxHOW v
CYXOW OYUCTKM MNOBEPXHOCTEW MOMOB U CTEH.

® YCTpOWCTBO NpeaHasHayeHo Ans cbopa Cyxou,
Heroproven, BpegHom Ans 30opoBbA Nbinn co
CTaHKOB U NpMBopoB; knacc nbinu L cornacHo
EN 60335-2-69. OrpaHuyerue: C6op
KaHLiepOreHHbIX BELLECTB C MOMOLLbIO YCTPOWCTBA
He gonyckaercs.

® [laHHOe yCTPOWCTBO NOAXOAMT ANns
NPOMBILLIIEHHOTO UCMOMb30BAHUS, HanpUmMep, B
rocTvHuUax, Lwkonax, 6onbHuuax, pabpukax,
marasuHax, ocpucax n 6topo no apeHae
HeaBUXUMOCTH.

PucyHok A

(™) 3nekTpope!

BcacbiBatowumii natpybok
BcacbiBatoLumii LunaHr

CkobGa anga wnaHra

dukcatop pyyku (Tonbko NT 50/1)
LLleneBas Hacaaka

OTBepcTHe Ans Bbinycka Bo3ayxa, pabounii Bo3ayx
[onoeka nbinecoca

dukcaTop ronoBku nbinecoca
MoTariHas pyyka

Mycopoc6opHuk

Hanpaenstowwmn ponuk

PykosiTka

CSIGICISICICICICICICICICIC)

Bo3nyxo3aGopHUK, BO3AYX AN OXNaxaeHUs
asurarens

Hacagka gns nona

BcacbiBatowas Tpybka

Ynop Ans yemopaHa Anst UHCTPYMEHTOB
PesnHoBas MydTa, npuBuHYMBaemMas

MpoywuHa

Kpbiwka dunbsrpa

Pyuka ans nepeHockun

Perynatop cunbl BcacbiBaHus (6eccTyneHyartbii)
ApanTtep nHcTpyMeHTa (Tonbko Tact Te L)

Pyyka (Tonbko NT 50/1)

MoBOPOTHBIN PerynaTop MOLLHOCTM BCachbiBaHWs
(MuH.-makc.) (Tonbko Tact Te L)

[MoBOPOTHBIV NepekntoyaTens
Posetka (Tonbko Tact Te L)
[epxatenb Hacagku Ans nona
CnusHoin wnawr (tonbko NT 50/1)

[epxaTenb Ans BcacbiBatoLwen Tpyoku

PEe®ROB® ORPORCRRERG®

Kptok ansi kabens (tonbko NT 50/1)
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@2 Konero

@3 Ceresoit kaGerb

@ Hepxatenb Ans koneHa (tonbko NT 30/1, NT 40/1)
@) Pama cuneTpa

Mnockui cknagyatein punstp (PES)

@7) YcTpoiicTso ouncTkM dunsTpa

3aBopckas Tabnuuka

CumBOnbl Ha YCTPOMUCTBE

Knacc nbinu

L

MNPEAYIPEXXAEHWE: B 0aHHom ycmpolicmee
Haxo0umcsi onacHasi 05151 300p08bSI Mbliflb.
OropoxHeHue U mexHu4yeckoe obcryxusaHue, 8 mom
qucrne yoaneHue rblinecbopHoeo Mewka, OOMKHbI
8bIMOTHAMBCS MOJLKO Crieyuanucmamu, UMeouumu
coomeemcmeytoujee 3aWumHoe cHapsixxeHue. He
8K/to4amb 00 MOMHOU yemaHOo8KU cucmeMb!
gunsmpayuu.

OcHOBHbIe (hUNbLTPyOLUE INEMEHTbI

[nocknn cknag4yaTtbin UNeTp

(uennionosa)

ﬁ Homep ans sakasa  6.904-367.0
Mnockuit cknagyatbin ounstp (PES)
Homep ans 3akasa ‘6.907-662.0
Mnockuir cknagyateivi punetp (MTPI)
Homep ans 3akasa ‘6.907-455.0

Mnockuit cknagyatbii punstp (MTES H)

Homep ans 3akasa ‘6.907—671 .0
CeeueBoli ounstp
Howmep gnsi 3akasa  {2.414-000.0

1. PacnakoBaTb YCTPOWCTBO 1 YyCTAHOBUTb
NPUHAANEXHOCTW.
PucyHok B

Beopa B akcnnyaTtauuto
A NPEAYNPEXOEHUE
OnacHocmb u3-3a epedHoli 05151 300p08bs MbIIU
BabonesaHusi ObixamesbHbiX nymel, 8bI38aHHbIE
80bIXaHUeM Mbiu.
He akcrinyamuposams ycmpoticmeo 6e3
unbmpyroweao anemeHma, mak Kak 8 npomueHoM
crlyyae cyujecmsyem onacHocmb 01151 300p08bsi U3-3a
yeernuyeHusi 8b16poco8 MesiKol fbiu.

BHUMAHUE

OnacHocmb u3-3a ebibpoca meskol Nbiu
OnacHocmb r1os8pexx0eHust anekmpoosuaamersi
nbinecoca.

He cHumampb ocHogHOU ¢hunbmpyroujuli anemMeHm 6o
8pemsi y6opKu.

AHTUCTaTU4YeCKasa cuctema
CraTtunyeckue 3apagbl OTBOOATCA 6naro,u.apﬂ
3a3eMJIeHHOMY COeAMHUTENBHOMY NaTpyoky. Takum
06pas3om, UCKITHYAKTCA UCKPEHWE U yaapbl TOKOM
3NeKTPONPOBOAHBIX akceccyapoB (onuus).

Cyxas ybopka

® NT 30/1: YCTpoWCTBO OCHALLEHO (OUnbTPOBanbHbLIM
NakeToM M3 HETKAHOTO MaTepuarna ¢ KOnmnaykom,
Homep Ans 3akasa 2.889-154.0 (5 wTyk).

® NT 40/1, NT 50/1: YcTporCTBO OCHaLLEHO
MNBTPOBanbHLIM NAKETOM U3 HETKAHOTO
martepuana c Konna4kom, Homep ans 3akasa 2.889-
155.0 (5 wryk).

® YCTPOWCTBO OCHALLEHO MELLKOM s Mycopa C
kabenbHON CTSHKKON, HOMep Ans 3aka3a 2.889-
158.0 (10 wTyKk).

lMpumeyaHue

[aHHoe ycmpoticmeo npedHa3Ha4yeHo Onisi cbopa ecex

8u0do8 rbiiu 00 Kknacca nbinu L.

lMpumeyaHue

B kadecmee npoMbIWIeHHO20 rblnecoca 0aHHoe

ycmpoticmeo npedHa3Ha4eHo Onisi cbopa cyxod,

Hezaoproyel Mbiu co npedesibHbIMU 3Ha4eHUsIMU

so3detlicmeusi Ha pabodyem mecme (1K) He meHee

1 me/m®.

® [Ipu cbope Menkow Nbinu AONONTHUTENBHO MOXHO
“cnonb3oBaTb OUNLTPOBanbHbIA NakeT U3
HeTKaHOro maTepuana unv MeLlok Ans Mycopa.

YcTraHoBKa (hunbTpoBanbHOro naketa U3
HeTKaHoro Matepuana

PasbnokmpoBaTb 1 CHATL rOMOBKY Nbliiecoca.

2. HapeTtb comnbTpoBasnbHbI NakeT N3 HETKaHOro
maTtepuana.
PucyHok C

3. YcTtaHoBWTb 1 3adhMKCMpOBaTh rONOBKY Mbiecoca.

YcTtaHoBKa MeLuKa Ans mycopa

Pa3bnokmpoBaTb U CHATbL rOMOBKY Mblfiecoca.

2. BcraBbTe MeLLOK Anst Mycopa.
PucyHok D

3. Hapetb mewok ans mycopa Ha 6ak. Heobxogumo
cnepnTb, YTOObI MapKNMPOBOYHbIE NIMHUK
Haxoaunuch BHYTpW pesepByapa, a oba
BEHTUIALMOHHbIX OTBEPCTUS GbINy pacnonoxeHbl
Ha 3afHeli CTEHKe pe3epByapa.

4. YcraHoBUTb U 3adMKCHPOBATL FOMOBKY Nblnecoca.

-

-

BnaxHasa y6opka
A OMNACHOCTb
OnacHocmb u3-3a epedHoli Onsi 300poebs Nbiiu
BabonesaHusi ObixamesbHbIX Mymed, 8bI38aHHbIE
80bIXxaHUeM biu.
Bo epemsi enaxHol yb6opku 3anpewaemcsi cobupams
onacHyto 0r1s1 300p08bsi Mbiflb.
lMpumeyaHue
lMnockuti cknaduyamell ¢punbmp (uenntonosa),
rnocmasrnsieMblili 8 Ka4ecmee rnpuHadnexHocmu, ¢
Homepom 0ns 3akasa 6.904-367.0 He pekomeHOyemcs
ucnonb308ame Orisi peaynsipHoU enaxHou ybopKu.
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MpumevaHue

Ceeyesoli ghunbmp, nocmaensembili 8 kKaiecmee
npuHadnexHocmu, ¢ HomMepom 01151 3aka3a 2.414-000.0
He nodxodum Orsi enaxHol y6opKu.

YcTaHOBKa pe3vHOBBLIX KPOMOK

1. CHSITb WETOYHbIE NNaHKN.
PucyHok E
2. YcTaHOBUTb PE3UHOBBLIE KPOMKM.
CbeM ¢hunbTpoBanbHOro nakera U3 HeTkaHoro
maTepuana

® [1pun cbope BNaxxHOW Nbinu UNbLTPOBanbHbINA NakeT
13 HeTKaHOro MaTepuana HeobxoaMMo CHUMaTb.

1. Pa3bnokvpoBaTtb 1 CHSATb FOMIOBKY Mblfiecoca.
M3Bneyb mnsTpoBasbHbIA NakeT N3 HETKaHOro
maTtepuana, noTsiHyB BBEPX.

PucyHok F

3. TepmeTn4HO 3aKpbITb OUNETPOBanNbHbINA NakeT n3
HeTKaHOro marepuana Konnaykom.

4. Vcnonb3oBaHHbIN UNBTPOBAsbHbINA MaKeT U3
HEeTKaHOro Matepuwana yTunM3nposaTb COrmacHo
OeiCTBYIOLWMM NPEAnMCaHNsaM.

5. YcTaHoBUTL 1 3adUKCMPOBaThb FOMOBKY Mblnecoca.

Cbem Meluka ansa mycopa

® [1pun cbope BNa)HOW NbINK MELLOK ANSt Mycopa
Heobxoanmo n3Brekarhb.

1. Pa3bnokvpoBaTtb 1 CHSATb FOMIOBKY Mblfiecoca.
my6oko 3aABVMHYTb MELLOK AN Mycopa.
PucyHok G

3. epMeTn4HO 3aKpbITb MELLOK AN Mycopa HibKe

OTBEPCTUS C MOMOLLbIO KabenbHOWM CTSXKKM.

V3Bneyb MeLwok Ans mycopa.

OuncTnTb B6aK U3HYTPY BMaXKHOW TKaHbHO.

YTunuampoaTtb MeLLOK Ans Mycopa CorfacHo

OeiCTBYIOLWMM NPEAnUCaHNsaM.

7. YcTaHoBUTL 1 3adUKCMPOBaTb FOMOBKY Mblnecoca.

oo s

CnuB rpsisHou BoAbl

Tonbko NT 50/1:

1. CnuTb rpasHyto Body C MOMOLLbIO CIIMBHOMO
LunaHra.
PucyHok H

O6wwue nonoxeHus

® [Ipu cbope BNaxKHOW Mbifv C MOMOLLbIO LLENeBon
HacagKku unu Hacagkv Ans markov mebenu (onuus),
a Takke B Tex Cnyyasix, Korga npenumMyLLecTBEHHO
BCacbiBaeTcs BoAa u3 6aka, pekomeHgyetcs
OTKIMIOYUTb (PYHKLMIO «ABTOMaTUYECKasi O4MCTKA
duneTpar.

® [Ipu 4OCTMXKEHNN MaKCUMarbHOMO YPOBHS
XNAKOCTM YCTPOMNCTBO aBTOMAaTUYECKN
OTKMIoYaeTcs.

® Bo Bpems paboTbl C HENPOBOASLLMMU XUAKOCTSMU
(Hanpumep, oxnaxaaroLas XuaKocTb Ans
CBeprieHus, Macna 1 cMasku), Mpu HanosIHeHUN
6aka ycTpPOMCTBO He OTKNoYaeTcs. YpoBeHb
3anosiHeHNs JOIMKEH NOCTOSIHHO
KOHTpONUpoBaTbkCs, a U3 pesepByapa HeobxoaMmo
CBOEBPEMEHHO yAansTb CoAepXnmMoe.

® [locne 3aBepLUeHNs BNaxHoOW y6opku: BeinonHuTb
OYUCTKY OCHOBHOTO (DUNBTPYIOLLErO dNeMeHTa ¢
NOMOLLBIO (OYHKLUMK 04UCTKMN bunbTpa. OuncTuTh
3MeKTpPoAbl C MOMOLLbIO LeTkn. OuncTuts 6ak ¢
NMOMOLLbIO BMIXHOWN TKaHWU U BbICYLUNTb.

KnuncoBoe coeauHeHue
BcacbliBaloLLyii LnaHr OCHALLEH CUCTEMOM KIUMCOBOTO
coeanHeHus. MoryT 6bITb NOAKMOYEHb! Ntobble
NPUHAANEXHOCTU C HOMUHANBHBIM AYaMeTpoM 35 MM.
PucyHok |

YnpaBsneHue

MoBoOpOTHBLII NepekniovaTenb

0OFF
Yctponctso BKI1.

1 ON ABTOMaTMYeckasi o4McTka unsTpa:
e [BBIKTT.

Yctpoinctso BKI.

Yctponcteo BbIKI.

TACT ABTOMaTMYecKast ouncTka unesrpa:
M MaKcyMasbHbI HTepBan
m Yctponcteo BKII.

ABTOMaTM4yeckasi o4McTka unsTpa:
MIN  |yumanbHbi MHTEpBan

BknroyeHue ycTporcTBa
1. BcTaBuTb LUTENCENbHYI BUMKY B PO3ETKY.
2. YcTaHOBWUTbL NMOBOPOTHBIN NepeknoyaTens Ha
HeobxoauMyto nporpaMmmy.

Hacrpoﬁka MOLHOCTU BCacCcbiBaHUA
TonbKo AN yCTPOWCTB CO BCTPOEHHOW PO3eTKOM:
1. HacTpoiika MoLHOCTU BCcacbiBaHUs (MUH.-MaKc.) C

MOMOLLbI0 MOBOPOTHOTO perynsitopa.

Pa6oTta c ANeKTPU4eCKUMUN UHCTPYMEeHTaMun
TonbKo ANsi yCTPOMUCTB CO BCTPOEHHOW PO3eTKOW:
A OMNACHOCTb
OnacHocmb MopaxeHUs1 35IeKMpPUYeCcKUM IMOKOM
OnacHocmb mpasmuposaHusi U MospexoeHul.
Posemka npedHa3Ha4yeHa mosbKo Orisi npsiMo20
MOOKITIOYEHUS SNTEKMPUYECKUX UHCMPYMEHMO8 K
nbinecocy. Jlroboe uHoe npumeHeHue wmerncenbHol
po3emku Hedornycmumo.

1. BcTaBWTb LUTENCENbHYI0 BUMKY 311EKTPUYECKOrO
MHCTPYMeHTa B nbinecoc. MNblfecoc HaxoauTcsi B
pexume oXuaaHus.

2. BkniounTb YCTPOMCTBO C MOMOLLBIO MOBOPOTHOMO
nepeknoyarens.

lMpumeyaHue
binecoc ekno4Yaemcs U 8bIK/IIOYaemcsi
asmomamuyecKu 3r1eKmpuUYeCcKUM UHCMPYMEHMOM.
lMpumeyaHue
Bana3dbieaHue pa3z2oHa nbinecoca cocmasssiem 00
0,5 ceKyHObI, 8pemsi pabombl Mo uHepyuu — A0
15 cekyHO.
lMpumeyaHue
3HayeHue nodcoeduHsiemoli MowHocmu
3M1eKMpPUYECKUX UHCMPYMEHMO8 yKka3aHa 8 pasderse
«TexHuyecKue xapakmepucmuKu».

3. CHATb Co BCacbIBaOLLEro LWnaHra KoreHo.
PucyHok J

4. YcTaHOBMTb Ha BcacblBaloLLEM LufaHre agantep
AN UHCTPYMEHTOB.

5. TMNopcoeavHnTb aganTep K aNeKTpU4YecKomy
MHCTPYMEHTY.

PucyHok K
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ABTOMaTM4ecKasa o4MCTKa t*)VI.ﬂpra
YCTPOWCTBO OCHALLEHO crneLmnansHon dyHKumen
OYUCTKM punbTpa, 0cOBEHHO 3P HEKTUBHON Npu
paboTe ¢ menkow nbinbio. MNpy 3TOM OCHOBHOM
DUNLTPYIOLLMIA BNIEMEHT NOCPeACTBOM
MHeBMaTNYECKOro yaapa aBToMaTUYeCcKn oumnaeTcsa
kaxaple 15 cekyHa (TACT MAX) unu kaxagple
60 cekyHa (TACT MIN) (nynbcupytowwuin 3ByK).

1. YCcTaHOBWUTbL NOBOPOTHbLIV NepeksodaTenb Ha
Heobxogumyto nporpammy (TACT MIN-TACT MAX).
2. VHTeHcMBHas ouncTka (Npu 04eHb CUMBHOM
3arpsi3HeHNN OCHOBHOIO (PUNLTPYIOLLErO
anemeHTa): YCTaHOBWUTb NOBOPOTHbIV
nepeknoyaTens Ha NporpamMMy 2, 3aKpblTb PyKOW
BCaCbIBaloLLyt0 TPY6Ky MM KOMEHO 1 A0XAATLCS
aBTOMaTUYECKOM O4UCTKN ounbTpa (Kaxagble
15 cekyHp).
PucyHok L

BbikntoveHue yCTpoﬁCTBa
BbIKMO4NTL YCTPOMCTBO € MOMOLLIbIO MOBOPOTHOIO
nepekntovarens.

-

2. BblHYTb WITENCenbHY0 BUIIKY U3 PO3ETKU.
Mocne kaxaow akcnnyaTauumn

1. OnopoxHuTb Gak.

2. O4nCTUTb YCTPOWCTBO CHApPYXW U BHYTPU

Nblf1IeCoOCOM U NpoTepeTb ero BMNaXXHON TpHI'IKOVI.

CnoxuTb/pa3noxnuTb AyroobpasHyro pyuKky

Tonbko NT 50/1:
1. OcnabuTb dukcaTop py4kn 1 OTperynnpoBathb ee.

XpaHeHue ycTpoucTBa
XpaHuTb BcacbIBalOLLWI LLNAHT 1 ceTeBOM kabenb B
COOTBETCTBUW C PUCYHKAMMU.
PucyHok M
XpaHuUTb YCTPOUCTBO B CYXOM NMOMELLEHWM, MPUHSIB
Mepbl OT HECaHKLMOHUPOBAHHOTO MCMOMNb30BaHUSI.

TpaHcnopTupoBkKa

A OCTOPOXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb Momy4YyeHuUsi mpasm U rnospexoeHul

Bo epemsi mpaHcriopmuposku y4umsieame 8ec
ycmpoticmea.

1. BbIHYTb BcacbliBatoLLyto TpybKy ¢ Hacagkon Ans
nona u3 gepxarens. [ins nepeHockn ycTponcTaea
ero crnepyeT 6paTb 3a pyyKy Afs NepeHOCkn 1
BCacblBatoLLyto Tpy6Ky, He 3a AyrooGpasHyto pyuKy.
Mpwv nepeBo3ke yCTponcTBa B TPAHCMOPTHbBIX
cpefcTBax 3apuKcMpoBaTh €ro OT CKOMNbXEHUS N
OMPOKWAbLIBAHWSI B COOTBETCTBUM C AEWCTBYIOLLMMM
npasunamu.

XpaHeHue

A OCTOPOXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb Momy4YyeHusi mpasm U rnospexxoeHul

Bo epemsi xpaHeHus1 yqumbigamb gec ycmpoticmea.
YCTPONCTBO pa3peLuaeTcs XpaHuTb TOMNbKO B
NOMELLEHUSIX.

-

N

A

Yxoa v TexHu4yeckoe
obcnyxunBaHue

A OMNACHOCTb

OnacHocmb Nopa)KkeHus1 3J1IeKMpPUYeCKUM MOKOM

Tpasmbi 8 pesynbmame KacaHusi mokogedyuux

yacmel

Bbiknoyums yempoticmeo.

U3eneyb wmerncesnbHyio 8USIKY.

MbinecGopHble YCTPOCTBA SBAAIOTCA 3aLUUTHBIM

obopyaoBaH1eM Mo NpeaoTBPALLEHUIO U YCTPaHEHNIo

onacHocTel cornacHo npeanMcaHnamM

npodeccroHansHo accoumauum BGV A1.

BHUMAHME

CunukoHcodepxaujue cpedcmea 0ns yxoda

Mozym 6bimb nospexoeHbl nacmukosbsie demarnu.

He npumeHsimb 05151 04UCMKU CUNUKOHCoOepxawjue

cpedcmea.

® [IpocTble paboTbl MO YXOAY U TEXHUHECKOMY
06Cny>KMBaHUIO MOXHO OCYLLECTBNSATh
CaMOCTOSATENbHO.

® BHelUHI0 NOBEPXHOCTL YCTPOMCTBA U
BHYTPEHHIOIO0 NMOBepXHOCTb 6aka perynsipHo
oymLaTh BMaXKHOW TKaHbHO.

OCHOBHOM (hUNbTPYHOLMIA INIEMEHT
3ameHa nnockoro cknaguaroro ounbTpa

OTKpbITb KpbILIKY UNbTPa.

2. BblHYTb pamy dunetpa.
PucyHok N

3. BbIHYTb cknagyatbin ouneTp.

4. Vcnonb3oBaHHbIV NNOCKWIA cknagvaTtbin dunsTp
YTUMU3NPOBATL COMMAaCcHO 3aKoHOoAaTENbHbIM
npeanucaHnsam.

5. YaanuTb oceBLUYIO rps3b CO CTOPOHbI NoAa4mn
YMCTOro BO3AyXa.

6. OuncCTUTb pamy unbTpa 1 ee NOBEPXHOCTb
npuneraHns BNaxHom TKaHbHo.

7. BcTaBuTb HOBbIN cknagyaTbivi punstp. Mpu
yCTaHOBKe CreauTb 3a TeM, YToObl NIOCKUIA
cknag4vaTbiii UNLTP CO BCEX CTOPOH mpwneran
3anoanuuo.

8. BcTaBuTb pamy cunstpa.

9. 3aKpbITb KpbILLKY hrnbTpa Tak, YTobbl Obin cribilweH

LLIeNYOK.

-

3ameHa cBe4yeBOro ounbTp

OTKpbITb KpbILIKY UNbTpa.

2. W3Bneub cBeyeBoO unbTp (cneumnanbHble
NPUHAANEXHOCTH).
PucyHok O

3. YTunusuposaTb NCNOMb30BaHHbIN CBEYEBOM
unbTp (CneumanbHble NPUHAANEXHOCTH)
COrnacHo AenCTBYIOLMM NpeanucaHnam.

4. YpanuTb OCEeBLUYIO IPsidb CO CTOPOHbI NOAAYn
4YMCTOro BO3AyXa.

5. O4NCTUTb NOBEPXHOCTb NpUNeraHnsi CBe4eBOro
unbTpPa BNaxXHON TKaHbHO.

6. BcTaBuTb HOBbIN CBEYEBON UMLTP (CneumnanbHble
NpUHaANEexXHoOCTN).

7. 3aKpbITb KpbILLKY UnbTpa Tak, YToObl Obin cribilweH

LLieNYoK.

-
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3ameHa t*)VI.HprOBaanOFO nakeTta u3
HeTKaHoro marepuana

1. Pa36noknpoBaTb U CHSITb FONOBKY Mblnecoca.

2. W3Bneub bunbTpoBarnbHbI NakeT U3 HETKAHOTO
maTtepuana, noTsiHyB BBEPX.

PucyHok F

3. lepmeTM4YHO 3aKpbiTb (PUNLTPOBArbHBIA NaKeT U3
HeTKaHOro maTtepuana Konnaykom.

4. Wcnonb3oBaHHbIV OUNETPOBanbHbIA NAKET U3
HeTKaHoro Matepuana yTunuampoBaTb COrnacHo
[eiCTBYOLWMM NPeanMcaHnsm.

5. HapeTtb HOBbIN hunbTpoBasbHbIN NakeT U3
HeTkaHoro matepuana.

6. YcTaHoBUTb 1 3adUKCMpPOBaThb FOMOBKY Mblnecoca.

CmeHa MelliKa Ansi Mycopa
1. Pa3bnokvpoBaTtb 1 CHSATb FOfIOBKY Mblfecoca.
2. Tny6oko 3aABVMHYTb MELLOK AN Mycopa.

PucyHok G

3. TepmMeTn4HO 3aKpbITb MELLOK AN Mycopa Hke
OTBEPCTUS C MOMOLLbIO KabenbHOWM CTSXKKM.
M3Bneyb MeLwok Ans mycopa.
OumncTnTb 6aK M3HYTPU BNAKHOMN TKaHbIO.
YTuUnuanpoBaTtb MeLLOK ANs Mycopa COrfacHo
[OeiCTBYOLWMM NPEAnMCaHusim.
BcTaBuTb HOBLI MELLOK ANt Mycopa.
HapeTb mMewwok Ana mycopa Ha 6ak. Heobxoammo
cneauTb, YTO6bl MapKUPOBOYHbIE NIVHUK
Haxoaunuce BHYTpU pesepayapa, a oba
BEHTUNALMOHHbBIX OTBEPCTUS BbiNK pacnonoXxeHbl
Ha 3afHeli CTeHKe pe3epByapa.
9. YcTaHoBUTL U 3aUKCMPOBaTb FOMOBKY Mblniecoca.

oo ks

o~

OumncTKa 3NeKTpoaoB
1. Pa3bnokvpoBaTtb 1 CHATb rOfIOBKY Mblfiecoca.
2. Ou4UCTUTb 3MeKTPOAbl C MOMOLLBIO LLEETKM.
3. YcraHoBUTL 1 3adunKCMpOBaThb FONOBKY Mblnecoca.

Momowb npu HencnpaBHOCTAX

A ONACHOCTb

OnacHocmb NnopaxeHusi 3J1IeKMpUYeCKUM MOKOM

Tpasmbl 8 pesynbmame KacaHusi mokosedyujux

yacmet

Bbiknrowums ycmpolicmeo.

U3enedb wmercenbHyo 8UIIKY.

lMpumeyvaHue

[Mpu nosieneHuu HeucnpasHocmu (Hanpumep, paspbiee

¢unbmpa) ycmpoticmeo credyem He3amednumesbHO

8bIKTIYUMb. [Teped No8mMopHbIM 8KITOYeHUEM
ycmpoticmea cnedyem ycmpaHumb HeUCrnpagHoCmo.

BcacbiBatowasn Typ6uHa He paGoTaet

1. TMpoBepuTb po3eTky 1 NpeaoxpaHUTENb CUCTEMbI
3MeKTPONUTaHUs.

2. TNpoBepuTb ceTeBoW kabenb, LUTENCENbHYO BUSIKY,
3neKTpoAbl U Npu HEOBXOANMOCTH PO3ETKY
yCTpONCTBa.

3. Bknouutb ycTponcTao.

BcacbiBatoujan Typ6uHa oTkntovyaeTcs

1. OnopoxHuTb Gak.

Mocne onopoxHeHus 6aka BcacbiBalowas Typ6vHa

He 3anyckaeTtcs

1. BbIKMIOYMTB YCTPOMNCTBO U NOAOKAATb 5 CEKYHA.
CHoBa BKIOYUTb YCTPONCTBO.

2. OuNCTWTb 3NEKTPOAbI C MOMOLLBIO LLETKW.

Cuna BcacbiBaHusi ocnabeBaeT

1. YpanuTb Mycop 13 Hacazku, BcacblBatoLLen Tpyoku,
BCACbIBaIOLLLErO LWaHra uim OCHOBHOIO
OUNBLTPYIOLLErO 3NeMeHTa.

2. 3ameHUTb 3anonHEeHHbI (UNLTPOBanbHbIN NakeT
13 HeTKaHOro matepuana.

3. 3aMeHWTb 3anosHEeHHbI MeLLOK Afs Mycopa.

4. TpaBWnbHO 3aKpbITb KPbILLKY dunsTpa TaK, YTobbl
OHa 3adpukcmpoBanacs.

5. 3aMeHWTb OCHOBHOMN (OUIBTPYIOLLMIA SNIEMEHT.

6. Tomnbko NT 50/1: MpoBepuTb repMeTUYHOCTL
CNWBHOTO LWMaHra.

Bo Bpems y60pku U3 yCTPOWUCTBA BbIXOAUT MNblib

1. Tonbko C NMOCKMM cknaayaTbiM (UINLTPOM:
MpoBepnTL/OTKOPPEKTPOBATL NPaBUILHOCTD
YCTaHOBKM MII0OCKOTO CKnaavaToro dunbrpa.
PucyHok P

2. 3aMeHUTb OCHOBHOW OUNBTPYIOLLNIA ANEMEHT.

ABTOMaTHUUYecKoe OTKIIo4YeHue (BnaxHasa yoopka)

He cpabaTbiBaeT

1. O4nCTUTb ANEKTPOAbI C MOMOLLbIO LLETKN.

2. Tpwn paboTe c HenpoBOASILLEW XKNAKOCTbIO
NOCTOSIHHO KOHTPONMMPOBAaTb YPOBEHb 3aMOMHEHMSI.

ABTOMaTMYeCcKas oyncTKa punsTpa He

BbINOMNHAETCA

1. BcacbiBaloLWui WNaHT He NOAKMYEH.

ABTOMaTMYeCKas o4ynucTKa punsTpa He

BbIKNIOYaeTcA

1. MocTaBuTb B M3BECTHOCTb CEPBUCHYIO CIyXODy.

ABTOMaTM4ecKas ouncTka chunbTpa He BKNoYaeTcs

1. TlMocTaBuTb B M3BECTHOCTb CEPBUCHYIO CryXOy.

CepBucHas cnyx6a
Ecnn HeucnpaBHOCTb He yaaeTCca YCTpaHUTb,
YCTPONCTBO HEOBXOAUMO OTNPaBUTb Ha NPOBEPKY B
CepBUCHyto crnyxby.

B kaxgow cTpaHe OeicTBYHOT COOTBETCTBYOLLME
rapaHTWiHblE YCMNOBWS, YCTAHOBIIEHHbIE
YMOMHOMOYEHHOW OpraHnsaumert no cobITy Hallen
npoaykumu. BosmoxHble HemcnpaBHOCTY yCTponCTBa B
TeYeHune rapaHTUIMHOTO CPoKa Mbl YCTpaHsemM
6ecnnaTHo, ecnv NpuynHa 3aknovaeTcs B gedekrax
mMaTepuanoB UM NPoOM3BOACTBEHHbIX Gpake. B cnyyae
BO3HWKHOBEHWS NPETEH3NA B TEYEHNE rapaHTUINHOIO
cpoka npocbba obpaLLaTbCs C YEKOM O MOKYMKe B
TOProBylO OpraH13aLuio, NpofaBLLyto U3denue unu B
6nvxanLuyto ynosIHOMOYEHHYI0 Cryx0y cepBUCHOrO
obcnyxvBaHus.

(Agpec yka3aH Ha obopoTe)

[lata Bbinycka oTobpaxaeTcs Ha 3aBOACKOM
Tabnuyke B 3aKOAMPOBaHHOM BUAE.

Mpw aTOoM OTAENbHbIE LMPLI UMEOT
crieqyollee 3HaYeHme::

Mpumep: 30190

3 rof Bbinycka

0  cToneTue Bbinycka

1 pecsAtunetvie Bbimycka

9  BTOpas undpa mecsua Bbinycka
nepeast umdpa mecsua Bbinycka

Takum obpasom, B faHHOM npumMepe kog 30190
0O3HayaeT aaty Bbinycka 09 /(2)013.

90 Pycckuii



MpuHagneXxHOCTU U 3anacHble
yactu

Vcnonb3oBaTh TOMbKO OpUrMHanbHbIE
NPUHAANEXHOCTUN 1 3anacHble YacTu. TONbKO OHK
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboriHyto paboTy
yCcTponcTaa.

[ina nony4eHnsa nHopmaummn o NPUHaANEXHOCTAX U
3an4yacTax cM. www.kaercher.com.

[deknapaumsa o cooTBeTCTBUMU
cTtaHpaptam EC

HacToswwmm 3asBnsiem, YTo KOHLENUUs, KOHCTPYKLNS U
VCMOMNHEHWE YKa3aHHOW HUXe MaLluHbI OTBeYaoT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM Tpe6OBaHUAM AMPEKTUB
EC no 6e3onacHocTu 1 oxpaHe 3a0poBbs. Mpu niobbix
N3MEHEHMUSX MaLLUWHbI, HE COrNacoBaHHbIX C HaLLEen
KOMMaHWewn, AaHHas Aeknapaumsi TepsieT CBO CuIy.
Wapenve: MNbinecoc Ans BNaXHON 1 cyxon y6opku
Tun: 1.148-xxx

[encTtBytowmne aupekTuBbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EC

2014/30/EC

MpuMeHeHHble rapMOHU3UPOBaHHbIE CTaHAAPTbI
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

an/IMeHeHHI:Ie HauyMoHanbHble CTaHAapTbl

HwxenognucasLwmecs nuua ,El,el;lCTBleT OT UMEHU N No
AOBEPEHHOCTU I'IpaBneva.

qué¥¥¥

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

“H. Jenner
Chairman of the Board of Management
Jlnuo, oTBeTCTBEHHOE 3a BeaeHne AokymeHTauuun: L.
Panzep (S. Reiser)
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28—40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0
dakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/10/01

TexHUYecKne XxapakTepucTUKu

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
AnekTpuyeckoe NoaknoYeHne
HanpsixeHnve cetn \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
CeteBoe HanpsixeHue (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
daza ~ 1 1 1 1 1 1
YacrtoTa cetn Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
CTeneHb 3aLnTbl IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Knacc 3awmTbl | | | | | |
HomuHanbHas MOLLHOCTb w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
MakcrumanbHast MOLHOCTb w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
3HayeHve noacoeanHseMom w 100-2200 100-2200 100-2200
MOLLHOCTM rHe3ga ycTponcTea (EU)
3HayeHne nogcoeanHAeMon w 100-1800 100-1800 100-1800
MOLLHOCTM rHe3aa yctponctea (GB)
3HayeHune nogcoeamHsiemMon w 100-1100 100-1100 100-1100

MOLLUHOCTH rHe3ga yctponctea (CH)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL TactTeL TactL Tact Te L

3HayeHne nogcoeanHAEeMon W 100-1200 100-1200 100-1200

MOLLIHOCTM rHe3ga ycTpoicTsa (AU)

Pa6ouve xapaKkTepucTUKK ycTporucTBa

O6bem Haka | 31 31 39 39 51 51

3anpaBoyHbIn 06beM anst | 17 17 24 24 35 35

XNOKOCTW

Pacxop Bo3gyxa (Makc.) npu m3/h 150 150 150

AvameTpe BcacblBatoLLEro WaHra

35 MM 1 anvHe 2,5 m

Pa3spexenue (makc.) npu guametpe kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

BCacbIBaLLEro wnaHra 35 MM un (mbar)

onvHe 2,5m

Pacxopn Bosayxa (mMakc.) npn m3/h 140 140 140

OvaMeTpe BCaCbIBaOLLETO LWaHra

35 MM 1 gnvHe 4,0 m

Pa3spexenue (makc.) npu guametpe kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

BCacbIBatoLLEero wnaHra 35 MM u (mbar)

onvHe 4,0 m

Pa3mepbl u Bec

TunuyHbI paboynii Bec kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

[inuHa X WwupuHa X BeicoTa mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Mnowaab NOBEPXHOCTU NIIOCKOro m? 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

cknagyartoro cuneTpa

MNnowaae NnoBepxHOCTN chbunsTpa m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

cBeYeBoro unsTpa

[vameTp BcacblBalOWEro WiaHra mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

[nuHa BcacbiBatoLWEero wnaHra m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

PacyeTHble 3Ha4yeHus B cootBeTcTBUM ¢ EN 60335-2-69

YpoBeHb 3ByKOBOTO fjaBneHusi Loy dB(A) 69 69 68 68 68 68

MorpewHocTb Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2

Bubpauus Ha pyke/kuctu m/s2 <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5 <2,5

MorpewHocTb K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

CeTeBOW LUHYP

Tun ceTeBoro kabens mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Homep petanu (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Homep petanu (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Howmep petanu (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Homep petanu (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

[nuHa wHypa m 75 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

CoxpaHsieTca NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKUX

N3MEHEHUN.
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Altalanos utasitasok
Akészilék elsé hasznalata el6tt olvassa
A - el az eredeti hasznalati utasitast és a
mellékelt, 59562490 szamu biztonsagi
tanacsokat (a 19/07 kiadastol). Ezeknek megfeleléen
jarjon el.
Orizze meg mindkét tajékoztatét késébbi hasznalatra
vagy a kdvetkez6 tulajdonos szamara.
® A hasznalati utasitas és a biztonsagi tanacsok be
nem tartasa a készilék karosodasahoz, valamint a
kezel6 és mas személyek veszélyeztetéséhez ve-
zethet.
® A szallitas soran keletkezett karok esetén azonnal
értesitse a kereskedét.
® Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy a csomagolas-
bdl nem hianyzik-e valamilyen tartozék, illetve a
csomagolas tartalma nem karosodott-e.

Kornyezetvédelem

&y A csomagoléanyag Ujrahasznosithato. Kérjik,
%@ kérnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus késziilékek érté-
kes, Ujrahasznosithaté anyagokat, és gyakran
=mm Olyan alkotéelemeket, példaul elemeket, akkumu-
latorokat vagy olajat is tartalmaznak, melyek nem
megfelel6 kezelése vagy helytelen megsemmisitése po-
tencialis veszélyt jelenthet az emberek egészségre és a
kérnyezetre. Ezek az alkotéelemek azonban a készulék
rendeltetésszer(i izemeléséhez sziikségesek. Az ezzel
a szimbdélummal jeldlt készllékeket nem szabad a haz-
tartasi hulladékkal egyutt megsemmisiteni.

Osszetevokre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az 6sszetevOkre vonatkozo aktudlis informaciokat itt ta-
lalja: www.kaercher.com/REACH

Rendeltetésszer(i alkalmazas

® Ez aporszivo padlo- és falfeliletek nedves- és sza-
raztisztitasara szolgal.

® Akésziilék a gépeken és készllékeken jelen levé
szaraz, nem éghet6, egészségre artalmas, az EN
60335-2-69 szabvany szerinti L porosztalyba tarto-
z6 porok elszivasara alkalmas. Korlatozas: Rakkel-
t6 anyagokat tilos azzal felszivni.

® Akészilék ipari hasznalatra, pl. szallodakban, isko-
lakban, kérhazakban, gyarakban, Gzletekben, irodak-
ban és bérleményekben torténé hasznalatra késziilt.

A késziilék leirasa

Abra A

() Elektrodak

(@) Szivocsonk

@ Szivétomls

® Témlskampo

@ Tolokengyel-rogzités (csak az NT 50/1 tipusnal)
(8) Réstisztito fej

@ Levegbkivezetd nyilas, munkalevegd
Szivéfej

(®) Aszivofej reteszelése

Slllyesztett fogantyd

(@) Szennytartaly

(2 Kormanygérgs

(3 Kezi fogantyu

Levegbbevezetd nyilas, motor hiitélevegdje
(@5 Padlctisztito fej

Szivécsd

@ Utkdz8 a szerszamosladanak

Gumigydr(, lecsavarhaté

Rogzitégyri

@ Szliréfedél

@9 fogd

@ Szivoerd szabalyozé (fokozatmentes)

@ Szerszamadapter (csak a Tact Te L tipusnal)
@ Tolékengyel (csak az NT 50/1 tipusnal)

@ A szivoteljesitmény (min-max) forgathaté szabalyo-
z6bja (csak a Tact Te L tipusnal)

(@8) Forgokapcsolo

@ Aljzat (csak a Tact Te L tipusnal)

Padlokefe tartéja

Leeresztd tomlé (csak az NT 50/1 tipusnal)

@0) Szivocsé tartoja

@ Kabeltartd (csak az NT 50/1 tipusnal)

@2) Konydkeso

@3) Halozati kabel

@ Konyokcsotartd (csak az NT 30/1 és az NT 40/1 ti-
pusnal)

@5 Sziirskeret

@6) Lapos redés szlir6 (PES)

@7) SzUr6 letisztitas

Tipustéabla
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Szimbdélumok a késziiléken

Porosztaly

LIETACHL

FIGYELMEZTETES: Ez a késziilék egészségre értal-
mas porokat tartalmaz. Az (ritést és karbantartast, a
porzsak eltavolitasat is beleértve, kizarélag hozzaérté
személyek végezhetik el, megfelelé védéfelszerelés vi-
selése mellett. Ne kapcsolja be a teljes sziirbrendszer
telepitése elbtt.

Fosziir6-elemek

Lapos redds szlrd (cellul6z)

ﬁ Rendelési szam ‘6.904—367.0
Lapos redds sziiré (PES)
Rendelési szam 6.907-662.0
Lapos redés sziré (PTFE)
Rendelési szam ‘6.907-455.0
Lapos red&s szlré (PTFE H)
Rendelési szam ‘6.907—671 .0
Gyertyasz(ird

ﬁ Rendelési szam 2.414-000.0

El6készités
1. Csomagolja ki a késziiléket, és szerelje fel a tarto-

zékokat.
Abra B

Uzembe helyezés
A FIGYELMEZTETES
Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légz8szervi megbetegedésekhez ve-
zethet.
Sziir6elem nélkiil ne porszivézzon, mert akkor a meg-
névekedett finompor-kibocsatas miatt egészségligyi ve-
szély léphet fel.
FIGYELEM
Finom por bejutdsa miatti veszély
A szivémotor karosodasanak veszélye.
Porszivézas kbzben soha ne tavolitsa el a fésziir6-ele-
met.

Antisztatikus rendszer
A foldelt csatlakozdécsonkon keresztil vezeti le a rend-
szer a sztatikus feltoltddéseket. Ezaltal a szikra képz6-
dés és az aramlokések megeldzhetbk az elektromosan
vezet6 tartozékkal (opcionalis).

Szaraz szivas
® NT 30/1: A késziilék elzarokupakkal rendelkez6 vli-
essz(rd tasakkal van ellatva, rendelési szam:
2.889-154.0 (5 darab).
® NT 40/1, NT 50/1 tipus: A készllék elzarékupakkal
rendelkezd vliessziré tasakkal van ellatva, rendelé-
si szam: 2.889-155.0 (5 darab).
® Akészilék mentesitd tasakkal és kabelkotével van
ellatva, rendelési szam: 2.889-158.0 (10 darab).
Megjegyzés
Ez a késziilék az L porosztéllyal bezardlag barmilyen ti-
pusut por felszivaséara alkalmas.
Megjegyzés
A készlilék ipari porszivoként szaraz, nem éghetd, 1
mg/m3 vagy nagyobb foglalkozasi expoziciés hatarér-
tékii porok felszivasara alkalmas.
® Finom por felszivasanal kiegészitésképpen textil
porzsak vagy szemeteszsak is hasznalhaté.
A vliessziiré tasak beszerelése

Reteszelje ki és vegye le a szivofejet.

2. Csatlakoztassa a vliessz(iré tasakot.
AbraC

3. Helyezze fel és reteszelje a szivofejet.

A szemeteszsak beszerelése

1. Reteszelje ki és vegye le a szivéfejet.

2. Helyezze be a mentesit6 tasakot.
Abra D

3. Hajtsa a mentesité tasakot a tartaly félé. Ugyeljen
arra, hogy a jel6lés a tartalyon belll legyen, a két
légtelenité nyilas pedig a tartaly hatoldalanal legyen
pozicionalva.

4. Helyezze fel és reteszelje a szivofejet.

-

Nedves szivas
A VESZELY
Egészségre artalmas por okozta veszély
A por belélegzése légzészervi megbetegedésekhez ve-
zethet.
Nedves szivas esetén nem szabad egészségre artal-
mas porokat 6sszegydijteni.
Megjegyzés
A tartozékként kaphatd, 6.904-367.0 rendelési szamu
lapos redés szlir6 (cellul6z) nem javasolt a rendszeres
nedves porszivézashoz.
Megjegyzés
A 2.414-000.0 rendelési szamu tartozék gyertyasziiré
nem alkalmas nedves szivashoz.

Szerelje be a gumiperemet

1. Szerelje ki a kefecsikot.
Abra E
2. Szerelje be a gumiperemeket.

A vliessziir6 tasak eltavolitasa

® Nedves szennyezddés felszivasanal minden eset-
ben el kell tavolitani a vliessziré tasakot.

1. Reteszelje ki és vegye le a szivofejet.

2. Huzza ki a textil porzsakot a keretbdl.
AbraF

3. Zarja le szorosan a textil porzsakot a zarékupakkal.

4. Ahasznalt vliessziir6 tasakot a torvényi eléirasok-
nak megfeleléen artalmatlanitsa.

5. Helyezze fel és reteszelje a szivofejet.
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Tavolitsa el a mentesité tasakot

® Nedves szennyez&dés felszivasanal a mentesito ta-
sakot minden esetben el kell tavolitani.
1. Reteszelje ki és vegye le a szivéfejet.
2. Hajtsa fel a mentesité tasakot.
Abra G
3. Zarjale szorosan a szemeteszsakot kabelkotével a
nyilas alatt.
Vegye ki a szemeteszsakot.
Nedves kenddvel tisztitsa meg a tartaly belsejét.
Atorvényi eléirasoknak megfeleléen artalmatlanitsa
a mentesité tasakot.
7. Helyezze fel és reteszelje a szivofejet.
Engedje le a szennyvizet
Csak az NT 50/1 tipusnal:
1. Engedje le a szennyvizet a leeresztd témlén keresz-
tal.
AbraH

oo ks

Altalanos tudnivalék

® Anedves szennyezddés fugafejjel vagy karpittiszti-
t6 fejjel (opcio) torténd felszivasakor, illetve ha tal-
nyomorészt vizet sziv fel egy tartalybdl, javasoljuk,
hogy az ,Automatikus szirdletisztitas” funkciét kap-
csolja ki.

® A max. folyadék szint elérésekor a készllék auto-
matikusan lekapcsol.

® Nem vezetd folyadékok esetében (pl. furéemulzié,
olajok és zsirok) a késziilék tele tartaly esetén nem
kapcsol le. A toltési szintet folyamatosan ellendrizni
kell, és a tartalyt idében ki kell Uriteni.

® Anedves szivas befejezése utan: Tisztitsa meg a
fészir6-elemet a sziréletisztitas funkcié hasznala-
taval. Tisztitsa meg az elektrodakat egy kefével.
Tisztitsa meg a tartalyt nedves kendével, majd sza-
ritsa meg.

Klipsz csatlakozas
A szivotdmld klipsz rendszerrel van felszerelve. Minden
35 mm névleges atmérdji tartozék alkatrész csatlakoz-

tathato.
Abral

Forgdkapcsolo

0 ﬁKészUlék Kl
e (K€ ZUl€K BE
1 ON Automatikus sziréletisztitas: Kl
== |Készllék BE
TACT Automatikus szlir6letisztitas: maximalis
MAX intervallum
v Készlilék BE
TACT |\ tomatikus szdrbletisztitas: minimalis
M intervallum

Késziilék bekapcsolasa

1. Dugja be a halozati dugaszt.
2. Allitsa a forgékapcsolét a kivant programra.

Szivételjesitmény beallitasa
Csak a beépitett dugaszol6 aljzattal rendelkezé ké-
sziilékeknél:
1. Allitsa be a szivételjesitményt (min-max) a forgé-
szabalyozon.

Elektromos szerszamokkal végzett
munkalatok

Csak a beépitett dugaszol6 aljzattal rendelkezé ké-
sziilékeknél:
A VESZELY
Aramiités veszélye
Sériilés és karosodas veszélye.
A dugaszol¢ aljzat kizarélag az elektromos szerszamok
porszivohoz térténd kézvetlen csatlakoztatasara szol-
gal. A dugaszol6 aljzat minden mas felhasznéalasa nem
megengedett.
1. Csatlakoztassa az elektromos szerszam hal6zati

dugaszat a porszivéhoz. A porszivo standby tizem-

madban van.
2. Kapcsolja be a késziléket a forgokapcsoléval.
Megjegyzés

A porszivé az elektromos szerszammal egylitt automa-
tikusan ki- és bekapcsol.
Megjegyzés
A porszivé max. 0,5 masodperc inditasi késleltetéssel
és max. 15 masodperc leéllitasi késleltetéssel rendelke-
zik.
Megjegyzés
Elektromos szerszamok halézati csatlakozasi értéke,
lasd a Miiszaki adatokat.
3. Tavolitsa el a kdnyokcsovet a szivotdmldrél.
Abra J
4. Szerelje fel a szivotdmlbre a szerszamadaptert.
5. Csatlakoztassa a szerszamadaptert az elektromos
szerszamra.
Abra K

Automatikus sziirdletisztitas

A készllék specidlis szlrétisztitassal rendelkezik,

amely finom por esetében kiléndsen hatékony. Ez a

rendszer 15 masodpercenként (TACT MAX), illetve 60

masodpercenként (TACT MIN) levegbbefujassal auto-

matikusan megtisztitja a f6sziréelemet (pulzalé hang).

1. Allitsa a forgokapcsolét a kivant programra (TACT
MIN-TACT MAX).

2. Power tisztitas (a f6szlré-elem erés szennyezddé-
se esetén): Allitsa a forgokapcsolét a 2. programra,
zarja le kézzel a szivocsovet, illetve a konyokcso-
vet, és varjon, amig az automatikus szlréletisztitas
elindul (15 masodpercenként).

Abra L

A késziilék kikapcsolasa
Kapcsolja ki a készuléket a forgbkapcsoldval.
2. Huzza ki a halézati dugaszt.

-

Minden hasznalat utan
Uritse ki a tartalyt.
2. Tisztitsa meg a késziiléket belll és kivil porszivo-
zassal és egy nedves kenddvel valé letoriéssel.

-

Hajtsa be/ki a tol6kengyelt

Csak az NT 50/1 tipusnal:
1. Oldja ki a tol6kengyel-reteszt és éllitsa be a toléken-

gyelt.
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A késziilék tarolasa
1. Aszivétomlét és a halozati kabelt az abranak meg-
feleléen tarolja.
Abram
Allitsa a késziiléket egy szaraz helyiségbe, és bizto-
sitsa jogosulatlan hozzaférés ellen.

Szallitas
A VIGYAZAT
A suly figyelmen kiviil hagyédsa
Sériilés és karosodas veszélye
Szallitas soran lgyeljen a készlilék sulyara.
1. Vegye ki a szivécsovet a padlokefével egylitt a tar-
tébol. A készliléket a hordozashoz a fogdjanal és a
szivocsénél fogja meg, ne a toldkengyelnél.
Jarmiiben torténd szallitas esetén a késziiléket a
mindenkori érvényes iranyelvek szerint biztositsa
csuszas és felborulas ellen.

A VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyasa

Sériilés és karosodas veszélye

Raktarozas soran ligyeljen a készlilék sulyara.
A késziiléket csak bels6 terekben szabad tarolni.

Apolas és karbantartas
A VESZELY
Aramiités veszélye
Sériilésveszély aram alatt allé részek érintése miatt
Kapcsolja ki a készliiléket.
Huzza ki a halézati dugaszt.
A porelharité gépek a BGV A1 értelmében a veszélyek-
kel szembeni védelemre vagy azok elharitasara szolga-
16 biztonsagi berendezések.
FIGYELEM
A szilikon tartalmu dpolészerek
megtamadhatjak a mlanyag részeket.
Ne hasznaljon szilikon tartalma apoloszert a tisztitas-
hoz.
® Az egyszeri karbantartasi és apolasi munkakat 6n-
maga is elvégezheti.
A készilék fellletét és a tartaly belsé oldalat rend-
szeresen meg kell tisztitani egy nedves ruhaval.

Fésziir6betét
A lapos redds sziiré cseréje

Nyissa ki a sz(r6 fedelét.

Vegye ki a szlir6keretet.

AbraN

Vegye ki a lapos redds szlrét.

A hasznalt lapos redés sziirét a jogszabalyi el6ira-

soknak megfeleléen artalmatlanitsa.

A tisztalevegds oldalra jutott szennyez&dést tavolit-
sael.

Nedves ronggyal tisztitsa meg a szlirékeretet és a

szlrékeret burkolatat.

Helyezzen be Uj lapos redés sz(ir6t. A behelyezés-
nél ugyelni kell arra, hogy a lapos harmonikasz{iré

minden oldalon jol illeszkedjen.

Helyezze be a szlirékeretet.

Zarja be a sz(ir6 lefedést annak hallhato reteszel-
déséig.

N

N

N =

o o ko

N

©®

A gyertyasz(iré cseréje

Nyissa ki a sz(ir6 fedelét.

2. Vegye ki a gyertyasz(rét (kilon tartozék).
Abra O

3. Azelhasznalt gyertyaszirot (kilon tartozék) a torvé-
nyi eléirasoknak megfeleléen artalmatlanitsa.

4. Atisztaleveg6s oldalra jutott szennyez6dést tavolit-
sael.

5. Nedves ronggyal tisztitsa meg a gyertyaszird bur-
kolatat.

6. Helyezzen be Uj gyertyasz(rét (kulon tartozék).

7. Zarja be a szlré lefedést annak hallhato reteszels-
déséig.

-

A vliessziir6 tasak cseréje
1. Reteszelje ki és vegye le a szivofejet.
2. Huzza ki a textil porzsakot a keretbdl.
Abra F
3. Zarja le szorosan a textil porzsakot a zarékupakkal.
4. Ahasznalt vliessz(ir6 tasakot a torvényi eléirasok-
nak megfelel6en artalmatlanitsa.
5. lllessze be az Uj vliessz(ird tasakot.
6. Helyezze fel és reteszelje a szivéfejet.

Mentesit6 tasak cseréje

1. Reteszelje ki és vegye le a szivéfejet.

2. Hajtsa fel a mentesitd tasakot.

Abra G

3. Zarja le szorosan a szemeteszsakot kabelkétével a
nyilas alatt.

4. Vegye ki a szemeteszsakot.

5. Nedves kenddvel tisztitsa meg a tartaly belsejét.

6. Atorvényielbirasoknak megfeleléen artalmatlanitsa
a mentesité tasakot.

7. Helyezzen be 0j mentesit6 tasakot.

8. Hajtsa a mentesito tasakot a tartaly folé. Ugyeljen
arra, hogy a jeldlés a tartalyon bellil legyen, a két
|égtelenitd nyilas pedig a tartaly hatoldalanal legyen
pozicionalva.

9. Helyezze fel és reteszelje a szivéfejet.

Elektrodak tisztitasa
1. Reteszelje ki és vegye le a szivéfejet.
2. Tisztitsa meg az elektrodakat egy kefével.
3. Helyezze fel és reteszelje a szivéfejet.

Segitség lzemzavarok esetén

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sértiilésveszély aram alatt allé részek érintése miatt

Kapcsolja ki a készliléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

Megjegyzés

Amennyiben lizemzavar Iép fel (pl. sziir6térés), a ké-

szliléket azonnal le kell kapcsolni. Az ismételt lizembe

helyezés elétt az lizemzavart el kell haritani.

Szivéturbina nem miikodik

1. Ellendrizze a dugaszol¢ aljzatot és az aramellatas
biztositékat.

2. Ellendrizze a haldzati kabelt, a halézati dugaszt, az
elektrédakat és adott esetben a készllék dugaszo-
|6aljzatat.

3. Kapcsolja be a késziiléket.

A szivéturbina lekapcsol

1. Uritse ki a tartalyt.
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A szivéturbina a tartaly kiliritését kovetéen nem in-

dul el gjra

1. Kapcsolja ki a készlléket és varjon 5 masodpercet.
Kapcsolja be ismét a készuléket.

2. Tisztitsa meg az elektrodakat egy kefével.

A szivoerd csokken

1. Tavolitsa el az elzar6 szennyezddéseket a szivofej-

bél, szivocs6bdl, szivétdomldbdl vagy a fészlrde-

lembél.

Cserélje ki a teli vliessz{r6 tasakot.

Cserélje ki a teli mentesité tasakot.

Reteszelje megfeleléen a sz(ir6 lefedést.

Cserélje ki a fésziréelemet.

Csak az NT 50/1 tipusnal: Ellenérizze a leeresztd

toml6 tomitettségét.

Por kilépése szivas kézben

1. Csak lapos redés sziiré esetén: Ellendrizze, hogy a
lapos redds szliré megfelelé beszerelési helyzetben
van-e, illetve sziikség esetén korrigalja a helyzetét.
Abra P

2. Cserélje ki a f6szlréelemet.

A lekapcsolé automata (nedves szivas) nem vala-

szol

1. Tisztitsa meg az elektrodakat egy kefével.

2. Aztéltési szintet az elektromosan nem vezetd folya-
dékok esetében mindig ellendrizni kell.

Automatikus sziiréletisztitas nem miikodik

1. Szivétdémld nincs csatlakoztatva.

Az automata sziiréletisztitast nem lehet kikapcsolni

1. Ertesitse az ligyfélszolgalatot.

Az automata szlirdletisztitast nem lehet bekapcsol-

ni

1. Ertesitse az ligyfélszolgalatot.

Ugyfélszolgalat

Ha az Gzemzavart nem sikerl elharitani, a késziléket
az lgyfélszolgalattal kell megvizsgaltatni.

oukrwn

Minden orszagban az illetékes értékesité tarsasagunk
altal megadott garancialis feltételek vannak érvényben.
A késziiléknél felmeriilé esetleges zavarokat a garanci-
aidén belil dijmentesen orvosoljuk, amennyiben anyag-
, illetve gyartasi hibardl van sz6. Garancialis esetben
kérjik, a szamlaval egydtt forduljon kereskeddjéhez
vagy a legkdzelebbi, arra jogosult tigyfélszolgalati iro-
dahoz.

(A cimet lasd a hatoldalon)

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a késziilék biztonsagos és
zavarmentes lizemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan infor-
maciokat itt talal: www.kaercher.com.

EU-megfeleléségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjik, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapvet6 biztonsagi és egészségligyi kove-
telményeinek. A gépen végzett, de vellink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Nedves és szaraz porszivd

Tipus: 1.148-xxx

Vonatkozé6 EU-iranyelvek
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/EU iranyelv
2014/30/EU iranyelv

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Alkalmazott nemzeti szabvanyok

Az alairok a cégvezetéség megbizasabol és teljes kord
meghatalmazasaval jarnak el.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Dokumentaciés uigyekben meghatalmazott: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Németorszag)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Miszaki adatok

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektromos csatlakozas
Halézati fesziltség \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Halézati fesziltség (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Fazis ~ 1 1 1 1 1 1
Halézati frekvencia Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Védettség IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Erintésvédelmi osztaly | | | | | |
Névleges teljesitmény W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maximalis teljesitmény w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Készillék-csatlakozoaljzat halozati W 100-2200 100-2200 100-2200

csatlakozasi értéke (EU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Készulék-csatlakozoaljzat halézati W 100-1800 100-1800 100-1800

csatlakozasi értéke (GB)

Készlilék-csatlakozéaljzat halézati W 100-1100 100-1100 100-1100

csatlakozasi értéke (CH)

Készlilék-csatlakozéaljzat halézati W 100-1200 100-1200 100-1200

csatlakozasi értéke (AU)

A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai

Tartaly tartalma | 31 31 39 39 51 51

Folyadék-téltésszint | 17 17 24 24 35 35

Leveg6mennyiség (max.) 35 mm at- m/h 150 150 150

mérdjl és 2,5 m hosszu szivétdmis-

vel

Vakuum (max.) 35 mm atméréji és kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

2,5 m hosszu szivotdmlével (mbar)

Levegémennyiség (max.) 35 mm at- m3h 140 140 140

mérdjl és 4,0 m hosszu szivétomls-

vel

Vakuum (max.) 35 mm atméréji és kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

4,0 m hosszu szivétomidvel (mbar)

Méretek és sulyok

Jellemz6 (izemi suly kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

HosszlUsag x szélesség x magas- mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370

sag x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Lapos redés sz(ir szlréfelllete m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Gyertyasz(ird szlréfelllete m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Szivotomls atmérdje mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Szivotomls hossza m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Az EN 60335-2-69 szerint meghatarozott értékek

Zajszint Lpa dB(A) 69 69 68 68 68 68

Bizonytalansagi paraméter K, dB(A) 2 2 2 2 2 2

Kéz-kar-vibracios érték m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Bizonytalansagi paraméter K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Halézati kabel

Halozati kabel tipusa mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Alkatrészszam (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Alkatrészszam (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Alkatrészszam (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Alkatrészszam (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kabelhossz m 7,5 75 75 7,5 75 75

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

98

Magyar



Obecné pokyny 99
QOchrana zivotniho prostiedi 99
Pouziti v souladu s uréenim .. 99
Popis pfistroje .......... 99
Symboly na pfistroji.. 100
Pfiprava 100
Uvedeni do provozu . 100
Obsluha.... 101
Preprava... 102
Skladovani 102
Péce a udrzba....... 102
Napovéda pfi poruchéach . 102
ZAruKa .....ooevveeiiieieeeene 103
PrisluSenstvi a nahradni dily .... 103
EU prohlaseni o shodé 103
Technické udaje 103

Obecné pokyny

PFed prvnim pouzitim pfistroje si
A || prectéte tento Pivodni navod k

pouzivani a pfilozené bezpecnostni
pokyny &. 59562490 (od vydani 07/19). Ridte se jimi.
Uschoveijte obé prirucky pro pozdéjsi pouziti nebo pro
dal$iho vlastnika.
® V pfipadé nedodrZovani navodu k pouziti a
bezpecnostnich pokynt mohou vzniknout $kody na
pristroji a nebezpedi pro obsluhu a dalsi osoby.
Skody vzniklé pFi pfepravé ihned oznamte prodejci.
P¥i vybaleni zkontrolujte obsah baleni, zda nechybi
prisluSenstvi a zda neni obsah poSkozeny.

Ochrana zivotniho prostiedi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
%(;9 prosim likvidujte ekologickym zpUsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuiji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCAS, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpedi pro lidské
zdravi nebo pro zZivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. Pfistroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.

Informace k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkdm naleznete na
strankach: www.kaercher.com/REACH

Pouziti v souladu s uréenim

® Tento vysavac je uréen pro suché a mokré ¢isténi
podlah a stén.
® P¥istroj je vhodny k odsavani suchého,
nehoflavého, zdravi $kodlivého prachu na strojich a
pristrojich; prachova tfida L dle EN 60335-2-69.
Omezeni: Nesmi se vysavat rakovinotvorné
(karcinogenni) latky.
Tento pfistroj je vhodny k primyslovému pouZiti,
napr. v hotelech, $kolach, nemocnicich, tovarnach,
obchodech, v kancelafich a pohostinskych
zarizenich.

Popis pristroje

llustrace A

(@) Elektrody

(@ Saci hrdio

(®) Saci hadice

(%) Hatek hadice

@ Zajisténi posuvného madla (jen NT 50/1)
(8) Stérbinova hubice

(@ Vystup vzduchu, pracovni vzduch
Saci hlava

(®) Zajisténi saci hlavy

Zapusténé madlo

(1) Nadoba na necistoty

(2 Riditelné kolecko

(3 Rukojet

Vstup vzduchu, chladici vzduch motoru
(i Podlahova hubice

Saci hubice

@ Doraz pro nastrojovy kufr
PryZové objimka, $roubovaci
Upeviiovaci oko

@0 Kryt filtru

€% Drzadlo

@2) Regulator saci sily (plynuly)

@ Nastrojovy adaptér (jen Tact Te L)
@4 Posuvné madio (jen NT 50/1)

@ Otoc¢ny regulator saciho vykonu (min-max) (jen
Tact Te L)

@8) Otogny spinat

@7) Zasuvka (jen Tact Te L)

Drzék podlahové hubice
Vypoustéci hadice (jen NT 50/1)
(@0) Drzak saci trubice

@7 Kabelovy hak (jen NT 50/1)

@2 Koleno

@3 Sitovy kabel

@ Drzak pro koleno (jen NT 30/1, NT 40/1)
@5 Ram filtru

Plochy skladany filtr (PES)

@7 Cisteni filtru

Typovy &titek
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Symboly na pfristroji

Prachova trida

LIETACHL

VAROVANI: Tento pfistroj obsahuje zdravi
nebezpecny prach. Jeho vyprazdriovani a udrzbu
véetné odstranéni prachového sacku smi provadét jen
znalé osoby, jeZ nosi vhodné ochranné pracovni
prostredky. Nezapinejte, dokud nebude nainstalovan
kompletni filtracni systém.

Prvky hlavniho filtru

Plochy skladany filtr (celul6za)
Objednaci ¢islo ‘6.904—367.0
Plochy skladany filtr (PES)
Objednaci &islo 6.907-662.0
Plochy skladany filtr (PTFE)
Objednaci ¢islo ‘6.907-455.0
Plochy skladany filtr (PTFE H)

frmd

Objednaci ¢islo ‘6.907—671 .0
Svickovy filtr
Objednaci ¢islo 2.414-000.0

i

1. Vybalte pfistroj a namontujte pfisluSenstvi.
llustrace B

Uvedeni do provozu

& VAROVANI

Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zptisobené vdechnutim
prachu.

Nevysavejte bez filtracniho prvku, nebot jinak hrozi
ohroZeni zdravi zvysenym (niku jemného prachu.
POZOR

Nebezpeci vniknuti jemného prachu

Nebezpeci poskozeni saciho motoru.

Pri vysavani nikdy neodstrariujte prvek hlavniho filtru.

Antistaticky systém
Prostfednictvim uzemnéného pfipojovaciho hrdla jsou
odvadeény elektrostatické naboje. Zamezi se tim jiskieni
a proudovym narazum pomoci elektricky vodivého
prisluSenstvi (volitelné pfisluSenstvi).

Vysavani za sucha

® NT 30/1: Pfistroj je vybaven rounovym filtraénim
sackem s uzaviracim vickem, objednaci Cislo
2.889-154.0 (5 kusu).

® NT 40/1, NT 50/1: PFistroj je vybaven rounovym
filtraénim sackem s uzaviracim vickem, objednaci
¢islo 2.889-155.0 (5 kusl).

® Pristroj je vybaven sakem na likvidaci odpadu
s vazacim paskem, objednaci ¢islo 2.889-158.0
(10 kust).

Upozornéni

Timto pfistrojem Ize vysavat vSechny druhy prachu az

do prachové tfidy L.

Upozornéni

Pristroj je jako prumyslovy vysavaé vhodny k vysavani

suchého, nehorlavého prachu s meznimi hodnotami na

pracovisti véts§imi nebo rovnymi 1 mg/m>.

® P¥i vysavani jemného prachu Ize dodate¢né pouzit
rounovy filtraéni sa¢ek nebo sacek na likvidaci
odpadu.

Montaz rounového filtracniho sacku

QOdjistéte a sundejte saci hlavu.

2. Nasadte rounovy filtraéni sacek.
llustrace C

3. Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Montaz sacku na likvidaci odpadu

1. Odjistéte a sundejte saci hlavu.

2. Vsadte sacek na likvidaci odpadu.
llustrace D

3. Sacek na likvidaci odpadu prehrrite pfes nadobu.
Dbejte na to, aby se ¢arova znacka nachazela uvnitf
zasobniku a oba odvzdus$novaci otvory byly
umistény na zadni sténé zasobniku.

4. Nasadte a zajistéte saci hlavu.

-

Vysavani mokrych necistot
A NEBEZPECI
Nebezpeci od zdravi $kodlivého prachu
Onemocnéni dychacich cest zplsobené vdechnutim
prachu.
Pri vyséavani mokrych necistot se nesmi vyséavat zdravi
Skodlivy prach.
Upozornéni
Plochy skladany filtr (celul6za) s objednacim cislem
6.904-367.0, ktery je dostupny jako prislusenstvi, se pro
pravidelné vysavani mokrych necistot nedoporucuje.
Upozornéni
Svickovy filtr, ktery je dostupny jako prislusenstvi s
objednacim ¢islem 2.414-000.0, neni vhodny pro
vysavani mokrych necistot.
Montaz pryzovych chlopni

1. Demontujte kartacové pasky.

llustrace E
2. Namontujte pryZzové chlopné.

Odstranéni rounového filtracniho sacku

® P¥i vysavani mokrych necistot se musi vzdy

odstranit rounovy filtraéni sacek.
1. Odjistéte a sundejte saci hlavu.
2. Rounovy filtracni sagek na pfirubé vytahnéte

nahoru.

llustrace F
3. Rounovy filtraéni sacek tésné uzavrete uzavérem.
4. Pouzity rounovy filtraéni sacek zlikvidujte podle

zakonnych predpisu.
5. Nasadte a zajistéte saci hlavu.
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Odstranéni sacku na likvidaci odpadu
® P¥i vysavani mokrych necistot se musi vzdy
odstranit sacek na likvidaci odpadu.
1. Odijistéte a sundejte saci hlavu.
2. Sacek na likvidaci odpadu vyhrite nahoru.
llustrace G
3. Sécek na likvidaci odpadu uzaviete pod otvorem
tésné vazacim paskem.
Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.
Nadrz ocistéte vihkym hadfikem.
Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte podle
zakonnych predpisu.
7. Nasadte a zajistéte saci hlavu.
Vypust'te zneéisténou vodu

oo s

Jen NT 50/1:
1. Vypustte znecisténou vodu pres vypoustéci hadici.
llustrace H

VSeobecné

® Pfi vysavani mokrych necistot $térbinovou hubici
nebo hubici na éalounéni (volitelné prisluSenstvi),
pripadné kdyz vysavate prevazné vodu z néjaké
nadrze, doporu¢ujeme vypnout funkci ,Automatické
cisteni filtru®.

® Pfi dosazeni max. hladiny kapaliny se pfistroj
automaticky vypne.

® V pfipadé nevodivych kapalin (napfiklad vrtaci
emulze, oleje a tuky) se pfistroj pfi plné nadobé
nevypne. Vyska hladiny se musi neustale
kontrolovat a nadoba v€as vyprazdnit.

® Po ukonéeni vysavani mokrych nedistot: Vygcistéte
prvek hlavniho filtru pomoci €isténi filtru. Ocistéte
elektrody kartackem. Ocistéte nadrz vihkym
hadfikem a osuste ji.

Klipové spojeni
Saci hadice je vybavena klipovym systémem. Pfipojit
Ize v8echny dily pfislusenstvi se jmenovitou svétlosti

35 mm.
llustrace |

Otocny spinaé

0 ﬁ Pristroj VYP
| Pfistroj ZAP

1 0 N Automatické ¢isténi filtru: VYP
=== |Pfistroj ZAP
TACT | Automatické cistani filtru: maximaini
M interval
—=—=  |Pristroj ZAP
TACT | Automaticke cistani filtru: minimalni
M interval

Zapnuti pristroje
1. Zasurite sitovou zastréku.
2. Nastavte oto¢ny spina¢ na pozadovany program.

Nastaveni saciho vykonu
Pouze pro pristroje se zabudovanou zasuvkou:

1. Nastavte saci vykon (min-max) na otoném
regulatoru.

Prace s elektrickym naradim

Pouze pro pfistroje se zabudovanou zasuvkou:

A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Nebezpeci urazu a poskozeni.

Zasuvka je uréena pouze k pfimému pripojeni

elektrického naradi k vysavaci. Jakékoliv jiné pouZiti

této zasuvky je nepfipustné.

1. Zasurite sitovou zastrcku od elektrického nafadi do
zasuvky na vysavaci. Vysavac je v pohotovostnim
rezimu.

2. Zapnéte pristroj otoénym spinacem.

Upozornéni

Vlysavac se bude automaticky zapinat a vypinat spolu

s elektrickym naradim.

Upozornéni

Vysava¢ mé zpozdéni pfi nabéhu az 0,5 sekundy a

dobu dobéhu az 15 sekund.

Upozornéni

Hodnota pfikonu elektrického naradi viz Technické

udaje.

3. Odstrarite koleno ze saci hadice.
llustrace J

4. Namontujte nastrojovy adaptér na saci hadici.

5. Pripojte nastrojovy adaptér k elektrickému naradi.
llustrace K

Automatické cisténi filtru

PFistroj disponuje specialnim ¢isténim filtru, zvlasté

uginnym u jemného prachu. Pfitom se prvky hlavniho

filtru kazdych 15 sekund (TACT MAX) resp. kazdych

60 sekund (TACT MIN) automaticky ¢isti narazem

vzduchu (pulzujici zvuk).

1. Otocny spina¢ nastavte na pozadovany program
(TACT MIN-TACT MAX).

2. Silové ¢isténi (pfi zvlasteé silném znecisténi prvku
hlavniho filtru): Otoény spina¢ nastavte na
program 2, saci hubici pfip.koleno uzavfete rukou a
vyckejte na automatické cisténi filtru (kazdych
15 sekund).
llustrace L

Vypnuti pristroje
Vypnéte pfistroj oto€nym spinacem.
2. Vytahnéte sitovou zastrcku.

-

Po kazdém provozu
Vyprazdnéte nadobu.
2. Ocistéte pristroj zvenku i zevnitf vysatim a otfenim
vlhkym hadfikem.

-

Sklopenil/vyklopeni posuvného madla
Jen NT 50/1:
1. Uvolnéte zajisténi posuvného madla a prestavte
madlo.
Ulozeni pristroje
1. Saci hadici a sitovy kabel ukladejte podle obrazku.
llustrace M
2. Pristroj odstavte do suché mistnosti a zajistéte ho
proti neopravnénému pouziti.
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A UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpecli trazu a poSkozeni

Pri pfepravé vezméte v uvahu hmotnost stroje.

1. Vyjméte saci trubici s podlahovou hubici z drzaku.
Pfistroj uchopte pro pfenaseni za drzadlo a saci
trubici, nikoliv za posuvné madlo.

P¥i pfepravé ve vozidle zajistéte pfistroj podle
pfislusnych platnych smérnic proti sklouznuti a
prevrzeni.

Skladovani
& UPOZORNENI
Nedodrzeni hmotnosti
Nebezpedli trazu a poSkozeni
Pri skladovani vezméte v Gvahu hmotnost pfistroje.
Pristroj se smi skladovat pouze ve vnitfnim prostoru.

A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Zranéni v dusledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem

Vypnéte pristroj.

Odpojte sitovou zastrcku.

Stroje odstrariujici prach jsou bezpe¢nostnimi
mechanismy k prevenci nebo odstranéni rizik ve smyslu
pfedpist pro prevenci urazti (BGV), pfiloha 1.

POZOR

Osetrovaci prostredky obsahujici silikony

Mohou byt napadeny plastové dily.

K cisténi nepouzivejte oSetfovaci prostredky obsahujici
silikony.

® Jednoduchou Udrzbu a o$etfovani muZete provadét
sami.

Povrch pfistroje a vnitfni stranu nadrze cCistéte
pravidelné vihkym hadfikem.

N

Prvek hlavniho filtru
Vyména plochého skladaného filtru

Oteviete kryt filtru.

Vyjméte ram filtru.

llustrace N

Vyjméte plochy skladany filtr.

Pouzity plochy skladany filtr zlikvidujte podle
zakonnych predpisu.

Odstrarite nedistotu nasedanou na strané ¢istého
vzduchu.

Ram filtru a dosedaci plochu oéistéte vihkym
hadfikem.

VlozZte novy plochy skladany filtr. Pfi vkladani dbejte
na to, aby plochy skladany filtr tésné pfiléhal na
vSech stranach.

Vlozte ram filtru.

Zavrete kryt filtru, musi slySitelné zaskocit.

N =

o o ko

N

©®

Vymeéna svickového filtru

Otevrete kryt filtru.

2. Vyjméte svickovy filtr (zvlastni pFislusenstvi).
llustrace O

3. Pouzity svickovy filtr (zvlastni pfislusenstvi)
zlikvidujte podle zakonnych predpisu.
Odstrarite necistotu nasedanou na strané ¢istého
vzduchu.

5. Dosedaci plochu svi¢kového filtru ocistéte vihkym
hadfikem.

6. Nasadte novy svickovy filtr (zvlastni pfisluSenstvi).

7. Zavrete kryt filtru, musi slySitelné zaskocit.

-

Vyména rounového filtraéniho sacku
1. Odjistéte a sundejte saci hlavu.
2. Rounovy filtraéni sacek na pfirubé vytahnéte
nahoru.
llustrace F
3. Rounovy filtraéni sacek tésné uzavrete uzavérem.
4. Pouzity rounovy filtraéni sacéek zlikvidujte podle
zakonnych predpisu.
Nasadte novy rounovy filtraéni sacek.
Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Vymeéna sacku na likvidaci odpadu

1. Odjistéte a sundejte saci hlavu.

2. Sacek na likvidaci odpadu vyhrrite nahoru.
llustrace G

3. Sacek na likvidaci odpadu uzavrete pod otvorem
tésné vazacim paskem.

4. Vyjméte sacek na likvidaci odpadu.

5. Nadrz ogistéte vihkym hadfikem.

6. Sacek na likvidaci odpadu zlikvidujte podle
zakonnych predpisu.

7. Vlozte novy sacek na likvidaci odpadu.

8. Sacek na likvidaci odpadu prehrrite pfes nadobu.
Dbejte na to, aby se ¢arova znacka nachazela uvnitf
zasobniku a oba odvzdus$novaci otvory byly
umistény na zadni sténé zasobniku.

9. Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Cisténi elektrod
Odjistéte a sundejte saci hlavu.

1.
2. Ocistéte elektrody kartackem.
3. Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Napovéda pfi poruchach
A NEBEZPECI
Nebezpeci urazu elektrickym proudem
Zranéni v dusledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem
Vypnéte pristroj.
Odpojte sitovou zastréku.
Upozornéni
Pokud se vyskytne porucha (napf. prasknuti filtru), musi
se pfistroj okamzité vypnout. Pfed opétovnym
uvedenim do provozu se musi porucha odstranit.
Nebézi saci turbina
1. Zkontrolujte zasuvku a pojistku elektrického
napajeni.
2. Zkontrolujte sitovy kabel, sitovou zastréku,
elektrody a pfipadné zasuvku pfistroje.
3. Zapnéte pfistroj.
Saci turbina se vypne
1. Vyprazdnéte nadobu.
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Saci turbina se po vyprazdnéni nadoby znovu

nerozbéhne

1. PFistroj vypnéte a vyckejte 5 sekund. Pfistroj zase
zapnéte.

2. Ocistéte elektrody kartackem.

Klesa saci sila

1. Uvolnéte ucpani saci hubice, saci trubice, saci

hadice nebo prvku hlavniho filtru.

Vymeérite pIny rounovy filtrani sacek.

Vymeérite piny sacek na likvidaci odpadu.

Zacvaknéte spravné kryt filtru.

Vymeérite prvek hlavniho filtru.

Jen NT 50/1: Zkontrolujte té€snost vypoustéci

hadice.

Unik prachu pfi vysavani

1. Jen v pfipadé plochého skladaného filtru:
Zkontrolujte/upravte spravnou montazni polohu
plochého skladaného filtru.
llustrace P

2. Vyménte prvek hlavniho filtru.

Nereaguje vypinaci automatika (vysavani mokrych

necistot)

1. Ocistéte elektrody kartaCkem.

2. Neustale kontrolujte vysku hladiny v pfipadé
elektricky nevodivé kapaliny.

Nefunguje automatické cisténi filtru

1. Neni pfipojena saci hadice.

Automatické cisténi filtru nelze vypnout

1. Informujte zakaznicky servis.

Automatické cisténi filtru nelze zapnout

1. Informujte zakaznicky servis.

oo wN

Zakaznicky servis
Pokud nelze poruchu odstranit, musi kontrolu pfistroje
provést zakaznicky servis.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prisluSnou odbytovou spole¢nosti. Pfipadné zavady
Vaseho pfistroje odstranime béhem zaruéni Ihaty
bezplatné, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V zaruénim pfipadé se prosim obratte
s dokladem o koupi na Vaseho prodejce nebo na

(Adresa viz zadni stranu)

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originaini pfisluSenstvi a nahradni
dily, které Vam zarucuji bezpecény a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfislusenstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

EU prohlaseni o shodé

Prohlasujeme timto, Ze nize uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpecnostnim a zdravotnim
pozadavkum podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Vysavac¢ pro vysavani za mokra a za sucha
Typ: 1.148-xxx

Prislusné smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Aplikované narodni normy

Nize podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim
predstavenstva spole¢nosti.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

G- N
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

Zmocnénec pro dokumentaci: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Némecko)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Technické udaje

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1

Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektrické pfipojeni
Napéti sité Vv 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Napéti sité (AU) Vv 240 240 240 240 240 240
Faze ~ 1 1 1 1 1 1
Sitova frekvence Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Kryti IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Trida kryti | | | | | |
Jmenovity vykon w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maximalni vykon w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Hodnota pfikonu zasuvky pfistroje W 100-2200 100-2200 100-2200
(EV)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Hodnota pfikonu zasuvky pfistroje W 100-1800 100-1800 100-1800

(GB)

Hodnota pfikonu zasuvky pfistroje W 100-1100 100-1100 100-1100

(CH)

Hodnota pfikonu zasuvky pfistroje W 100-1200 100-1200 100-1200

(AU)

Vykonnostni udaje pristroje

Obsah nadrze | 31 31 39 39 51 51

Plnici mnozstvi kapaliny | 17 17 24 24 35 35

Mnozstvi vzduchu (max.) pfi m3/h 150 150 150

praméru saci hadice 35 mm a délce

2,5m

Podtlak (max.) pfi priméru saci kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

hadice 35 mm a délce 2,5 m (mbar)

Mnozstvi vzduchu (max.) pfi m3h 140 140 140

priméru saci hadice 35 mm a délce

40m

Podtlak (max.) pfi pruméru saci kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

hadice 35 mm a délce 4,0 m (mbar)

Rozmeéry a hmotnosti

Typicka provozni hmotnost kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Délka x $itka x vyska mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Filtragni plocha, plochy skladany filtr m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filtraéni plocha svi¢kovych filtra m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Pramér saci hadice mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35740 35/40

Délka saci hadice m 2,5 4.0 2,5 4,0 2,5 4,0

Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-69

Hladina akustického tlaku Lpa dB(A) 69 69 68 68 68 68

Nejistota Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hodnota vibraci rukou/pazi m/s? <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Nejistota K mis? 0.2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Sitovy kabel

Typ sitového kabelu mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Objednaci &islo (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Objednaci ¢islo (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Objednaci ¢islo (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Objednaci &islo (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Délka kabelu m 7,5 75 75 7,5 75 75

Technické zmény vyhrazeny.
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Splosni napotki
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
A M izvirna navodila in priloZzena varnostna
navodila §t. 59562490 (od izdaje 07/19).
ter jih upostevajte.
Obe knijizici shranite za poznej$o uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.
® Ce navodil za uporabo in varnostnih navodil ne upo-
Stevate, lahko nastanejo $koda na napravi in nevar-
nosti za upravljavca in druge osebe.
® Ce opazite poskodbe, ki so nastale med transpor-
tom, takoj obvestite prodajalca.
® Ko vzamete vsebino paketa iz embalaze, preverite,
ali manjka pribor in ali je vsebina po$kodovana.

Varovanje okolja

&y Materialiembalaze se lahko reciklirajo. Embalazo

A& odstranite na okolju varen nagin.

Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-

gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
== {0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,

akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napaénem odstranjevanju $kodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprave,
oznacene s tem simbolom, ne smete odvreci med go-
spodinjske odpadke.

Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.com/REACH

Namenska uporaba

® Ta sesalnik je primeren za mokro in suho ¢iS¢enje
talnih in stenskih povrsin.

® Naprava je zasnovana za sesanje suhih, negorljivih,
zdravju Skodljivih prasnih snovi s strojev in opreme;
primerna je za razred prahu L v skladu z EN 60335-
2-69. Omejitev: Kancerogenih snovi ne sme sesati.
Ta naprava je predvidena za industrijsko uporabo,
npr. v hotelih, $olah, bolni$nicah, tovarnah, trgovi-
nah, pisarnah in posredniskih trgovinah.

Slika A

(1) Elektrodi

(2 Sesalni nastavek

(3) Sesalna gibka cev

(® Kavelj za gibko cev

@ Zapah potisnega stremena (samo NT 50/1)
(6) Soba za stike

@ Izpust zraka, delovni zrak

Sesalna glava

@ Zaklep sesalne glave

Prijemna vdolbina

() Posoda za umazanijo

(2 Krmilno kolesce

({3 Rogaj

Dovod zraka, hladilni zrak motorja
() Talna $oba

Sesalna gibka cev

@ Omejevalnik za kovéek za orodje
Gumijasta objemka, vijacna
Pritrdilno uho

@0) Pokrov filtra

€% Nosilni rocaj

@ Regulator sesalne mo¢i (brezstopenjski)
@ Adapter za orodje (samo Tact Te L)
@9 Potisno streme (samo NT 50/1)

@ Vrtljivi regulator sesalne moci (min-max) (samo Tact
Tel)

@8 Vrtijivo stikalo

@7) Vticnica (samo Tact Te L)

Drzalo za talno $obo

Izpustna gibka cev (samo NT 50/1)
@0) Drzalo sesalne cevi

@7 Kavelj za kabel (samo NT 50/1)
@2 Koleno

@3) Omrezni kabel

@ Drzalo za koleno (samo NT 30/1, NT 40/1)
@5 Okvir filtra

Ploski nagubani filter (PES)

@7 Ciscenje filtra

Tipska plosgica
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Simboli na napravi

Razred prahu

LIETACHL

OPOZORILO: Ta naprava vsebuje zdravju nevaren

prah. Praznjenje in vzdrZzevanje, vkljuéno z odstranje-
vanjem vrecke za prah, lahko izvaja samo usposoblje-
no osebje, ki nosi ustrezno zascitno opremo. Naprave
ne vklopite, dokler ni names$éen celoten filtrirni sistem.

Glavni filtrski elementi

Ploski nagubani filter (celuloza)
Stevilka za narogilo ‘6.904—367.0
Ploski nagubani filter (PES)
Stevilka za narogilo ‘6.907-662.0
Ploski nagubani filter (PTFE)
Stevilka za narogilo ‘6.907—455.0
Ploski nagubani filter (PTFE H)
Stevilka za narogilo  [6.907-671.0
Svecni filter

frmd

Stevilka za narogilo  |2.414-000.0

i

1. Odpakirajte napravo in sestavite pribor.
Slika B

A  OPOZORILO

Nevarnost zaradi zdravju $kodljivega prahu

Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.

Ne sesajte brez filtrskega elementa, saj lahko v naspro-
tnem primeru pride do ogroZanja zdravja zaradi poveca-
nih izpustov delcev.

POZOR

Nevarnost zaradi vstopa drobnega prahu

Nevarnost poSkodbe sesalnega motorja.

Pri sesanju nikoli ne odstranjujte glavnega filtrskega
elementa.

Antistaticni sistem
Ozemljeni prikljuéni nastavek odvaja stati¢no elektriko.
To preprecuje iskrenje in sunke toka pri uporabi prevo-
dnega pribora (opcijsko).

Suho sesanje
® NT 30/1: Naprava je opremljena s filtrsko vrecko iz
flisa z zaporno kapico, $t. za narocilo 2.889-154.0
(5 kosov).
® NT 40/1, NT 50/1: Naprava je opremljena s filtrsko
vrec€ko iz flisa z zaporno kapico, §t. za narocilo
2.889-155.0 (5 kosov).
® Naprava je opremljena z vre¢ko za odstranjevanje
odpadkov s kabelsko vezico, &t. narocila 2.889-
158.0 (10 kosov).
Napotek
Ta naprava je primerna za sesanje vseh vrst prahov do
razreda prahu L.
Napotek
Naprava je primerna kot industrijski sesalnik za sesanje
suhih, nevnetljlivih prahov z mejnimi vrednostmi za po-
kliacno izpostavijenost (AGW), vecjimi ali enakimi 1 mg/
m°.
® Pri sesanju drobnega prahu se lahko poleg tega
uporabi tudi filtrska vrecka iz flisa ali vrecka za od-
padke.
Names¢anije filtrske vrecke iz flisa
Sprostite sesalno glavo in jo snemite.
2. Nataknite filtrsko vrecko iz flisa.
Slika C
3. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

Namestitev vrecke za odpadke

1. Sprostite sesalno glavo in jo snemite.

2. Vstavite vre¢ko za odstranjevanje odpadkov.
Slika D

3. Vrecko za odstranjevanje odpadkov povlecite ¢ez
rob posode. Zagotovite, da je oznagevalna ¢rta
znotraj posode in da se obe odprtini za odzraceva-
nje nahajata na hrbtni strani posode.

4. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

-

Mokro sesanje
A NEVARNOST
Nevarnost zaradi zdravju Skodljivega prahu
Bolezni dihal zaradi vdihavanja prahu.
Pri mokrem sesanju se ne sme sesati zdravju Skodljivih
prahov.
Napotek
Ploskega nagubanega filtra (celuloza), ki je na voljo kot
pribor s $tevilko za narocilo 6.904-367.0, ni priporocljivo
redno uporabljati za mokro sesanje.
Napotek
Svechi filter, ki je na voljo kot pribor s §t. narocila 2.414-
000.0, ni primeren za mokro sesanje.

Namesc¢anje gumijastega tesnila

1. Demontaza krtac.
Slika E

2. Names$c€anje gumijastega tesnila.

Odstranjevanije filtrske vrecke iz flisa

® Pri sesanju mokre umazanije vedno odstranite filtr-
sko vrecko iz flisa.

1. Sprostite sesalno glavo in jo snemite.

2. Primite za prirobnico filtrske vre¢ke iz flisa in jo izvle-
cite v smeri navzgor.
Slika F

3. Filtrsko vrecko iz flisa tesno zaprite z zaporno kapi-
co.

4. Rabljeno filtrsko vrecko iz flisa odstranite v skladu z
zakonskimi dolo¢bami.

5. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.
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Odstranjevanje vre¢ke za odstranjevanje odpadkov

® Pri sesanju mokre umazanije vedno odstranite vre¢-
ko za odstranjevanje odpadkov.

1. Sprostite sesalno glavo in jo snemite.

2. Vrecko za odstranjevanje odpadkov zavihajte
navzgor.
Slika G

3. Vrecko za odstranjevanje odpadkov pod odprtino

tesno zaprite s kabelsko vezico.

Odstranite vre€ko za odstranjevanje odpadkov.

Posodo od znotraj oistite z vlazno krpo.

Vrecko za odstranjevanje odpadkov odstranite v

skladu z zakonskimi dolo¢bami.

7. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

Izpus$€anje umazane vode

Samo NT 50/1:

1. Umazano vodo izpustite skozi izpustno gibko cev.
Slika H

oo kr

Splosno

@ Privpijanju mokre umazanije s Sobo za fuge ali Sobo
za oblazinjeno pohistvo (opcija) ali pri preteznem
sesanju vode iz posode je priporocljivo izklopiti funk-
cijo "avtomatskega ciscenja filtra".

® Ko nivo teko€ine doseze najvijo raven, se naprava
samodejno izklopi.

® Pri neprevodnih tekoc€inah (npr. vrtalna emulzija,
olja in mascobe) se naprava ne izkljugi, ko je poso-
da polna. Nivo je treba nenehno preverjati in posodo
pravoc¢asno izprazniti.

® Po koncu mokrega sesanja: Glavni filtrski element
ocistite s pomocjo stikala za ¢is¢enje filtra. Elektrodi
ocistite s S¢etko. Posodo ocistite z vlazno krpo in jo
posusite.

Povezava z zaskoénim zapahom
Sesalna gibka cev je opremljena z zasko¢nim siste-
mom. Prikljucite lahko vse dele pribora z nazivno Sirino
35 mm.

Slika |

Upravljanje

Vrtljivo stikalo

IZKLOP naprave

0 OoFF
VKLOP naprave

1 ON Avtomatsko ¢iscenje filtra: IZKLOP

VKLOP naprave

TACT Avtomatsko ciscenje filtra: najvec;ji inter-
MAX  val

=———= |VKLOP naprave

TACT Avtomatsko ¢iscenje filtra: minimalni in-
M terval

Vklop naprave
1. Vstavite elektricni vti€.
2. Suéno stikalo nastavite na Zeleni program.
Nastavitev sesalne moci

Samo pri napravah z vgrajeno vti¢nico:
1. Sesalno mo¢ (min-max) nastavite z vrtljivim regula-
torjem.

Delo z elektricnimi orodji
Samo pri napravah z vgrajeno vti¢nico:
A NEVARNOST
Nevarnost udara elektrike
Nevarnost telesnih poSkodb in materialne Skode.
Vitiénica je namenjena samo neposrednemu prikljucku
elektricnega orodja na sesalnik. Kakr$na koli druga
uporaba vticnice ni dovoljena.
1. Vti¢ elektricnega orodja prikljucite v sesalnik. Sesal-
nik je v stanju pripravljenosti.
2. Napravo vklopite s su¢nim stikalom.
Napotek
Sesalnik se samodejno vklopi in izklopi z elektri¢nim
orodjem.
Napotek
sesalnik se zazene z zamikom do 0,5 sekunde in se iz-
kljuci v roku 15 sekund.
Napotek
Za prikljuc¢ne vrednosti elektricnega orodja, glejte Teh-
ni¢ne podatke.
3. Odstranite koleno na sesalni gibki cevi.
Slika J
4. Namestite adapter za orodje na sesalno gibko cev.
5. Adapter za orodje namestite na elektri¢no orodje.
Slika K

Avtomatsko ciScenje filtra

Mozno je posebno ¢iS€enje naprave, ki je ucinkovito

predvsem pri drobnem prahu. Pri tem se glavni filtrirni

element vsakih 15 sekund (TACT MAX) oz. vsakih 60

sekund (TACT MIN) avtomatsko o€isti s sunkom zraka

(pulzirajoci hrup).

1. Suéno stikalo obrnite na zeleni program (TACT MIN-
TACT MAX).

2. Intenzivno ¢iscenje (pri zelo umazanem glavnem fil-
trskem elementu): Su€no stikalo obrnite na program
2, sesalno cev oz. koleno zaprite z roko in po¢akajte
na avtomatsko ¢iscenije filtra (vsakih 15 sekund).
Slika L

Izklop naprave
Napravo izklopite s suénim stikalom.
2. lzvlecite elektri¢ni vtic.

-

Po vsakem obratovanju
Izpraznite posodo.
2. Napravo od znotraj in od zunaj posesaijte in obrisite
z vlazno krpo.

-

Iztegovanje/zlaganje potisnega stremena
Samo NT 50/1:
1. Sprostite zapah potisnega stremena in prilagodite
potisno streme.

Shranjevanje naprave
1. Sesalna gibka cev in omrezni kabel shranjujte, kot je
prikazano na sliki.
Slika M
2. Napravo hranite v suhem prostoru in jo zavarujte
pred nepoobla$¢eno uporabo.
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A  PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poSkodb in materialne $kode

Pri transportu upoStevajte teZzo naprave.

1. lzdrzala vzemite sesalno cev s talno $obo. Napravo
pri prena$anju drzite za nosilni ro¢aj in ne za potisno
streme.

2. Pritransportu v vozilih zavarujte napravo pred
zdrsom in prevrnitvijo v skladu z veljavnimi smerni-
cami.

Skladiséenje
A  PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poSkodb in materialne $kode
Pri skladiscenju upoStevajte tezo naprave.
Napravo lahko skladi$¢ite samo v notranjih prostorih.

Nega in vzdrzevanje

A NEVARNOST
Nevarnost udara elektrike
Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.
Izvlecite elektricni vtic.
Stroji za odstranjevanje prahu so varnostne naprave za
preprecevanije ali odpravljanje nevarnosti v smislu BGV
A1.
POZOR
Negovalna sredstva, ki vsebujejo silikone
Lahko poskodujejo plasticne dele.
Za ciscenje ne uporabljajte negovalnih sredstev, ki vse-
bujejo silikone.
® Preprosto vzdrzevanje in nego lahko izvajate sami.
® Povrsino naprave in notranjost posode redno Cistite

z vlazno krpo.

Glavni filtrski element
Zamenjava ploskega nagubanega filtra
1. Odprite pokrov filtra.
2. Odstranite okvir filtra.
Slika N

3. Odstranite ploski nagubani filter.

4. Rabljeni ploski nagubani filter odstranite v skladu z
zakonskimi dolo¢bami.

5. Odstranite nakopi¢eno umazanijo na strani Cistega
zraka.

6. Okuvir filtra in nalezno povrs$ino okvira filtra ocistite z
vlazno krpo.

7. Vstavite nov ploski nagubani filter. Pri vstavljanju pa-
zite, da ploski nagubani filter dobro lezi na vseh stra-
neh.

8. Vstavite okvir filtra.

9. Zaprite pokrov filtra, da se sliSno zaskoci.

Zamenjajte svecni filter

1. Odprite pokrov filtra.
. lzvlecite svecni filter (posebni pribor).

Slika O

3. Rabljen svecni filter (posebni pribor) odstranite v
skladu z zakonskimi dolo¢bami.

4. Odstranite nakopi¢eno umazanijo na strani Cistega
zraka.

5. Nalezno povrsino svecnega filtra oCistite z vlazno
krpo.

6. Vstavite nov svecni filter (posebni pribor).

7. Zaprite pokrov filtra, da se sliSno zaskogi.

Zamenjava filtrske vrecke iz flisa

Sprostite sesalno glavo in jo snemite.

2. Primite za prirobnico filtrske vrecke iz flisa in jo izvle-
cite v smeri navzgor.
Slika F

3. Filtrsko vrecko iz flisa tesno zaprite z zaporno kapi-
co.

4. Rabljeno filtrsko vre¢ko iz flisa odstranite v skladu z
zakonskimi dolocbami.

5. Nataknite novo filtrsko vrecko iz flisa.

6. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

-

Menjava vrecke za odpadke

1. Sprostite sesalno glavo in jo snemite.

2. Vrecko za odstranjevanje odpadkov zavihajte
navzgor.
Slika G

3. Vrecko za odstranjevanje odpadkov pod odprtino
tesno zaprite s kabelsko vezico.

4. Odstranite vrec¢ko za odstranjevanje odpadkov.

5. Posodo od znotraj oistite z vlazno krpo.

6. Vrecko za odstranjevanje odpadkov odstranite v
skladu z zakonskimi dolo¢bami.

7. Vstavite novo vre¢ko za odstranjevanje odpadkov.
8. Vrec¢ko za odstranjevanje odpadkov povlecite ¢ez
rob posode. Zagotovite, da je oznacevalna ¢rta

znotraj posode in da se obe odprtini za odzraceva-
nje nahajata na hrbtni strani posode.
9. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

Ciséenje elektrod
1. Sprostite in odstranite sesalno glavo.
2. Elektrode ogistite s krtacami.
3. Namestite in zapahnite sesalno glavo.

Pomo¢ pri motnjah

A NEVARNOST

Nevarnost udara elektrike

Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo

Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vtic.

Napotek

Ce pride do motnje (npr. pretrganja filtra), je treba na-

pravo takoj izklopiti. Pred ponovnim zagonom je treba

odpraviti motnjo.

Sesalna turbina ne deluje

1. Preverite vti€nico in varovalko oskrbe z elektricnim
tokom.

2. Preverite omrezni kabel, omrezni vti¢, elektrodiin po
potrebi vti€nico naprave.

3. Vklopite napravo.

Sesalna turbina se izklopi

1. lzpraznite posodo.

Sesalna turbina se po praznjenju posode ne zazene

1. lIzklopite napravo in po€akajte 5 sekund. Napravo
ponovno vklopite.

2. Elektrodi ocistite s S¢etko.

Sesalna mo¢ upada

1. Odmasite sesalno Sobo, sesalno cev, sesalno gibko
cev ali glavni filtrski element.

2. Zamenijajte polno filtrsko vrecko iz flisa.

3. Zamenjajte napolnjeno vre¢ko za odstranjevanje
odpadkov.

4. Pravilno pritrdite pokrov filtra.

5. Zamenijajte glavni filtrski element.

6. Samo NT 50/1: Preverite tesnjenje izpustne gibke
cevi.
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Med sesanjem izstopa prah.

1. Samo pri ploskih nagubanih filtrih: Preverite, ali je
ploski nagubani filter pravilno vstavljen, in polozaj
po potrebi popravite.

Slika P

2. Zamenjajte glavni filtrski element.

Odklopna avtomatika (mokro sesanje) se ne odziva

1. Elektrode ogistite s krtacami.

2. Pri elektri¢éno neprevodnih tekocinah zmeraj prever-
jajte stanje napolnjenosti.

Avtomatsko ciscenje filtra ne deluje

1. Sesalna gibka cev ni priklju¢ena.

Avtomatskega ciséenja filtra ni mozno izklopiti

1. Obvestite servisno sluzbo.

Avtomatskega ciscenja filtra ni mozno vklopiti

1. Obvestite servisno sluzbo.

Servisna sluzba
Ce motnje ni mogoée odpraviti, mora napravo pregleda-
ti servisna sluzba.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaéno, &e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka pri proizvodnji. Pri uveljavljenju garancije zago-
tovite dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem
ali z najblizjo servisno sluzbo.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakr$no
dajemo na trzi$¢e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Sesalnik za suho in mokro sesanje

Tip: 1.148-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uporabljeni nacionalni standardi

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom upra-
ve.

P
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Tehni€ni podatki

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektri¢ni prikljuéek
Napetost omrezja \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Napetost omreZja (AU) \% 240 240 240 240 240 240
Stevilo faz ~ 1 1 1 1 1 1
Omrezna frekvenca Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Stopnja zascite IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Razred zascite | | | | | |
Nazivna mo¢ W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Najvecja moc W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Prikljuéna vrednost mo¢i vtica na- W 100-2200 100-2200 100-2200
prave (EU)
Prikljuéna vrednost mo¢i vtica na- W 100-1800 100-1800 100-1800
prave (GB)
Prikljuéna vrednost mo¢i vtica na- W 100-1100 100-1100 100-1100
prave (CH)
Prikljuéna vrednost mo¢i vtica na- W 100-1200 100-1200 100-1200
prave (AU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL TactTeL TactL Tact Te L

Podatki o zmogljivosti naprave

Vsebina posode | 31 31 39 39 51 51
Koli¢ina polnjenja tekocine | 17 17 24 24 35 35
Koli¢ina zraka (najv.) pri premeru m3h 150 150 150

sesalne gibke cevi 35 mm in dolZini

2,5m

Podtlak (najv.) pri premeru sesalne kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
gibke cevi 35 mm in dolzini 2,5 m  (mbar)

Koli¢ina zraka (najv.) pri premeru  m3/h 140 140 140
sesalne gibke cevi 35 mm in dolZini

40m

Podtlak (najv.) pri premeru sesalne kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

gibke cevi 35 mm in dolzini 4,0 m  (mbar)

Mere in mase

Tipi¢na delovna masa kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3
Dolzina x §irina x vi§ina mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045
Povrsina ploskega nagubanega fil- m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
tra
Povrsina filtra sve¢nega filtra m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Premer sesalne gibke cevi mm 35740 35/40 35740 35/40 35740 35740
Dolzina sesalne gibke cevi m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0
Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 60335-2-69
Raven tlaka hrupa Lz dB(A) 69 69 68 68 68 68
Negotovost K, dB(A) 2 2 2 2 2 2
Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Negotovost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Omrezni kabel
Tip omreZnega kabla mm2 HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5
Stevilka sestavnega dela (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0
Stevilka sestavnega dela (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0
Stevilka sestavnega dela (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0
Stevilka sestavnega dela (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0
Dolzina kabla m 7,5 7,5 75 7,5 7,5 7,5
Pridrzujemo si pravico do sprememb tehni¢nih podat-
kov.
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Ogolne wskazowki
Przed rozpoczgciem uzytkowania urza-
A || dzenia nalezy przeczyta¢ oryginalng in-
strukcje i dotgczone zasady
bezpieczenstwa nr 59562490 (od wydania 07/19). Po-
stepowac zgodnie z podanymi instrukcjami.
Oba zeszyty przechowaé do poézniejszego wykorzysta-
nia lub dla nastepnego uzytkownika.
® Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i wskazéwek
dotyczgcych bezpieczenstwa moze doprowadzi¢ do
uszkodzenia urzadzenia i powstania zagrozen dla
osoby obstugujacej oraz innych oséb.
® Ewentualne uszkodzenia transportowe nalezy nie-
zwilocznie zgtosi¢ sprzedawcy.
® Podczas rozpakowywania urzadzenia nalezy je
sprawdzi¢ pod katem kompletnosci i uszkodzen.

Ochrona srodowiska

Oy Materialy, z ktérych wykonano opakowania, na-
%(;9 daja sie do recyklingu. Opakowania poddaé utyli-
zacji przyjaznej dla srodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtérne, a czesto réowniez takie
= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktore w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy
urzadzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadéw z gospodarstw domo-
wych.
Wskazoéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.com/REACH

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem

® Niniejszy odkurzacz przeznaczony jest do czysz-
czenia mokrych i suchych powierzchni podtogo-
wych i $ciennych.

® Urzadzenie nadaje sie do odkurzania suchych, nie-
palnych i szkodliwych dla zdrowia pytéw z maszyn i
urzadzen; klasa pytéw L zgodnie z EN 60335-2-69.
Ograniczenie: Zabronione jest zasysanie substancji
rakotwérczych.

® To urzadzenie jest przeznaczone do uzytku komer-
cyjnego, np. w hotelach, szkotach, szpitalach, fabry-
kach, sklepach, biurach i lokalach na wynajem.

Rysunek A

(@) Elektrody

(@) Krociec ssawny

(®) Waz ssacy

(@) Hak na weza

@ Blokada patgka przesuwnego (tylko NT 50/1)
() Dysza do fug

@ Wylot powietrza, powietrze robocze
Glowica ssgca

@ Blokada gtowicy ssacej

Uchwyt

@ Zbiornik zanieczyszczen

(2 Kotko skretne

(@3 Uchwyt

Wilot powietrza, powietrze chfodzace silnik
(15 Dysza podiogowa

Rura ssgca

@ Ogranicznik na walizke narzedziowa
Nasuwka gumowa, przykrecana
Uchwyt mocujacy

Pokrywa filtra

@) Uchwyt do noszenia

@ Regulator sity ssania (bezstopniowy)
@ Adapter narzedziowy (tylko Tact Te L)
Patak przesuwny (tylko NT 50/1)

@ Pokretto do ustawiania mocy ssania (min-max) (tyl-
ko Tact Te L)

Pokretto

@ Gniazdo wtykowe (tylko Tact Te L)
Uchwyt na dysze podiogowg

@9 Waz spustowy (tylko NT 50/1)
Uchwyt na rure ssgca

@ Hak kablowy (tylko NT 50/1)

@2 Krzywka

@3 Przewdd zasilajacy

Uchwyt na krzywke (tylko NT 30/1, NT 40/1)
@5 Rama filtra

@® Ptaski filtr falisty (PES)

@7) Czyszczenie filtra

Tabliczka znamionowa
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Symbole na urzadzeniu

Klasa pytéw

LIETACHL

OSTRZEZENIE: Urzgdzenie zawiera szkodliwe dla
zdrowia pyty. Opréznianie i konserwacja, wigcznie z
usuwaniem worka pytowego, mogaq byc¢ przeprowadza-
ne jedynie przez wykwalifikowane osoby, uzywajacy
odpowiedniego wyposazenia ochronnego. Nie wigczac
przed catkowitym zainstalowaniem systemu filtracyjne-
go.

Gtowne elementy filtrujace

Piaski filtr falisty (celuloza)

Numer katalogowy  |6.904-367.0
Ptaski filtr falisty (PES)

Numer katalogowy  [6.907-662.0
Ptaski filtr falisty (PTFE)

Numer katalogowy ‘6.907—455.0
Ptaski filtr falisty (PTFE H)

frmd

Numer katalogowy  |6.907-671.0
Filtr Swiecowy
Numer katalogowy 2.414-000.0

i

Przygotowanie

1. Rozpakowa¢ urzadzenie i zamontowa¢ akcesoria.
Rysunek B

Uruchamianie

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla
zdrowia pytow

Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-
chanie pytow.

Nie odkurza¢ bez elementu filtracyjnego, poniewaz mo-
Ze to stanowic¢ zagrozenie dla zdrowia z powodu zwigk-
szonego wydmuchu drobnego pytu.

UWAGA

Niebezpieczenstwo z powodu wnikania drobnego
pytu

Niebezpieczenstwo uszkodzenia silnika ssgcego.
Nigdy nie wyjmowac¢ gtéwnego elementu filtrujgcego
podczas odkurzania.

System antystatyczny
Za pomocg uziemionego kroéca przytgczeniowego od-
prowadzane sg tadunki statyczne. W ten sposéb zapo-
biega sie tworzeniu iskier oraz impulséw pragdowych
przez wyposazenie przewodzace prad (opcja).

Odkurzanie na sucho

® NT 30/1: Urzgdzenie jest wyposazone w worek
widkninowy z kotpakiem zamykajacym, nr katalogo-
wy 2.889-154.0 (5 szt.).

® NT 40/1, NT 50/1: Urzadzenie jest wyposazone w
worek wiokninowy z kotpakiem zamykajgcym, nr ka-
talogowy 2.889-155.0 (5 szt.).

® Urzagdzenie wyposazone jest w worek na odpady z
tacznikiem kablowym, nr katalogowy 2.889-158.0
(10 szt.).

Wskazéwka

Za pomocg tego urzagdzenia mozna odsysac wszelkie

rodzaje pytéw do klasy pytow L.

Wskazéwka

Urzadzenie nadaje sie do uzycia jako odkurzacz prze-

mystowy w celu odsysania suchych, niepalnych pytéw z

ngtos’ciami MAK réwnymi lub przekraczajgcymi 1 mg/

m°.

® Przy odsysaniu drobnego kurzu mozna dodatkowo

uzywac worka widkninowego lub worka na odpady.

Montaz worka wiékninowego

Odblokowa¢ i zdja¢ gtowice ssaca.

2. Zatozy¢ worek widkninowy.
Rysunek C

3. Zatozy¢ i zablokowa¢ gtowice ssaca.

Montaz worka na odpady

1. Odblokowac¢ i zdjg¢ gtowice ssaca.

2. Wiozy¢ worek na odpady.
Rysunek D

3. Zatozy¢ worek na odpady na zbiornik. Zwrdci¢ uwa-
ge na to, aby linia znacznika znajdowata sie we-
wnatrz zasobnika, a oba otwory odpowietrzajgce
byty umieszczone na jego tylnej $cianie.

4. Zatozyc¢ i zablokowa¢ gtowice ssaca.

Odkurzanie na mokro
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo wystepowania szkodliwych dla
zdrowia pytow
Choroby uktadu oddechowego wywotane przez wdy-
chanie pytow.
Przy odkurzaniu na mokro nie mozna zbierac¢ zadnych
szkodliwych dla zdrowia pytow.
Wskazéwka
Ptaski filtr falisty (celuloza) dostepny jako akcesorium o
numerze katalogowym 6.904-367.0 nie jest zalecany do
regularnego odkurzania na mokro.
Wskazéwka
Filtr Swiecowy dostepny jako akcesorium o numerze ka-
talogowym 2.414-000.0 nie nadaje sig do odkurzania na
mokro.

-

Montaz sciggaczy
1. Wymontowaé listwe szczotkowa.
Rysunek E
2. Zamontowac $ciggacze.
Usuwanie worka wtékninowego

® Przy odkurzaniu mokrych zanieczyszczen nalezy
zawsze wyjgé worek widkninowy.

1. Odblokowac¢ i zdjg¢ gtowice ssaca.

2. Wyjg¢ worek z wiékniny, podnoszgc go do gory.
Rysunek F

3. Szczelnie zamkng¢ worek z wiékniny za pomoca
zamkniecia.

4. Zuzyty worek wiékninowy zutylizowa¢ zgodnie z
obowigzujgcymi przepisami.

5. Zatozy¢ i zablokowa¢ gtowice ssaca.
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Wyjmowanie worka na odpady

® Przy odkurzaniu mokrych zanieczyszczen nalezy
zawsze wyjmowac worek na odpady.

1. Odblokowac¢ i zdjg¢ gtowice ssaca.

2. Wywing¢ worek na odpady.
Rysunek G

3. Szczelnie zamkna¢ worek na odpady za pomocg

tacznika kablowego ponizej otworu.

Wyjg¢ worek na odpady.

Wyczysci¢ zasobnik wilgotng szmatka.

oo h

jacymi przepisami.
7. Zatozy¢ i zablokowa¢ glowice ssaca.
Spuszczanie brudnej wody
Dotyczy tylko NT 50/1:
1. Spusci¢ brudng wode za pomoca weza spustowe-
go.
Rysunek H
Ogolne

® Podczas zasysania mokrych zanieczyszczen dyszg
do fug lub dyszg do tapicerki (opcja) lub gdy gtéwnie

zasysana jest woda ze zbiornika, zaleca sig wytg-
czenie funkcji ,Automatyczne oczyszczanie filtra”.

® Po osiggnigciu maksymalnego poziomu cieczy
urzgdzenie automatycznie si¢ wytgcza.

® W przypadku cieczy nieprzewodzacych prad (np.
emulsji wiertarskiej, olejéw i smaréw) urzadzenie
nie wytgcza sie¢ po napetnieniu zbiornika. Nalezy
stale sprawdza¢ poziom napetnienia i oprézniac
zbiornik w odpowiednim czasie.

® Po zakonczeniu odkurzania na mokro: Wyczysci¢
gtéwny element filtrujgcy przy uzyciu systemu

oczyszczania filtra. Wyczy$ci¢ elektrody za pomocg
szczotki. Zbiornik nalezy wyczysci¢ wilgotng szmat-

ka i osuszyé.

Ztacze zaciskowe
Waz ssacy jest zaopatrzony w system zatrzaskowy.
Mozna podtgczac wszystkie akcesoria o $rednicy zna-
mionowej 35 mm.
Rysunek |

Obstuga

Pokretto

Worek na odpady zutylizowa¢ zgodnie z obowigzu-

Urzgdzenie WYL.

m— (Urzgdzenie WL.
1 ON Automatyczne oczyszczanie filtra: WYL.

=== |Urzadzenie WL.
TACT Automatyczne oczyszczanie filtra: mak-

M symalny odstep czasu

== |Urzadzenie Wt..

TACT Automatyczne oczyszczanie filtra: mini-
M malny odstep czasu

Wiaczanie urzadzenia
1. Podtaczy¢ wtyczke sieciows.
2. Ustawié pokretto na zgdany program.
Ustawianie mocy ssania

Tylko dla urzadzen z wbudowanym gniazdem:
1. Ustawi¢ moc ssania (min.-maks.) przy pomocy po-
kretta.

Praca z elektronarzedziami
Tylko dla urzadzen z wbudowanym gniazdem:
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia pradem
Niebezpieczenstwo zranienia i uszkodzenia.
Gniazdko jest przeznaczone wytgcznie do bezposred-
niego podtgczania elektronarzedzi do odkurzacza. Kaz-
de inne wykorzystanie gniazdka jest niedozwolone.
1. Podtaczy¢ wtyczke elektronarzedzia do odkurza-
cza. Odkurzacz znajduje sie w trybie oczekiwania.
2. Wigczy¢ urzagdzenie za pomoca pokretta.
Wskazéwka
Odkurzacz jest automatycznie wigczany i wytgczany
wraz z elektronarzedziem.
Wskazéwka
Opdznienie rozruchu odkurzacza wynosi maks. 0,5 se-
kundy, a opéznienie wytgczenia maks. 15 sekund.
Wskazéwka
Warto$¢ mocy przytaczenia elektronarzedzi, patrz dane
techniczne.
3. Zdjac¢ krzywke z weza ssgcego.
Rysunek J
4. Zamontowac¢ adapter narzedziowy na wezu ssg-
cym.
5. Podtgczy¢ adapter narzedziowy do elektronarze-
dzia.
Rysunek K

Automatyczne oczyszczanie filtra
Urzadzenie jest wyposazone w specjalny system
oczyszczania filtra, ktory jest szczegolnie skuteczny w
przypadku drobnego pytu. Gtéwny element filtrujgcy jest
co 15 (TACT MAX) lub 60 sekund (TACT MIN) automa-
tycznie czyszczony podmuchem powietrza (pulsujacy
szum).

1. Ustawi¢ pokretto na zgdany program (TACT MIN-
TACT MAX).

2. Czyszczenie Power (przy szczegdlnie zanieczysz-
czonym gtéwnym elemencie filtrujgcym): Ustawi¢
pokretto na 2 program, recznie zamkng¢ rure ssania
lub krzywke i poczeka¢ na zakonczenie automa-
tycznego czyszczenia filtra (co 15 sekund).
Rysunek L

Wytaczanie urzadzenia
Wytaczy¢ urzadzenie przy pomocy pokretta.
2. Wyciggnaé wtyczke sieciowa.

-

Po kazdym uzyciu
Oprozni¢ zbiornik.
2. Wyczysci¢ urzadzenie wewnatrz i na zewnatrz od-
kurzajgc je i wycierajgc wilgotng $ciereczka.

-

Skladanie/rozktadanie patgka przesuwnego

Dotyczy tylko NT 50/1:

1. Poluzowa¢ blokade patgka przesuwnego i zmieni¢
jego ustawienie.

Przechowywanie urzadzenia
1. Waz ssacy i kabel sieciowy nalezy przechowywac
zgodnie z rysunkiem.
Rysunek M
2. Przenie$¢ urzadzenie do suchego pomieszczenia i
zabezpieczy¢ przed dostepem os6b nieupowaznio-
nych.
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A OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu zwréci¢ uwage na mase urzadze-
nia.

1. Wyja¢ rure ssaca z dyszg podiogowa z mocowania.
Nosi¢ urzgdzenie trzymajgc za uchwyt i rure ssaca,
a nie za patgk przesuwny.

Na czas transportu w pojazdach nalezy zabezpie-
czy¢ urzadzenie przed sSlizganiem sie i przechyle-
niem zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.

Skladowanie
A OSTROZNIE
Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase urzadzenia.
To urzadzenie moze by¢ przechowywane tylko we-
wnatrz pomieszczen.

Czyszczenie i konserwacja
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczeristwo porazenia pradem
Obrazenia z powodu dotkniecia elementéw przewodzga-
cych prad
Wytaczyc¢ urzadzenie.
Odfgczyc wtyczke sieciowa.
Maszyny usuwajgce pyly to urzadzenia przeznaczone
do zapobiegania i usuwania zagrozen zgodnie z BGV
A1.
UWAGA
Srodki pielegnacyjne zawierajace silikon
Moga byc¢ szkodliwe dla cze$ci z tworzywa sztucznego.
Do czyszczenia nie uzywac $rodkéw pielegnacyjnych
zawierajgcych silikon.
® Proste prace konserwacyjne i pielegnacyjne mozna
wykonywa¢ samemu.
Regularnie czy$ci¢ powierzchnie urzadzenia i we-
wnetrzng strone zbiornika wilgotng szmatka.

A

Gléwny element filtrujacy
Wymiana ptaskiego filtra falistego

Otworzy¢ pokrywe filtra.

Wyjaé rame filtra.

Rysunek N

Wyijaé ptaski filtr falisty.

Zuzyty ptaski filtr falisty zutylizowaé zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.

Usung¢ powstate zanieczyszczenie po stronie czy-
stego powietrza.

Wyczysci¢ rame filtra oraz powierzchnig stykowa ra-
my filtra za pomoca wilgotnej szmatki.

Wiozy¢ nowy ptaski filtr falisty. Podczas montazu
zwrdci¢ uwage, aby ptaski filtr falisty przylegat ze
wszystkich stron.

Zatozy¢ rame filtra.

Zamkna¢ pokrywe filtra, zamkniecie musi by¢ wy-
raznie styszalne.

N =

o o ko

N

©®

-

1.
2.
3.

Wymiana filtra Swiecowego
Otworzy¢ pokrywe filtra.
Wyja¢ filtr $wiecowy (wyposazenie specjalne).
Rysunek O
Zuzyty filtr Swiecowy (wyposazenie specjalne) zuty-
lizowa¢ zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.
Usung¢ powstate zanieczyszczenie po stronie czy-
stego powietrza.
Wyczys$ci¢ powierzchnie stykowa filtra Swiecowego
za pomoca wilgotnej szmatki.
Zatozy¢ nowy filtr Swiecowy (wyposazenie specjal-
ne).
Zamkna¢ pokrywe filtra, zamkniecie musi by¢ wy-
raznie styszalne.

Wymiana worka wiékninowego
Odblokowac¢ i zdja¢ gtowice ssaca.
Wyja¢ worek z wiokniny, podnoszac go do gory.
Rysunek F
Szczelnie zamkng¢ worek z wiékniny za pomoca
zamkniecia.
Zuzyty worek wtdkninowy zutylizowa¢ zgodnie z
obowigzujgcymi przepisami.
Zatozy¢ nowy worek wiokninowy.
Zalozy¢ i zablokowa¢ gtowice ssaca.

Wymiana worka na odpady

Odblokowac¢ i zdjg¢ gtowice ssaca.
Wywingé worek na odpady.
Rysunek G
Szczelnie zamkng¢ worek na odpady za pomocg
tacznika kablowego ponizej otworu.
Wyja¢ worek na odpady.
Wyczys$ci¢ zasobnik wilgotng szmatka.
Worek na odpady zutylizowaé zgodnie z obowigzu-
jacymi przepisami.
Wiozy¢ nowy worek na odpady.
Zalozy¢ worek na odpady na zbiornik. Zwréci¢ uwa-
ge na to, aby linia znacznika znajdowata sie we-
wnatrz zasobnika, a oba otwory odpowietrzajgce
byty umieszczone na jego tylnej $cianie.
Zalozy¢ i zablokowa¢ gtowice ssaca.

Czyszczenie elektrod
Odblokowac i zdjg¢ gtowice ssgca.
Wyczysci¢ elektrody za pomocg szczotki.
Zatozy¢ i zablokowa¢ gtowice ssaca.

Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO

Niebezpieczenstwo porazenia pragdem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodzg-
cych prad

Wytgczy¢ urzadzenie.

Odfgczyc wtyczke sieciowg.

Wskazéwka

W przypadku wystgpienia usterki (np. peknigcie filtra)
nalezy natychmiast wytgczy¢ urzadzenie. Przed ponow-
nym uruchomieniem nalezy usungc usterke.

Turbina ssaca nie dziata

1.

2.

3.

Sprawdzi¢ gniazdko i bezpiecznik w instalacji zasi-
lajgce;j.

Sprawdzié kabel sieciowy, wtyczke sieciowg, elek-
trody i w razie potrzeby gniazdko urzadzenia.
Wiaczy¢ urzadzenie.

Turbina ssaca wylacza sie

1.
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Po opréznieniu zbiornika turbina ssaca nie urucha-

mia sie ponownie

1. Wylaczy¢ urzadzenie i odczeka¢ 5 sekund. Ponow-
nie wtgczy¢ urzadzenie.

2. Wyczysci¢ elektrody za pomocg szczotki.

Sila ssania stabnie

1. Usung¢ zatory z dyszy ssgcej, rury ssgcej, weza

ssgcego lub gtéwnego elementu filtrujgcego.

Wymieni¢ napetniony worek wiékninowy.

Wymieni¢ napetniony worek na odpady.

Prawidtowo zablokowa¢ pokrywe filtra.

Wymieni¢ gtéwny element filtrujacy.

Dotyczy tylko NT 50/1: Skontrolowa¢ szczelno$¢

weza spustowego.

Wydostawanie sie pytu podczas odkurzania

1. Tylko w przypadku ptaskiego filtra falistego: Spraw-
dzi¢/skorygowac potozenie montazowe ptaskiego
filtra falistego.
Rysunek P

2. Wymieni¢ gtéwny element filtrujacy.

Automatyczne wylaczanie (odkurzanie na mokro)

nie dziata

1. Wyczysci¢ elektrody za pomoca szczotki.

2. W przypadku cieczy nieprzewodzacych pradu nale-
zy caly czas kontrolowaé¢ poziom napetnienia.

Automatyczne oczyszczanie filtra nie dziata

1. Waz ssacy nie jest podigczony.

Nie mozna wylaczy¢ automatycznego oczyszczania

filtra

1. Skontaktowac sie z serwisem.

Nie mozna wiaczy¢ automatycznego oczyszczania

filtra

1. Skontaktowac sie z serwisem.

ook wN

Serwis
Jesli usterka nie moze zosta¢ usunieta, urzgdzenie mu-
si zostac¢ skontrolowane w serwisie.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora urzadzen Karcher. Ewentualne
usterki urzadzenia usuwane sg w okresie gwarancji
bezptatnie, o ile spowodowane sg btedem materiato-
wym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwaran-
cyjnych prosimy kierowa¢ sie z dowodem zakupu do
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czesci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzadzenia.

Informacje dotyczace akcesoridw i cze$ci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzgledem koncepcji, konstrukcji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotycza-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzadzenia powodu-
ja utrate waznosci tego o$wiadczenia.

Produkt: Odkurzacz do pracy na mokro i sucho

Typ: 1.148-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Zastosowane normy krajowe

Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-
nienia zarzadu.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Administrator dokumentacji: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Dane techniczne

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Przytacze elektryczne
Napigcie sieciowe \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Napiecie sieciowe (AU) \ 240 240 240 240 240 240
Faza ~ 1 1 1 1 1 1
Czestotliwos¢ sieciowa Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Stopien ochrony IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa ochrony | | | | | |
Moc znamionowa w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksymalna moc w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Warto$¢ mocy przytaczenia gniazda W 100-2200 100-2200 100-2200
urzadzenia (EU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Warto$¢ mocy przytaczenia gniazda W 100-1800 100-1800 100-1800

urzgdzenia (GB)

Warto$¢ mocy przytgczenia gniazda W 100-1100 100-1100 100-1100

urzadzenia (CH)

Warto$¢ mocy przytgczenia gniazda W 100-1200 100-1200 100-1200

urzgdzenia (AU)

Wydajnos¢ urzadzenia

Pojemnosé zbiornika | 31 31 39 39 51 51

llo$¢ cieczy potrzebna do napetie- | 17 17 24 24 35 35

nia

llo$¢ powietrza (maks.) z wezem  m3/h 150 150 150

ssgcym o $rednicy 35 mm i dtugosci

25m

Podcisnienie (maks.) z wezem ssg- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

cym o $rednicy 35 mm i dtugosci 2,5 (mbar)

m

llo$¢ powietrza (maks.) w przypad- m3h 140 140 140

ku weza ssgcego o $rednicy 35 mm

i dtugosci 4,0 m

Podcisnienie (maks.) w przypadku kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

weza ssgcego o $rednicy 35 mmi  (mbar)

dtugosci 4,0 m

Wymiary i masa

Typowy ciezar roboczy kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Dt. x szer. x wys. mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Powierzchnia ptaskiego filtra faliste- m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

go

Powierzchnia filtracyjna filtra $wie- m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

cowego

Srednica weza ssgcego mm 35740 351740 35/40 35/40 35/40 35/40

Dtugos$¢ weza ssacego m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-69

Poziom cisnienie akustycznego L5 dB(A) 69 69 68 68 68 68

Niepewnos¢ pomiaru Kja dB(A) 2 2 2 2 2 2

Drgania przenoszone przez koriczy- m/s? <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

ny goérne

Niepewnos$¢ pomiaru K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Kabel sieciowy

Typ kabla sieciowego mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Numer czesci (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Numer czesci (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Numer czesci (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Numer czesci (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Diugosé¢ kabla m 75 75 75 75 75 75

Zmiany techniczne zastrzezone.
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Indicatii generale
Tnainte de prima utilizare a aparatului,
A |||| cititi instructiunile originale si indicatjile

de siguranta anexate nr. 59562490 (de

la editia 07/19). Respectati aceste instructiuni.

Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara

sau pentru viitorul posesor.

® Daca nu sunt respectate instructiunile de utilizare si
indicatiile de siguranta, pot aparea defectiuni la ni-
velul aparatului si pericole pentru operator si alte
persoane.

® Daca intervin defectiuni la transport, informati imedi-
at distribuitorul.

® La despachetare, verificati continutul pentru a va
asigura ca nu lipsesc accesorii si ca nu exista alte
deteriorari.

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt reciclabile. Va ru-
gam sa eliminati ambalajele in mod ecologic.
Aparatele electrice si electronice contin materiale
reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-

= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-
zul utilizarii incorecte sau al eliminarii
necorespunzatoare, pot reprezenta un potential pericol
pentru sanatatea oamenilor si pentru mediul inconjura-
tor. Pentru functionarea corecta a aparatului, aceste
componente sunt necesare. Aparatele marcate cu
acest simbol nu trebuie aruncate la gunoiul menajer.

Observatii referitoare la materialele continute (RE-
ACH)

Informatji actuale referitoare la materialele continute pu-
teti gasi la adresa: www.kaercher.com/REACH

Utilizarea conform destinatiei

® Acest aspirator este destinat numai pentru curata-
rea umeda si uscata a suprafetelor podelelor si pe-
retilor.

® Aparatul este conceput pentru a aspira praful uscat,
neinflamabil, daunator pentru sanatate din masini si
aparate; corespunde clasei de praf L, conform EN
60335-2-69. Restrictii: Nu trebuie aspirate substan-
te cancerigene.

® Acest aparat este potrivit pentru uz comercial, de
ex. in hoteluri, scoli, spitale, fabrici, magazine, biro-
uri si magazine de inchiriere.

Roméaneste

Descrierea aparatului

Figura A

(@) Electrozi

(@) Prize de aspirare

(® Furtun de aspirare

(@ carlige de furtun

@ Blocarea méanerului de impingere (doar NT 50/1)
@ Duze pentru crapaturi

@ Supapa de evacuare a aerului, aer de lucru
Cap de aspirare

@ Blocarea capului de aspirare
Concavitatea manerului

() Recipient de impuritati

(2 Rola de ghidaj

(i3 Maner

Admisie aer, aer de racire a motorului
(i) Duza pentru podea

Tub de aspirare

@ Opritor pentru cutia de scule

Manson din cauciuc, ingurubabil

Ureche de fixare

@0) Capac filtru

@) Maner de tras

@ Regulator putere de aspirare (fara trepte)
@ Adaptor pentru unealta (doar Tact Te L)
@ Maner de impingere (doar NT 50/1)

@ Controler rotativ pentru puterea de aspirare (min-
max) (doar Tact Te L)

@9 ntrerupator rotativ

@7) Priza (doar Tact Te L)

Suport pentru duza pentru podea
Furtun de evacuare (doar NT 50/1)
@ Suport pentru tubul de aspirare
@9 Carlig de cablu (doar NT 50/1)

@2 Cot

@3) Cablu de retea

@ Suport pentru cot (doar NT 30/1, NT 40/1)
@5 Cadru filtru

Filtru cutat plat (PES)

@7) Curatare filtru

Placuti cu caracteristici
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Simboluri pe aparat

Clasa de praf

LIETACHL

AVERTISMENT: Acest aparat contine prafuri ddund-
toare pentru sanéatate. Golirea si intretinerea, inclusiv
scoaterea sacului de praf, trebuie s& fie efectuate nu-
mai de persoane calificate, care poarta echipament de
protectie adecvat. Nu porniti aparatul, inainte de insta-
larea sistemului de filtrare complet.

Elemente filtru principal

Filtru cu pliuri plate (celuloza)
Numar de comanda ‘6.904—367.0
Filtru cutat plat (PES)

Numar de comanda ‘6.907—662.0
Filtru cutat plat (PTFE)

Numar de comanda ‘6.907-455.0
Filtru cutat plat (PTFE H)

Numar de comanda ‘6.907—671 .0
Filtru cu cartus

frmd

Numar de comanda |2.414-000.0

i

1. Dezambati aparatul si montati accesoriul.
Figura B

Punerea in functiune

A AVERTIZARE

Pericol datorita prafului daunator pentru sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhaldrii prafului.

Nu aspirati féré element de filtrare, deoarece in caz con-
trar exista un pericol pentru sanétate cauzat de emisiile
de particule mai mari.

ATENTIE

Pericol din cauza patrunderii de praf fin.

Pericol de deteriorare a motorului cu aspiratie naturala.
Nu scoateti niciodatd elementul filtrului principal atunci
cénd aspirati.

Sistem antistatic
Stutul de racord cu impamantare distribuie incarcaturile
statice. Acest lucru impiedica formarea de scéantei si
socurile electrice cu accesorii conducatoare electric
(optional).

Aspirare uscata

® NT 30/1: Aparatul este prevazut cu un sac filtrant din
material textil cu capac de inchidere, numar de co-
manda 2.889-154.0 (5 bucati).

® NT40/1, NT 50/1: Aparatul este prevazut cu un sac
filtrant din material textil cu capac de inchidere, nu-
mar de comanda 2.889-155.0 (5 bucati).

® Aparatul este prevazut cu o punga de eliminare cu
colier de cablu, numar de comanda 2.889-158.0 (10
bucati).

Indicatie

Cu acest aparat pot fi aspirate toate tipurile de praf, pa-

né la clasa de praf L.

Indicatie

Aparatul este un aspirator industrial potrivit pentru aspi-

rarea prafurilor uscate, neinflamabile, cu valori limita la

postul de lucru (AGW) mai mari sau egale cu 1 mg/m?®.

® La aspirarea prafului fin, se poate utiliza inca un sac
filtrant din material textil sau o punga de eliminare.

Montarea sacului filtrant din material textil

Deblocati si scoateti capul de aspirare.

2. Atasati sacul filtrant din material textil.
Figura C

3. Puneti capul de aspirare si blocatji-I.

Montarea pungii de eliminare

1. Deblocati si scoateti capul de aspirare.

2. Introduceti punga de eliminare.
Figura D

3. Puneti punga de eliminare peste recipient. Asigu-
rati-va ca linia de marcare este in interiorul recipien-
tului si ca ambele orificii de aerisire sunt pozitionate
pe partea din spate a recipientului.

4. Asezati capul de aspirare si blocatji-l.

-

Aspirare umeda
A PERICOL
Pericol datorita prafului daunator pentru sanatate
Afectiuni respiratorii ca urmare a inhaldrii prafului.
La aspirarea umeda, nu trebuie aspirate prafuri pericu-
loase pentru sénatate.
Indicatie
Filtrul cutat plat (celuloz&) cu numarul de comanda
6.904-367.0 disponibil ca accesoriu nu este recoman-
dat pentru aspirarea umeda obisnuita.
Indicatie
Filtrul cu cartus disponibil ca accesoriu cu numérul de
comandé 2.414-000.0 nu este potrivit pentru aspirarea
umeda.

Montarea buzelor de cauciuc

1. Demontati benzile aspre.
Figura E
2. Montati buzele de cauciuc.

Scoaterea sacului filtrant din material textil

® Cand se aspira murdarie umeda, sacul filtrant din
material textil trebuie intotdeauna scos.

1. Deblocati si scoateti capul de aspirare.

2. Scoateti sacul filtrant din material textil de pe flansa
n sus.
Figura F

3. Tnchideti sacul filtrant din material textil cu capacul
de inchidere.

4. Eliminati ca deseu sacul filtrant din material textil,
uzat, in conformitate cu cerintele legale.

5. Asezati capul de aspirare si blocati-I.
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indepartarea pungii de eliminare

® Cand se aspira murdarie umeda, punga de elimina-

re trebuie intotdeauna scoasa.
1. Deblocati si scoateti capul de aspirare.
2. Strangeti punga de eliminare.

Figura G
3. Tnchidetj etans punga de eliminare cu colierele de
cablu sub deschidere.
Scoateti punga de eliminare.
Curatati recipientul in interior cu o laveta umeda.
Eliminati ecologic punga de eliminare in conformita-
te cu dispozitiile legale.
7. Asezati capul de aspirare si blocati-I.

Evacuarea apei uzate

oo s

Doar NT 50/1:
1. Evacuati apa uzata prin furtunul de evacuare.
Figura H

Generalitati

® Cand se aspira murdarie umeda cu duza de colfuri
sau duza de tapiterie, sau daca in general apa este
aspirata dintr-un recipient, se recomanda ca functia
,Curatare automata a filtrului” sa fie oprita.

® La atingerea nivelului max. de lichid, aparatul se
opreste automat.

® La lichidele neconductoare (de ex. emulsie de foraj,
uleiuri si grasimi), aparatul nu se opreste atunci
cand recipientul este plin. Nivelul trebuie verificat
permanent si recipientul golit din timp.

® Dupa finalizarea aspirarii umede: Curatati elementul
filtrului principal cu un sistem de curatare a filtrului.
Curatati electrozii cu o perie. Curatati recipientul cu
o laveta umeda si uscatji-1.

Prinderea cu clame
Furtunul de aspirare este prevazut cu un sistem de prin-
dere cu clame. Pot fi racordate toate accesoriile cu lati-
mea nominala de 35 mm.
Figural

Operarea

Intrerupitor rotativ

0 ﬁAparat OPRIT

s (Aparat PORNIT ;
1 0 N Curatare automata a filtrului: OPRITA

Aparat PORNIT

TACT Curatare automata a filtrului: interval ma-
MAX |xim

=———= |Aparat PORNIT

TACT Curatare automata a filtrului: interval mi-
MIN  im

Pornirea aparatului

1. Conectati stecarul de retea.
2. Puneti intrerupatorul rotativ pe programul dorit.

Reglarea puterii de aspirare
Numai pentru aparatele cu priza incorporata:
1. Reglati puterea de aspirare (min-max) la controlerul
rotativ.

Lucrul cu unelte electrice

Numai pentru aparatele cu priza incorporata:

A PERICOL

Pericol de electrocutare

Pericol de accidentare si de deteriorare.

Priza este destinata numai conectdrii directe a uneltelor

electrice la aspirator. Nicio alta utilizare a prizei nu este

permisa.

1. Conectati stecarul de retea a uneltei electrice la as-
pirator. Aspiratorul se afla in standby.

2. Porniti aparatul de la intrerupatorul rotativ.

Indicatie

Aspiratorul este pornit si oprit automat de la unealta

electrica.

Indicatie

Aspiratorul are o intarziere de pornire de pané la 0,5 se-

cunde si o durata de functionare de péna la 15 secunde.

Indicatie

Pentru sarcina conectata la uneltele electrice, vezi Da-

tele tehnice.

3. Scoateti cotul de la furtunul de aspirare.

Figura J

4. Montati adaptorul pentru unealta la furtunul de aspi-
rare.

5. Racordati adaptorul pentru unealta la unealta elec-
trica.

Figura K
Curatare automata a filtrului

Aparatul dispune de un sistem special de curatare a fil-

trului, deosebit de eficient in cazul prafului fin. Astfel,

elementul filtrului principal este curatat automat la fieca-
re 15 secunde (TACT MAX), respectiv la fiecare 60 de
secunde (TACT MIN) prin suflare cu aer (zgomot pulsa-
toriu).

1. Pozitionati comutatorul rotativ pe programul dorit
(TACT MIN-TACT MAX).

2. Curatare Power (in cazul murdaririi excesive a ele-
mentului filtrului principal): Rotiti intrerupatorul rota-
tiv la programul 2, acoperiti cu mana tubul de
aspirare, respectiv cotul si asteptati curatarea auto-
mata a filtrului (la fiecare 15 secunde).

Figura L

Oprirea aparatului
Opriti aparatul de la intrerupatorul rotativ.
2. Trageti stecarul de retea.

-

Dupa fiecare utilizare
Goliti recipientul.
2. Curatati interiorul si exteriorul aparatului cu o laveta
umeda, prin aspirare si stergere.

-

Rabatare in interior/la exterior manerul de
impingere
Doar NT 50/1:
1. Eliberati sistemul de blocare al tijei de impingere si
reglat tija de impingere.

Depozitarea aparatului
1. Pastrati furtunul de aspirare si cablul de alimentare
conform figurii.
Figura M
2. Depozitati aparatul intr-o camera uscata si asigu-
rati-l Tmpotriva utilizarii neautorizate.
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A PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea aparatului.

1. Scoateti furtunul de aspirare cu duzele pentru po-
deadin suport. Pentru transport, prindeti aparatul de
manerul de transport si de tubul de aspirare, nu de
tija de impingere.

La transportarea aparatului in vehicule, ancorati-I in
conformitate cu directivele aplicabile, pentru a pre-
veni alunecarea si rasturnarea.

A PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea aparatului.
Aparatul poate fi depozitat numai in interior.

Ingrijirea si intretinerea
A PERICOL
Pericol de electrocutare
Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Obpriti aparatul.
Scoateti stecérul.
Masinile pentru eliminarea prafului sunt dispozitive de
siguranta pentru prevenirea sau eliminarea pericolelor
n sensul prescriptiilor BGV A1.
ATENTIE
Produse de ingrijire care contin silicon
Elementele din plastic pot fi distruse.
La curétare, nu utilizati produse de intretinere care con-
tin silicon.
® Lucrarile de intretinere si de ingrijire simple le puteti
face chiar dvs.
Curatati suprafata aparatului si interiorul recipientu-
lui la intervale de timp regulate, cu o lavetd umeda.

A

Element filtru principal
inlocuirea filtrului cutat plat

Deschideti capacul filtrului.

Scoateti cadrul de filtru.

Figura N

Scoateti filtrul cutat plat.

Eliminati ca deseu filtrul cutat plat uzat in conformi-
tate cu cerintele legale.

Indepartati murdaria acumulata pe partea de aer cu-
rat.

Stergeti cadrul filtrului, precum si suportul cadrului
filtrului cu o laveta umeda.

Utilizati filtrul cutat plat nou. La utilizare, aveti grija
ca filtrul cutat plat sa fie la acelasi nivel pe toate par-
tile.

Introduceti cadrul de filtru.

Tnchideti capacul de la filtru, care se fixeaza cu un
sunet auditiv.

N =

o o ko

N
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inlocuirea filtrului cu cartus

Deschideti capacul filtrului.

2. Scoateti filtrul cu cartus (accesoriu special).
Figura O

3. Eliminati ecologic filtrul cu cartus (accesoriu special)
n conformitate cu dispozitiile legale.
Indepértati murdaria acumulata pe partea de aer cu-
rat.

5. Stergeti suportul filtrului cu cartus cu o lavetd ume-
da.

6. Utilizati un filtru cu cartus (accesoriu special) nou.

7. Tnchideti capacul de la filtru, care se fixeaza cu un

sunet auditiv.

-

inlocuirea sacului filtrant din material textil

1. Deblocati si scoateti capul de aspirare.

2. Scoateti sacul filtrant din material textil de pe flansa
n sus.
Figura F

3. Inchideti sacul filtrant din material textil cu capacul
de inchidere.

4. Eliminati ca deseu sacul filtrant din material textil,
uzat, in conformitate cu cerintele legale.

5. Atasati sacul filtrant din material textil nou.

6. Asezati capul de aspirare si blocatj-I.

Inlocuirea pungii de eliminare

1. Deblocati si scoateti capul de aspirare.

2. Strangeti punga de eliminare.

Figura G

3. Inchideti etans punga de eliminare cu colierele de
cablu sub deschidere.

4. Scoateti punga de eliminare.

5. Curatati recipientul in interior cu o lavetd umeda.

6. Eliminati ecologic punga de eliminare in conformita-
te cu dispozitiile legale.

7. Introduceti noua punga de eliminare.

8. Puneti punga de eliminare peste recipient. Asigu-
rati-va ca linia de marcare este in interiorul recipien-
tului si ca ambele orificii de aerisire sunt pozitionate
pe partea din spate a recipientului.

9. Asezati capul de aspirare si blocatj-I.

Curatarea electrozilor
1. Deblocati si scoateti gura de aspirare.
2. Curatati electrozii cu o perie.
3. Puneti gura de aspirare si blocatj-o.

Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pericol de electrocutare

Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune

Opriti aparatul.

Scoateti stecarul.

Indicatie

Daca apare o defectiune (de ex. rupere a filtrului), apa-

ratul trebuie oprit imediat. Inainte de repunerea in func-

tiune, defectiunea trebuie remediata.

Turbina de aspirare nu functioneaza

1. \Verificati priza si siguranta de la alimentarea cu cu-
rent.

2. \Verificati cablul de alimentare, stecarul, electrozii si
priza aparatului, daca este necesar.

3. Porniti aparatul.

Turbina de aspirare se opreste

1. Goliti recipientul.
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Turbina de aspirare nu reporneste dupa golirea re-

cipientului

1. Deconectati aparatul si asteptati 5 secunde. Pornitj
din nou aparatul.

2. Curatati electrozii cu o perie.

Puterea de aspirare scade

1. Indepartati blocajele din duza de aspiratie, tubul de

aspirare, furtunul de aspirare sau elementul filtrului

principal.

Inlocuiti sacul filtrant din material textil plin.

Tnlocuiti punga de eliminare plina.

Fixati capacul filtrului in pozitie.

Tnlocuiti elementul filtrului principal.

Doar NT 50/1: Verificati etanseitatea furtunului de

evacuare.

Evacuare praf la aspirare

1. Numai cu filtru cutat plat: Verificati/corectati pozitia
de montaj corecta a filtrului cutat plat.
Figura P

2. Tnlocuiti elementul filtrului principal.

Oprirea automata (aspirarea umeda) nu functionea-

za

1. Curatati electrozii cu o perie.

2. \Verificati periodic nivelul de umplere cu lichid necon-
ductiv.

Curatarea automata a filtrului nu functioneaza

1. Furtunul de asporare nu este racordat.

Curatarea automata a filtrului nu poate fi oprita

1. Informati unitatea de service.

Curatarea automata a filtrului nu poate fi pornita

1. Informati unitatea de service.

ookrwn

Departamentul de asistenta clienti
Daca defectiunea nu poate fi remediata, aparatul trebu-
ie verificat de departamentul de asistenta clienti.

in fiecare tar4 sunt valabile conditiile de garantie publi-
cate de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni ale acestui aparat, care survin in perioada
de garantie si care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
catie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a
putea beneficia de garantie, prezentati-va cu chitanta
de cumparare la magazin sau la cea mai apropiata uni-
tate de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii @ aparatului.

Informatji despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efectuérii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie Tsi pierde valabilitatea.

Produs: Aspirator pentru mediu umed si uscat

Tip: 1.148-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizate aplicate
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Standarde nationale aplicate

Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.

7 (é‘g-@{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

ns&rcinat cu elaborarea documentatiei: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Date tehnice

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1

Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Conexiune electrica
Tensiune de retea \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Tensiune de retea (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Faza ~ 1 1 1 1 1 1
Frecventd de retea Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Grad de protectie IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Clasa de protectie [ | | | | |
Randament nominal W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Putere maxima W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Valoarea puterii instalate pentru fisa W 100-2200 100-2200 100-2200
aparatului (EU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Valoarea puterii instalate pentru fisa W 100-1800 100-1800 100-1800

aparatului (GB)

Valoarea puterii instalate pentru fisa W 100-1100 100-1100 100-1100

aparatului (CH)

Valoarea puterii instalate pentru fisa W 100-1200 100-1200 100-1200

aparatului (AU)

Date privind puterea aparatului

Continutul recipientului | 31 31 39 39 51 51

Cantitate de umplere lichid | 17 17 24 24 35 35

Cantitatea de aer (max.) cu diame- m3h 150 150 150

trul furtunului de aspirare 35 mm si

lungimea 2,5 m

Subpresiune (max.) cu diametrul kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

furtunului de aspirare 35 mm si lun- (mbar)

gimea2,5m

Cantitatea de aer (max.) cu diame- m3h 140 140 140

trul furtunului de aspirare 35 mm si

lungimea 4,0 m

Subpresiune (max.) cu diametrul kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

furtunului de aspirare 35 mm si lun- (mbar)

gimea 4,0 m

Dimensiuni si greutati

Greutate tipica in timpul functionarii kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Lungime x L&time x In&ltime mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 X 655 x 1045 x 1045

Suprafata a filtrului la filtrul cu pliuri m? 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

plate

Suprafata filtru la filtrul cu cartus m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Diametru furtun de aspirare mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Lungime furtun de aspirare m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4.0

Valori calculate conform EN 60335-2-69

Nivel de zgomot L,z dB(A) 69 69 68 68 68 68

Incertitudine Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2

Valoarea vibratiilor mana-brat m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Incertitudine K mis? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Cablu de retea

Tip cablu de retea mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Numar piesa (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Numar piesa (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Numar piesa (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Numar piesa (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Lungime cablu m 7,5 75 7,5 7,5 7,5 7,5

Sub rezerva modificarilor tehnice.
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VSeobecné upozornenia
Pred prvym pouzitim pristroja si pre¢i-
A |||| tajte tento originalny navod na pouZitie a

prilozené bezpecnostné pokyny ¢&.

59562490 (od vydania 07/19). Riadte sa informaciami a

pokynmi, ktoré su v nich uvedené.

Obidva dokumenty si uschovajte pre neskorsie pouzitie

alebo pre nasledujuceho majitela.

® Pri nedodrzani navodu na obsluhu a bezpe¢nost-
nych pokynov méze dojst k poskodeniu pristroja a
ohrozeniu obsluhy a inych os6b.

® V pripade po$kodenia po¢as prepravy okamzite in-
formuijte predajcu.

® Pri rozbalovani skontrolujte obsah balenia z hladis-
ka chybajuceho prislusenstva alebo poskodenia.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materialy su recyklovatelné. Obaly zlik-

%@ vidujte ekologickym spésobom.

Elektrické a elektronické zariadenia obsahuju

cenné recyklovatelné materialy a ¢asto aj kompo-
=mm Nenty ako napr. batérie, akumulatory alebo olej,

ktoré pri nespravnej manipuldcii alebo likvidacii
mo6Zzu predstavovat potencialne nebezpecenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su v8ak pre spravnu prevadzku zariadenia nevyhnutné.
Zariadenia oznacené tymto symbolom nesmu byt likvi-
dované spolu s domovym odpadom.

Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktualne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené
na internetovej stranke: www.kaercher.com/REACH

Pouzivanie v sulade s tc¢elom

® Tento vysavac je uréeny na mokré a suché Cistenie
podlah a stien.

® Pristroj je vhodny na vysavanie suchych, nehorla-
vych, zdraviu $kodlivych prachov zo strojov a pri-
strojov, prachova trieda L podla normy EN 60335-2-
69. Obmedzenie: Nesmie sa pouzit na vysavanie
karcinogénnych latok.

® Tento pristroj je vhodny na priemyselné pouZitie, na-
pr. v hoteloch, Skolach, nemocniciach, tovariiach,
obchodoch, kancelariach a najomnych priestoroch.

Popis pristroja

Obrazok A

(@) Elektrody

(2 Nasavacie hrdlo

() Nasavacia hadica

(® Hak na hadicu

(&) Blokovanie posuvného drzadla (len NT 50/1)
(®) Strbinova hubica

(@) Vystup vzduchu, pracovny vzduch
Nasavacia hlava

@ Zaistenie nasavacej hlavy

Priehlbina rukovéte

(1) Nadoba na necistoty

(2 Otogné koliesko

(3 Rukovat

Vstup vzduchu, chladiaci vzduch motora
() Podlahova hubica

Nasévacia trubica

@ Doraz pre kufrik s naradim

Gumena spojka, moznost skrutkovania
Upevhiovacie oko

@0 Kryt filtra

€% Drzadlo

@ Regulator sily vysavania (plynulé nastavenie)
@ Adaptér nastroja (len Tact Te L)

@ Posuvné drzadlo (len NT 50/1)

Otoc¢ny regulator pre nasavaci vykon (min-max)
(len Tact Te L)

@8) Otogny spinat

@7) Zasuvka (len Tact Te L)

Drziak pre podlahovu hubicu
Vypustacia hadica (len NT 50/1)
(@0) Drziak pre nasavaciu trubicu
@ Hak pre kabel (len NT 50/1)

@2 Koleno

@3 Sietovy kabel

@ Drziak pre koleno (len NT 30/1, NT 40/1)
@5 Ram filtra

Plochy skladany filter (PES)

@7 Cistenie filtra

Typovy &titok
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Symboly na pristroji

Prachova trieda

LIETACHL

VYSTRAHA: Tento pristroj obsahuje zdraviu $kodlivé
prachy. Vyprazdnenie a udrzbu, vratane odstranenia
vrecka na prach smu vykonavat iba odbornici, ktori po-
uZivajua vhodnt ochrannt vybavu. Pristroj nezapinajte,
kym nie je nainstalovany kompletny filtracny systém.

Hlavné filtracné prvky

Filter s plochymi zahybmi (celuléza)
Objednavacie &islo  |6.904-367.0
Plochy skladany filter (PES)
Objednavacie cislo ‘6.907-662.0
Plochy skladany filter (PTFE)
Objednavacie ¢islo ‘6.907—455.0
Plochy skladany filter (PTFE H)
Objednavacie &islo  [6.907-671.0
Svieckovy filter
Objednavacie &islo

frmd

ﬁ 2.414-000.0

1. Vybalte pristroj a namontujte prisluSenstvo.
Obrazok B

Uvedenie do prevadzky
A VYSTRAHA
Nebezpecenstvo spoésobené zdraviu $kodlivym pra-
chom
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.
Nikdy nevysavajte bez filtracného prvku, v opaénom pri-
pade hrozi nebezpecenstvo ohrozenia zdravia zvyse-
nym Gnikom jemného prachu.
POZOR
Nebezpecenstvo v désledku vniknutia prachu
Nebezpecenstvo poskodenia nasavacieho motora.
Pri vysavani nikdy neodstrariujte hlavny filtracny prvok.

Antistaticky systém
Cez uzemnené pripojovacie hrdlo sa odvadzaju statické
naboje. Tymto sa zabrani tvorbe iskier a prddovym im-
pulzom s elektricky vodivym prislusenstvom (volitelné
vybavenie).

Suché vysavanie

® NT 30/1: Pristroj je vybaveny filtracnym vreckom z
netkanej textilie a uzaverom, objednavacie €islo
2.889-154.0 (5 kusov).

® NT 40/1, NT 50/1: Pristroj je vybaveny filtracnym
vreckom z netkanej textilie a uzaverom, objednava-
cie ¢islo 2.889-155.0 (5 kusov).

® Pristroj je vybaveny vreckom na odpad s kablovou
spojkou, objednavacie ¢islo 2.889-158.0 (10 kusov).

Upozornenie

Pomocou tohto pristroja mozZno vysavat vSetky druhy

prachov aZ do prachovej triedy L.

Upozornenie

Pristroj ako priemyselny vysavac je vhodny na vysava-

nie suchych, nehorlavych prachov s hodnotou expozic-

ného limitu v pracovnom prostredi vd¢$ou alebo rovnou

1 mg/m3.

® Pri vysavani jemného prachu mozno pouzit aj vrec-
ko s filtrom z netkanej textilie alebo vrecko na likvi-
daciu odpadu.
Montaz filtraéného vrecka z netkanej textilie

QOdistite a odoberte nasavaciu hlavu.

2. Nasadte filtratné vrecko z netkanej textilie.
Obrazok C

3. Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

Montaz vrecka na odpad

1. Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.

2. Vlozte vrecko na odpad.
Obrazok D

3. Vrecko na likvidaciu odpadu natiahnite cez nadrz.
Davajte pozor na to, aby znackovacia linia bola vo
vnutri nadrze a aby obidva ventilaéné otvory boli
umiestnené na zadnej stene nadrze.

4. Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

-

Mokré vysavanie

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo spésobené zdraviu $kodlivym pra-
chom
Ochorenie dychacich ciest vdychnutim prachu.
Pri mokrom vysavani sa nesmu vysavat zdraviu $kodli-
vé prachy.
Upozornenie
Plochy skladany filter (celul6za) s objednéavacim ¢islom
6.904-367.0, dodavany ako prislusenstvo, neodportca-
me na pravidelné mokré vysavanie.
Upozornenie
Svieckovy filter s objednavacim ¢islom 2.414-000.0,
ktory je moZné objednat’ ako prislusenstvo, nie je vhod-
ny na mokré vysavanie.

Montaz gumovych hubic

1. Odmontujte kefovy pas.
Obrazok E
2. Namontujte gumové hubice.

Odstranenie filtraéného vrecka z netkanej textilie

® Pri vysavani mokrych necistét sa vzdy musi odstra-

nit filtratné vrecko z netkanej textilie.

Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.

2. Vytiahnite filtracné vrecko z netkanej textilie na pri-
rube smerom nahor.
Obrazok F

3. Uzaverom tesne uzavrite filtraéné vrecko z netkanej
textilie.

4. Pouzité filtracné vrecko z netkanej textilie zlikvidujte
v stlade so zakonnymi ustanoveniami.

5. Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

-
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Odstranenie vrecka na odpad

® Pri vysavani mokrych nec€istot sa vzdy musi odstra-
nit vrecko na likvidaciu odpadu.
1. Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.
2. Vyhrnite vrecko na likvidaciu odpadu.
Obrazok G
3. Odoberatelné vrecko na odpad s kablovou spojkou
tesne uzavrite pod otvorom.
Vyberte vrecko na likvidaciu odpadu.
Nadobu zvnutra ocistite mokrou handrou.
Vrecko na likvidaciu odpadu zlikvidujte v sulade so
zakonnymi ustanoveniami.
7. Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

Vypustenie znecistenej vody
Len NT 50/1:
1. Znedistenu vodu vypustite cez vypustaciu hadicu.
Obrazok H

oo s

Vseobecne

® Pri nasavani mokrych necistét pomocou strbinovej
hubice alebo hubice na ¢alunenie (volitelné vybave-
nie), respektive ked sa nasava prevazne voda z na-
doby, odporu¢ame vypnut funkciu ,Automatické
Cistenie filtra“.

® Pri dosiahnuti max. vysky hladiny kvapaliny dojde k
automatickému vypnutiu zariadenia.

® Pri nevodivych kvapalinach (napriklad vftacia
emulzia, oleje a tuky) neddjde v pripade plnej nado-
by k vypnutiu zariadenia. Vysku hladiny je nutné ne-
ustdle sledovat a nadobu je nutné v€as vyprazdnit.

® Po ukonéeni mokrého vysavania: Hlavny filtraény
prvok vycistite pomocou funkcie Cistenia filtra. Elek-
trody vycistite pomocou kefky. Nadobu oéistite
mokrou handrou a vysuste ju.

Spojenie sponou

Nasavacia hadica je vybavena sponovym systémom.

VSetky diely prisluSenstva s menovitou svetlostou 35

mm mobzu byt pripojené.

Obrazok |

Otocny spinaé

0 ﬁ Pristroj VYP
s | Pristroj ZAP
1 0 N Automatické gistenie filtra: VYP
=—== |Pristroj ZAP
TACT Automatické Cistenie filtra: maximalny in-
M terval
=== |Pristroj ZAP
TACT Automatické gistenie filtra: minimalny in-
M terval

Zapnutie pristroja
1. Zasurite sietovu zastrcku.
2. Otoc¢ny spinac¢ nastavte na pozadovany program.

Nastavenie sacieho vykonu
Iba pre pristroje so vstavanou zasuvkou:
1. Saci vykon (min-max) nastavte otoénym regulato-
rom.

Prace s elektrickym naradim

Iba pre pristroje so vstavanou zasuvkou:
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zasahu elektrickym priadom
Nebezpecenstvo poranenia a poSkodenia.
Zasuvka je uréena len na priame pripojenie elektrického
néradia na vysévad. Ziadne iné pouzZivanie zésuvky nie
Je povolené.
1. Sietovu zastréku elektrického naradia zasurite do

vysavaca. Vysavac sa nachadza v pohotovostnom

rezime.
2. Pristroj zapnite oto€nym spinacom.
Upozornenie

Vlysavac sa automaticky zapne a vypne elektrickym na-
radim.
Upozornenie
Viysdva¢ méa oneskorenie rozbehu do 0,5 sekund a do-
bu dobehu az 15 sekind.
Upozornenie
Pripojovacia hodnota vykonu elektrického naradia, po-
zrite si Technické udaje.
3. Odstrarite koleno z nasavacej hadice.
Obrazok J
4. Adaptér nastroja namontujte na nasavaciu hadicu.
5. Adaptér nastroja pripojte na elektrické naradie.
Obrazok K

Automatické cCistenie filtra

Pristroj je vybaveny $pecialnym mechanizmom na &is-

tenie filtra u¢innym predovsetkym pri jemnom prachu.

Hlavny filtraény prvok sa pritom kazdych 15 sekind

(TACT MAX), resp. kazdych 60 sekund (TACT MIN) au-

tomaticky vygisti narazom vzduchu (pulzujdci hluk).

1. Oto¢ny spina¢ nastavte na pozadovany program
(TACT MIN-TACT MAX).

2. Vykonné odstranovanie necistot (pri velmi silnom
znecisteni hlavného filtraéného prvku): Otocny spi-
na¢ nastavte na program 2, nasavaciu trubicu resp.
koleno zatvorte rukou a pockajte na automatické
Cistenie filtra (kazdych 15 sekund).

Obrazok L

Vypnutie pristroja
Pristroj vypnite otoénym spinacom.
2. Vytiahnite sietovu zastréku.

-

Po kazdej prevadzke
Vyprazdnite nadrz.
2. Pristroj zvnutra a zvonka ocistite povysavanim a
umytim vlhkou utierkou.

-

Priklopenie/vyklopenie posuvného drzadla
Len NT 50/1:
1. Uvolnite blokovanie posuvného drzadla a prestavte
posuvné drzadlo.

Uschovanie pristroja
1. Nasavaciu hadicu a sietovy kabel uschovajte podla
obrazka.
Obrazok M
2. Pristroj odstavte v suchej miestnosti a zaistite pred
neopravnenym pouzivanim.
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Preprava
A  UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia
Pri preprave dbajte na hmotnost’ pristroja.

1.

A

Nasavaciu trubicu s podlahovou hubicou vyberte z
drziaka. Zariadenie pri jeho prenasani uchopte za
drzadlo a nasavaciu trubicu, nie za drzadlo pre po-
sUvanie.

Pristroj pri preprave vo vozidlach zaistite proti zo-
Smyknutiu a prevrateniu v sulade s prislu$ne platny-
mi smernicami.

Skladovanie

A UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

Pristroj sa smie skladovat iba vo vnutornych priesto-
roch.

Starostlivost’ a udrzba

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pridom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich priad
Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Stroje na odstrariovanie prachu st bezpe¢nostné zaria-
denia na prevenciu alebo odstranenie nebezpecéenstva
v zmysle BGV A1.

POZOR

Osetrovacie prostriedky s obsahom silikénu

Mézu poskodit plastové diely.

Na Cistenie nepouZivajte oSetrovacie prostriedky s ob-
sahom silikénu.

N =

o o Mo

N
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Jednoduché udrzbové a oSetrovacie prace mozete
vykonat aj sami.

Povrch pristroja a vnatornu stranu nadoby pravidel-
ne ocistite vlhkou handrou.

Hlavny filtraény prvok
Vymena plochého skladaného filtra

Otvorte kryt filtra.

Vyberte ram filtra.

Obrazok N

Vyberte plochy skladany filter.

Pouzity filter s plochymi zahybmi zlikvidujte v sulade
so zakonnymi ustanoveniami.

QOdstrarite zachytavanu necistotu na strane cistého
vzduchu.

Ram filtra, ako aj odkladaciu plochu ramu filtra o€is-
tite vinkou utierkou.

Nasadte novy plochy skladany filter. Pri nasadzova-
ni davajte pozor na to, aby filter s plochymi zahybmi
bol na kazdej strane v jednej rovine.

Nasadte ram filtra.

Zatvorte kryt filtra, musi po¢utelne zapadnut'.

-

5.

6.
7.

Vymena svieckového filtra

Otvorte kryt filtra.

Vyberte svieckovy filter (Specialne prislusenstvo).
Obrazok O

Opotrebovany svieckovy filter (Specialne prislusen-
stvo) zlikvidujte podla platnych zakonnych predpi-
SOV.

Odstrarite zachytavanu necistotu na strane Cistého
vzduchu.

Priliehajucu plochu svie¢kového filtra o€istite vihkou
handrou.

Vlozte novy svieckovy filter (zvlastne prisluSenstvo).
Zatvorte kryt filtra, musi pocutelne zapadnut.

Vymena filtraéného vrecka z netkanej textilie

1.
2.

1.
2.
3.

Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.

Vytiahnite filtracné vrecko z netkanej textilie na pri-
rube smerom nahor.

Obrazok F

Uzaverom tesne uzavrite filtraéné vrecko z netkanej
textilie.

Pouzité filtraéné vrecko z netkanej textilie zlikvidujte
v stlade so zakonnymi ustanoveniami.

Nasadte nové filtracné vrecko z netkanej textilie.
Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

Vymena vrecka na odpad
Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.
Vyhrrite vrecko na likvidaciu odpadu.
Obrazok G
Odoberatelné vrecko na odpad s kablovou spojkou
tesne uzavrite pod otvorom.
Vyberte vrecko na likvidaciu odpadu.
Nadobu zvnutra o€istite mokrou handrou.
Vrecko na likvidaciu odpadu zlikvidujte v sulade so
zakonnymi ustanoveniami.
Vlozte nové vrecko na odpad.
Vrecko na likvidaciu odpadu natiahnite cez nadrz.
Davaijte pozor na to, aby znackovacia linia bola vo
vnutri nadrze a aby obidva ventilaéné otvory boli
umiestnené na zadnej stene nadrze.
Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

Cistenie elektréd

Odblokujte a odoberte nasavaciu hlavu.
Elektrédy vygistite pomocou kefky.
Nasadte a zablokujte nasavaciu hlavu.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zdsahu elektrickym pridom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad
Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

Upozornenie

Ak sa vyskytne porucha (napr. zlomenie filtra), pristroj
sa musi okamzite vypnut. Pred opétovnymi uvedenim
do prevadzky sa porucha musi odstranit.

Nasavacia turbina nebezi

1.
2.

3.

Skontrolujte zasuvku a poistku napajania pradom.
Skontrolujte sietovy kabel, sietovlu zastréku, elek-
trédy a pripadne aj zasuvku pristroja.

Zapnite pristroj.

Sacia turbina sa vypina

1.

Vyprazdnite nadrz.
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Nasavacia turbina sa po vyprazdneni nadoby znovu

nerozbehne

1. Vypnite zariadenie a pockajte 5 sekund. Znovu zap-
nite pristroj.

2. Elektrody vycistite pomocou kefky.

Sacia sila klesa

1. Odstrarite predmety, ktoré upchavaju nasavaciu hu-

bicu, nasavaciu trubicu, nasavaciu hadicu alebo

hlavny filtraény prvok.

Vymerite pIné filtracné vrecko z netkanej textilie.

Vymerite pIné vrecko na likvidaciu odpadu.

Spravne zaaretujte kryt filtra.

Vymerite hlavny filtraény prvok.

Len NT 50/1: Skontrolujte tesnost’ vypustacej hadi-

ce.

Vystupovanie prachu pri vysavani

1. Len s plochym skladacim filtrom: Skontrolujte/
opravne spravnu montaznu polohu plochého skla-
daného filtra.
Obrazok P

2. Vymeiite hlavny filtracny prvok.

Automatické vypinanie (mokré vysavanie) nereagu-

je

1. Elektrédy vycistite pomocou kefky.

2. V pripade elektricky nevodivej kvapaliny stale kon-
trolujte stav naplnenia.

Automatické cistenie filtra nepracuje

1. Nasavacia hadica nie je pripojena.

Automatické cistenie filtra sa neda vypnut’

1. Upovedomte zakaznicky servis.

Automatické cCistenie filtra sa neda zapnuat’

1. Upovedomte zakaznicky servis.

oukrwn

Zakaznicky servis

V pripade, Ze sa porucha neda odstranit, pristroj musi
skontrolovat' zakaznicky servis.

V kazdej krajine platia zaru¢né podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribu¢nou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy Vasho zariadenia odstranime v ramci zaruénej
doby zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na Vasho predajcu alebo na

(adresa je uvedena na zadnej strane)

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prisluSenstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zaruéuju bez-
pecnl a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informéacie o prislu§enstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze niz8ie oznaceny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusnym zakladnym bezpe¢nostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Mokry a suchy vysavac

Typ: 1.148-xxx

Prislu$né smernice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Aplikované vnutrostatne normy

Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou
vedenia spolo¢nosti.

Y
A - . (é;
. T el
P N n'[/ i fery
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Osoba zodpovedna za dokumentaciu: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Technické udaje

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektricka pripojka
Sietové napatie Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Sietové napatie (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Faza ~ 1 1 1 1 1 1
Sietova frekvencia Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Stupen ochrany IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Trieda ochrany | | | | | |
Menovity vykon w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maximalny vykon w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Pripojovacia hodnota vykonu z&- W 100-2200 100-2200 100-2200
stréky pristroja (EU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL TactTe L

Pripojovacia hodnota vykonu za- W 100-1800 100-1800 100-1800

stréky pristroja (GB)

Pripojovacia hodnota vykonu za- W 100-1100 100-1100 100-1100

stréky pristroja (CH)

Pripojovacia hodnota vykonu za- W 100-1200 100-1200 100-1200

stréky pristroja (AU)

Vykonové udaje pristroja

Objem nadoby | 31 31 39 39 51 51

Objem kvapaliny | 17 17 24 24 35 35

Objem vzduchu (max.) pri priemere m3h 150 150 150

sacej hadice 35 mm a dizke 2,5 m

Podtlak (max.) pri priemere sacej  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

hadice 35 mm a dizke 2,5 m (mbar)

Objem vzduchu (max.) pri priemere m3h 140 140 140

sacej hadice 35 mm a dizke 4,0 m

Podtlak (max.) pri priemere sacej  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

hadice 35 mm a dlzke 4,0 m (mbar)

Rozmery a hmotnosti

Typicka prevadzkova hmotnost kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Dizka x $irka x vy$ka mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Filtraéna plocha plochého sklada- m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

ného filtra

Filtrovacia plocha svieckového filtra m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Priemer nasavacej hadice mm 35/40 35740 35/40 35/40 35/40 35/40

Dizka nasavacej hadice m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Zistené hodnoty podla EN 60335-2-69

Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68

Neistota Ka dB(A) 2 2 2 2 2 2

Hodnota vibracii ruka-rameno m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Neistota K m/s® 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Siet'ovy kabel

Typ sietového kabla mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Cislo sugiastky (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Cislo stgiastky (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Cislo stgiastky (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Cislo stgiastky (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Dizka kabla m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Technické zmeny vyhradené.
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Prije prve uporabe uredaja procitajte
A || ove originalne Upute za rad i prilozene
Sigurnosne napomene br. 59562490
(od izdanja 07/19). Postupajte u skladu s njima.
Cuvaijte obje kniiZice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg
vlasnika.
® U slucaju nepridrzavanja uputa za uporabu i sigur-
nosnih naputaka moze doéi do ostecenja uredaja i
opasnosti za rukovatelja i druge osobe.
® U slucaju Stete nastale prilikom transporta smjesta
obavijestite trgovca.
® Prilikom vadenja iz pakiranja provijerite je li sadrzaj
pakiranja potpun tj. nedostaje li pribor i je li o$tecen.

Zastita okoliSa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo

A& odloZite ambalazu na ekolo3ki prihvatljiv nain.

Elektricni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-

ciklazne materijale, a esto i sastavne dijelove
=mm POpUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-

propisnog rukovanja ili nepravilnog odlaganja u
otpad mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni dijelovi po-
trebni za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni
ovim simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim
otpadom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima pronadite na:
www.kaercher.com/REACH

Namjenska uporaba

® Ovaj usisava¢ namijenjen je za mokro i suho &isce-
nje podnih i zidnih povrSina.

® Uredaj je prikladan za usisavanje suhih, negorivih
prasina Skodljivih za zdravlje na strojevima i ureda-
jima; klasa prasine L prema EN 60335-2-69. Ogra-
ni¢enje: Ne smiju se usisavati kancerogene tvari.
Ovaj uredaj prikladan je za komercijalnu uporabu,
npr. u hotelima, $kolama, bolnicama, tvornicama, tr-
govinama, uredima i iznajmljivakim prostorima.

Opis uredaja

Slika A

(¥ Elektrode

(@) Usisni nastavak

(®) Usisno crijevo

(® Kuka za crijevo

@ Zapor potisne rucice (samo NT 50/1)
(&) Nastavak za fuge

@ Izlaz zraka, radni zrak

Usisna glava

@ Zapor usisne glave

Udubljenje za drzanje

() Spremnik za prijavatinu

(2 Upravijacki kotaci¢

(@3 rucka

Ulaz zraka, zrak za hladenje motora
() Podni nastavak

Usisna cijev

@ Grani¢nik za kovceg s alatom
Gumeni kol€ak, s navojem
Priévrsna usica

@0) Poklopac filtra

@) Rugka za nosenje

@ Regulator usisne snage (kontinuirani)
@ Adapter alata (samo Tact Te L)

(@9 Potisna rugica (samo NT 50/1)

@ Okretni regulator za snagu usisavanja (min. -
maks.) (samo Tact Te L)

(@8) Okretni prekidac

@7) Uticnica (samo Tact Te L)
Drza¢ za podni nastavak
Ispusno crijevo (samo NT 50/1)
@0) Drzag za usisnu cijev

@) Kuka za kabel (samo NT 50/1)
@2 Koljeno

@3) Mrezni kabel

@ Drza¢ za koljena (samo NT 30/1, NT 40/1)
@5 Okvir filtra

Plosnati naborani filtar (PES)
@7 Ciscenije filtra

Natpisna plogica
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Simboli na uredaju

Klasa prasine

LEIACEL -

Glavni elementi filtra

Plosnati naborani filtar (celuloza)

ﬁ Kataloski broj ‘6.904—367.0 1.
Plosnati naborani filtar (PES) 2
Katalo$ki broj ‘6.907—662.0 3.

Plosnati naborani filtar (PTFE)

Kataloski broj ‘6.907-455.0 1.
Plosnati naborani filtar (PTFE H) 2.
Kataloski broj ‘6.907—671 .0 3.

Filtar za svije¢e

/gy | |Kataloski broj 2.414-000.0
Iyt

Suho usisavanje
NT 30/1: Uredaj je opremljen flizelinskom filtarskom
vreéicom sa zatvaracem, kataloski br. 2.889-154.0
(5 komada).
NT 40/1, NT 50/1: Uredaj je opremljen flizelinskom
filtarskom vrec¢icom sa zatvarac¢em, kataloski br.
2.889-155.0 (5 komada).
Uredaj je opremljen vre¢icom za zbrinjavanje otpa-
da s kabelskom vezicom, kataloski br. 2.889-158.0
(10 komada).

Napomena
S ovim uredajem mogu se usisati sve vrste prasine do
klase prasine L.

UPOZORENJE: Ovaj uredaj sadrZi prasine opasne za Napomena

zdravije. Praznjenje i odrzavanje, ukljucujuci praznje- Uredaj je kao industrijski usisavaé prikladan za usisava-
nje vrecice za prasinu, smiju provoditi samo stru¢ne nje suhih, negorivih prasina s graniénim vrijednostima
osobe koje nose prikladnu zastitnu opremu. Ne ukljuci- na radnom mjestu (AGW) vecima ili jednakima 1 mg/
vati uredaj prije nego je kompletni sustav za filtriranje m3.

ugraden. ® Pri usisavanju fine prasine moze se dodatno upotri-

jebiti flizelinska filtarska vrecica ili vre¢ica za zbrinja-
vanje otpada.

Umetanje flizelinske filtarske vrecice
Deblokirajte usisnu glavu i skinite je.
Nataknite flizelinsku filtarsku vrecicu.
Slika C
Postavite i pri¢vrstite usisnu glavu.

Umetanje vrecice za zbrinjavanje otpada

Deblokirajte usisnu glavu i skinite je.

Umetnite vredicu za zbrinjavanje otpada.

Slika D

Vrecicu za zbrinjavanje otpada navucite preko spre-
mnika. Obratite pozornost da linija za oznac¢avanje
lezi unutar spremnika i da su obje rupe za odzradi-
vanje pozicionirane na straznjoj stijenki spremnika.
Postavite i pri¢vrstite usisnu glavu.

Mokro usisavanje

Priprema A OPASNOST
1. Raspakirajte uredaj i montirajte pribor. Opasnost od prasine $kodljive za zdravlje
Slika B Oboljenja di$nih putova zbog udisanja praSine.
- . Kod mokrog usisavanja ne smiju se usisavati nikakve
Pustanje u pogon prasine opasne za zdravlje.
A UPOZORENJE Napomena
Opasnost od prasine $kodljive za zdravlje Plosnati naborani filtar (celuloza) s narudzbenim brojem
Oboljenja disnih putova zbog udisanja prasine. 6.904-367.0 koji se moZe naruciti kao pribor ne prepo-
Ne usisavajte bez filtarskog elementa jer inace dolazi do rucuje se za redovito mokro usisavanje.
opasnosti po zdravlje zbog povecanog izbacivanja fine Napomena
prasine. Opcijski filtar za svijece s rednim brojem 2.414-000.0 ni-
PAZNJA Je prikladan za mokro usisavanje.

Opasnost od ulaska fine prasine

Opasnost od ostecenja usisnog motora. 1.
Tijekom usisavanja nikad ne uklanjajte glavni element

filtra. 2

Antistaticki sustav

Staticki naboji odvode se putem uzemljene priklju¢nice. °
Na taj nacin sprjeCava se stvaranje iskri i strujni udari s
elektri¢no vodljivim priborom (opcija). 1.
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Ugradnja gumenih traka
Demontaza trake za Cetkanje.
Slika E
Ugradite gumene trake.

Uklanjanje flizelinske filtarske vrecice

Pri usisavanju mokre prljavstine uvijek se mora
ukloniti flizelinska filtarska vrecica.

Deblokirajte usisnu glavu i skinite je.

Flizelinsku filtarsku vreéicu na prirubnici izvucite
prema gore.

Slika F

Flizelinsku filtarsku vreéicu nepropusno zatvorite
zatvaracem.

Istro$enu flizelinsku filtarsku vrecicu zbrinite u skla-
du sa zakonskim odredbama.

Postavite i pri¢vrstite usisnu glavu.
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Uklanjanje vrecéice za zbrinjavanje otpada

Pri usisavanju mokre prljavstine uvijek se mora
ukloniti vrec€ica za zbrinjavanje otpada.
Deblokirajte usisnu glavu i skinite je.

Vrecicu za zbrinjavanje otpada povucite gore.
Slika G

Vrecicu za zbrinjavanje otpada nepropusno zatvori-
te ispod otvora pomocu kabelske vezice.

Izvadite van vrecicu za zbrinjavanje otpada.
Spremnik unutra ocistite vlaznom krpom.

Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u skladu sa
zakonskim odredbama.

Postavite i pri¢vrstite usisnu glavu.

Ispustanje prljave vode

Samo NT 50/1:

1.

Ispustite prljavu vodu preko ispusnog crijeva.
Slika H

Opcenito
Pri usisavanju mokre prljavstine pomocéu nastavka
za fuge ili za presvlake (opcija), odnosno kad se iz
nekog spremnika pretezno usisava voda, preporu¢a
se iskljuciti funkciju “Automatsko ¢isc¢enje filtra”.
Pri postizanju maks. razine tekucine uredaj se auto-
matski iskljucuje.
Kod nevodljivih tekuéina (primjerice, emulzija za bu-
Senje, ulja i masti) uredaj se pri punom spremniku
ne iskljuCuje. Razina punjenja mora se stalno pro-
vjeravati i spremnik se mora pravovremeno ispra-
zniti.
Po zavrSetku mokrog usisavanja: Glavni filtarski ele-
ment ocistite postupkom ¢isc¢enja filtra. Elektrode
ocistite Cetkom. Spremnik ogistite vlaznom krpom i
osusite ga.

Spoj usko€nim zatvaraéem

Usisno crijevo opremljeno je sustavom s usko¢nim za-
tvara¢em. Mogu se prikljugiti svi dijelovi pribora naziv-
nog promjera 35 mm.

Slika |

Okretni prekidaé

OoFF

Uredaj je ISKLJUGEN

Uredaj je UKLJUCEN

1 ON Automatsko ¢iS¢enje filtra: ISKLJ.

Uredaj je UKLJUCEN
TACT Automatsko ¢iSéenje filtra: maksimalni
M interval

=—= |Uredajje UKLJUCEN
TACT Automatsko ¢iSéenje filtra: minimalni in-
MIN  ferval

1.
2.

Ukljucivanje uredaja
Utaknite strujni utikac.
Okretni prekida¢ postavite na Zeljeni program.

PodesSavanje snage usisavanja

Samo za uredaje s ugradenom utiénicom:

1.

Namijestiti snagu usisavanja (min - max) na okret-
nom regulatoru.

Rad s elektricnim alatima

Samo za uredaje s ugradenom utiénicom:
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Opasnost od ozljeda i oStecenja.
Uticnica je namijenjena samo za izravno prikljucivanje
elektricnih alata na usisavac. Svaka druga uporaba uti¢-
nice nije dopustena.
1. Strujni utika¢ elektri¢nog alata utaknite na usisivac.

Usisiva¢ se nalazi u stanju pripravnosti.
2. Ukljucite uredaj na okretnom prekidacu.
Napomena
Usisavac¢ se ukljucuje i iskljucuje automatski zajedno s
elektricnim alatom.
Napomena
Usisavac¢ je opremljen zaletnom odgodom u trajanju do
0,5 sekundi i trajanjem zaustavnog hoda do 15 sekundi.
Napomena
Priklju¢nu vrijednost snage elektri¢nih alata vidi pod
Tehnicki podaci.
3. Uklonite koljeno na usisnom crijevu.

Slika J
4. Montirajte adapter alata na usisno crijevo.
5. Prikljucite adapter alata na elektriéni alat.

Slika K

Automatsko ¢iScéenje filtra

Uredaj raspolaze specijalnim ¢iSéenjem filtra, osobito

djelotvornim pri finoj prasini. Pritom se element glavnog

filtra svakih 15 sekundi (TACT MAX) odn. svakih 60 se-
kundi (TACT MIN) automatski €isti pomoc¢u udara zraka

(pulsirajuci zvuk).

1. Okretni prekida¢ postavite na Zeljeni program (TA-
CT MIN-TACT MAX).

2. Intenzivno ¢iS¢enje (pri posebno jakom oneciséenju
glavnog filtarskog elementa): Okretni prekida¢ po-
stavite na program 2, usisnu cijev, odn. koljeno ruc-
no zatvorite i pricekajte automatsko ci$¢enje filtra
(svakih 15 sekundi).

Slika L

Iskljucivanje uredaja
Isklju¢ite uredaj na okretnom prekidacu.
2. lzvucite strujni utikac¢ iz uti¢nice.

-

Nakon svakog rada
Ispraznite spremnik.
2. Uredajiznutraiizvana ogistite usisavanjem i obriSite
ga vlaznom krpom.

-

Sklapanje i rasklapanje potisne rucice
Samo NT 50/1:
1. Otpustite zapor potisne rucice i namjestite potisnu
rucicu.

Cuvanje uredaja
1. Usisno crijevo i mrezni kabel €uvajte kako je prika-
zano na slici.
SlikaM
2. Odlozite uredaj u suhu prostoriju i zastitite ga od ne-
ovlastenog koristenja.
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A  OPREZ

Nepridrzavanje teZine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu uzmite u obzir tezinu uredaja.

1. Usisnu cijev s podnim nastavkom izvadite iz drzaca.
Kako biste nosili uredaj uhvatite ga za rukohvat i za
usisnu cijev, ne za potisnu rucicu.

2. Pritransportu u vozilima uredaj osigurajte od kliza-
nja i prevrtanja prema trenutno vaze¢im direktiva-
ma.

Skladistenje
A  OPREZ
Nepridrzavanje teZine
Opasnost od ozljeda i oStecenja
Pri skladistenju uzmite u obzir teZinu uredaja.
Uredaj se smije skladistiti samo u zatvorenim prostorija-
ma.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikaé.
Strojevi za uklanjanje prasine su sigurnosni uredaji za
sprjecavanie ili uklanjanje opasnosti u smislu BGV A1.
PAZNJA
Sredstva za njegu koja sadrze silikon
MozZe doci do nagrizanja umjetnog materijala.
Za Cis¢enje ne upotrebljavajte sredstva za njegu koja
sadrze silikon.
® Jednostavne radove odrzavanja i njege mozete sa-
mi izvoditi.
® Povrsinu uredaja i unutarnju stranu spremnika treba
redovito Cistiti viaznom krpom.

Glavni element filtra
Plosnati naborani filtar zamijenite

1. Otvorite poklopac filtra.

2. lzvadite okvir filtra.
Slika N

3. lzvadite plosnati naborani filtar.

4. Istro$eni plosnati naborani filtar zbrinite u skladu sa
zakonskim odredbama.

5. Uklonite prljavstinu koja se nakupila na strani istog
zraka.

6. Okuvir filtra i kontaktnu povrsinu okvira filtra oCistite
vlaznom krpom.

7. Umetnite novi plosnati naborani filtar. Pri umetanju
obratite pozornost, da plosnati naboranifiltar sa svih
strana poravnano nalijeze.

8. Postavite okvir filtra.

9. Zatvorite poklopac filtra, mora se ¢ujno uglaviti.

Promijenite filtar za svijece

1. Otvorite poklopac filtra.
. lzvadite filtar za svijeée (posebni pribor).

Slika O

3. Koristen filtar za svijece (posebni pribor) zbrinite u
skladu sa zakonskim odredbama.

4. Uklonite prljavstinu koja se nakupila na strani ¢istog
zraka.

5. Kontaktnu povrsinu filtra za svijece odistite viaznom
krpom.

6. Umetnite novi filtar za svijeée (posebni pribor).

7. Zatvorite poklopac filtra, mora se ujno uglaviti.

Zamijena flizelinske filtarske vrecice

Deblokirajte usisnu glavu i skinite je.

2. Flizelinsku filtarsku vrecicu na prirubnici izvucite
prema gore.
Slika F

3. Flizelinsku filtarsku vreéicu nepropusno zatvorite
zatvaracem.

4. IstroSenu flizelinsku filtarsku vrecicu zbrinite u skla-
du sa zakonskim odredbama.

5. Nataknite novu flizelinsku filtarsku vrecicu.

6. Postavite i pri€vrstite usisnu glavu.

-

Zamjena vrecice za zbrinjavanje otpada

1. Deblokirajte usisnu glavu i skinite je.

2. Vrecicu za zbrinjavanje otpada povucite gore.
Slika G

3. Vrecicu za zbrinjavanje otpada nepropusno zatvori-
te ispod otvora pomocu kabelske vezice.

4. lzvadite van vrecicu za zbrinjavanje otpada.

5. Spremnik unutra oéistite vlaznom krpom.

6. Vrecicu za zbrinjavanje otpada zbrinite u skladu sa
zakonskim odredbama.

7. Umetnite novu vrecicu za zbrinjavanje otpada.

8. Vrecicu za zbrinjavanje otpada navucite preko spre-
mnika. Obratite pozornost da linija za oznac¢avanje
lezi unutar spremnika i da su obje rupe za odzradi-
vanje pozicionirane na straznjoj stijenki spremnika.

9. Postavite i pri€vrstite usisnu glavu.

Ciséenje elektroda
1. Deblokirajte usisnu glavu i skinite je.
2. Elektrode odistite cetkom.
3. Postavite i pri€vrstite usisnu glavu.

Pomo¢ u sluéaju smetnji
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Napomena
Ako se pojavi smetnja (npr. lom filtra), morate odmah is-
kljuciti uredaj. Smetnju treba ukloniti prije ponovnog pu-
Stanja u rad.
Usisna turbina ne radi
1. Provjerite utinicu i osigura¢ napajanja strujom.
2. Provjerite mrezni kabel, strujni utikag, elektrode i po
potrebi uti¢nicu uredaja.
3. Ukljucite uredaj.
Usisna turbina se iskljucuje
1. Ispraznite spremnik.
Usisna turbina se vi$e ne pokrece nakon praznjenja
spremnika
1. Iskljucite uredaj i priekajte 5 sekundi. Ponovno
ukljucite uredaj.
2. Elektrode odistite cetkom.
Usisna snaga se smanjuje
1. Uklonite zacepljenja iz usisnog nastavka, usisne ci-
jevi, usisnog crijeva ili glavnog elementa filtra.
Zamijenite punu flizelinsku filtarsku vreéicu.
Zamijenite punu vreéicu za zbrinjavanje otpada.
Poklopac filtra pravilno uglavite.
Promijenite glavni element filtra.
Samo NT 50/1: Provjerite propusta li ispusno crije-
vo.

Sk wN
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IzlaZzenje prasine pri usisavanju

1. Samo s plosnatim naboranim filtrom: Provjerite
ispravan polozaj ugradnje plosnatog naboranog fil-
tra te ga po potrebi korigirajte.
Slika P

2. Promijenite glavni element filtra.

Automatsko iskljucivanje (mokro usisavanje) ne re-

agira

1. Elektrode ogistite cetkom.

2. Stalno provjeravajte napunjenost kod elektri¢éno ne-
vodljive tekucéine.

Automatsko ciscéenije filtra ne radi

1. Usisno crijevo nije priklju¢eno.

Automatsko ciScenje filtra ne moze se iskljuéiti

1. Obavijestite servisnu sluzbu.

Automatsko ci$éenje filtra ne moze se ukljuéiti

1. Obavijestite servisnu sluzbu.

Servisna sluzba

Ako se smetnja ne moze ukloniti, uredaj mora ispitati
servisna sluzba.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguce kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodniji. U slu€aju koji podlijeze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavadu ili
sliedecoj ovlastenoj lokaciji servisne sluzbe.

(vidi adresu na poledini)

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jam¢e siguran i nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovaraju¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
sluc¢aju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suho usisavanje

Tip: 1.148-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme

EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primijenjene nacionalne norme

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocenju uprave.

._/'___'\,
R - . -

: .§/'L '_'---- f[/(égo{

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Opunomocenik za dokumentaciju: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)

Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Tehnicki podaci

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1

Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektri¢ni prikljuéak
Napon elektricne mreze \% 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Napon elektriéne mreze (AU) \% 240 240 240 240 240 240
Faza ~ 1 1 1 1 1 1
Frekvencija elektricne mreze Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite | | | | | |
Nazivna shaga W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimalna snaga W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Vrijednost prikljuéne snage uti¢nice W 100-2200 100-2200 100-2200
uredaja (EU)
Vrijednost prikljuéne snage uti¢nice W 100-1800 100-1800 100-1800
uredaja (GB)
Vrijednost priklju¢ne snage uti¢nice W 100-1100 100-1100 100-1100
uredaja (CH)
Vrijednost prikljuéne snage utiénice W 100-1200 100-1200 100-1200
uredaja (AU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Podaci o snazi uredaja

Zapremina spremnika | 31 31 39 39 51 51

Koli¢ina punjenja tekuéine | 17 17 24 24 35 35

Zapremina zraka (maks.) s promje- m3h 150 150 150

rom usisnog crijeva 35 mm i dulji-

nom 2,5m

Podtlak (maks.) s promjerom usi-  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

snog crijeva 35 mm i duljinom 2,5 m (mbar)

Zapremina zraka (maks.) s promje- m3h 140 140 140

rom usisnog crijeva 35 mm i dulji-

nom 4,0 m

Podtlak (maks.) s promjerom usi-  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

snog crijeva 35 mm i duljinom 4,0 m (mbar)

Dimenzije i tezine

Tipi€na tezina pri radu kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Duljina x $irina x visina mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Povrsina plosnatog naboranog filtra m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filtrirajte povrsinski filtar svijece m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Promjer usisnog crijeva mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Duljina usisnog crijeva m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-69

Razina zvuénog tlaka Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68

Nesigurnost Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2

Vrijednost vibracije Saka-ruka m/s? <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Nesigurnost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Mrezni kabel

Tip mreZnog kabela mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Kataloski brojevi dijelova (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Kataloski brojevi dijelova (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Kataloski brojevi dijelova (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Kataloski brojevi dijelova (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Duljina kabla m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5

Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene.
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Opste napomene
Pre prve upotrebe uredaja procitajte ovo
A || originalno uputstvo za rad i prilozene
sigurnosne napomene br. 59562490 (od
izdanja 07/19). Postupajte u skladu sa tim.
Sacuvajte obe knjizice za buduéu upotrebu ili sledece
vlasnike.
® Ukoliko se ne pridrzavate uputstva za rad i
sigurnosnih napomena, mogu nastati oste¢enja na
uredaju i opasnosti za korisnika i druge osobe.
® U slucaju Stete nastale prilikom transporta odmah
obavestite trgovca.
® Prilikom otpakivanja proverite da li paket sadrzi svu
opremu i da li ima oStecenja.

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja
& odiozite u otpad na ekoloski nacin.
Elektricni i elektronski uredaji sadrze dragocene
materijale koji se mogu reciklirati, a éesto i
=mm Sastavne delove kao $to su baterije, akumulatori
ili ulje koji, u sluaju pogresnog rukovanja ili
pogres$nog odlaganja u otpad mogu da predstavljaju
potencijalnu opasnost za zdravlje ljudi i Zivotnu sredinu.
Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan
rad uredaja. Uredaji oznaceni ovim simbolom ne smeju
da se odlazu u kuéni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.com/REACH

Namenska upotreba

® Ovaj usisivad je namenjen za vlazno i suvo ¢is¢enje
podnih i zidnih povrSina.
® Uredaj je pogodan za usisavanje suve, nezapaljive
prasine Stetne po zdravlje na masinama i uredajima;
klasa prasine L u skladu sa EN 60335-2-69.
Ograni¢enje: ne smeju da se usisavaju materije koje
izazivaju rak.
Ovaj uredaj je pogodan za profesionalnu upotrebu,
npr. u hotelima, $kolama, bolnicama, fabrikama,
radnjama, kancelarijama i prostorima za
iznajmljivanje.

Opis uredaja

Slika A

(¥ Elektrode

(@ Usisni nastavci

(®) Usisno crevo

(® Kuka za crevo

@ Brava pomi¢ne stege (samo NT 50/1)
(&) Nastavak za fuge

@ Izlaz vazduha, radni vazduh
Usisna glava

() Blokada usisne glave

Udubljenje za drzanje

() Posuda za prijavétinu

({2 Upravjacki tockic

(i3 Rugka

Ulaz vazduha, motor-vazduh za hladenje
() Podni nastavak

Usisna cev

(A7) Graniénik kofera za alat

Gumeni naglavak, zavrtni
Priévrsna usica

@0) Poklopac filtera

@) Rugka za nosenje

@2) Regulator usisne sile (kontinualni)
@ Adapter za alat (samo Tact Te L)
@ Zakretna stega (samo NT 50/1)

Obrtni regulator usisne snage (min.-maks.) (samo
Tact Te L)

@8) Obrtni prekidat

@7) Uticnica (samo Tact Te L)
Drza¢ podnog nastavka
Ispusno crevo (samo NT 50/1)
(@0) Drzag usisne cevi

@7 Kuka za kabl (samo NT 50/1)
@2 Zakrivijenje

@3 Mrezni kabl

@ Drza¢ za kolenastu cev (samo NT 30/1, NT 40/1)
@5 Okvir filtera

Pljosnati naborani filter (PES)
@7 Ciscenje filtera

Natpisna plogica
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Simboli na uredaju

Klasa prasine

LIETACHL

UPOZORENJE: Ovaj uredaj sadrzi prasine Stetne po
zdravlje. Praznjenje i odrzavanje, uklju¢ujuci
odstranjivanje kesice za prasinu, smeju da vr§e samo
strucne osobe, koje nose odgovarajucu zastitnu
opremu. Nemojte ukljucivati uredaj, pre nego §to bude
ugraden kompletan sistem filtera.

Glavni elementi filtera

Pljosnati naborani filter (celuloza)
Kataloski broj ‘6.904—367.0
Pljosnati naborani filter (PES)
Kataloski broj ‘6.907—662.0
Pljosnati naborani filter (PTFE)
Kataloski broj ‘6.907-455.0
Pljosnati naborani filter (PTFE H)

frmd

Katalo$ki broj ‘6.907—671 .0
Svecasti filter
Kataloski broj 2.414-000.0

i

1. Raspakujte uredaj i montirajte dodatnu opremu.
Slika B

Pustanje u pogon
A UPOZORENJE
Opasnost usled prasine opasne po zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Nemojte usisavati bez filterskog elementa, jer ce, u
protivnom, do¢i do ugroZavanja zdravlja usled
povecanog izbacivanja fine prasine.
PAZNJA
Opasnost zbog prodora sitne prasine
Opasnost od ostecenja usisnog motora.
Prilikom usisavanja nikada nemojte da uklanjate glavni
filterski element.

Antistaticki sistem
Kroz uzemljeni prikljuéni nastavak odvode se staticka
praznjenja. Na taj nacin se spre€ava varnicenje i strujni
udari na dodatnoj opremi (opcija) kroz koju se provodi
struja.

Suvo usisavanje

® NT 30/1: Uredaj je opremljen filterskom vrec¢icom od
vlakana sa kapicama za zatvaranje, broj za
porudzbine 2.889-154.0 (5 komada).

® NT 40/1, NT 50/1: Uredaj je opremljen filterskom
vreéicom od vlakana sa kapicama za zatvaranje,
broj za porudzbine 2.889-155.0 (5 komada).

® Uredaj je opremljen vre¢icom za odlaganje otpada
sa kablovskom vazicom, br. za porudzbine 2.889-
158.0 (10 komada).

Napomena

Pomocu ovog uredaja mogu da se usisavaju sve vrste

praSine do kategorije prasine L.

Napomena

Uredaj je pogodan kao industrijski usisivac za

usisavanje suve, nezapaljive prasine sa grani¢nim

vrednostima za radno mesto (AGW) vecim ili jednakim

od 1 mg/m3.

® Prilikom usisavanja fine prasine moze dodatno da
se koristi flizelinska filterska vreéica ili vrec¢ica za
odlaganje otpada.

Postavljanje flizelinske filterske vreéice

Odblokirajte i skinite usisnu glavu.

2. Postavite flizelinsku filtersku vrecicu.
Slika C

3. Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.

Postavljanje vrecice za odlaganje otpada

1. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.

2. Postavite kesicu za uklanjanje prasine.
Slika D

3. Navucite vrecicu za odlaganje otpada preko
posude. Voditi raéuna da se linija za oznagavanje
nalazi unutar posude i da su oba otvora za
ispustanje vazduha pozicionisana na zadnjoj strani
posude.

4. Postavite usisnu glavu i zaklju¢ajte je.

-

Mokro usisavanje
A OPASNOST
Opasnost usled prasine opasne po zdravlje
Obolenja disajnih puteva usled udisanja prasine.
Prilikom mokrog usiavanja ne sme da se usisava
praSina koja je opasna po zdravije.
Napomena
Pljosnati naborani filter (celuloza), koji je dostupan kao
pribor, sa brojem porudzbine 6.904-367.0 se ne
preporucuje za redovno mokro usisavanje.
Napomena
Svecasti filter koji je dostupan kao deo posebnog
pribora sa brojem za porucivanje 2.414-000.0 nije
pogodan za mokro usisavanje.

Ugradnja gumenih usmina

1. Demontirajte traku sa ¢etkom.
Slika E
2. Ugradite gumene usmine.

Uklanjanje flizelinske filterske vrecice

® Prilikom usisavanja mokre prljavstine uvek se mora
ukloniti flizelinska filterska vrecica.

1. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.

2. Filtersku vrecicu izvucite nagore.
Slika F

3. Filtersku vrec¢icu hermeticki zatvorite kapicom za
zatvaranje.

4. lIskoris¢enu flizelinsku filtersku vreéicu odloZite u
otpad u skladu sa zakonskim odredbama.

5. Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.
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Uklanjanje vrecéice za odlaganje otpada

® Vrecica za odlaganje otpada uvek mora da se ukloni
prilikom usisavanja mokre prljavstine.
1. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.
2. Nataknite vreéicu za odlaganje otpada.
Slika G
3. Vrecicu za odlaganje otpada, zajedno sa
kablovskom vazicom, hermeticki zatvorite ispod
otvora.
Izvadite vrecicu za odlaganje otpada.
Ocistite posudu iznutra vlaznom krpom.
Vrecicu za odlaganje otpada odlozite na otpad u
skladu sa zakonskim odredbama.
7. Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.
Ispustanje prljave vode
Samo NT 50/1:

1. Ispustite prljavu vodu preko ispusnog creva.
Slika H

ook~

Uopsteno

® Pri usisavanju mokre prljavstine pomoéu nastavka
za fuge ili nastavka za tekstilni namestaj (opcija)
odnosno ako se iz neke posude usisava pretezno
voda, preporucuje se isklju€ivanje funkcije
L+Automatsko ¢iS¢enje filtera“.

® Kada se postigne maks. nivo te¢nost, uredaj se
automatski iskljucuje.

® Kod te€nosti koje ne provode struju (npr. emulzije za
busenje, ulja i masti), uredaj se ne iskljucuje kada je
puna posuda. Nivo napunjenosti mora stalno da se
proverava i rezervoar mora da se isprazni
blagovremeno.

® Nakon zavrSetka mokrog usisavanja: Glavni filterski
element ogistite gistagem za filtere. Cetkom ogistite
elektrode. Posudu ogistiti i osusiti pomocu vlazne
krpe.

Spoj stipaljkama
Usisno crevo je opremljeno sistemom stipaljki. Svi
delovi pribora sa nominalnom Sirinom od 35 mm mogu
da se prikljuce.
Slika |

Obrtni prekidaé

0 ﬁUredaj ISKLJ

m—— Uredaj UKLJ
1 ON Automatsko ¢iSéenje filtera: ISKLJ

Uredaj UKLJ

TACT Automatsko ¢iSéenje filtera: maksimalni
MAX |interval

== |Uredaj UKLJ

TACT Automatsko ¢isc¢enije filtera: minimalni
MIN  |interval

Ukljucivanje uredaja
1. Utaknite strujni utikac.
2. Obrtni prekida¢ okrenite na Zeljeni program.

Podesavanje usisne snage
Samo kod uredaja s ugradenom uti¢nicom:
1. Podesite usisnu snagu na obrtnom regulatoru (min.-
maks.).

Radovi na elektricnim alatima
Samo kod uredaja s ugradenom utiénicom:
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Opasnost od povreda i o$tecenja.
Uti¢nica je namenjena samo za direktno prikljuc¢ivanje
elektricnih alata na usisivac. Svaka drugacija upotreba
uticnice nije dozvoljena.
1. Utaknite mrezni utikac elektricnog alata na usisivac.
Usisiva¢ se nalazi u reZimu mirovanja.
2. Ukljucite uredaj na obrtnom prekidacu.
Napomena
Usisivac se automatski ukljucuje i iskljucuje pomocu
elektricnog alata.
Napomena
Usisivac ima odloZeni period pokretanja do 0,5 sekundi
i trajanje naknadnog rada do 15 sekundi.
Napomena
Priklju¢na vrednost elektricnih alata, pogledajte
Tehnicke podatke.
3. Uklonite kolenastu cev na usisnom crevu.
Slika J
4. Montirajte adapter za alat na usisnom crevu.
5. Prikljucite adapter na elektri¢ni alat.
Slika K

Automatsko ciscéenje filtera

Uredaj raspolaze posebnim ¢iSéenjem filtera, koje je

posebno efikasno kod fine prasine. Pri tome se glavni

filterski element automatski Cisti vazdu$nim udarom

(pulsirajuci zvuk) na svakih 15 sekundi (TACT MAX)

odn. na svakih 60 sekundi (TACT MIN).

1. Obrtni prekida¢ postaviti u zeljeni program (TACT
MIN-TACT MAX).

2. Snazno ¢is¢enje (kod posebno jakih zaprljanja
glavnog filterskog elementa): Postaviti obrtni
prekida¢ na program 2, rukom zatvoriti usisnu cev
odnosno zakrivljene nastavke i pri¢ekati automatsko
¢iscenije filtera (svakih 15 sekundi).

Slika L

Iskljucivanje uredaja
Ukljucite uredaj preko obrtnog prekidaca.
2. lzvucite strujni utikac.

-

Nakon svakog rada
Ispraznite posudu.
2. Uredaj ogistite iznutra i spolja usisavanjem i
brisanjem vlaznom krpom.

-

Sklapanje/rasklapanje potisne ru¢ke
Samo NT 50/1:
1. Otpustite pri¢vrsne zavrtnje potisne rucke i pomerite
potisnu stegu.

Cuvanje uredaja
1. Usisno crevo i mrezni kabl uvajte kao $to je
prikazano na slici.
SlikaM
2. Uredaj odlozite u suvoj prostoriji i zastitite ga od
neovlaséene upotrebe.
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A  OPREZ

Zanemarivanje tezine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Prilikom transporta obratite paznju na teZinu uredaja.
1. Usisnu cev podnog nastavka izvadite iz drzaca.
Prilikom noSenja, uredaj uhvatiti za ru¢ku za
noSenje i usisnu cev, a ne za potisnu rucku.
Prilikom transporta u vozilima, uredaj osigurajte od
isklizavanja i prevrtanja u skladu sa vaze¢im
direktivama.

Skladistenje
A  OPREZ
Zanemarivanje tezine
Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom skladistenja obratite paZnju na teZinu uredaja.
Uredaj sme da se odlaze samo u unutradnjosti.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.
Masine za uklanjanje prasine su sigurnosni uredaji za
sprecavanije ili uklanjanje opasnosti u smislu propisa
BGV A1 (nemacki propisi o zastiti na radu).
PAZNJA
Sredstva za negu koja sadrze silikon
Moze doci do nagrizanja delova do plastike.
Za Cis¢éenje nemojte Koristiti sredstva za negu koja
sadrze silikon.
® Jednostavne radove na odrzavanju i nezi mozete da
izvodite samostalno.
Povrsinu uredaja i unutradnju stranu rezervoara
redovno Ccistite vlaznom krpom.

N

Glavni filtracioni element
Zamena pljosnatog naboranog filtera

Otvorite poklopac filtera.

Izvadite okuvir filtera.

Slika N

Izvadite pljosnati naborani filter.

Iskori§¢eni pljosnati naborani filter odlozite u otpad
u skladu sa zakonskim odredbama.

Uklonite nakupljenu prljavstinu na strani Cistog
vazduha.

Okuvir filtera kao i povrsinu za odlaganje na okviru
filtera ogistiti viaznom krpom.

Postavite novi pljosnati naborani filter. Prilikom
postavljanja pazite da pljosnati naborani filter sa
svih strana naleze bez zazora.

Postavite okvir filtera.

Zatvorite poklopac filtera, pri €emu on mora da se
€ujno uklopi.

N =

o o ko

N

©®

Zamena svecica filtera

Otvorite poklopac filtera.

2. lzvaditi svecasti filter (poseban pribor).
Slika O

3. IstroSeni svecasti filter (poseban pribor) odlozZite na
otpad u skladu sa zakonskim odredbama.

4. Uklonite nakupljenu prijavstinu na strani gistog
vazduha.

5. NaleZucu povrsinu svecéastog filtera ocistite
vlaznom krpom.

6. Postaviti novi svecasti filter (poseban pribor).

7. Zatvorite poklopac filtera, pri ¢emu on mora da se

€ujno uklopi.

-

Zamena flizelinske filterske vreéice

Odblokirajte i skinite usisnu glavu.

Filtersku vrecéicu izvucite nagore.

Slika F

3. Filtersku vrecicu hermeticki zatvorite kapicom za
zatvaranje.

4. lIskoris¢enu flizelinsku filtersku vreéicu odlozZite u
otpad u skladu sa zakonskim odredbama.

5. Postavite novu flizelinsku filtersku vrecicu.

6. Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.

N =

Zamena vrecice za odlaganje otpada

1. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.

2. Nataknite vrecicu za odlaganje otpada.

Slika G

3. Vredicu za odlaganje otpada, zajedno sa
kablovskom vazicom, hermeticki zatvorite ispod
otvora.

4. lzvadite vrecicu za odlaganje otpada.

. Ocistite posudu iznutra vlaznom krpom.

6. Vredicu za odlaganje otpada odlozite na otpad u
skladu sa zakonskim odredbama.

7. Postavite novu vrecicu za odlaganje otpada.

8. Navucite vrecicu za odlaganje otpada preko
posude. Voditi racuna da se linija za ozna¢avanje
nalazi unutar posude i da su oba otvora za
ispustanje vazduha pozicionisana na zadnjoj strani
posude.

9. Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.

CisScenje elektroda
1. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.
2. Cetkom ogistite elektrode.
3. Postavite usisnu glavu i zakljucajte je.

Pomo¢ u slué¢aju smetnji
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikaé.
Napomena
Ukoliko dode do pojave smetnje (npr. pucanje filtera),
uredaj mora odmah da se iskljuci. Smetnja mora da se
otkloni pre ponovnog pustanja u rad.
Usisna turbina ne radi
1. Proveriti uti€nicu i osigura¢ napajanja strujom.
2. Proveriti mrezni kabl, strujni utika¢, elektrode i, po
potrebi, utiénicu uredaja.
3. Ukljugiti uredaj.
Usisna turbina se iskljucuje
1. Ispraznite posudu.
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Usisna turbina se ne pokre¢e nakon praznjenja

posude

1. Iskljucite uredaj i sacekajte 5 sekundi. Ponovo
ukljucite uredaj.

2. Cetkom ogistite elektrode.

Usisna snaga opada

1. Uklonite zagepljenje na usisnom mlaznici, usisnoj

cevi, usisnom crevu ili glavnom filterskom elementu.

Zamenite napunjenu flizelinsku filtersku vrecicu.

Zamenite vrecicu za odlaganje otpada.

Pravilno uglavite poklopac filtera.

Zamenite glavni filterski element.

Samo NT 50/1: Proverite zaptivenost ispusnog

creva.

Isticanje prasine prilikom usisavanja

1. Samo kod naboranog filtera: Proverite/ispravite
polozaj ugradnje pljosnatog naboranog filtera.
Slika P

2. Zamenite glavni filterski element.

Automatsko isklju¢ivanje (mokro usisavanje) ne

reaguje

1. Cetkom ogistite elektrode.

2. Stalno proveravaijte nivo napunjenosti te¢nosti koja
ne provodi struju.

Automatsko ciscéenje filtera ne funkcionise

1. Usisna cev nije priklju¢ena.

Automatsko ciSc¢enje filtera ne moze da se iskljuci

1. Obavestite servisnu sluzbu.

Automatsko ciScenje filtera ne moze da se ukljuéi

1. Obavestite servisnu sluzbu.

ook wN

Servisna sluzba
Ako smetnja ne moze da se otkloni, uredaj mora da se
odnese na proveru u servisnu sluzbu.

U svakoj zemlji vaZe uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivna organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greSka u materijalu ili
proizvodniji. U slu€aju koji podleze garanciji obratite se
sa racunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznac¢ena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu¢aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suvo usisavanje

Tip: 1.148-xxx

Vazece direktive EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primenjene nacionalne norme

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.

Y
A - . (é;
. T el
P N n'[/ i fery
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Lice ovlas¢eno za dokumentaciju: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Tehnicki podaci

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektriéni prikljuc¢ak
Napon elektricne mreze \ 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Napon elektriéne mreze (AU) \% 240 240 240 240 240 240
Faza ~ 1 1 1 1 1 1
Mrezna frekvencija Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite [ | | | | |
Nominalna snaga W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimalna snaga W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Prikljuéna vrednost snage utikata W 100-2200 100-2200 100-2200
uredaja (EU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Prikljuéna vrednost snage utikata W 100-1800 100-1800 100-1800

uredaja (GB)

Prikljuéna vrednost snage utikata W 100-1100 100-1100 100-1100

uredaja (CH)

Prikljuéna vrednost snage utikata W 100-1200 100-1200 100-1200

uredaja (AU)

Podaci o snazi uredaja

Zapremina posude | 31 31 39 39 51 51

Koli¢ina punjenja te¢nosti | 17 17 24 24 35 35

Koli¢ina vazduha (maka.) pri m3/h 150 150 150

pre¢niku usisnog creva od 35 mm i

duziniod 2,5 m

Potpritisak (maks.) pri pre€niku kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

usisnog creva od 35 mm i duzini od (mbar)

2,5m

Koli¢ina vazduha (maka.) pri m3/h 140 140 140

preéniku usisnog creva od 35 mm i

duziniod 4,0 m

Potpritisak (maks.) pri pre€niku kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

usisnog creva od 35 mm i duzini od (mbar)

40m

Dimenzije i tezine

Tipi¢na radna tezina kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

Duzina x $irina x visina mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 X 655 x 1045 x 1045

Filtraciona povrsina pljosnatog m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

naboranog filtera

Filtraciona povrsina svec¢astog m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

filtera

Precnik usisnog creva mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40

Duzina usisnog creva m 25 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-69

Nivo zvuénog pritiska Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68

Nepouzdanost K,a dB(A) 2 2 2 2 2 2

Vrednost vibracije na $aci i ruci m/s? <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5 <2,5

Nepouzdanost K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Mrezni kabl

Tip mreznog kabla mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Broj dela (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Broj dela (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Broj dela (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Broj dela (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Duzina kabla m 7,5 7,5 75 7,5 7,5 7,5

Zadrzavamo pravo na tehnic¢ke podatke.
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O6wu ykasaHusa
Mpeaun nbpBOTO M3MON3BaHe Ha ypeda
A || npoyeTeTe ToBa OPUrMHAINHO
PBKOBOACTBO 3a eKcrnroatauus
npunoxexnTte ykasanHus 3a 6esonacHoct Ne 59562490
(ot n3ganue 07/19 HaTaTek). MpoueanpanTe
CbOTBETHO.
3anaseTte ABETE KHWXKM 3@ NOCMEABALLO M3MNon3BaHe
1N 3a cneaalus Co6CTBEHUK.
©® [lpun npeHebpersaHe Ha PbKOBOACTBOTO 3a
ekcnnoarauus 1 Ha ykasaHusTa 3a 6esonacHocT
MoraT a Bb3HWKHaT NMOBpPeAn No ypeaa n
onacHoOCTY 3a 06CNyXBaLLOTO NvLe 1 3a Apyru
xopa.
® [lpu TpaHCNOPTHM AedeKT HesabaBHO
MHpopmMmupanTe Tbproeseua.
® [1pu pa3onakoBaHETO NPOBEPETE ChAbPKAHNETO HA
onakoBkaTa 3a NunceaLLy NpUHaANEexXHOCTN Unn
nospeamu.

3awmTa Ha OKONnHara cpepna

&y OnakoBbYHMTE MaTepuanu noanexar Ha
peuuknupaxe. Mons, n3xsbpnanTe onakoBKUTe
no cbobpaseH C OKonHaTa cpefa HauuH.
EnekTpuyeckute 1 enekTpoHHUTE ypeam
CbAbpXaT LeHHWU MaTepuarnu, noanexalum Ha

mmm PELVIKNVPAHE, @ YECTO U CbCTaBHW YacTK, Hamp.
6aTepuu, akymynaTopHu 6atepum unu macno,
KOWUTO MpW HENPaBUITHO GOpaBEHE UMW U3XBBLPIISHE
MoraT Aa npefcTaBnsBaT NoTeHUManHa onacHocT 3a
YOBELLKOTO 37paBe U 3a okofHaTta cpega. 3a
NpaBUITHOTO (PYHKLMOHMPaHE Ha ypeaa BCe nak Tean
CbCTaBHW YacTu ca Heobxoammu. O6o3HaYeHUTe ¢ TO3n
cMMBON ypeau He Tpsibea Aa 6baaT M3XBbPNSHU
3aefHo ¢ GUTOBUTE OTNAAbLM.
Yka3saHus 3a cbcTaBHM BewecTtBa (REACH)
AkTyanHa nHopmMaumsa OTHOCHO CbCTaBHU BeLLEeCcTBa
MOXeTe fa HamepuTe Tyk: www.kaercher.com/REACH

YnoTtpeba no npegHa3HavyeHue

® Ta3su npaxocMmykayka e npeaHasHaveHa 3a MOKpo U
CyXO MOYMCTBaHE Ha NOAOBU U CTEHHN
NOBbPXHOCTH.

® YpenbT e Noaxoasiy 3a U3CMyKBaHe Ha Cyxu,
HEBb3MNIaMEHUMU, ONACHM 3a 34PaBETO NPaxoBse oT
MaLUVHW U YPEeaM; Knac Ha 3anpalueHocT L
cbrnacHo EN 60335-2-69. OrpaHuyerue: [la He ce
M3CMYKBaT KaHLepOoreHH! BeLLecTBa.

® To3u ypen e NoAXOAsL 3a NpoMuLLIneHa ynotpeta,
Hanp. B XxoTenu, yuunuuia, 6onHuum, dpadpuku,
marasvHu, orcy 1 NOMELLEHWS NOA HAeM.

®durypa A

@ Enektpoau

@ BcmykaTeneH HakpanlHuk

(@) CmykateneH mapkyy

(@) Kyka Ha mapkyya

@ BrnokupoBka Ha nnbarawarta ckoba (camo NT 50/1)
@ [to3a 3a nouncreaHe Ha dyrm

(7) Viaxon 3a Bb3gyx, paGoTeH BbaflyX
BcmykatenHa rnaea

@ BriokupoBka Ha BCMykaTenHara rnasa
Yabn6oueHue 3a xsallaHe

(i) Pesepsoap 3a oTnaabum

@ Bogelua ponka

(i3 Poroxsarka

Bxop 3a Bb3ayx, Bb3ayx 3a oxnaxgaHe Ha
nasuratens

@ MopoBa Ato3a

BcmykaTenHa Tpb6a

@ OrpaHunuuTen 3a kydap 3a UHCTPYMEHTU

l'ymeHa Mydha, C Bb3MOXHOCT 3a 3aBUHTBaHe

Yx0 3a 3akpensaHe

Kanak Ha counTbpa

@) Apwxka 3a HoceHe

@ Perynatop Ha n3cmykBallarta cuna (6escrteneHeH)
@ ApanTep 3a MHCTPyMeHTH (camo Tact Te L)
Mnbarawa ckoba (camo NT 50/1)

@ BbpTsLy perynaTtop 3a cMykaTenHa MOLLYHOCT
(MuH.-makce.) (camo Tact Te L)

BbpTAL Npekbesady

@7) KowTakT (camo Tact Te L)

[bpxad Ha nogosaTa A3a

@9 Wanyckarenien mapky4 (camo NT 50/1)
[Obpxad Ha BcMykaTenHaTa Tpbba

@ Kyka Ha kaGena (camo NT 50/1)

@2) OrbHarta yact
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@ MpexoB 3axpaHBaLy kaben
[Obpxay 3a orbHaTta YacT (camo NT 30/1, NT 40/1)
@5 Pamka Ha unTbpa

Mnocbk duntbp (PES)
@ MouunctBaHe Ha unTbpPa
Tunosa Tabernka

CumBoONuM BbpPXy ypeaa

Knac Ha 3anpalwieHocT

LIETACHL

TMNPEAYTPEXXAEHUE: Tosu yped cbObpxa onacHu 3a
30pasemo npaxoese. M3npa3saHemo u nodopwbxkama,
8KITIOYUMEITHO omempaHsisaHemo Ha mopbuykama 3a
npax mpsibea d0a ce uzebpweam camo om
KOMMemeHmHU Jiuya, Koumo HOcsim nooxodAwo
IUYHO 3aWUMHo obopydeaHe. He sknrousatime, npedu
da e uHcmanupa+a ysinocm-dama cucmema c
cunmpu.

FnaBHU hUNTHLPHU eneMeHTHn

frmd

Mnockk punTbp (Uenynosa)
Katanoxe Homep  [6.904-367.0
Mnockk puntbp (PES)
KaTtanoxeH Homep ‘6.907-662.0
Mnocbk punTbp (PTFE)
Katanoxew Homep  |6.907-455.0
Mnocwkk puntbp (PTFE H)

Katanoxe Homep  [6.907-671.0
dunTpMpaLy naTpoH
KaranoxeH Homep 2.414-000.0

i

MoaroToBKa

1. PasonakoBaiiTe ypeaa n MOHTUpanTe
npuHaanexHocTuTe.
®durypa B

A NPEAYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu onaceH 3a 30pasemo npax
BabornsisaHusi Ha OuxamenHume nbmuwa nopadu
eduweaHe Ha npax.

He u3ebpweatime uscmykeaHemo 6e3 ghunmpupauy
enlemeHm, mbli KaMO & MPOMUBEH Cry4all 8b3HUKea
ornacHocm 3a 30pasemo ropadu u3ryckaHemo Ha
2oremu Konudecmea huH rpax.

BHUMAHUE

OnacHocm nopadu Haesu3aHe Ha ¢huH npax
OnacHocm om rogpeda Ha CMyKkameJsiHuUsi Momop.
lMpu uscmykeaHemo Hukoea He ceanslime anasHusi
unmbpeH enemeHm.

AHTUCTaTU4YHa cucTema
Mpe3 3a3eMeHNs NPUCHEANHUTENEH LLyLiep ce
oTBeXAaT cTaTudHuTE 3apsiau. Mo To3n HaumH ce
npepoTBpaTsaBaT 06pa3yBaHETO Ha UCKPU 1 TOKOBU
yAapu ¢ eneKkTpu4ecky NPOBOAUMMU NPUHAANEXHOCTH
(onums).

nyo noyuncreaHe

® NT 30/1: YpeabT e obopyasaH ¢ hunTbpHa
TopOMYKa OT TEKCTUIEH MaTepuan CbC 3aTBapsILLO
kanadye, katanoxeH Homep 2.889-154.0 (5 6posi).

® NT 40/1, NT 50/1: YpenwbT e o6opyasaH ¢
unTbpHa TOpOMYKa OT TEKCTUIIEH MaTepuarn CbC
3aTBapsILLO Kanaye, katanoxeH Homep 2.889-155.0
(5 6pos).

® YpenbT e o6opyaBaH ¢ Topbuuka 3a oTnagbum ¢
kabenHa Bpb3ka, kaTanoxeH Homep 2.889-158.0
(10 6pos).

Yka3aHue

C mosu yped moezam Oa ce u3cMyK8am 8CUYKU 8UA08E

npax 9o Knac Ha 3anpaweHocm L.

YkazaHue

B ka4ecmeomo cu Ha npaxocMykadka 3a rnpomuwineHa

ynompeba ypedbm e nooxodsu, 3a U3CMyKeaHe Ha

CyXxu, Heeb3rnamMmeHUMU rpaxoee ¢ epaHudHU

cmotiHocmu 3a pabomHOmMo Mscmo, Mo-2onemu unu

pasHu Ha 1 mg/m3.

® [lpu n3cMmykBaHe Ha puH Npax Moxe Ja ce
13nonsea AOMbAHUTENHO pUNTbpHa Topbuyka ot
TEKCTUNEH MaTepuan unu Topbuyka 3a oTnagbLy.

MoHTax Ha counTbLpHaTa TOp6MUKa OT TEKCTUNEH
martepuan

[ebnokupaiTe 1 ceanete BCMyKkaTenHata rnaea.
2. TMocraBeTe chunTbpHaTa TOpOUYKa OT TEKCTUIIEH
maTtepuan.
®urypa C
3. TlocTaBete n BrioknpaviTe BCMyKaTenHara rnasa.

MocTaBsiHe Ha TOpGM"IKa 3a oTnagbum

[ebnokupaiite 1 cBaneTe BCMyKkaTenHara rnasa.

2. MMocraBeTe TopbuykaTa 3a oTnagbLU.
®urypa D

3. lNocTaBete TopbuykaTta 3a oTnagbLy Ha
pesepBoapa. CnegeTte Mapkvpaliata nuHus aa ce
Hamvpa B pe3epBoapa 1 ABaTa BEHTUMALUOHHN
oTBOpa Aia ca No3NLMOHUPaHM Ha 3aiHaTa CTeHa Ha
pesepBoapa.

4. TocrtaBeTe n 6nokmpanTe BCMykaTenHarta rnasa.

-

-

MOKpO noyuncrteaHe
A OMNACHOCT
OnacHocm nopadu onaceH 3a 30paeemo npax
BabonsieaHusi Ha duxamenHume mbmuwja nopaou
gluweaHe Ha rnpax.
lMpu mokpo noyucmeaHe He mpsibea 0a ce u3cmykeam
onacHu 3a 30pasemo rpaxoee.
YkasaHue
JocmassiHusim kamo rnpuHaonexHocm rniocbK
¢unmubp (yenynosa) c kamanoxeH Homep 6.904-367.0
He ce npernopbysa 3a ped08HO MOKPO 1o4UCMmeaHe.
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YkasaHue

JocmaesHusim kamo npuHadnexHocm chunmpupawy,
nampoH ¢ kamarnoxeH Homep 2.414-000.0 He e
100x00si 38 MOKPO ro4YucmeaHe.

MoHTaX Ha rymeHuTe cbacku

1. [OeMoHTuUpaiTe uBuLaTta C YeTku.
®durypa E
2. MoHTupanTe rymeHuTe acku.

OTcTpaHsABaHe Ha punTbpHaTa Top6UYKa OT
TEKCTUNEH MaTepuan

©® [lpun n3cmykBaHe Ha MOKpW 3aMbpCsSBaHUS
punTbpHaTa Topbuyka oT TEKCTUNEH MaTepuan
TpsibBa BMHaru ga ce oTcTpaHsiea.

. Oebnokupaiite 1 cBanete BCMykaTenHara rnasa.

WM3Bagete Harope ounTbpHaTa Topbuyka oT keye 3a

dnaHeua.

®urypa F

3. TNnbTHO 3aTBOpETE C KanaykaTa hunTbpHaTa
TopbuuKa oT keye.

4. V3xBbpreTe nsnonssaHata Topbuyka oT TEKCTUNEH
mMartepuan B CbOTBETCTBME CbC 3aKOHOBUTE
pasnopeabu.

5. lNoctaBeTe v Griokupavite BCMyKkaTenHara rnasa.

N =

OTCTpaHﬂBaHe Ha 'rop6wu(a 3a oTnagsbum

® [Ipn n3cMykBaHe Ha MOKpW 3aMbpCsiBaHUS BUHArM
TpsibBa Aa ce oTcTpaHsiBa TopbuykaTa 3a
oTnagbuy.
. JebnokupaiiTe n cBaneTe BCMyKkaTenHara rnasa.
M3pbpnanTte Harope TopbuykaTta 3a oTnagbLy.
®durypa G
3. 3arBopeTe NnbTHO TOpbUYKaTa 3a OTNagbLUM C
kabenHaTa Bpb3ka nof oTBopa.
M3Bapete TopbuykaTa 3a oTnagbLm.
MouncTeTe BbTPELIHOCTTa Ha pe3epBoapa c
BrniaXkHa Kbpna.
6. M3xebpneTe TopbuukaTta 3a oTnagbLy KaTo
OTNaAbK CbrNAacHO 3aKOHOBUTE NpeAnucaHust.
7. TMoctaBeTe n bGriokupaviTe BCMyKaTenHara rnasa.
U3nyckaHe Ha MpbCcHaTa Boga
Camo NT 50/1:
1. W3nycHete MpbCcHaTa BoAa OT M3nyckaTenHus
MapKkyu.
®urypa H

N =

o ks

O6LWwK nonoxeHus

® [Ipn n3cMykBaHe Ha MOKpU 3aMbpCsiBaHUS C
Ato3arta 3a yrv unu ¢ grosata 3a noymcTsaHe Ha
Tanuuepum (onums), pecnekTMBHO KoraTo ce
BCMYKBa NpeayMHO Bofa OT pesepBoap, ce
npenopbyBa Aa ce UsknoyBa yHKUusTa
“ABTOMaTM4HO NoYncTBaHe Ha unTbpa”.

® [Ipn gocTuraHe Ha Makc. HUBO Ha TEYHOCTTa ypeabT
ce U3KIo4Ba aBTOMaTUYHO.

©® [pn HENPOBOAUMM TEYHOCTU (Hanp. eMyncusi npu
npobvBaHe, Macna u MasHuHN) ypeabT He ce
M3KMNoYBa Npu NbreH pesepsoap. H1BoTo Ha
3anbrBaHe TpsAbBa Aa ce NpoBepsiBa HEMPeKbCHaTo
1 pe3epBOapbT fa Ce U3rnpassa CBOEBPEMEHHO.

©® Crief NpUKIlOYBaHe Ha MOKPOTO MOYUCTBAHE:
MouncreTe rmMaBHWS PUNTBPEH ENEMEHT C
dyHKUMSATa 3a nouncTeaHe Ha dunTbpa. Noynctere
enekTpoauTe ¢ YyeTka. Mounctete pesepeoapa ¢
BMaXxHa Kbprna 1 ro noacyLuete.

Bpb3ka ¢ knunc
BcmykaTenHuaT mapkyy e obopyaBaH cbC cuctema ¢
knunc. MoraT ga 6baaT CBbp3aHn BCUYKK
NnpUHaONeXXHoOCTN C HOMUHaneH gnameTbp 35 mm.
®durypa |

BbpTAw npekbeBay

0 ﬁy%n N3KIJ.
—YDep BKJT.

1 ON ABTOMaTM4HO NOYNCTBaHE Ha PUNTbpa:
e (V13K
= |Ypepn BKJI.
TACT ABTOMaTMYHO NOYMCTBaHE Ha UNTHPa:
M MaKcuMarneH nHTepBsarn
== |Ypepg BKIJI.
TACT ABTOMaTM4HO NOYNCTBaHE Ha uNTbpa:
MIN  |yhmumanen MHTepBan

BkniouBaHe Ha ypeaa
BkritoueTe wencena.
2. [MocTtaBeTe BbPTALWMS NPEKbCBaY Ha XkenaHaTa
nporpamMa.

-

HacTtpowka Ha cMykaTenHaTa MOLHOCT
CaMo npu ypeam ¢ BrpafeH KOHTaKT:
1. HacTpounTe cMykaTernHaTa MOLHOCT (MWH.-MakKc.) OT
BbPTALLMS perynarop.

PaboTa c enekTpu4Yeckn UHCTPYMEHTHU
Camo npu ypeau ¢ BrpafeH KOHTaKT:
A ONACHOCT
OnacHocm om mokoe ydap
OnacHocm om HapaHsieaHe U rnospedu.
KoHmakmbm e npedHa3Ha4yeH camo 3a OUPEKMHO
c8bp38aHe Ha eNeKMpPUYECKU UHCMPYMEHMU KbM
npaxocmykadkama. Bcsika Opyea ynompeba Ha
KoHmakma e Hedornycmuma.
1. TIbxHeTe Liencena Ha enekTPUYecKUst UHCTPYMEHT
B npaxocmykaykarta. MpaxocMykaykata ce Hamupa
B pexxum Standby.
2. BknioveTte ypeaa oT BbpTSALUMSA NpeKkbeBay.
Yka3zaHnue
lNpaxocmykadkama ce eKrioyea U UsK/loqea
asmomamuy4HO C e1eKMpPUYECKUsT UHCMPYMeHm.
Yka3zaHnue
lNpaxocmykaykama ce 3abaes npu cmapmupaHe ¢ 00
0,5 cek. u ce 3abassi npu criupaHe 0o 15 cexkyHOu.
Yka3zaHnue
CmotiHocm Ha npucbeduHumernHa MouHocm Ha
erfieKmpuyeckume UHCmMpyMeHmu, ex. TexHuyecku
OaHHuU.
3. OrtcTpaHeTe orbHaTaTa 4acT Ha BCMyKaTenHus
MapKyu.
®urypa J
4. MoHTupaiiTe agantep 3a MHCTPYMEHTU KbM
BCMYyKaTenHusi Mapkyy.
5. CebpxeTe agantepa 3a MHCTPYMEHTU KbM
€neKTPUYECKN UHCTPYMEHT.
®urypa K
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ABTOMaTU4YHO NOYUCTBaHE Ha d)VInT'bpa
YpeawbT pasnonara cbe cneuuanHa QyHKUus 3a
noyncTBaHe Ha ounTbpa, 0co6eHo edhekTMBHA NP
uH npax. MNpu ToBa rMaBHUAT DUNTbPEH ENEMEHT ce
noYyncTBa aBToMaTU4HO Ha Bcekmn 15 cekyHau (TACT
MAX), pecn. Ha Bcekun 60 cekyHam (TACT MIN)
NocpefCcTBOM Bb3AyLUHA yAapHa BbrHa (myncvpaly
Lym).

1. TocTaBeTe BLPTALWMS NPEKbCBAY Ha xenaHarta
nporpama (TACT MIN-TACT MAX).

2. VHTeH3uBHO noyncTBaHe (Npu 0co6eHO CUITHO
3ambpcsiBaHe Ha rmaBHUA (PUNTbPEH eNemMeHT):
MocTaBeTe BbPTALMSA CE NPEKbCBAY Ha nporpama
2, 3anyweTe ¢ pbka CMykaTenHata Tpbba, pecn.
orbHaTaTa 4acT W n34akanTe aBTOMaTu4HO
noyncTBaHe Ha ounTbpa (Ha Bcekn 15 cekyHam).
®durypa L

Us3kniouBaHe Ha ypepa
1. WU3sknioyeTe ypena OT BbPTALLUS MPEKbCBAY.
2. Wapgbpnaiite wencena.

Cnep Bcsika ynoTpeba
1. W3npasHete pe3epBoapa.
2. ToumncTteTe ypena OoTBbTPE U OTBLH NOCPEACTBOM
M3CMYyKBaHe U U3TPUBaHeE C BiaxkHa Kbpna.

U3BaxpaHe/npubupaHe Ha nnb3rawarta
ckoba
Camo NT 50/1:
1. OcBobopgete 6nokvpoBkaTa Ha nbaraluara ckoba n
A perynupawre.

CbxpaHeHue Ha ypeaa
1. CbxpaHsiBaiTe BCMyKaTeNHUSi MapKy4 U MPEXOBUS
3axpaHBall, kaben, kakTo e nokasaHo Ha curypara.
®urypa M
2. CwbxpaHsiBaiTe ypeaa B Cyxo MOMeLLEHUE U ro
noacurypeTe cpeLly HeornpaBOMOLLIEHO Mon3BaHe.

TpchnopTMpaHe
A MNPEONA3NUBOCT
Hecw6nodasaHe Ha meaiomo
OnacHocm om HapaHsieaHUs1 U nospeodu
lMpu mpaHcnopmupaxe cbbnodasalime meanomo Ha
ypeoa.
1. CaaneTte BcMykaTenHata Tpbba ¢ nogoeata Ato3a
oT Obpxada. 3a HoceHe xBaHeTe ypeaa 3a
OpbXKaTa 3a HOCEHe 1 3a BCMyKaTenHaTa Tpb6a,
He 3a nnb3rawiarta ckoba.
Mpu TpaHcnopTVpaHe B NPeBO3HW CpeacTsa
ocurypsisaiTe ypeaa cpelly u3nib3BaHe u
obpbliuaHe B CbOTBETCTBUE C BanuaHuTe
MNHCTPYKUMW.

CbXxpaHeHue

A NPEONA3NUBOCT

Hecw6nodasaHe Ha meaiomo

OnacHocm om HapaHsieaHUsI U nospedu

lpu cvxpaHeHuemo e3emalime 1ol eHUMaHue
meanomo Ha ypeoda.

YpeobT TpsibBa 4a Ce CbxpaHsiBa CaMo BbB BbTPELLHU
NOMELLEHUS.

N

Mpuxa n nogapbXKa
A  OMNACHOCT
OnacHocm om mokoe yoap
HapaHsieaHusi nopadu donup 0o nposexxoauju mokK
yacmu
Usknoyeme ypeoda.
U30dbpratime wencena.
OTcTpaHsiBalimMTe Npax MallvHW ca npeanasHn
npucnoco6GneHns 3a npefoTepaTsBaHe Unn
OTCTpaHsiBaHe Ha ONacHOCTY No cMucbna Ha BGV A1.
BHUMAHUE
CbOBbp)Kawu CUTUKOH npenapamu 3a nodopLKKa
lMnacmmacosume yacmu moz2am 0a 6s0am
rnospedeHu.
3a noyucmeaHemo He u3rnonaealime cbObpXaUU
CUITUKOH ripenapamu 3a rnoddpubxka.
® OOuyanHMTE AeNHOCTM NO NnoagapbXKaTa MoXeTe
[a U3BbpLUMTE U CaMu.
® [louncTBalTe peAoBHO NMOBbPXHOCTTA Ha ypeaa v
BbTpeLLHaTa CTpaHa Ha pe3epBoapa C BraxHa
Kbpna.

naBeH pMNTLPEH enemMeHT
CmMsHa Ha nnockua ounTbp

OTBopeTe kanaka Ha unTbpa.

2. W3Bapete pamkata Ha countbpa.
®urypa N

3. W3Bagete nnockus puntsbp.

4. W3xBbpneTe n3nonssaHus Nocbk GuUnTbp KaTo
OTNafgbK CbIMAaCHO 3aKOHOBUTE NpeanncaHns.

5. M3napgHanata MpbCOTUS OTCTpaHeTe OTKbM
cTpaHaTa 3a 41CT Bb3ayX.

6. lMounctete pamkaTa Ha UNTbPA, KAKTO U MSCTOTO
3a nocTaBsHe Ha uNTbpa C BNaxHa Kbpna.

7. TocTaBete HOB NNocbk punTbp. MNpn nonaraHeTo
BHVMMaBaunTe NNocknaT GUNTbLP Aa npunerHe
NBTHO OT BCUYKWN CTPaHM.

8. [llocTtaBete pamkara Ha puntbpa.

9. 3atBopeTe kanaka Ha unTbpa, TpsibBa Aa ce vye

durKenpaHeTo.

CwmsiHa Ha ounNTpMupalLmsa NaTpoH

OTBOpeTe Kanaka Ha puntbpa.

2. WsBapete unTpupalms natpoH (cneumanHa
NPUHAANEXHOCT).
®urypa O

3. MaxebprieTe n3nonssaHvsa puntpupalil naTpoH
(cneumanHa NpUHaANEeXHOCT) CbIMacHo
3aKOHOBWTE pa3nopeaodu.

4. VsnagHanata MpbCOTUS OTCTPaHETE OTKbM
cTpaHaTa 3a 41CT Bb3ayX.

5. TNouymcrete onopHaTa NOBbPXHOCT Ha
bMNTpUpaLLms NaTpoH C BRaxHa Kbpna.

6. [lMocTtaBeTe HOBUS hUNTpUpaLL NATPOH (cneuunanHa
NPUHaANEXHOCT).

7. 3aTBopeTe Kanaka Ha cunTbpa, Tpsbsa Aa ce yye

durKeupaHeTo.

-

-
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CMsiHa Ha punTbpHaTa Topbuika oT
TEeKCTUIIeH maTtepuan

1. DebnokupaiTte u cBaneTe BCMykaTenHaTa rnasa.

2. W3Bapete Harope huntbpHaTa TopbUYKa OT Keve 3a
dnaHeua.
®urypa F

3. TMnbTHO 3aTBOpETE C KanaykaTta punTbpHaTa
Topbuyka oT keve.

4. W3xBbprieTe n3nonasaHata Topouyka ot TeKCTUNEH
matepuan B CbOTBETCTBUE CbC 3aKOHOBUTE
pasnopeabu.

5. TNocTtaBeTe HOBa (MNTbpHA TOPOMYKA OT TEKCTUSIEH
marepuan.

6. [MoctaBeTe u BnokmpaliTe BCMyKkaTenHaTa rnasa.

CMsiHa Ha TopbuyKaTa 3a oTnagbLuu

1. [OebnokupainTe u cBanete BCMykaTenHarta rnaea.
M3pgbpnatite Harope Topbuykarta 3a oTnagbLy.
®urypa G

3. BartBopeTe NnbTHO TOopbUyKaTa 3a oTNaabLU C
kabenHaTa Bpb3ka nof oTBOpa.

4. WsBapgete TopbuykaTa 3a oTnagbLm.

5. TouncTeTe BLTPELIHOCTTA Ha pe3epBoapa ¢
BRnaXkHa Kbpna.

6. WaxBbpnere Topbuykarta 3a oTnagbuy KaTo
oTnafbK CbIMACHO 3aKOHOBUTE NpeanucaHus.

7. TocTtaBeTe HoBa Topbuyka 3a oTnagbLM.

8. lNocTtaBeTe TopbuykaTta 3a oTNagbLy Ha
pesepBoapa. Cnefete mapkvpaliaTta nuHusa aa ce
Hamvpa B pe3epBoapa 1 ABaTa BEHTUNaLMOHHN
0TBOpa [a ca No3NLMOHUPaHW Ha 3aJHaTa CTeHa Ha
pesepBoapa.

9. [locTaBeTe u BrokmpariTe BCMyKaTenHaTa rnasa.

lMouncTBaHe Ha enekTpoauTe
1. [OebnokupainTe un cBaneTe BCMykaTenHara rnaea.
2. TlouncTteTe enekTpoauTe C YeTKa.
3. loctaBeTte v GrnokupaviTe BCMyKaTenHara rnasa.

Momouw, npu noBpeaun

A  ONACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup Ao rposexadalyu mok

yacmu

U3kmoueme ypeoda.

U3dbpnalime wencena.

YkasaHue

Ako Hacmbnu nospeda (Hanp. cyyrneaHe Ha hunmbpa),

ypedbm mpsibea da ce usko4Yu HezabasHo. pedu

108MOPHO MyckaHe 8 ekcriioamauyusi mpsibea da ce
omcmpaHu nospedama.

BcmykaTenHaTta Typ6uHa He pa6otu

1. TlpoBepeTe kOHTaKTa U NpeanasvTens Ha
eneKkTpo3axpaHBaHeTo.

2. TpoBepeTe MpexoBus 3axpaHBaLl, kaben,
Lencena, enekTpoauTe u, Npu HeobxoAMMOocCT,
KOHTaKTa Ha ypeaa.

3. Bkntouete ypena.

BcmykaTenHaTa TypOuHa ce uskniousa

1. W3npasHete pesepBoapa.

Cnep nsnpasBaHeTo Ha pe3epBoapa

BCMyKaTenHarta Typ6uHa oTHOBO He cpaboTBa

1. WUsknioyete ypena v nsvakante 5 cekyHau.
BknioyeTe ypeaa oTHOBO.

2. ToymncTeTe enekTpoauTe C YeTka.

Cunarta Ha BCMyKBaHe oTcnabBa
1. OTcTpaHeTe 3anyluBaHuUsATa OT BCMyKaTenHaTa
Alo3a, BCMykaTenHarta Tpbba, BCMyKaTenHus
MapKyy Unv rmasHust (pUNTbPEH eNeMeHT.
CwmeHeTe nbnHaTa ountbpHa Topbuyka ot
TEeKCTUNeH matepwvan.
CmMeHeTe nbrHaTa Top6uyka 3a oTnagbLm.
dukcupariTe NpaBUHO Kanaka Ha punTbpa.
CMeHeTe rmaBHUst GUNTBPEH ENEMEHT.
Camo NT 50/1: MpoBepeTe nanyckaTenHusi MapKy4
33 XepMETUYHOCT.
M3nu3aHe Ha npax npu 3acMyKkBaHe
1. Cawmo npwu nnocku cdountpu: MNposepete/
KOpUrmpanTe KOPEKTHOTO MOHTaXHO NOMOXEHME Ha
Nnockus unTbp.
®urypa P
2. CmeHeTe rmaBHusA QUNTbPEH eNeMeHT.
M3kniouBalwaTta aBToMaTmka (MOKpO noYyncreaHe)
He pearupa
1. MouncTeTe enekTpoauTe C YeTka.
2. TlocTosiHHO NpoBepsiBaliTe HUBOTO Ha 3anbliBaHe
npy eneKkTPUYECKN HEMPOBOAUMU TEYHOCTH.
DYHKUUATA 32 aBTOMAaTUYHO NOYMCTBaHe Ha
cunTbpa He paboTun
1. BcmykaTenHusAT MapKyy He e CBbp3aH.
DYHKUUATA 32 aBTOMAaTUYHO NOYMCTBaHe Ha
cunTbpa He MOXe Aa ce U3KIIYU
1. YBepowmerte cepBu3sa.
DYHKUUATA 32 aBTOMAaTUYHO NOYMCTBaHe Ha
cdunTbpa He MOXe Aa ce BKNOUYUN
1. YBepowmerte cepBu3sa.

N

2

CepBu3s
Ako nospegata He Moxe fa 6bae oTcTpaHeHa, ypeabT
TpsibBa fa 6bae npoBepeH OT cepsu3a.

BbB BCAka AbpxaBa ca BanvaHu U3gageHnTe ot Halms
OTOPU3NPaH ANCTPUBYTOP rapaHLMOHHN YCIOBUSI.
EBeHTyanHu noBpeaw Ha Bawums ypepa e oTcTpaHim B
pamKuTe Ha rapaHLMOHHMS CPOK 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a gedekT B MaTepuanute unm npom3BoaCTBeH
nedpekT. B cnyyan Ha npeasiBaBaHe Ha npaBo Ha
rapaHuus, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpmbytop unm
KbM HaWi-6rn3knsi oTopusmnpaH cepsus, Kato
npeacraBuTe kacoBaTa benexka.

(Agpec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

AKcecoapu 1 pesepBHU Hac

M3nonsBaiiTe camo opurmHamnHu akcecoapu n
OpUIMHANHW PE3ePBHU YaCTH, MO TO3U HAYMH
ocurypsisate 6esonacHara v 6esnpobnemHa
ekcnnoartauus Ha ypeaa.

MHdopmaLwms 0THOCHO akcecoapy U pe3epBHU YacTu
e HamepuTe Tyk: www.kaercher.com.
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[deknapauus 3a CbOTBeTCTBUE Ha
EC

C HacToALLoTO AeKnapupame, Ye nocoyeHarta no-gony
MalLlMHa MO CBOSITa KOHLIEMNLMSA N KOHCTPYKLIMSI, KaKTO 1
B MyCHATOTO OT HaC Ha nasapa U3nbiHeHve,
CbLOTBETCTBA Ha NPUNOXUMUTE OCHOBHM U3NCKBaHUS 3a
6e3onacHoCT 1 ona3BaHe Ha 3[paBeTo, onpeaeneHn B
avpekTuemTe Ha EC. Mpu HecbrnacyBaHa c Hac
NpoMsiHa Ha MallmnHaTa Tasu Aeknapauus rybu ceosita
Ban1AHOCT.

MpopykT: MNMpaxocmykayka 3a MOKPO 1 CyXO NMoYUCTBaHe
Tun: 1.148-xxx

Mpunoxummu anpekTnemn Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2011/65/EC

2014/30/EC

MpUNOXUMYN XapMOHU3NPaHM CTaHAAPTU
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008

anﬂO)KI/IMM HauyMoOHanHu cTaHpapTu

MoanucealwmTe nuua AeNCcTBaT OT UMETO W KaTo
MbIHOMOLLHMLM Ha YNPaBUTESNHUSA OpraH.

Y

LA . . (é;

LA f[/ pfcaery
“H. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Director Regulatory Affairs & Certification

MbnHOMOLLHKK NO AoKyMeHTaumsiTa: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

TexHUYeckn gaHHU

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
EnekTpuyecko cBbp3BaHe
MpexoBo HanpexeHue \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
MpexoBo HanpexeHue (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
da3a ~ 1 1 1 1 1 1
MpexoBa YecToTa Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Tun 3awmTa IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Knac 3auwura | | | | | |
HomuHanHa mowHocT w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
MakcumanHa mMoLHocT w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
CTOWMHOCT Ha npucbeauHUTENnHa w 100-2200 100-2200 100-2200
MOLLHOCT - KOHTaKT Ha ypeaa (EU)
CTOWMHOCT Ha npucbeauHUTENHa w 100-1800 100-1800 100-1800
MOLLHOCT - KOHTaKT Ha ypeaa (GB)
CTOWMHOCT Ha npucbeauHUTENHa w 100-1100 100-1100 100-1100
MOLLIHOCT - KOHTaKT Ha ypeaa (CH)
CTOWMHOCT Ha NpucbeauHUTENHa w 100-1200 100-1200 100-1200
MOLLIHOCT - KOHTaKT Ha ypeaa (AU)
[aHHK 3a MOLWHOCTTa Ha ypeAa
CbabpxaHue Ha pesepBoapa | 31 31 39 39 51 51
KonnyectBo Ha nbfHeHe Ha | 17 17 24 24 35 35
Te4HoCT
KonuyecTtso Bb3ayx (Makc.) npu m3h 150 150 150
AnaMeTbp Ha BCMyKaTerHus
Mapky4 35 mm v gbmkuHa Ha
BCMyKaTernHus Mapkyy 2,5 m
Bakyym (makc.) npu anametbp Ha  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
BCMYyKaTenHusa mapkyy 35 mm u (mbar)
ObIMKMHA Ha BCMYyKaTenHUst MapKyy
2,5m
KonuuecTBo Bb3ayx (Makc.) npu m3h 140 140 140

AnaMeTbp Ha BCMyKaTernHus
Mapky4 35 mm u gbmKuHa Ha
BCMyKaTenHmsa mapkyy 4,0 m
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Bakyym (makc.) npu aguametsp Ha  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
BCMyKaTenH1st Mapkyy 35 mm un (mbar)
ObIDKMHA HA BCMyKaTerNHWS Mapkyy
4,0m
Pa3mepu 1 Terna
TunnyHo cobCTBEHO TErno kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3
[brmkrHa X WMPoYMHA X BUCOYMHA mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045
Mnowy Ha nnockust punTLP m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Mnowy Ha counTbpa, hunTpmpaly m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
naTpoH
[InameTbp Ha BCMyKaTenHus mm 35/40 35740 35/40 35/40 35740 35/40
MapKky4
[brknHa Ha BCMyKaTenHus mapkyy m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0
YctaHoBeHM cToHOCTH cbrnacHo EN 60335-2-69
HuBo Ha 3ByKOBO HansiraHe Lpa dB(A) 69 69 68 68 68 68
HeycroiumsocT Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2
CTOWMHOCT Ha BUbBpauusita pbka- m/s2 <2,5 <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5
pamo
HeycrtonunsocT K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
MpexoB 3axpaHBaLy kaben
Tun MpexoB 3axpaHBaly kaben mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5
Homep Ha yacT (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0
Homep Ha yacT (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0
Homep Ha yact (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0
Homep Ha vacTt (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0
[ObmkuHa Ha kaben m 7,5 7,5 75 7,5 7,5 7,5
3anasBame Cy NPaBOTO Ha TEXHUYECKUN MPOMEHM.
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| Sisukord Seadme kirjeldus

Uldised juhised
Keskkonnakaitse ...
Nouetekohane kasutamine.
Seadme kirjeldus................
Seadmel olevad siimbolid
Ettevalmistus
Kaikuvdtmine
Késitsemine
Transport

148
148

149
150

148 Joonis A

148 (1) Elektroodid

(@) Imiotsakud

149 ®) Imivoolik

149 (@) Voolikukonks

@ Toukesanga lukustus (ainult NT 50/1)
151 (&) Vuugiduts

Ladustamine 15T (@) Ohu valjapass, t6s6hk
Hooldus ja jooksevremont.. 151

Abi rikete Korral .. . 151 Imipea
Garantii........cccee... . 1562 @ Imipea lukustus
Lisavarustus ja varuosad 152 .

EL vastavusdeklaratsioon 152 Haardestivend

Tehnilised andmed

152 @ Mustusemahuti

Uldised juhised @ Juhtrul
II Lugege enne oma seadme esmakord- (@3 Kaepide
A set kasutamist seda algupérast kasutus- Ohu sissepass, mootori jahutusshk

juhendit ja kaasasolevaid

ohutusjuhiseid nr 59562490 (alates redaktsioonist 07/ () Pérandadiiis
19). Toimige neile vastavalt. Imitoru

Hoidke mélemad brosiiurid hilisemaks kasutamiseks

vOi jargmise omaniku tarbeks alles. @ Todriistakohvri piiraja

® Kasutusjuhendi ja ohutusjuhiste eiramisel voivad
tekkida kahjustused seadmel ja ohud operaatorile

Kummimuhvy, kruvitav

ning teistele inimestele. Kinnitusaas

® Informeerige transpordikahjude korral kohe edasi-
mudjat.

(D) Filtrikate

® Kontrollige lahtipakkimisel pakendi sisu puuduvate @ Kandeké&epide

tarvikute voi kahjustuste suhtes.

@ Imiv8imsuse regulaator (astmeteta)

Keskkonnakaitse @ Tooriista adapter (ainult Tact Te L)

Oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Utiliseerige

{&& pakendid keskkonnasaastiikult. @9 Toukesang (ainult NT 50/1)

Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
=mm Sageli koostisosi nagu patareid, akud véi 6li, mis

Imemisvéimsuse podrdregulaator (min-max) (ainult
Tact Te L)

véivad vale imberkaimise v&i vale utiliseerimise @8 Poordiiliti
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja ;i .
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaditamiseks on @ Pistikupesa (ainult Tact Te L)
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud Pérandaduisi hoidik
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga. Valjalaskevoolik (ainult NT 50/1)
Juhised koostisainete kohta (REACH) ) -
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt: @9 Imitoru hoidik
www.kaercher.com/REACH @) Kaablikonks (ainult NT 50/1)

Nouetekohane kasutamine @ Kaar

® See imur on ette nahtud péranda- ja seinapindade @ Vérgukaabel

marg- ja kuivpuhastuseks.

® Seade sobib kuivade, mittepdlevate, tervist kahjus- @ Kaare hoidik (ainult NT 30/1, NT 40/1)

tavate tolmude imemiseks masinatelt ja seadmetelt;
tolmuklass L standardi EN 603352-2-69 kohaselt.

@) Filtriraam

Piirang: Sisse ei tohi imeda kantserogeenseid ai- Lamevoltfilter (PES)

neid.
Antud seade sobib toostuslikuks kasutamiseks nt

@) Filtripuhastus

hotellides, koolides, haiglates, tehastes, kauplustes, Tutbisilt

biroodes ja Uuriarides.
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Seadmel olevad siimbolid

Tolmuklass

LIETACHL

HOIATUS: See seade sisaldab tervist ohustavaid tol-
me. Tiihjendamist ja hooldust, sealhulgas tolmukoti ee-
maldamist, tohivad teostada ainult asjatundlikud
inimesed, kes kannavad sobivat kaitsevarustust. Arge

lilitage sisse enne, kui kogu filtersiisteem on installee-
ritud.

Peamised filtrielemendid

Lamevaolffilter (tselluloos)

ﬁ Tellimisnumber ‘6.904—367.0
Lamevoltfilter (PES)
Tellimisnumber ‘6.907—662.0
Lamevoltfilter (PTFE)
Tellimisnumber ‘6.907-455.0

Lamevoltfilter (PTFE H)

Tellimisnumber ‘6.907—671.0
Kuunalfilter
Tellimisnumber 2.414-000.0

i

Ettevalmistus

1. Pakkige seade lahti ja monteerige lisavarustus.
Joonis B

A HOIATUS
Oht tervist kahjustava tolmu tottu
Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise téttu.
Arge imege filterelemendita, kuna muidu tekib oht tervi-
sele peentolmu suurenenud véljapdéasu tottu.
TAHELEPANU
Oht peentolmu tottu
Imimootori kahjustusoht.
Arge eemaldage imemisel kunagi peamist filterelemen-
ti.

Staatikavastane siisteem
Maandatud Ghendusotsakute kaudu juhitakse staatili-
sed laengud eemale. Selle kaudu takistatakse sademe-
te teket ja voolutdukeid elektrit juhtivate tarvikutega
(suvand).

Kuivpuhastus

® NT 30/1: Seade on varustatud lukustuslapatsiga
fliisfilterkotiga, tellimisnumber 2.889-154.0 (5 tk).

® NT 40/1, NT 50/1: Seade on varustatud lukustusla-
patsiga fliisfilterkotiga, tellimisnumber 2.889-155.0
(5 tk).

® Seade on varustatud kaablisidemega jaatmekotiga,
tellimisnumber 2.889-158.0 (10 tk).

Mérkus

Selle seadmega saab sisse imeda igat liiki tolme kuni

tolmuklassini L.

Mérkus

Seade sobib tééstuslikuks tolmuimejaks, millega imeda

sisse kuivi, mittepblevaid tolme MAC-vé&értustega suu-

rem véi vérdne 1 mg/m3.

® Peentolmu sisseimemisel voib lisaks kasutada fliis-
filterkotti voi jaatmekotti.

Fliisfilterkoti paigaldamine

Lukustage imipea lahti ja votke ara.
2. Pistke fliisfilterkott peale.

Joonis C
3. Pange imipea peale ja lukustage.

Jaatmekoti paigaldamine

1. Lukustage imipea lahti ja votke ara.

2. Sisestage jaatmekott.
Joonis D

3. Pange jaatmekott mahuti peale. Pidage silmas, et
margistusjoon asuks mahuti sisemuses ja mélemad
6hueemaldusavad oleksid positsioneeritud mahuti
tagaseinale.

4. Pange imipea peale ja lukustage.

-

Margpuhastus
A  OHT
Oht tervist kahjustava tolmu tottu
Hingamisteede haigused tolmu sissehingamise tottu.
Maérgpuhastusel ei tohi imeda tervist kahjustavaid tol-
me.
Mérkus
Lisavarustusse kuuluvat lamevoltfiltrit (tselluloos) telli-
misnumbriga 6.904-367.0 ei soovitata regulaarseks
maérgpuhastuseks.
Mérkus
Lisavarustusse kuuluv kditinalfilter tellimisnumbriga
2.414-000.0 ei sobi mérgpuhastuseks.

Kummihuulte paigaldamine

1. Vétke harjaribad maha.
Joonis E
2. Paigaldage kummihuuled.

Fliisfilterkoti eemaldamine

® Marja mustuse sisseimemisel tuleb alati eemaldada
fliisfilterkott.

1. Lukustage imipea lahti ja votke ara.

2. Tommake fliisfilterkott aarikust suunaga Ules valja.
Joonis F

3. Sulgege fliisfilterkott tihedalt lukustuskiibaraga.

4. Utiliseerige kasutatud fliisfilterkott vastavalt seadu-
sesatetele.

5. Pange imipea peale ja lukustage.
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Jaatmekoti eemaldamine

® Marja mustuse sisseimemisel tuleb jaatmekott alati
eemaldada.
Lukustage imipea lahti ja votke ara.
Pange jaatmekott lles.
Joonis G
Sulgege jaatmekott avast allpool tihedalt kaabliside-
mega.
Votke jaatmekott vélja.
Puhastage mahutit seest niiske lapiga.
Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadusesatetele.
Pange imipea peale ja lukustage.
Musta vee véljalaskmine
Ainult NT 50/1:
1. Laske must vesi valja valjalaskevooliku kaudu.
Joonis H

N =

w

No o~

Uldist

® Marja mustuse sisseimemisel vuugidiiiisiga vdi pol-
striduilisiga (lisavarustus) kui peamiselt imetakse
sisse vett mahutist, on soovitatav funktsioon ,Auto-
maatne filtripuhastus” valja lUlitada.

® \edeliku maksimaalse taseme saavutamisel lulitub
seade automaatselt valja.

® Elektrit mittejuhtivate vedelike korral (nt puurimise-
mulsioon, &lid ja maarded) ei lillitata seadet tais ma-
huti korral vélja. Taitetaset tuleb pidevalt kontrollida
ja mahuti digeaegselt tiihjendada.

® Parast margpuhastuse I16petamist: Puhastage pea-
mine filterelement filtripuhastusega. Puhastage
elektroodid harjaga. Puhastage mahuti niiske lapiga
ja kuivatage.

Klamberiihendus
Imivoolik on varustatud klambrisiisteemiga. Kllge saab

Uhendada kdiki tarvikuosasid nimilabimédduga 35 mm.
Joonis |

Kasitsemine

Poordliliti
0 ﬁ Seade VALJA
= Seade SISSE .
1 0 N Automaatne filtripuhastus: VALJA
=== |[Seade SISSE
TACT Automaatne filtripuhastus: maksimaalne
M intervall
=—= |[Seade SISSE
TACT Automaatne filtripuhastus: minimaalne
M intervall

Seadme sisseliilitamine

1. Pistke vorgupistik sisse.
2. Seadke poordliliti soovitud programmile.

Imemisvoimsuse seadistamine
Ainult sisseehitatud pistikupesaga seadmetele:

1. Seadistage pdordregulaatoril imemisvdimsus (min-
max).

Tootamine elektritooriistadega
Ainult sisseehitatud pistikupesaga seadmetele:
A OHT
Elektriléogi oht
Vigastus- ja kahjustusoht.
Pistikupesa on ette ndhtud ainult elektritddriistade otse-
seks lihendamiseks imuri kiilge. Pistikupesa igasugune
muul viisil kasutamine ei ole lubatud.
1. Pistke elektritdoriista vorgupistik imuri kiilge. Imur
on ootereziimis.
2. Lilitage seade poordlilitist sisse.
Mérkus
Imur liilitatakse automaatselt elektritbériistaga sisse ja
vélja.
Mérkus
Imuril on kéivitusviivitus kuni 0,5 sekundit ja jéreltalitlus-
aeg kuni 15 sekundit.
Mérkus
Elektritériistade véimsuse (hendusvéartust vt Tehnilis-
test andmetest.
3. Eemaldage kaar imivoolikult.
Joonis J
4. Monteerige tooriista adapter imivooliku kilge.
5. Uhendage toériista adapter elektritdériista kiilge.
Joonis K

Automaatne filtripuhastus

Seade on varustatud spetsiaalse filtripuhastussiistee-

miga, mis on eriti tdhus peene tolmu puhul. Seejuures

puhastab dhuvool peamist filtrielementi iga 15 sekundi

(TACT MAX) véi iga 60 sekundi jarel (TACT MIN) auto-

maatselt (pulseeriv heli).

1. Seadke poordliliti soovitud programmile (TACT
MIN-TACT MAX).

2. Power-puhastamine (peamise filtrielemendi eriti tu-
geva maardumise korral): Seadke p6ordliliti prog-
rammile 2, sulgege imitoru voi kaar kdega ja oodake
ara automaatne filtripuhastus (iga 15 sekundi jarel).
Joonis L

Seadme valjaliilitamine
Lulitage seade podrdllitist valja.
2. Témmake vdrgupistik valja.

-

Parast iga kaitust
Tilhjendage mahuti.
2. Puhastage seade seest ja valjast puhtaksimemise
ja niiske lapiga puhkimise teel.

-

Toukesanga sisse-/viljaklappimine
Ainult NT 50/1:
1. Vabastage tdukesanga lukustus ja reguleerige tou-
kesanga.

Seadme hoiulepanek
1. Hoidke imivoolikut ja vérgukaablit vastavalt joonise-
le.
Joonis M
2. Pange seade kuivas ruumis seisma ja kindlustage
volitamata kasutamise eest.
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A  ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silimas seadme kaalu.

1. Vétke imitoru pérandadiiisiga hoidikust valja. Haa-
rake seadme kandmiseks kandek&epidemest ja imi-
torust, mitte tdukesangast.

2. Kindlustage seade sdidukites transportimisel vasta-
valt kehtivatele direktiividele libisemise ja imber-
kukkumise vastu.

A ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
Seadet tohib ladustada ainult siseruumides.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Elektril66gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise tottu

Liilitage seade vilja.

Témmake vorgupistik vélja.

Tolmu kérvaldavad masinad on ohutusseadised ohtude

ennetamiseks voi kdrvaldamiseks BGV A1 tdhenduses.

TAHELEPANU

Silikoonisisaldusega hooldusvahend

Plastdetailid vbivad kahjustada saada.

Arge kasutage puhastamiseks silikoonisisaldusega

hooldusvahendeid.

@ Lihtsaid hooldus- ja jooksevremonditoid saate Te ise
labi viia.

® Puhastage seadme pealispinda ja mahuti sisekilge
regulaarselt niiske lapiga.

Peamine filterelement
Vahetage lamevoltfilter

1. Avage filtrikate.

2. Vbtke filtriraam valja.
Joonis N

3. Vétke lamevoltfilter valja.

4. Utiliseerige kasutatud lamevoltfilter vastavalt seadu-
sesatetele.

5. Eemaldage tekkinud mustus puhta 6hu kdiljelt.

6. Puhastage filtriraami ja filtriraami aluspinda niiske
lapiga.

7. Pange uus lamevolffilter sisse. Pidage sissepanekul
silmas seda, et lamevoltfilter asetseks igast kiljest
kohakuti.

8. Pange filtriraam sisse.

9. Sulgege filtrikate, peab kuuldavalt fikseeruma.

Vahetage kiiiinalfiltrit

1. Avage filtrikate.

2. Vétke kulnalfilter (erivarustus) vélja.

Joonis O

Utiliseerige kasutatud kidnalfilter (erivarustus) vas-
tavalt seadusesatetele.

Eemaldage tekkinud mustus puhta 6hu kiiljelt.
Puhastage kuunalfiltri aluspinda niiske lapiga.
Pange uus klunalfilter (erivarustus) sisse.

Sulgege filtrikate, peab kuuldavalt fikseeruma.

w

No ok~

Fliisfilterkoti vahetamine

Lukustage imipea lahti ja votke ara.

2. Tommake fliisfilterkott &arikust suunaga ules valja.
Joonis F

3. Sulgege fliisfilterkott tihedalt lukustuskiibaraga.

4. Utiliseerige kasutatud fliisfilterkott vastavalt seadu-
sesatetele.

5. Pistke uus fliisfilterkott peale.

6. Pange imipea peale ja lukustage.

-

Jaatmekoti vahetamine
Lukustage imipea lahti ja votke ara.
Pange jaatmekott ules.
Joonis G
3. Sulgege jaatmekott avast allpool tihedalt kaabliside-
mega.
Votke jaatmekott valja.
Puhastage mahutit seest niiske lapiga.
Utiliseerige jaatmekott vastavalt seadusesatetele.
Pange uus jaatmekott sisse.
Pange jaatmekott mahuti peale. Pidage silmas, et
margistusjoon asuks mahuti sisemuses ja mélemad
6hueemaldusavad oleksid positsioneeritud mahuti
tagaseinale.
9. Pange imipea peale ja lukustage.

N =

® N oA

Elektroodide puhastamine
1. Lukustage imipea lahti ja votke ara.
2. Puhastage elektroodid harjaga.
3. Pange imipea peale ja lukustage.

Abi rikete korral

A  OHT

Elektrilé6gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu

Lillitage seade vélja.

Témmake vorgupistik vélja.

Mérkus

Kui tekib rike (nt filtri purunemine), tuleb seade koheselt

vélja liilitada. Enne uuesti kdikuvotmist tuleb rike kbrval-

dada.

Imiturbiin ei té6ta

1. Kontrollige pistikupesa ja voolutoite kaitset.

2. Kontrollige seadme vdrgukaablit, vorgupistikut,
elektroode ja olemasolu korral pistikupesa.

3. Lulitage seade sisse.

Imiturbiin lilitub valja

1. Tahjendage mahuti.

Imiturbiin ei kdivitu enam parast mahuti tithjenda-

mist

1. Luilitage seade vélja ja oodake 5 sekundit. Lilitage
seade jalle sisse.

2. Puhastage elektroodid harjaga.

Imijoud nérgeneb

1. Eemaldage ummistused imidlUsist, imitorust, imi-

voolikust voi peamisest filterelemendist.

Vahetage tais fliisfilterkott.

Vahetage tais jaatmekott.

Fikseerige filtrikate digesti.

Vahetage peamine filterelement.

Ainult NT 50/1: Kontrollige valjalaskevoolikut tihedu-

se suhtes.

Tolmu viéljatungimine imemisel

1. Ainult lamevolffiltri puhul: Kontrollige/korrigeerige
lamevoltfiltri korrektset paigaldusasendit.
Joonis P

2. Vahetage peamine filterelement.

oA wN
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Viljaliilitusautomaatika (margpuhastus) ei rakendu

1. Puhastage elektroodid harjaga.

2. Kontrollige pidevalt taitetaset elektrit mittejuhtiva ve-
deliku puhul.

Automaatne filtripuhastus ei to6ta

1. Imivoolik ei ole Ghendatud.

Automaatset filtripuhastust ei saa vilja liilitada

1. Teavitage klienditeenindust.

Automaatset filtripuhastust ei saa sisse liillitada

1. Teavitage klienditeenindust.

Klienditeenindus

Kui riket ei saa kérvaldada, tuleb seade (ile kontrollida
klienditeenindusel.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mulgiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kérvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- vai tootmisviga. Garantiijuhtumil pé6érduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija v&i lahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

EL vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskdlastamata muudatuste teostamisel
kaotab kaesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Mérg- ja kuivimur

Talp: 1.148-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2011/65/EL

2014/30/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid

EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Kohaldatud riiklikud normid

Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitu-
sega.

!
e 14 %‘994

P
“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentatsioonivolinik: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2019/10/01

Tehnilised andmed

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektrilihendus
Vérgupinge \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Vorgupinge (AU) \Y 240 240 240 240 240 240
Faas ~ 1 1 1 1 1 1
Vérgusagedus Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Kaitseliik IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Kaitseklass | | | | | |
Nimivoimsus w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimaalne vdimsus w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
Seadme pistikupesa vdimsuse w 100-2200 100-2200 100-2200
Uhendusvaartus (EU)
Seadme pistikupesa voimsuse W 100-1800 100-1800 100-1800
Uhendusvaartus (GB)
Seadme pistikupesa vdimsuse w 100-1100 100-1100 100-1100
Uhendusvaartus (CH)
Seadme pistikupesa vdimsuse w 100-1200 100-1200 100-1200

Uhendusvaartus (AU)

152

Eesti



NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL TactTe L
Seadme voimsusandmed
Paagi maht | 31 31 39 39 51 51
Vedeliku taitekogus | 17 17 24 24 35 35
Ohu maht (max) imivooliku 13bima6- m/h 150 150 150
duga 35 mm ja pikkusega 2,5 m
Vaakum (max) imivooliku 1&bim&6- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
duga 35 mm ja pikkusega 2,5 m (mbar)
Ohu maht (max) imemisvooliku I&bi- m3h 140 140 140
moédduga 35 mm ja pikkusega 4,0 m
Vaakum (max) imemisvooliku l&bi- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
mddduga 35 mm ja pikkusega 4,0 m (mbar)
Mootmed ja kaalud
Tudpiline tookaal kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3
Pikkus x laius x kdrgus mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045
Lamevoltfiltri filtripind m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Kuunlafiltri filtripind m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Imivooliku 1abimd6t mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40
Imivooliku pikkus m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-69 kohaselt
Helirdhutase Lz dB(A) 69 69 68 68 68 68
Ebakindlus K,z dB(A) 2 2 2 2 2 2
Labakasi-kasivars vibratsioonivaar- m/s? <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
tus
Ebakindlus K mis? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Voérgukaabel
Vérgukaabli tilp mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5
Osa number (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0
Osa number (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0
Osa number (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0
Osa number (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0
Kaabli pikkus m 7,5 75 75 75 75 75
Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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Visparigas norades
Pirms uzsakt ierices lieto$anu, izlasTt §Ts
A || lieto§anas instrukcija originalvaloda un
pievienotas droSibas norades Nr.
59562490 (sakot ar 07/19 izdevumu). Rikojieties saska-
na ar tam.
Saglabajiet abus bukletus turpmakai lieto$anai vai na-
kamajam Tpasniekam.
® Neieverojot lietoSanas instrukcijas un drosibas no-
rades, var tikt raditi bojajumi iericei un apdraudé-
jums ierices lietotajam un citam personam.
® Ja konstatéts bojajums, kas radies transporté$anas
laika, nekavéjoties informéjiet izplatitaju.
® |zsainojot parbaudiet iepakojuma saturu, vai ne-
trakst piederumu un vai nav bojajumu.

Vides aizsardziba

Oy lepakojuma materialus ir iesp&jams parstradat at-
{&@® Kartoti. Utilizsjiet iepakojumus videi draudziga
veida.
Elektriskas un elektroniskas ierices satur noderi-
gus parstradajumus materialus un biezi vien ta-
=mm das sastédvdalas ka baterijas, akumulatorus un
ellu, kuras to nepareizas izmanto$anas vai neat-
bilstoSas utilizacijas gadijuma var radit potencialu ap-
draudé&jumu cilvéku veselibai un videi. Tomér §is
sastavdalas ir nepiecieSamas ierices pareizai darbibai.
lerices, kas apzimétas ar $o simbolu, nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Aktualo informaciju par sastavdalam atradisiet:
www.kaercher.com/REACH

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

o Sis puteklstcéjs ir paredzéts gridu un sienu virsmu
mitrai un sausai tiriSanai.

® |erice ir paredzéta sausu, nedegosu, veselibai kaitl-
gu putekl|u nosikSanai no iekartam un iericém; pu-
teklu klase L atbilstigi EN 60335-2-69.
lerobezojums: Nedrikst uzsikt kancerogénas vie-
las.

® Siierice ir piemérota izmanto$anai komercialiem
mérkiem, piem., viesnicas, skolas, slimnicas, rdpni-
cas, veikalos, birojos un Tres TpaSumos.

lerices apraksts

Attéls A

(1) Elektrodi

(2 Stksanas Tscaurule

(3) Suksanas litene

(@ Sliitenes akis

@ Stums8anas roktura nofiksésana (tikai NT 50/1)
(6) Saura sprausla

() Gaisa izplade, darba gaiss

Suksanas galvina

@ Stksanas galvas fiksators

legremdeétais rokturis

() Netirumu tvertne

({2 Vadibas ritenis

(3 Rokturis

Gaisa ieplude, dzinéja dzeséSanas gaiss
(5 Gridas sprausla

lestik$anas caurule

(i7) Darbariku kofera balsts

Pieskrivéjama gumijas uzmava
Stiprinajuma osa

(@0) Filtra vaks

@7 Nesanas rokturis

@ Suksanas jaudas regulators (bezpakapju)
@ Darbariku adapters (tikai Tact Te L)

@ Stumsanas rokturis (tikai NT 50/1)

@ Suk$anas jaudas regulators (min./maks.) (tikai Tact
Tel)

@8 Grozamais slédzis

@7) Kontaktligzda (tikai Tact Te L)
Gridas tiri$anas sprauslas turétajs
Izplades caurule (tikai NT 50/1)
@0) Suaksanas caurules turétajs

69 Kabela akis (tikai NT 50/1)

@2 Loks

@3) Tikla kabelis

@ Loka stiprinajums (tikai NT 30/1, NT 40/1)
@) Filtra ramis

Plakanrievu filtrs (PES)

@) Filtra tiri$ana

Datu plaksnite
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Simboli uz ierices

Puteklu klase

LIETACHL

BRIDINAJUMS: Siierice satur veselibai kaitigus putek-
lus. Iztuk$oSanu un apkopi, tostarp puteklu maisa iz-
nems$anu, drikst veikt tikai lietpratigas personas, kas
lieto piemérotu aizsargaprikojumu. Neieslédziet, pirms
nav uzstadita pilniba visa filtra sistéma.

Galvena filtra elementi

Plakanrievu filtrs (celuloze)
Pasutijuma numurs ‘6.904-367.0
Plakanrievu filtrs (PES)
Pasifijuma numurs  |6.907-662.0
Plakanrievu filtrs (PTFE)
Pasiiffjuma numurs  |6.907-455.0
Plakanrievu filtrs (PTFE H)
Pasutijuma numurs ‘6.907-671.0
Svedveida filtrs

frmd

Pasdatijuma numurs  {2.414-000.0

i

Sagatavosana

1. Izpakoijiet ierici un salieciet piederumus.
Attéls B

Ekspluatacijas uzsaksana
A BRIDINAJUMS
Apdraudéjums veselibai kaitigu puteklu dé/
Elpcelu saslim$anas putek|u inhalacijas gadijuma.
Nesiiciet bez filtra elementa, jo pretéja gadijuma rodas
apdraudéjums veselibai paaugstinatas putek|u izdalisa-
nas dé.
IEVERIBAI
Smalko putek]u iekldSanas bistamiba
Sak$anas dzinéja bojajuma apdraudéjums.
Sdcot nekad iznemiet galvena filtra elementu.

Antistatikas sistema
Pa iezeméto piesléguma Tscauruli tiek novaditas statis-
kas uzlades. Tadéjadi tiek novérsta dzirkstelu veidoSa-
nas un stravas gradieni ar elektriski vadamiem
piederumiem (papildaprikojums).

Sausa sukSana
® NT 30/1: lerice ir aprikota ar flisa filtra maisinu ar
aizdares méliti, pasat. Nr. 2.889-154.0 (5 gab.).
® NT40/1, NT 50/1: lerice ir aprikota ar flisa filtra mai-
sinu ar aizdares méliti, pasat. Nr. 2.889-155.0 (5
gab.).
® lerice ir aprikota ar atkritumu maisinu, kam ir kabelu
savilce, pasat. Nr. 2.889-158.0 (10 gab.).
Noradijum
Izmantojot So ierici, iespéjams uzsakt visu veidu putek-
Jus lidz putek]u klasei L.
Noradijum
lerice ka industrialais puteklsacéjs ir piemérota, lai uz-
suktu sausus, nedego$us putek|us ar arodekspozicijas
robezvértibam (AGW), kas ir lielakas vai vienadas ar 1
mg/m®.
® Sicot smalkus puteklus papildus iesp&jams izman-
tot flisa filtra maisinu vai atkritumu maisinu.
Flisa filtra maisina ieklauSana
Atblokéjiet un nonemiet siksanas galvinu.
2. Uzspraudiet flisa filtra maisinu.
Attels C
3. Uzlieciet un nofikséjiet siksanas galvinu.
Atkritumu maisina ieklausana
1. Atblokgjiet un nonemiet siikSanas galvinu.
2. levietojiet atkritumu maisinu.
Attéls D
3. Uzmauciet atkritumu maisinu virs tvertnes. Raugiet,
lai mark&juma Iinija batu tvertnes iekSpusé un abas
ventilacijas atveres atrastos pie tvertnes aizmuguré-
jas sieninas.
4. Uzlieciet un nofikséjiet siikSanas galvinu.

-

Mitra siksana
A BISTAMI
Apdraudéjums veselibai kaitigu putek|u dé]
Elpcelu saslim$anas puteklu inhalacijas gadijuma.
Mitras siikSanas gadijuma nedrikst savakt veselibai kai-
tigus puteklus.
Noradijum
Papildaprikojuma pieejamo plakanrievu filtru (celuloze)
ar pasdtijuma numuru 6.904-367.0 nav ieteicams iz-
mantot parastai mitrajai sikSanai.
Noradijum
Ka papildaprikojums pieejamais svecveida filtrs ar pa-
sat. Nr. 2.414-000.0 nav piemérots mitrai sikSanai.
Gumijas atlo¢u ieklauSana
1. Demontgjiet suku svitru.
Attels E
2. leklaujiet gumijas atloces.
Flisa filtra maisina nonemsana
® Sicot mitrus puteklus, vienmér ir jaiznem flisa filtra
maisins.
1. Atblokéjiet un nonemiet sikSanas galvinu.
2. lznemiet flisa filtra maisinu aiz atloka, celot to augs-
up.
Attéls F
3. Ciesi noslédziet flisa filtra maisinu noslégvacinu.
4. Utilizéjiet izlietotu flisa filtra maisinu saskana ar liku-
mu noteikumiem.
5. Uzlieciet un nofikséjiet sik$anas galvinu.
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Atkritumu maisina iznemsana

® Siicot mitrus putek|us, vienmér ir jaiznem atkritumu
maisins.
1. Atblokéjiet un nonemiet sikSanas galvinu.
2. Uzmauciet atkritumu maisinu uz augsu.
Attéls G
3. Ciesi noslédziet atkritumu maisinu zem atveres ar
kabelu savilci.
Iznemiet atkritumu maisinu.
Tvertnes iekSpusi iztirit ar mitru dranu.
Atkritumu maisinu utilizjiet atbilstosi likuma pare-
dzétajiem noteikumiem.
7. Uzlieciet un nofikséjiet sikSanas galvinu.

Netira Gdens notecinasana
Tikai NT 50/1:

1. lzteciniet netiro Gdeni pa izplides cauruli.
Attéls H

ook

Visparigi

® Uzsiicot mitros netirumus ar $auro sprauslu vai
polsteré&juma sprauslu (zvéles iespégja), vai ja no
tvertnes galvenokart tiek uzstkts Gdens, ieteicams
atslégt funkciju “Automatiska filtra attirisana”.

® Sasniedzot maks. Skidruma limeni, ierice automa-
tiski izslédzas.

® Nevadosu Skidrumu (piemé&ram, urbSanas emulsi-
jas, ellu un tauku) gadijuma ierice netiek izslégta, ja
tvertne ir pilna. Uzpildes limenis ir pastavigi japar-
bauda, un tvertne ir savlaicigi jaiztukSo.

® Beidzot mitro tiriSanu: Veiciet galvena filtra elemen-
ta tir$anu, izmantojot filtra tiriSanas funkciju. Ar su-
ku iztiriet elektrodus. Tvertni iztiriet ar mitru dranu
un izzaveéjiet.

Klipsa savienojums

Suk3Sanas $latene ir aprikota ar klipSu sistému. lespé-

jams pieslégt visas piederumu dalas ar nominalo dia-

metru 35 mm.

Attéls |

Apkalposana

Grozamais slédzis

0 ﬁ lerice IZSLEGTA

— |lerice IESLEGTA
1 0 N Automatiska filtra attiriSana: IZSL.

lerice IESLEGTA

TACT Automatiska filtra attiriS$ana: maksimalais
MAX  |intervals

———= |lerice IESLEGTA

TACT Automatiska filtra attiriS8ana: minimalais
M intervals

lerices ieslégSana
1. lespraudiet tikla spraudni.
2. lestatiet grozamo slédzi atbilstoSi vélamajai prog-
rammai.

Suksanas jaudas iestatiSana
Tikai iericém ar iebivétu kontaktligzdu:

1. Ar grozamo regulatoru iestatit sik$anas jaudu (min-
maks.).

Darbs ar elektriskajiem darbarikiem
Tikai iericém ar iebuvétu kontaktligzdu:
A BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
Savainojumu un bojajumu draudi.
Kontaktligzda ir paredzéta tikai tieSai elektrisko darbari-
ku pieslégSanai sicéjam. Nekada citada kontaktligzdas
izmanto$ana nav atlauta.
1. lespraudiet elektriska darbarika tikla spraudni sticé-
ja. Sucgjs atrodas gaidstaves rezima.
2. Ar grozamo slédzi ieslédziet ierici.
Noradijum
Sacéju automatiski ieslédz un izslédz ar elektrisko dar-
bariku.
Noradijum
Sacéjam ir idz pat 0,5 sekunzu darbibas uzsaksanas
aizture un 15 sekunzu inerces darbibas laiks.
Noradijum
Elektrisko darbariku piesléguma vértiba, skatit “Tehnis-
kie dati”.
3. Nonemiet loku pie sikSanas S|atenes.
Attéls J
4. Uzstadiet darbariku adapteru pie sikSanas $|ute-
nes.
5. Pieslédziet darbariku adapteru pie elektriska darba-
rika.
Attels K

Automatiska filtra attiriSana

lericei ir ipasa filtru tiriSanas sistéma, kas ir loti efektiva,

stcot smalkus puteklus. Darbibas laika galvenais filtrs

ik péc 15 sekundém (TACT MAX) vai ik péc 60 sekun-
dém (TACT MIN) tiek automatiski tirits ar strauju gaisa
plismu (puls&joss troksnis).

1. lestatiet grozamo slédzi atbilstosi vélamajai prog-
rammai (TACT MIN-TACT MAX).

2. "Power” tiriSana (ja galvena filtra elements ir |oti pie-
sarnots): Pagrieziet grozamo slédzi uz 2. program-
mu, aizveriet sik$anas cauruli vai loku ar roku un
gaidiet, [1dz tiek aktivizéta automatiska filtra tiriSana
(ik péc 15 sekundém).

Attéls L

lerices izslégSana
Ar grozamo slédzi izslédziet ierici.
2. Atvienojiet tikla spraudni.

-

Péc katras lietoSanas
iztukSojiet tvertni.
2. lerici no iek$puses un arpuses nostciet un notiriet
ar mitru lupatinu.

-

Stumsanas roktura ielociSanal/atlociSana
Tikai NT 50/1:
1. Atbrivojiet stumSanas roktura fiksatoru un pariesta-
tiet stum8anas rokturi.

lerices uzglabasana
1. Uzglabajiet sikSanas $lateni un tikla kabeli atbilsto-
i attélam.
Attéls M
2. Novietojiet ierici sausa telpa un nodroSiniet pret ne-
autorizétu lietoSanu.
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A UZMANIBU

Svara neievéroSana

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

1. Iznemiet slikSanas cauruli ar gridas sprauslu no tu-
rétaja. NeSanai satveriet ierici aiz ne$anas roktura
un sdkSanas $|atenes, nevis pie stum3anas roktura.

2. Parvadajot transportlidzeklos, nodroSiniet ierici pret
slidéSanu un apgasanos atbilstosi attiecigajam spé-
ka esoSajam direktivam.

Uzglabasana
A UZMANIBU
Svara neievéroSana
Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabgjot nemiet véra ierices svaru.
lerici drikst uzglabat tikai iekstelpas.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
lespéjams giit ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$am detalam
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.
Puteklu savak$anas iekartas ir dro$ibas ierices aizsar-
dzibai vai apdraudéjuma novérsanai atbilstos$i BGV A1.
IEVERIBAI
Silikonu saturos$i kopsanas lidzek]i
lespéjama agresiva iedarbiba uz plastmasas dajam.
Tiri$anai neizmantojiet silikonu saturo$us kop$anas [I-
dzeklus.
® Vienkarsus apkopes un kop$anas darbus varat veikt
pats.
® |erices virsmu un tvertnes iekSpusi regulari iztirit ar
mitru dranu.

Galvena filtra elements
Plakanrievu filtra nomaina

1. Atveriet filtra vaku.

2. Iznemiet filtra rami.
Attéls N

3. Iznemiet plakanrievu filtru.

4. |Izlietoto plakanrievu filtru utiliz&jiet atbilstosi likum-
dosanas noteikumiem.

5. Nonemiet tira gaisa pusé uzkrajusos putek|us.

6. Filtra rami, ka arf filtra ramja pamatnes laukumu no-
tiriet ar mitru lupatinu.

7. levietot jaunu plakanrievu filtru. levietojot, parlieci-
nieties, ka plakanrievu filtrs cieSi piegul visas pusés.

8. levietojiet filtra rami.

9. Aizveriet filtra vaku, tam ir dzirdami janofikséjas.

Svecveida filtra nomaina

1. Atveriet filtra vaku.

. lznemt svecveida filtru (papildpiederums).

Attels O

Lietoto svecveida filtru (papildpiederums) utilizét at-
bilstosi likuma paredzétajiem noteikumiem.
Nonemiet tira gaisa pusé uzkrajusos putek|us.
Notirit sveéveida filtra pamatni ar mitru dranu.
levietot jaunu svecveida filtru (papildpiederums).
Aizveriet filtra vaku, tam ir dzirdami janofikséjas.

w

No ok

Flisa filtra maisina maina
Atblokéjiet un nonemiet siikSanas galvinu.
2. lznemiet flisa filtra maisinu aiz atloka, celot to augs-
up.
Attéls F
Cie$i noslédziet flisa filtra maisinu noslégvacinu.
Utilizéjiet izlietotu flisa filtra maisinu saskana ar liku-
mu noteikumiem.
Uzspraudiet jaunu flisa filtra maisinu.
Uzlieciet un nofikséjiet siikSanas galvinu.

-

o

2

Atkritumu maisina maina
Atblokejiet un nonemiet sikSanas galvinu.
Uzmauciet atkritumu maisinu uz augsu.
Attéls G
3. Ciesi noslédziet atkritumu maisinu zem atveres ar
kabelu savilci.
Iznemiet atkritumu maisinu.
Tvertnes iekSpusi iztirit ar mitru dranu.
Atkritumu maisinu utiliz&jiet atbilstosi likuma pare-
dzétajiem noteikumiem.
levietot jaunu atkritumu maisinu.
Uzmauciet atkritumu maisinu virs tvertnes. Raugiet,
lai mark&juma Inija batu tvertnes iekSpusé un abas
ventilacijas atveres atrastos pie tvertnes aizmuguré-
jas sieninas.
9. Uzlieciet un nofikséjiet sik$anas galvinu.

N =

o oA

© N

Elektrodu tiriSana
Atblokéjiet un nonemiet siksanas galvinu.
Ar suku iztiriet elektrodus.
Uzlieciet un nofikséjiet sikSanas galvinu.

Palidziba traucéjumu gadijuma

A BISTAMI

Stravas sitiena bistamiba

lespéjams gut ievainojumus, pieskaroties stravu vado-

$&m detalam

Izslédziet ierici.

Atvienojiet tikla spraudni.

Noradijum

Ja rodas traucéjums (piem., plist filtrs), ierice ir nekavé-

Joties jaizslédz. Pirms atkal uzsakt lietosanu, traucé-

Jjums ir janovers.

Siuksanas turbina nedarbojas

1. Parbaudiet kontaktligzdu un stravas padeves drosi-
nataju.

2. Parbaudiet ierices tikla kabeli, tikla spraudni, elek-
trodus un nepiecieSamibas gadijuma kontaktligzdu.

3. leslédziet ierici.

SiikSanas turbina slédzas lauka

1. lztukSojiet tvertni.

Péc tvertnes iztukSoSanas siikSanas turbina neslée-

dzas atpakal

1. lIzslédziet ierici un 5 sekundes nogaidiet. leslédziet
ierici atkartoti.

2. Ar suku iztiriet elektrodus.

Samazinas siksanas jauda

1. lznemiet aizsprostojumus no siikSanas sprauslas,

slikSanas caurules, stikSanas Slitenes vai galvena

filtra elemanta.

Nomainiet piepildito flisa filtra maisinu.

Nomainiet piepildito atkritumu maisinu.

Kartigi nofikséjiet filtra parsegu.

Nomainit galvena filtra elementu.

Tikai NT 50/1: Parbaudiet izplides caurules hermé-

tiskumu.

wN =

QA WN
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Puteklu nopliude siik$anas laika

1. Tikai ar plakanrievu filtriem: Parbaudiet/labojiet pla-
kanrievu filtra pareizu ieklauSanas poziciju.
Attels P

2. Nomaintt galvena filtra elementu.

Automatiska izslégsanas (mitra siik$ana) nereagé

1. Ar suku iztiriet elektrodus.

2. Pastavigi parbaudiet uzpildes lTmeni nevado$a Skid-
ruma gadijuma.

Automatiska filtra attiriSana nedarbojas

1. SikSanas $latene nav pieslégta.

Automatisko filtra attiriSanu nevar izslégt

1. Pazinojiet klientu servisam.

Automatisko filtra attiriSanu nevar ieslégt

1. Pazinojiet klientu servisam.

Klientu apkalposanas dienests
Ja traucéjumu nav iespé&jams novérst, to nepiecieSams
parbaudtt klientu apkalpo$anas dienestam.

Katra valstT ir speéka masu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina ietvaros iesp&jamos Jisu iekartas darbibas
trauc&jumus més noversisim bez maksas, ja to célonis
ir materiala vai razoSanas defekts. Garantijas remonta
nepiecieSamibas gadijuma ar pirkumu apliecino$u do-
kumentu griezieties pie tirgotaja vai tuvakaja pilnvarota-
ja klientu apkalpoSanas dienesta.

(Adresi skatit aizmuguré)

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

ES atbilstibas deklaracija

Ar S0 més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, ka art masu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu dro$ibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, $1 deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Mitras un sausas siksanas puteklsticéjs
Tips: 1.148-xxx

Attiecigas ES direktivas
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/ES

2014/30/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Piemérotie valsts standarti

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.

Gy k.[/(éfg-of

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju: S. Reizers (S.
Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Tehniskie dati

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Stravas piesléegums
Tikla spriegums Vv 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Tikla spriegums (AU) \ 240 240 240 240 240 240
Faze ~ 1 1 1 1 1 1
Tikla frekvence Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Drosinataja veids IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Aizsardzibas klase | | | | | |
Nominala jauda w 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Maksimala jauda W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
lerices kontaktligzdas jaudas W 100-2200 100-2200 100-2200
piesléguma vértiba (EU)
lerices kontaktligzdas jaudas W 100-1800 100-1800 100-1800
piesléguma vértiba (GB)
lerices kontaktligzdas jaudas w 100-1100 100-1100 100-1100
piesléguma vértiba (CH)
lerices kontaktligzdas jaudas w 100-1200 100-1200 100-1200

piesléguma vértiba (AU)
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
lerices veiktspéjas dati
Tvertnes saturs | 31 31 39 39 51 51
Skidruma uzpildes daudzums | 17 17 24 24 35 35
Gaisa apjoms (maks.) ar 35 mm ie- m3h 150 150 150
stkSanas $|atenes diametru un 2,5
m garumu
Vakuums (maks.) ar 35 mm iestk- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
$anas $latenes diametruun 2,5 m  (mbar)
garumu
Gaisa apjoms (maks.) ar 35 mm ie- m3/h 140 140 140
stkSanas $|atenes diametru un 4,0
m garumu
Vakuums (maks.) ar 35 mm iestok- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
Sanas $latenes diametruun 4,0 m  (mbar)
garumu
Izméri un svars
Raksturigais ekspluatacijas svars kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3
Garums x platums x augstums mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 X 655 x 1045 x 1045
Plakanrievu filtra laukums m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6
Svecveida filtra filtracijas lauks m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
SikSanas $lutenes diametrs mm 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40 35/40
Suksanas $latenes garums m 2,5 4,0 25 4,0 2,5 4,0
Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-69
Troksna spiediena limenis Lya dB(A) 69 69 68 68 68 68
Nedrosibas faktors Kpa dB(A) 2 2 2 2 2 2
Roku-plaukstu vibracijas vértiba m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5
Nedrosibas faktors K m/s2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
Tikla kabelis
Tikla kabela tips mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5
Dalas numurs (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0
Dalas numurs (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0
Dalas numurs (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0
Dalas numurs (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0
Kabelu garums m 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5
Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmainam.
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Bendrosios nuorodos
j || Prie$ pirma kartg imdamiesi naudoti

prietaisg, perskaitykite Sig originalig
eksploatavimo instrukcijg ir pridedamus
saugos nurodymus Nr. 59562490 (2019 m. liepos mén.
leidimas). Laikykités jy.
ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.
® Nesilaikydami naudojimo instrukcijos reikalavimy ir
saugos nurodymuy, galite sugadinti prietaisg ir sukel-
ti pavojy naudotojui ir kitiems asmenims.
® Aptikus transportavimo pazeidimy, nedelsdami in-
formuokite apie tai pardavéja.
® [Spakave patikrinkite, ar yra visi prietaiso priedai ir ar
jie nepazeisti.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
%@ kuotés atliekas sutvarkykite tausodami aplinka.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamy medziagy ir daznai tokiy daliy,
=mm SU kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai
jas pasalinus gali kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir
aplinkai. Taciau norint tinkamai eksploatuoti jrenginj
$ios dalys batinos. Siuo simboliu pazymétus jrenginius
draudziama $alinti su buitinémis atliekomis.
Pastabos dél sudétiniy medziagy (REACH)
Naujausig informacijg apie sudétines medziagas rasite:
www.kaercher.com/REACH

Naudojimas laikantis nurodymy

® Sis siurblys skirtas grindy ir sieny pavirsiy drégnam
ir sausam valymui.

® Prietaisas skirtas sausoms, nedegioms, sveikatai
kenksmingoms L klasés dulkéms pagal EN 60335-
2-69 nuo masiny ir prietaisy nusiurbti. Apribojimas:
draudziama siurbti kancerogenines medziagas.

® Sis prietaisas skirtas komerciniam naudojimui, pvz.,
vieSbuciuose, mokyklose, ligoninése, gamyklose,
parduotuvése, biuruose ir nuomos versle.

Prietaiso apraSymas

Paveikslas A

(1) Elektrodai

@ Siurbiamosios Zarnos atvamzdis

(® Siurbimo Zarna

(@) Zarnos kabliukas

@ Stamimo rankenos fiksatorius (tik NT 50/1)
(&) Plysiy antgalis

@ Oro i$leidimo anga, darbinis oras
Siurbimo galvuté

@ Siurbimo galvutés fiksatorius

Jleistiné rankena

(@ Purvo talpykla

@ Kreipiamasis ratukas

(3 Rankena

Oro jleidimo anga, variklio ausinimo oras
() Grindy purkstukas

Siurbiamasis vamzdis

@ |rankiy lagamino atrama

Guminé mova, prisukama

Tvirtinimo kilpos

(@9) Filtro dangtis

€% Nesiojimo rankena

@ Siurbimo galios reguliatorius (bepakopis)
@ |rankio adapteris (taikoma tik ,Ap Te L")
@ Stimimo rankena (tik NT 50/1)

@ Siurbimo galios sukamasis reguliatorius (min—-max)
(tik ,Tact Te L")

@8 Sukamasis jungiklis

@7) Kistukas (tik ,Tact Te L)

Grindy antgalio laikiklis

I18leidimo Zzarna (tik NT 50/1)

@ Siurbiamojo vamzdzio laikiklis

@Y Kabelio kabliai (tik NT 50/1)

@ Alkiné

@3 Maitinimo kabelis

@ Antvamzdzio laikiklis (tik NT 30/1, NT 40/1)
@) Filtro remas

Ploksc¢iasis klostuotas filtras (PES)
@) Filtro valymo jtaisas

Identifikaciné plokstelé
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Simboliai ant prietaiso

Dulkiy klasé

LIETACHL

ISPEJIMAS Siame prietaise yra sveikatingai pavojingy
dulkiy. I8tustinti prietaisg ir atlikti jo technine prieZidra,

iskaitant dulkiy maiSelio iSémima, gali tik kvalifikuoti as-
menys su tinkamomis apsaugos priemonémis. Nejun-

kite prietaiso, kol nejrengta visa filtravimo sistema.

Pagrindiniai filtravimo elementai

frmd

Ploksciasis klostuotas filtras (celiuliozé)
UzZsakymo numeris ‘6.904-367.0
Ploks¢iasis klostuotas filtras (PES)
Uzsakymo numeris  |6.907-662.0
Ploks¢iasis klostuotas filtras (PTFE)
Uzsakymo numeris  |6.907-455.0
Ploksciasis klostuotas filtras (PTFE H)
UzZsakymo numeris ‘6.907-671.0
kasetés filtras

UzZsakymo numeris  {2.414-000.0

i

Paruosimas

1. I8pakuokite prietaisg ir sumontuokite priedus.
Paveikslas B

Eksploatavimo pradzia
A ISPEJIMAS
Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Nesiurbkite be filtravimo elemento, nes kitaip dél dides-
nio smulkiyjy daleliy iSskyrimo kyla pavojus sveikatai.
DEMESIO
Pavojus dél smulkiyjy dulkiy patekimo j vidy
Pavojus sugadinti siurblio variklj.
Siurbdami niekada neiSimkite plok$éiojo klostuoto filtro.

Antistatiné sistema
Dél jzeminto jungties atvamzdzio elektrostatinis kravis
nukreipiamas. Taip naudojant elektros nukreipimo prie-
dus (pasirinktis) iSvengiama kibirk$¢iavimo ir srovés im-
pulsy.

Sausas siurbimas
® NT 30/1: Prietaise jrengtas medziaginis filtro maiSe-
lis su uzspaudZiamagja juostele, uzsakymo
Nr. 2.889-154.0 (5 vnt.).
® NT 40/1, NT 50/1: Prietaise jrengtas medziaginis fil-
tro maiselis su uzspaudziamaja juostele, uzsakymo
Nr. 2.889-155.0 (5 vnt.).
® Prietaise jrengtas dulkiy mai$elis su kabelio paval-
kéliu, uzsakymo Nr. 2.889-158.0 (10 vnt.).
Pastaba
Siuo prietaisu galima siurbti visy rasiy dulkes (ne auks-
tesnés kaip L klasés dulkes).
Pastaba
Sis prietaisas — tai pramoninis dulkiy siurblys, kuriuo si-
urbiamos sausos, nedegiosios dulkés ir kuriy profesinio
poveikio ribiné verté yra didesné kaip 1 mg/m~.
® Siurbiant smulkigsias daleles galima papildomai
naudoti medziaginj filtravimo mai$elj arba utilizavi-
mo maiselj.
Medziaginio filtravimo maiSelio jdéjimas
Atfiksuokite ir nuimkite virSutine siurbiamaja dalj.
2. Uzmaukite medziaginj filtravimo maisel].
Paveikslas C
3. Uzdékite ir uzfiksuokite virSutine siurbiamaja dalj.
Utilizavimo maiselio jdéjimas
1. Affiksuokite ir nuimkite virSutine siurbiamaja dalj.
2. ]dékite Salinimo mai$a.
Paveikslas D
3. Uzdékite utilizavimo maiSelj ant talpyklos. Uztikrinki-
te, kad Zenklinimo linija baty talpyklos viduje ir kad
abi oro iSleidimo angos baty ant galinés talpyklos
sienelés.
4. Uzdékite ir uzfiksuokite virSuting siurbiamaja dalj.

-

Drégnas siurbimas
A PAVOJUS
Pavojus dél sveikatai kenksmingy dulkiy
Kvépavimo taky susirgimai jkvépus dulkiy.
Jeigu naudojamas drégnasis siurbimas, siurbti sveikatai
pavojingas dulkes draudZiama.
Pastaba
Ploksciojo klostuotojo filtro (i$§ celiuliozés), kuris jsigyja-
mas kaip specialusis priedas (uzsakymo numeris
6.904-367.0), nerekomenduojama naudoti, jeigu regu-
liariai siurbiama $lapiuoju badu.
Pastaba
Papildomas Zvakiy filtras, kurio eilés numeris 2.414-
000.0, netinka $lapiam siurbimui.
Guminiy briauneliy jdéjimas
1. ISimkite briauneles su Sepetéliais.
Paveikslas E
2. ]dékite gumines briauneles.
Medziaginio filtravimo maiSelio iSémimas
® Siurbiant drégng purvg medziaginis filtravimo
maiSelis turi bati visada iSimtas.
1. Affiksuokite ir nuimkite virSutine siurbiamaja dalj.
2. Medziaginj filtro mai$elj prie jungés iStraukite virSun.
Paveikslas F
3. Medziaginj filtro maiSelj sandariai uzdarykite gaub-
teliu.
4. Naudotg medziaginj filtravimo mais$elj utilizuokite
pagal teisés akty nuostatas.
5. Uzdékite ir uzfiksuokite virSuting siurbiamaja dalj.
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Utilizavimo maiSelio iSémimas
® Siurbiant drégng purva utilizavimo maiselis turi bati
visada iSimtas.
1. Aftfiksuokite ir nuimkite virSutine siurbiamajg dalj.
2. Utilizavimo maiSelj patraukite j virsy.
Paveikslas G
3. Utilizavimo maiSelj kabelio pavalkéliu sandariai uz-
darykite angos apacioje.
ISimkite utilizavimo maisel].
Irenginj iSvalykite drégna Sluoste.
Utilizavimo maiSelj utilizuokite pagal teisés akty
nuostatas.
7. Uzdékite ir uzfiksuokite virSuting siurbiamajg dalj.
Nesvaraus vandens iSleidimas

Tik NT 50/1:
1. Nesvary vandenj i$leiskite per iSleidziamajg zarng.
Paveikslas H

oo s

Bendroji dalis

® Kai plysiy antgaliu arba mink$tyjy baldy apmusaly
antgaliu (parinktis) siurbiamas drégnas purvas arba
daugiausia siurbiamas vanduo i$ talpyklos, reko-
menduojama iSjungti funkcijg ,Automatinis filtro va-
lymas*.

® Pasiekus maksimaly skyscio lygj prietaisas automa-
tiSkai iSsijungia.

® Kai siurbiami nelaidis skysciai (pavyzdziui, grezimo
emulsija, tepalai ir riebalai), talpyklai prisipildzius
prietaisas nei$sijungia. Turi bati nuolat tikrinamas
prisipildymo lygis ir talpykla laiku iStustinama.

® Baige drégna siurbima: ploksciajj klostuotg filtrg is-
valykite naudodami filtro valymo sistema. Sepediu
nuvalykite elektrodus. Talpyklg iSvalykite drégna
Sluoste ir nusausinkite.

Gnybtiné jungtis
Siurbiamajai zarnai pritaikyta gnybty sistema. Gali bati
prijungiami visi 35 mm nominaliojo plocio priedai.
Paveikslas |

Valdymas

Sukamasis jungiklis

0 ﬁPrietaisas ISJUNGTAS
— | Prietaisas [JUNGTAS .

1 ON Automatinis filtro valymas: ISJUNGTAS
=== |Prietaisas |JUNGTAS
TACT Automatinis filtro valymas: maksimalus
M intervalas
== |Prietaisas |JUNGTAS
TACT Automatinis filtro valymas: minimalus in-
M tervalas

Prietaiso jjungimas
1. Jkiskite tinklo kistuka.
2. Sukamuoju jungikliu nustatykite norimg programa.

Siurbimo galios nustatymas
Tik prietaisams, kuriuose jmontuota kiStukiné dézu-
té:
1. Siurbimo galios (maziaus arba didz.) nustatymo su-
kamasis perjungiklis.

Darbas su elektriniais jrankiais

Tik prietaisams, kuriuose jmontuota kistukiné dézu-

té:

A PAVOJUS

Elektros smugio pavojus

SuZalojimy ir materialinés Zalos pavojus.

Kistukinis lizdas skirtas tik elektriniams jrankiams prie

siurblio tiesiogiai prijungti. Naudoti kistukinio lizdo kitu

tikslu neleidZiama.

1. Elektrinio jrankio tinklo kiStuka jkiSkite j siurblj. Siur-
blys yra budéjimo rezime.

2. junkite prietaisg sukamuoju jungikliu.

Pastaba

Siurblys automatiskai jjungiamas ir iSjungiamas kartu su

elektriniu prietaisu.

Pastaba

Siurblio jsidirbimo delsa yra iki 0,5 sekundés, o inercinio

rezimo laikas — iki 15 sekundZiy.

Pastaba

Dél elektriniy prietaisy prijungimo galios Zr. skyrelj

, Techniniai duomenys*,

3. Nuo siurbiamosios Zarnos nuimkite alkine.
Paveikslas J

4. Prie siurbiamosios Zarnos primontuokite universa-
ligjg mova.

5. Universaligjg mova prijunkite prie elektrinio prietai-
So.
Paveikslas K

Automatinis filtro valymas

Prietaise jmontuota speciali filtro valymo sistema, ypaé

veiksminga valant smulkigsias daleles. Plok$¢iasis

klostuotas filtras automatiskai iSvalomas kas 15 sekun-
dziy (TACT MAX) arba kas 60 sekundziy (TACT MIN)
naudojant pneumatinj smagj (pasigirsta pulsuojantis
garsas).

1. Sukamajj jungiklj pasukite ir nustatykite ties norima
programa (TACT MIN-TACT MAX).

2. Ypac galingas filtro valymas (kai plok$¢iasis klostuo-
tas filtras ypac stipriai uzterstas): Sukamuoju jungi-
kliu nustatykite 2 programa, ranka uzdarykite
siurbimo vamzdj arba antgalj ir palaukite, kol filtras
bus automatiskai iSvalytas (kas 15 sekundziy).
Paveikslas L

Prietaiso iSjungimas
I1Sjunkite prietaisg sukamuoju jungikliu.
2. IStraukite tinklo kistuka.
Po kiekvieno naudojimo
IStustinkite talpykla.
2. Prietaisg i$ vidaus ir i$ iSorés i§siurbkite ir nuvalykite
drégna Sluoste.

-

-

Stumimo rankenos atlenkimas arba
nulenkimas
Tik NT 50/1:
1. Atleiskite stdmimo rankenos fiksatoriy ir nustatykite
stdmimo rankeng.

Irenginio saugojimas
1. Siurbiamaja zarng ir tinklo kabelj laikykite, kaip pa-
rodyta paveiksle.
Paveikslas M
2. Prietaisg pastatykite sausoje patalpoje ir pasirapin-
kite, kad jo nenaudoty tam teisés neturintys asme-
nys.
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Transportavimas

A ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

SuZzalojimy ir materialinés Zalos pavojus
Transportuodami atsizvelkite j jrenginio svorj.

1. Siurbiamajj vamzdj su grindy antgaliu iSimkite i$ lai-
kiklio. Prietaisg neskite uz neSimo rankenos prilaiky-
dami siurbiamajj vamzdj, prietaiso neneskite uz
stdmimo rankenos.

Transportuodami transporto priemonéje prietaisg
jtvirtinkite pagal galiojancias taisykles, kad jis ne-
slysty ir neapvirsty.

Laikymas

N

A ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.

Jrenginj eksploatuoti leidziama tik vidaus patalpose.

Kasdiené prieziura ir techniné

priezitra

A PAVOJUS

Elektros smagio pavojus

Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy

ISjunkite prietaisa.

IStraukite tinklo kiStuka.

Dulkiy Salinimo masinos yra saugos jtaisai apsaugai

nuo pavojy arba jy Salinimui pagal BGV A1 (Vokietijos

nelaimingy atsitikimy prevencijos taisyklés):

DEMESIO

PriezZidros priemonés, kuriy sudétyje yra silikono

Gali bati paZeistos plastikinés dalys.

Prietaisui valyti nenaudokite prieZiaros priemoniy, kuriy

sudeétyje yra silikono.

® Paprastus kasdienés ir techninés priezitros darbus
galite atlikti patys.

® Prietaiso pavirSius ir talpyklos vidus turéty bati regu-
liariai valomi drégna $luoste.

Pagrindiné filtro elementas
Ploksciojo klostuoto filtro keitimas

1. Atidarykite filtro dangt;.

2. I8imkite filtro réma.
Paveikslas N

3. ISimkite ploks¢€igjj klostuota filtrg.

4. Naudotg ploksc¢iajj klostuotg filtrg utilizuokite pagal
teisés akty nuostatas.

5. Pasalinkite gryno oro puséje susikaupusj purva.

6. Filtro réma ir filtro rémo atramine ploks$te nuvalykite
drégna $luoste.

7. |dékite naujg ploksciajj klostuota filtrg. Jdédami pati-
krinkite, kad plokS¢iasis klostuotas filtras i$ visy pu-
siy baty tvirtai prigludes.

8. |statykite filtro réma.

9. Uzdarykite filtro dangtj taip, kad pasigirsty spragte-
léjimas.

Pakeiskite zvakes filtra

. Atidarykite filtro dangtj.

2. Utilizavimo maiselj (specialusis priedas) nuimkite.
Paveikslas O

3. Utilizavimo maiSelj (specialusis priedas) Salinkite
pagal teisés akty reikalavimus.

4. Pasalinkite gryno oro puséje susikaupusj purva.

5. Pripildymo lygio jutiklio elektrodus nuvalykite dré-
gna Sluoste.

6. |dékite naujg utilizavimo maiSelj (specialusis prie-
das).

7. Uzdarykite filtro dangtj taip, kad pasigirsty spragte-

|éjimas.

-

Medziaginio filtravimo maiselio keitimas

1. Atfiksuokite ir nuimkite virSutine siurbiamajg dalj.

2. Medziaginj filtro mai$elj prie jungés iStraukite virSun.
Paveikslas F

3. Medziaginj filtro maiSelj sandariai uzdarykite gaub-
teliu.

4. Naudotg medziaginj filtravimo mais$elj utilizuokite
pagal teisés akty nuostatas.

5. Uzmaukite naujg medziaginj filtravimo maiselj.

6. UZzdékite ir uzfiksuokite virSutine siurbiamaja dalj.

Utilizavimo maisSelio keitimas

1. Atfiksuokite ir nuimkite virSutine siurbiamaja dalj.

2. Utilizavimo maiSelj patraukite j virSy.
Paveikslas G

3. Utilizavimo maiselj kabelio pavalkéliu sandariai uz-
darykite angos apacioje.

4. 1Simkite utilizavimo maisel].

5. |renginj iSvalykite drégna Sluoste.

6. Utilizavimo maiSelj utilizuokite pagal teisés akty
nuostatas.

7. |dékite naujg variklio apsauginj filtrg.

8. UZzdékite utilizavimo maiselj ant talpyklos. UZtikrinki-
te, kad Zenklinimo linija baty talpyklos viduje ir kad
abi oro i$leidimo angos baty ant galinés talpyklos
sienelés.

9. Uzdékite ir uzfiksuokite virSuting siurbiamaja dalj.

Elektrody valymas
1. Atfiksuokite ir nuimkite virSutine siurbiamajg dal].
2. Sepegdiu nuvalykite elektrodus.
3. Uzdékite ir uzfiksuokite virSuting siurbiamaja dal].

Pagalba trik€iy atveju

A PAVOJUS

Elektros smugio pavojus

Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy

ISjunkite prietaisa.

IStraukite tinklo kiStuka.

Pastaba

Jei atsiranda triktis (pvz., suliZta filtras), prietaisg reikia

tuoj pat isjungti. Jis gali bati vél naudojamas tik pasali-

nus triktj.

Neveikia siurbimo turbina

1. Patikrinkite kiStukinj lizdg ir ir elektros saugiklj.

2. Patikrinkite prietaiso maitinimo tinklo kabelj, maitini-
mo tinklo kiStuka, elektrodus ir, jeigu batina, kistukinj
lizda.

3. |junkite prietaisa.

Siurbimo turbina iSsijungia

1. IStustinkite talpykla.
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IStustinus talpykla siurbimo turbina nejsijungia

1. I$junkite prietaisg ir palaukite 5 sekundes. Vél jjun-
kite prietaisa.

2. Sepediu nuvalykite elektrodus.

Siurbimo jéga silpnéja

1. I8 siurbiamojo antgalio, siurbiamojo vamzdzio, siur-

biamosios zarnos arba plok$¢iojo klostuoto filtro pa-

Salinkite susikaupusius ter$alus.

Pakeiskite prisipildZiusj medziaginj filtravimo maise-

lj.

Pakeiskite prisipildziusj utilizavimo maiselj.

Tinkamai uzfiksuokite filtro dangtj.

Pakeiskite pagrindinj filtro elementa.

Tik NT 50/1: Patikrinkite iSleidziamosios Zarnos san-

daruma.

Siurbiant sklinda dulkés

1. Tik su ploks¢iais filtrais: Patikrinkite, ar teisingai jdé-
tas ploksciasis klostuotas filtras, prireikus jj pataisy-
kite.
Paveikslas P

2. Pakeiskite pagrindinj filtro elementa.

Nejsijungia automatiné iSjungimo sistema (drégnas

siurbimas)

1. Sepeéiu nuvalykite elektrodus.

2. Nuolat kontroliuokite elektrai nelaidziy skys¢iy prisi-
pildymo lygj.

Neveikia automatiné filtro valymo sistema

1. Neprijungta siurbiamoji zarna.

Automatinés filtro valymo sistemos negalima is-

jungti

1. Informuokite klienty aptarnavimo centra.

Automatinés filtro valymo sistemos negalima jjung-

ti

1. Informuokite klienty aptarnavimo centra.

N

ookw

Klienty aptarnavimo centras
Jeigu negalite pasalinti gedimo, pristatykite prietaisg |
klienty aptarnavimo centra.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos sglygos. Galimus jrenginio gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dZiagos ar gamybos defektai. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités | savo pardaveéjg arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)

Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacija apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato bréziniai ir
konstrukcija bei misy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Drégno ir sauso valymo siurblys

Tipas: 1.148-xxx

Atitinkamos ES direktyvos
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2011/65/ES

2014/30/ES

Taikomi darnieji standartai
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Taikomi nacionaliniai standartai

PasiraSantys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy
igaliojimus.
Y
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“H. Jenner
Chairman of the Board of Management

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Dokumentacijos tvarkytojas: S. Reiser
Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Vinendenas, Vokietija

Tel.: +49 7195 14-0

Faks.: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

Techniniai duomenys

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L
Elektros jungtis
Tinklo jtampa \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Tinklo jtampa (AU) Y 240 240 240 240 240 240
Fazé ~ 1 1 1 1 1 1
Tinklo daznis Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
Saugiklio rasis IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Apsaugos klasé | | | | | |
Vardiné galia W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
Didziausia galia w 1380 1380 1380 1380 1380 1380
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L TactTeL TactL Tact TeL TactL Tact Te L

Prietaiso kistukinio lizdo prijungimo W 100-2200 100-2200 100-2200

galia (EU)

Prietaiso kistukinio lizdo prijungimo W 100-1800 100-1800 100-1800

galia (GB)

Prietaiso kistukinio lizdo prijungimo W 100-1100 100-1100 100-1100

galia (CH)

Prietaiso kistukinio lizdo prijungimo W 100-1200 100-1200 100-1200

galia (AU)

Irenginio galios duomenys

Talpyklos tdris | 31 31 39 39 51 51

Skyscio pripildymo kiekis | 17 17 24 24 35 35

Oro taris (maks.), Kai jsiurbimo zar- m3/h 150 150 150

na yra 35 mm skersmens ir 2,5 miil-

gio

Vakuumas (maks.) Su siurbimo zar- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

na, kurios skersmuo 35 mm, o ilgis - (mbar)

2,5m

Oro taris (maks.), Kai jsiurbimo Zar- m3h 140 140 140

na yra 35 mm skersmens ir 4,0 m il-

gio

Vakuumas (maks.) Su siurbimo zar- kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)

na, kurios skersmuo 35 mm, o ilgis - (mbar)

40m

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

ligis x plotis x aukstis mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 x 655 x 1045 x 1045

Ploksciojo klostuoto filtro plotas m?2 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

Filtruokite pavir§iaus Zvakiy filtrg m? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Siurbiamosios Zzarnos skersmuo mm 35/40 35740 35/40 35/40 35740 35740

Siurbiamosios Zarnos ilgis m 2,5 4,0 2,5 4,0 2,5 4,0

Nustatyta verté pagal EN 60335-2-69

Garso lygis Loa dB(A) 69 69 68 68 68 68

Neapibréztis Kya dB(A) 2 2 2 2 2 2

Plastakos ir rankos vibracijos verté m/s2 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5 <2,5

Neapibréztis K m/s® 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

Tinklo kabelis

Tinklo kabelio tipas mm? HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5

Dalies numeris (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0

Dalies numeris (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0

Dalies numeris (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0

Dalies numeris (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0

Kabelio ilgis m 75 75 75 75 75 75

Pasiliekame teise daryti techninius pakeitimus.
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Mepen nepLunM BUKOPUCTAHHAM
A || MPMCTPOIO O3HAKOMUTUC 3 Lii€t0
OpUriHanbHO IHCTPYKLIEO 3
ekcnnyaTauii Ta BkasiBkamu 3 TexHikv 6eaneku, Wwo
popatoTbes Ne 59562490 (nounHatoum 3 Bepcii 07/19).
LiaTtn BignNoBigHO 40 HKX.
36epiratn obmasi 6poLuypu Ans noganbLIoro
BUKOPWUCTaHHSi abo Ans HacTYMHOro BriacHWKa.
® HepoTpumaHHsa IHCTPYKUIT 3 ekcnnyaTtauii Ta
BKa3iBOK 3 TEXHikv 6e3nekun Moxe npm3BecTn 4o
NOLUKOAXKEHHS NpUCTpoto Ta Hebesneku
TpaBMyBaHHs onepaTopa Ta iHLWuX ocib.
® VY pasi BUSBNEHHSI TPAHCNOPTHUX YLLKOOXEHb
Bipa3sy nNpoiHgopMyBaTH TOProBOro
npeacTaBHuUKa.
® [lig Yyac po3nakyBaHHsi MPUCTPOIO NEPEBIPUTH NOro
KOMMAEKTHICTb i LiNiCHICTb.

OxopoHa goBKinns

&y MakyBanbHi MaTepianu npuaaTtHi 4O BTOPUHHOIT
%@ nepepobku. YnakoBKy HeOBXiAHO yTUni3yBaTu
6e3 Wwkoaun Ans OoBKiNns.
EnekTpuyHi Ta enekTpoHHi NPUCTPOi HanyacTilwe
MICTSITb UiHHI mMaTtepianu, Ski npugaTtHi oo
mmmm BTOPVHHOI NEpepobku, Ta KOMMOHEHTW, TakKi Ak
6aTapei, akyMynaTopv 4u macTuno, siki y pasi
HenpaBubHOrO NOBOMKEHHS 3 HUIMK abo
HenpaBuIbHOT yTUnizauii MOXyTb CTBOPUTM MOTEHLINHY
HeGe3neky Ansi 300poB'a NioanHU Ta AoBkinns. OgHak
Lli KOMMNOHEHTN HeobXiOHi ANs HanexHoi ekcnnyartauii
npuctpoto. MNpucTpoi, No3Ha4YeHi LM CMMBOSIOM,
3a60pOHSIETECS YTUMI3yBaTV Pa3oM i3 NoGyToBUM
CMITTSIM.
BkasiBku wono komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BiOMOCTi PO KOMMOHEHTN HaBeAeHi Ha
cawti: www.kaercher.com/REACH

BukopucTaHHA 3a NPU3HAYEHHAM

® Llein nunococ NnpusHaveHuii 4ns BONOroro Ta Cyxoro
OYULLIEHHS MiANOry i CTiH.

® Llen npucTpivi NpM3Ha4YeHo ANs BCMOKTYBaHHSA
CYXOro, HEroptoYyoro, LWKiANMBOro AN 300poB's
nuny 3 MawuvH Ta obnagHaHHs; knac nuny L 3rigHo
3 EN 60335-2-69. O6mexeHHs: 3abopoHAeTbCs
36Mpaty NPUCTPOEM KaHLIEPOTeHHi PEHOBUHM.

® Llei npucTpiit NnpuagaTHWUn Ans npodeciHoro
BMKOPUCTaHHS, Hanpuknag, B rotensx, Wwkonax,
nikapHsix, abpukax, marasmHax, odicax i 6topo 3
OpeHaV HEPYXOMOCTI.

MantoHok A

@ Enektpoau

@ YcMmokTyBanbHuWii natpy6ok

@ BcmokTyBanbHWIM WnaHr

@ [ayok Ans wnaHra

(®) ikcatop pyuku (Tinsku NT 50/1)
(&) WinunHa Hacaaka

@ OTBip ANs BUNYycKy NoBiTps, poboye NoBiTps
lonoBka nunococa

(®) %ikcatop ronoskm nunococa
MoTaiHa pydka

@ KoHTenHep Ana cmitts

(12) HanpsmHmit ponuk

(@3 Pykoska

MoBiTpo3abupay, NoBITPA AN OXONOMKEHHS
OBUryHa

@ Hacapgka ans nignoru

BcmokTyBanbHa Tpy6ka

@ Ynop Ang Banisan ang iHCTpyMeHTiB

lymoBa mydTa, L0 NPUIrBUHYYETHCS

ByLuko

Kpuika cinkTpy

@ Pyuka ansi nepeHeceHHs

@ Perynstop cunu BcMokTyBaHHS (6e3cTyniHvacTuin)
@ ApanTep iHCTpyMeHTa (Tinbkn Tact Te L)

Pyuka (Tinbku NT 50/1)

@ MoBOpPOTHMIA perynsiTop NOTYXHOCTi BCMOKTYBaHHS
(miH.-makc.) (Tinbku Tact Te L)

[MoBOPOTHUIA NepemMukay

@ Posetka (Tinbku Tact Te L)
Tpumay Hacagku ans nignorn
@ 3nmBHWI wnaHr (Tinbkn NT 50/1)
Tprmay BCMOKTYBarbHOI TpyGKu
@ lak ans kabento (Tinbkn NT 50/1)

@2 Konito
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@3) Mepexesuii kaberb

Tpvmay ans koniHa (tineku NT 30/1, NT 40/1)
@5 Pama dineTpa

Mnockuii cknaguactui dinetp (PES)

@7) OunwenHs dinkTpa

3aBopcbka Tabnuyka

Knac nuny

LIETACHL

TMOMNEPEMKEHHAI: Lled npucmpit micmums
Hebe3neyHull Ons 30opoe’s nun. CriopoxxHeHHs ma
mexHiyHe 06cye08y8aHHs, Y MOMY YuCHi, 8UOaNeHHs
Miwka 0115 nury, Mo8UHHI BUKOHY8amuch fuwie
haxisusimu y 8i0rno8iOHOMY 3aXUCHOMY CrIOPSIOXKEHHI.
He emukamu 0o nogHo20 6cmaHo8eHHs
pinbmpysanbHoOi cucmemu.

OCHOBHi (pinbTpyrO4i enemMeHTH

Mnockui cknagyacTuii inbTp
(uentonosa)

ﬁ Howmep ans 6.904-367.0
3aMOBIEHHSI

Mnockun cknapgyactuin dinstp (PES)
6.907-662.0

Howmep ans
3aMOBMEHHS

Mnockun cknagyactuii dinbtp (MTPE)
6.907-455.0

Howmep ans
3aMOBMEHHS

Mnockui cknagyactun inbtp (MTOE H)

Howmep ans 6.907-671.0
3aMOBIEHHS
CBiyKkoBuMI inbTp
/| Howep nns 2.414-000.0
[I mlll' 3aMOBEHHS

1. PosnakyBaTu NpuCTpili i BCTAHOBUTW NpUNagas.
MantoHok B

BBeneHHsA B ekcnnyaTauito
A NONEPEAXEHHSA
He6e3neka yepe3 wkionueul dns 30opoe'ss nun
B3axeoprosaHHs OuxarnbHUX WIISXie, CPUYUHEHI
8OUXaHHAM nuIy.
He excrinyamysamu npucmpiti 6e3 ¢inbmpyeanbHo20
efnleMeHma, OCKifnbKu 8 iHWOoMY pa3si icHye Hebe3rneka
051 300po8’ss yepes 36inbweHHs sukudie pibHo20
nuny.

YBATA

He6e3neka yepe3 eukud dpi6Ho20 nuny
Hebesneka nowkodxxeHHs1 enekmpodsuayHa
nunococa.

He 3Himamu ocHosHull ¢hinbmpytoquli enemeHm rio yac
npubupaHHsi.

AHTUCTaTM4Ha cuctema
CTaTWyHi 3apsiav BUOAnsoTbCs 3aBAsKW 3a3eMIEHOMY
3'egHyBanbHOMY naTpy6ky. Takum YmHOM,
BUKIIOYAOTLCS ICKPIHHSA | BpaXKeHHS CTPYMOM Bif,
€reKTPonpoBIAHMX akcecyapiB (onuis).

Cyxe npubupaHHs

® NT 30/1: MpwucTpinn obnagHaHo dinsTpyBansHUM
NaKkeToM i3 HETKaHOro Matepiany 3 KoBMa4koM,
HomMep Ans 3amoBneHHs 2.889-154.0 (5 wTyk).

® NT 40/1, NT 50/1: MpwucTpii obnagHaHo
inbTpyBanbHUM NakeToM i3 HETKaHOro maTepiany 3
KOBMa4ykoM, HoMep ANs 3aMoBrneHHs 2.889-155.0
(5 WTYK).

® [lpunag OCHaLLEHWI MILLKOM Afsi CMITTS 3
KabenbHOI0 CTSXKO, HOMEp AJN1St 3aMOBMEHHS
2.889-158.0 (10 wTyK).

Bka3sieka

Llel npucmpiti npudHa4yeHul Onsi 36opy ecix sudie nuny

do knacy nuny L.

Bka3sieka

lNpucmpiti sukopucmosyemscs K NPoMucIosuli

rusococ 0519 360py Cyxo20 He20pHOo20 nuy 3i

3HaYEHHSIMU 2paHU4YHO G0MycmuMOoi KOHYeHmpauii Ha

poboyomy micui (FOK) He meHwe 1 me/m3,

® [1ns gpibHoro nuny 4oaaTkoBO MOXe
BMKOPVCTOBYBaTUCS (PinbTpyBanbHUiAi NakeT 3
HeTKaHOro matepiany abo MoK ANsi CMITTS.

BcraHoBneHHs inbTpyBanbHOro nakety 3
HeTKaHoOro marepiany

Po36nokyBaTu i 3HITU ronoBKy nurnococa.

2. Hapsartv cinsTpyBanbHUiA nakeT 3 HETKaHOro
marepiany.
MantoHok C

3. BcraHoBuTHM i 3adhikcyBaTu ronoBky nunococa.

BcTaBUTU MiLLOK ANs CMiTTA

Po36nokyBaTu i 3HATU ronoBKy nunococa.

2. BcTaBTe MilLOK AN CMITTS.
ManioHok D

3. Hagiti miwok ans cmiTTa Ha pe3epsyap. [MoTpibHO
cnipkyBaTy, Wo6 MapKyBarnbHi NiHii 3Haxogunuce
ycepeavHi pesepByapa, a 06uasa BEHTUNALINHUX
OTBOPYM Oynun po3TaLLOBaHi Ha 3a4HiN CTiHUi
pesepByapa.

4. BcTtaHoBWUTH i 3acbikcyBaTy rofioBKy nunococa.

-

-

Bonore npubupaHHs
A HEBE3MNEKA
He6e3sneka yepe3 wkidnueul ons 30opoe'si nun
3axeoprosaHHs OuxanbHUX WIISXi8, CPUYUHEH]
8OUXaHHSIM nusy.
[1i0 4ac 8onoeo2o npubupaHHs 3a60POHAEMbLCS
36upamu HebesneyHul 0ns 300poe's nur.
Bka3sieka
lMnockuti cknaduyacmudi ¢hinbmp (uesnrono3sa), wo
rnocmaernsiembCs 5K npunados, 3 HoMepom 0O51s
3amoerieHHs1 6.904-367.0 He pekomeHOyembcsi
sukopucmosysamu 07151 pe2yrsipHo20 807102020
npubupaHHs.
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Bkasieka

Csiykosull ¢hinbmp, wjo nocmaensiemscs sk npunados,
3 Homepom 01151 3amosrieHHs1 2.414-000.0 He nidxo0umb
0151 805102020 NPUBUPaHHSI.

BcraHoBneHHs rymoBux ry60K

1. 3HATU LLITKOBI NIaHKN.
MantoHok E
2. BcTaHOBMUTU ryMOBI ry6Ku.

3HATTA hinbTpyBanbLHOro NakeTy 3 HETKAHOTO
maTtepiany

® [ig Yac 36upaHHsA Bonororo nuny MinsTpyBanbHUn
nakeT 3 HeTkaHoro matepiany Tpeba 3aBxan
3HiMaTn.

1. Po3brokyBaTu i 3HATH ronoBKy Nunococa.

Butartu dinbTpyBanbHUi Naker i3 HeTKaHoro
maTepian, MOTATHyBLUW JOTOPW.
MantoHok F

3. lepmeTnyHO hinbTpyBanbHWUIA NaKET i3 HETKAHOTo
maTepian KOBNaykoMm.

4. BukopuctaHui insTpyBanbHUM NakeT 3 HETKaHOro
mMarepiany yTunisysatu BignoBigHO A0 Aito4mX
npunucie.

5. BcraHoBuTH i 3adhikcyBaTK ronosKy nunococa.

3HiMaHHA MiWwka Ana cmiTTa

® [lig yac 36upaHHsi BONOroro nuiy ginsTpyBanbHUi
nakeT 3 HETKaHOro matepiany HeobxigHo 3HiMaTu.
1. Po3brokyBaTu i 3HATH ronoBKy nunococa.
MnBOoKOo 3aCyHYTV MILLIOK A5 CMITTS.
MantoHok G
3. TepMeTU4HO 3aKPUTU MILLOK ANIS CMITTS HUXYe
OTBOPY 3a AOMOMOrOH0 KabenbHOi CTSKKN.
BuTtartu millok gns cmiTTS.
Oumnctntn Bak 3cepemHN BOMOro raHyipKoto.
YTunisyBatu MilLOK ANs CMITTA BignoBigHO A0
LiloYMX Npunucie.
7. BctaHoBuTHM i 3adikcyBaTK ronosKy nunococa.

3nuB 6pyaHoi Boan

Tinbkn NT 50/1:

1. 3nutu 3abpygHeHy Bogy Yepes 3nUBHUIA LUMaHT.
MantoHok H

3aranbHa iHdopmaLis

® [lig yac 36upaHHsi BONOroro nusy 3a AONOMOrot
WiNMHHOT HacaaKu Yu Hacagku Ans mM'akux meonis
(onuist), @ TakoX y BUNAAKax, Konmm 3 KOHTenHepa
nepeBaXKHO BCMOKTYETbCSA BoAa, PEKOMEHAYETbCS
BiKMIOUNTM (PYHKLO «ABTOMaTUYHE OYMLLEHHS
dinsTpar.

® Y pasi 4OCATHEHHI MaKCMManbHOrO PiBHS PiAVHM
NpUCTPI aBTOMATUYHO BUMUKAETHCS.

® [lig Yac po60Tn 3 HENPOBIAHUMYU pigMHaAMU
(Hanpwvknag, pignHa Ans OXoNnomKeHHs nig Yac
CBepAniHHA Ta MacTuna) y pasi HanoBHEHHS
KOHTEeWHepa NpUCTPIN He BUMUKAETLCH. PiBeHb
3anoBHEHHS MOBUHEH MOCTIHO KOHTPOMoBaTUCS, a
3 KOHTelHepa HeobXigHO CBOEYaCHO BUAANATU
BMICT.

® [licns 3aBepLUEHHS BONOroro NpubunpaHHs:
BukoHaTu ounLLEHHSI OCHOBHOTO (hinbTpyo4oro
enemMeHTa 3a A0MNOMOro MYHKLT O4YMLLEHHS!
dinbTpa. OYUCTUTH enekTpoamn 3a AONOMOroK
LWiTKK. OYUCTUTM KOHTEWHED 32 JONOMOrO0 BOSOroi
raH4yipkn Ta BUCYLLUTW.

oo kr

KnincoBe 3'eaHaHHsA
YCMOKTYBanbHUI LWNAHI OCHAaLLEHWUIA CUCTEMOD
knincoBoro 3'eaHaHHsA. MoxyTb nigkntovaTuck Byab-aki
npunagas 3 HoMiHaNbHUM BHYTPILHIM AiaMeTpom
35 Mm.

MantoHok |

MoBoOpOTHUIN NepeMmukay

(Vo
Mpuctpiit YBIMK.

1 ON ABTOMaTUYHE OYULLEHHS PinbTpy:
—— [BUIMK.

MpucTpin YBIMK.

MpucTpin BUMK.

TACT ABTOMaTUYHE OYULLEHHS PINbTPY:
M MakcuManbHWi iHTepBan

=== |MpwucrTpiii YBIMK.

TACT ABTOMaTUYHE OYULLEHHS PinbTpY:
M MiHiManbHWUI iHTepBan

YBiMKHEHHS1 NpUCTpPoIO
1. BcTtaBuTtu WwtencenbHy BUNKY B PO3ETKY.
2. BcTaHoBMTM NOTPiBHY Nporpamy 3a 4OMNOMOTOH
NMOBOPOTHOTO NepemmKaya.

HanawTyBaHHSA NOTY>XXHOCTi BCMOKTYBaHHs
Tinbku gna npunaais i3 BOyA0BaHOIO po3eTKOO:
1. HanawTyBaHHS NOTY>XHOCTi BCMOKTYBaHHS (MiH.-

Makc.) 3a JONOMOTol NOBOPOTHOTO perynsitopa.

Po6GoTa 3 enekTpoiHCTpyMeHTaMu
Tinbku gna npunaais i3 BOyA0BaHOI pO3eTKOLO:
A HEBE3MNEKA
He6e3neka ypaxKeHHs1 elIeKmpuyYyHUM CmpyMoM
Hebesneka mpasmysaHHsi ma MOWKOOXEHb.
Posemka npu3HadyeHa 8UKITO4YHO OIS [PSIMO20
niOKNoYeHHs1 ernekmpoiHcmpyMeHmie 0o rnusococa.
Bydb-sike iHWe 3acmocysaHHs1 pO3emKu €
Hedonycmumum.

1. BcTtaBuTtu WiTEncenbHy BUIKY €NeKTPOIHCTPYMeHTa
B nunococ. Nnnococ 3HaxoanTbLCA B PeXUMI

OUYiKyBaHHS1.

2. YBIMKHYTW NpPUCTPI 3a 4ONOMOrOK NMOBOPOTHOIO
nepemukava.

Bka3zieka

lunococ eMukaembCsi | BUMUKAEMBLCS eeKMPUYHUM

iHCMpymMeHmMom agmomamuyHo.

Bka3sieka

3ariisHeHHs1 p0320Hy nunococy cmaHosums 00

0,5 cekyHOu, yac pobomu 3a iHepuieto — 9o 15 ceKyHO.

Bka3sieka

CroxueaHa nomyxHicms enekmpoiHcmpymeHmie

3asHadyeHa 8 po30ini « TexHiYHi XxapakmepucmuKuy.

3. 3HATU KOMiHO 3i BCMOKTYBAmMbHOTO LUNAHTY.
MantoHok J

4. BcTaHOBWUTUM Ha BCMOKTYBallbHOMY LUMaHry agantep
Ons iHCTPYMEHTIB.

5. TpuegHatn agantep A0 €NeKTPOIHCTPYMeHTa.
MantoHok K
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ABTOMaTH4YHE OYMLLEHHA PINbTPY
[NpuCTpin ocHaLLeHWI cnelianbHO YHKLIED
OUULLEHHS inNbTPY, sika 0cobnrBo edeKTUBHA Nig Yac
po60oTu 3 ApiGHMM NUNoM. MNpu LbOMY OCHOBHMIA
DINbTPYIOYNIA eNeMeHT LLISIXOM NMHEBMAaTUYHOIO yAapy
aBTOMaTUYHO oumnLLyeTbCst KoxHi 15 cekyHa (TACT
MAX) umn koxHi 60 cekyHg (TACT MIN) (nynbcytounii
3BYK).

1. BcraHoBMTM NOTpPiGHY Nporpamy 3a AOMNOMOro
noeopoTHoro nepemukaya (TACT MIN-TACT MAX).
2. |HTeHcMBHe oYMLLEHHS (Y pasi HAATO CUITbHOTO
3a6pyOHEHHS OCHOBHOTO (DiNbTPYHOYOro EMEMEHTY):
BcTaHOBUTY NOBOPOTHUI Nepemukay Ha
nporpamy 2, 3aKpuTmh pyKkoto BCMOKTYBarnbHy TPyoKy
Y1 KOMiHO Ta AoMeKaTUCh aBTOMaTUYHOTO OUULLIEHHS
dinbTpa (KoXHI 15 cekyHa).
MantoHok L

BUMKHEHHA NnpUcTpoLo

BuMKHYTV NpuUCTPpilt 3a LONOMOroK NOBOPOTHOMO
nepemukaya.

-

2. BunHATM wTencenbHy BUMKY 3 PO3ETKM.
Micns KOXXHOro BUKOPUCTaHHSA

1. CnopoXHWUTW KOHTENHEp.

2. O4nCTUTU NPUCTPIN 330BHI Ta BCepeauHi 3a

[0MOMOrOI0 NUNOCOCa Ta NPOTEPTU NOro BOSIOTO
raH4ipKoto.

Cknactu/po3knacTtuv AyronoaioHy pyyky
Tinbkn NT 50/1:
1. TMocnabutu chikcaTop pyyku Ta BigperynosaTti ii.

36epiraHHs NpPUCTPOIO
36epiraT BCMOKTYBanbHWIA LLMAHT i MepexeBuin
kabenb, Sk NOKa3aHO Ha PUCYHKY.
MantoHok M
36epiraT NpUCTpIii B CyXOMY NPUMILLEHHI, BXXVUBLUW
3axogiB Big HECaHKLiOHOBAHOIO BUKOPUCTAHHS.

TpaHcnopTyBaHHs

A  OBEPEXHO

HedompumanHs eazu

Hebesneka mpasmysaHHs ma MoWKOOXeHb

1id0 yac mpaHcropmyeaHHs1 8paxosysamu eazy
pucmMporo.

1. BuiHATM BCMOKTYBanbHy TpybKy 3 Hacaakow Ans
nianory i3 Tpumaya. [insa nepeHeceHHs nNpucTporo
noro HeobxigHO GpaTu 3a pyKOSATKY Ta
BCMOKTYBasbHy Tpy6Ky, He 3a AyronofibHy pyuKy.
Mig yac TpaHCNOpPTYBaHHS B TPaHCNOPTHUX 3acobax
3aKpINMATY NPUCTPIN 3rAHO 3 YUHHUMU HOPMaMK
Ans 3anobiraHHs NOro KOB3aHHIO Ta MepeBepTaHHIo.

A  OBEPEXHO

HedompumaHrHs eazu

Hebesneka mpasmysaHHs1 ma MOWKOOXeHb

[1i0 yac 36epieaHHs1 paxo8ygamu 8azy npuUCMpPOIo.
MpucTpint mae 36epiraTucst nuie y NPUMILLEEHHSIX.

-

N

A

Dornspg Ta TexHiyHe
o6cnyroByBaHHA

A HEBE3MNEKA

Heb6e3neka ypaxKeHHs1 elIeKmpuYyHUM CmMpyMoM

Tpasmu 8 pe3yribmami mopKkaHHs CmMpyMo8edyHux

yacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsizmu wmencenbHy 8urkKy.

MunoynoentoBanbHi NPUCTPOI € 3aXUCHUM

obnaaHaHHAM Ansa 3anobiraHHs i ycyHeHHst Hebesnek

3rigHo 3 npunucamu npodecinHoi acouiauii BGV A1.

YBATA

3acobu dnsa do2nsady, w0 Micmsime cunikoH

Moxxymb 6ymu nowko0xeHi nnacmukosi demarii.

He sukopucmosyeamu 0151 o4uweHHs 3acobu 3

8MICMOM CUJTIKOHY.

® [IpocTi po60oTH 3 TEXHIYHOrO 06CNyroByBaHHs Ta
[ornsay MoxHa BUKOHYBaTW CaMOCTINHO.

® 30BHILLHIO MOBEPXHIO MPUCTPOIO Ta BHYTPILLHIO
cTOpoHy 6aka perynsipHo npoTMpaTh BOMOrow
raHyipKoto.

OCHOBHMI QiNbTPYHOYMIA eNeMeHT
3amiHa nnockoro cknag4acroro dinbTpa

BiokpuTtu KpuLKy dinbTpa.

2. Butartu pamy dinstpa.

MantoHok N

3. Butartu nnockuin cknagyacTtvin Qinetp.

4. BvkopucTaHui Nockuii cknagyactuii instp
yTUni3yBaTu BigNOBIAHO A0 3aKOHOAABUYMNX
MOMOXEHb.

5. Bupanutu 6pyn 3i CTOPOHM Nogadi YACTOro NOBITPS.

6. OuncTMTM pamy cinbTpa Ta NOBEPXHIO NPUNSATaHHS
pamMu BOMOro raHyipKoHo.

7. BcTaHOBWTW HOBWI NNOCKWIA CKnagyacTvin AinbTp.
Mig yac BCTaHOBNEHHSA cnigkyBaT 3a TUM, LWo6
NIOCKWIA cknagvacTuii inbtp 3 ycix 6okis 6yB
YpiBEHb 3 KPOMKOIO.

8. BctaButun pamy oinstpa.

9. 3aKkpuTu KpULLKY inbTpa A0 KnaLlaHHs.

3amiHa cBiukoBOro dinbTpa

1. BigkpuTy kpuLwky dinsTpa.

2. BwuTartv ceivkoBui inkTp (cnevianbHe npunagas).
MantoHok O

3. YTunisyBaTtyi BUKOPUCTAHUI CBIYKOBWI PinbTp
(cneuianbHe Npunaaas) BiANOBIAHO A0 YMHHMX
npunucie.

4. Bupanutu 6pyq 3i CTOPOHM Nofayi YCTOro NoBiITPS.

5. O4NCTMTM NOBEPXHIO NPUNSiTaHHS CBIYKOBOTO
inbTpa BOMOro raHyipKkoto.

6. BcTaBWTW HOBMI CBIYKOBUI hiNbTP (CneujianbHe
npunaaas).

7. 3aKkpuTu KpULLKY inbTpa A0 KnauaHHs.

-
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3amiHa pinbTpyBanbHOro nakeTty 3
HeTKaHoro MaTepiany

1. Po36rnokyBaTu i 3HATU ronoBKy nunococa.

2. Butartu ginsTpyBanbHW NakeT i3 HETKAHOro
maTepian, NOTArHyBLUW JOTOPW.

MantoHok F

3. lepmeTnyHO hinbTpyBanbHWUIA NaKET i3 HETKAHOro
maTepian KoBNaykoMm.

4. BukopucTaHui insTpyBanbHWUM NakeT 3 HETKAHOTo
mMarepiany yTuniayBatu BignoBigHO [0 AitoumX
npunucie.

5. Hapartn HoBuiA (hinbTpyBanbHUIA NakeT 3 HETKaHOro
marepiany.

6. BcrtaHoBMTU i 3acbikcyBaTV ronoBKy NUmococa.

3aMiHUTK MILLOK ANA CMITTA

1. Po36nokyBaTy i 3HITU rONoBKy nunococa.
MnBOoKOo 3aCyHYTU MILLIOK A5t CMITTS.

MantoHok G

3. epMeTMyYHO 3aKpUTU MILLOK AN CMITTS HUXYe

OTBOPY 3@ AOMNOMOrOH KaBenbHOI CTSKKN.

BuTtartu milwok gns cmiTTS.

OuncTnTn 6ak 3cepemHM BONOroK raHyipKoto.

YTunidysatun MilIoOK Ans CMITTS BigNoBIiAHO A0

LiloYMX Npunucis.

7. BcTaHOBUTM HOBUI MILLIOK ANSA CMITTSA.

8. Hagitv miwok Ansa cmiTTs Ha pesepsyap. MoTpibHo
cniakysaT, Wo6 MapKyBanbHi NiHii 3Haxogunucb
ycepeavHi pesepByapa, a 06uasa BEHTUNALIAHMX
oTBOpM Bynun po3TalLoBaHi Ha 3aaHil CTiHUi
pe3epByapa.

9. BcraHoBuTHM i 3adikcyBaTK ronoBKy nunococa.

oo h

ol-IMI.I.I,eHHﬂ eneKTpo.qu
1. Po36nokyBaTy i 3HATU ronoBKy nunococa.
2. OunCTUTU eneKkTpoau 3a AOMOMOIOHO LLiTKM.
3. BcTtaHoBuUTK i 3acbikcyBaTV rofnoBKy Numococa.

[Jonomora B pasi HecnpaBHOCTEN

A HEBE3MNEKA

Heb6e3neka ypaxxeHHs1 e1eKmpu4HUM cmpymMom

Tpasmu 8 pedynibmami mopkaHHsi CmpymMogedyyux

YacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumszmu wmencernbHy 8UKy.

Bkasieka

Y pasi 8UHUKHEHHs1 HecripagHocmi (Hanpukiad, po3pus

inbmpy) npucmpiti cnid HezaliHo sumkHymu. Neped

108MOPHUM 8UKOPUCMAHHAM C11i0 yCcyHymu

HecripagHicmab.

YcmokTyBanbHa Typ6iHa He npautoe

1. TMepeBipnTh po3eTKy Ta 3anobixHWK cucTemmn
€NeKTPOXVNBNEHHS.

2. TMepeBipuTn MepexeBuii kabenb, LWTENCENbHY
BWIKY, ENeKTpoau Ta, 3a HeobXiAHOCTI, pO3eTKy
npunaay.

3. YBIMKHYTW NpUCTpINA.

YcmokTyBanbHa Typ6iHa BUMUKaeETbCA

1. CnoOpOXHWUTW KOHTENHEP.

Micna cnopoXHeHHsA KOHTelHepa BCMOKTYBanbHa

Typ6iHa He 3anyckaeTbcs

1. BuMKHYTW npucTpiii i novekatn 5 cekyHa. 3HoBy
YBIMKHYTW NPUCTPINA.

2. OunCTMTM eneKTPOoAW 3a AOMOMOrOI0 LLiTKU.

MoTyXHiCTb BCMOKTYBaHHA 3HUXYETbCA

1. Bupanutu cmiTTS 3i BCMOKTYBanbHOI Hacaaku,

BCMOKTYBanbHOi Tpy6KU, BCMOKTYBabHOrO LUMaHra

ab0o OCHOBHOTO iNLTPYYOro enemMeHTa.

3aMiHWUTK 3anoBHEHWIA iNbTPyBanbHUA NakeT 3

HeTKaHoro martepiany.

3aMiHUTK 3aMOBHEHWI MiLLOK AN 360py BiOXOAIB.

MpaBunbHO 3adhikcyBaTh KpULLKY dinbTpa.

3aMiHUTV OCHOBHWIA (PINBTPYIOYNIA ENEMEHT.

Tinbkv NT 50/1: MNepeBipUT repMETUYHICTb

3/IMBHOTO LUNAHra.

MNip yac BCMOKTyBaHHA BUXOAUTb Nun

1. Tinbku 3 NNOCKUM cKnag4acTum insTpom:
MepesipuTn/BigKOpPUryBaTV NPaBUMBHICTL
BCT@HOBMEHHS NITOCKOro CKagyacToro insTpy.
MantoHok P

2. 3amiHUTW OCHOBHWUIA PiNbTPYIOYNIA ENEMEHT.

ABTOMaTM4He BiAKnoYeHHA (Bonore npubnpaHHs)

He cnpaubLoBye

1. OuncTUTM enekTpoam 3a JOMNOMOrOH LLTKK.

2. MNig yac po60oTu 3 HeNpoBIgHO PiAVHO cnig
NOCTIHO KOHTPOMIOBATH PiBEHb 3aNOBHEHHS.

He BUKOHY€ETLCSl aBTOMaTM4YHe OYMLIEHHA hinbTpa

1. YCMOKTYBanbHWI LWNaHr He NigKMoYeHni.

ABTOMaTHU4He ouuLLEeHHSA inbTpa He BUMUKAETLCA

1. 3BepHyTUCS OO CepBiCHOT CNyxou.

ABTOMaTU4YHE ouunLLeHHA inbLTpa He BMUKAETLCA

1. 3BepHyTUCS OO CepBiCHOT CyX0Ou.

N

2

CepBicHa cnyx6a
FAKLLO NOLIKOMKEHHSI HE MOXHA YCYHYTU, HEOOXiAHO
nepesipuUTV NPUCTPINA Y CEPBICHIN CnyXOi.

Y KOXHII kpaiHi AitoTb BiANOBIAHI rapaHTiliHi ymoBM,
BCTaHOBJIIEHI YOBHOBaXXEHOI OpraHisauieto 36yTy
HaLLoi NpoayKLii B L kpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
npunagy nNpoTsiroM rapaHTInHOIO CTPOKY MU yCyBaEMoO
6e3KOLLTOBHO, SKLLO NMPUYMHA HECTIPABHOCTI Monsirae B
nedekrax matepianis abo Bupo6Hu4omy 6paky. Y pasi
BVHWKHEHHS NPETEH3il NPOTSAroM rapaHTiInHOTO CTPOKY
NpoxaHHsi 3BEpTaTUCS, Maloun npu cobi Yek Npo
NOKYTKY, A0 TOProBesibHOI opraHisadii, Lo npoaana
npoaykT, abo A0 HabNK4oi YNOBHOBaXEHOI Cryx6u
CepBiCHOro 06CNyroByBaHHS.

(Aopecu auB. Ha 3BOPOTI)

Mpunapana Ta 3anacHi getani

Cnip BYKOPUCTOBYBATY NKLLE OpuriHanbHe npunaaas
Ta OpuriHanbHi 3anacHi YaCcTWHW, TOMY LLO CamMe BOHU
rapaHTytoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebintHy ekcnnyaradito
npucTpoto.

IHbopmaLis Woao npunaaasa Ta 3anacHMX YacTuH
MiCTUTbCA Ha canTti www.kaercher.com.
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Heknapauis npo BignoBigHIiCTb
cTaHpgaptam €C

Linm M1 noBigomnsemo, Lo HukYe 3a3HaveHa MallunHa
Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKL,ii Ta KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHaHHS1, @ TaKoX Yy BUMYLLEHOT y Nnpofax Mogeni,
BignoBifgae cnewianbHUM OCHOBHUM BMMOram LLOAo
6e3nekn Ta 3aXUCTy 340POB'S NPEACTABMNEHNX HUXYE
avnpekTuB €C. Y pasi BHECEHHSI HeY3ropKeHuX i3 Hamu
3MiH 40 MalUMHK LS 3asiBa BTpa4ae CBO YMHHICTb.
Buipi6: Munococ ans cyxoro Ta Borororo npubupaxHs
Tun: 1.148-xxx

BianosigHi aupektusm €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/€C
2014/30/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHAapPTU
EN 50581

EN 55014-1: 2017

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN 61000-3-2: 2014
EN 61000-3-3: 2013
EN 62233: 2008

3acTocoByBaHi HalioHanbHi cTaHAapTH

Ocobu, Wo HmxKYe nianucanucs, OiloTb Bid iMeHi Ta 3a
[OBIPEHICTIO KepiBHULTBA.

IGgec

S. Reiser
Director Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Ocoba, BignoBiganbHa 3a BegeHHs AokyMeHTauji: L.
Paiizep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2019/10/01

TexHi4YHi XapakTepucTUKn

NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NTS50/1

Tact L Tact TeL TactL Tact TeL TactL TactTe L
EnekTpuyHe nigknio4yeHHs
Hanpyra mepexi \Y 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240 220-240
Hanpyra mepexi (AU) \% 240 240 240 240 240 240
da3a ~ 1 1 1 1 1 1
YacroTta mepexi Hz 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60 50-60
CTyniHb 3axucTy IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4 IPX4
Knac 3axucty | | | | | |
HomiHanbHa NoTyxHiCcTb W 1200 1200 1200 1200 1200 1200
MakcumansHa noTyXHicTb W 1380 1380 1380 1380 1380 1380
CnoxuvBaHa NOTYXHiCTb PO3ETKN w 100-2200 100-2200 100-2200
npuctpoto (EU)
CnoxuvBaHa NOTYXHiCTb PO3eTKN w 100-1800 100-1800 100-1800
npuctpoto (GB)
CnoxuvBaHa NOTYXHiCTb PO3ETKN w 100-1100 100-1100 100-1100
npuctpoto (CH)
CnoxuvBaHa NOTYXHiCTb PO3eTKn w 100-1200 100-1200 100-1200
npuctpoto (AU)
Po6oui xapakTepucTUKM NPUCTPOIO
MicTkicTb 6aky | 31 31 39 39 51 51
O6'eM 3aNOBHEHHS PigVHU | 17 17 24 24 35 35
KinbkicTb noBiTps (Makc.) npu m3h 150 150 150
AiameTpi BCMOKTYBanbHOrO LnaHra
35 MM i OBXUHI 2,5 M
PospimkeHHs (makc.) npu giametpi  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
BCMOKTYBanbHOro wnaHra 35 mm i (mbar)
LOBXWHI 2,5 M
KinbkicTb noBiTps (Makc.) npn m3/h 140 140 140
AiameTpi BCMOKTYBanbHOrO LnaHra
35 MM i oBXWHI 4,0 M
Po3pimxeHHs (Makc.) npu giameTpi  kPa 23,0 (230) 23,0 (230) 23,0 (230)
BCMOKTYBasbHOro wnaHra 35 mmi  (mbar)
DOBXUHI 4,0 M
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NT 30/1 NT30/1 NT40/1 NT40/1 NT50/1 NT50/1
Tact L Tact TeL TactL TactTeL TactL TactTe L

Po3mipu Ta Bara

Tunosa po6oya Bara kg 13,5 13,5 14,4 14,4 18,3 18,3

[loBXMHa X LWMpWHa X BUCOTA mm 560 x 370 560 x 370 560 x 370 560 x 370 640 x 370 640 x 370
x 580 x 580 x 655 X 655 x 1045 x 1045

AKTMBHA NOBEPXHSI MNOCKOro m? 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6

cknap4yactoro cinstpa

AKTVMBHa NOBEPXHSI CBIYKOBOrO m?2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2

dinsTpa

[iameTp BCMOKTYBanbHOro WwnaHra mm 35/40 35740 35/40 35/40 35/40 35/40

[oBXMHa BCMOKTYBarbHOIO LWfiaHra m 2,5 4.0 2,5 4,0 2,5 4,0

Po3paxoBaHi 3HayeHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-69

PiBeHb 3ByKoBOro TUCKY Ly dB(A) 69 69 68 68 68 68
Moxu6ka Kya dB(A) 2 2 2 2 2 2
3HayeHHs Bibpauii Ha pyui/kucTi m/s2 <2,5 <25 <2,5 <25 <2,5 <2,5
Moxu6ka K m/s? 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2
MepexHuit kabenb
Tun MepexeBoro kabento mm2 HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F HO7RN-F
3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5 3x1,0 3x1,5
Howmep petani (EU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
591.0 665.0 591.0 665.0 591.0 665.0
Homep petani (GB) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
724.0 728.0 724.0 728.0 724.0 728.0
Homep petani (CH) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
722.0 726.0 722.0 726.0 722.0 726.0
Howmep getani (AU) 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650- 6.650-
723.0 727.0 723.0 727.0 723.0 727.0
LoBxunHa kabento m 75 7,5 7,5 75 7,5 7,5

36epiraeTbcs NPaBo Ha BHECEHHS TEXHIYHUX 3MiH.
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Filtersysteme / Filter Systems / Systéme de filtres

firm

fmd

frm

fim

i

nasser Schmutz
Liquids, wet dirt

Liquides, saletes
humides

Flachfalten- |Flachfalten- |Flachfalten- |Flachfalten- |Kerzenfilter *|Vliesfilterti- |Entsor-
filter filter (PES) * (filter filter Candle te, 3-lagig * |gungsbeutel
(Zellulose) * |Flat pleated [(PTFE) * (PTFE H) ** (filter * Fleece filter |Disposal bag
Flat pleated |filter (PES) * |Flat pleated |Flat pleated |Filtre a bag, triple  |Sachet
filter Filtre plat a (filter filter bougie * layered * d’élimination
(cellulose) * |plis (PES) * |(PTFE) * (PTFE H) ** Sachet filtre
Filtre plat a Filtre plata |Filtre plat a en tissu non
plis plis (PTFE) * |plis tissé a 3
(cellulose) * (PTFE H) ** épaisseurs *
Bestellnummer 6.904-367.0 | 6.907-662.0 | 6.907-455.0 | 6.907-671.0 | 2.414-000.0 | 2.889-154.0 | 2.889-158.0
Order No.
Numéro de
référence
NT 30/1
Bestellnummer 6.904-367.0 | 6.907-662.0 | 6.907-455.0 | 6.907-671.0 | 2.414-000.0 | 2.889-155.0 | 2.889-158.0
Order No.
Numéro de
référence
NT 40/1, NT 50/1
Menge 1 1 1 1 1 5 10
Quantity
Quantité
Normalstaube X X X X X X X
Normal dust
Poussiéres
normales
Feinstaube X X X X X X X
Fine dust
Poussiéres fines
Abrasive Staube X X X X X X X
Abrasive dust
Poussiéres
abrasives
Flissigkeiten, X X X

* Staubklasse M, Rickhaltevermdgen = 99,9 %
* Dust class M, Retention 2 99,9 %

* Classe de poussiere M, Conservation = 99,9 %
** Staubklasse H, Ruckhaltevermdgen = 99,995 %
** Dust class H, Retention = 99,995 %
** Classe de poussiére H, Conservation = 99,995 %










THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.kaercher.com/welcome % % % %

) Bewerten Sie |lhr Produkt und sagen Sie uns |hre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Kércher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
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Hinweise zur Entsorgung und Riickgabemoglichkeiten nach dem ElektroG

(Deutsche Umsetzung der WEEE Richtlinie - giiltig in Deutschland)

Wir weisen Besitzer von Elektro- und Elektronikaltgerdten (EAG) darauf hin, dass EAG geméaR den geltenden
gesetzlichen Vorschriften einer vom Siedlungsabfall getrennten Erfassung zuzufiihren sind. In den
Elektroaltgeraten enthaltene Batterien und Akkumulatoren, die nicht fest vom EAG umschlossen sind, sowie
Lampen, die zerstorungsfrei aus dem EAG entnommen werden konnen, sind vor deren Abgabe an einer
Erfassungsstelle zerstorungsfrei von diesem zu trennen und einer hierfir vorgesehenen Entsorgung
zuzufiihren.

Stationare Fachhédndler von Elektro- und Elektronikgeraten (EEE) mit einer Verkaufsflache von mindestens 400
gm obliegen bestimmte Rucknahmepflichten von EAG. Gleiches gilt fur Lebensmittelhdndler mit einer
Gesamtverkaufsflaiche von mindestens 800 gm, sofern diese mehrmals pro Jahr oder dauerhaft EEE anbieten
und auf dem Markt bereitstellen. Bei Verkauf eines neuen EEE miissen diese ein EAG der gleichen Gerateart
kostenfrei am Ort der Abgabe oder in unmittelbarer Ndhe zuriicknehmen (1:1-Riicknahme); dies gilt auch bei
Auslieferungen des EEE zum Kunden. Kostenfrei zurlickzunehmen sind im Geschdft oder in unmittelbarer Nahe
hierzu auBerdem bis zu drei kleine EAG < 25cm, ohne dass dies an den Erwerb eines EEE gekniipft werden darf
(0:1-Riicknahme). Vorstehende Ricknahmepflichten gelten auch fiur den Versandhandel, wobei die
1:1-Ricknahme nur fir Warmelbertrager, Bildschirmgerate und GroRgerate gilt. Fiir 1:1-Riicknahme von
Lampen, Kleingerdten und kleinen ITK-Gerdten sowie fur die 0:1-Ricknahme gilt, dass Versandhandler
Ruckgabemdaglichkeiten in zumutbarer Entfernung zum Endnutzer bereitstellen miissen.

Als riicknahmepflichtiger Vertreiber von EEE sind wir als Hersteller entsprechend verpflichtet. Dieser Pflicht
kommen wir nach. Die genauen Kontaktdaten und Abgabeorte finden Sie auf unserer Homepage. Daneben ist
die Ruckgabe von EAG selbstverstandlich auch bei jeder offiziellen Abgabestelle der &ffentlich-rechtlichen
Entsorgungstrager kostenlos moglich.

Fur die Loschung von personenbezogenen Daten auf den zu entsorgenden EAG sind Sie als Endnutzer vor der
Abgabe selbst verantwortlich.

Das nachfolgend dargestellte und auf EEE/EAG aufgebrachte Symbol einer durchkreuzten Abfalltonne weist
zusatzlich auf die Pflicht zur getrennten Erfassung hin.

Zur Abfallvermeidung sollten Reparaturmaoglichkeiten des EEE geprift und moglichst langlebige EEE angeschafft

werden.  Weitere  Informationen  zur  Abfallvermeidung fur  Verbraucher sind etwa dem

Abfallvermeidungsprogramm des Bundes unter Beteiligung der Ldnder zu entnehmen abrufbar unter
S:

hreibung-wertschaetzen-statt-wegwerfen.


https://www.bmuv.de/download/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-beteiligung-der-laender-fortschreibung-wertschaetzen-statt-wegwerfen

Sicherheitshinweise Nass-/
Trockensauger
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des

A -l Geréts diese Sicherheitshinweise und

die Originalbetriebsanleitung. Handeln

Sie danach. Bewahren Sie beide Hefte fiir den spateren

Gebrauch oder fiir Nachbesitzer auf.

e Neben den Hinweisen in der Betriebsanleitung mis-
sen Sie die allgemeinen Sicherheits- und Unfallver-
hitungsvorschriften des Gesetzgebers
beriicksichtigen.

e Am Gerat angebrachte Warn- und Hinweisschilder
geben wichtige Hinweise fiir den gefahrlosen Be-
trieb.

Gefahrenstufen

A GEFAHR
e Hinweis auf eine unmittelbar drohende Gefahr, die zu
schweren Kérperverletzungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu schweren Kérperverletzungen oder zum
Tod fiihren kann.

AN VORSICHT
e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu leichten Verletzungen fiihren kann.

ACHTUNG
e Hinweis auf eine méglicherweise geféhrliche Situati-
on, die zu Sachschéaden fiihren kann.

Personliche Schutzausriistung

AN VORSICHT . Tragen Sie bei Arbeiten am Ge-

rét geeignete Handschuhe.
Allgemeine Sicherheitshinweise

A GEFAHR. Erstickungsgefahr. Halten Sie Ver-
packungsfolien von Kindern fern.

AN WARNUNG e Verwenden Sie das Gerét nur
bestimmungsgemdal. Beriicksichtigen Sie die 6rtlichen
Gegebenheiten und achten Sie beim Arbeiten mit dem
Geraét auf Dritte, insbesondere Kinder. e Das Gerét ist
nicht dafiir bestimmt, durch Personen mit einge-
schrénkten physischen, sensorischen oder geistigen
Fahigkeiten oder mangels Erfahrung und / oder man-
gels Wissen benutzt zu werden. e Nur Personen, die in
der Handhabung des Geréts unterwiesen sind oder ihre
Fahigkeiten zur Bedienung nachgewiesen haben und
ausdriicklich mit der Benutzung beauftragt sind, dirfen
das Gerét benutzen. e Kinder diirfen das Gerét nicht
betreiben. e Beaufsichtigen Sie Kinder, um sicherzu-
stellen, dass sie nicht mit dem Gerét spielen.

AN VORSICHT « Sicherheitseinrichtungen die-
nen lhrem Schutz. Verdndern oder umgehen Sie nie-
mals Sicherheitseinrichtungen.

Stromschlaggefahr

A\ GEFAHR e schiieRen Sie Schutzklasse | - Ge-
réte nur an ordnungsgemal3 geerdete Stromquellen an.
e Die angegebene Spannung auf dem Typenschild
muss mit der Spannung der Stromquelle ibereinstim-
men. e Fassen Sie Netzstecker und Steckdose niemals
mit feuchten Handen an.

AN WARNUNG e SchiieBen Sie das Gerét nuran

einem elektrischen Anschluss an, der von einer Elektro-

Fachkraft geméR IEC 60364-1 ausgefiihrt wurde.

e Schalten Sie das Gerét bei Schaumbildung oder Fliis-
sigkeitsaustritt sofort aus und ziehen Sie den Netzste-
cker oder entnehmen Sie den Akkupack. e Stellen Sie
vor jeder Verwendung des Gerits sicher, dass die Netz-
anschlussleitung mit Netzstecker nicht beschédigt ist.
Wenn die Netzanschlussleitung beschédigt ist, muss
sie unverziiglich durch den Hersteller, den autorisierten
Kundendienst oder von einer Elektro-Fachkraft ersetzt
werden, um jegliche Gefahr zu vermeiden. e Verletzen
oder beschédigen Sie die Netzanschluss- und Verlan-
gerungsleitung nicht durch Uberfahren, Quetschen,
Zerren oder dergleichen. Schiitzen Sie die Netzan-
schlussleitung vor Hitze, Ol und scharfen Kanten. e Ver-
wenden Sie nur die vom Hersteller vorgeschriebene
Netzanschlussleitung, dies gilt auch bei Ersatz der Lei-
tung. Bestell-Nr. und Type siehe Betriebsanleitung.

o Ersetzen Sie Kupplungen an der Netzanschluss- oder
Verldngerungsleitung nur durch solche mit gleichem
Spritzwasserschutz und gleicher mechanischer Festig-
keit.

ACHTUNG . Einschaltvorgénge erzeugen kurz-
zeitige Spannungsabsenkungen. e Bei ungiinstigen
Netzbedingungen kénnen Beeintrdchtigungen anderer
Geriéte auftreten. e Bei Netzimpedanz kleiner als

0,15 Ohm sind keine Stérungen zu erwarten.

Betrieb
A GEFAHR o Beachten Sie beim Einsatz des

Geréts in Gefahrbereichen (z. B. Tankstellen) die ent-
sprechenden Sicherheitsvorschriften. e Der Betrieb in
explosionsgefdhrdeten Bereichen ist untersagt, au8er
das Gerét ist explizit dafiir vorgesehen, siehe Kapitel
BestimmungsgeméRer Gebrauch in der Betriebsanlei-
tung. e Explosionsgefahr. Bestimmte Stoffe kénnen
durch Verwirbelung mit der Saugluft explosive Ddmpfe
oder Gemische bilden und die am Gerét verwendeten
Materialien angreifen.

e Saugen Sie keine brennbaren Gase, Fliissigkeiten
oder Stéube (reaktive Stdube) auf, aulBer das Gerét
ist explizit dafiir vorgesehen, siehe Kapitel Bestim-
mungsgeméBer Gebrauch in der Betriebsanleitung.

e Saugen Sie keine reaktiven Metallstdube (z. B. Alu-
minium, Magnesium, Zink) in Verbindung mit stark
alkalischen oder sauren Reinigungsmitteln auf.

e Saugen Sie keine unverdiinnten Laugen oder S&u-
ren auf.

e Saugen Sie keine organischen Lésungsmittel (z. B.
Benzin, Farbverdiinner, Aceton, Heiz6l) auf.

e Saugen Sie keine brennenden oder glimmenden
Gegensténde auf.

AN WARNUNG . Saugen Sie weder Menschen
noch Tiere mit dem Gerét ab. e Verwenden Sie das Ge-
rét nur bei ausdriicklicher Kennzeichnung fiir die Ab-
saugung gesundheitsschédlicher Stédube. Beachten Sie
die sicherheitstechnischen Angaben in der Betriebsan-
leitung.

N VORSICHT e Prifen Sie das Gerét und das
Zubeh6r, insbesondere Netzanschlussleitung und Ver-
langerungskabel, vor jedem Betrieb auf ordnungsgema-
Ben Zustand und Betriebssicherheit. Ziehen Sie bei
Beschédigung den Netzstecker und verwenden Sie das
Gerét nicht. e Lassen Sie das Gerét niemals unbeauf-
sichtigt, solange es nicht ausgeschaltet und der Netz-
stecker gezogen oder der Akkupack entnommen ist.
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ACHTUNG e Betreiben Sie das Gerit nicht bei
Temperaturen unter 0 °C. e Setzen Sie das Gerét bei
tiefen Temperaturen nicht im Aul3enbereich ein.

Trockensauger

AN WARNUNG e Das Gerit ist nur fiir die Tro-
ckenreinigung bestimmt. Verwenden Sie das Gerét nur
bei ausdriicklicher Kennzeichnung im Freien bei nas-
sen Bedingungen.

Nasssauger

AN VORSICHT . Saugen Sie fliissige Medien nur

bis zu einer Temperatur von 45 °C ein.

ACHTUNG e Verwenden Sie das Gerét nur mit
entsprechender Ausstattung zur Absaugung von Kiihl-
und Schmiermitteln.

Geréte mit Staubklasse L, M und H

A GEFAHR o Gefahr durch gesundheitsschadli-
chen Staub. Tragen Sie bei Wartungsarbeiten (z. B. Fil-
terwechsel) eine Atemschutzmaske P2 oder
héherwertig und Einwegkleidung. e Gebrauch des Ge-
réts und der Substanzen, fiir die es benutzt werden soll,
einschlieSlich des sicheren Verfahrens der Beseitigung
des aufgenommenen Materials nur durch geschultes
Personal. e Wenn die Abluft im Raum zuriickgefiihrt
wird, muss eine ausreichende Luftwechselrate L im
Raum vorhanden sein. Um die geforderten Grenzwerte
einzuhalten, darf der zurtickgefiihrte Volumenstrom
maximal 50% des Frischluftvolumens (Raumvolumen
Vg x Luftwechselrate L) betragen. Ohne besondere
LiiftungsmalBnahme gilt: LW=1h‘7. e Dieses Geriét ent-
hélt gesundheitsschédlichen Staub. Leerungs- und
Wartungsvorgénge, einschlie8lich der Beseitigung der
Staubsammelbehélter, diirfen nur von Fachleuten
durchgefiihrt werden, die entsprechende Schutzausriis-
tung tragen. e Betreiben Sie das Gerét nicht ohne das
vollstdndige Filtrationssystem. e Beachten Sie die an-
wendbaren Sicherheitsbestimmungen, die fiir die zu be-
handelnden Materialien zutreffen. e Betétigen Sie fiir
einen sicheren Stand des Gerits die Feststellbremsen
an der Lenkrolle. Bei offener Feststellbremse kann sich
das Gerét unkontrolliert in Bewegung setzen. e Zur
Wartung durch den Benutzer muss das Gerét auseinan-
dergenommen, gereinigt und gewartet werden, soweit
es durchfiihrbar ist, ohne dabei eine Gefahr fiir das
Wartungspersonal und andere Personen hervorzuru-
fen. Geeignete VorsichtsmaBnahmen beinhalten Entgif-
tung vor dem Auseinandernehmen, Vorsorge treffen fiir
értlich gefilterte Zwangsentliiftung, wo das Gerét ausei-
nandergenommen wird, Reinigung der Wartungsfldche
und geeigneter Schutz des Personals.  Das Aul3ere
des Geréts sollte durch Staubsaugverfahren entgiftet
und sauber abgewischt werden, oder mit Abdichtmittel
behandelt werden, bevor es aus dem geféhrlichen Ge-
biet genommen wird. Alle Geréteteile miissen als ver-
unreinigt angesehen werden, wenn sie aus dem
geféhrlichen Gebiet genommen werden. Es miissen ge-
eignete MalBnahmen ergriffen werden, um eine Staub-
verteilung zu vermeiden. e Bei der Durchfiihrung von
Wartungs- und Reparaturarbeiten miissen alle verun-
reinigten Gegensténde, die nicht zufriedenstellend ge-
reinigt werden kénnen, weggeworfen werden. Solche
Gegenstdnde miissen in undurchlédssigen Beuteln, in
Ubereinstimmung mit den gliltigen Bestimmungen fiir
die Beseitigung solchen Abfalls, entsorgt werden. @ Nur
Staubklasse M und H: Verschlie3en Sie die Ansaugoff-

nung bei Transport und Wartung des Geréts mit dem
Verschlussstopfen. e Nur Staubklasse H: Die Wirksam-
keit der Filtration des Geréts kann durch das Testver-
fahren wie in EN 60 335-2-69 22.AA.201.2 spezifiziert,
geprtift werden. Diese Priifung muss mindestens jahr-
lich erfolgen oder hdufiger, wenn dies in nationalen An-
forderungen spezifiziert ist. Bei negativem Priifergebnis
ist der Test mit einem neuen Flachfaltenfilter zu wieder-
holen.

AN WARNUNG . Sicherheitseinrichtungen zur
Verhlitung von Gefahren miissen mindestens einmal
Jjéhrlich vom Hersteller oder einer unterwiesenen Per-
son aufihre sicherheitstechnisch einwandfreie Funktion
geprtift werden, z. B. Dichtheit des Geréts, Beschédi-
gung des Filters, Funktion der Kontrolleinrichtungen
(nur Staubklasse M und H).

Gerite mit rotierenden Biirsten

A GEFAHR. Stromschlaggefahr. Uberfahren
Sie niemals die Netzanschlussleitung oder das Verldn-
gerungskabel mit den sich drehenden Biirsten des
Saugkopfs.

AN VORSICHT . Ungeeignete Biirsten geféhr-
den lhre Sicherheit. Verwenden Sie nur die mit dem Ge-
rét gelieferten oder die in der Betriebsanleitung
empfohlenen Biirsten.

Gerate mit Luftbereifung

N VORSICHT o Uberschreiten Sie niemals den
maximal zuldssigen Reifenfiilldruck. Sie miissen den
Reifenfiilldruck am Reifen und gegebenenfalls an der
Felge ablesen. Bei unterschiedlichen Werten, miissen
Sie den kleineren Wert einhalten. e Stellen Sie sicher,
dass der Druckminderer am Kompressor korrekt einge-
stellt ist, bevor Sie den Reifenfiilldruck einstellen. e Bei
Geréaten mit verschraubten Felgen: Stellen Sie sicher,
dass alle Schrauben der Felge fest angezogen sind, be-
vor Sie den Reifenfiilldruck einstellen.

Pflege und Wartung
AN WARNUNG e vor Reinigung, Wartung und

dem Austausch von Teilen miissen Sie das Gerét aus-
schalten und den Netzstecker ziehen oder den Akku-
pack entnehmen. Schalten Sie das Gerét vor der
Umstellung auf eine andere Funktion aus.

AN VORSICHT e Lassen Sie Instandsetzungen
nur durch zugelassene Kundendienststellen oder durch
Fachkréfte fiir dieses Gebiet, welche mit allen relevan-
ten Sicherheitsvorschriften vertraut sind, durchfiihren.
e Reinigen Sie die Wasserstandbegrenzungseinrich-
tung regelméaBig und priifen Sie sie dabei auf Anzei-
chen einer Beschéadigung.

ACHTUNG e Beachten Sie die Sicherheitsiiber-
priifung fiir ortsverdnderliche gewerblich genutzte Ge-
réte nach den 6rtlich geltenden Vorschriften
e Kurzschliisse oder andere Schdden. Reinigen Sie
das Gerét nicht mit Schlauch- oder Hochdruckwasser-
strahl.

Gerate mit elektrischen Verbindungen im

Saugschlauch

A GEFAHR . Stromschlaggefahr. Tauchen Sie
den Schlauch zum Reinigen niemals ins Wasser.
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Zubehor und Ersatzteile

N VORSICHT e Verwenden Sie nur Zubehér
und Ersatzteile, die vom Hersteller freigegeben sind.
Original-Zubehér und Original-Ersatzteile bieten die
Gewdbhr fiir einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Gerits.

Transport
AN VORSICHT e setzen Sie vor dem Transport

den Motor still. Befestigen Sie das Gerét unter Be-
riicksichtigung des Gewichts, siehe Kapitel Techni-
sche Daten in der Betriebsanleitung.

s Wet/dry vacuum
cleaner

Read these safety instructions and the

& || original instructions before using the de-

vice for the first time. Act in accordance
with them. Keep the two booklets for future reference or
for future owners.

e |n addition to the notes in the operating instructions,
you also need to take into consideration the general
safety regulations and accident prevention guide-
lines applicable by law.

e Warnings and information notices attached to the
device provide important information for hazard-free
operation.

Safety instruct

Hazard levels

A DANGER

e [ndication of an imminent threat of danger that will
lead to severe injuries or even death.

AN WARNING

e [ndication of a potentially dangerous situation that
may lead to severe injuries or even death.

AN CAUTION
e [ndication of a potentially dangerous situation that
may lead to minor injuries.

ATTENTION

e Indication of a potentially dangerous situation that
may lead to damage to property.

Personal protective equipment

AN CAUTION e Wear suitable gloves when work-

ing with the device.
General safety instructions

A DANGER e« Risk of asphyxiation. Keep pack-
aging film out of the reach of children.

AN WARNING . Only use the device for its proper
use. Take into account the local conditions and beware
of third parties, in particular children, when working with
the device. e The device is not intended for use by per-
sons with restricted physical, sensory or mental abilities
or those lacking in experience and / or lacking in knowl-
edge. e Only people who have been instructed on how
to use the device, or have proven their ability to operate
it, and have been explicitly instructed to use it, must use
the device. e Children must not operate the device.

e Children must be supervised to prevent them from
playing with the appliance.

AN CAUTION . Safety devices are provided for
your own protection. Never modify or bypass safety de-
vices.

Risk of electric shock

A DAN GER. Only connect protection class | de-
vices to properly earthed power sources. e The voltage
indicated on the type plate must match the voltage of
the power source. e Never touch the mains plug and
socket with wet hands.

AN WARNING . Only connect the device to an
electrical connection which has been set up by a quali-
fied electrician as per IEC 60364-1. e In case of any
foam formation or escaping liquids, switch off the device
immediately and remove the mains plug or the battery
pack. e Check that the mains connection cable with
mains plug is undamaged each time before using the
device. To avoid any possible danger, a damaged mains
connection cable must be immediately replaced by the
manufacturer, or the authorised customer service de-
partment or a qualified electrician. e Do not damage the
power supply and extension cable by running over it,
crushing or yanking it or similar. Protect the power sup-
ply cable from heat, oil and sharp edges. ® Only use the
mains connection cable prescribed by the manufactur-
er, including when replacing the cable. For order no. and
type see operating instructions. e Only replace cou-
plings on the power supply or extension cable with
those with the same splash guard and the same me-
chanical strength.

ATTENTION e switch-on procedures will gener-
ate short-term voltage drops. e Unfavourable mains
conditions may cause other devices to be impaired. o In
case of a network impedance of less than 0.15 ohms,
no malfunctions are to be expected.

Operation

A DAN GER « When using the device in hazard
zones (e.g. service stations), adhere to the respective
safety regulations. e Operation in areas where there is
a risk of explosion is prohibited unless the device is ex-
plicitly intended for this. See chapter Intended use in the
operating instructions. e Risk of explosion. Certain sub-
stances can form explosive vapours or mixtures with the
suction air due to turbulence and corrode the materials
in use on the device.

e Never use the device to vacuum up combustible
gases, liquids or dusts (reactive dusts) unless it is
explicitly designated for this. See chapter Intended
use in the operating instructions.

e Never use the device to vacuum up reactive metal
dusts (e.g. aluminium, magnesium, zinc) in combi-
nation with strongly alkaline or acidic detergents.

e Never use the device to vacuum up undiluted brine
or acids.

e Never use the device to vacuum up organic solvents
(e.g. petrol, paint thinner, acetone, heating oil).

e Never use the device to vacuum up any burning or
smouldering objects/matter.

N WARNING e Never use the device to vacuum
up people or animals. e Only use the device for vacu-
uming up dusts that are harmful to human health if it is
expressly designated for this use. Observe the safety
instructions in the operating instructions.

M CAUTION e Check the device and the acces-
sories each time before operation, in particular the

mains connection and extension cable, to make sure it
is safe and working correctly. Pull out the mains plug in
case of any damage and do not use the device. ® Never
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leave the device unattended when it is not switched off
and with the mains plug or the battery pack removed.

ATTENTION e« Do not operate the device at tem-

peratures below 0 °C. e Never use the device outdoors
at low temperatures.

Dry vacuum cleaner

AN WARNING e The device is only intended for

dry cleaning. Only use the device outdoors during wet
conditions if it is expressly designated for this use.

Wet vacuum cleaner

AN CAUTION . Only vacuum up liquid media up

to a temperature of 45 °C.

ATTENTION « Only use the device for vacuuming

coolants and lubricants with the corresponding equip-
ment.

Devices with dust class L, M and H

A DAN GER. Danger from dust that is harmful to
your health. Wear a breathing protection mask of class
P2 or higher and disposable clothing when performing
maintenance work (e.qg. filter change). ® Only trained
personnel are permitted to use the device and the sub-
stances for which it is to be used, including the safe pro-
cedure for disposing of the vacuumed material. ® An air
exchange rate L must be present in the room when the
exhaust gas is returned into the room. To remain within
the required limit values, the volume flow of returned air
must be no greater than 50% of the fresh air volume
(room volume Vg x air exchange rate Ly,). Without spe-
cial ventilation measures, the following applies: Lyy~=1h"
. ® This device contains dust that is harmful to your
health. Emptying and maintenance, including removal
of the dust bag, may only be performed by technical
specialists wearing suitable personal protective equip-
ment. e Do not operate the device without the complete
filtration system. e Observe the applicable safety in-
structions for the materials being vacuumed. e Apply
the parking brake at the steering roller to ensure a se-
cure footing for the device. The device may move un-
controllably if the parking brake is open. e For servicing
performed by the user, the device must be disassem-
bled, cleaned and maintained only to the degree that
this is possible without presenting a danger to the main-
tenance personnel and other persons. Suitable precau-
tionary measures include detoxification before
disassembly. Make provisions for local forced ventila-
tion at the location where the device is to be disassem-
bled, for cleaning the maintenance surface and to
ensure adequate protection for the personnel.  The ex-
terior of the device should be detoxified by vacuuming
and wiped clean, or treated with sealant before being re-
moved from the hazardous area. All unit parts must be
regarded as contaminated when they are taken from the
hazardous area. Suitable measures must be taken to
prevent distribution of the dust. e All contaminated ob-
jects resulting from maintenance and repair work that
cannot be satisfactorily cleaned must be correctly dis-
posed of. Such objects must be disposed of in sealed
bags in accordance with the applicable regulations for
the disposal of this type of waste. ® Dust classes M and
H only: Close the suction opening with the plug when
transporting and servicing the device. e Dust class H
only: The effectiveness of the filtration of the device can
be tested by the test method as specified in EN 60 335-
2-69 22.AA.201.2. This test must be carried out at least

annually or more frequently if specified in national re-
quirements. If the test result is negative, repeat the test
with a new flat fold filter.

AN WARNING . Safety devices providing hazard
protection must be checked for correct safety-related
functionality at least annually by the manufacturer or an
appropriately instruction person, e.g. absence of leaks,
filter damage, functionality of the monitoring devices
(dust classes M and H only).

Devices with rotating brushes

A DAN GER e« Risk of electric shock. Never run
over the mains connection or the extension cable with
the rotating brushes of the suction head.

AN\ CAUTION e Unsuitable brushes endanger
your safety. Only use the brushes supplied with the de-
vice or brushes recommended in the operating instruc-
tions.

Devices with pneumatic tyres

AN CAUTION e Never exceed the maximum per-
missible tyre filling pressure. The tyre filling pressure
needs to be read on the tyre and if necessary on the
wheel rim. If these values differ, use the smaller value.
e Make sure that the pressure reducer is set correctly
on the compressor before setting the tyre filling pres-
sure. e In case of devices with screw-in wheel rims:
Make sure that all wheel rim bolts are tightened securely
before setting the tyre filling pressure.

Care and service

N WARNING e Prior to cleaning, maintenance
and replacement of parts, the device needs to be
switched off and the mains plug or battery pack re-
moved. Switch the device off before changing over to
another function.

AN CAUTION . Repairs may only be carried out
by approved customer service sites or staff qualified in
this area who are familiar with all relevant safety instruc-
tions. e Clean the water lever limit facility regularly,
checking for any signs of damage.

ATTENTION . Pay attention to the safety inspec-
tion for mobile devices for industrial use in accordance
with the locally applicable regulations e Short-circuits or
other damage. Do not clean the device with a hose or
high-pressure water jet.
Devices with electrical connections in the suction
hose

A DANGER e Risk of electric shock. Never im-

merse the hose in water for cleaning.

Accessories and spare parts

AN CAUTION . Only use accessories and spare
parts which are approved by the manufacturer. Only
original accessories and original spare parts ensure that
the appliance will run fault-free and safely.

Transport

AN CAUTION e« shut the motor down prior to
transportation. Secure the device, taking into ac-
count its weight. See chapter Technical data in the
operating instructions.
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Consignes de sécurité Aspirateur
humide / sec
Veuillez lire ces consignes de sécurité et
A le manuel d'instructions original avant la
premiére utilisation de I'appareil. Suivez
ces instructions. Conservez ces deux documents pour
une utilisation ultérieure ou pour le propriétaire suivant.
e Outre les remarques dans ce manuel d'utilisation,
vous devez prendre en compte les directives géné-
rales de sécurité et les directives pour la prévention
des accidents du législateur.
e Les panneaux d’avertissement et d'instructions ap-
posés sur I'appareil donnent des remarques impor-
tantes pour un fonctionnement sans risque.

Niveaux de danger

A DANGER
e Indique un danger immédiat qui peut entrainer de
graves blessures corporelles ou la mort.

N AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer de graves blessures corporelles ou la
mort.

N PRECAUTION
e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des blessures légeres.

ATTENTION
e Indique une situation potentiellement dangereuse qui
peut entrainer des dommages matériels.

Equipement de protection individuelle

N PRE CAUTION e Portez des gants adaptés

lors de travaux sur I'appareil.
Consignes de sécurité générales

A DANGER . Risque d'asphyxie. Ne laissez pas
les matériaux d'emballage a la portée des enfants.

AN AVERTISSEMENT e utiiisez l'appareil
uniquement conformément a 'usage prévu. Respectez
les conditions locales et portez attention aux tiers, en
particulier aux enfants, lors de travaux avec l'appareil.
e Cet appareil ne doit pas étre utilisé par des personnes
dont les capacités physiques, sensorielles ou mentales
sont réduites ou qui ne disposent pas de I'expérience et/
ou des connaissances nécessaires. e Seules les per-
sonnes instruites dans la manipulation de I'appareil ou
ayant prouvé leurs compétences pour la commande et
étant expressément chargées de son utilisation sont ha-
bilitées a utiliser I'appareil. ® Les enfants ne sont pas
autorisés a utiliser 'appareil. e Surveillez les enfants
pour s’assurer qu'ils ne jouent pas avec I'appareil.

AN PRECAUTION o Les dispositifs de sécurité
servent a assurer votre sécurité. Ne modifiez ou ne dé-
rivez jamais les dispositifs de sécurité.

Risque d'électrocution

A DANGER e« Ne raccordez des appareils de la
classe de protection | qu'a des sources de courant
mises a la terre correctement. e Les indication de la ten-
sion sur la plaque signalétique doivent correspondre a
la tension de la source de courant. e Ne touchez jamais
aux fiches secteur et prises de courant avec les mains
mouillées.

AN AVERTISSEMENT o Raccordez I'appareil
uniquement a un raccordement électrique réalisé par un
électricien qualifié selon IEC 60364-1. e En cas de
moussage ou de fuite de liquide, éteignez immédiate-
ment l'appareil et débranchez la prise ou retirez la bat-
terie. ® Avant toute utilisation de I'appareil, s'assurer
que le cable d'alimentation électrique et sa fiche secteur
ne sont pas endommagés. Si le cable d'alimentation
électrique est endommagé, le faire remplacer immédia-
tement par le fabricant, le service aprés-vente autorisé
ou un électricien spécialisé pour éviter tout danger.

e Veillez a ne pas endommager ou abimer le cable d'ali-
mentation et la conduite de rallonge en passant dessus,
en les écrasant, les déformant, etc. Protégez le cable
d'alimentation contre la chaleur, I'huile et les arétes tran-
chantes. e Utilisez exclusivement le cable d'alimenta-
tion électrique prescrit par le fabricant, ceci vaut
également en cas de remplacement du cable. N° de
commande et type, voir le Manuel d'utilisation. ¢ Rem-
placez les raccords du céble d’alimentation électrique
ou de la conduite de rallonge exclusivement par des
modeles avec protection contre les projections d'eau et
de méme résistance mécanique.

ATTENTION o Les procédures d’activation gé-

nérent des chutes de tension de courte durée. ® En cas
de conditions de secteur défavorables, d’autres appa-
reils peuvent étre génés. e Aucun défaut n’est attendu
avec une impédance de secteur inférieure a 0,15 ohm.

manuel

A DANGER e Lors de Iutilisation de l'appareil

dans des zones dangereuses (p.ex. stations service),

respectez les consignes de sécurité correspondantes.

e Le fonctionnement en atmosphére explosible est in-

terdit sauf si I'appareil est explicitement destiné a cet

usage, voir chapitre Usage prévu dans le mode d'em-
ploi. ® Risque d'explosion. Certaines substances
peuvent former des vapeurs explosives ou des mé-
langes en raison de la turbulence de I'air aspiré et atta-
quer les matériaux utilisés sur I'appareil.
Ne pas aspirer de gaz inflammables, de liquides ou
de poussiéres (poussiéres réactives), sauf si le dis-
positif est explicitement congu a cet effet, voir le
chapitre Usage prévu dans le mode d'emploi.

e N'aspirez pas de poussieres métalliques réactives
(p. Ex. Aluminium, magnésium, zinc) en combinai-
son avec des agents de nettoyage fortement alca-
lins ou acides.

e Ne jamais aspirer de lessive ou d’acide non dilués.

e Ne pas aspirer de solvants organiques (essence, di-
luant & peinture, acétone, mazout, etc.).

e Ne jamais aspirer d’objets enflammés ou incandes-
cents.

N AVERTISSEMENT « N'aspirez pas d'hu-
mains ou d'animaux avec l'appareil. o N'utilisez I'appa-
reil que s'il est expressément indiqué pour extraire les
poussieres nocives. Observez les informations relatives
a la sécurité dans les instructions d'utilisation.

AN PRECAUTION e vérifiez le bon état et Ia sé-
curité du fonctionnement de I'appareil et des acces-
soires, en particulier du céble d'alimentation électrique,
de la fermeture de sécurité et du flexible vapeur, avant
chaque fonctionnement. En cas de dommage, débran-
chez la fiche secteur et n'utilisez pas I'appareil. ® Ne
laissez jamais I'appareil en fonctionnement et fiche sec-
teur débranchée ou batterie retirée sans surveillance.
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ATTENTION e Nutilisez pas l'appareil a des tem-
pératures inférieures a 0 °C. o N'utilisez pas l'appareil a
I'extérieur a basse température.

Aspirateur de poussiéres

AN AVERTISSEMENT « L'appareil est congu
uniquement pour le nettoyage a sec. N'utilisez I'appareil
que s'il est expressément étiqueté a l'extérieur dans des
conditions humides.

Aspirateur humide

N PRE CAUTION . Aspirez les fluides liquides

jusqu’a une température de 45 °C.

ATTENTION e utilisez cet appareil uniquement

avec un équipement approprié pour extraire les liquides
de refroidissement et les lubrifiants.

Appareils avec classe de poussiére L, M et H

A DANGER . Danger dd a de la poussiére no-
cive pour la santé. Lors des opérations de maintenance,
(p. ex. un changement de filtre), porter un masque de
protection respiratoire P2 ou de meilleure qualité et des
vétements jetables. e L'utilisation de I'appareil et des
substances pour lesquelles il doit étre employé, y com-
pris la procédure d'élimination sire de la matiére aspi-
rée, sont exclusivement réservées a un personnel
formé. e Sil'air vicié est retourné dans la piece, un taux
de renouvellement de l'air L suffisant doit étre assuré.
Pour conserver les valeurs limites exigées, le débit vo-
lumétrique retourné peut étre de 50 % max. du débit vo-
lumétrique d'air frais (volume de la piece Vg x taux de
renouvellement d'air Lyy). Sans systeme de ventilation
particulier, s'applique : Ly~ 1h' e Cet appareil contient
de la poussiere nocive pour la santé. Le vidage et la
maintenance, y compris I'élimination du réservoir de ré-
cupération de la poussiére, sont du ressort exclusif de
personnes compétentes, portant un équipement de pro-
tection approprié. e Ne pas utiliser I'appareil sans le
systeme de filtration complet. ® Respecter les prescrip-
tions de sécurité applicables pour les matiéres a traiter.
e Actionner le frein de stationnement sur la roue direc-
tionnelle pour un positionnement sdr de I'appareil.
Lorsque le frein de stationnement est ouvert, I'appareil
peut se mettre en mouvement de maniere incontrélée.
e Pour la maintenance par I'utilisateur, I'appareil doit
étre démonté, nettoyé et entretenu, dans la mesure ou
cela est possible, sans pour autant mettre en danger le
personnel de maintenance et autres personnes. Les
mesures de précaution adaptées incluent la désintoxi-
cation avant le démontage, prévoir un systeme de ven-
tilation forcée a filtre sur I'emplacement ot I'appareil
sera démonté, un nettoyage de la surface de mainte-
nance et une protection appropriée pour le personnel.
e [ 'extérieur de l'appareil devra étre décontaminé par
aspiration et soigneusement essuyé ou traité avec un
moyen d'étanchéité avant de le prélever de la zone dan-
gereuse. Toutes les pieces de I'appareil doivent étre
considérées comme souillées lorsqu'elles sont enle-
vées de la zone dangereuse. Il convient de prendre des
mesures appropriées pour éviter une répatrtition de la
poussiere. e Lors de I'exécution de travaux de mainte-
nance et de réparation, tous les objets souillés qui n'ont
pas pu étre nettoyés convenablement doivent étre je-
tés. Ces objets doivent étre éliminés dans des sacs
étanches, en conformité avec la réglementation en vi-
gueur sur I'élimination de tels déchets. e Seules les
classes de poussiére M et H: Fermez I'ouverture d’aspi-

ration avec le bouchon d’étanchéité pendant le trans-
port et la maintenance de I'appareil. ® Seulement la
classe de poussiere H: L'efficacité de la filtration de I'ap-
pareil peut étre testée par la méthode de test spécifiée
dans I'EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Cet essai doit étre
effectué au moins une fois par an ou plus fréquemment
si cela est spécifié dans les exigences nationales. Si le
résultat du test est négatif, répétez le test avec un nou-
veau filtre a plis plats.

AN AVERTISSEMENT o Le parfait fonctionne-
ment des dispositifs de sécurité permettant de prévenir
les dangers, p. ex. I'étanchéité de I'appareil, I'endom-
magement du filtre, le fonctionnement des dispositifs de
contréle doit étre contrélé au moins une fois par an par
le fabricant ou une personne formée a cet effet (unique-
ment classes de poussiére M et H).

Dispositifs avec brosses rotatives

A DANGER . Risque d'électrocution. Ne passez
Jjamais le cable de raccordement au secteur ou la ral-
longe avec les brosses rotatives de la téte d'aspiration.

AN PRECAUTION e Des brosses inappropriées
mettent votre sécurité en danger. Utilisez uniquement
les brosses fournies avec I'appareil ou les brosses re-
commandées dans le mode d'emploi.

Appareils avec pneus gonflés

AN PRECAUTION e Ne dépassez jamais la
pression maximale autorisée de remplissage des
pneus. Vous devez, le cas échéant, lire la pression de
remplissage des pneus sur les pneumatiques et sur la
jante. Si les valeurs sont différentes, vous devez res-
pecter la valeur la plus petite. ® Assurez-vous que le li-
miteur de pression du compresseur est bien réglé avant
de régler la pression de remplissage des pneus. e Sur
les appareils avec des jantes vissées : Assurez-vous
que toutes les vis des jantes sont bien serrées avant de
régler la pression de remplissage des pneus.

Entretien et maintenance

AN AVERTISSEMENT e Avant le nettoyage,
la maintenance et le remplacement de pieces, éteindre
l'appareil et débrancher la fiche secteur ou retirer la bat-
terie. Eteignez I'appareil avant de passer & une autre
fonction.

AN PRECAUTION e« Faites réaliser les répara-
tions uniquement par le point de service apres-vente
autorisé ou par des spécialistes du domaine familiarisés
avec toutes les consignes de sécurité importantes.

o Nettoyez régulierement le limiteur de niveau d’eau en
vérifiant qu’il ne présente aucun signe de dommage.

ATTENTION e Pour les appareils professionnels
utilisés sur différents sites, observez les contréles de
sécurité selon les directives locales en vigueur e Court-
circuits ou autres dommages. Ne nettoyez pas I'appareil
avec un flexible ou jet d’eau sous forte pression.
Appareils avec connexions électriques dans le
tuyau d'aspiration

A DANGER . Risque d'électrocution. Ne plon-

gez jamais le tuyau dans l'eau pour le nettoyer.
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Accessoires et piéces de rechange

N PRECAUTION e utilisez exclusivement les
accessoires et pieces de rechange autorisés par le fa-
bricant. Les accessoires et pieces de rechange origi-
naux garantissent le fonctionnement sdr et sans défaut
de votre appareil.

Transport
N PRECA UTION e Mettez le moteur a Iarrét

avantle transport. Fixez I’appareil en tenant compte
de son poids, voir chapitre Caractéristiques tech-
niques dans le manuel d'utilisation.

Avvertenze di sicurezza
Aspiraliquidi/Aspiratore a secco

Prima di utilizzare I'apparecchio per la

& -l prima volta, leggere queste avvertenze

di sicurezza e le istruzioni per I'uso origi-
nali. Agire secondo quanto indicato nelle istruzioni.

Conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un

successivo proprietario.

e Osservare sempre sia le indicazioni riportate nelle
istruzioni, sia le norme generali vigenti in materia di
sicurezza/antinfortunistica.

e Letarghette di avvertimento e indicazione applicate
sull'apparecchio forniscono informazioni importanti
per un utilizzo in completa sicurezza.

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e [ndica un pericolo imminente che determina lesioni
gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e [ndica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.

AN PRUDENZA
e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe causare lesioni leggere.

ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolosa che po-
trebbe determinare danni alle cose.

Equipaggiamento di protezione individuale

AN\ PRUDENZA « Mentre si utilizza I'apparec-

chio indossare guanti di sicurezza adeguati.

Avvertenze di sicurezza generali

A PERI COLO e Pericolo di soffocamento. Tene-
re le pellicole di imballaggio fuori dalla portata dei bam-
bini.

AN AVVERTIMENTO e utilizzare l'apparec-
chio esclusivamente in modo conforme alle disposizio-
ni. Rispettare le condizioni locali e, durante I'utilizzo
dell'apparecchio, prestare attenzione a terzi, in modo
particolare ai bambini. e L’apparecchio non deve esse-
re utilizzato da persone con capacita fisiche, sensoriali
o mentali ridotte o che non abbiano esperienza e/o co-
noscenza. e L'apparecchio deve essere utilizzato solo
da persone istruite sul rispettivo uso oppure che hanno
dato prova di sapere utilizzare I'apparecchio ed espres-
samente incaricate dell'uso. e L'apparecchio non deve
essere utilizzato da bambini.  Sorvegliare i bambini per
assicurarsi che non giochino con l'apparecchio.

AN PRUDENZA . | dispositivi di sicurezza servo-
no per la vostra protezione: non modificate né aggirate
mai un dispositivo di sicurezza.

Pericolo di scosse elettriche

A PERICOLO. Collegate gli apparecchi della

classe di protezione | solo a fonti di alimentazione cor-
rettamente messe a terra. e La tensione indicata sulla

targhetta dell'apparecchio deve corrispondere a quella
della sorgente di corrente. ® Mai toccare e afferrare la

spina e la presa elettrica con mani bagnate.

AN AVVERTIMENTO e Aliacciare I'apparec-
chio solo ad un collegamento elettrico installato da un
installatore elettrico in conformita alla norma IEC
60364-1. e In caso di formazione di schiuma o fuoriusci-
ta di liquido, spegnere immediatamente I'apparecchio
ed estrarre la spina o rimuovere l'unita accumulatore.

® Prima di ogni impiego dell’apparecchio, assicurarsi
che la condotta di collegamento alla rete con la spina
non sia danneggiata. Se il cavo di collegamento alla re-
te e danneggiato, deve essere immediatamente sostitu-
ito dal produttore, dal servizio assistenza autorizzato o
da un elettricista specializzato per evitare qualsiasi pe-
ricolo. e Non danneggiate il cavo di collegamento alla
rete o la prolunga calpestandoli, schiacciandoli, tirandoli
o in altro modo simile. Proteggere il cavo di collegamen-
to alla rete da calore, olio e spigoli appuntiti. ® Utilizzare
unicamente il cavo di allacciamento previsto dal produt-
tore, anche in caso di sostituzione del cavo. Per il cod.
d’ordin. e il tipo, vedere le istruzioni per I'uso. e Sostitu-
ire i connettori al cavo di collegamento alla rete e alle
prolunghe solo con altri che hanno la stessa protezione
da spruzzi d'acqua e la stessa resistenza meccanica.

ATTENZIONE e« i transitorio d'inserzione causa
una diminuzione di tensione temporanea. e In condizio-
ni di rete sfavorevoli le altre apparecchiature possono
essere danneggiate. e Tali danni non sono previsti, se
l'impedenza di rete é inferiore a 0,15 Ohm.

Esercizio

A PERICOLO e in caso di utilizzo dell'apparec-
chio in ambienti a rischio (per es. stazioni di servizio)
devono essere rispettate le relative norme di sicurezza.
o E vietato I'esercizio in atmosfere potenzialmente
esplosive a meno che I'apparecchio non sia espressa-
mente previsto per tale scopo, vedi capitolo Utilizzo
conforme alla destinazione d'uso nelle istruzioni per
I'uso. e Pericolo di esplosione. Alcune sostanze posso-
no creare vapori o miscele esplosivi per vorticosita con
l'aria di aspirazione e aggredire i materiali utilizzati
sull’apparecchio.

e Non aspirare gas, liquidi o polveri infiammabili (pol-
veri reattive), a meno che I'apparecchio non sia
espressamente previsto per tale scopo, vedi capito-
lo Utilizzo conforme alla destinazione d'uso nelle
istruzioni per I'uso.

e Non aspirare polveri metalliche reattive (ad es. allu-
minio, magnesio, zinco) in combinazione con deter-
genti fortemente alcalini o acidi.

e Non aspirare soluzioni alcaline o acidi diluiti.

e Non aspirare solventi organici (ad es. benzina, di-
luenti per vernici, acetone, gasolio).

e Non aspirare oggetti infiammabili o che ardono sen-
za fiamma.

AN AVVERTIMENTO e Non aspirare persone

o animali con I'apparecchio. e Utilizzare I'apparecchio
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solo se espressamente contrassegnato per l'aspirazio-
ne di polveri dannose per la salute. Osservare le infor-
mazioni relative alla sicurezza nelle istruzioni per l'uso.

AN PRUDENZA e Prima di ogni utilizzo, control-
lare il corretto stato e la sicurezza dell'apparecchio e de-
gli accessori, in particolare il cavo di collegamento alla
rete e il cavo di prolunga. In caso di danni, estrarre la
spina e non utilizzare 'apparecchio. ® Non lasciare mai
I'apparecchio incustodito se non é spento e la spina non
e staccata dalla presa a muro o l'unita accumulatore
non é stata rimossa.

ATTENZIONE e Non utilizzate I'apparecchio con

temperature inferiori a 0 °C. e Non utilizzare I'apparec-
chio all'esterno a basse temperature.

Aspiratore a secco

AN AVVERTIMENTO . L’apparecchio é desti-
nato esclusivamente alla pulizia a secco. Utilizzare I'ap-
parecchio all'aperto in condizioni di bagnato solo se
espressamente contrassegnato.

Aspiraliquidi

AN PRUDENZA . Aspirare liquidi fino a una tem-
peratura di 45 °C.

ATTENZIONE . utilizzare I'apparecchio solo con
attrezzature appropriate per I'aspirazione di fluidi di raf-
freddamento e lubrificanti.

Apparecchi con classe di polvere L, M e H

A PERICOLO e Pericolo dovuto a polveri dan-
nose per la salute. Per i lavori di manutenzione (ad es.
sostituzione del filtro), indossare un respiratore P2 o in-
dumenti monouso di qualita superiore. e Impiego
dell'apparecchio e delle sostanze per le quali € previsto
I'uso, compreso il metodo sicuro di smaltimento del ma-
teriale registrato solo da parte di personale addestrato.
e Se |'aria di scarico viene fatta ricircolare nel locale, de-
ve essere presente nel locale un tasso di ricambio
dell'aria L sufficiente. Per rispettare i valori limite richie-
sti, la portata volumetrica di ricircolo non deve superare
il 50% del volume dell'aria di rinnovo (volume ambiente
Vg x velocita scambio aria L,y). Senza misure di venti-
lazione speciali si applica quanto segue: Lyy=1h"".

o Questo apparecchio contiene polvere dannosa per la
salute. Le operazioni di svuotamento e di manutenzio-
ne, compresa la rimozione dei serbatoi di raccolta delle
polveri, possono essere eseguite solo da specialisti che
indossano gli appositi dispositivi di protezione. e Non
mettere in funzione I'apparecchio senza il sistema di fil-
traggio completo. @ Osservare le norme di sicurezza ap-
plicabili ai materiali da trattare. ® Per un supporto sicuro
dell'apparecchio, applicare i freni di stazionamento sulla
ruota. In caso di freno di stazionamento aperto, l'appa-
recchio potrebbe muoversi in modo incontrollato. e Per
la manutenzione, I'utente deve disassemblare I'appa-
recchio, pulirlo e sottoporlo a manutenzione, nella misu-
ra del possibile, senza provocare pericoli per il
personale addetto alla manutenzione e per le altre per-
sone. Le misure cautelative prevedono la rimozione di
impurita prima dello smontaggio. Adottare le opportune
precauzioni per lo sfiato forzato, filtrato, in loco; nell’am-
biente in cui si procede a disassemblare I'apparecchio,
e necessatria la pulizia delle superfici di manutenzione e
protezione adeguata del personale. e Prima dello spo-
stamento dalla zona di pericolo, la parte esterna dell'ap-
parecchio deve essere privata di impurita tramite
procedura di aspirazione polvere e ripulita, oppure trat-

tata con mezzi di tenuta. Quando prelevate dalla zona
di pericolo, tutte le parti apparecchio devono risultare
prive di impurita. Si devono adottare opportune contro-
misure, per evitare la diffusione della polvere.  Durante
I'esecuzione dei lavori di manutenzione e riparazione,
tutti gli oggetti contaminati da impurita, per i quali non e
possibile ottenere una pulizia adeguata, dovranno es-
sere gettati. Tali oggetti devono essere smaltiti in sac-
chetti impermeabili, in conformita con le disposizioni
vigenti per lo smaltimento, di tali rifiuti. ® Solo classe di
polvere M e H: Chiudere I'apertura di aspirazione con il
tappo di chiusura durante il trasporto e la manutenzione
dell’apparecchio. e Solo classe di polvere H: L'efficacia
della filtrazione dell’apparecchio puo essere verificata
con il metodo di prova specificato nella norma EN 60
335-2-69 22.AA.201.2. Questo controllo deve essere
eseguito almeno una volta I'anno o piu frequentemente
se specificato nei requisiti nazionali. Se il risultato del
controllo e negativo, ripetere il test con un nuovo filtro
plissettato piatto.

AN AVVERTIMENTO </ dispositivi di sicurez-
za per prevenire i pericoli devono essere controllati al-
meno una volta all'anno dal produttore o da una
persona istruita per verificare che funzionino corretta-
mente in termini di sicurezza, ad esempio, tenuta
dell’apparecchio, danni al filtro, funzionamento dei di-
spositivi di comando (solo classe di polvere M e H).

Apparecchi con spazzole rotanti

A PERICOLO e Pericolo di scosse elettriche.
Non passare mai sul cavo di collegamento alla rete o sul
cavo di prolunga con le spazzole rotanti della testa di
aspirazione.

AN PRUDENZA . Spazzole non adatte compro-
mettono la vostra sicurezza. Utilizzare solo le spazzole
fornite con I'apparecchio o le spazzole consigliate nelle
istruzioni per 'uso.

Apparecchi con pneumatici ad aria

AN PRUDENZA « Non superare maila pressione
massima consentita dei pneumatici. Leggere la pressio-
ne dei pneumatici sulla gomma ed eventualmente sul
cerchione. Se i valori sono differenti & necessario rispet-
tare il valore piti basso. e Accertarsi che il riduttore di
pressione nel compressore sia correttamente regolato
prima di regolare la pressione dei pneumatici. ® Per gli
apparecchi con cerchioni avvitati: Accertarsi che tutte le
viti del cerchione siano ben fissate prima di regolare la
pressione dei pneumatici.

Cura e manutenzione

AN AVVERTIMENTO e Prima di operazioni di
pulizia, manutenzione e sostituzione di componenti,
spegnere I'apparecchio e scollegarlo dalla presa o ri-
muovere l'unita accumulatore. Spegnere I'apparecchio
prima di passare a un'altra funzione.

AN PRUDENZA « L riparazioni devono essere
eseguite esclusivamente da centri di assistenza autoriz-
zati o da personale esperto in questo settore che abbia
familiarita con tutte le norme di sicurezza vigenti in ma-
teria. ® Pulire regolarmente il limitatore di livello dell'ac-
qua, verificando la presenza di segni di
danneggiamento.
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ATTENZIONE . Eseguire i controlli di sicurezza
per gli apparecchi mobili ad uso professionale previsti
dalle norme locali e Corto circuiti o altri danni. Non puli-
re l'apparecchio con un getto d'acqua o un getto d'ac-
qua ad alta pressione.
Apparecchi con collegamenti elettrici nel tubo
flessibile di aspirazione

A PERICOLO e Pericolo di scosse elettriche.

Non immergere mai il tubo flessibile nell'acqua per la
pulizia.

Accessori e ricambi

N PRUDENZA . utiizzare esclusivamente ac-
cessori e ricambi autorizzati dal produttore. Accessori e
ricambi originali garantiscono un funzionamento sicuro
e privo di disturbi dell'apparecchio.

Trasporto

AN PRUDENZA « Prima del trasporto arresta-
re il motore. Fissare I'apparecchio tenendo conto
del peso, vedi capitolo Specifiche tecniche nelle
istruzioni per l'uso.

Veiligheidsinstructies Nat-/
droogzuiger
Lees voor het eerste gebruik van het ap-

A || paraat deze veiligheidsinstructies en de

originele gebruiksaanwijzing door. Houd

u hieraan. Bewaar beide documenten voor later gebruik

of voor de volgende eigenaar.

e Naast de instructies in de gebruiksaanwijzing moet
u ook de algemene wettelijke veiligheidsvoorschrif-
ten en de voorschriften inzake ongevallenpreventie
in acht nemen.

e De op het apparaat aangebrachte waarschuwings-
en aanwijzingsborden geven belangrijke instructies
voor de veilige werking.

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar dat tot zware
of dodelijke verwondingen leidt.

AN WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot zware of dodelijke verwondingen kan leiden.

AN VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot lichte verwondingen kan leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke situatie die
tot materiéle schade kan leiden.

Persoonlijke veiligheidsuitrusting

AN VOORZICHTIG « Draag bij werkzaamhe-

den aan het apparaat geschikte handschoenen.
Algemene veiligheidsinstructies

A GEVAAR. Verstikkingsgevaar. Houd verpak-
kingsfolie buiten het bereik van kinderen.

N WAARSCHUWING e Gebruik het appa-

raat alleen volgens de voorschriften. Houd rekening met
de plaatselijke omstandigheden en let bij het uitvoeren
van werkzaamheden met het apparaat op andere per-
sonen en met name kinderen. e Dit apparaat mag niet

worden gebruikt door personen met een fysieke, senso-
rische of verstandelijke beperking of een gebrek aan er-
varing en/of kennis. e Alleen personen die in de
omgang met het apparaat zijn geinstrueerd of hebben
bewezen dat ze het apparaat correct bedienen en uit-
drukkelijk de opdracht hebben dit apparaat te gebrui-
ken, mogen het apparaat gebruiken. e Kinderen mogen
het apparaat niet gebruiken. e Houd toezicht op kinde-
ren om ervoor te zorgen dat ze niet met het apparaat
spelen.

AN VOORZICHTIG « Veiligheidsinrichtingen

zijn er voor uw veiligheid. Verander of omzeil veilig-
heidsinrichtingen nooit.

Gevaar voor elektrische schokken

A GEVAAR e suit apparaten van
beschermingsklasse | alleen op correct geaarde
stroombronnen aan. @ De aangegeven spanning op het
typeplaatie moet overeenkomen met de spanning van
de stroombron. e Raak stekkers en stopcontacten nooit
met vochtige handen aan.

AN WAARSCHUWING e stuit het apparaat
alleen aan op een elektrische aansluiting die door een
elektricien conform IEC 60364-1 is uitgevoerd. ® Scha-
kel het apparaat bij schuimvorming of bij het uitlopen
van vloeistof onmiddellijk uit en trek de stekker uit het
stopcontact of verwijder het accupack. e Controleer
voor elk gebruik van het apparaat of de stroomleiding
met netstekker niet is beschadigd. Als de stroomleiding
is beschadigd, moet deze onmiddellijk door de fabri-
kant, de geautoriseerde klantenservice of een elektri-
cien worden vervangen om gevaar te vermijden.

e Beschadig de stroom- en verlengkabel niet door over-
rijden, beknellen, scheuren en dergelijke. Bescherm de
stroomkabel tegen hitte, olie en scherpe randen. e Ge-
bruik alleen de door de fabrikant voorgeschreven
stroomleiding; dit geldt ook voor de vervanging van de
leiding. Bestelnummer en type, zie Gebruiksaanwijzing.
e Vervang de koppelingen aan de stroom- of verlengka-
bel alleen door spatwaterbestendige kabels met dezelf-
de mechanische sterkte.

LET OP. Bij inschakelingen treden kortstondig
spanningsdalingen op. e Bij ongunstige omstandighe-
den van het net kunnen andere apparaten hinder onder-
vinden. e Bij een netimpedantie van minder dan

0,15 ohm doen zich waarschijnlijk geen storingen voor.

Werking

A GEVAAR . L6t bij het gebruik van het apparaat

in gevarenzones (bijv. tankstations) op de veiligheids-

voorschriften. e Gebruik in mogelijk explosieve omge-
vingen is verboden, tenzij het apparaat daar
uitdrukkelijk voor is bestemd, zie hoofdstuk Reglemen-
tair gebruik in de gebruiksaanwijzing. @ Explosiegevaar.

Bepaalde stoffen kunnen door opwerveling met de zuig-

lucht explosieve dampen of mengsels vormen en de

aan het apparaat gebruikte materialen aantasten.

e Zuig geen brandbare gassen, vioeistoffen of stoffen
(reactieve stoffen) op, tenzij het apparaat hier uit-
drukkelijk voor is bestemd, zie hoofdstuk Reglemen-
tair gebruik in de gebruiksaanwijzing.

e Zuig geen reactieve metaalstoffen (bijv. aluminium,
magnesium, zink) in combinatie met sterk alkalische
of zure reinigingsmiddelen op.

e Zuig geen onverdunde logen of zuren op.
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e Zuig geen organische oplosmiddelen (bijv. benzine,
verfverdunner, aceton, stookolie) op.
e Zuig geen brandende of gloeiende voorwerpen op.

N WAARSCHUWING e Gebruik het appa-
raat niet om mensen of dieren te stofzuigen. e Gebruik
het apparaat enkel voor het opzuigen van gezondheids-
gevaarlijke stoffen als dit uitdrukkelijk is aangegeven.
Neem de veiligheidstechnische instructies in de ge-
bruiksaanwijzing in acht.

N VOORZICHTIG e controleer het apparaat
en toebehoren, met name de stroomkabel en het ver-
lengsnoer, voor elk gebruik op correcte toestand en be-
drijfsveiligheid. Trek bij beschadiging de stekker uit het
stopcontact en gebruik het apparaat niet. e Laat het ap-
paraat nooit zonder toezicht zolang het niet uitgescha-
keld is en de stekker niet uitgetrokken of het accupack
niet verwijderd is.

LET OP e Gebruik het apparaat niet bij temperatu-
ren onder 0 °C. e Gebruik het apparaat niet buiten bij la-
ge temperaturen.

Stofzuiger voor droge bestanddelen

N WAARSCHUWING e Het apparaat is al-
leen voor droge reiniging geschikt. Gebruik het appa-
raat alleen buiten in een natte omgeving als dit
uitdrukkelijk is aangegeven.

Natzuigen

AN VOORZICHTIG » Zuig vloeistoffen enkel tot

een temperatuur van maximaal 45 °C op.

LET OP o Gebruik het apparaat alleen met geschik-
te uitrusting voor het afzuigen van koel- en smeermid-
delen.

Apparaten met stofklasse L, M en H

A GEVAAR e« Gevaar door gezondheidsgevaar-
lijke stof. Draag voor onderhoudswerkzaamheden (bijv.
filtervervanging) een masker van klasse P2 of hoger en
wegwerpkleding. e Gebruik van het apparaat en de stof-
fen waarvoor het moet worden gebruikt, inclusief het
veilig verwijderen van het opgezogen materiaal, uitslui-
tend door opgeleid personeel. e Bij terugvoer van de af-
voerlucht in de ruimte moet een toereikende
luchtuitwisselingswaarde L in de ruimte voorhanden
zijn. Om aan de vereiste grenswaarden te voldoen, mag
het teruggevoerde debiet maximaal 50% van het verse-
luchtdebiet (kamervolume Vg x luchtuitwisselingswaar-
de L) bedragen. Zonder bijzondere
ventilatiemaatregel geldt: LW=1h‘7. o Dit apparaat bevat
stof dat gevaarlijk is voor de gezondheid. Draag bij het
leegmaken en bij onderhoudswerkzaamheden, inclu-
sief het verwijderen van de stofverzamelreservoirs, de
voorgeschreven veiligheidsuitrusting. e Gebruik het ap-
paraat alleen met het volledige filtratiesysteem. « Neem
de veiligheidsvoorschriften in acht die van toepassing
zijn op de te behandelen materialen. e Gebruik voor een
veilige stand van het apparaat de parkeerrem aan het
zwenkwiel. Als het apparaat niet op de rem wordt gezet,
kan het ongecontroleerd gaan bewegen. e Voor het on-
derhoud door de gebruiker moet het apparaat uit elkaar
gehaald, gereinigd en onderhouden worden, voor zover
dit uitvoerbaar is, zonder hierbij een gevaar voor het on-
derhoudspersoneel en andere personen te vormen. Ge-
schikte voorzorgsmaatregelen omvatten de ontgifting
vOOr het uit elkaar halen van het apparaat, het treffen
van maatregelen voor gefilterde gedwongen ontluchting
op plaatsen waar het apparaat uit elkaar wordt gehaald,

reiniging van het onderhoudsviak en geschikte bescher-
ming van het personeel. ® De buitenkant van het appa-
raat moet door het stofzuigproces ontgift en schoon
worden afgeveegd of met afdichtmiddel worden behan-
deld vooraleer het uit het gevaarlijke gebied wordt geno-
men. Alle onderdelen van het apparaat moeten als
verontreinigd worden beschouwd als ze uit het gevaar-
lijke gebied worden genomen. Er moeten passende
maatregelen worden getroffen om een stofverdeling te
vermijden. e Bij de uitvoering van onderhouds- en repa-
ratiewerkzaamheden moeten alle verontreinigde voor-
werpen die niet op bevredigende wijze konden worden
gereinigd, worden weggeworpen. Dergelijke voorwer-
pen moeten in ondoorlaatbare zaken, in overeenstem-
ming met geldende bepalingen voor het verwijderen
van dergelijk afval, worden afgevoerd. e Alleen stofklas-
se M en H: sluit bij transport en onderhoud van het ap-
paraat de aanzuigopening met behulp van de sluitstop.
o Alleen stofklasse H: de effectiviteit van de filtratie van
het apparaat kan met de testmethode zoals gespecifi-
ceerd in EN 60 335-2-69 22.AA.201.2 worden getest.
Deze test moet ten minste jaarlijks of vaker worden uit-
gevoerd, al naargelang de nationale voorschriften. Als
het testresultaat negatief is, moet de test met een nieu-
we vlakke harmonicafilter worden herhaald.

AN WAARSCHUWING e Veiligheidsinrichtin-
gen voor het voorkomen van gevaren moeten minstens
eenmaal per jaar door de fabrikant of een opgeleid per-
soon op hun probleemloze veiligheidstechnische wer-
king worden gecontroleerd, bijv. dichtheid van het
apparaat, schade aan het filter, werking van de controle-
inrichtingen (alleen stofklasse M en H).

Apparaten met roterende borstels

A GEVAAR e« Gevaarvoor elektrische schokken.
Rijd nooit met de roterende borstels van de zuigkop
over de stroomkabel of het verlengsnoer.

AN VOORZICHTIG « Ongeschikte borstels
brengen uw veiligheid in gevaar. Gebruik alleen de bor-
stels die bij het apparaat zijn geleverd of de borstels die
in de gebruiksaanwijzing worden aanbevolen.

Apparaten met luchtbanden

AN VOORZICHTIG « Overschrijd nooit de
maximaal toegestane bandendruk. U moet de banden-
druk op de banden en, indien nodig, aan de velg afle-
zen. Bij een verschil in de waarden moet u zich aan de
kleinere waarde houden. e Zorg ervoor dat de drukrege-
laar op de compressor goed ingesteld is, voordat u de
bandendruk instelt. e Bij apparaten met vastgeschroef-
de velgen: zorg ervoor dat alle schroeven van de velgen
goed vastgedraaid zijn, voordat u de bandendruk in-
stelt.

Verzorging en onderhoud

N WAARSCHUWING e voordat de onder-
delen worden gereinigd, onderhouden en vervangen,
moet u het apparaat uitschakelen en de stekker uit het
stopcontact trekken of het accupack verwijderen. Scha-
kel het apparaat uit voordat u naar een andere functie
overschakelt.

AN VOORZICHTIG e Laat reparaties alleen uit-
voeren door erkende klantenservices of experts voor dit
gebied die bekend zijn met alle relevante veiligheids-
voorschriften. e Reinig regelmatig de waterniveaube-
grenzer en controleer daarbij op beschadigingen aan
het apparaat.
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LET OP ¢ Houd u volgens de plaatselijk geldende
voorschriften aan de veiligheidscontrole voor verplaats-
bare, commercieel gebruikte apparaten. e Kortsluitin-
gen of andere schade. Reinig het apparaat niet met een
slang of een hogedrukstraal.
Apparaten met elektrische aansluitingen in de
zuigslang

A GEVAAR e Gevaar voor elektrische schokken.
Dompel de slang nooit onder in water om hem te reini-
gen.

Toebehoren en reserveonderdelen

AN VOORZICHTIG e Gebruik alleen toebeho-
ren en reserveonderdelen die worden aanbevolen door
de fabrikant. Origineel toebehoren en originele reserve-
onderdelen garanderen een veilige en storingsvrije wer-
king van het apparaat.

vervoer

AN VOORZICHTIG e zet de motor véér het
transport af. Houd bij de bevestiging van het appa-
raat rekening met het gewicht, zie hoofdstuk Techni-
sche gegevens in de gebruiksaanwijzing.

Instrucciones de seguridad

Aspirador en humedo/aspirador en
seco

Antes de poner en marcha por primera

A || vez el equipo, lea estas instrucciones de

seguridad y el manual de instrucciones.

Actue conforme a estos documentos. Conserve ambos

manuales para su uso posterior o para futuros propieta-

rios.

e Ademas de las instrucciones incluidas en el manual
de instrucciones, debe respetar las normativas de
seguridad y para la prevencion de accidentes del le-
gislador correspondiente.

e Las placas de advertencia e indicadoras colocadas
en el equipo proporcionan indicaciones importantes
para un funcionamiento seguro.

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produce lesiones
corporales graves o la muerte.

AN\ ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir lesiones corporales graves o la muerte.

AN PRECAUCION

e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir lesiones corporales leves.

CUIDADO
e Aviso de una posible situacién peligrosa que puede
producir dafios materiales.

Equipo de proteccion personal
AN PRECAUCION .« al trabajar con el equipo,

lleve guantes de proteccién adecuada.
Instrucciones generales de seguridad

A PELIGRO. Riesgo de asfixia. Mantenga los

embalajes fuera del alcance de los nifios.

AN ADVERTENCIA . utilice el equipo solo pa-

ra su uso previsto. Al trabajar con el equipo, tenga en

cuenta las condiciones locales y evite causar dafios a
terceras personas, sobre todo a nifios. e El uso del
equipo no es apto para personas con capacidades cor-
porales, sensoriales o psiquicas limitadas o que carez-
can de experiencia y/o conocimiento suficiente. e El
equipo solo puede ser utilizado por personas instruidas
en su manejo o que hayan demostrado su capacidad
para manejarlo y que hayan recibido la orden explicita
de usarlo. e Los nifios no pueden utilizar el equipo. e Se
debe supervisar a los nifios para asegurarse de que no
Jjueguen con el aparato.

AN PRECAU CION o [os dispositivos de seguri-

dad velan por su seguridad. Nunca modifique ni mani-
pule los dispositivos de seguridad.

Peligro de choques eléctricos

A PELIGRO e« solo conecte los equipos de la
clase de proteccion | a fuentes de corriente con toma a
tierra. e La tension indicada en la placa de caracteristi-
cas debe coincidir con la tension de la fuente de corrien-
te. @ Nunca toque los conectores de red y enchufes con
las manos humedas.

AN ADVERTENCIA « conecte el equipo unica-
mente a una conexion eléctrica instalada por un electri-
cista formado conforme a la norma IEC 60364-1.  En
caso de espuma o derrame, apague el equipo de inme-
diato y desconecte el conector de red o retire la bateria.
e Cada vez que utilice el equipo, asegurese de que el
cable de conexién de red con el conector de red no esta
dariado. Si el cable de conexién de red esta dafado, el
fabricante, el servicio de posventa autorizado o el per-
sonal electricista especialista deben sustituirlo inmedia-
tamente para evitar cualquier peligro. e No dafie el
conducto de prolongacién ni el cable de conexién de
red pasando por encima, aplastandolo, arrastrandolo o
similares. Proteja el cable de conexién de red frente al
calor, el aceite y los cantos afilados. e Utilice unicamen-
te el cable de conexién de red indicado por el fabrican-
te, también al sustituirlo. N.° de referencia y tipo; ver el
Manual de instrucciones. ® Sustituya los acoplamientos
del conducto de prolongacién o conexion de red por
otros con la misma proteccion contra salpicaduras de
agua y la misma resistencia mecanica.

CUIDADO e« Los procesos de conexion generan
caidas breves de tension. e Si las condiciones de la red
no son favorables pueden verse perjudicados otros
equipos. e Si la impedancia de la red es inferior a 0,15
ohmios, no se produciran fallos.

Funcionamiento

A PELIGRO e A la hora de utilizar el equipo en
zonas de peligro (p. ej. gasolineras), tenga en cuenta
las correspondientes reglamentaciones de seguridad.
e Se prohibe la utilizacion en atmdsferas potencialmen-
te explosivas a menos que el equipo esté especifica-
mente disefado para ello, véase el capitulo Uso
previsto en el manual de instrucciones. e Peligro de ex-
plosion. Ciertas sustancias pueden formar vapores o
mezclas explosivas por la agitacion con el aire de aspi-
racién y dafiar los materiales utilizados en el equipo.

e No aspire gases, liquidos o polvos inflamables (pol-
vos reactivos) a menos que el equipo esté especifi-
camente disefiado para ello, véase el capitulo Uso
previsto en el manual de instrucciones.
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e No aspire polvos reactivos de metal (p. ej. aluminio,
magnesio o cinc) en combinacién con detergentes
fuertemente alcalinos o acidos.

e No aspire lejia o acidos sin diluir.

e No aspire disolventes organicos (p. ej. gasolina, di-

solvente, acetona o gaséleo).
No aspire objetos en llamas ni candentes.

& ADVERTENCIA « No utilice el equipo para
aspirar en humanos o animales. e Ultilice el equipo para
aspirar polvos dafiinos para la salud solo si esta expli-
citamente indicado para ello. Observe las indicaciones
de seguridad incluidas en el manual de instrucciones.

AN PRECAUCION e Antes de cada uso, com-
pruebe el buen estado y la seguridad operacional del
equipo y sus accesorios, especialmente el cable de co-
nexion de red y el cable de prolongacién. Si el conector
de red presenta dafios, desenchufelo y no utilice el
equipo. ® Nunca deje el equipo desatendido a menos
que haya sido desconectado y el conector de red se ha-
ya desenchufado o la bateria se haya retirado.

CUIDADO e« No utilice el equipo a temperaturas in-
feriores a 0 °C. e No utilice el equipo al aire libre a bajas
temperaturas.

Aspirador en seco

N ADVERTENCIA « E equipo solo esta dise-
Aado para la limpieza en seco. Use el equipo al aire li-
bre en condiciones humedas solo si esta explicitamente
indicado para ello.

Aspirador en humedo

AN PRECAU CIéN o Aspire medios liquidos so-

lo hasta una temperatura de 45 °C.

CUIDADO . utilice el equipo solo con el equipa-
miento adecuado para aspirar refrigerantes y lubrican-
tes.

Equipos con tipos de polvo L, My H
A PELIGRO . Peligro por polvo dafino para la

salud. Para realizar tareas de mantenimiento (p. ej.
cambio de filtro) debe llevar siempre una mascarilla de
proteccién respiratoria P2 o superior y ropa de un solo
uso. e Solo personal formado debe hacer uso del equi-
po y de las sustancias para las que se debe emplear, in-
cluido el procedimiento seguro de la eliminacion del
material recogido. e En caso de que el aire de salida re-
torne a la habitacion, debe disponerse de un coeficiente
de circulacién de aire L suficientemente amplio en la sa-
la. Para respetar los valores limite requeridos, el caudal
de retorno debe ser como méaximo un 50 % del caudal
de aire fresco (volumen de la habitacién Vg x coeficien-
te de circulacioén de aire Lyy). Sin medidas de ventilacion
especiales se aplica: L= 1 h™'. e Este equipo contiene
polvo danino para la salud. Solo personas formadas y
con un equipo de proteccién adecuado deben llevar a
cabo tareas de vaciado y mantenimiento, incluida la eli-
minacién de los recipientes colectores de polvo. e No
utilice el equipo sin el sistema de filtrado completo.

e Tenga en cuenta las disposiciones de seguridad apli-
cables a los materiales tratados. e Para garantizar una
posicién segura del equipo, accione el freno de estacio-
namiento en el rodillo de direccién. Si el freno de esta-
cionamiento esta abierto, el equipo puede moverse de
forma descontrolada. e Para el mantenimiento por par-
te del usuario, el equipo se debe desmontar, limpiar y
revisar siempre que sea factible y no represente un pe-
ligro para el personal de mantenimiento y demas perso-

nas. Las medidas de precaucion adecuadas incluyen la
desintoxicacién previa al desmontaje, la precaucion a la
hora de realizar la ventilacion filtrada del lugar en el que
se va a desmontar equipo, la limpieza de la superficie
de mantenimiento y la proteccién adecuada del perso-
nal. e E| exterior del equipo se debe descontaminar y
limpiar mediante procedimientos de aspiracién de pol-
vo, o se debe tratar con un producto de sellado antes de
ser retirado de la zona peligrosa. Todos los componen-
tes del equipo deben considerarse como contaminados
si se sacan de la zona peligrosa. Deben adoptarse me-
didas adecuadas para evitar la dispersion de polvo.

e Durante la realizacion de trabajos de mantenimiento y
reparacién deben desecharse todos los objetos conta-
minados que no se hayan podido limpiar de forma sa-
tisfactoria. Dichos objetos deben desecharse en bolsas
impermeables de conformidad con las normativas vi-
gentes para la eliminacién de dichos residuos. e Solo ti-
pos de polvo My H: Cierre la abertura de aspiracién con
el tapén de cierre durante el transporte y el manteni-
miento del equipo. ® Solo tipo de polvo H: La eficacia
del filtrado del equipo se puede comprobar mediante el
procedimiento de prueba especificado en la norma EN
60 335-2-69 22.AA.201.2. Esta prueba debe realizarse
al menos una vez al afio o con mayor frecuencia si asi
se especifica en las disposiciones nacionales. Si el re-
sultado de la prueba es negativo, repita la prueba con
un nuevo filtro plegado plano.

AN ADVERTENCIA ¢ Al menos unavez al ano,
el fabricante o una persona cualificada debe comprobar
el funcionamiento correcto y seguro de los dispositivos
de seguridad para prevenir riesgos, p. €j., la estanquei-
dad del equipo, ausencia de dafios en el filtro, el funcio-
namiento de los dispositivos de control (solo tipos de
polvo M y H).
Equipos con cepillos giratorios

A PELI GRO. Peligro de choques eléctricos.
Nunca pase los cepillos giratorios del cabezal de aspi-
racién por el cable de conexién de red o el cable de pro-
longacién. B

AN PRECAUCION e Los cepillos inadecuados
ponen en peligro su seguridad. Utilice unicamente los
cepillos suministrados con el equipo o los cepillos reco-
mendados en el manual de instrucciones.

Equipos con neumaticos

AN PRECAUCION e« Nunca supere la presion
maxima admisible de los neumaticos. Debera leer la
presion recomendada en los neumaticos y, en caso ne-
cesario, en la llanta. Si los valores difieren, debera ultili-
zar el valor mas bajo. e Asegurese de que el reductor
de presién del compresor esté bien ajustado antes de
aplicar la presién completa de los neumaticos. ® En
equipos con llantas atornilladas: Asegurese de que to-
dos los tornillos de las llantas se encuentran bien apre-
tados antes de aplicar la presion completa de los
neumaticos.

Conservacion y mantenimiento

N ADVERTENCIA e Antes de realizar la lim-
pieza, el mantenimiento y la sustitucion de piezas, de-
bera desconectar el equipo y extraer el conector de red
o la bateria. Apague el equipo antes de cambiar a otra
funcioén.

AN PRECAU CIOIN e Solo el servicio de pos-

tventa autorizado o el personal especialista familiariza-
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do con todas las reglamentaciones de seguridad
pertinentes debe llevar a cabo las reparaciones. e Lim-
pie el limitador de nivel de agua regularmente y com-
pruebe si presenta dafos.

CUIDADO e« Observe a revision de seguridad rela-

tiva a los equipos moviles de uso profesional segtin las

normas locales en vigor e Cortocircuitos u otros dafos.

No limpie el equipo con mangueras o agua de alta pre-

sion.

Equipos con conexiones eléctricas en la manguera
de aspiracion

A PELIGRO. Peligro de choques eléctricos.

Nunca sumerja la manguera en agua para limpiarla.
Accesorios y recambios

AN PRECAUCION e utilice anicamente acce-
sorios y recambios autorizados por el fabricante. Los
accesorios y recambios originales garantizan un servi-
cio seguro y sin fallos del equipo.

Transporte

AN PRECAUCION . Antes del transporte de-
be detener el motor. Fije el equipo teniendo en
cuenta el peso, véase el capitulo Datos técnicos del
manual de instrucciones.

Avisos de segurancga Aspirador de
solidos e liquidos

Antes da primeira utilizagéo do apare-

A || Iho, leia estes avisos de seguranga e 0

manual original. Proceda em conformi-
dade. Conserve ambas as folhas para referéncia ou uti-
lizagao futura.

e Além das indicagdes que constam do manual de
instrugdes, é necessario observar as prescrigdes
gerais de seguranga e as prescrigdes para a pre-
vengéao de acidentes do legislador.

e Ossinais e as placas de aviso que se encontram no
aparelho ddo indicagbes importantes para um bom
funcionamento do aparelho.

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode provocar feri-
mentos graves ou morte.

AN ATENCAO

e Aviso de uma possivel situagao de perigo, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

A CUIDADO
e Aviso de uma possivel situagao de perigo, que pode
provocar ferimentos ligeiros.

ADVERTENCIA
e Aviso de uma possivel situagdo de perigo, que pode
provocar danos materiais.

Equipamento de protecc¢ao individual

AN CUIDADO e utilize luvas adequadas durante

os trabalhos no aparelho.
Indicagoes gerais de seguranga

A PERI GO. Perigo de asfixia. Mantenha a peli-
cula da embalagem afastada das criangas.

N ATEN CAO e Utilize o aparelho apenas para

os fins a que se destina. Tenha em consideragdo as

condigées locais e verifique se existem outras pessoas
ao redor, especialmente criangas, durante os trabalhos
com o aparelho. e O aparelho nao se destina a ser uti-
lizado por pessoas com capacidades fisicas, sensoriais
ou mentais limitadas ou sem experiéncia e/ou conheci-
mentos. e O aparelho apenas deve ser manuseado por
pessoas instruidas quanto a sua utilizagéo, ou que te-
nham demonstrado competéncia na sua operagao e
que tenham sido expressamente encarregadas da sua
utilizagdo. e O aparelho nédo pode ser operado por
criangas. e Supervisione as criangas para garantir que
n&o brincam com o aparelho.

AN\ CUIDADO e As unidades de seguranga ser-

vem para a sua proteccdo. Nunca altere ou evite as uni-
dades de segurancga.

Perigo de choque eléctrico

A PERIGO « Ligue aparelhos de classe de pro-
tecgao | apenas a fontes de corrente ligadas a terra
adequadas. e Atenséo indicada na placa de caracteris-
ticas tem de coincidir com a tensdo da fonte de corren-
te. # Nunca manuseie fichas de rede e tomadas com as
mé&os humidas.

N ATEN CAO e Ligue o aparelho apenas a uma
ligacédo eléctrica estabelecida por um técnico electricis-
ta, em conformidade com a IEC 60364-1. « Em caso de
formagéo de espuma ou fuga de gas liquido, desligue
imediatamente o aparelho e retire a ficha de rede ou re-
mova o conjunto de bateria. ® Antes de cada utilizagao
do aparelho, certifique-se de que o cabo de ligagdo a
rede com ficha de rede n&o estéa danificado. Se o cabo
de ligagéo a rede estiver danificado, este devera ser
substituido imediatamente pelo fabricante, servigo de
assisténcia técnica autorizado ou por um técnico elec-
tricista, a fim de evitar perigos. e Nao danifique o cabo
de ligagédo a rede e a linha de extensdo passando por
cima, esmagando, arrastando ou semelhante. Proteja o
cabo de ligagdo a rede contra o calor, 6leo e cantos
afiados. e Utilize apenas um cabo de ligagdo a rede
prescrito pelo fabricante. Tal aplica-se também a subs-
tituicdo da linha. Para o numero de encomenda e mo-
delos, ver Manual de instrugées. e Substitua os
acoplamentos aos cabos de ligagao a rede ou linhas de
extensdo apenas por outros com protecg¢do contra sal-
picos de agua e resisténcia mecéanica equivalentes.

ADVERTENCIA « 0s arranques produzem bre-
ves redugbes de tensdo. e Com condigbes de rede ad-
versas, podem ocorrer danos noutros aparelhos. e Ndo
se prevéem avarias com impedancia eléctrica inferior a
0,15 ohm.

Operagao

A PERIGO « Observe as respetivas prescrigcbes

de seguranga ao utilizar o aparelho em areas de perigo

(por ex., estagbes de servigo). ® A operagcdo em zonas

com perigo de explosdo é proibida, a menos que o apa-

relho esteja explicitamente previsto para o efeito, ver o

capitulo Utilizagdo adequada no manual de instrugées.

® Perigo de explosédo. Determinadas substancias po-

dem formar misturas ou vapores explosivos, devido a

agitagdo com o ar aspirado, e corroer os materiais utili-

zados no aparelho.

e Nao aspire liquidos, pés (pds reactivos) ou gases
inflamaveis, a menos que o aparelho esteja explici-
tamente previsto para o efeito, ver o capitulo Utiliza-
¢do adequada no manual de instrugées.

Portugués 15



e N&o aspire pés metélicos reactivos (por exemplo,
aluminio, magnésio, zinco) associados a produtos
de limpeza fortemente alcalinos ou &cidos.

o Nao aspire solugbes alcalinas néo diluidas nem &ci-
dos néo diluidos.

e Nao aspire diluentes orgénicos (por exemplo, gaso-
lina, diluente de tinta, acetona, gaséleo de aqueci-
mento).

e N&o aspire objectos em chamas ou em brasa.

N ATEN CAO o NGo aspire pessoas nem ani-
mais com o aparelho. e Apenas utilize o aparelho para
a aspiragdo de pos prejudiciais a satide se o mesmo
possuir marcagdo expressa nesse sentido. Respeite as
indicagbes técnicas de seguranga no manual de instru-
coes.

AN CUIDADO . Verifique o estado correcto e a
seguranga operacional do aparelho e dos acessorios,
em particular do cabo de ligagdo a rede e do cabo de
extens&o, antes de cada operagdo. Em caso de danos,
retire a ficha de rede e nao utilize o aparelho. e Nunca
deixe o aparelho sem supervisdo, se 0 mesmo néo es-
tiver desligado e com a ficha de rede retirada ou sem o
conjunto de bateria.

ADVER TEN CIA « N30 operar o aparelho com

temperaturas abaixo dos 0 °C. e N&o utilize o aparelho
no exterior caso se registem baixas temperaturas.

Aspirador de sélidos

N ATEN CAO e O aparelho destina-se apenas a
limpeza a seco. Apenas utilize o aparelho ao ar livre em
condi¢bes de chuva se 0 mesmo possuir marcagdo ex-
pressa nesse sentido.

Aspirador de liquidos

AN CUIDADO . Apenas aspire liquidos até uma

temperatura de 45 °C.

ADVERTENCIA . Apenas utilize o aparelho pa-
ra a aspiragdo de refrigerantes e lubrificantes com o
equipamento correspondente.

Aparelhos com classes de p6 L, M e H

A PERI GO. Perigo devido a p6 prejudicial para
a saude. Durante os trabalhos de manutengéo (p. ex.
substituicdo de filtro) use uma mascara respiratéria P2
ou superior e vestuario descartavel. ¢ O manuseamen-
to do aparelho e das substéancias para as quais deve
ser utilizado, incluindo o processo seguro de eliminagao
do material recolhido, deve estar exclusivamente a car-
go de pessoal com formagao adequada. e Se o ar de
exaustégo for reconduzido para o compartimento, deve
haver uma taxa de ventilagdo de ar L suficiente nesse
compartimento. Para respeitar os valores-limite exigi-
dos, o caudal volimico reconduzido deve corresponder,
no méaximo, a 50% do volume de ar puro (volume no
compartimento Vg x taxa de ventilaggo de ar L ). Sem
medidas de ventilagao, aplica-se: LW=1h‘7. e Este apa-
relho contém pé perigoso para a satde. Os processos
de esvaziamento e manuteng&o, incluindo a remogé&o
do recipiente colector de po, sé podem ser efectuados
por profissionais experientes envergando equipamento
de protecgdo adequado. e Néo utilize o aparelho sem o
sistema de filtracdo completo. e Respeite as normas de
seguranga aplicaveis relativas aos materiais a tratar.

e Para um posicionamento seguro do aparelho, accio-
ne o travao de parqueamento no roleto de direc¢do. Se
o travao de parqueamento n&o for accionado, o dispo-
sitivo pode entrar em movimento descontrolado. e Para

a manutengéo pelo utilizador, o aparelho deve ser des-
montado, limpo e sujeito a manutengao, até onde for
possivel, sem que tal resulte num perigo para o pessoal
responsavel pela manutengéo e para terceiros. As pre-
caugbes adequadas incluem proceder a descontamina-
¢do antes da desmontagem, providenciar a ventilacdo
forgada filtrada localmente onde o aparelho sera des-
montado, bem como a limpeza da superficie de manu-
tengédo e a protecgao adequada do pessoal. ¢ O
exterior do aparelho deve ser descontaminado através
da aspiragado de p6, devendo também ser bem limpo ou
coberto com vedante, antes de ser removido da area de
perigo. Todas as pecgas do aparelho devem ser conside-
radas contaminadas se tiverem sido recolhidas de
areas de perigo. Devem ser tomadas medidas adequa-
das, para evitar que o po se disperse. ® Durante a rea-
lizagao dos trabalhos de reparagdo e de manutengéo,
todos os objectos contaminados que ndo possam ser
limpos de forma satisfatéria devem ser descartados.
Tais objectos devem ser eliminados em sacos imper-
meaveis, em conformidade com as normas em vigor re-
lativas a eliminagéo de tais residuos. e Apenas classes
de p6 M e H: Feche a abertura de aspiragdo com o tam-
p&o durante o transporte e a manuteng¢éo do aparelho.
e Apenas classe de p6 H: A eficacia da filtragdo do apa-
relho pode ser verificada através do método de teste
especificado na norma EN 60 335-2-69 22.AA.201.2.
Este ensaio deve ser realizado pelo menos anualmente
ou com maior frequéncia, se especificado nos requisi-
tos nacionais. Se o resultado da verificagdo for negati-
vo, o teste deve ser repetido com um novo filtro de
pregas.

N ATEN CAO o As unidades de seguranga para
prevengdo de perigos tém de ser verificadas pelo fabri-
cante ou por uma pessoa qualificada, pelo menos uma
vez por ano, quanto ao perfeito funcionamento dos ele-
mentos técnicos de seguranga, p. ex. estanqueidade
do aparelho, dano no filtro, funcionamento dos disposi-
tivos de controlo (apenas classes de p6 M e H).

Aparelhos com escovas rotativas

A PERIGO « Perigo de choque eléctrico. Nunca
passe com as escovas rotativas da cabega de aspira-
¢do por cima do cabo de ligagao a rede ou do cabo de
extenséo.

N CUIDADO e Escovas inadequadas p6em em

risco a sua seguranga. Utilize apenas as escovas forne-
cidas com o aparelho ou as escovas recomendadas no

manual de instrugbes.

Aparelhos com pneumaticos

AN CUIDADO e Nuncaexcedaa pressdo maxima
permitida para os pneus. Deve ler a pressao para o0s
pneus nos pneus e, se necessario, na jante. Em caso
de valores diferentes, deve respeitar o valor mais baixo.
o Certifique-se de que o redutor da pressao esta correc-
tamente ajustado no compressor antes de ajustar a
presséo para os pneus. ® No caso de aparelhos com
Jantes aparafusadas: Certifique-se de que todos os pa-
rafusos da jante estdo bem apertados antes de ajustar
a pressdo para os pneus.

Conservagao e manutengao

N ATEN CAO e Antes da limpeza, da manuten-

¢éo e da substituicdo de pecgas, deve desligar o apare-
Iho e retirar a ficha de rede ou remover o conjunto de

16 Portugués



bateria. Desligue o aparelho antes de mudar para outra
fungao.

AN CUIDADO . As reparagbes devem apenas
ser feitas pela assisténcia técnica autorizada ou por téc-
nicos desta area, que estao familiarizados com todas as
prescrigbes de seguranga relevantes. e Limpe regular-
mente o limitador de nivel de dgua, verificando ao mes-
mo tempo se existem sinais de danos.

ADVERTENCIA o Tenhaem atengao o controlo
de seguranga para aparelhos portateis utilizados para
fins comerciais de acordo com as prescrigdes locais em
vigor e Curtos-circuitos ou outros danos. N&o limpe o
aparelho com o jacto de mangueira ou de agua de alta
presséo.

Aparelhos com ligagdes eléctricas na mangueira de

aspiracao

A PERI GO. Perigo de choque eléctrico. Nunca
mergulhe a mangueira em agua para realizar a limpeza.

Acessorios e pegas sobressalentes

AN CUIDADO . utilize acessérios e pecas so-
bressalentes disponibilizadas pelo fabricante. Ao utili-
zar acessorios e pecas sobressalentes originais,
garante uma utilizagdo segura e o bom funcionamento
do aparelho.

Transporte
AN CUIDADO . Antes do transporte, pare o

motor. Fixe o aparelho tendo em consideragao o
seu peso, ver capitulo Dados Técnicos no manual de
instrugoes.

Sikkerhedshenvisninger Vad-/
torsuger

Lees disse sikkerhedshenvisninger og

A || den originale driftsvejledning, inden ma-

skinen tages i brug farste gang. Betjen
maskinen i henhold til disse. Opbevar de to heefter til se-
nere brug eller til senere ejere.

e Ud over henvisningerne i driftsvejledningen skal lo-
vens generelle sikkerheds- og ulykkesforebyggel-
sesforskrifter overholdes.

e Advarsels- og henvisningsskilte pa maskinen giver
vigtige henvisninger for en ufarlig drift.

Faregrader

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der medferer alvorlige
kveestelser eller dad.

&N ADVARSEL

o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
alvorlige kveestelser eller dgd.

AN FORSIGTIG

o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
lettere kvaestelser.

BEMAERK

o Henviser til en mulig farlig situation, der kan medfare
materielle skader.

Personligt beskyttelsesudstyr

AN FORSIGTIG o Anvend egnede handsker ved
arbejde p& apparatet.

Generelle sikkerhedsforskrifter

A FARE. Kvaelningsfare. Emballagefolie skal hol-
des uden for barns raekkevidde.

AN ADVARSEL o Anvend kun apparatet bestem-
melsesmeessigt. Tag hensyn til de lokale forhold, og
veer ved arbejde med apparatet opmaerksom pa uved-
kommende, specielt barn. e Dette apparat er ikke be-
regnet til at skulle anvendes af personer med
begreensede fysiske, sensoriske eller mentale evner el-
ler mangel pa erfaring og/eller mangel pa viden. e Ma-
skinen ma kun betjenes af personer, der er blevet
undervist i handtering af maskinen, eller som har bevist
deres evner til at betjene maskinen og udtrykkeligt har
faet anvendelsen heraf til opgave. ® Barn ma ikke an-
vende apparatet. ® Barn skal vaere under opsyn for at
sikre, at de ikke leger med maskinen.

AN FORSIGTIG » Sikkerhedsanordninger funge-

rer som din beskyttelse. Sikkerhedsanordninger ma al-
drig eendres eller ignoreres.

Fare for elektrisk sted

A FARE o Tilslut kun apparater i
beskyttelsesklasse | ved korrekt jordede stramkilder.

e Spaendingsangivelsen pa typeskiltet skal stemme
overens med stremkildens spaending. e Rer aldrig ved
netstik og stikkontakt med fugtige haender.

AN ADVARSEL e Maskinen ma kun kobles til
stremforbindelser, der er udfgrt af en faguddannet elin-
stallater i overensstemmelse med IEC 60364-1. e Hvis
der et sted pa maskinen dannes skum eller leekker vae-
ske, skal du slukke maskinen omgaende og treekke
stromstikket ud eller fierne batteripakken. e Sarg for
hver anvendelse for, at nettilslutningsledningen med
netstikket ikke er beskadiget. Hvis nettilslutningslednin-
gen er beskadiget, skal den omgaende udskiftes af pro-
ducenten, den autoriserede kundeservice eller en
elinstallatgr for at undgéa enhver form for fare. e @de-
laeg eller beskadig ikke nettilslutnings- eller forleenger-
ledningen ved at kare over den, klemme den, rykke i
den eller lignende. Beskyt nettilslutningsledningen mod
varme, olie og skarpe kanter. ® Anvend kun den nettil-
slutningsledning, der foreskrives af producenten, dette
geelder ogsa ved udskiftning af ledningen. Bestillingsnr.
og type se Driftsvejledningen. e Udskift udelukkende
koblinger pa nettilslutnings- eller forlaengerledningen
med koblinger, der har den samme staenkvandsbeskyt-
telse og samme mekaniske fasthed.

BEM/ERK « Tilkoblingsprocesser producerer kort-
varige spaendingsfald. e Ved ugunstige netbetingelser
kan der optraede pavirkninger pa andre apparater.

e VVed en netimpedans under 0,15 ohm kan der ikke for-
ventes forstyrrelser.

Drift

A FARE o ver opmaerksom pa sikkerhedsforskrif-
terne ved anvendelse af apparatet i farezoner (f.eks.
tankstationer). e Det er ikke tilladt at anvende maskinen
pa steder, hvor der er fare for eksplosioner, medmindre
maskinen er udtrykkeligt beregnet dertil, laes kapitlet
Korrekt anvendelse i driftsvejledningen. e Eksplosions-
fare. Veed turbulens i indsugningsluften kan visse stoffer
danne eksplosive dampe eller blandinger heraf og an-
gribe de anvendte materialer pa maskinen.
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e Der ma ikke opsuges braendbare gasser, veesker el-
ler stgvpartikler (reaktivt stov), medmindre maski-
nen er udtrykkeligt beregnet dertil, lses kapitlet
Korrekt anvendelse i driftsvejledningen.

e Der ma ikke opsuges reaktivt metalstov (f.eks. alu-
minium, magnesium, zink) i kombination med staerkt
alkaliske eller syreholdige rengaringsmidler.

e Opsug ikke ufortyndet lud eller syre.

e Der ma ikke opsuges organiske oplasningsmidler
(f.eks. benzin, fortyndere, acetone, fyringsolie).
Opsug ikke braendende eller gledende genstande.

& ADVARSEL e Maskinen mé ikke anvendes til
sugning pad mennesker eller dyr. e Maskinen ma kun
anvendes til opsugning af sundhedsskadeligt stav, hvis
dette udtrykkeligt er angivet. Arbejd altid i overensstem-
melse med de sikkerhedstekniske forholdsregler i drift-
svejledningen.

AN FORSIGTIG o inden brug skal du altid kon-
trollere, om séavel maskine som tilbehar, herunder i seer-
deleshed stremforbindelser og forlaengerledninger, er i
god og driftsikker stand. Opdager du en skade, skal du
traekke stremstikket ud og under ingen omstaendighe-
deranvende maskinen. e Efterlad aldrig maskinen uden
opsyn, medmindre den er slukket, og stremstikket er
trukket ud eller batteripakken fiernet.

BEMAERK e Anvend ikke apparatet ved tempera-
turer under 0 °C. ® Maskinen ma ikke anvendes uden-
dars ved lave temperaturer.

Torsuger

N ADVARSEL e Maskinen er kun beregnet til
torrengaring. Maskinen ma kun anvendes udenders i
vadt vejr, hvis dette udtrykkeligt er angivet.

Vadsuger

AN FORSIGTIG . Flydende medier ma kun op-

suges ved temperaturer pa op til 45 °C.

BEMAERK e Maskinen méa kun anvendes til opsug-
ning af kelevaesker og smaremidler med dertil passen-
de udstyr.

Maskiner med stovklasse L, M og H

A FARE. Fare forarsaget af sundhedsskadeligt
stav. Baer &ndedreetsvaern P2 eller hajere og engangs-
dragt ved vedligeholdelsesarbejde (f.eks. filterskift).

e Brug af maskinen og handtering af de substanser, til
hvilke den skal anvendes, inklusive sikker fremgangs-
made ved bortskaffelse af det opsugede materiale, kun
af personer med den ngdvendige uddannelse. e Hvis
afgangsluften fares tilbage til rummet, skal der veere et
tilstraekkeligt luftskifte L i rummet. For at overholde
greenseveerdierne ma den tilbagefgrte volumenstram
maks. udgare 50 % af volumen for den friske luft (rum-
volumen Vg x luftskifte Lyy). Uden seerlige udluftnlngs-
foranstaltninger geelder falgende: L= 1h71. e Denne
maskine indeholder sundhedsskadeligt stav. Temning
og vedligeholdelse, inklusive bortskaffelse af stovbehol-
deren, ma kun udfgres af fagligt kvalificerede personer,
som beaerer egnet beskyttelsesudstyr. e Anvend ikke
maskinen uden det komplette filtrationssystem. e Over-
hold de geeldende sikkerhedsbestemmelser, som er re-
levante for de materialer, der handteres. e For at
maskinen star stabilt skal du aktivere parkeringsbrem-
sen pa styrerullen. Hvis parkeringsbremsen ikke er ak-
tiveret, kan maskinen ukontrolleret seette sig i
bevaegelse. o Ved vedligeholdelse udfert af brugeren
skal maskinen skilles ad, rengares og vedligeholdes,

savidt det kan udfares, uden at der i den forbindelse op-
star fare for vedligeholdelsespersonalet og andre per-
soner. Traef passende sikkerhedsforanstaltninger,
herunder afgiftning, inden komponenter skilles ad, for-
beredelse til filtreret tvangsudluftning pa stedet, hvor
maskinen skal skilles ad, rengaring af vedligeholdelses-
omradet og beskyttelse af det pageeldende personale.
o Maskinens yderside bgr afgiftes og terres af ved
hjeelp af stovsugning eller behandles med taetningsmid-
del, for den fjernes fra fareomradet. Alle maskindele
skal anses som forurenede, hvis de fjernes fra fareom-
radet. Der skal treeffes egnede foranstaltninger for at
undga spredning af stov. e Ved vedligeholdelses- og re-
parationsarbejder skal alle forurenede genstande, som
ikke kan rengares pa tilfredsstillende vis, smides ud.
Séadanne genstande skal bortskaffes i teette poser i
overensstemmelse med de geeldende bestemmelser
for bortskaffelse af affald af denne art.  Kun stovklasse
M og H: Under transport og vedligeholdelse skal maski-
nens indsugningsabning lukkes ved hjaelp af lukkeprop-
pen. e Kun stagvklasse H: Ved hjaelp af testmetoden som
specificeret i EN 60 335-2-69 22.AA.201.2 kan det te-
stes, hvor effektiv filtreringen af maskinen var. Denne
test skal udfares mindst en gang om aret eller hyppige-
re, hvis det er specificeret saledes i de nationale krav.
Huvis testresultatet er negativt, gentages testen med et
nyt fladt foldefilter.

N ADVARSEL . Sikkerhedsudstyr til forebyg-
gelse af farer skal kontrolleres mindst en gang om aret
af producenten eller en uddannet person med henblik
pa sikkerhedsteknisk fejifri funktion, f.eks. maskinens
teethed, skader pa filteret, kontrolanordningernes funkti-
on (kun for stavklasse M og H).

Maskiner med roterende borster

A FARE e« Fare for elektrisk stod. Kor aldrig over
stremledningen eller forleengerledningen med sugeho-
vedets roterende borster.

N FORSIGTIG « Uegnede barster kun bringe
din sikkerhed i fare. Brug kun de barster, der folger med
maskinen, eller barster, der anbefales i driftsvejlednin-
gen.

Maskiner med luftdaek

AN FORSIGTIG e Overskrid aldrig det maksimalt
tilladte deektryk. Daektrykket aflaeses pa deekket og pa
feelgen. Ved forskellige vaerdier overholdes den laveste
veerdi. ® Kontroller, at trykreduktionsventilen pa kom-
pressoren er indstillet korrekt, inden deektrykket indstil-
les. ® Ved apparater med sammenskruede feelge:
Kontroller, at alle feelgens skruer er spaendt godt, inden
daektrykket indstilles.

Pleje og vedligeholdelse
N ADVARSEL e inden rengaring, vedligehol-

delse og udskiftning af dele skal maskinen frakobles og
stremstikket treekkes ud eller batteripakken fiernes.
Sluk for maskinen, inden du skifter til en anden funktion.

N FORSIGTIG e istandseettelser ma kun gen-
nemfores af godkendte kundeservicesteder eller af fag-
laert personale inden for dette omrade, som er fortrolig
med alle de relevante sikkerhedsforskrifter. ® Vand-
standsbegraensningsanordningen skal renggres regel-
maessigt og kontrolleres for tegn pa skader.
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BEMAERK « Overhold sikkerhedskontrollen for alle
transportable apparater til erhvervsmaessig brug iht. de
lokalt geeldende forskrifter ® Kortslutninger eller andre

skader. Apparatet ma ikke rengeres med slange- eller
hajtryksvandstréle.

Maskiner med elektriske forbindelser i sugeslangen

I\ FARE « Fare for elektrisk stad. Slangen ma al-
drig nedseenkes i vand ved rengaringen.

Tilbeher og reservedele
AN FORSIGTIG e Anvend kun tilbehor og reser-

vedele, der er godkendt af producenten. Originalt tilbe-
her og originale reservedele er en garanti for en sikker
og fejifri drift af apparatet.

Transport
AN FORSIGTIG o Stands motoren inden trans-

port. Fastger maskinen under hensyntagen til vaeg-
ten, se kapitlet Tekniske data i driftsvejledningen.

Sikkerhetsanvisninger Apparat til
vat-/terrsuging
Les disse sikkerhetsinstruksene og
& oversettelsen av den originale bruksan-
visningen fgr apparatet tas i bruk farste
gang. Felg anvisningene. Oppbevar begge heftene til
senere bruk eller for annen eier.

o [tillegg til instruksene i denne bruksanvisningen ma
du ta hensyn til de generelle forskrifter vedrgrende
sikkerhet og forebygging av ulykker.

e Varsels- og henvisningsskilt som er plassert pa ap-
paratet, gir viktige henvisninger om sikker drift.

Risikoniva
A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare som kan fo-
re til store personskader eller til dad.

AN ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore til
store personskader eller til dad.

A FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore til
mindre personskader.

OBS

o Anvisning om en mulig farlig situasjon som kan fore til
materielle skader.

Personlig verneutstyr
AN FORSIKTIG o Bruk egnede hansker nar du

arbeider med apparatet.
Generelle sikkerhetsanvisninger

A FARE « Fare for kvelning. Hold innpakningsfoli-
en vekke fra barn.

AN ADVARSEL o Bruk apparatet slik det er til-
tenkt. Ta hensyn til lokale omstendigheter og veer obs.
pa tredjeperson, saerlig barn nar du arbeider med appa-
ratet. e Apparatet skal ikke brukes av personer med
innskrenkede fysiske, sensoriske eller intellektuelle ev-
ner eller personer som mangler erfaring og / kunnskap.
e Apparatet skal bare brukes av personer som har fatt
oppleering i bruk av apparatet eller kan dokumentere ev-
ner til bruk, og som uttrykkelig har fatt i oppdrag a bruke
apparatet. @ Barn ma ikke betjene apparatet. ® Barn

skal holdes under tilsyn for a sikre at de ikke leker med
apparatet.

AN FORSIKTIG « Sikkerhetsinnretningen er til

din egen beskyttelse. Sikkerhetsinnretningene ma aldri
endres eller omgas.

Fare for elektrisk stot

A FARE o Apparater i beskyttelsesklasse | skal
kun kobles forskriftsmessig til jordede strgmkilder.

e Den angitte spenningen pa typeskiltet ma stemme
overens med spenningen i stramkilden. e Ta aldri i stop-
selet eller stikkontakten med véate hender.

N ADVARSEL . Anlegget mé kun kobles til
stremuttak som er installert av en elektromontar, i hen-
hold til IEC 60364-1. e Hvis det dannes skum eller lek-
ker ut vaeske, sla av apparatet ayeblikkelig og trekk ut
stopselet eller ta ut batteriet. @ Kontroller at tilkoblings-
ledningen til stramnettet og nettpluggen er uten skade
hver gang for du bruker apparatet. Hvis tilkoblingsled-
ningen har skade, ma den umiddelbart skiftes ut av pro-
dusenten, autorisert kundeservice eller av
elektrofagfolk for & unnga fare. e lkke skad tilkoblings-
og forlengelsesledningen ved & kjaore over den, eller
klemme,og trekke i den. Beskyitt tilkoblingsledningen
mot varme, olje og skarpe kanter. ® Bruk kun den strem-
ledningen som er angitt av produsenten, det gjelder og-
sa ved erstatning av ledningen. Ordrenr. og type, se
brukerveiledningen. e Koblingene pé stream- eller skjo-
teledningen skal kun erstattes av koblinger med samme
sprutsikkerhet og lik mekanisk fasthet.

OBS . Innkoblingsprosessene genererer Kortsiktige
spenningsreduksjoner. @ Under ugunstige spennings-
betingelser kan det pavirke andre apparater. ® Ved net-
timpedans lavere enn 0,15 Ohm ventes det ingen
forstyrrelser.

Bruk

A FARE. Folg gjeldende sikkerhetsforskrifter ved
bruk av apparatet pa farlige steder (f.eks. bensinstasjo-
ner etc.). ® Bruk i potensielt eksplosive omgivelser er
forbudt med mindre apparatet eksplisitt er ment for det-
te, se kapittel Beregnet bruk i bruksanvisningen. e Ek-
splosjonsfare. Enkelte stoffer kan danne eksplosive
damper eller blandinger nar de virvles opp med sugeluf-
ten, og angripe materialene som brukes pa apparatet.
o |kke sug opp brennbare gasser, veesker eller stov
(reaktivt stav) med mindre apparatet eksplisitt er
ment for dette, se kapittel Beregnet bruk i bruksan-
visningen.

o |kke sug opp reaktivt metallstov (f.eks. aluminium,
magnesium, sink) i kombinasjon med sterkt alkalis-
ke eller sure rengjgringsmidler.

e |kke sug opp ufortynnet lut eller syre.

o |kke sug opp organiske lgsemidler (f.eks. bensin,
malingstynner, aceton, fyringsolje).

Ikke sug opp brennende eller gladende gjenstander.

& ADVARSEL e« ikke sug av mennesker eller
dyr med apparatet. e Apparatet ma ikke brukes til su-
ging av skadelig stov med mindre apparatet er uttrykke-
lig merket for dette. Overhold sikkerhetstekniske
angivelser i bruksanvisningen.

AN\ FORSIKTIG o Kontroller at apparatet og tilbe-
haret, spesielt stramledningen og skjoteledningen, er i
forskriftsmessig stand og driftssikre for de tas i bruk. I til-
felle skade, trekk ut stopselet og ikke bruk apparatet.

o [ a aldri apparatet vaere ubevoktet s& lenge det ikke er
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slatt av og stopselet ikke er trukket ut eller batteriet ikke
er fiernet.

OBS . Apparatet skal ikke drives ved temperaturen
under 0 °C. e Ikke bruk apparatet utenders ved lave
temperaturer.

Apparat til terrsuging
AN ADVARSEL . Apparatet er kun beregnet for

torr rengjering. Apparatet skal kun brukes utendars un-
der véte forhold hvis apparatet er uttrykkelig merket for
dette.

Apparat til vatsuging

AN FORSIKTIG . Sug opp flytende medier bare
opp til en temperatur pa 45 °C.

OBS « Du ma bruke passende utstyr hvis apparatet
skal brukes til & suge kjole- og smaremidler.

Apparater med stovklasse L, M og H

A FARE o Fare pa grunn av helseskadelig stov.
Bruk raykvernmaske P2 eller hoyere og engangsklaer
under vedlikeholdsarbeid (f.eks. bytte av filter). ® Bruk
av apparatet og de substansene det brukes til, innbefat-
tet sikker avfallshandtering av materialet som suges
opp, skal kun utfores av oppleert personale. @ Dersom
utblasningsluften fares tilbake til rommet, ma en tilstrek-
kelig luftvekslingsrate L veere tilstede i rommet. For &
overholde de pakrevde grenseverdiene skal den tilba-
kefgrte volumstremmen utgjore maks. 50 % av volum-
stremmen for den friske luften (romvolum Vg x
luftvekslingsrate Lyy). Uten saerskilte ventilasjonstiltak
gjelder: Lyy=1 h' e Apparatet inneholder helseskadelig
stev. Temming og vedlikehold, innbefattet tsamming av
stavbeholderen, skal kun utfares av fagpersoner ikledd
egnet personlig verneutstyr. @ Apparatet skal ikke bru-
kes uten fullstendig filtreringssystem. e Falg de gjelden-
de sikkerhetsbestemmelsene som er aktuelle for de
materialene som skal behandles. e Stram parkerings-
bremsen pa styrerullen slik at apparatet star stabilt. Med
apen parkeringsbrems kan enheten sette seg i bevegel-
se ukontrollert. @« Dersom brukeren foretar vedlikeholdet
selv, mé apparatet tas fra hverandre, rengjeres og hol-
des vedlike, sa langt det er gjennomfarbart, uten at det
oppstar farer for vedlikeholdspersonalet og andre per-
soner. Forsiktighetsregler som ma tas innbefatter avgift-
ning for apparatet tas fra hverandre, iverksetting av
forebyggende tiltak med tanke pa filtrert, pakrevd venti-
lasjon pa stedet der apparatet skal tas fra hverandre,
rengjering av vedlikeholdsomradet og egnet beskyttel-
se av personalet. e Utsiden av apparatet bar avgiftes i
kraft av stovsuging og terkes av, eller behandles med
tetningsmiddel, for det tas ut av det farlige omradet. Alle
apparatets deler ma anses som forurenset nar de tas ut
av det farlige omradet. Det ma settes i verk egnede tiltak
for & unnga at stovet sprer seg. ® Under gjennomfarin-
gen av vedlikeholds- og reparasjonsarbeid skal alle for-
urensede gjenstander som ikke kan rengjores
tilstrekkelig, kastes. Slike gjenstander ma legges i
ugjennomtrengelige poser og kastes i samsvar med
gjeldende forskrifter for handtering av slikt avfall. ¢ Bare
stavklasse M og H: Lukk sugeapningen med tetnings-
pluggen under transport og vedlikehold av apparatet.

e Bare stgvklasse H: Effektiviteten av apparatets filtre-
ring kan testes ved hjelp av testmetoden spesifiserti EN
60 335-2-69 22.AA.201.2. Denne testen ma utfgres
minst en gang i aret eller oftere, hvis dette er spesifisert

i nasjonale krav. Hvis testresultatet er negativt, gjenta
testen med et nytt flatt foldefilter.

N ADVARSEL . Sikkerhetsinnretninger til fore-
bygging av farer ma minst én gang i aret sikkerhetstek-
nisk funksjonskontrolleres av produsenten eller en
oppleert person, f.eks. for & pase at maskinen er tett, at
filteret ikke er skadet og at kontrollinnretningene funge-
rer (kun stavklasse M og H).

Apparater med roterende bgrster

A\ FARE « Fare for elektrisk stot. Kjor aldri over
streamledningen eller skjoteledningen med de roterende
barstene pa sugehodet.

AN FORSIKTIG « Uegnede barster setter sikker-
heten din i fare. Bruk bare barstene som falger med ap-
paratet eller barstene som er anbefalt i
bruksanvisningen.

Apparater med luftdekk

&N FORSIKTIG e Overskrid aldri maks. tillatt
dekktrykk. Les av dekktrykket pa dekkene og ev. pa fel-
gene. Hvis verdiene er forskjellige, ma du overholde
den minste verdien. e Sgrg for at trykkforminsker pa
kompressoren er stilt riktig inn for du stiller inn dekktryk-
ket. ® For apparater med skrudde felger: Serg for at alle
skruene pa felgen er trukket godt til for du stiller inn
dekktrykket.

Stell og vedlikehold
AN ADVARSEL « For rengjering, vedlikehold og

utskifting av deler ma du sl& av apparatet og dra ut stap-
selet eller ta ut batteriet. Sla av apparatet for du veksler
til en annen funksjon.

AN FORSIKTIG « Reparasjoner skal kun utfgres
av godkjente kundeservice-steder eller fagfolk pa dette
omradet, som er kjent med alle relevante sikkerhetsfor-
skrifter. @ Rengjor vannstandsbegrenseren regelmes-
sig og sjekk for tegn pa skade.

OBS ¢ T2 hensyn til sikkerhetskontrollen for lokalt
brukt kommersielt utstyr i samsvar med lokale bestem-
melser e Kortslutninger eller andre skader. lkke rengjor
apparatet med slange- eller haytrykksvannstrale.

Apparater med elektriske tilkoblinger i sugeslangen

A\ FARE « Fare for elektrisk stot. Senk aldri slan-
gen ned i vannet for rengjering.

Tilbehor og reservedeler

N FORSIKTIG e Bruk kun tilbehor og reserve-
deler som produsenten har frigitt. Originalt tilbehgr og
originalreservedeler gir garanti for sikker drift av appa-
ratet uten funksjonsfeil.

Transport
AN FORSIKTIG o stans motoren for transport.

Ta hensyn til maskinens vekt nar du fester den, se
kapittel Tekniske data i bruksveiledningen.

Sédkerhetsinformation
Grovdammsugare
Las igenom den har sakerhetsinforma-
A I_!!J tionen och originalbruksanvisningen
innan du anvander maskinen for férsta

gangen. Folj alla anvisningar. Spara bada haftena for
senare bruk eller for nasta agare.
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e Fdrutom anvisningarna i bruksanvisningen ska lag-
stiftarens allmanna sakerhets- och skyddsforeskrif-
ter foljas.

e Varnings- och informationsskyltar pa maskinen
innehaller viktig information for en riskfri drift.

Risknivaer

A FARA
e Varnar om en omedelbart éverhdngande fara som
kan leda till svara personskador eller dédsfall.

AN VARNING
e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
svéra personskador eller dédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en méjligen farlig situation som kan leda till
lattare personskador.

OBSERVERA

e VVarnar om en mdjligen farlig situation som kan leda till
materiella skador.

Personlig skyddsutrustning

A FORSIKTIGHET e Anvénd lampliga hand-

skar vid arbeten pa maskinen.
Allman sakerhetsinformation

A FARA. Kvévningsrisk. Hall férpackningsfolier
utom réckhall fér barn.

AN VARNING e Anvind endast maskinen enligt
bestdmmelserna. Ta héansyn till lokala forhallanden nér
du arbetar med maskinen och var férsiktig nér folk be-
finner sig i ndrheten, framfér allt barn. e Maskinen far
inte anvédndas av personer med nedsatt fysisk, sens-
orisk eller mental formaga eller med begrénsad kun-
skap och erfarenhet. e Maskinen far endast anvédndas
av personer som instruerats i hur den fungerar eller tyd-
ligt visat att de klarar av att hantera den och uttryckligen
fatt uppdraget att anvénda den. e Maskinen far inte an-
véndas av barn. e Hall uppsikt 6ver barn fér att vara sé-
ker pa att de inte leker med maskinen.

AN Fi (jR SIKTIGHET « Séakerhetsanordningar-

na &r till fér att skydda dig. Andra eller kringgé aldrig sé&-
kerhetsanordningar.

Risk for elektriska stotar

A FARA o Maskinerav kapslingsklass | far endast
anslutas till jordade strémkéllor. ¢ Spdnningen som
anges pa typskylten maste 6verensstdmma med strém-
kéllans spé&nning. e Ta aldrig tag i nétkontakten eller el-
uttaget med fuktiga hédnder.

AN VARNING e Anslut bara enheten till ett eluttag
som installerats av en elektriker enligt IEC 60364-1.

e Sténg av enheten omedelbart vid skumbildning eller
vétskeldckage och dra ut nétkontakten eller ta ur batte-
ripaketet. @ Kontrollera varje gang innan du anvénder
apparaten att ndtkabeln och nétkontakten inte &r skada-
de. Om nétkabeln &r skadad maste den omedelbart by-
tas av tillverkare, auktoriserad kundtjénst eller en
behdrig elektriker fér att undvika alla risker. e Nétan-
slutnings- och férldngningsledningen far inte skadas ge-
nom att den éverkdrs, kldms, rycks i eller liknande.
Skydda nétanslutningsledningen mot vdrme, olja och
vassa kanter. @ Anvénd endast den av tillverkaren fére-
skrivna nétanslutningsledningen; detta géller &ven nér
ledningen byts ut. For bestéllningsnummer och typ, se
bruksanvisningen. e Byt bara ut kopplingar pa strém- el-

ler férldngningskabeln mot sadana med samma sténk-
vattenskydd och samma mekaniska hallfasthet.

OBSERVERA . Tillkopplingsférlopp genererar
korta spénningsfall. ¢ Under ogynnsamma nérforhallan-
den kan negativ inverkan pa andra maskiner upptréda.
e Vid natimpedans under 0,15 ohm &r inga stérningar
att vénta.

Drift

A FARA. Félj géllande sdkerhetsforeskrifter om
maskinen ska anvéndas i riskomraden (t.ex. bensin-
mackar). e Drift i potentiellt explosiva atmosférer &r fér-
bjudet savida inte enheten ar uttryckligen avsedd fér
detta, se kapitel Avsedd anvéndning i bruksanvisning-
en. e Explosionsrisk! Vissa &mnen kan bilda explosiva
angor eller blandningar genom turbulens med sugluften
och angripa materialen som anvénds pa enheten.

e Dammsug inte brandfarliga gaser, vétskor eller
damm (reaktivt damm), savida inte enheten &r ut-
tryckligen avsedd for detta, se kapitel Avsedd an-
véndning i bruksanvisningen.

e Sug inte upp reaktivt metalldamm (t.ex. aluminium,
magnesium, zink) i kombination med starkt alkaliska
eller sura rengéringsmedel.

e Sug inte upp outspadd lut eller outspéddda syror.

e Sug inte upp organiska I6sningsmedel (t.ex. bensin,
féargfértunning, aceton, eldningsolja).

e Sug inte upp brénnande eller glédande féremal.

AN VARNING . Dammsug inte manniskor eller
djur med enheten. e Anvénd enheten endast om den
har uttrycklig mérkning fér sugning av skadligt damm.
Beakta den sédkerhetsrelaterade informationen i bruks-
anvisningen.

AN FORSIKTIGHET e Kontroliera om enheten
och tillbehéren, framfér allt strmkabeln och férlang-
ningskabeln, &r i felfritt skick och sékra att anvénda fére
varje anvéndningstillfélle. Vid skador, dra ut nétkontak-
ten och anvénd inte enheten. e Ldmna aldrig enheten
utan uppsikt sa ldnge som den inte &r avsténgd och néat-
kontakten inte har dragits ur eller batteripaket &r bort-
plockat.

OBSERVERA e Maskinen far inte anvéndas vid
temperaturer under 0 °C. e Anvénd inte enheten utom-
hus vid laga temperaturer.

Torrsug

AN VARNING e Enheten &r endast avsedd fér
torrengbring. Enheten ska endast anvdndas utomhus
under véta férhallanden nér det finns uttrycklig mérk-
ning.

Vatsug

AN FORSIKTIGHETo Sug bara in flytande me-
dier upp till en temperatur pa 45 °C.

OBSERVERA « Anvind enheten endast med

motsvarande utrustning fér sugning av kyl- och smérj-
medel.

Enheter med dammklass L, M och H

A FARA «¢Fara pa grund av hélsovadligt damm.
Anvénd ett andningsskydd P2 eller effektivare och en-
gangsklader nér du utfér underhallsarbeten (t.ex. filter-
byte). @ Apparaten och de d&mnen fér vilka den ska
anvéndas, inklusive séker metod for att avlidgsna det
uppsugna materialet, far endast hanteras av instruerad
personal. @ Om franluften aterférs i rummet ska en till-
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récklig luftvéxlingshastighet L finnas i rummet. For att
de grédnsvérden som krévs ska héllas far det aterférda
volymflédet vara max. 50 % av friskluftvolymen (rums-
volym Vg x luftvéxlingshastigheten Ly). Utan sérskilda
ventilationsatgérder géller foljande: Iy~ 1h™'. @ Denna
apparat innehaller hélsovadligt damm. Témning och un-
derhéll, inklusive borttagning av dammpasen, far en-
dast utféras av kompetenta personer som bar ldmplig
skyddsutrustning. ® Anvénd inte apparaten utan hela fil-
trationssystemet. @ Observera de tilldmpliga sékerhets-
bestdammelser som géller for de material som ska
behandlas. e Aktivera spérren pa styrvalsen sa att ap-
paraten star stadigt. Om spérren &r éppen kan appara-
ten bdrja réra sig okontrollerat. e Vid underhall ska
anvéndaren demontera, rengéra och underhélla appa-
raten utan framkallande av fara fér underhallspersonal
eller andra personer. Lampliga forsiktighetsatgérder
omfattar avgiftning fére demonteringen. Vidta atgéarder
fér lokalt filtrerad tvangsventilering dar enheten demon-
teras samt vid reng6ring av underhéallsomraden och
som I&dmpligt skydd fér personalen. e Apparatens utsida
ska saneras med hjélp av dammsugning och torkas ren
eller behandlas med tdtningsmedel innan den flyttas ut
fran farligt omrade. Alla apparatdelar ska kontrolleras
avseende féroreningar nér de flyttas ut frén farligt omra-
de. Lampliga atgdrder maste vidtas for att undvika
dammspridning. e Vid underhélls- och reparationsarbe-
ten maste alla férorenade féremal som inte kan rengé-
ras tillrdckligt kasseras. Sadana féreméal maste
hanteras i ogenomtréngliga pasar i enlighet med géllan-
de bestdmmelser for bortskaffning av denna avfallstyp.
e Endast dammklass M och H: Sténg sugéppningen
med tétningspluggen vid transport och underhall av en-
heten. e Endast dammklass H: Effektiviteten hos enhe-
tens filtrering kan testas enligt testmetoden som
specificeras i EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Testet méas-
te utféras minst en gadng om aret eller oftare om det ang-
es i nationella krav. Om testresultatet ar negativt ska
testet upprepas med ett nytt planfilter.

AN VARNING e Den sékerhetstekniska funktio-
nen hos sdkerhetsanordningar for férebyggande av fa-
ror, t.ex. enhetens téthet, skador pa filtret eller
kontrollutrustningens funktion, maste kontrolleras minst
en gang om aret av tillverkaren eller av en instruerad
person (endast dammklass M och H).

Enheter med roterande borstar

A FARA « Risk for elektriska stotar. Koér aldrig éver
strémkabeln eller férldngningskabeln med sughuvudets
roterande borstar.

AN FORSIKTIGHET . Olémpliga borstar &ven-
tyrar din sdkerhet. Anvénd endast de borstar som med-
féljer enheten eller som rekommenderas i
bruksanvisningen.

Maskiner med luftringutrustning

AN FORSIKTIGHET o Gverskrid aldrig det

maximalt tillatna ringtrycket. Ringtrycket maste avidsas
pé dacket och eventuellt pa falgen. Om vérdena &r olika
maste det lagre vérdet iakttas. e Kontrollera att tryckre-
duceraren pa kompressorn &r korrekt instélld innan
ringtrycket stélls in. @ Fér maskiner med fastskruvade
félgar: Kontrollera att falgens alla skruvar &r ordentligt
atdragna innan ringtrycket stélls in.

Skotsel och underhall

AN VARNING e infor rengdring, underhall och by-
te av delar maste enheten sténgas av och nétkontakten
dras ur eller batteripaketet plockas bort. Stdng av enhe-
ten fére byte till en annan funktion.

AN FORSIKTIGHET e L4t endast kundtjénst
eller yrkesutévare med relevant behédrighet, vél fortrog-
na med alla tilldmpliga sékerhetsféreskrifter, genomféra
reparationer.  Reng6r begrédnsningsanordningen for
vattennivan regelbundet och kontrollera om det finns
tecken péa skador.

OBSERVERA e« [aktta sakerhetskontrollen fér

mobila, yrkesméssigt anvédnda maskiner enligt lokalt
géllande féreskrifter o Kortslutningar eller andra skador.
Reng6r inte maskinen med slang- eller hbgtrycksvat-
tenstrale.

Enheter med elektriska anslutningar i sugslangen

A FARA e« Risk for elektriska stétar. Sénk aldrig
ner slangen i vattnet fér rengéring.

Tillbehor och reservdelar

AN FORSIKTIGHET e Anvénd endast tillbehér

och reservdelar som har godkénts av tillverkaren. Origi-
naltillbehér och originalreservdelar garanterar en séker
och stérningsfri drift av maskinen.

Transport

AN FORSIKTIGHET . Stédng av motorn fore
transport. Gor fast maskinen med hénsyn till vikten,
se kapitlet Tekniska data i bruksanvisningen.

Turvallisuusohjeet Marka-/

kuivaimuri
J Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa

A l!! | nama turvallisuusohjeet ja alkuperéinen
- kayttdohje. Menettele nilden mukaisesti.

Sailytd molemmat ohjeet mydhempaa kayttoa tai lait-

teen seuraavaa omistajaa varten.

e Kayttdohjeen ohjeiden lisaksi sinun on noudatettava
lakimaaraisia yleisia turvallisuus- ja tapaturmantor-
juntamaarayksia.

e Laitteeseen kiinnitetyt varoitus- ja ohjekilvet sisalta-
vat tarkeita ohjeita vaaratonta kayttda varten.

Vaarallisuusasteet

A VAARA

o Huomautus vélittémésti uhkaavasta vaarasta, joka voi
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.

&N VAROITUS

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi
Johtaa kuolemaan.

AN VARO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa vdhéisid vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta tilanteesta,
Joka voi aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

Henkildsuojaimet

AN VARO. Kéyta laitteella tydskennellessasi so-
veltuvia suojakéasineita.
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Yleiset turvallisuusohjeet

A VAARA « Tukehtumisvaara. Pidé pakkauskal-
vot pois lasten ulottuvilta.

AN VAROITUS . Kéyté laitetta vain méaéréysten
mukaisesti. Ota huomioon paikalliset olosuhteet ja varo
laitteella tydskennellessési muita ihmisia, erityisesti lap-
sia. e Tétd laitetta eivat saa kdyttda henkildt, joiden ruu-
miilliset, aistimelliset tai henkiset kyvyt ovat rajoittuneita
tai joilta puuttuu kayttéén tarvittavat kokemukset ja/tai
tiedot. e Vain henkildt, jotka ovat saaneet opastuksen
laitteen k&sittelyyn tai jotka ovat todistaneet kykenevén-
s& sen kdayttéon ja joille se nimenomaisesti annettu teh-
tévéksi, saavat kéyttéa laitetta. e Lapset eivét sas
kayttad laitetta. @ Valvo lapsia sen varmistamiseksi, ettéd
he eivét leiki laitteella.

AN VARO e Turvalaitteita on sinun turvallisuutesi
vuoksi. Ald koskaan muuta tai ohita turvalaitteita.

Sahkoiskun vaara

A VAARA . Yhdisté suojaluokan | -laitteet vain
asianmukaisesti maadoitettuihin virtaléhteisiin. e Tyyp-
pikilvesséa ilmoitetun jannitteen téytyy vastata virtaldh-
teen jannitetts. e Ald koskaan tartu mérin késin
verkkopistokkeeseen ja pistorasiaan.

AN VAROITUS e Ynhdisté laite vain sellaiseen
sahkdliitdntaédn, jonka on suorittanut sdhkdalan ammat-
tilainen normin IEC 60364-1 mukaan. e Kytke laite pois
péaélta ja vedéa verkkopistoke irti tai poista akku valitto-
madsti, jos laitteessa ilmenee vaahtoamista tai nestevuo-
toja. e Varmista aina ennen laitteen kayttoa, ettd
verkkojohto ja verkkopistoke eivét ole vaurioituneet. Jos
verkkojohto on vaurioitunut, valmistajan, valtuutetun
asiakaspalvelun tai séhkb6alan ammattilaisen téytyy
vaihtaa se, jotta se ei aiheuta vaaraa. e Alé vahingoita
tai vaurioita verkkoliitdnta- ja jatkojohtoa ajamalla sen
yli, puristamalla, vetéméllé tai muulla vastaavalla taval-
la. Suojaa verkkoliitdntdjohto kuumuudelta, 6ljylté ja te-
réviltd kulmilta. e K&yté vain valmistajan maarddmaé
verkkoliitédntdjohtoa, tdmé koskee myds johdon vaihtoa.
Tilausnumero ja tyyppi, katso Kéyttéohje. e Vaihda liitti-
met verkkoliitdnta- tai jatkojohdoissa vain sellaisiin, jot-
ka ovat roiskevesisuojattuja ja varustettuja samalla
mekaanisella kestévyydella.

HUOMIO « ks ynnistykset tuottavat lyhytaikaisia
Jénnitelaskuja. e Jos verkon olosuhteet ovat epdsuotui-
sat, voi ilmetéa vaikutuksia muihin laitteisiin. e Odotetta-
vissa ei ole héiribitd, jos verkkoimpedanssi on alle 0,15
ohmia.

Kayttd

A VAARA « Noudata laitetta kéytettdesséa vaaral-
lisilla alueilla (esim. huoltoasemat) vastaavia turvalli-
suusmadaradyksia. e Kayttd rdjdhdysvaarallisissa tiloissa
on kielletty, ellei laitetta ole nimenomaisesti tarkoitettu
tdhén, katso kéyttéohjeesta luku Méaérdystenmukainen
k&ytto. e Rdjéhdysvaara. Tietyt aineet voivat muodos-
taa réjahtévia héyryja tai seoksia sekoittuessaan imuil-
maan ja vahingoittaa laitteessa kéaytettyja materiaaleja.
o A& imuroi palavia kaasuja, nesteité tai pélyja (reak-
tiivisia pélyjé), paitsi jos laite on nimenomaisesti tar-
koitettu tédhén, katso kayttéohjeesta luku
Mééréystenmukainen kaytto.

o A4 imuroi reaktiivisia metallipélyjé (esim. alumiinia,
magnesiumia tai sinkkid) yhdessé voimakkaasti
emdksisten tai happamien puhdistusaineiden kans-
sa.

o Al4 imuroi ohentamattomia eméksia tai happoja.

o Al& imuroi orgaanisia liuottimia (esim. bensiinia,
maalin ohenteita, asetonia tai poltto6ljya).

e Al4 imuroi palavia tai hehkuvia esineita.

N VAROITUS e Az imuroi laitteelia inmisié tai
eléimié. e Kayta laitetta terveydelle haitallisten pélyjen
poistamiseen vain, jos laite on selvasti merkitty tdhén
tarkoitukseen. Huomioi kdyttéohjeessa olevat turvalli-
suustekniset tiedot.

AN VARO e Tarkasta ennen Jokaista kéyttod, ettd
laite ja lisdvarusteet, erityisesti verkkoliitdntdjohto ja jat-
kojohto, ovat asianmukaisessa kunnossa ja turvallisia
kéyttaad. Jos havaitset vaurion, irrota verkkopistoke pis-
torasiasta &léka kayta laitetta. ® Al koskaan jété laitetta
ilman valvontaa, jos sité ei ole kytketty pois p&élté ja jos
verkkopistoketta ei ole irrotettu pistorasiasta tai akkua
irrotettu.

HUOMIO e jils kayté laitetta alle 0 °C Impétiloissa.
o Al kéyté laitetta ulkotiloissa, jos lémpétila on matala.

Kuivaimuri

M\ VAROITUS e Laite on tarkoitettu vain kuiva-
puhdistukseen. Kayta laitetta ulkona mérissé olosuh-
teissa vain, jos laite on selvésti merkitty tdhén
tarkoitukseen.

Markaimuri

AN VARO e imuroi vain sellaisia nestemisia ainei-
ta, joiden Idmpétila on enintdén 45 °C.

HUOMIO e Kéyts laitetta jaahdytysnesteiden ja voi-
teluaineiden imuroimiseen vain sopivilla varusteilla va-
rustettuna.

Laitteet, joiden polyluokka on L, M ja H

A VAARA. Terveydelle haitallisen pélyn aiheut-
tama vaara. Kayta huoltotdiden (esim. suodattimen
vaihdon) aikana vahintddn P2-luokan hengityssuojainta
seké kertakdyttésuojavaatetusta. e Vain tehtévaén kou-
lutetut tybntekijat saavat kéyttaa laitetta ja aineita, joille
laitetta kdytetdén, seké suorittaa laitteeseen imetyn ma-
teriaalin turvallisen poistamisen. e Jos poistoilma johde-
taan huoneeseen, huoneen ilmanvaihtoasteen pitda
olla luokkaa L. Vaadittujen raja-arvojen noudattamisek-
si takaisin johdettu tilavuusvirta saa olla enintdén

50 prosenttia puhtaan ilman tilavuusvirrasta (huoneen
tilavuus Vg x ilmanvaihtoaste Ly). llman erityisté tuule-
tusta: Lyy=1h"". e Laite siséltas terveydelle haitallisia
polyjé. Tyhjennys- ja huoltotoimenpiteitd, mukaan lu-
kien pdlyséilién poiston, saavat suorittaa vain asiantun-
tevat henkilbt kdyttden asianmukaisia suojavarusteita.
o Al4 kéyta laitetta ilman téydellistd suodatusjérjestel-
méé&. e Huomioi noudatettavat turvallisuusvaatimukset,
Jotka koskevat késiteltdvid materiaaleja. ® Paina oh-
Jausrullan seisontajarrua, jotta laite pysyy varmasti pai-
kallaan. Jos seisontajarru on auki, laite voi ldhtea
liikkeelle hallitsemattomasti. e Kéyttédjén tekeméa huol-
toa varten laite pitdé purkaa, puhdistaa ja huoltaa, mikéa-
li se on mahdollista ilman, ettd huoltohenkildsté ja muut
henkilét joutuvat vaaraan. Asianmukaisena varotoimen-
piteend ennen laitteen purkamista on suoritettava myrk-
kyjen poisto. Varokeinoihin kuuluvat paikallisesti
suodatettu koneellinen ilmanvaihto tilassa, jossa laite
puretaan, huoltoalueen puhdistus sek& henkiléstén so-
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piva suojaus. e Laitteen ulkopuolelta on imuroitava myr-
kylliset aineet ja ulkopuoli on pyyhittdvé puhtaaksi tai
ké&siteltava tiivistysaineella ennen kuin laite vieddén
pois vaaralliselta alueelta. Kaikki laiteosat on katsottava
likaisiksi, kun ne tuodaan pois vaaralliselta alueelta. P6-
lyn levidmisen estdmiseksi on toteutettava sopivat toi-
menpiteet. ® Huolto- ja korjaustéiden aikana on
heitettdvé pois kaikki likaantuneet esineet, joita ei voi
puhdistaa riittédvén hyvin. Téllaiset esineet on hévitetta-
vé ldpindkyméttomissé sékeissé, tallaisen jatteen hévit-
tdmistd koskevien voimassa olevien maaraysten
mukaisesti. ® Vain pélyluokat M ja H: Sulje imuaukko
tulpalla laitteen kuljetuksen ja huollon ajaksi. e Vain p6-
lyluokka H: Laitteen suodatuksen tehokkuus voidaan
testata standardin EN 60335-2-69 22.AA.201.2 mukai-
sella testimenetelméalld. Tdmaé testi on suoritettava véa-
hintdén kerran vuodessa tai useammin, jos
kansallisissa vaatimuksissa niin maérétéén. Jos testitu-
los on negatiivinen, testi on toistettava uudella laaka-
suodattimella.

VAROITUS . Vaarojen vilttdmiseksi valmis-
tajan tai asiaan perehdytetyn henkilén on tarkastettava
véhintédén kerran vuodessa turvalaitteiden turvallisuus-
tekninen moitteeton toimivuus, esim. laitteen tiiviys,
suodattimen vaurioituminen ja valvontalaitteiden toimin-
ta (vain pélyluokat M ja H).

Laitteet, joissa on pyorivét harjat

A VAARA . Séhkéiskun vaara. Ald koskaan aja
verkkoliitdntdjohdon tai jatkojohdon yli imupaén pyérivil-
1& harjoilla.
AN VARO . Sopimattomat harjat ovat vaaraksi tur-
vallisuudellesi. Kéyta vain laitteen mukana toimitettuja
tai kdyttbohjeessa suositeltuja harjoja.

limataytteisilla renkailla varustettu laitteet

AN VARO e s koskaan ylité renkaiden sallittua
enimmadistéyttépainetta. Lue renkaiden tayttépaine ren-
kaista ja tarvittaessa vanteesta. Jos arvot ovat erilaiset,
on noudatettava pienempdaé arvoa. e Varmista, ettd
kompressorin paineenalennin on sdéadetty oikein, en-
nen kuin sdédéat renkaiden téyttépaineen. e Laitteissa,
joissa on ruuvatut vanteet: Varmista, ettd kaikki vanteen
ruuvit on kiristetty, ennen kuin sdédét renkaiden taytto-
paineen.

Hoito ja huolto
AN VAROITUS . Kytke laite pois p&élta ja irrota

verkkopistoke tai poista akku ennen puhdistamista,
huoltoa ja osien vaihtoa. Kytke laite pois pééltd ennen
kuin vaihdat toiseen toimintoon.

AN VARO o Teets korjaukset ainoastaan hyvéksy-
tyissé palvelupisteissé tai tdmén alan ammattilaisilla,
Jotka tuntevat kaikki asiaan liittyvét turvallisuusméaéa-
rdykset. ® Puhdista vedenkorkeudenrajoitin s&&nnolli-
sesti ja tarkista samalla, ndkyyké vaurioiden merkkejé.
HUOMIO o Noudata liikkuvien, ammattikéytéssé
kéytettyjen laitteiden turvallisuustarkastuksessa paikal-
lisesti sovellettavia mééréyksia. e Oikosulut tai muut
vauriot. Alé puhdistusta laitetta letkulla tai suurpainei-
sella vedelld suihkuttamalla.

Laitteet, joiden imuletkussa on sdhkokytkentoja

A VAARA o sshkoiskun vaara. Alé koskaan upo-
ta letkua veteen puhdistamista varten.

Lisdvarusteet ja varaosat

AN VARO. Kéyté vain valmistajan hyvéksymia li-
sévarusteita ja varaosia. Alkuperéiset lisédvarusteet ja
varaosat varmistavat laitteen turvallisen ja héiriéttdméan
kéyton.

Kuljetus

AN VARO ¢ sammuta moottori ennen kuljetusta.
Kiinnita laite ottaen huomioon paino, katso kaytto-
ohjeen luku Tekniset tiedot.

Ymodeieig aopaleiag HAekTpIKA
oKoUTTa Uypr¢/gnprg avappoenong
Mpiv atmé TNV TTPWTN XPHON Tou
A || epyaheiou, diaBAaTE TIG TTAPOUCES
UTTODEIEEIG AT PAAEING KOI TO TTPWTOTUTIO
eyxeIpidio odnylwv Xpnong. Eeapudlete auTtég Tig
odnyieg. PUAGETE Kal Ta dUO TEUXN VIO HETAYEVETTEPN
xpnon f yIa TOV ETTOUEVO IBIOKTATN.
EkT1dg amé Tig uTTodEigEIg aTO £yXEIPidIO XPriong
TIPETTEI VA TNPEITE KAl TOUG 10XUOVTES YEVIKOUG
KavovIopoUg ao@aAgiag Kal TTpdANYNG aTuxXnUaTwy.
o  O1 TTPOEIdOTTOINTIKEG TTIVOKIDES KAl OI TTIVOKIOES
uTTodEigEWV TTOU €ival TOTTOBETNUEVEG OTO £pYaAEio,

TIOPEXOUV ONUAVTIKEG UTTODEIEEIG YO TNV 0OPOAR
AeiToupyia.

AilaBaBpioeig KIvEUvVwY

A KINAYNOZX

® Y6oeién aueoou Kivoéuvou, o o1roiog 0dnyei o€
oofapous Tpauuatiopous f 8avaro.

A\ TPOEIAOINOIHXH

® Yodeién mbavwg emikivouvng Kardoraong, n ormoia
umopei va odnynaoer oe oofapouls Tpauuatiouous f
6dvaro.

AN NMPOXOXH

® Y6oeién mlavwg EMIKivouvng KatadoTaaong, n ormoia
utopei va 0dnynaoel og eEAagpeic TpauuaTououg.

NMPOXZOXH

® Yodeién mbavwg emikivouvng Kardoraong, n ormoia
utopei va 0dnynoer o€ UAIKES {nuieg.

ATOMIKOG £EOTTAIOCNOG TTPOOTACIAG

AN TTPOZOXH e Kard TNV Epyaoia Le TN CUOKEUN

@opdre kardAAnAa yavria.
levikég utrodeifelg aopaleiag

A KINAYNOZ « Kivduvog aocpuéiag. Puldooere

TIG pEPPPAveS ouokeuaoiag uakpid armd maidid.

AN\ TPOEIAOIOIHZH « Xpnaoiuorroleite 10
gpyaAgio pévo yia Tov OKOTTO TToU TTPOoOopILETal.
NapPaévere utrdwn TIS TOTTIKEG OUVONKES KAl TTPOTEXETE
Kara 1n xprion tou gpyalgiou tnv mapouaia GAAwv
avBpwrtwy, Kai 181aitepa Taidiwyv. & Auté 1o epyaAsio
OV EMITPETTETAI VA XPNOILOTTOIEITAI QTTO ATOLA [E
TTEPIOPICUEVES OWUATIKES, AIOONTNPIAKES 1) VONTIKES
1KavoTNTES KABWS oUTE Kal arrd AToua Xwpis euTelpia
YVWOEIS. ® H OUOKEUN ETTITPETTETAI VA XPNOILOTTOIETal
HOVO arrd GToua TTOU EXOUV EKTTAIOEUTET OTOV XEIPIOUO
NG CUOKEUNG N €xouv armodeiel TS IKavoTnTES TOUS yia
TOV XEIPIOUG Kal Exouv AGBel pnTh €VIOAR yia Tn xpron
ng. @ Ta maidid Oev EMITPETETAI va XPNOILOTTOINCOUV TN
ouokeun). e EmBAémere Ta maidid, waore va giote BéRaior
or1 &ev Tai{ouv UE TN OUOKEUN.
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AN [TPOXZOXH « o diaraéels aopalsiag
Xpnaoiueuouy yia tnv mpoaoracia oag. Mnv aAAalere r
Xpnaiuorroieire moté TS dIataéels aopaAsiag.

Kivduvog nAekTpotrAngiag
A KINAYNOZ o suvséere TIC OUOKEUES TNG

Karnyopiag mpoaoraaoiag | pévo og mnyES peUUATOS TTOU
O1aBérouv kardAAnAn yeiwon. e H avaypagoduevn raon
oTnV mvakida TUTTou TPETTE! va givar idia ue Tnv 1@on TS
TNyNg peuuarog. e Mnv akouuTrdre moTé ue uypa xépia
TO QIS PEUUATOS OUTE TNV TTPIar PEUKATOG.

N TIPOEIAOIMNOIHZH o suvsicre N OUOKEUN
HOVO O€ NAEKTPIKN TTAPOXT) N oTToia €€l yivel armd
£&e1dIkeupEVO NAEKTPOAGYO Kard 1o mporTurro IEC 60364-
1. ® 2¢ EPITTTWON TXNUATIONOU agpou 1 diappong
UypouU, QITEVEPYOTTOINOTE QUEOWS TH GUOKEUN Kal
armoouvOEDTE TO QIS QTTO TO PEUNA 1} APaIPEDTE TN
urrarapia. e lNpiv ammd KGO xpron NG CUOKEUAG,
BeBaiwBeite 611 TO KAAWDIO KAl TO YIS PEUUATOS OEV
Exouv nuid. Av 1o kaAwdio peuuarog éxel {nuid, 6a
TTPETTEl va avTikataoTaBei auéows améd Tov
KATQOKEUAOTH, Q16 Karmoio e§ouciodoTnNUEVO TURKA 1
amré NAekTpoASyo ware va amopeuxBei kGBe mlavog
kivduvog. e Mnv mmpokaAeite pBopéc 1 {nuié oto
NAEKTPIKG KaAWOIO Kai TO KaAWDIO TTPOEKTAONS AT
marfjuara, ouvBAiyeig, Tpapriyuara fi TapouoIES ITiES.
lMpooraréwre 10 NAEKTPIKO KaAwdio ard tn féoTn, Ta
Addia kai 11 aixuNPéES akués. @ Xpnaiuorrolgite uévo 1o
nAekTpIK6 kaAwdio mou kaBopilerar amré Tov
karaokeuaoTr. To idlo I0XUEl Kal O TTEPITTTWON
avrikardoraons rou kaAwdiou. lia Tov Kwdiko
mapayyeAiag kai Tov TUTT0, QvatpéETe aTo EyXEIPIOI0
XPNong. ® AVIIKaTaoTHOTE TOUS OUVOETUOUS OTN
oUVOEDN PEUNATOS 1) Ta KAAWOSIA TTPOEKTATNS IOVO LIE
UAIKG e Tov idlo BaBud adidBpoxng mpooTaagiag kai TNV
idla unxavikn avroxn.

MPOXOXH « 0 S1adIKaaTies evepyorroinong
mpoKkaAoUv ouvroun peiwan g 1aong. @ Xe mepITTTwon
SUOLEVWV TUVONKWY SIKTUOU UTTOPEI va TNpeacbolv
apvnTIKG Kai GAAES OUOKEUES. ® AuoAeitoupyies dev
avauévovral epéoov n ouvOern avrioraon SIKTUOU gival
uikporepn amé 0,15 Q.

AsgiToupyia
A KINAYNOZ « Kara N XpPHon 1NS OUOKEUNG O€

EMIKIVOUVOUS XWPOUS (TT. X. OE TTPATHPIA KAUOIUWYV)
TNPEITE TOUS avdAoyous KavoviouoUs aopalsiag. e H
Aeiroupyia o€ xwpoug émmou umrdpxel Kivouvogs Ekpnéns
armrayopeUeTal, EKTOC EQV 1) CUTKEUR TTPoopideTal pntéd
yia autd, BA. kepdAaio MpoPAsméuevn xprion oTig
odnyies xpnong. & Kivéuvog ékpnéng. OpIouEVeS ouaies
utopouv amré oTpoBIAIouUS va oxnuaTioouv EKPNKTIKOUS
aruous N piyuara e Tov aépa avappoenong Kai va
mpoaBdAAouv Ta UAIKG TTou xpnaiuoTToioUvTal oTn
OUOKEUN.

o Mnv avappo@dre eUpAEKTa aépia, uypd 1 OKOVES
(okéveg Tou mpokaAouv avridpaon), EKTOS GV N
ouaKeun mpoopidetal pntd yi' autd, BA. kepdAaio
IMpoBAetréuevn xprion otig odnyies xprRong.

e Mnv avappopdre avridpaoTikd piviouara perdAAou
(1.X. aAoupivio, payvraio, weuddpyupo) o€
ouvOUao0 g I0XUPG aAKaAika i 6&iva KaBapIoTIKa.

o Mnv avappopdre un apaiwuéva aAkdAia i oééa.

e Mnvavappogpdre opyavikoUg S1aAUTeS (11.x. Bevdivn,
SIaAUTIKO XpwUATWY, aKETOVN, TTETPEATIO
Oépuavong).

o Mnv avappo@dre moTé AsyOuEVa 1 TTUPAKTWUEVA
avTIKEluEVQ.

A\ TTPOEIAOINOIHEH Mnv kavere
avappoé@naon emavw oe avBpwiTous fi {wa pe
OUOKEUN. ® XPrOILOTIOIEITE T OUCTKEUN Yia
avappoenon emiBAaBwy yia v vyeia ocwuandiwv
OKOVNG OV Qv emanuaiveral pntd. Tnpeite Ta OXETIKA
e TNV ao@dAeia oToixeia oTis 0dnyies xpnons.
AN\ [TPOXOXH « IMpiv amé kaBe véa xpron
EAEYXETE TNV KA KQTAOTAON Kal TNV ao@aAgia
AeiToupyiag oTn OUOKEUN Kal OTa TTAPEAKOUEVE TNG,
101aiTepa 10 KAAWDIO NAEKTPIKAS TPOYOd0Tiag Kal 10
KaAwdio TpoéKTaong. Ze mepITTTwaon UGS
ATTOOUVOEDTE TO QIS KQI UNV XPNOILIOTTOIEITE TN CUOKEUN.
® [1oTé NV aQAVETE T OUOKEUN XWpPIS emTripnon,
£QOToV Oev Exel ATTEVEPYOTTOINOET Kal OEV EXEI
amoouvOeBei To PIs peluaTog fi Oev Exel apaipebei n
umarapia.
TNMPOXZOXH « Mnv xpnoiuorroieite Tn ouokeun o€
Bepuokpacics kdtw amé 0 °C. e Mnv xpnoiuotoieite
OUOKEUN O€ EEWTEPIKO XWPO OE XAUNAES BEPUOKPATIES.
HAekTpIKA oKOUTTa §NPRG avappoépnong

A\ TPOEIAOINOIHEH « H ouoKeUn
mpoopileral pévo yia Enpd kabapioud. XpnaoiUoTolgiTe
TN OUOKEUN O€ EEWTEPIKO XWPO KAl UYPES TUVONRKES HOVO
£av emonuaiveral pnra.

HAeKTPIK OKOUTTa UYPRG avappoPnaong
AN\ [TPOXOXH « Avappogdre uypd puévo érav

eivar og Bepuokpacia éws 45 °C.

TMPOXOXH « XpnNoIUOTTOIEITE TN OUCKEUN yia TNV
avappoOPnon WUKTIKWV UypwV Kai AITaVTIKWV uévo LE
KkardAAnAo e€ommAiouo.

ZUOKEUEG pe Katnyopia okovng L, M kai H

A KINAYNOZ . Kivduvog armé okovn emBAaBn
yia Tnv vyeia. Kara 1i¢ epyacies ouvinipnong (1r.x.
aAayn iATpou) popdre avarmveuaTikni paoka P2
avwrepng Karnyopiag Kal pouxIouo Ias XPHOEWS.

o Xprion 1N OUOKEUNS Kal TwV UAIKWYV, yia Ta orroia
xpnaiuorroieital, oupmepiAaufavouévng Tng acpaiols
HEBOSOU aTTOPPIYNS TWV AVAPPOPOULEVWY UAIKWYV
HOVOV a1 EKTTQIOEUNEVO TTPOOWITIKO. ® EGv 0
AVaKUKAOUUEVOS aépag ETTIOTPEPEI OTO XWPO, TOTE
TTPETTEI VA UTTAPXEI ETTAPKES TTOOOOTO avaveéwons aspa
L. lMpokeipévou va tnpolvral ol armrapaitnTeS OpPIaKES
TIMEG, 1 OYKOUETPIKI TTAPOXT) ETICTPOPAS ETTITPETTETAI VA
avépxeral 1o avwTepo oTo 50% TNS OYKOUETPIKAS
Tapoxns epéokou aépa (6ykog xwpou Vg X TTooOOTO
avavéwong aépa Lyy). Xwpic idiaitepa pérpa agpiopou
1oxUel: L= 1h™". @ H ouokeun autr mepiéxel okévn
BAaBepn yia tnv uyeia. Or epyacies EKKEVWONG Kai
ouvrripnaong, ouumepiAauBavouévng e améppiyng
TWV KAdwv OUAAOYNS OKOVNG, EMITPETTETAI va yivovTal
HOvo arrd eEIOIKEUUEVO TTIPOOWITIKO, TO OTT0I0 YOPAE!
1oV Katd@AAnAo mpoarareutiké e€omAioud. e Mnv
XPNOIUOTTOIEITE TN OUTKEUN Xwpi§ 0AGKAnpo 10 ouaTnua
@iATpou. e Tnpeire TOUG EQAPLIOOTEOUS KAVOVES
aoaleiag mou 1oxUouV yia 1a utté emreéepyaaia UAIKG.
e [la Tnv aoaAn arabepormroinan NG OUCKEUNS
EQPapUOOTE TO XEIPOPPEVO OTOV TPOXG 00nyo. Orav 10
XEIPOPPEVO €ival avoIKTO N OUTKEUN UTTOPEi va TeBel o€
aveééAeykn kivnan. e la va yivel ouvrripnon g
OUOKEUNS QITé TOV XPHOTN, ] CUCKEUN TTPETTEI va
arroouvapuoAoynbei, va kabapioTei kar va ouvinpnOei,
£QOTOV aUTO UTTOPEI va Yivel, xwpi§ va TTPOKANOEI kard
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N ouVTAPNON KiVOUVOS YIa TO TTIPOCWITIKO CUVTNPNONS
Kai yia dAAa daroua. Mpiv Tnv ammoouvapuoAdynon va
AauBavere ta kardAAnAa pérpa mpooraagiag mou
mmepiAauBdvouv kai arroAduavon, va @povTIfETe WoTe va
UTTGpXEl TOTTIKOS auTodUVaLIOS AgPIOUOS LUE PIATPO OTO
XWPO OTTOU aTTOCUVAPUOAOYEITAl N OUCKEUN, va
KaBapilere TNV EMIPAVEIR TTOU EYIVE ) CUVTHPNON Kal va
utr@pxel KatdAAnAn mpoortaaia Tou mpoowrikoU. e To
£EWTEPIKO TNG TUOKEUNS Ba TTRETTel va kabaploTei amé
TOEIKEG OUTIES LUE avappPOPnon OKOVNG Kal va OKOUTTIOTET
KaAQ, i va yivel eegepyaaia Tou ue oTEYAVOTTOINTIKO
péao, TTPIV aTTouaKpUVOel atré Tnv miKivouvn TepIoxh.
OAa 1a eéapripara NG CUOKEUNS TTPETTEI va BswpouvTal
akdBapra, érav amouakplvovral ammo TNV EMKivOuvn
mepioxn. Mpémer va AauBdvovral Ta kardAAnAa uérpa yia
va unv d1aguyel n OKOvN. e Kard tnv eKTEAEON Twv
£PYAOIWV OUVTAPNONG KAl ETTIOKEUNG TTPETTEI va
meTayTouv OAa Ta akdBapra avrikeiueva mou oev
kaBapiotnkav ikavorroinTika. lMapduoia avrikeiueva
TTPETTEN va aTToppITTTOVTal 0 adIaTTéPAOTES aTTd TNV
uypaoia 0aKoUAES, oUupwva LIE TOUS ICXUOVTES
Kavoviouougs yia n 81A6£an TTapOUoIwY ATTOPPIUMAETWV.
e Movo karnyopia okévns M kai H: Karda tn peragopd
Kai TN ouvTAPNOnN TNS OCUOKEUNS KAEIVETE TO avolyua
avappoenong e 1o mwua. e Mévo karnyopia okévng H:
H amoreAsouarikérnra @iAtpapiouarog g OUCKEUNS
givar duvaré va eAeyxBei ue tn diadikaoia SoKIUAG, N
orroia mpoodiopi¢eral oto mporutro EN 60 335-2-69
22.AA.201.2. H dokiun autr mpémer va dieéayerai
TOUAGxIOTOV Ui popd ToV XpOvo 1} CUXVOTEPQ, EPOOOV
auté emBarAerar atré Ti¢ eOVIKES diaTdéels. Ze
TEPITTTWON apvnTikoU arroteAéouarog, n dokiun 6a
mpérrel va emavaauBaverar ue vEo TTAaké TTUXwWTO
@piATpo.

A\ [IPOEIAOIIOIHZH o Ta ouoThuara
aoalsiag yia mpoAnwn KivoUvwY TTPETTEI va EAEyxovTal
TOUAG)IOTOV [ia @opd Tov XpOVvo aiTd TOV KATAOKEUATTH
n amré apuddio drouo yia Tnv aceaAn kai dyoyn
Aeitoupyia Toug. Oa mpéTel va eAEyxovTal TT.X. N
areyavornTa TNG OUCKEUNS, N @Bopd Tou @iAtpou, n
Aeiroupyia twv diaraéewv eAEyxou (uévo karnyopia
okovns M kai H).

ZUOKEUEG UE TTEPICTPEPOUEVEG BOUPTOEG

A KINAYNOZ « Kivduvog nAektporrAnéiag. Moré
UnNV TTEPVATE UE TIS TTEPIOTPEPOUEVES BOUPTOES TNG
KEQaANS avappdenong emavw amoé 1o KaAwdio
NAEKTPIKAS TPOPOSOTIag i To KAAWSIO TTPOEKTATNG.

N TTIPOXZOXH e 0 akardAAnAeg Bolproeg BETouv
o€ KivOuvo TNV ao@aAeid oag. XpnoiuoToieite uévo Tig
Bouproeg mou ouvodevouv TN ouokeun 1 TIS BoUpToES
TOU OUVIOTWVTAI OTIS 00NYiES XpHnong.

MnxavAipara ye EAACTIKA aépog

N TTIPOZOXH o ror¢ unv utrepBaivere n Uéyiotn
EMTPETTTA TTieon Twv eAacTikwv. H emTpemduevn ieon
EAQOTIKWY avaypd@eral 0To EAQOTIKO Kal EVOEXOUEVWS
Kai atn {avra. ¢ MEPITTITWON OIAQOPETIKWYV TIUWV va
Xpnaiuorroleite 1 xaunAotrepn tiun. e [piv pubuicere
TNV miean Twv eAaoTIKWV BeBaiwBeite Twg éxel puBUIOTET
OwWaOTA 0 PEIWTAPAS TIECNS OTOV CUNTTIEDTH. ® [a
unxaviuara pe BiIdwrég avreg: Mpiv puBuioete Tnv
migan Twv eAaotikwy BePaiwbeite Twg gival oQIyuéves
OAeg o1 Bideg oTig avrTeg.

®povTida KalI GUVTAPNON

A\ TTPOEIAOINOIHEH Mpiv Tov kaBapiouo,
N ouvrApnon Kai TNV avrikardoraon eéaprnudrwy 6a
TTPETTEI VA QTTEVEPYOTTOIEITE TN OUCKEUN Kal va Byadere To
@IS amré v mpida 1 va agaipeite Tnv umarapia. Av
OéAete va kdvere kAt GAAo, Tponyouuévws
QATTEVEQYOTTOINOTE TI) CUCKEUN).

AN [TPOXOXH « Epyaoieg emiokeuns emTpémeral
va ekteAoUvral uévo armrd e§ouciodoTnuéva ouvepyeEia n
arré eE€IBIKEUUEVO TTPOOWTTIKOG, TO OTT0I0 YVwpIlel 6Aoug
TOUG ONUAavTiKoUg Kavoviouous aopaciag. e Kabapilere
TaKTIKG TN OIGTaén TEPIOPIOLIOU TS OTGOUNS VEPOU Kai
eAEyxere yia onuadia {nuids.
MPOZOXH « Tnpeite Tov éAcyxo aopaleiag yia
HETaBANTEG TUOKEUES ETTayYeAUQTIKAS XPrions oUuupwva
JE TOUS KATd TOTTO 10X UOVTES KaVoVIOUOUG.
o BpayukukAwpara i GAAeg BAGBes. Mnv kaBapilere n
OUoKeUn pe owAnva vepou N pe 6éoun vepou uwnAng
mieong.
2UOKEUEG ME NAEKTPIKEG OUVBEDEIG OTOV EUKAUTITO
owAnva avappoépnong

A KINAYNOZ . Kivduvog nAektpommAnéiag. Mnv
BuBicete moTé TOV EUKAUTTTO OWARVA yIa KaBapioud aTo
VEPO.

MapeAkopeva Kal avTaAAAKTIKA

AN\ TTPOXOXH. Xpnaoiuorroieite pévo eéapriuara
Kal avTaAAaKTIKG, Ta orroia €xouv TNV EyKPION Tou
karaokeuaoTr. Ta yvrioia mapeAKGueva Kai 1a yvioia
avraAAQkTIKG gyyuolvTal TNV ao@aAn Kar ammpOoKoTTT
Aeitoupyia Tou gpyagiou.

MeTagopd

AN MMPOZOXH « Ipiv a6 tn peragpopd ofiote
TOV KIVNTHPA. ZTEPEWOTE TO Unxdavnua Aaupdvovrag
umréwn to Bdpog Tou, BA. kepdAaio Texvika oToi Eia
oT0 £yxEIpidIo AsiToupyiag.

ileri Islak / kuru
supurge

Cihazini ilk defa kullanmadan 6nce bu

& || guvenlik bilgilerini ve orijinal igletim kila-

vuzunu okuyun. Bu bilgilere gore hare-
ket edin. Her iki kitabi da daha sonra tekrar kullanmak
ya da cihazin sonraki kullanicilarina iletmek lzere sak-
layin.

e Isletim kilavuzundaki uyarilarin yaninda yasa koyu-
cunun belirledigi giivenlik ve kaza 6nleme yénetme-
ligini dikkate almalisiniz.

e Cihaza takili olan uyari ve bilgi levhalari, tehlikesiz
bir igletim igin énemli bilgiler verir.

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE
e Agir bedensel yaralanmalar ya da 6liime neden olan
direkt bir tehlikeye yénelik uyari.

AN UYARI

o Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime neden olabi-
lecek olasi tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

AN TEDBIR
e Hafif yaralanmalara neden olabilecek olasi tehlikeli bir
duruma yénelik uyari.
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DIKKAT
e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi tehlikeli bir
duruma ydénelik uyari.

Kisisel koruyucu donanim

AN\ TEDBIR « cihaz ile calisirken uygun eldivenler
kullanin.

Genel giivenlik bilgileri

A\ TEHLIKE « Boguima tehiikesi. Ambalaj folyo-
larini gocuklardan uzak tutunuz.

AN\ UYARI o Cihazi sadece amacina uygun bir se-
kilde kullanin. Yerel kogullari dikkate alin ve cihazla ¢a-
lismalar esnasinda dglincli sahislara ve 6zellikle
cocuklara dikkat edin. e Bu cihaz, fiziksel, duyumsal ve-
ya zihni sinirlamalara sahip veya tecriibesiz ve/veya bil-
gilendirilmemis kisiler tarafindan kullanilamaz.

e Sadece cihazin kullanimi konusunda bilgilendirilmis
veya cihazi kumanda etme konusundaki kabiliyetlerini
kanitlamis ve kati sekilde cihazin kullanimiyla gérevien-
dirilmis olan kisiler cihazi kullanabilir. ¢ Cocuklarin bu
cihazi kullanmasi yasaktir. @ Cihazla oynamamalarini
saglamak icin gocuklar gézetim altinda tutulmalidir.

AN TEDBIR « Emniyet diizenleri sizin emniyetiniz
igindir. Emniyet diizenlerini asla degistirmeyin veya bay-
pas etmeyin.

Akim gcarpma tehlikesi
A\ TEHLIKE o Koruma sinifi I cihazlari sadece

uygun sekilde topraklanmig akim kaynaklarina takin.

o Tip levhasindaki gerilim bilgilerinin akim kaynagi geri-
limiyle uyusup uyusmadigini kontrol edin. e Elleriniz is-
lak veya nemliyken fisi ve prizi kesinlikle tutmayin.

A\ UYARI o Cihazi sadece bir elektrik uzman tara-
findan IEC 60364-1 uyarinca diizenlenmis olan bir prize
takin. e Képlik olusumu veya sivi ¢ikigi s6z konusu ol-
dugunda, cihazi derhal kapatin ve sebeke fisini gekin
veya akli paketini ¢ikartin. ® Cihazin her kullanimindan
énce sebeke figli sebeke baglanti hattinin hasarli olma-
digindan emin olun. Sebeke baglanti hatti hasarli oldu-
gunda, herhangi bir tehlikeyi dnlemek igin Uretici, yetkili
midisteri hizmetleri veya bir elektrik uzmani tarafindan
derhal degistirilmelidir. e Sebeke baglantisi hattina ve
uzatma hattina lizerinden arabayla gecerek, ezerek, ce-
kerek veya benzeri sekilde hasar vermeyin. Sebeke
bagdlanti hattini 1s1, yag ve keskin kenarlardan koruyun.
e Yalnizca Uretici tarafindan tavsiye edilen sebeke bag-
lanti kablosunu ve yedek kabloyu kullanin. Siparis nu-
marasi ve tipi igin bkz. Kullanim kilavuzu. e Sebeke
baglantisi veya uzatma hattindaki kavramalar sadece
ayni plskdrtiilen su korumasi ve ayni mekanik mukave-
mete sahip benzerleriyle degistirin.

DIKKAT « Acgma iglemi kisa sdireli gerilim diistgleri-
ne sebep olur. e Sebeke kosullari elverissizse baska ci-
hazlar etkilenebilir. « Sebeke empedansi 0,15 Ohm
altinda kaldigi siirece ariza beklenmez.

Isletim
I\ TEHLIKE « Cihazin tehlike bolgelerinde (6r.
benzin istasyonlari) ilgili giivenlik kurallarini dikkate
alin. e Potansiyel olarak patlayici ortamlarda isletme, ci-
haz agikga bunun igin tasarlanmadiysa yasaktir, bkz.
kullanim kilavuzunun Amaglanan kullanim bélimdi.
e Patlama tehlikesi. Bazi maddeler, vakum havasi ile
girdaplamaya girme yoluyla patlayici buhar veya kari-

simlar olusturabilir ve cihazda kullanilan maddelere za-

rar verebilir.

e Cihaz agikga bunun igin tasarlanmadiysa, yanici
gazlari, sivilari veya tozlari (reaktif tozlari) stiplirme-
yin, bkz. kullanim kilavuzunun Amaglanan kullanim
bélimii.

e Reaktif metal tozlarini (érn. Aliiminyum, magnez-
yum, ¢inko), giglii alkali veya asidik temizleme
maddeleriyle birlikte stiplrmeyin.

e Seyreltiimemis alkali veya asitleri stipiirmeyin.

e Organik ¢6ziicli maddeleri (6rn. Benzin, tiner, ase-
ton, i1sitma yagi) siipiirmeyin.

e Yanan veya kor halindeki cisimleri siiplirmeyin.

AN\ UYARI ¢ Cihazla insanlari da hayvanlari da si-
plirmeyin. e Cihazi, yalnizca bu hususta agikga isaret-
lendigi taktirde zararli tozlarin ¢ikarilmasi icin kullanin.
Kullanim kilavuzunda glivenlikle ilgili bilgileri dikkate
alin.

/N TEDBIR « Cihazi ve aksesuari, 6zellikle sebe-
ke baglanti hattini ve uzatma kablosunu her isletmeden
énce kusursuz durumda ve isletim igin glivenli oldukla-
rina dair kontrol edin. Hasar s6z konusu ise, sebeke fi-
sini prizden c¢ekin ve cihazi kullanmayin. e Cihazi,

kapatiimadigi, sebeke fisi gekilmedigi veya akii paketi
cikarilmadigi stirece asla gbzetimsiz birakmayin.

DIKKAT e« Cinazi 0 °C'nin altindaki sicakliklarda ca-
listirmayin. e Cihazi, diigiik sicakliklarda dis ortamlarda
kullanmayin.

Kuru elektrikli siipiirge

N UYARI . Cihaz, sadece kuru temizleme igin ta-
sarlanmigtir. Cihazi, yalnizca bu hususta agikca isaret-
lendigi taktirde dis ortamlarda ve islak kogullarda
kullanin.

Islak siipiirme

/N TEDBIR e Yainizca sicakligi 45 °C'yi gegme-
yen sivilari sdpdrdin.

e Sogutucu ve yaglama malzemelerini si-
DIKKAT o sogut i Izemelerini sii
plrmek igin, cihazi sadece uygun donanim ile kullanin.

L, M ve H toz sinifli cihazlar

A TEHLIKE « Sagliga zararli toz nedeniyle tehli-
ke. Bakim galismalari sirasinda (or. filtre degisimi), P2
veya daha kaliteli bir solunum cihazi ve tek kullanimlik
giysi kullaniimalidir. e Cekilen malzemenin giivenli bir
sekilde imha edilmesi de dahil olmak lizere, cihazin ve
kullanilacak maddelerin kullanimi sadece editimli per-
sonel tarafindan gerceklestirilmelidir. @ Atik hava odaya
geri gbnderilirse odada yeterli hava degisim orani L ol-
malidir. Talep edilen sinir degerlerine uymak igin, geri
verilen hacim akigi temiz hava hacmi akisinin maks.
%50'sine (oda hacmi Vg x hava degisim orani L) teka-
biil etmelidir. Ozel havalandirma énlemi olmadan sunlar
gecerlidir: Ly=1 sa’. e Bucihaz, sagliga zararli toz ice-
rir. Toz toplama torbasinin bertaraf edilmesi de dahil ol-
mak lzere bogaltma ve bakim islemleri, sadece uygun
koruyucu ekipman giyen yetkili kisiler tarafindan ger-
ceklestiriimelidir. ® Cihazi, yalnizca tam filtreleme siste-
mi ile kullanin. e Kullanilacak malzemeler igin gegerli
olan ilgili glivenlik yénetmeliklerini dikkate alin. e Ciha-
zin sabit sekilde durmasi igin yliriitme tekerleklerinde
bulunan park frenini etkinlegtirin. Park freni ¢6z(ilii du-
rumdayken cihaz kontrolsiiz bigimde hareket edebilir.

e Bakim kullanici tarafindan gergeklestirilirken, cihazin,
servis personeli veya diger kigiler igin tehlike olusturma-
dan sé6kilmesi, temizlenmesi ve bakiminin yapilimasi
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gerekir. Uygun 6nlemler arasinda, sékme isleminden
énce detoksifikasyon, cihazin sékiilecegdi yerlerde filtre-
lenmig cebri havalandirma saglanmasi, bakim alanlari-
nin temizligi ve personelin uygun bir sekilde korunmasi
bulunmaktadir. e Cihazin dis kismi vakumla temizleme
ve silme yoluyla temizlenmeli veya tehlikeli bélgeden ¢i-
karilmadan énce mihirleme isleminden gegirilmelidir.
Tehlikeli alanin digina ¢ikarildiginda tiim teghizat kirlen-
mis sayilmalidir. Toz dagilimini 6nlemek igin uygun ted-
birler alinmalidir. @ Bakim ve onarim g¢alismalarini
gerceklestirirken, tatmin edici bir sekilde temizleneme-
yen kirlenmis maddeler atiimalidir. Bu tiir maddeler,
atiklarin bertaraf edilmesine yénelik ydirtirliikteki y6net-
meliklere uygun olarak gegirimsiz torbalara koyulmali-
dir. @ Sadece M ve H toz sinifi: Cihazin tasinmasi ve
bakimi sirasinda emme agikligini sizdirmazlik tapasiyla
kapatin. e Sadece toz sinifi H: Cihaz filtrasyonunun et-
kinligi, EN 60 335-2-69 22.AA.201.2 igerisinde belirtilen
test metodu ile test edilebilir. Bu test, ulusal gereklilikler-
de belirtildigi takdirde, en az yillik olarak veya daha sik
yapilmalidir. Test sonucu negatifse, testi yeni bir diiz
katlanmus filtre ile tekrarlayin.

AN UYARI o Tehiikelerin 6nlenmesine ybnelik emni-
yet diizeneklerinin giivenlik agisindan sorunsuz sekilde
calisip calismadigi, yilda en az bir kez (retici veya egi-
timli bir personel tarafindan kontrol edilmelidir; érn. ci-
hazin sizdirmazlidi, filtrede hasar olup olmadigi, kontrol
cihazlarinin iglevi (sadece M ve H toz sinifi).

Doner firgalara sahip cihazlar

A TEHLIKE « Akim carpma tehlikesi. Emme ka-

fasinin déner firgalari ile sebeke baglanti hattinin veya
uzatma kablosunun lzerinden asla ge¢meyiniz.

AN TEDBIR « Uygun olmayan firgalar, giivenligini-
zi tehlikeye atar. Yalnizca cihazla birlikte verilen fircalar
veya kullanim kilavuzunda 6nerilen firgalari kullanin.

Havali lastigi olan cihazlar

N TEDBIR « Higbir zaman izin verilen maksimum
lastik dolum basincini asmayin. Lastik dolum basincini
lastikte ve gerekirse jantlarda élgmelisiniz. Degerler
farkli ¢ikarsa daha kiiglik degeri alin. e Lastik dolum ba-
sinci ayarini yapmadan 6nce kompresdrdeki basing
azalticisinin dogru ayarlanmig olmasina dikkat edin.

e Vida baglantili jantlari olan cihazlarda: Lastik dolum
basincini ayarlamadan énce jantin tiim civatalarinin si-
kilmig olmasina dikkat edin.

Koruma ve bakim

AN UYARI. Temizlik, bakim ve parca degisiminden
once, cihaz kapatilmali ve sebeke fisi cekilmeli veya akii
paketi ¢ikartiimalidir. Bagska bir fonksiyona gegmeden
énce, cihazi kapatin.

AN TEDBIR e 0narim calismalarini yalnizca yetkili
miisteri hizmet noktalarinda veya gecerli glivenlik kural-
larini bilen uzmanlar tarafindan yaptirin. e Su seviyesi
sinirlandirici tertibatini, diizenli olarak temizleyin ve ha-
sarli olup olmadigini kontrol edin.

DIKKAT e Ticari amagla kullanilan cihazlarin g-
venlik testleri lilkeye gére degisiklik gbsterebilir. Yerel
ybnetmelikleri dikkate alin. ® Kisa devre veya baska ha-
sarlar olugabilir. Cihazi hortumdan veya yliksek basingli
suyla temizlemeyin.

Emme hortumunda elektrik baglantilari olan
cihazlar

A TEHLIKE o Akim carpma tehlikesi. Hortumu,
temizlemek igin asla suya batirmayin.

Aksesuarlar ve yedek parcalar

AN TEDBIR e Sadece iiretici tarafindan onaylan-
mis olan aksesuarlari ve yedek pargalari kullanin. Oriji-
nal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar, cihazin
glivenli ve arizasiz ¢alismasini saglar.

Tasima

AN TEDBIR . Nakliye éncesinde motoru durdu-
run. Cihazi, agirhgini dikkate alarak sabitleyin, bkz.
kullanim kilavuzu Teknik Ozelliklerbélimi.

YKa3aHuUA No TeXHUKe
6e3onacHocTu MNbinecoc ansa
BnaxHown/cyxomn yoopku

Mepen nepBbIM UCNONb30BaHUEM

& || ycTponcTBa HeobxoanmMo

03HaKOMUTbLCS C AaHHBIMU YKa3aHUsIMU
no TeXHWKe 6e30MacHOCTM U OPUrMHAMbHLIM

PYKOBOLCTBOM MO 3Kcnnyatauuu. [lencteoBats B

COOTBETCTBUM C HUMU. CoxpaHsiTe 06e GpoLutopbl ANns

[OanbHeNLero Nonb30BaHUs UnNv Ans cregyoLero

Bragensua.

e Hapsaay c ykasaHusimu, cogepxalyummucs B
MHCTPYKLUM MO 3KCnnyaTauum, cobnogaTtb Takke
o6LumMe 3akoHoAaTENbHbIE MONOXEHUS MO TEXHWKE
6e30MacHOCTM U NPefoTBPaLLEHNI0 HECHACTHbIX
cryyaes.

e [penynpeautencHble U ykasaTenbHble Tabnuyku,
pa3melLeHHble Ha npubope, coaepxaT BaxHYo
nHdopmaumio, Heobxoammyto Ans ero 6esonacHomn
aKcnnyaTauum.

CTeneHb onacHoOCTH

® YkasaHue omHocuUmesibHO HernocpedCcmeeHHo
epo3ssaweli onacHocmu, Komopasi npueooum K
msixesnibIM mpasmam unu K cmepmu.

AN MNMPEAOYTIPEXXOQEHUE

® YKasaHue 0mHOCUMesIbHO 803MOXHOU
romeHyuanbHo ornacHol cumyayuu, komopasi
MOXem npueecmu K msixesibiM mpasmam unu K
cmepmu.

AN OCTOPOXXHO

® YkasaHue Ha omeHyuanbHO ONacHyo cumyayuro,
KOmopasi MoXem npueecmu K Momy4eHUr0 JIeeKuX
mpaem.

BHUMAHHWE

® YkasaHue omHocuUmesrbHO 803MOXHOU
nomeHyuanbHO onacHol cumyayuu, Komopasi
Moxem noeneyb 3a coboli MamepuarnbHbIl yuiepb.

Cpe.qCTBa MHAMBMAyaﬂbHOﬁ 3aluThbl

AN OCTOPOXXHO «Bo 8pemsi pabom ¢
ycmpolicmeoMm nosb308amasCsi MOOX00AWUMU
rnepyamkamu.

O6wue ykasaHusa No TexHUKe 6esonacHoCTn

A OINACHOCTBb e Onacrocms yoywbs.
Ynakogo4HyK MieHKy XpaHume 8 HedocmynHoOM Orsi
demetli mecme.
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AN TIPELQYTIPEXXOEHME « vicronssosams
ycmpolicmeo moribKO M0 Ha3HaYeHur. Yyumeieams
MmecmHble ocobeHHocmu u rpu pabome ¢
ycmpolicmeom criedums 3a mpembUMu 1uyamu,
Haxodsuwumucsi nobnuzocmu, 0cobeHHo 0embmu.

e Ycmpolicmeo He npedHa3Ha4yeHo Orsl UCMob308aHuUsl
nuyamu ¢ oepaHuYeHHbIMU hU3UHECKUMU,
CEHCOPHbBIMU UNU yMCMEEHHbIMU CTOCOBHOCMAMU UsU
nuyamu ¢ HedocmamkoM onbima u/unu 3HaHud.

® Ycmpolicmeom pa3peweHo nosib308ambCsi MOSbKO
nuyam, Komopbie MPOWIIU UHCMPYKMaxX o
obpaweHuro ¢ HuM, modmeepoursiu ceou criocobHocmu
10 yrpasneHuto HUM U KOMOopPbIM ropy4eHO
rnornb30eaHue ycmpoticmeom. e 3anpeujaemcs
pabomams ¢ ycmpolicmeom demsim.  Criedums 3a
mem, Ymobbl demu He uepanu ¢ ycmpolicmeom.

AN OCTOPOXHO . lNpedoxpaHumeribHbie
ycmpoticmea npedHasHa4YeHb! 0151 sawel 3auumesil.
BanpeuweHo usmeHsimb npedoxpaHumernbHble
ycmpolicmea unu npeHebpezams umu.

OnacHocTb nopaxeHus TOKOM

A OlNIACHOCTb « Ycempoticmea knacca
3awumel | MOOKMoYamb MosbKO K 3a3eMIEHHbIM
Hadnexaujum obpa3om UCMOYHUKaM Moka.

® HanpspkeHue, ykazaHHoe Ha 3ago0ckol mabrnuyke,
JOMmKHO COOMEEMcmMeo8ampb HarpPsXKEHUI UCMOYHUKa
moka. e 3anpeweHo rnpukacamscs K wmerncensHol
8UJTKe U po3emKe MOKPbIMU pyKamu.

AN MPEQYTNPEXOEHME e« riookniouams
ycmpolicmeo mosbKo K 3rieMeHmy
371eKMPONOOKITIOYEHUS, 8bIMOITHEHHOMY
creyuanucmomM-3/1eKmpuKoM 8 COomeememesuu co
cmaHOapmom MexxdyHapodHOU ariekmpomexHu4eckoll
komuccuu (M3OK) IEC 60364-1. e B cny4ae
neHoobpa3o8aHusi Uru 8bimekKaHuUsi Xudkocmu
HeMeONEeHHO 8bIKMIOYUMb ycmpoulicmeo, u3eseyb
wimericeribHyo 8UIKY U3 PO3eMKU UrU 8bIHYMb
aKKyMynsimopHblIl 6r10K. e [Teped kaxOobim
ucrionb3oeaHueM ycmpolicmea y6edumscsi, Ymo
cemesoli kabernb ¢ cemeagol 8UIKOU HE MOBPEXOEHSI.
Ecnu cemeeoli kabenb nospexaeH, mo oH O0mKeH
6bIMb HeMeOsIeHHO 3aMeHeH npou3eooumenem,
asmopu3oeaHHoU cepsucHoU cryx6ol unu
KeanuguyuposaHHbIM 31EKMPUKOM 80 usbexaHue
onacHocmu. e He dornyckamb nospexx9oeHusi cemegozo
kabens u yonuHumersi nymem Haesoa, cO0aenueaHus,
pacmsizugaHusi u m. n. 3awumume cemesgoli kabesb
om nepeepesa, 8o30elicmeusi macna unu
ospexoeHusi oCmpbIMU Kpasimu. e Vcrionb3o8ams
mornbKo npeodnucaHHbIl Mpou3eodumesnem cemesol
kaberib; 9mo Kacaemcsi U criydaes 3ameHbl Kaberis.
Homep 0ns 3aka3a u muriogoe o603Ha4eHuUe CM. 8
WHempykyuu no skcnnyamayuu. ® CoeduHumenbHble
arieMeHmbl Ha cemesoMm kabere u yonuHumene
3aMeHsIMb MOJTbKO Ha aHao2uyYHble u3denus ¢ mod xe
6pbi3203aWuUMol U MexaHUu4ecKol MPOYHOCMbIO.

BHUMAHMUE . KommymauuoHHble npoueccsi
8edym K KpamKo8peMeHHOMY CHUXEHUIO HarnpsiKeHUs!.
o [Ipu HebnazonpusimHbIX ycnosusix pabomsi cemu
803MOXHO co3daHue romex 01151 Opyeoeo
obopydosaHus. e [Ipu MosHOM conpomueneHuu cemu
meHee 0,15 Om nomexu ManoeeposimHbl.

Okcnnyarauus

A OfMACHOCTb . Mpu ucnonb3osaHuu
ycmpolicmea 8 onacHbiX 30Hax (Hanpumep, Ha
3arnpaskax) cobnodames coomeemcmayouue npasuna
mexHuku 6e3onacHocmu. e OKcriyamayusi 80
83pbIB0O0NACHLIX 30HaX 3arnpeuweHa, 3a UCK/TIoYeHUeM
cryqaes, koeda ycmpolicmeo crieyuanbHO
npedHasHa4yeHo A amoeo, cM. anasy Vcrionb3o8aHue
10 Ha3HaYeHUIo 8 UHCMPYKUUU M0 3KCrTyamauuu.

e OnacHocmb 83pbiga. Hekomopble sewecmea 8

pesyrbmame CMelWeHUsI C 8cachieaeMbiM 8030yXoM

Moaym obpa3osebieamb 83pbi8OONAcHbIe napbl unu

CcMecu U OKa3bigamb paspywaroujee delicmeaue Ha

Mamepuaribl, UCronb3yembie 8 ycmpolicmeae.

e He cobupamb n1e2Kk080CHIaMeHsIIoUUECs 2asbl,
JKUOKOCMU UU Mbirlb (XUMUYECKU aKmugHyHo
MbiIb), 3@ UCKIIOYEHUEeM crly4yaes, koz0a
ycmpoticmeo crieyuasnbHO rpedHasHaqyeHo Onsi
amoeo, cM. anasy Vcrionb3osaHue 1o Ha3Ha4YeHuUto
8 UHCMPYKYUU 10 3KCIyamayuu.

e He cobupamb XUMUYECKU aKmUBHYH
Memaru4ecKyto nbifb (Hanpumep, antoMuHud,
MazHUl, YUHK) 8 codemaHuU ¢ CUIbHOWETOYHbIMU
UsTu KUCIIOMHbIMU YucmsAwumu cpedcmeamu.

e He cobupamb Hepa3baerneHHble wenoyu u
Kucromeil.

e He cobupamb opeaaHu4eckue pacmeopumenu
(Hanpumep, 6eH3uH, pasbasumerib Kpacku,
auemoH, masym).

He cobupams eopsiwue unu mneroujue npedmemsl.

& TNMPELQYNPEXOEHUE « He
MblecocuUms f1100el Unu XUBOMHbIX C MOMOWbIO
ycmpolicmea. e Ycmpolicmeo paspeweHo
ucnonb3o8ame Orisi cbopa epedHol 01151 300p0o8bsi
MbIAU MOBLKO NPU HaNU4uU crneyuasnsHol MapKuposKU.
Cobrnrodampb UHGhOpMayUK 1Mo mexHuke
6e3onacHocmu 8 UHCMPYKUUU 110 3KCrIyamayuu.

AN OCTOPOXHO « lMeped kaxobim
ucnonb308aHUEM Nposepsimb COCMOosIHUE U
aKcrnyamayuoHHyto besonacHocms ycmpoticmea u
npuHadnexHocmedu, Hanpumep, cemeegozo Kabersi u
yonuHumernsi. B criyyae nospexoeHusi u3erneyb
wmericernbHyIo 8UIKY U3 pPO3emKU U He UCMOob308amb
ycmpoticmeo. e 3anpewaemcsi ocmaersimb
ycmpoticmeo 6e3 npucMompa, ecriu OHO He
8bIKIII0YEHO, BKITHOYEHO 8 PO3eMKY UsU eCrlu U3
ycmpoticmea He u3erieqyeH akKyMysmopHbIl 6r10K.

BHUMAHMUE « He paspewaemcs akcriyamayusi
ycmpoticmea npu memnepamype Huxe 0 °C. e He
ucrnonb308ame ycmpolicmeo Ha OMKPbIMOM 8030y xe
MpU HU3KUX memriepamypax.

Mbinecoc ans cyxou y6opku

AN ﬂPE,q.VﬂPE)K,[lEHME e Ycmpolicmeo
rpedHa3Ha4eHo MosibKo 0115 cyxol y6opKu.
Ucrionb3oeams ycmpolicmeo 80 8M1axHbIX yCr108UsX
paspeweHo moribKo fpu e2o crieyuanbHoU
MapKuposkKe.

Mbinecoc ans BnaxHoun y6opku

AN OCTOPOXHO. Cobupams xudkue cpedbl

morbko ¢ memnepamypoli 0o 45 °C.

BHUMAHUE . [ns cbopa oxnaxoarowux u

CMa304YHbIX Mamepuarnos ucronb308ame ycmpolicmeo
moribKo ¢ coomeemcmeyrowum obopydosaHuem.
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YcTpoicTBa ¢ knaccom nbinu L, Mu H

A OINMACHOCTD e Onacrocms us-3a epedHoli
0Ons1 300p0o8bs Mbiu. Bo epemsi mexHu4eckoeo
obcnyxusaHus (Hanpumep, npu 3ameHe ¢husibmpa)
ucrionb308ame pecrupamop knacca P2 unu 6onee
8bICOKO20 Kriacca U 00Hopa3sosyto 00ex0dy. e Paboma ¢
ycmpoticmeom u sewecmeamu, 05159 KOMOPbIX OHO
npedHasHa4yeHo, ekntodas besonacHbili Memood
nukeudayuu cobpaHHo2o Mamepuarna,
ocyu,ecmernsitomcsi MosbKo 0By4YeHHbIM epPCOHaNoM.
e Ecriu ompabomaHHbIU 8030yx omeodumcsi 8
romeuwieHue, mo 8 0aHHOM riomeujeHue OomKkHa bbimeb
obecreyeHa docmamoyHasi cmerneHb

8030yxoobmeHa L. [insi cobnodeHusi mpebyembix
npedesibHbIX 3Ha4eHUl 06beMHbIl MOMOoK Moxem
cocmaename MakcumaribHo 50 % om obbema ceexez0
8030yxa (06bem rmomewieHus Vg X cmerneHb
8030yxoobmeHa Lg,y,). be3 npuHsmus ocobbix mep no
obecrneyeHuto seHmunayuu delicmayem rpasusio:
Lgm=1h"". ® B daHHom ycmpoiicmee Haxodumcs
8pedHasi 05 300poebsi Nbinb. Pabomsl o ydaneHuto
MU U3 ycmpolicmea u mexHuyeckoe obcryxueaHue
ycmpoticmea, ekrto4asi u yoaneHue rblinecbopHUKOS,
QOIKHbI 8bIMOHAMBCS MOMLKO crieyuanucmamu,
umerwuMU coomeemcmeytowee 3alumHoe
CHapsixeHue. ® He akcrinyamuposams ycmpolicmeo
6e3 nonHoli cucmems! chunbmpayuu. ¢ Cobrrodams
npasusna mexHUku 6e3onacHocmu, NPUMeHsIeMbIe K
mamepuanam, noonexawum obpabomeke. o [ns
6e3onacHo20 nosnoxeHusi ycmpoticmea
3adelicmeosamb CMOSIHOYHbIE MOPMO3a Ha
Hanpaensiowem poruke. [pu HeakmueHOM
CMOSIHOYHOM MOPMO3€e ycmpolicmeo Moxem
b6eckoHmMpornbHO npulimu 8 dsuxeHue. ® [ns
po8edeHUs1 MeXHUYECKo20 0bCIyXu8aHUsI
ronb308amerib, HACKObKO 3MO 803MOXHO, OOIKeH
pasobpame ycmpolicmeo, npou3secmu e20 04UCmKy U
mexobcryxueaHue, He nodeepaasi rnpu 3MmMom
onacHocmu obcrnyxusarowuli nepcoHarn u dpyaux auy.
Hadnexauwue mepbl npedocmopoxXHOCMuU 8KIIroHarom
obes3apaxkusaHue, npogodumoe neped pasbopkod,
MeCMmHYI0 MPUHYOUMErbHYI0 huibMpyoUyHo
8eHmunAyuo 8 mecme pasbopku ycmpoticmea, ybopKy
mecma obcryxueaHUsi U CO0meemcmeayouyto
3awumy nepcoHarna. e [Jo ydaneHusi ycmpolicmea u3
ornacHoUl 30HbI BHEWHSISI NOBEPXHOCMb ycmpolicmea
domkHa b6bimb obes3apaxeHa nymem o4UCmKU
MbI71€COCOM UJU 8bIMepma Ha4ucmo, usu obpabomara
2epmemu3upyrowum cpedcmeom. Bce yacmu
ycmpoticmea, yOaneHHble U3 ornacHol 30Hbl, OO/KHbI
paccmampueambCs KaK 3agpsi3HeHHble. Heobxooumo
MPUHSIMb 8ce Mepbi 0719 Mo20, Ymobb! u3bexams
pacnpocmpaHeHusi rbinu.  [1pu npogedeHuu pabom
10 mexobCrnyXusaHUK U PeMOHMHbIX pabom ece
3azpsA3HeHHble npedmemsl, Komopble 6bi10
HEBO3MOXHO o4UCMUMb 8 00CMaMmOoYHOU cmerneHu,
Heobxo0umo ebibpocums. Takue npedmems!
nodnexam ymunu3ayuu, 6ydyqu ynakosaHHbIMU 8
2epMemuyHble MewkKu, 8 cCoomeemcmeuu ¢
delicmeyrowumMu MosIoXeHUsIMU 06 ycmpaHeHuU
M0dobHbIx omxodos. e Tonbko knacc nbinu M u H: 6o
8pemMsi mpaHCropmMuUpPOBKU U MeXHUYeCcKo2o
obcnyxusaHusi ycmpolicmea 3aKkpbimb ecacbigarouiee
omeepcmue 3aznywkol. ® TorbKo knacc nbinu H:
aghghekmusHocmb hunbmpayuu ycmpolicmea mMoxem
6bimb posepeHa MemodoMm, ykasaHHbIM 8 EN 60 335-
2-69 22.AA.201.2. Oma nposepka OomKkHa

Mpo8odUMLCS Kak MUHUMYM pa3 8 200 unu Jawe, ecu
MO yKa3aHo 8 HauyUoHarlbHbIX mpeboeaHusix. Ecru

pe3ynbmam npoeepKu ompuyamerbHbid, M08MopuUMs
MPOBEPKY C HOBLIM MIIOCKUM CKiTadyambiM ¢husibMpPOM.

O ﬂPE,qyrlPE)K/JEHME ® OduH pa3 8 200
npou3eooumerb unu suyo, Npowedwee UHCMPYKMax,
O0/MKHbI NPO8epPsiMb MpasuribHoe (hyHKUUOHUpO8aHUe
npedoxpaHumerbHbIX ycmpoticme Ons
npedomepaujeHusi onacHocmedt, Hanpumep
2epmemuyHocmb ycmpoticmea, Hanuque
rnospexdeHull chunibmpa, hyHKYUOHUPOBaHUE
KOHMPO/bHbIX ycmpolicme (morbko knacc nbinu M u
H).

YcTpoicTBa ¢ BpalwaloLWUMMUCA LWeTkaMmu

A OMACHOCTb e« Onactiocms rnopaxeHus
BM1eKmMpuUYEeCKUM MoKoM. 3arpeuwjaemcsi nepeeaxams
cemesoli kKabernb unu yonuHUMerb 8pawaryumucs
wemkamu 20/108KU fbliecoca.

AN OCTOPOXHO « Henooxodsiwue wemku
cmaesim o0 yeposy eawy 6e30nacHoCMb.
Hcnonb3oeameb MosnbKo Wemku, rnocmaernsiemMble ¢
ycmpoulicmeom, unu Wemku, PeKoMeHO08aHHbIE 8
UHCMPYKYUU 110 3KCMTyamayuu.

YcTpoincTBa ¢ NTHEBMaTM4YeCKMMMU LUIMHAMKU

AN OCTOPOXXHO e Hu 6 koem criyqae He
rpesbiwams MakcumarbHo20 donycmumozo 0asneHust
8 WuHax. Heobxod0umo ceepumbcsi CO 3Ha4YeHUeM
OaereHusi, yKka3aHHbIM Ha WUHE U, B03MOXHO, Ha
KonecHom ducke. B criydae pacxoxdeHus 3HadeHul
mpebyemcsi cobnodame MeHblwee u3 Hux. e [leped
peaynuposkol 0asrneHus 8 WuHe ybedumscs, Ymo
pedykmop dasnieHusi Ha KOMIPeccope HacmpoeH
domkHbIM 06pasom. e []ns ycmpolcms ¢
MPUBUHYEHHBIMU KorecHbIMU Ouckamu: Neped
peaynuposkoli 0asreHust 8 WuHe ybedumbcsi, 4mo ece
6051mbI KONeCHO20 OucKa MIoMHO 3amsiHymal.

Yxoa n TexHuuyeckoe OGCﬂy)KMBaHVIe

AN TIPEQYTIPEXXOEHMUE e rieped
oyucmkou, mexobcrnyxxueaHuem u 3ameHou emaneu
HeobXxo0UMO 8bIK/IHHUMb YCMpPOUCMeo, u3eneyb
wmericernbHy 8USKY U3 PO3EMKU Uru 8bIHYMb
aKKyMynsimopHbit 610K. Beikmoyume yempoticmeo
neped nepekoyeHueM Ha opyayro yHKUUIO.

AN OCTOPOXXHO e pervormtsie pabomsi
OOSMKHbI 8bIMOTHIMBCA MOILKO a8MOPU308aHHbLIMU
CepeUCHbIMU YeHmpamu unu crieyuanucmam e amodi
obnacmu, 03HaKOMIeHHbIMU CO 8cemu
coomeemcmeyouuMu npasunamu mexHuKku
6e3onacHocmu. e PeayrnsipHo o4uwams ycmpoucmeo
02paHU4eHuUs yposHs 800bl, 0OHOBPEMEHHO NPO8epsisi
Harnu4ue rpu3HaKoe rnoepexoeHust.

BHUMAHMUE e Heobxodumo cobniodams
npasusna npos8epKU UCMOMb3yeMbiX 8 KOMMEPYECKUX
uensax MoburibHbIX ycmpoticme co21acHo
delicmeyouuM MeCMHbIM pednucaHusIM.
o Kopomkue 3ambikaHusi u Opyaue noepexoeHust.
Banpewaemcs oqyuwame ycmpoticmeo cmpyeli 800b!
u3 wnaHea u cmpyel 8bICOK020 OasneHusl.
YcTpoicTBa € aneKTpUYeCcKMMU coeMHEHUsIMU BO
BCachbIBaloLLEM LUNaHre

A OIMNMACHOCTD e Onactocms ropaxeHusi

anekmpu4yeckum mokom. He nozpyxams winaHe 8 800y
051 oyuCMKuU.
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lMpuHaanexHoCTH U 3anacHble YacTn

AN OCTOPO>XHO. Ucronb3syliime monbko me
npuHadnexHocmu u 3anacHble demarsnu, Komopble
0006peHbI npousdsodumernem. Vicrionb3o8ameb
opuUaUHarbHbIE MPUHadNeXHOCMU U 3anacHble Yacmu.
TorbKo OHU 2apaHmupytom 6esonacHyto u
becrniepebolHyto pabomy ycmpolicmea.

TpaHcnopTUpoBKa

AN OCTOPOXHO . lMeped
mpaHcnopmupoekoli ocmaHoeums dgu2amerib.
@ukcupoesamb ycmpolicmeo ¢ y4emom eeca, CM.
2nasy TexHUYeCcKue xapakmepucmuku e
UHCMPYKYUU 110 3KCryamayuu.

Biztonsagi tanacsok Nedves /
Szaraz porszivo
Akésziilék els6 hasznalata el6tt olvassa
A el ezeket a biztonsagi utasitasokat és az
eredeti hasznalati Utmutatot. Ezeknek
megfeleléen jarjon el. Orizze meg mindkét tajékoztatot
késébbi hasznalatra vagy a kdvetkez6 tulajdonos sza-
mara.

e Ahasznalati utasitasban talalhaté utmutatasok mel-
lett figyelembe kell venni a térvényhozok altalanos
biztonsagi és balesetmegel&zési el6irasait is.

o Akésziléken talalhato figyelmeztetd és informaciés
tablak fontos tudnivaldkat tartalmaznak a veszélyte-
len Uzemeltetéssel kapcsolatosan.

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetleniil fenyegeté veszély jelzése, amely
sulyos sértilésekhez vagy halalhoz vezet.

A FIGYELMEZTETES
e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
sulyos sértilésekhez vagy halalhoz vezethet.

A VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
kdénnyebb sériilésekhez vezethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jelzése, amely
anyagi karokhoz vezethet.

Személyi védofelszerelés

AN VIG YAZAT o A késziiléken valé munkavég-

zéshez viseljen megfelelé kesztyliket.
Altalanos biztonsagi utasitasok
I\ VESZELY e Fulladasveszély! Tartsa tavol a

gyermekektdl a csomagolast!

AN FIGYELMEZTETES o Csak rendelte-
tésszeriien hasznalja a késziiléket. Vegye figyelembe a
helyi adottsagokat, és a késziilékkel valé munkavégzés
soran lgyeljen a harmadik személyek, kiilbndsen a
gyerekek biztonsagara. e Ez a késziilék nem csékkent
fizikai, érzékelési vagy szellemi képességli személyek,
illetve tapasztalattal és/vagy ismeretekkel nem rendel-
kez6 személyek altali hasznalatra szolgal. e A késziilé-
ket csak olyan személyek hasznélhatjak, akikkel
ismertették annak kezelését, vagy igazoltak, hogy ren-
delkeznek az annak kezeléséhez szlikséges ismeretek-
kel, és kifejezetten megbiztak 6ket a késziilék
hasznalataval. ¢ Gyermekek nem hasznéalhatjak a ké-

szliléket! o Feliigyelje a gyerekeket, és biztositsa, hogy
ne jatszhassanak a késziilékkel.

AN VIG YAZAT e A biztonsagi berendezések az

On védelmét szolgaljak. A biztonségi berendezéseket
ne moédositsa és ne mell6zze hasznélatukat!

Aramiitésveszély

A VESZELY e Az . érintésvédelmi osztalyba so-
rolt késziilékeket csak megfeleld féldeléssel ellatott
aramforrashoz csatlakoztassa! e A tipustablan szereplé
fesziiltségnek meg kell egyeznie az aramforras feszlilt-
ségével. ® Soha ne fogja meg a halézati dugét vagy az
aljzatot nedves kézzel.

N\ FIGYELMEZTETES o csak olyan elektro-
mos csatlakozéra csatlakoztassa a késziiléket, amelyet
villamos szakember alakitott ki IEC 60364-1 szabvany-
nak megfeleléen. @ Habosodas vagy folyadékszivargas
esetén azonnal kapcsolja ki a készliléket, hizza ki a ha-
I6zati csatlakozot, vagy vegye ki az akkumulatort. e A
késziilék minden egyes hasznalata elétt gy6z6djéon meg
arrol, hogy a halézati csatlakozé vezeték és a halozati
dugasz nem sériilt-e. A veszélyek elkerlilése érdeké-
ben a sériilt halozati csatlakoz6 vezetéket haladéktala-
nul cseréltesse ki a gyartéval, a hivatalos
ligyfélszolgalattal vagy villamossagi szakemberrel.

e Ne menjen at a halézati kabelen és a hosszabbitoka-
belen, illetve ne hagyja beszorulni és megtérni ket stb.,
mivel megsériilhetnek, illetve karosodhatnak. Védje a
halézati kabelt a hétél, olajtol és az élektsl. e Csak a
gyarto altal el6irt halozati csatlakoz6 vezetéket alkal-
mazza, ez a vezeték cseréje esetén is alkalmas. A ren-
delésszamot és tipust lasd a hasznalati utasitasban.

o A halézati csatlakozbkat és a hosszabbité vezeték
csatlakozoit csak azonos frécskol6 viz elleni védelem-
mel és azonos mechanikai szilardsaggal rendelkezé
csatlakozobkra cserélje.

FIGYELEM « A bekapcsolasi folyamatok révid ide-
Jji fesziiltségcsékkentéseket hoznak létre. @ Kedvez6t-
len héaldzati feltételek negativan befolyasolhatjak a
tovabbi készlilékeket. @ 0,15 Ohmnal kisebb halozati
impedancia esetén nem varhatdk zavarok.

Uzemeltetés

A VESZELY e A készilék veszélyes tartomany-

ban (pl. téltéallomason) valé hasznalata esetén tartsa

be a megfelel6 biztonsagi el6irasokat. @ Robbanasve-
szélyes atmoszféraban torténé lizemeltetés tilos, kivé-

ve, ha a késziiléket kifejezetten erre tervezték, lasd a

kezelési utmutaté Rendeltetésszerli hasznalat fejezeté-

ben. e Robbanasveszély. Egyes anyagok a szivole-
vegdvel valé turbulencia utjan robbanoképes gbézbket

vagy keverékeket képezhetnek, és megtamadhatjak a

késziiléken hasznalt anyagokat.

e Ne szivjon fel gyulékony gazokat, folyadékokat vagy
porokat (reaktiv porok), kivéve, ha a késziiléket kife-
Jezetten erre tervezték, lasd a kezelési utmutaté
Rendeltetésszer(i hasznalat fejezetét.

e Ne szivjon fel reaktiv fémporokat (pl. aluminium,
magnézium, cink) erésen lugos vagy savas tisztito-
szerekkel egyditt.

e Ne szivjon fel higitatlan lugokat vagy savakat.

e Ne szivjon fel szerves oldészereket (pl. benzin, fes-
tékhigitd, aceton, fiitéolaj).

Soha ne szivjon fel égé vagy izz6 targyakat.

A FIGYELMEZTETES o Ne tegyen ki sem

embereket, sem allatokat az eszkdz szivo hatasanak.
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o A készliléket csak akkor hasznalja, ha a jeldlése alap-
Jjan kifejezetten alkalmas karos por eltavolitasara. Ve-
gye figyelembe a kezelési utmutatéban szerepl6
biztonsagi tudnivaldkat.

N VIGYAZAT o Minden hasznélat elétt ellendriz-
ze, hogy a késziilék és annak tartozékai, kiilbnésen a
hélbzati csatlakozo vezeték és a hosszabbito kabel al-
lapota és ilizembiztonsaga megfelelé-e. Sériilés esetén
huzza ki a halézati csatlakozdt, és ne hasznalja a ké-
szliléket. @ Soha ne hagyja feliigyelet nélkiil a késziilé-
ket, ha az nincs kikapcsolva és a haldzati dugé nincs
kihtizva, illetve az akkumulator nincs eltavolitva.

FIGYELEM e 0 °C alatt ne iizemeltesse a késziilé-
ket. @ Ne hasznalja a késziiléket kliltéri helyszineken,
ha a hémérséklet alacsony.

Szaraz porszivo

A FIGYELMEZTETES e A késziilék csak
vegytisztitasra alkalmas. A késziiléket csak akkor hasz-
nélja, ha a jelélése alapjan kifejezetten alkalmas sza-
badban, nedves kériilmények kdzétti alkalmazasra.

Nedves szivas

AN VIGYAZAT e Csak legfeljebb 45 °C hémeér-

sékleten szivjon be folyékony kbzeget.

FIGYELEM o A késziiléket csak megfelel6 felsze-
relésekkel ellatva hasznalja hit6folyadékok és ke-
n6anyagok kivonasara.

L, M és H porosztalyu késziilékek

A VESZELY . Egészségre artalmas por okozta
veszély Karbantartasi munkak soran (pl. szlir6csere) vi-
seljen P2-es vagy magasabb osztalyu légzésvéds
maszkot és eldobhaté ruhazatot. e A készliiléket, vala-
mint azokat az anyagokat, amelyekhez alkalmazzak,
beleértve az 6sszegylijtétt anyag biztonsagos megsem-
misitési eljarasat, kizarolag oktatasban részesitett sze-
mélyzet hasznalhatja. e Ha a tavozé leveg6t
visszavezetik a helyiségbe, akkor biztositani kell a he-
lyiségben az elégséges L légcsereszamot. Az elvart ha-
tarértékek betartasahoz a visszavezetett aramlasi
mennyiség max. 50%-at teheti ki a friss levegd aramlasi
mennyiségének (helyiség térfogat Vg x légcsereszam
Ly). Kiilbnésebb szell6zési intézkedés nélkiil a kbvet-
kez6 érvényes: Ly=1h"". e Ez a készillék az egészség-
folyamatokat, beleértve a porgydijté tartaly megsemmi-
sitését is, kizarolag szakemberek végezhetik el, akik
ekdzben megfelelé védébfelszerelést viselnek. o A ké-
szliiléket ne hasznalja a teljes szlirés rendszer nélkdil.

e \Vegye figyelembe a kezelt anyagokra vonatkozé, al-
kalmazhat6 biztonsagi rendelkezéseket. ® Hozza mi-
kddésbe a kormanyg6érgbkre haté régzitéféket, hogy a
készliilék biztonsagosan alljon. A késziilék mozgéasa a
régzitéfék behtzasa nélkiil irdnyithatatlanna valhat. e A
felhasznalé altal végzett karbantartas soran a késziilé-
ket szét kell szerelni, meg kell tisztitani és el kell végez-
ni azon a karbantartast, amennyiben az ugy
elvégezhetd, hogy ne sodorja a karbantarté személyze-
tet vagy mas személyeket veszélybe. A megfelel6 el6-
vigyazatossagi intézkedések kiterjednek a szétszerelés
el6tti méregtelenitésre, a szétszerelés helyén helyileg
szlirt kényszerszellGztetést biztosito ovintézkedésekre,
a karbantartéfeliilet tisztitasara és a személyzet megfe-
lel6 védelmére. o A késziilék kiils6 részét porelszivo el-
Jjarassal méregteleniteni kell és tisztara kell térélni, vagy
szigetelbéanyaggal kell kezeli, miel6tt azt a veszélyes te-

riiletrél kivinné. A készliilék részeket, ha azokat a veszé-
lyes teriiletrél hozza ki, szennyezettnek kell tekinteni.
Vezessen be megfelel6 dvintézkedéseket a poreloszlas
megakadalyozasa érdekében. e A karbantartasi és javi-
tasi munkak elvégzésekor minden szennyezett targyat,
amelyet nem lehet megbizhaté médon megtisztitani,
hulladékként kell kezelni. Az ilyen targyakat szigetelt
zacskokban, az ilyen jellegli hulladék artalmatlanitasara
vonatkozo hatéalyos rendelkezésekkel 6sszhangban kell
artalmatlanitani. e Kizarélag az M és H porosztaly: Az
eszkoz széllitasa és karbantartasa soran zarja le a szi-
vonyilast a zarodugoval. e Kizarélag H porosztaly: Az
eszkoz szlirésének hatékonysaga az EN 60 335-2-69
szabvany 22.AA.201.2 pontjaban meghatarozott vizs-
galati médszerrel tesztelhetS. Ezt a tesztet legalabb
évente vagy — ha a nemzeti szabalyozasok elbirjak —
gyakrabban kell elvégezni. Ha a teszt eredménye nega-
tiv, ismételje meg a tesztet egy uj, lapos redds szlirbvel.

AN FIGYELMEZTETES « A veszélyekkel
szembeni védelmet biztosité biztonsagi berendezések
mdiszaki szempontbdl kifogastalan miik6dését, pl. a ké-
szlilék tbmitettségét, a sziird sériilését, a vezérlbberen-
dezések miik6dését legalabb évente egyszer a
gyartéval vagy egy megfelel6en képzett személlyel elle-
nériztetni kell.

Forgo kefékkel ellatott eszk6zok

A VESZELY- Aramiitésveszély. Soha ne hajt-

son at a halézati csatlakozokabelen vagy a hosszabbité
kabelen, ha a szivofej keféi forognak.

N VIGYAZAT e Anem megfelel6 kefék veszé-
lyeztetik az On biztonségét. Csak a késziilékhez mellé-
kelt vagy a kezelési utmutatéban ajanlott keféket
hasznalja.

Levegével toltott kerekekkel rendelkezé késziilék

N VIGYAZAT e Soha nem Iépje tul a maximalis
megengedett keréknyomast. A keréknyomas leolvas-
haté a gumiabroncsrél vagy az abroncsrol. Eltéré érte-
kek esetén a kisebb értéket kell betartani. @ Gy6z6djén
meg réla, hogy a nyomascsékkenté a kompresszoron
megfelel6en van beéllitva, mielétt beéllitia a keréknyo-
mast. e Csavarozott abroncsokkal rendelkezd késziilé-
kek esetén: Gy6zd6djén meg rdla, hogy az abroncs
dsszes csavarja meg van hizva, mielétt beéllitia a ke-
réknyomast.

Apolas és karbantartas

N FIGYELMEZTETES » Tisztitas, karban-
tartas és alkatrészek cseréje el6tt kapcsolja ki a készUi-
léket, és esetén huzza ki a halbézati dugaszt vagy vegye
ki az akkumulatort. Miel6tt masik funkciéra valtana, kap-
csolja ki a készliléket.

AN VIGYAZAT « A Javitasokat kizarélag az enge-
délyezett ligyfélszolgalati iroda vagy e tertilet azon
szakemberei végezhetik, akik jartasak a vonatkozo biz-
tonsagi el6irasokban. e Rendszeresen tisztitsa meg a
vizszint-korlatozot, ellendrizve a sériilések jeleit.

FIGYELEM . Vegye figyelembe a helyileg hata-
lyos el6irasoknak megfelel6 biztonsagi feliilvizsgalatot
a valtozé helyszinen, nem magancélra hasznalt készii-
lékek esetében o Révidzarlatok és egyéb sériilések. Ne
tisztitsa a késziiléket témlbvel vagy magasnyomasu
vizzel.
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A szivotomlbében elektromos csatlakozassal
rendelkez6 eszk6zok

A VESZELY . Aramiitésveszély. Tisztitaskor so-

ha ne meritse a tomlét vizbe.

Tartozékok és pétalkatrészek

N VIGYAZAT e Csak a gyarté éltal jovahagyott
tartozékokat és potalkatrészeket hasznaljon. Az eredeti
tartozékok és az eredeti potalkatrészek garantaljak a
készliilék biztonsagos és zavarmentes lizemelését.

Szallitas
AN VIGYAZAT o szillitis elétt dllitsa le a mo-

tort. A késziilék régzitéséhez vegye figyelembe a
késziilék sulyat, lasd a hasznalati utasitds M(iszaki
adatok cimii fejezetét.

Bezpeénostni pokyny Vysavaé pro

vysavani mokrych necistot a pro
vysavani za sucha

PFed prvnim pouzitim pfistroje si

A || prectéte tyto bezpe€nostni pokyny a

- originalni provozni navod. Ridte se jimi.

Uschovejte oba dokumenty pro pozdéjsi pouziti nebo

dalSiho vlastnika.

e Kromé pokynl v ndvodu k pouZiti musite dodrzovat
vSeobecné zakonné bezpecnostni predpisy a
predpisy pro prevenci Urazu.

e \/ystrazné a informacni Stitky umisténé na pfistroji
poskytuji dalezité pokyny pro bezpeény provoz.

Stupné nebezpedi

/A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostfedné hrozici nebezpeci,
které vede k tézkym urazim nebo usmrceni.

AN VAROVANI
e Upozornéni na mozZnou nebezpecénou situaci, ktera
muZe vést k tézkym uraziim nebo usmrceni.

AN UPOZORNENI
e Upozornéni na moZnou nebezpecnou situaci, ktera
muze vést k lehkym drazim.

POZOR
e Upozornéni na moZnou nebezpecnou situaci, ktera
muzZe vést ke vzniku vécnych $kod.

Osobni ochranna vystroj

N UP OZORNEVNI’ ® Pripraci s pfistrojem noste

prislusny vhodné rukavice.
Vseobecné bezpecnostni pokyny

A NEBEZPEéi o Nebezpeci uduseni. Obalové

folie udrzujte mimo dgsah déti,.

AN VAROVANI « Pristroj skladujte vyhradné v
souladu s uréenim. Berte v tuvahu mistni okolnosti a pri
préaci s pfistrojem dbejte na treti osoby, zejména déti.

® Pristroj neni uréen k tomu, aby jej pouZivaly osoby s
omezenymi télesnymi, smyslovymi & duSevnimi
schopnostmi nebo s nedostatkem zku$enosti a/nebo
védomosti. e Pristroj smi pouzivat pouze osoby, které
jsou v zachazeni s nim zaskoleny nebo prokazaly svou
schopnost pristroj obsluhovat a jsou jeho pouzivanim
vyslovné povéreny. e Pristroj nesmi pouzivat déti.

e Dohlizejte na déti a zajistéte, aby si s pristrojem
nehraly.

AN UPOZORNEVNI' e Bezpecnostni zafizeni

slouZzi pro vasi ochranu. Bezpecnostni zafizeni nikdy
nepozmériujte ani nepfemostujte.

Nebezpecdi tirazu elektrickym proudem

A NEBEZPECI « Pripojujte pristroje tridy kryti |
pouze k radné uzemnénym zdrojum el. proudu.

o Napéti uvedené na typovém Stitku se musi shodovat
s napétim zdroje el. proudu. e Nikdy se nedotykejte
sitové zastrcky a ’zésyvky mokryma rukama.

AN VAROVANI . Pristroj pripojujte pouze

k elektrické pripojce, kterou nainstaloval kvalifikovany
elektrikarv souladu s normou IEC 60364-1. e V pripadé
tvorby pény nebo uniku kapaliny pristroj okamzité
vypnéte a vytahnéte sitovou zastréku nebo vyjméte
akumulatorovy blok. e Pfed kazdym pouZzitim pristroje
se ujistéte, Ze sitovy privod se sitovou zastrckou neni
poskozeny. Pokud je sitové pfivodni vedeni
poskozené, musi byt okamzité vyménéno vyrobcem,
autorizovanym zéakaznickym servisem nebo
kvalifikovanym elektrikafem, aby se zabranilo
Jjakémukoli riziku. e Nepo$kodte sitova pripojku a
prodluzovaci kabel pfejetim, pfimacéknutim, skubnutim
a podobné. Chrarite sitovy kabel pfed horkem, olejem a
ostrymi hranami. e PouZivejte pouze sitovy kabel
predepsany vyrobcem, to plati rovnéz pro vyménu
sitového kabelu. Obj. ¢. a typ viz ndvod k pouZziti.

e Spojky na kabelech sitové pripojky nebo
prodluzovaciho kabelu nahrazujte pouze spojkami se
shodnou ochranou pred stfikajici vodou a stejnou
mechanickou pevnosti.

POZOR . Spinani vyvolava kratkodobé poklesy
napéti. e Za nepfiznivych podminek v siti mize byt
nepfiznivé ovlivnéno fungovani jinych pfistroju. e Pri
nizsi impedanci sité nez 0,15 ohm( se nepredpokladaji
Zadné poruchy.

Provoz

A NEBEZPECI « Fii pouziti pristroje

v nebezpecnych mistech (napf. ¢erpaci stanice)

dodrzZujte pfislusné bezpecnostni pfedpisy. ® Provoz v

prostredi s nebezpeéim vybuchu je zakazan, pokud k

tomu neni zafizeni vyslovné uréeno, viz kapitola PouZziti

v souladu s uréenym ucelem v navodu k obsluze.

o Nebezpeci vybuchu. Urcité latky mohou po zvifeni se

sacim vzduchem tvorit vybu$né pary nebo smési a

poskozovat materialy pouZzité na zafizeni.

o Nevysavejte horlavé plyny, kapaliny ani prach
(reaktivni prach), pokud k tomu neni zafizeni
vyslovné uréeno, viz kapitola PouZziti v souladu
s ur¢enym ucelem v navodu k obsluze.

o Nevysavejte reaktivni kovovy prach (napfr. hlinik,
hor¢ik, zinek) v kombinaci se silné alkalickymi nebo
kyselymi ¢isticimi prostredky.

o Nevysavejte nezfedéné louhy ani kyseliny.

e Nevysavejte organicka rozpoustédia (napr. benzin,
fedidlo na barvy, aceton, topny olej).

e Nevysavejte vakuové hofici nebo doutnajici
predméty. L.

N VAROVANI « Nevysavejte pistrojem lidi

nebo zvirata. e Pristroj pouZivejte k odsavani

Skodlivych pracht pouze tehdy, pokud je tak vyslovné

oznacen. Dodrzujte bezpeénostné technické pokyny v

néavodu k obsluze.

AN UPOZORNENI o pied kazdym spusténim

provozu zkontrolujte pfistroj a pfislusenstvi, zejména
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sitovy a prodluZovaci kabel, zda jsou v fadném stavu a
provozné bezpecné. V pfipadé poskozeni vytahnéte
sitovou zastrcku a pristroj nepouZivejte.  Nikdy pristroj
neponechavejte bez dozoru, dokud neni vypnuty a neni
odpojena sitova zastrcka ¢i vytazen akumulatorovy
blok.
POZOR . Nikdy neprovozujte pfistroj pfi teplotach
nizSich nez 0 °C. e NepouZivejte zafizeni venku pri
nizkych teplotach.

Vysavac pro vysavani za sucha

AN VAROVANI . Pristroj je vhodny pouze pro
suché cisténi. Pristroj pouZivejte venku za mokra pouze
tehdy, je-li opatfen vyslovnym odpovidajicim
oznacenim.

Vysavani mokrych neéistot
AN UPOZORNENI « Kapalna média vysavejte
pouze do teploty 45 °C.
POZOR e Pro odsévani chiadicich prostredki a

maziv pouZzivejte pristroj pouze s odpovidajici vybavou.

Pristroje s prachovou tfidou L, Ma H

A NEBEZPECI. Nebezpeci v dusledku zdravi
Skodlivého prachu. Pfi provadéni udrzbarskych praci
(napr. vyména filtru) noste respiracni masku P2 nebo
kvalitnéjsi a jednorazovy ochranny odév. e PouZivani
pristroje a latek, pro které se ma vysavac pouzivat,
véetné bezpecného odstranéni vysatého materialu
pouze vyskolenym personalem. e Kdyz se odpadni
vzduch privadi zpét do prostoru, musi v prostoru
existovat dostate¢na mira vymény vzduchu L.

K dodrZeni poZadovanych meznich hodnot smi zpét
privadény objemovy tok ¢&init max. 50 % objemového
toku Cerstvého vzduchu (objem Vg x mira vymény
vzduchu Lyy). Bez zviastniho vétraciho opatreni plati:
Ly=1 h'. e Tento pristroj obsahuje zdravi $kodlivy
prach. Jeho vyprazdriovani a udrzbu véetné odstranéni
prachovych nadob smi provadét jen odbornici, jez nosi
prislusné ochranné pracovni prostredky.

e Neprovozujte pristroj bez uplného filtracniho systému.
o Méjte na zreteli aplikovatelna bezpecnostni
ustanoveni, jez se tykaji vysavanych materialt. @ Pro
bezpecné postaveni pristroje aktivujte parkovaci brzdy
na fiditelnych kole¢kach. Pfi nezajisténé parkovaci
brzdé se muze pristroj nekontrolované rozjet. e Pro
ucely adrzby uzivatelem se musi pfistroj rozmontovat,
vycistit a servisovat, pokud je to proveditelné, aniz by
tak nastalo nebezpeci pro personal udrzby a jiné osoby.
Vhodna bezpecnostni opatieni zahrnuji detoxikaci pred
rozmontovanim, preventivni opatreni pro lokalné
filtrované nucené vétrani, kde bude pfistroj
rozmontovavan, vycisténi plochy udrzby a vhodna
ochrana personalu. e Pfed pfemisténim pristroje

z nebezpecné oblasti by se vnéjsi strana pristroje méla
detoxikovat a ocistit prostfednictvim metody vysavani
nebo osetfit tésnicimi prostfedky. VSechny casti
pristroje se musi povazZovat za znecisténé
(kontaminované), pokud jsou pfemistény z nebezpecné
oblasti. Je tfeba podniknout vhodna opatreni, aby bylo
zabrénéno rozvifeni prachu. e Pfi provadéni
udrzbarskych a opravarskych praci se musi vyhodit
vSechny znecisténé pfedméty, které neni mozné
uspokojivé vycistit. Takové predméty se musi
zlikvidovat v nepropustnych saccich, a to v souladu

s platnymi ustanovenimi pro likvidaci takového odpadu.
® Pouze prachova tfida M a H: BEhem prepravy a

udrzby pfistroje uzavrete saci otvor uzaviraci zatkou.

® Pouze prachova tfida H: Usinnost filtrace pfistroje Ize
otestovat zkusebni metodou specifikovanou v normé
EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Tuto zkou$ku je nutno
provadét minimalné jednou rocné nebo castéji, pokud je
to specifikovano v narodnich poZadavcich. Pokud je
vysledek zkousky negativni, opakujte zkousku s novym
plochym skladanym filtrem.

AN VAROVANI . Bezpecnostni zafizeni
k odvréaceni rizik musi minimalné jednou za rok
zkontrolovat vyrobce nebo poucena osoba z hlediska
bezpecnostné-technicky bezchybné funkce, napr.
tésnost pfistroje, poskozeni filtru, funkce kontrolnich
zafizeni (pouze prachova tfida M a H).
Pristroje s rotujicimi kartaci

A\ NEBEZPE Cl. Nebezpedi urazu elektrickym
proudem. Nikdy nepfejizdéjte pres sitovy kabel nebo
prodluzovaci kabel tog“,/’cirr’li se kartaci saci hlavy.
AN UPOZORNENI « Nevhodné kartace
ohroZuji vasi bezpecénost. Pouzivejte pouze kartace
dodané s pristrojem nebo kartace doporucené v navodu
k obsluze.

Pfistroje se vzduchovymi pneumatikami

AN UPOZORNENI . Nikdy neprekracujte
maximailni pripustny tlak v pneumatikach. Tlak je tfeba
odecist na pneumatice a pfipadné na rafku. Pfi riznych
hodnotach musite dodrzet nizsi hodnotu. e Pred
nastavenim tlaku v pneumatikach se ujistéte, Ze je
redukcéni tlakovy ventil na kompresoru spravné
nastaven. e U pristroju s nasroubovanymi rafky: Pred
nastavenim tlaku v pneumatikach se ujistéte, Ze
v8echny Srouby rafku jsou utazené.

Péce a udrzba
AN VAROVANI « pred cistsnim, udrzbou a
vyménou dil(i je nutno pristroj vypnout odpojit a sitovou
zastréku nebo vyjmout akumulatorovy blok. Pred
prepnutim na jinou furz,kci Pfistroj vypnéte.
AN UPOZORNENI « opravy smi provadst
pouze autorizovana servisni stfediska nebo odbornici
na tuto problematiku, ktefi jsou obeznameni se vsemi
relevantnimi bezpeénostnimi predpisy. e Cistéte
pravidelné omezovac hladiny vody a kontrolujte pritom
znamky poskozeni.

POZOR . Méjte na zreteli nutnost bezpec¢nostni
kontroly pro mobilni podnikatelsky vyuZivané pristroje
v souladu s mistnimi platnymi pfedpisy. e Zkraty nebo
Jinéd poskozeni. Necistéte pristroj proudem z hadice
nebo vysokotlakym vodnim paprskem.

Pristroje s elektrickymi pfipojenimi v saci hadici
A NEBEZPECI . Nebezpedi urazu elektrickym
proudem. Hadici za ucelem ¢isténi nikdy neponorujte
do vody.

Prislusenstvi a nahradni dily
AN UPOZORNENI « Pouzivejte vyhradné

pfislusenstvi a nahradni dily schvalené vyrobcem.
Originalini pfislusenstvi a originalni nahradni dily
zarucuji bezpecny a bezporuchovy provoz pristroje.
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Preprava

AN UPOZORNENI e pied prepravou vypnéte
motor. Upevnéte stroj s ohledem na jeho hmotnost,
viz kapitola Technické udaje v provoznim ndavodu.

Varnostna navodila Sesalnik za
mokro/suho sesanje
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
A |||| varnostna navodila in originalna navodi-
laza uporabo ter jih upoétevajte Obe
uporabnika.

e Poleg napotkov v navodilih za uporabo upostevajte
tudi splo$ne zakonske predpise o varnosti in prepre-
Eevanju nesrec.

e Opozorila in napotki na napravi vsebujejo po-
membne informacije za varno obratovanje.

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, ki lahko povzroci
teZke telesne poskodbe ali smrt.

A OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci teZke telesne poSkodbe ali smrt.

AN PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci lahke telesne poskodbe.

POZOR
e Oznacuje potencialno nevarno situacijo, ki lahko
povzroci materialno skodo.

Osebna zaséitna oprema

N PREVIDNOST e Fridelu z napravo nosite

ustrezne rokavice.
Splosna varnostna navodila

A NEVARNOST e« Nevarmost zadusitve. Otro-

kom preprecite stik z embalazno folijo.

AN OPOZORILO. Napravo uporabljajte samo v
skladu z namenom uporabe. Upostevajte krajevne da-
nosti in pri delu z napravo pazite na tretje osebe, zlasti
na otroke. e Osebe z zmanjsanimi telesnimi, utnimi ali
duSevnimi sposobnostmi oziroma s pomanjkljivimi izku-
$njami in/ali znanjem ne smejo uporabljati naprave.

e Napravo smejo uporabljati samo osebe, poucene o
ravnanju z napravo, ali osebe, ki so dokazale svoje spo-
sobnosti za upravijanje in so izrecno pooblas¢ene za
uporabo naprave. e Otroci ne smejo uporabljati napra-
ve. e Otrokom preprecite igro z napravo.

AN PREVIDNOST e Varnostna navodila so na-
menjena vasi varnosti. Varnostnih navodil nikoli ne
spreminjajte in jih vedno upostevaijte.

Nevarnost udara elektrike

A NEVARNOST « Naprave s stopnjo zascCite |
prikljucite samo na pravilno ozemljeni vir elektricnega
toka. e Navedena napetost na tipski ploscici mora biti
skladna z napetostjo vira elektricnega toka. ® OmreZne-
ga vtica in vtiénice nikoli ne prijemajte z vlaznimi rokami.
AN OPOZORILO . Napravo poveZite samo z
elektricnim prikljuckom, ki ga je v skladu s standardom
IEC 60364-1 izdelal strokovnjak za elektriko. @ V/ prime-
ru penjenja ali uhajanja tekocine takoj izklopite napravo

in izvlecite elektricni vti¢ ali odstranite paket akumula-
torskih baterij. ® Pred vsako uporabo naprave se prepri-
Cajte, da elektricni prikljucni kabel z elektricnim vticem
ni poskodovan. Ce je elektricni prikljuéni kabel poskodo-
van, ga mora takoj zamenjati proizvajalec, pooblas¢ena
servisna sluzba ali strokovnjak za elektriko, da ne pride
do nevarnih situacij. e Elektricnega prikljucnega kabla
in podalj$ka ne poskodujte, zato ne vozite ¢ez njiju, ju
ne stiskajte, nategujte ipd. Elektricni prikljucni kabel va-
rujte pred vrocino, oljem in ostrimi robovi. @ Uporabljajte
samo elektricni prikljuéni kabel, ki ga je predpisal proi-
zvajalec, enako velja tudi v primeru zamenjave kabla.
Za §t. narocila in tipe glejte navodila za uporabo. e Spoj-
ke elektricnega prikljuénega kabla ali podaljska zame-
njajte samo s takimi, ki imajo enako zas$cito pred
Skropljenjem in enako mehansko trdnost.

POZOR . Postopki vklapljanja povzrocajo kratko-
trajne padce napetosti. ® Pri neugodnih omrezZnih pogo-
Jih se lahko pojavijo motnje drugih naprav. ® Z omrezno
impedanco, manj$o od 0,15 ohma, ni pri¢akovati mo-
tenj.

Obratovanje
A NEVARNOST e Pri uporabi naprave v nevar-

nih obmodjih (npr. na bencinskih postajah) upostevajte

ustrezne varnostne predpise.  Delovanje v potencialno

eksplozivnih obmodjih je prepovedano, razen e je na-
prava izrecno namenjena temu; glejte poglavje Predvi-
dena uporaba v navodilih za uporabo. e Nevarnost
eksplozije. Dolo¢ene snovi lahko s sesalnim zrakom
tvorijo eksplozivne hlape ali zmesi in korodirajo materi-
ale, uporabljene na napravi.

e Ne sesajte vnetljivih plinov, tekocin ali prahu (reak-
tivnega prahu), razen Ce je naprava izrecno name-
njena temu; glejte poglavje Predvidena uporaba v
navodilih za uporabo.

o Ne sesajte kovinskega prahu (npr. aluminijevega,
magnezijevega, cinkovega) v kombinaciji z mocno
alkalnimi ali kislimi Cistilnimi sredstvi.

o Ne sesajte nerazredéenih lugov ali kislin.

o Ne sesajte organskih topil (npr. bencina, razredcila
za barve, acetona, kurilnega olja).

Ne sesajte gorecih ali tle¢ih predmetov.

A OPOZORILO .z napravo ne se sesajte ljudi
ali Zivali. ® Napravo uporabljajte za odsesavanje zdrav-
Ju Skodljivega prahu samo, ce je to izrecno oznaceno.
UpoSstevajte varnostnotehni¢ne informacije v navodilih
za uporabo.

AN PREVIDNOST o Pred vsako uporabo preve-
rite brezhibnost in obratovalno varnost naprave ter pri-
bora, zlasti elektricnega prikljucnega kabla in
kabelskega podaljska. V primeru poSkodbe izvlecite
elektricni vti¢ in ne uporabljajte naprave. e Naprave ni-
koli ne puscajte brez nadzora, razen ce je izklju¢ena in
Je izvlecen elektricni vti¢ ali e je odstranjen paket aku-
mulatorskih baterij.
POZOR . Naprave ne uporabljajte pri temperaturi
pod 0 °C. e Naprave ne uporabljajte zunaj pri nizkih
temperaturah.

Sesalnik za suho sesanje
AN OPOZORILO. Naprava je namenjena samo
za suho ¢iscenje. Napravo uporabljajte na prostem v
mokrih razmerah samo, Ce je to izrecno oznaceno.
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Sesalnik za mokro sesanje

AN PREVIDNOST e Tekoce medije lahko sesa-

te samo do temperature 45 °C.

POZOR . Napravo uporabljajte samo z ustrezno
opremo za sesanje hladilnih tekocin in maziv.

Naprave z razredom prahu L, Min H

A NEVARNOST e« Nevarnost zaradi zdravju
Skodljivega prahu. Pri vzdrzevalnih delih (npr. menjavi
filtra) nosite dihalno masko tipa P2 ali novej$o in oblaci-
la za enkratno uporabo. e Napravo in snovi, za katere
se ta uporablja, vkljucno z varnim postopkom odstranje-
vanja posesanega materiala, lahko uporablja samo
usposobljeno osebje. e Pri vraéanju izpuSnega zraka v
prostor mora biti v prostoru zagotovljena stopnja izme-
njave zraka L. Da bi izpolnili zahtevane mejne vrednos-
ti, vrnjeni prostorninski pretok ne sme presegati 50 %
koli¢ine sveZega zraka (prostornina sobe Vg x stopnja
izmenjave zraka Ly). Brez posebnega ukrepa prezra-
Cevanja velja: Ly~ 1 h' eTa naprava vsebuje zdravju
Skodljiv prah. Postopke praznjenja in vzdrZevanja,
vkljuéno z odstranjevanjem zbiralnika prahu, smejo iz-
vajati samo strokovnjaki, ki nosijo ustrezno zascitno
opremo. e Naprave ne uporabljajte brez celotnega sis-
tema filtracije. ® Upostevajte veljavne varnostne predpi-
se, ki veljajo za materiale, ki jih je treba obdelati. ® Za
varen poloZaj naprave zategnite parkirne zavore na kr-
milnem kolesu. Ko je parkirna zavora odprta, se lahko
naprava zacne nenadzorovano premikati. e Za vzdrze-
vanje mora uporabnik napravo razstaviti, ocistiti in ser-
visirati, ée je to izvedljivo brez povzrocitve nevarnosti za
servisno osebje in druge osebe. Ustrezni previdnostni
ukrepi vkljucujejo razstrupljanje pred razstavijanjem,
poskrbite za lokalno filtrirano prisilno odzracevanje, kjer
se naprava razstavi, ¢is¢enje vzdrZzevalne povrsine in
ustrezno zascito osebja. ® Preden napravo vzamete iz
nevarnega obmocja je njeno zunanjost treba razstrupiti
s sesanjem in ocistiti z brisanjem, ali pa obdelati s tesnil-
nim sredstvom. Vse dele naprave je treba obravnavati
kot onesnaZene, ¢e se vzamejo iz nevarnega obmodja.
Sprejeti je treba ustrezne ukrepe za prepreéevanje po-
razdelitve prahu. e Pri opravijanju vzdrZevalnih del in
popravil je treba zavreci vse kontaminirane predmete, ki
Jjih ni mogoce zadovoljivo ocistiti. Tak$ne predmete je
treba odstraniti v neprepustnih vre¢ah v skladu z veljav-
nimi predpisi za odstranjevanje takih odpadkov. ¢ Samo
razreda prahu M in H: Med transportom in vzdrZeva-
njem naprave zaprite sesalno odprtino z zapiralnim &e-
pom. e Samo razred prahu H: Ucinkovitost filtracije
naprave se lahko preskusi s preskusno metodo, kot je
doloceno v EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Ta preskus je
treba izvajati vsaj enkrat letno ali pogosteje, ¢e je to do-
loéeno v nacionalnih predpisih. Ce je rezultat preskusa
negativen, poskus ponovite z novim ploskim nagubanim
filtrom.

AN OPOZORILO. Proizvajalec ali usposobljena
oseba mora najmanj enkrat letno preveriti, ali varnostne
naprave za preprecevanje nevarnosti brezhibno deluje-
Jjo iz varnostnotehnicnega vidika, npr. tesnost naprave,
poskodba filtra, delovanje kontrolnih enot (samo razre-
da prahu M in H).

Naprave z vrtljivimi krtacami

A NEVARNOST e Nevarnost elektricnega uda-

ra. Nikoli ne vozite ¢ez elektricni prikljucni kabel ali ka-
belski podaljSek, ko se vrtijo krtace na sesalni glavi.

AN PREVIDNOST « Neprimerne krtace ogroZa-
Jo vaso varnost. Uporabljajte samo krtace, ki so priloZze-
ne napravi, ali krtace, priporoc¢ene v navodilih za
uporabo.

Naprave s pnevmatikami

AN PREVIDNOST e Nikoli ne prekoracite naj-
vi§jega dovoljenega tlaka v pnevmatikah. Tlak pnevma-
tik odéitajte na pnevmatiki in po potrebi na platiséu. Ce
so vrednosti razlicne, upoS$tevajte nizjo vrednost. e Pre-
den nastavite tlak v pnevmatiki, se prepricajte, da je re-
ducirni ventil na kompresorju pravilno nastavijen. e Pri
napravah s privitimi plati$ci: Preden nastavite tlak v
pnevmatiki, se prepricajte, da so vsi vijaki platis¢a trdno
priviti.

Nega in vzdrzevanje

AN OPOZORILO e Pred siséenjem, vzdrzeva-
njem in menjavo delov je treba izklopiti napravo in izvle-
Ci elektricni vti¢ ali odstraniti paket akumulatorskih
baterij. Preden preklopite na drugo funkcijo, izklopite
napravo.

AN PREVIDNOST » Popravila naj izvajajo poo-
blasceni servisi ali strokovnjaki za to podrocje, ki pozna-
Jo vse ustrezne varnostne predpise. e Redno Cistite
omejevalnik nivoja vode in pri tem preverjajte znake po-
Skodb.

POZOR . Upostevajte varnostni pregled za prenos-
no industrijsko opremo v skladu z lokalno veljavnimi
predpisi. ® Kratek stik ali druga Skoda. Naprave ne Cis-
tite z vodnim curkom iz gibke cevi ali z visokotlacnim
curkom.

Naprave z elektriénimi prikljucki v sesalni gibki cevi

A NEVARNOST o Nevarnost elektricnega uda-

ra. Gibke cevi pri ¢i§¢enju nikoli ne potopite v vodo.
Pribor in nadomestni deli

AN PREVIDNOST . Uporabljajte samo pribor in
nadomestne dele, ki jih je odobril proizvajalec. Original-
ni pribor in originalni nadomestni deli zagotavijajo varno
in nemoteno delovanje naprave.

Transport

AN PREVIDNOST e Pred transportom morate
motor izklopiti. Pri pritrditvi naprave upostevajte
njeno teZo; glejte poglavje Tehni¢ni podatki v teh na-
vodilih za uporabo.

Wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa Odkurzacz do
pracy na mokro i sucho

Przed rozpoczgciem uzytkowania urza-

A || dzenia nalezy przeczytaé ponizsze za-

sady bezpieczenstwa i oryginalng
instrukcje obstugi. Postepowaé zgodnie z podanymi in-
strukcjami. Oba zeszyty przechowa¢ do pézniejszego
wykorzystania lub dla nastgepnego uzytkownika.

o Nalezy przestrzega¢ wskazoéwek zawartych w tej in-
strukcji obstugi oraz obowigzujacych ogdélnych prze-
piséw prawnych dotyczgcych bezpieczenstwa i
zapobiegania wypadkom.

e Umieszczone na urzadzeniu tablice ostrzegawcze i
informacyjne zawierajg wazne zasady bezpiecznej
eksploatac;ji.
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Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wskazdéwka dot. bezposredniego zagrozenia, prowa-
dzgcego do ciezkich obrazen ciata lub do $mierci.

AN OSTRZEZENIE

o Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
moggcej prowadzi¢ do cigzkich obrazen ciata lub
S$mierci. )

&N OSTROZNIE

o Wskazdéwka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzi¢ do lekkich zranien.

UWAGA

o Wskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej sytuacji,
ktéra moze prowadzic¢ do szkéd materialnych.

Srodki ochrony indywidualnej
AN OSTROZNIE « Podczas pracy przy urzgdze-

niu nalezy nosic¢ odpowiednie rekawice.

Ogolne zasady bezpieczenstwa

A NIEBEZPIECZENSTWO e Nicbezpie-
czenstwo uduszenia. Opakowania foliowe nalezy prze-
chowywac z dala od dzieci.

AN OSTRZEZENIE Urzadzenie nalezy uzyt-
kowac wytgcznie zgodnie z przeznaczeniem. Podczas
eksploatacji urzgdzenia uwzglednia¢ miejscowe warun-
ki i zwrdci¢ uwage na inne osoby, zwtaszcza dzieci.

e Niniejsze urzgdzenie nie jest przewidziane do uzytko-
wania przez osoby o ograniczonych mozliwo$ciach fi-
zycznych, sensorycznych lub mentalnych albo takie,
ktérym brakuje do$wiadczenia lub wiedzy na temat jego
uzywania. e Urzgdzenie moze byc obstugiwane tylko
przez osoby, ktdre zostaty przeszkolone w zakresie ob-
stugi lub przedstawity dowéd potwierdzajgcy umiejetno-
Sci obstugi i zostaty wyraznie do tego wyznaczone.

e Dzieci nie mogg obstugiwac urzgdzenia. e Nalezy pil-
nowac dzieci, aby upewnic sig, iz nie bawig sie one
urzgdzeniem.

AN OSTROZNIE « Urzadzenia zabezpieczajgce
stuzg ochronie uzytkownika. Nigdy nie modyfikowac ani
nie obchodzi¢ urzgdzen zabezpieczajgcych.

Niebezpieczenstwo Qoraienia pradem
A NIEBEZPIECZENSTWO e Urzadzenia

klasy ochrony | podtgczac tylko do wtasciwie uziemio-
nych zrédet pradu. e Napigcie podane na tabliczce zna-
mionowej musi sie zgadzac z napieciem zrédtfa pradu.
e Nigdy nie dotykac wtyczki sieciowej ani gniazdka wil-
gotnymi rekoma.

AN OSTRZEZENIE . Urzgdzenie mozna podfg-
czy¢ jedynie do przytgcza elektrycznego wykonanego
przez elektryka zgodnie z normg IEC 603641. ¢ W przy-
padku spienienia lub wycieku ptynu nalezy natychmiast
wytgczy¢ urzgdzenie i wyciggnac wtyczke sieciowg lub
wyjgc¢ akumulator. ® Przed kazdym uzyciem urzadzenia
upewnic sie, ze przewod zasilajgcy oraz wtyczka nie sg
uszkodzone. W razie uszkodzenia przewodu zasilajg-
cego nalezy niezwtocznie zlecic jego wymiane przez
producenta, w autoryzowanym serwisie lub przez spe-
cjaliste elektryka, aby zapobiec jakiemukolwiek zagro-
zeniu. e Nie dopuscic¢ do naruszenia lub uszkodzenia
przewodu zasilajgcego lub przedtuzacza w wyniku np.
przejechania, zgniecenia, szarpnigcia itp. Chronic prze-
wod zasilajgcy przed wysokimi temperaturami, olejem i
ostrymi krawedziami. e Stosowac wytgcznie zalecany

przez producenta przewdd zasilajgcy, dotyczy to row-
niez wymiany przewodu. Nr katalogowy i typ, patrz in-
strukcja obstugi. « Wymieniac ztgcza przewodéw
zasilajgcych i przedtuzaczy tylko na takie, ktére posia-
dajg takg samg wodoszczelno$¢ oraz odpowiednig wy-
trzymato$¢ mechaniczng.

UWAGA. Wigczanie powoduje obnizenie napigcia
przez krotki czas. @ W przypadku niekorzystnych wa-
runkéw sieci mogag wystepowac zaktécenia innych urzg-
dzen. e W przypadku impedancji sieci wynoszgcej
mniej niz 0,15 Ohm mozna spodziewac sie nieznacz-
nych zaktécen.

Eksploatacja

A NIEBEZPIECZENSTWO e Podczas

uzywania urzgdzenia w obszarach niebezpiecznych

(np. na stacjach benzynowych) nalezy przestrzegaé

wiasciwych przepiséw bezpieczeristwa. ® Eksploatacja

w strefach zagrozonych wybuchem jest zabroniona,

chyba ze urzgdzenie jest specjalnie do tego przezna-

czone, patrz rozdziat Zastosowanie zgodne z przezna-
czeniem w instrukcji obstugi. e Niebezpieczerstwo
wybuchu. Niektére substancje mogg tworzy¢ opary lub
mieszanki wybuchowe w wyniku zmieszania z zasysa-
nym powietrzem i zniszczy¢ materiaty, z ktérych wyko-
nane jest urzgdzenie.

e Nie zasysac tatwopalnych gazow, cieczy lub pytow
(pyty reaktywne), chyba ze urzadzenie jest specjal-
nie do tego przeznaczone, patrz rozdziat Zastoso-
wanie zgodne z przeznaczeniem w instrukcji
obstugi.

o Nie zasysac reaktywnych pytow metalowych (np.
aluminium, magnezu, cynku) w potgczeniu z silnie
alkalicznymi lub kwasowymi $rodkami czyszczacy-
mi.

e Nie zasysac nierozciericzonych tugéw ani kwasow.

e Nie zasysac rozpuszczalnikéw organicznych (np.
benzyny, rozcieniczalnika do farb, acetonu, oleju
opatowego).

e Nie zasysac ptongcych ani zarzacych sie przedmio-
tow.

N OSTRZEZENIE e« Nie odkurzaé ludzi ani

zwierzagt za pomocg tego urzgdzenia. e Uzywac urzg-

dzenia do usuwania szkodliwych pytéw tylko wtedy, gdy

Jest to wyraznie dozwolone na oznakowaniu. Przestrze-

gac danych dotyczgcych bezpieczenstwa techniczne-

go, zamieszczonych w instrukcji obstugi.

AN OSTROZNIE ¢ przed kazdym uruchomie-
niem sprawdzic¢ stan techniczny urzadzenia i akceso-
riéw, a zwtaszcza elektrycznego przewodu zasilajgcego
i przedtuzaczy. W przypadku uszkodzenia wyciggngc
wtyczke z gniazdka i nie uzywac urzgdzenia. e Nigdy
nie pozostawia¢ bez nadzoru urzadzenia dziatajgcego,
podfgczonego do zasilania lub z niewyjetymi akumula-
torami.
UWAGA « Nie uzywac urzgdzenia przy temperatu-
rach ponizej 0°C. ® Nie uzywac urzgdzenia na zewnatrz
w niskich temperaturach.

Odkurzacz do pracy na sucho

N OSTRZEZENIE . Urzadzenie jest przezna-
czone wytgcznie do czyszczenia na sucho. Uzywac
urzgdzenia na zewnatrz w wilgoci tylko wtedy, gdy jest
to wyraznie dopuszczone na oznakowaniu.
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Odkurzacz do pracy na mokro

AN OSTR OZNIE e Zasysac ptynne media tylko,

gdy ich temperatura nie przekracza 45°C.

UWAGA. Uzywac urzgdzenia tylko z odpowiednim
sprzetem do usuwania ptynéw chtodzacych i $rodkéw
smarnych.

Urzadzenia o klasie pytéw L, M i H
A NIEBEZPIECZENSTWO e Niebezpie-

czenstwo wystepowania szkodliwych dla zdrowia pytow
Podczas wykonywania prac konserwacyjnych

(np. wymiana filtra) nalezy nosi¢ maske przeciwpytowg
klasy P2 lub wyzszej oraz odziez jednorazowg. e Tylko
odpowiednio przeszkolony personel moze obstugiwac
urzgdzenie i substancje, dla ktérych jest ono przezna-
czone, a takze przeprowadzac bezpieczng procedure
usuwania nagromadzonego materiatu. ¢ W przypadku
odprowadzania zuzytego powietrza do pomieszczenia
musi w nim wystepowac odpowiednia krotno$¢ wymia-
ny powietrza L. W celu zachowania wymaganych war-
tosci granicznych strumien objetosci powietrza
zwrotnego moze wynosi¢ maksymalnie 50% strumienia
objetosci powietrza $wiezego (kubatura pomieszczenia
Vg X krotno$¢ wymiany powietrza Lyy). W przypadku
braku szczegélnych dziatan wentylacyjnych obowigzuje
zasada: Ly~=1h"!. e Urzadzenie zawiera szkodliwe dla
zdrowia pyty. Opréznianie i konserwacja, witgcznie z
usuwaniem zbiornikéw pytu, mogg by¢ przeprowadza-
ne tylko przez wykwalifikowany personel, uzywajgcy
odpowiedniego wyposazenia ochronnego. e Nie eks-
ploatowac urzadzenia bez kompletnego systemu filtra-
cyjnego. e Nalezy przestrzegac wtasciwych przepiséw
bezpieczeristwa odnoszgcych sie do uzywanych mate-
riatéw. @ Aby zapewni¢ stabilng prace urzgadzenia, nale-
zy uruchomi¢ hamulce postojowe na kotku skretnym.
Gdy hamulec postojowy jest otwarty, urzgdzenie moze
zosta¢ wprawione w ruch w sposéb niekontrolowany.

e W celu wykonania prac konserwacyjnych uzytkownik
musi rozmontowac urzgdzenie, wyczyscic je i wykonac
odpowiednie prace, o ile jest to mozliwe, nie stwarzajgc
przy tym zagrozenia dla personelu serwisowego i in-
nych oséb. Odpowiednie $rodki ostrozno$ci obejmujg
odkazanie przed demontazem, zapewnienie wymuszo-
ng wentylacje filtrujgcg w pomieszczeniu, w ktérym ma
by¢ rozmontowywane urzgdzenie, wyczyszczenie po-
wierzchni konserwacyjnej i dbato$¢ o wiasciwg ochrone
personelu. e Zewnetrzng cze$¢ urzadzenia nalezy
oczyscic¢ z substancji szkodliwych i wyczy$cic w trakcie
procesu odsysania lub zabezpieczy¢ odpowiednim
Srodkiem uszczelniajgcym przed wyprowadzeniem jej z
niebezpiecznego obszaru. Wszystkie czesci urzgdze-
nia muszg byc¢ traktowane jako zanieczyszczone, jesli
sg zabierane z niebezpiecznego obszaru. Nalezy pod-
Jjac odpowiednie dziatania, aby zapobiec rozprzestrze-
nianiu sie pytéw. e Podczas wykonywania prac
konserwacyjnych i naprawczych nalezy pozby¢ sie
wszystkich zanieczyszczonych przedmiotéw, ktorych
nie mozna wyczy$ci¢ w stopniu zadowalajgcym. Tego
typu przedmioty nalezy umie$ci¢ w nieprzepuszczal-
nych workach i zutylizowa¢ zgodnie z obowigzujgcymi
przepisami dotyczgcymi utylizacji tego rodzaju odpa-
dow. e Dotyczy tylko klasy pytow M i H: Podczas trans-
portu i konserwacji urzgdzenia zamkngc otwor
zasysajgcy korkiem. e Dotyczy tylko klasy pytow H:
Skuteczno$¢ filtracji urzgdzenia mozna zbadac metodg
badawczg okreslong w normie EN 60 335-2-69
22.AA.201.2. Badanie to nalezy przeprowadzaé co naj-

mniej raz w roku lub cze$ciej, jezeli jest to okreslone w
wymogach krajowych. Jesli wynik testu jest negatywny,
powtérzyc test z nowym filtrem ptaskim.

N OSTRZEZENIE . Urzgdzenia przeznaczo-
ne do zapobiegania i usuwania zagrozen muszg zostac
skontrolowane przynajmniej raz w roku przez producen-
ta lub odpowiednio poinstruowang osobe np. pod katem
szczelno$ci, uszkodzenia filtra, prawidfowego dziatania
urzgdzen kontrolnych (dot. tylko klasy pytow M i H).

Urzadzenia z obrotowymi szczotkami

A NIEBEZPIECZENSTWO e Niebezpie-
czenstwo porazenia pragdem. Nigdy nie przejezdzac po
kablu sieciowym lub przedtuzaczu, gdy szczotki na gfo-
wicy ssgcej obrac_aja sie.

AN OSTROZNIE Nieodpowiednie szczotki za-
grazajg bezpieczenstwu. Uzywac wytgcznie szczotek
dostarczonych wraz z urzadzeniem lub szczotek zale-
canych w instrukcji obstugi.

Urzadzenia z ogumieniem pneumatycznym

AN OSTROZNIE Nigdy nie przekracza¢ mak-
symalnego dopuszczalnego ci$nienia powietrza w opo-
nach. Warto$¢ maksymalnego cisnienia powietrza w
oponach mozna sprawdzi¢ na oponach i ewentualnie
na felgach. Je$li poszczegdlne warto$ci réznig sie,
przestrzegac¢ mniejszej wartosci. ® Przed ustawieniem
ci$nienia powietrza w oponach upewnic sie, ze reduktor
ci$nienia sprezarki jest prawidfowo ustawiony. e Urza-
dzenia z felgami przykreconymi $rubami: Przed usta-
wieniem cisnienia powietrza w oponach upewnic sie, ze
wszystkie $ruby felgi sg odpowiednio dokrecone.

Czyszczenie i konserwacja

AN OSTRZEZENIE « przed przystagpieniem do
czyszczenia, konserwacji i wymiany czesci wytgczy¢
urzadzenie i wyjgc wtyczke sieciowg lub zestaw akumu-
latoréw. Wytgczyc¢ urzgdzenie przed zmiang jego funk-
cji.

AN OSTROZNIE « Naprawy mogg byc wykony-
wane wytgcznie przez autoryzowane punkty serwisowe
lub osoby wykwalifikowane w tym zakresie, ktérym zna-
ne sg wszystkie istotne zasady bezpieczeristwa. e Re-
gularnie czy$¢ ogranicznik poziomu wody, sprawdzajgc
przy tym ewentualne oznaki uszkodzenia.

UWAGA . Przestrzegac kontroli bezpieczenstwa
urzgdzen przenos$nych wykorzystywanych do celéow
handlowych zgodnie z lokalnie obowigzujgcymi przepi-
sami  Zwarcia i inne szkody. Nie czy$cic¢ urzgdzenia za
pomoca weza ani strumienia pod ci$nieniem.
Urzadzenia ze ztgczami elektrycznymi w wezu
ssacym

A NIEBEZPIECZENSTWO e Niebezpie-

czenstwo porazenia prgdem. Do czyszczenia nigdy nie
zanurza¢ weza w wodzie.

Akcesoria i czesci zamienne

N OSTROZNIE e stosowac wytgcznie akceso-
ria i cze$ci zamienne dopuszczone przez producenta.
Oryginalne akcesoria i cze$ci zamienne gwarantujg nie-
zawodng i bezawaryjng prace urzgdzenia.
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Transport
AN OSTR OZNIE e Przed przystapieniem do

transportu wylaczy¢ silnik. Przymocowac urzadze-
nie, uwzgledniajac jego mase, patrz rozdziat Dane
techniczne w instrukcji obstugi.

Indicatii privind siguranta Aspirator

umed/uscat
I Tnainte de prima utilizare a aparatului,

A -l cititi indicatiile privind siguranta si in-
structiunile de utilizare originale. Res-

pectati aceste instructiuni. Pastrati aceste doua

manuale pentru viitoarele utilizari sau pentru viitorul po-

Sesor.

o In afara de indicatiile din instructiunile de utilizare,
este necesar sa fie luate in considerare si prevede-
rile generale privind protectia muncii si prevenirea
accidentelor de munca, emise de organele legislati-
ve.

e Placutele de avertizare si placutele informative
montate pe aparat furnizeaza indicatii importante
pentru functionarea in conditii de siguranta.

Trepte de pericol

A PERICOL

e [ndicatie referitoare la un pericol iminent, care duce la
vatamari corporale grave sau moarte.

AN AVERTIZARE

e [ndicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la vatamaéri corporale grave sau
moarte.

AN PRECAUTIE

e [ndica o posibild situatie periculoasa, care ar putea
duce la vatamari corporale ugoare.

ATENTIE
e [ndicatie referitoare la o posibila situatie periculoasa,
care ar putea duce la pagube materiale.

Echipament individual de protectie

AN PRECAU TIE ® Purtati mdnusi adecvate cand

lucrati la aparat.
Indicatii de siguranta generale
A\ PERICOL e Pericol de asfixiere. Nu tineti foliile

de ambalaj la indeména copiilor.

AN AVERTIZARE . Folositi aparatul doar con-
form destinatiei. Luati in considerare conditiile locale si
aveti grija in timpul lucrului cu aparatul la terte persoa-
ne, in special la copii. e Acest aparat nu trebuie utilizat
de persoane cu abilitéti fizice, senzoriale ori mentale re-
duse sau fara experientd si/sau cunostinte. e Pot utiliza
aparatul numai persoanele care au primit instructiuni in
ceea ce priveste manipularea aparatului sau si-au de-
monstrat capacitatea de a opera si au fost insarcinate in
mod expres. o Este interzisa utilizarea aparatului de ca-
tre copii. ® Nu lasati copiii nesupravegheati, pentru a va
asigura ca nu se joaca cu aparatul.

AN PRECAU TIE e Dispozitivele de siguranta au

drept scop protectia dvs. Nu modificati si nu ignorati ni-
ciodata dispozitivele de siguranta.

Pericol de electrocutare
/A PERICOL . Conectati aparatele din clasa | de

protectie doar la surse de curent cu impamantare regu-
lamentara. e Tensiunea indicata pe placuta cu caracte-

ristici trebuie s& coincida cu tensiunea sursei de curent.
e Nu apucati niciodatéa fisa de retea si priza cu mainile
ude.

AN AVERTIZARE . Conectati aparatul doar la
un racord electric realizat in conformitate cu

IEC 60364-1 de un electrician autorizat. e In cazul for-
marii de spuma sau scurgerii de lichid, opriti imediat
aparatul si trageti fisa de retea din prizad sau scoateti se-
tul de acumulatori. e Inainte de fiecare utilizare a apara-
tului, asigurati-va ca nu este deteriorat cablul de
alimentare cu stecherul de retea. In cazul in care cablul
de alimentare este deteriorat, trebuie inlocuit imediat de
cdtre producator, serviciul de asistenta clienti autorizat
sau un electrician autorizat, pentru a se evita orice peri-
col. e Nu stricati si nu deteriorati cablul de alimentare si
cablul prelungitor prin trecere peste acestea, strivire,
tragere sau altele asemenea. Protejati cablul de alimen-
tare impotriva caldurii, uleiului si muchiilor ascutite.

o Utilizati doar cablul de conectare la retea specificat de
producadtor, acest lucru fiind valabil si in cazul inlocuirii
cablului. Nr. de comandé si tip vezi Instructiunile de
functionare.. e Inlocuiti mufele de la cablul de racord la
retea sau de la cablul prelungitor doar cu mufe care dis-
pun de aceeasi protectie impotriva jetului si rezistenta
mecanica.

ATEN TIE o Sursele de alimentare produc reduceri
de tensiune pe termen scurt. e In conditii nefavorabile
de conectare la retea, pot apdrea interferente cu alte
aparate. e In cazul unei impedante de retea mai mici de
0,15 Ohm, nu sunt anticipate defectiuni.

Functionare

A PERICOL e La utilizarea aparatului in zone
periculoase (de ex. benzindrii), respectati prevederile
de siguranta corespunzétoare. e Functionarea in atmo-
sfere potential explozive este interzisa, cu exceptia ca-
zului in care aparatul este destinat in mod explicit
pentru acest lucru, a se vedea capitolul Utilizarea con-
form destinatiei in instructiunile de functionare. e Peri-
col de explozie. Anumite substante pot forma vapori sau
amestecuri explozive prin turbulenta cu aerul de aspira-
tie si pot ataca materialele utilizate pe aparat.

e Nu aspirati gaze inflamabile, lichide sau prafuri (pra-
furi reactive), cu exceptia cazului in care aparatul
este destinat in mod explicit pentru acest lucru, vezi
cap. Utilizarea conform destinatiei in instructiunile
de functionare.

e Nu aspirati prafurile metalice reactive (de ex. alumi-
niu, magneziu, zinc) in combinatie cu agenti de cu-
rétare puternic alcalini sau acizi.

e Nu aspirati lesie nediluata sau acizi.

e Nu aspirati solventii organici (de ex. benzind, diluant
pentru vopsea, acetond, motorina).

e Nu aspirati obiecte care ard sau care sunt incandes-
cente.

AN AVERTIZARE « Nu aspirati oamenii sau ani-
malele cu aparatul. e Utilizati aparatul numai dacé este
marcat in mod expres pentru aspirarea particulelor da-
undtoare sanatatii. Respectati informatiile referitoare la
siguranta in instructiunile de functionare.

AN PRECAU TIE o Verificati aparatul si accesori-
ile, cum ar fi cablul de racordare la retea si cablul pre-

lungitor, in ceea ce priveste starea corecta si siguranta
functionarii. In caz de deteriorare, scoateti fisa de retea
si nu folositi aparatul.  Nu lasati niciodatd aparatul ne-
supravegheat dacé nu este scos din functiune si nu este
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trasd fisa de retea sau setul de acumulatori nu este
scos.

ATEN TIE o Nu utilizati aparatul la temperaturi sub
0° C. o Nu folositi aparatul in exterior la temperaturi sca-
zute.

Aspirator pentru mediu uscat

N AVERTIZARE . Aparatul este destinat ex-
clusiv curéatarii uscate. Utilizati aparatul numai atunci
cénd este etichetat expres in aer liber, in conditii ume-
de.

Aspirator umed

AN PRECAU IIE e Aspirati mediul lichid numai la

o temperatura de pana la 45 °C.

ATEN TIE o Utilizati aparatul numai cu echipament
adecvat pentru extragerea lichidelor de récire si a lubri-
fiantilor.

Aparate cu clasa de praf L, M si H

A PERI COL e Pericol datorita prafului ddunéator
pentru sanéatate. Pentru lucréri de intretinere (de ex. in-
locuirea filtrului) purtati o mascéa de protectie respirato-
rie P2 sau superior gi imbracaminte de unica folosinta.
e Utilizarea aparatului si a substantelor pentru care ur-
meaza sa fie utilizat, inclusiv procedura sigura de elimi-
nare a materialului inclus numai de personal instruit.

e La revenirea aerul evacuat in camera, in incépere,
trebuie sa existe o rata de schimbare a aerului L, sufici-
enta. Pentru a respecta valorile limita necesare, debitul
reintrodus poate fi de maxim 50 % din debitul de aer
proaspédt (volumul camerei Vg x rata de schimbare a ae-
rului Lyy). Férd mésuri de ventilatie speciale, se aplica:
LW=1h'7. e Acest aparat contine un praf daunétor pen-
tru sdnéatate. Operatiunile de golire si intretinere, inclu-
siv darea la o parte a sacului de colectare a prafului,
trebuie sa fie efectuate numai de specialisti, care poarta
echipament de protectie adecvat. ® Nu utilizati aparatul
fara sistemul de filtrare complet. ® Respectati regle-
mentdrile de sigurantd aplicabile materialelor care tre-
buie tratate. ® Pentru o pozitie sigurd a aparatului,
actionati franele de stationare de la rola de ghidaj. In ca-
zul frénei de stationare actionate, aparatul se poate mis-
ca necontrolat. e Pentru intretinerea de cétre utilizator,
aparatul trebuie sé fie dezasamblat, curatat si intretinut,
pe cét este posibil, fard a cauza prin aceasta un pericol
pentru personalul de intretinere si pentru alte persoane.
Masurile de precautie adecvate includ decontaminare
inainte de demontare. Asigurati ventilatia fortata, filtrata
local, acolo unde aparatul este dezasamblat, curadtarea
zonei de intretinere si protectia adecvata a personalului.
e Exteriorul aparatului trebuie sa fie decontaminat prin
procedeul de aspirare a prafului si trebuie sé fie sters de
praf pana devine curat, sau sé fie tratat cu un mediu de
impermeabilizare, inainte de a fi indepadrtat din zona pe-
riculoasa. Toate pértile componente trebuie sé fie con-
siderate contaminate, atunci cand sunt scoase din zona
periculoasa. Trebuie sa fie luate masuri corespunzétoa-
re pentru a evita distributia prafului. ® Atunci cand efec-
tuati lucrari de intretinere si lucrédri de reparatii, trebuie
sd fie aruncate toate obiectele murdarite care nu pot fi
curdtate in mod satisfacétor. Aceste obiecte trebuie s&
fie eliminate ecologic, in pungi impermeabile, in confor-
mitate cu dispozitiile aplicabile pentru eliminarea aces-
tor deseuri. « Numai clasele de praf M si H: Inchideti
orificiul de aspiratie cu dopul de inchidere in timpul
transportului si intretinerii aparatului. ¢ Numai clasa de

praf H: Eficacitatea filtrarii aparatului poate fi testata prin
metoda de testare specificata in EN 60 335-2-69
22.AA.201.2. Aceasta verificare trebuie efectuata cel
putin anual sau mai frecvent, dacéd este specificata in
cerintele nationale. Dacéa rezultatul verificarii este nega-
tiv, repetati testul cu un nou filtru cutat plat.

AN AVERTIZARE . Dispozitivele de siguranta
pentru prevenirea pericolelor trebuie sa fie verificate cel
putin o datad pe an de catre producétor sau de cétre o
persoana instruita cu privire la functionarea fara proble-
me din punct de vedere al sigurantei, de ex. etanseita-
tea aparatului, deteriorarea filtrului, functionarea
structurilor de inspectie (numai clasele de praf M si H).

Aparate cu perii rotative

A PERICOL e« Pericol de electrocutare. Nu tre-
ceti niciodata peste cablul de racordare la retea sau pe
cablul prelungitor periile rotative ale capului de aspirare.

AN PRECAU TIE e Periile necorespunzatoare va
pun in pericol siguranta. Utilizati doar periile furnizate cu
aparatul sau periile recomandate in instructiunile de
functionare.

Aparate cu pneuri

AN PRECAU TIE o Nu depasiti niciodata presiu-
nea maxim permisa pentru anvelope. Trebuie sé cititi
presiunea in anvelope de pe anvelopa si, daca este ne-
cesar, de pe janta. In caz de valori diferite, trebuie s&
respectati valoarea mai mica. e Asigurati-va ca reducto-
rul de presiune de le compresor este setat corect, inain-
te de a seta presiunea in anvelope.  In cazul aparatelor
cu jante insurubate: Asigurati-va cé toate suruburile de
pe janta sunt bine strénse inainte de a seta presiuneain
anvelope.

ingrijirea si intretinerea

AN\ AVERTIZARE e inainte de curdtarea, intreti-
nerea gi inlocuirea pieselor, trebuie s& opriti aparatul si
sd scoateti fisa de retea din prizd sau sa scoateti setul
de acumulatori. Opriti aparatul inainte de a trece la o al-
ta functie.
AN PRECAU TIE ® Reparatiile trebuie efectuate
doar de cétre unitati de service autorizate sau de perso-
nal calificat in acest domeniu, care sunt familiarizati cu
toate reglementarile relevante referitoare la siguranta.
e Curatati regulator limitatorul de apd, verificand sem-
nele de deteriorare.
ATEN IIE ® Respectati verificarea de siguranta
pentru aparatele comerciale utilizate la nivel local, in
conformitate cu reglementarile locale e Scurtcircuite
sau alte deteriorari. Nu curatati aparatul cu jet de apa
prin furtun sau jet de apa de inalta presiune.

Aparate cu conexiuni electrice in furtunul de

aspirare

A PERICOL e Pericol de electrocutare. In timpul

curétéarii, nu cufundati niciodata furtunul in apa.
Accesorii si piese de schimb

AN PRECAU TIE o Folositi doar accesorii si pie-
se de schimb sunt recomandate de producator. Acceso-
riile originale si piesele de schimb originale asigura
functionarea in siguranta si fara avarii a aparatului.
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Transport
AN PRECAU IIE o inainte de transport, opriti

motorul si aduceti-l in stare de repaus. Fixati apara-
tul tindnd cont de greutate, vezi capitolul Date tehni-
ce din Manualul de utilizare.

Bezpecnostné pokyny Mokry/su
vysavac

Pred prvym pouzitim pristroja si preci-

A M tajte tieto bezpecnostné pokyny a origi-

nalny navod na obsluhu. Riadte sa
informaciami, ktoré su v nich uvedené. Oba dokumenty
si uschovajte pre neskorsie pouzitie alebo pre nasledu-
juceho majitela.

e Okrem pokynov uvedenych v navode na prevadzku
je nutné dodrziavat aj v§eobecné bezpec¢nostné
predpisy a predpisy tykajuce sa prevencie vzniku
nehdd, ktoré su platné v prislusnej krajine.

e \/ystrazné a upozorfiovacie Stitky umiestnené na
pristroji obsahuju pokyny pre bezpe¢nu prevadzku.

Stupne nebezpecenstva

/A NEBEZPECENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace nebezpe-
censtvo, ktoré vedie k tazkym fyzickym poraneniam
alebo k smrti.

AN VYSTRAHA

e Upozornenie na moZnu nebezpeénu situaciu, ktora
moZe viest k tazkym fyzickym poraneniam alebo k
smrti.

AN UPOZORNENIE

e Upozornenie na moZnu nebezpeénu situaciu, ktora
moZe viest k lahkym fyzickym poraneniam.

POZOR

e Upozornenie na moZnu nebezpecénu situaciu, ktora
moéZe viest k vecnym $kodam.

Osobné ochranné prostriedky

N UPOZORNENIE e« Pri praci s pristrojom po-

uZivajte vhodné rukavice.

VSeobecné bezpecnostné pokyny

A NEBEZPEéENSTVO o Nebezpecen-

stvo zadusenia. Obalové félie uchovavajte mimo dosa-
hu deti.

AN VYSTRAHA. Pristroj pouzivajte len v stlade
s ucelom. Zohladnite miestne danosti a pri praci s pri-
strojom davajte pozor na tretie osoby, obzvlast na deti.
e Tento pristroj nesmu pouZivat deti a osoby s obme-
dzenymi telesnymi, zmyslovymi alebo dusevnymi
schopnostami alebo s nedostatkom skuisenosti a/alebo
vedomosti. e Pristroj smu pouZivat len osoby, ktoré boli
poucené o manipulacii s pristrojom alebo preukazali
schopnosti na obsluhu a boli vyslovne poverené touto
cinnostou. e Deti nesmu pouzivat tento pristroj. ® Do-
zerajte na deti, aby sa nemohli hrat’ so zariadenim.

AN UPOZORNENIE « Bezpecnostné zariade-

nia sluzia na Va$u ochranu. Nikdy nemerite ani neob-
chadzajte bezpecnostné zariadenia.

Nebezpecenstvo zasiahnutia elektrickym
pradom

A NEBEZPECENSTVO . Pristroje s trie-
dou ochrany | sa smu pripojit' len do spravne uzemne-
nych zasuviek. e Napétie uvedené na typovom Stitku sa

musi zhodovat' s napétim zdroja prudu. e Sietovej za-
stréky a sietovej zasuvky sa nikdy nedotykajte vihkymi
rukami. .

AN VYSTRAHA . Pristroj pripojte len na elektric-
ka pripojku, ktort intaloval odborny elektrikar v zmysle
IEC 60364-1. ® V pripade uniku peny alebo tekutin za-
riadenie okamZite vypnite a vytiahnite sietovu zastrcku
alebo vyberte stpravu akumulatorov. e Pred kazdym
pouZzitim pristroja sa ubezpecte, Ze sietovy pripojovaci
kabel a sietova zastrcka nie st poskodené. Ked' je po-
Skodeny sietovy pripojovaci kabel, vyrobca, autorizova-
ny zékaznicky servis alebo odborny elektrikar ho musia
okamzite vymenit, aby sa predislo kazdému ohrozeniu.
e Dbajte na to, aby sa sietovy pripojovaci kabel a predl-
Zovacie vedenie neposkodili a neznehodnotili prejaz-
dom, pomliazdenim, vytrhnutim a podobne. Sietovy
pripojovaci kabel chrarite pred vysokymi teplotami, ole-
Jjom a ostrymi hranami. e PouZivajte len vyrobcom pred-
pisanu sietovu pripojku, to plati aj pre vymenu vedenia.
Objednéavacie Cisla a typy st uvedené v navode na pre-
vadzku. e Spojky na sietovom pripojovacom kabli alebo
prediZzovacom vedeni vymieriajte iba za spojky s rovna-
kou ochranou proti striekajucej vode a rovnakou me-
chanickou pevnostou.

POZOR . Zapinacie procesy spésobuji kratkodobé
poklesy napétia. e Pri nevhodnych sietovych podmien-
kach sa m6zu vyskytovat rusenia inych pristrojov. e Pri
sietovej impedancii men$ej ako 0,15 ohmu sa neocCaka-
vaju Ziadne poruchy.

Prevadzka

A NEBEZPECENSTVO o pri pouZivani
tohto pristroja v nebezpecnych oblastiach (napr. cerpa-
cich staniciach pohonnych hmét) dodrziavajte prislusné
bezpecnostné predpisy. e Prevadzka v potencialne vy-
busnom prostredi je zakdzana, pokial na to nie je zaria-
denie vyslovne uréené, pozri kapitolu PouZitie v stlade

s u¢elom v navode na obsluhu. e Nebezpecenstvo vy-

buchu. Niektoré latky mézu vytvarat vybusné vypary

alebo zmesi prostrednictvom turbulencie s nasavanym
vzduchom a p6sobit na materialy pouZité na zariadeni.

e Nevysavajte horlavé plyny, kvapaliny ani prach (re-
aktivny prach), pokial na to nie je zariadenie vyslov-
ne uréené, pozri kapitolu PouZitie v stlade s u¢elom
v navode na obsluhu.

e Nevysavajte reaktivne kovové prachy (napr. hlinik,
horcik, zinok) v kombinacii so silne alkalickymi ale-
bo kyslymi Cistiacimi prostriedkami.

e Nevysavajte nezriedené luhy alebo kyseliny.

e Nevysavajte organické rozpustadla (napr. benzin,
riedidlo na farby, acetén, vykurovaci olej).

N/kdy nevysavajte horiace alebo tlejice predmety.

A VYS TRAHA ¢ Zariadenie nepouZivajte na
vysavanie ludi ani zvierat. e Zariadenie nepouZivajte
na odséavanie Skodlivych prachov, iba ak je to vyslovne
oznacené na zariadeni. Zohladnite bezpecnostné udaje
v navode na obsluhu.

AN UPOZORNENIE e zariadenie a prislusen-
stvo, hlavne sietovy pripojovaci kabel a predizovaci ka-
bel skontrolujte z hladiska riadneho stavu a
prevadzkovej bezpecnosti. V pripade poskodenia vy-
tiahnite sietovu zastrcku a nepouzivajte zariadenie.

® Pristroj pocas prevadzky nikdy nenechavajte bez do-
zoru, ak nie je vypnuty a nie je vytiahnuta sietova za-
stréka alebo vybrata stuprava akumulatorov.
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POZOR . Pristroj nepouzivajte pri teplotach pod
0°C. e NepouZivajte pristroj vonku pri nizkych teplo-
tach.

Suchy vysavac

AN VYSTRAHA. Pristroj je urceny iba na suché
Cistenie. Zariadenie pouZivajte vonku na mokrom po-
vrchu iba vtedy, ak je to vyslovne oznacené na zariade-
ni.

Mokry vysavaé

AN UPOZORNENIE e« Kvapainé médié vysé-
vajte iba do teploty 45 °C.

POZOR e Na odsévanie chiadiacich a mazacich
prostriedkov pouZivajte iba zariadenie s prislusnym vy-
bavenim.

Zariadenia s triedou prachu L, Ma H

A NEBEZPECENSTVO . Nebezpecen-
stvo zapri¢inené zdraviu $kodlivym prachom. Pri udrz-
bovych pracach (napr. vymena filtra) noste ochrannt
dychaciu masku P2 alebo vy33ej triedy a jednorazovy
odev. e PouZivanie pristroja a substancii, pre ktoré sa
ma pouZit, vratane bezpecného postupu pri likvidacii
povysavaného materialu povolené len pre zaskoleny
personal. e Pri spdtnom privadzani odpadového vzdu-
chu do miestnosti musi byt zabezpelena dostatocna
miera vymeny vzduchu v miestnosti L. Pre dodrZanie
pozadovanych limitnych hodnét na pracovisku spétne
privadzany objemovy prietok smie byt max. 50% obje-
mového prietoku cerstvého vzduchu (objem miestnosti
Vg x miera vymeny vzduchu L7W)- Bez $pecialnych opat-
reni na vetranie plati: L,,=1h". e Tento pristroj obsahu-
Jje zdraviu $kodlivy prach. Vyprazdnenie a adrzbu,
vratane odstranenia zberného vrectska na prach smu
vykonavat' iba odbornici, ktori pouZivaju vhodnu
ochrannu vybavu. e Pristroj neprevadzkujte bez kom-
pletného filtracného systému. e Dbajte na aplikovatelné
bezpecnostné ustanovenia platné pre oSetrované mate-
ridly. ® Pre bezpec¢nu polohu pristroja stlacte parkovaciu
brzdu na oto¢nom koliesku. Pri otvorenej parkovacej
brzde sa pristroj mézZe dat do nekontrolovaného pohy-
bu. e Na udrzbu vykonavanu pouZivatelom sa pristroj
musi rozobrat, vycistit a vykonat tudrzba, pokial je moz-
né tieto prace vykonat tak, aby pritom nevzniklo nebez-
pecenstvo pre udrzbovy personal a iné osoby. Medzi
vhodné preventivne opatrenia patri detoxikacia pre ro-
zobratim, prijmite preventivne opatrenia pre miesto fil-
trovaného nuteného vetrania, kde sa pristroj rozoberie,
cCistenie tdrzbovej plochy a vhodnt ochranu personalu.
® Pred vynesenim z nebezpecnej oblasti sa vonkajsia
Cast pristroja musi detoxikovat vysavanim a poutiera-
nim docista alebo oSetrenim tesniacim prostriedkom.
VSetky Casti pristroja sa musia povazZovat’ za zneciste-
né, ked' sa vyniesli z nebezpecnej oblasti. Pre zabrane-
nie prenasania prachu sa musia prijat' vhodné
opatrenia. ® Pri vykone udrzby a oprav je nutné zahodit
vSetky predmety, ktoré nie je mozné uspokojivo vycistit.
Takéto predmety sa musia likvidovat v nepriepustnych
vreciach, v sulade s platnymi ustanoveniami na likvida-
ciu tychto odpadov. e Iba trieda prachu M a H: Po¢as
prepravy a udrzby zariadenia uzavrite nasavaci otvor
uzatvaracou zétkou. e Iba trieda prachu H: Uginnost fil-
tracie zariadenia sa méZe testovat testovacou metédou
$pecifikovanou v EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Tato
skuska sa musi vykonat najmenej raz ro¢ne alebo ¢as-
tejSie, ak je to stanovené vo vnutrostatnych predpisoch.

Ak je vysledok testu negativny, opakujte test s novym
plochym skladanym filtrom.

AN VYSTRAHA . Bezpecnostné zariadenia na

prevenciu nebezpecenstiev musi minimalne raz roéne
vyrobca alebo nim poucena osoba skontrolovat z hla-
diska bezchybnej bezpec¢nostno-technickej funkénosti,
napr. tesnost pristroja, po$kodenie filtra, funkcia kon-

trolnych zariadeni (len trieda prachu M a H).

Zariadenia s rotujucimi kefami

A NEBEZPECENSTVO . Nebezpecen-
stvo zasiahnutia elektrickym pradom. Nikdy neprecha-
dzajte cez sietovy pripojovaci kabel alebo predlZovaci
kabel s rotujicimi kefami nasavacej hlavy.

AN UPOZORNENIE « Nevhodné kefy ohrozuju

vasu bezpecénost. PouZivajte iba kefy dodavané so za-
riadenim alebo kefy odporucané v navode na obsluhu.

Pristroje s pneumatikami

AN UPOZORNENIE . Nikdy neprekracujte ma-
ximéalny povoleny plniaci tlak pneumatik. Plniaci tlak
pneumatik je nutné si pozriet'na pneumatike a pripadne
na réfiku. V pripade rozdielnych hodnét musite dodrzat
niZ$iu hodnotu. e Pred nastavenim plniaceho tlaku pne-
umatiky sa uistite, Ze redukc¢ny ventil na kompresore je
spravne nastaveny. e V pripade pristrojov s naskrutko-
vanymi rafikmi: Pred nastavenim plniaceho tlaku pneu-
matik sa uistite, Ze vsetky skrutky réfika st pevne
utiahnuté.

Starostlivost’ a udrzba

N VYSTRAHA o Pred éistenim, udrzbou a vy-
menou dielov je nutné vypnut pristroj a vytiahnut' sieto-
vu zastrcku alebo vybrat’ sipravu akumulétorov. Pred
prepnutim na inG funkciu pristroj vypnite.

AN UPOZORNENIE Opravy smu vykonavat
iba autorizované servisné strediska alebo odbornici v
prislusnom odbore, ktori st oboznameni so vsetkymi
relevantnymi bezpec¢nostnymi predpismi. e Pravidelne
¢istite obmedzovac hladiny vody a skontrolujte z hladis-
ka znamok poSkodenia.

POZOR . Dodrziavajte bezpecnostnu kontrolu pre
mobilné, komeréne pouZivané pristroje v sulade s
miestnymi platnymi predpismi. e Skraty alebo iné po-
Skodenia. Na Cistenie pristroja nepouZivajte priad vody
z hadice alebo vysokotlakovy prud vody.
Zariadenia s elektrickym pripojenim v nasavacej
hadici

A NEBEZPECGENSTVO e Nebezpecen-

stvo zasiahnutia elektrickym prudom. Na Cistenie nikdy
neponarajte hadicu do vody.

Prislusenstvo a nahradné diely

AN UPOZORNENIE PouZzivajte iba prislu-
Senstvo a nahradné diely schvalené vyrobcom. Origi-
nalne prislusenstvo a originalne nahradné diely
zarucuju bezpecnt a bezporuchovi prevadzku pristro-
ja.

Preprava

AN UPOZORNENIE e Pred prepravou vypni-
te motor. Pristroj upevnite pri zohladneni hmotnos-
ti, pozrite si kapitolu Technické tudaje v ndavode na
obsluhu.
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Sigurnosni napuci Usisivaé za

mokro/suho usisavanje

Prije prve uporabe Vaseg uredaja proci-

A || tajte ove sigurnosne naputke i izvorne

upute za rad. Postupajte u skladu s nji-
ma. Cuvaite obje knjizice za kasniju uporabu ili za slje-
deceg vlasnika.

e Osim naputaka u uputama za rad, morate uzeti u
obzir i op¢e propise o sigurnosti i sprje¢avanju nez-
goda koje je donio zakonodavac.

e Natpisi s upozorenjima i napomenama daju vazne
naputke za siguran rad.

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti koja bi mo-
gla dovesti do teske ozljede ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do teSke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do laksih ozljeda.

PAZNJA
e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi mogla do-
vesti do o$tecenja imovine.

Osobna zastitna oprema

AN OPREZ « Fri radovima na uredaju nosite pri-
kladne rukavice.

Opc¢i sigurnosni napuci

A OPASNOST « Opasnost od guSenja. Drzite

ambalaznu foliju dalje od djece.

AN UPOZORENJE Uredaj upotrebljavajte sa-
mo u skladu s njegovom namjenom. Uzmite u obzir lo-
kalne okolnosti i pri radu s uredajem obratite pozornost
na druge osobe, osobito na djecu. e Uredaj nije nami-
jenjen za to da ga koriste osobe s ogranic¢enim tjele-
snim, osjetnim ili duhovnim sposobnostima ili bez
iskustva i/ili s nedostatnim znanjem. e Uredaj smiju ko-
ristiti samo osobe koje su poducene rukovanju ureda-
Jjem ili su dokazale svoju sposobnost rukovanja te su
izri¢ito zaduzZene za koristenje. ® Djeca ne smiju uprav-
ljati uredajem. e Djeca trebaju biti pod nadzorom kako bi
se osiguralo da se ne igraju s uredajem.

N OPREZ. Sigurnosni uredaji sluze vasoj zastiti.
Nikad ne mijenjajte i nemojte zaobilaziti sigurnosne ure-
daje.

Opasnost od strujnog udara
A\ OPASNOST e Frikjjucite uredaje klase zasti-

te | na propisno uzemljene izvore struje. ® Navedeni na-
pon na natpisnoj plocici mora odgovarati naponu izvora
struje. ® Nikada ne dirajte strujne utikace i uticnice viaz-
nim rukama.

AN UPOZORENJE. Priklju¢ite uredaj samo na
elektricni priklju¢ak koji je izveo strucni elektricar u skla-
du s IEC 60364-1. e U slucaju pjenjenja ili curenja teku-
¢ine odmabh iskljucite uredaj i izvucite mrezni utikac ili
izvadite paket baterija. ® Prije svake uporabe uredaja
provjerite nije li vod prikljucka na mreZu sa strujnim uti-
kacem oStecen. Ako je vod prikljucka na mreZu oSte-
éen, proizvodac, ovlastena servisna sluzba ili struéni

elektricar mora ga bez odlaganja zamijeniti, kako bi se
sprijecila bilo kakva opasnost. e Nemojte ozlijediti ili
ostetiti vod prikljucka na mreZu ili produZni vod pregaZe-
njem, prignjeCenjem, istezanjem ili sli¢no. Zastitite pri-
kljuéni strujni kabel od vrucine, ulja i o$trih rubova.

e Upotrijebite samo prikljucni strujni kabel koji propisuje
proizvodad, to vrijedi i kod zamjene voda. Katalo$ki br. i
tip vidi u uputama za rad. e Spojeve na vodu prikljucka
na elektricnu mrezu ili produznom vodu samo zamijeni-
te samo spojevima koji imaju jednaku zastitu od prska-
nja vode te jednaku mehanic¢ku évrstocu.

PAZNJA . Postupci uklapanja stvaraju kratkotrajna
smanjenja napona. e Kod nepovoljnih uvjeta mreze to
moZze nepovoljno djelovati na druge uredaje. e Priimpe-
danciji mreZze manjoj od 0,15 oma ne oc¢ekuju se nika-
kve smetnje.

Rad
A OPASNOST e Prilikom primjene uredaja u

podrucjima opasnosti (npr. benzinska crpka) pridrzavaj-

te se odgovarajucih sigurnosnih propisa. ¢ Rad u poten-

cijalno eksplozivnoj atmosferi je zabranjen, osim ako
uredaj nije izricito namijenjen tome, vidi poglavije Na-
mjenska uporaba u uputama za rad. e Opasnost od ek-
splozije. Odredene tvari mogu proizvesti eksplozivne
pare ili smjese uslijed vrtloZenja usisnog zraka i oStetiti
materijale koji se koriste na uredaju.

e Ne usisavajte zapaljive plinove, tekucine ili prasine
(reaktivne pra$ine), osim ako uredaj nije izricito na-
mijenjen tome, vidi poglavije Namjenska uporaba u
uputama za rad.

o Ne usisavajte reaktivne metalne prasine (npr. alumi-
nij, magnezij, cink) u kombinaciji s jako alkalnim ili
kiselim sredstvima za cis¢enje.

o Nemojte usisavati nerazrijedene luZine ili kiseline.

e Ne usisavajte organska otapala (npr. benzin, razrje-
diva¢ boja, aceton, loZivo ulje).

o Nemojte usisavati zapaljene ili uZzarene predmete.

AN UPOZORENJE « Ne usisavajte uredajem

prasinu s ljudi ili Zivotinja. e Uredaj koristite samo ako

Je izri¢ito oznacen kao uredaj za usisavanje prasina

Stetnih za zdravlje. PridrZavajte se sigurnosno-tehnickih

podataka u uputama za rad.

N OPREZ. Prije svakog rada provjerite propisno
stanje i sigurnost uredaja i pribora, osobito prikljucnog
strujnog kabela i produznog kabela. U slu¢aju ostecenja
izvucite mrezni utikac i ne upotrebljavajte uredaj. e Ure-
daj nikad nemojte ostavijati bez nadzora ako nije isklju-
¢en i mrezni utika¢ izvucen iz uticnice ili ako nije izvaden
pake{l baterija.

PAZNJA . Uredaj ne koristite na temperaturama ni-
Zim od 0 °C. e Ne Koristite uredaj pri niskim temperatu-
rama na otvorenom.

Usisiva¢ za suho usisavanje

AN UPOZORENJE . Uredaj je namijenjen sa-

mo za suho ¢iScenje. Uredaj upotrebljavajte samo ako
Je izri¢ito oznacen kao uredaj za upotrebu na otvorenom
u vlaZznim uvjetima.

Usisava¢ za mokro usisavanje
AN\ OPREZ e Tekuce medije usisavajte samo do
tempgrature od 45 °C.

PAZNJA . Uredaj koristite samo s odgovaraju¢om
opremom za usisavanje rashladnih sredstava i maziva.
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Uredaji s razredima prasine L, Mi H

A OPASNOST. Opasnost od prasine Stetne za
zdravije. Prilikom radova odrZavanja (npr. Zamjene fil-
tra) nosite masku za zastitu di$nih putova P2 ili vecée vri-
jednosti i odjecu za jednokratnu uporabu. e Uporaba
uredaja i tvari, za koje ga treba koristiti, uklju¢ujuci sigu-
ran postupak uklanjanja prikupljenog materijala od stra-
ne Skolovanog osoblja. ® Ako se ispu$ni zrak vraca u
prostoriju, u prostoriji mora biti osigurana dostatna sto-
pa izmjene zraka L. Za poStivanje propisanih granicnih
vrijednosti na radnom mjestu, povratno dovedeni volu-
mni protok smije iznositi maksimalno 50 % volumnog
protoka svjezeg zraka (zapremnina prostorije Vg X sto-
pa izmjene zraka L,). Bez posebne mjere ventilacije
vrijedi: LW=1h'1. e Ovaj uredaj sadrzi pradinu skodljivu
za zdravlje. Postupke praZnjenja i odrzavanja, ukljucu-
juci uklanjanje spremnika za skupljanje prasine, smiju
provoditi strucnjaci, koji nose odgovarajucu zastitnu
opremu. e Uredaj ne upotrebljavajte bez potpunog su-
stava za filtriranje. e Obratite pozornost na primjenjive
sigurnosne napomene, koje se odnose na materijale
koje je potrebno tretirati. ® Za siguran stav uredaja priti-
snite pozicijske (ruéne) kocnice na upravijackom kotaci-
¢u. Pri otvorenoj pozicijskoj (ruénoj) kocnici uredaj se
moZe nekontrolirano pomaknuti. e Radi odrzavanja od
strane korisnika uredaj se mora rastaviti, ocistiti i odrza-
vati, u mjeri u kojoj je to provedivo, bez da pritom dode
do opasnosti za osoblje za odrzavanje i druge osobe.
Prikladne mjere opreza uklju¢uju uklanjanje otrova prije
rastavljanja; poduzmite mjere predostroZnosti za filtrira-
no nuzno odzracivanje na mjestu rastavljanja uredaja,
¢i$éenje povrsine za odrZzavanje i odgovarajucu zastitu
osoblja. e Vanjski dio uredaja treba dekontaminirati po-
stupkom usisavanja i ocistiti brisanjem ili obraditi brtvi-
lom, prije nego se uredaj iznese iz opasnog podrucja.
Kod iznoSenja iz opasnog podrucja svi dijelovi uredaja
moraju se smatrati oneciséenima. Moraju se poduzeti
odgovarajuce mjere za sprjecavanje Sirenja prasine.

e Kod provodenja radova odrZavanja i popravaka svi
oneciséeni predmeti, koji se nisu mogli ocistiti na zado-
voljavajuci nacin, moraju se baciti. Takvi se predmeti
moraju zbrinuti u nepropusnim vrec¢icama u skladu s va-
Zec¢im odredbama za uklanjanje takvog otpada. ¢ Samo
razredi prasine M i H: Zatvorite usisni otvor brtvenim &e-
pom za vrijeme transporta i odrZavanja uredaja. ¢ Samo
razred praSine H: U¢inkovitost filtracije uredaja moze se
ispitati testiranjem kao sto je specificirano u normi EN
60 335-2-69 22.AA.201.2. Ovo se ispitivanje mora pro-
voditi najmanje jednom godisnje ili e$ce ako je tako de-
finirano u nacionalnim zahtjevima. Ako je rezultat testa
negativan, ponovite test s novim filtrom s ravnim nabo-
rima.

AN UPOZORENJE e« Proizvodas ili obucena
osoba mora najmanje jednom godi$nje provijeriti bespri-
Jjekornu sigurnosno-tehnicku funkciju sigurnosnih ure-
daja za prevenciju opasnosti, npr. nepropusnost
uredaja, ostecenje filtra, funkciju kontrolnih uredaja (sa-
mo razredi prasine M i H).

Uredaji s rotiraju¢im ¢etkama

/A OPASNOST. Opasnost od strujnog udara.
Nikada nemojte prelaziti preko prikljuénog strujnog ka-
bela ili produznog kabela rotirajuc¢im ¢etkama usisne
glave.

N OPREZ. Neprikladne Eetke ugroZavaju vasu
sigurnost. Koristite samo Eetke isporucene s uredajem
ili cetke preporucene u uputama za rad.

Uredaji s gumama sa zra€nicama

AN OPREZ « Nikad ne prekoracujte maksimalno
dopusteni tlak punjenja guma. Tlak punjenja gume mo-
rate ocitati na gumi i po potrebi na naplatku. Ako su vri-
Jjednosti razli¢ite, morate se pridrzavati manje
vrijednosti. ® Prije nego $to namjestite tlak punjenja gu-
me, provjerite je li reduktor tlaka na kompresoru pravil-
no namjesten. e Kod uredaja s naplatcima pricvrséenim
vijcima: Prije nego $to namjestite tlak punjenja gume,
provjerite jesu li svi vijci naplatka ¢vrsto pritegnuti.

Njega i odrzavanje

AN UPOZORENJE . Prije ¢iS¢enja, odrzavanja
i zamjene dijelova morate iskljuciti uredaj i izvuéi mrezni
utikaé ili izvaditi paket baterija. Prije prelaska na drugu
funkciju iskljucite uredayj.

N OPREZ. Servisiranje prepustite samo ovlaste-
nim servisnim sluzbama ili struénjacima za to podrudje
koji su upoznati sa svim bitnim sigurnosnim propisima.
® Redovito Cistite granicnik razine vode i provjeravajte
ima li ikakvih naznaka osteéenja.

PAZNJA . Pridrzavajte se sigurnosne provjere za
prijenosne uredaje koji se koriste u gospodarstvene svr-
he u skladu s mjesno vaZeéim propisima e Kratki spoje-
vi ili druga oStecenja. Uredaj ne Eistite vodenim mlazom
iz crijeva ili vodenim mlazom pod visokim tlakom.

Uredaji s elektricnim spojevima u usisnom crijevu

A OPASNOST . Opasnost od strujnog udara.

Za Ci$¢enje nikada nemojte uranjati crijevo u vodu.
Pribor i zamjenski dijelovi

N OPREZ. Upotrebljavajte samo pribor i rezer-
vne dijelove koji su odobreni od proizvodaca. Originalan
pribor i originalni zamjenski dijelovi jamce siguran i ne-
smetan rad uredaja.

Transport

N OPREZ. Prije transporta iskljucite motor.
Pric¢vrstite uredaj uzevsi u obzir njegovu teZinu, vidi
poglavije Tehnicki podaci u uputama za rad.

Sigurnosne napomene Usisivaé za
okro/suvo usisavanje
Pre prve upotrebe uredaja procitajte ove
A I!I | sigurnosne napomene i originalno
- uputstvo za rad. Postupajte u skladu sa

tim. Sacuvajte obe knjizice za buducéu upotrebu ili

sledece vlasnike.

e Pored napomena u uputstvu za rad, moraju da se
uvaze i opsti sigurnosni propisi i propisi
zakonodavca o spre€avanju nesreca.

e Natpisi sa upozorenjima i napomenama koji su
postavljeni na uredaju pruzaju vazne napomene o
bezbednom radu.

Stepeni opasnosti

/A OPASNOST

o Napomena o neposrednoj opasnosti koja preti i koja
moze dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.
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&N UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do teskih telesnih povreda ili smrti.

&N OPREZ

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do lakih telesnih povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji, koja moze
dovesti do materijalnih o$tecenja.

Liéna zastitna oprema

AN\ OPREZ « Frilikom radova na uredaju nositi
odgovarajuce odgovarajuce rukavice.

Opste sigurnosne napomene

A OPASNOST . Opasnost od gusenja. Folije

za pakovanje drZite dalje od dece.

AN UPOZORENJE . Uredayj Koristiti samo u
skladu sa namenom. Uzmite u obzir lokalne uslove i
obratite paZnju tokom rada na treca lica, narocito decu.
e Uredaj nije predviden za upotrebu od strane lica koja
imaju ogranicene fizicke, senzoricke ili psihicke
sposobnostiili lica kojima nedostaje iskustvo i/ili znanje.
e Samo lica koja su upucena u rukovanje uredajem ili
poseduju dokazane sposobnosti za rukovanje i izri¢ito
su ovilaséena za kori§¢enje smeju da koriste uredaj.

e Deca ne smeju da rukuju uredajem. e Nadgledajte
decu kako biste obezbedili da se ne igraju uredajem.

AN OPREZ. Sigurnosni uredaji sluze za vasu
zastitu. Nikada nemojte menjatiili zaobilaziti sigurnosne
uredaje.

Opasnost od strujnog udara

A OPASNOST « Uredaje klase zastite |
prikljucite samo na pravilno uzemljene izvore struje.

e Napon koji je naznacen na natpisnoj plo¢ici mora da
odgovara naponu izvora struje. e Strujni utikac i utiCnicu
nikada nemojte dodirivati vlaznim rukama.

AN UPOZORENJE . Uredaj prikljucite samo na
elektricni prikljucak koji je izveden od strane obu¢enog
strucénog elektri¢ara u skladu sa IEC 60364-1. ¢ Odmah
iskljucite uredaj u slu¢aju stvaranja pene ili isticanja
tecnosti i izvadite strujni utikac ili akumulatorsko
pakovanje. e Pre svakog koriScenja uredaja uverite se
da vod za mrezni prikljucak sa strujnim utikacem nije
ostecen. Ako je vod za mrezni prikljucak ostecen,
proizvodac, ovlas¢ena servisna sluzba ili struCnjak za
elektriku moraju neodloZno da ga zamene, kako bi se
izbegla svaka opasnost. e Nemojte povrediti ili ostetiti
strujni prkljuéni kabl i produZzni kabl tako $to cete ga
pregaziti, nagnjeciti, povlaciti ili sli¢no. Zastitite strujni
prikljucni kabl od toplote, ulja i o$trih ivica. e Koristiti
samo strujne priklju¢ne kablove koje je propisao
proizvodac, to vaZi i u slu¢aju zamene voda. Br.
narudzbe i tipove pogledati u uputstvu za rad.

e Spojnice na strujnom prikljucnom kablu ili produznom
kablu zamenite iskljuc¢ivo onima koje imaju istu zastitu
od pr§kanja vode i istu mehani¢ku cvrstocu.

PAZNJA « Postupci ukljucivanja stvaraju
kratkotrajne padove napona.  Kod nepovoljnih
mreZnih uslova moZe dodi do uticaja na druge uredaje.
e Kod mreZne impedance manje od 0,15 Oma ne treba
ocekivati smetnje.

Rad
A OPASNOST e Prilikom upotrebe uredaja u

podrucjima opasnosti (npr. benzinske pumpe) obratite

paznju na odgovarajuce sigurnosne propise. ® Rad u

podrucjima koja su ugroZena eksplozijom je zabranjen,

osim ako uredaj nije izricito za to predviden, vidi

poglavlje Namenska upotreba u uputstvu za rad.

e Opasnost od eksplozije. Odredene materije usled

kovitlanja sa usisnim vazduhom mogu da stvaraju

eksplozivna isparenja i meSavine i da nagrizaju
materijale koji su kori$§¢eni na uredaju.

o Nemojte usisavati zapaljive gasove, te¢nosti ili
prasinu (reaktivna praSina), osim ako uredaj nije
izricito za to predviden, vidi poglavije Namenska
upotreba u uputstvu za rad.

Nemojte usisavati reaktivnu metalnu prasinu (npr.
od aluminijuma, magnezijuma, cinka) u kombinaciji
sa izrazito alkalnim ili kiselim sredstvima za
¢iscenje.

o Nemojte usisavati nerazredene baze ili kiseline.

Nemojte usisavati organske rastvarace (npr. benzin,

razredivac boje, aceton, lozZ ulje).

Nemojte usisavati zapaljive ili uZarene predmete.

A UPOZORENJE . Nemojte koristiti uredaj za
usisavanje materija sa ljudii Zivotinja. e Uredaj koristite
samo ako je izri¢ito oznac¢an za usisavanje prasina
Stetnih po zdravije. Obratite paznju na bezbednosno-
tehnic¢ke napomene u uputstvu za rad.

AN OPREZ « Pre svake upotrebe, proverite
propisno stanje i radnu bezbednost uredaja i pribora,
posebno strujni prikljucni vod i produzni kabl. U slucaju
oS8tecenja, izvucite strujni utikaC i nemojte Kkoristiti
uredaj. e Ne ostavljajte uredaj bez nadzora sve dok se
ne iskljuci i dok se ne izvuce strujni utikac ili izvadi
akum‘ylatorsko pakovanje.

PAZNJA . Nemoajte koristiti uredaj na
temperaturama ispod 0 °C. @ Nemojte koristiti uredaj na
otvorenom prostoru pri nizim temperaturama.

Usisiva¢ za suvo usisavanje

AN UPOZORENJE . Uredaj je namenjen samo

za suvo Ciscenje. Uredaj koristite samo ako je izriCito
oznacan za primenu na otvorenom prostoru pri viaznim
uslovima.

Usisiva¢ za mokro usisavanje

AN OPREZ e Teéne fluide usisavajte samo do
tempgrature od 45 °C.

PAZNJA . Uredaj koristite za usisavanje rashladnih
sredstava i sredstava za podmazivanje samo uz
odgovarajucu opremu.

Uredaji sa klasom prasine L, Mi H

A OPASNOST » Opasnost usled prasine
opasne po zdravlje. Prilikom radova na odrzavanju (npr.
zamena filtera), nosite masku za zastitu disajnih puteva
P2 ili veci stepen i odecu za jednokratnu upotrebu.

e Uredaj i supstance, za koje treba da se koristi,
ukljucéujuci postupak bezbednog uklanjanja usisanog
materijala, sme da koristi samo obuceno osoblje. ® Ako
se izduvni vazduh vrac¢a nazad u prostoriju, onda u
prostoriji mora da postoji dovoljna stopa izmene
vazduha L. Za uvaZavanje potrebnih granicnih
vrednosti, povratno vodeni zapreminski protok sme da
iznosi maksimalno 50% zapremine sveZeg vazduha
(prostorni volumen Vg x stopa izmene vazduha Ly).
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Bez posebne mere ventilacije vredi sledece: LW=1h'7.
e Ovaj uredaj sadrzi prasinu koja je opasna po zdravlje.
Postupak praZnjenja i odrZavanja, uklju¢ujuci uklanjanje
vrecice za sakupljanje prasine, sme da izvodi samo
struéno osoblje, koje nosi odgovarajucu zastitnu
opremu. e Uredaj nemojte da Koristite bez potpunog
sistema za filtraciju. e UvaZite primenljive sigurnosne
odredbe koje se odnose na materijale koje je potrebno
tretirati. # Za bezbedan poloZaj uredaja, aktivirajte
ruénu kocnicu na upravljackom tocki¢u. Uredaj moze
nekontrolisano da se pokrene ukoliko je ru¢na kocnica
otvorena. e Da bi odrZavanje izvrSio korisnik, uredaj
mora da se rastavi, ocisti i odrZzava ako je to izvedivo,
bez izazivanja opasnosti za osoblje zaduzeno za
odrzavanje, te za druge osobe. Odgovarajuce mere
opreza podrazumevaju dekontaminaciju pre
rastavljanja, preduzimanje mera predostroZnosti za
lokalno filtersko odus$ivanje, tamo gde se uredaj
rastavlja, ¢iS¢enje povrSine za odrzavanje i
odgovarajucu zastitu osoblja. e Spoljni deo uredaja
treba da se dekontaminise postupkom usisavanja i
prebrise krpom ili obradi zaptivnim sredstvom pre
odvodenja iz opasne oblasti. Svi delovi uredaja moraju
da se smatraju onecis¢enima ako se uzimaju iz opasne
oblasti. Moraju da se poduzmu prikladne mere kako bi
se sprecilo Sirenje prasine. e Prilikom sprovodenja
radova odrZzavanja i radova na servisiranju moraju da se
bace svi onecisceni predmeti koji ne mogu
zadovoljavajuce da se ociste. Takvi predmeti u otpad
moraju da se odloZe u nepropusnim vrecicama u skladu
s vaZze¢im odredbama za odlaganje takvog otpada.

e Samo klasa prasine M i H: Zatvorite usisni otvor
uredaja pomocu Cepa za zatvaranje prilikom transporta
i odrzavanja. ® Samo klasa prasine H: Efikasnost
filtracije uredaja moze da se ispita postupkom
testiranja, kao sto je naznaceno u EN 60 335-2-69
22.AA.201.2. Ovo ispitivanje mora da se sprovodi
najmanje jednom godisnje ili ¢e$c¢e, ukoliko je to
naznaceno u nacionalnim zahtevima. U slucaju
negativnog rezultata, ispitivanje treba ponoviti pomocu
novog pljosnatog naboranog filtera.

AN UPOZORENJE « Na sigurnosnim
uredajima za spre¢avanje opasnosti, proizvodac ili
upuceno strucno lice najmanje jednom godisnje mora
da ispita besprekornu bezbednosno-tehnic¢ku funkciju,
npr. hermeticnost uredaja, ostecenje filtera, funkcija
kontrolnih uredaja (samo klasa praSine M i H).

Uredaji sa rotirajuc¢im ¢etkama

A OPASNOST . Opasnost od strujnog udara.

Nikada nemoajte gaziti preko strujnog priklju¢nog voda ili
produznog kabla ako se okrecu Eetke na usisnoj glavi.

AN OPREZ. Neodgovarajucée cetke ugrozavaju
va$u bezbednost. Koristite samo Cetke koje su
isporucene uz uredaj ili koje su preporucene u uputstvu
za rad.

Uredaji sa vazdusnim gumama

AN OPREZ e« Nikada nemojte prekoraditi
maksimalno dozvoljeni pritisak punjenja guma. Pritisak
punjenja guma morate da ocitate na gumi i, po potrebi,
na felni. Kod razlicitih vrednosti morate da uvazite
manju vrednost. e Pobrinuti se da reduktor pritiska na
kompresoru bude pravilno pode§en pre nego §to
podesite pritisak punjenja guma. e Kod uredaja sa
felnama zavijenim zavrtnjem: Pobrinuti se da svi zavrtnji

na felni budu ¢&vrsto pritegnuti pre nego $to podesite
pritisak punjenja guma.

Nega i odrzavanje

AN UPOZORENJE o Pre ¢iscenja, odrZzavanja i
zamene delova morate iskljuéiti uredaj i izvuci strujni
utikaé ili izvaditi akumulatorsko pakovanje. Iskljucite
uredaj pre prebacivanja na drugu funkciju.

N OPREZ. Servisiranje treba da vr§e samo
ovlascene lokacije servisne sluzbe ili struénjaci za datu
oblast koji su upoznati sa relevantnim sigurnosnim
propisima. e Redovno Cistite uredaj za ograni¢enje
nivoa vode i, pri tome, proveravajte da li postoje znakovi
oéteé‘gnja.

PAZNJA o Obratiti paznju na bezbednosnu proveru
za uredaje koji menjaju lokaciju i koji se koriste u
komercijalnu svrhu u skladu sa vazecim lokalnim
propisima e Kratki spojevi ili druga oStecenja. Nemojte
¢istiti uredaj pod mlazom iz creva ili mlazom vode pod
visokim pritiskom.

Uredaji sa elektriénim spojevima u usisnhom crevu

A OPASNOST » Opasnost od strujnog udara.

Crevo nikada nemojte uranjati u vodu u svrhu ciscenja.
Pribor i rezervni delovi

N OPREZ « Koristite samo pribor i rezervne
delove koje je odobrio proizvodaé. Originalni pribor i
originalni rezervni delovi daju garanciju za bezbedan
rad uredaja bez smetnji.

Transport

N OPREZ. Iskljucite motor pre transporta.
Pricvrstite uredaj uz uvazavanje tezine, pogledati
poglavije TehniCki podaci u uputstvu za rad.

Yka3aHusA 3a 6e3onacHocCT

Mpaxocmykayka 3a MOKpo/cyxo
noyncrBaHe

Mpenw nbpea ynotpeba Ha ypeaa

A || npoyeTeTe TE3N yKasaHus 3a

6€30MacHOCT ¥ OPUTMHANHOTO

PBKOBOACTBO 3a ekcnnoartauus. Npoueavpante

CbOTBETHO. 3anasete ABeTe KHWXKM 3a nocneasailo

n3nonssaHe Unu 3a crneaBaLLns COGCTBEHMK.

e OcBeH ykasaHusiTa B pbKOBOACTBOTO 3a
ekcnnoartauusi, Tpsibea Aa cnassate u
o6LoBanuaHUTE 3aKOHOBY NpeanvcaHns 3a
6e30MacHOCT U n3bsrsaHe Ha 3110MomnyKu.

e [locTaBeHuTe Ha ypeaa npegynpeauTenHu Tabenku
1 Tabenku ¢ ykaszaHvsi JaBaT BaxHa UHopmaLus
3a 6esonacHarta ekcnnoarauus.

CTeneHun Ha onacHocCT

A OINACHOCT

® YkasaHue 3a HerocpedcmeeHa 0racHocm, KOsimo
moxe 0a dogede 00 MexXKU mesnecHuU nospeodu unu
do cMbpm.

AN MNMPEQYTIPEXXOEHUE

® Yka3aHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
moxe 0a dogede 00 MexXKU mernecHU nospeodu unu
do cmMbpm.

AN TMPEAQMA3JINBOCT

® Yka3aHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumyayusi, Kosimo
Moxe Oa dosede 00 fieKu menecHuU nospeou.
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BHUMAHUE

® Yka3zaHue 3a 8b3MOXHa ornacHa cumyauyusi, Kosimo
moxe 0a dosede 00 MamepuanHu wemu.

JlnyHo 3awWwmTHO 06opyABaHe

N I7PE/JI7A3I1MBOCT. IMpu pabomu no

ypeda Hoceme nooxo0suu pbKasuyu.
O6wu ykasaHus 3a 6esonacHocT

A OIMACHOCT « 0nactiocm om 3a0ywasaHe.

[pwxme onakoeb4yHomo ¢hornuo daneye om obceza Ha
deua.

AN TIPEQYTIPEXXOEHMUE e vsnonzeaime
ypeda camo no npedHasHa4yeHue. Cbbrodasalime
mecmHume ycrosusi u rnpu pabomama c ypeda
cnedeme 3a mpemu nuya, ocobeHo deya. e Ypedbm
He e npedHa3Ha4yeH 3a yrnompeba om nuya ¢
O2paHuYeHU hu3u4ecKu, CEH30PHU UU YMCMEeHU
8b3MOXHOCMU, UMU 1Ufca Ha ornum u / unu Mo3HaHusl.
e Ypedbm mpsibea Oa ce u3rnon3ea camMo om xopa,
Koumo ca oby4YeHu 3a paboma ¢ He2o usu Koumo ca
doka3sanu criocobHocmume cu 3a obcryxeaHemo my, u
Ha Koumo ronseaHemo Ha ypeoda e U3pu4yHo
8b3/10XeHO. ® [leyama He busa da u3nonssam ypeoda.
e [leyama mpsibea da 6b0am nod Had3op, 3a da ce
2apaHmupa, 4e He cu uepasim c ypeoa.

AN I7PE,£{I7A3I1MBOCT. lpednasHume
ycmpoticmea cryxam 3a Bawama 3awjuma. Hukoza He
npomeHstime unu npeHebpezealime npednasHu
ycmpoticmea.

OnacHOCT OT TOKOB yoap

A OIMACHOCT « Cebp3salime ypedu om Knac
3awuma | caMo KbM MpasusiHo 3a3eMeHU U3MOYHUUU
Ha mok. e [TocoyeHomo Ha murosama maberka
HarnpexxeHue mpsibea d0a cbenada ¢ HarnpexeHUemo Ha
U3MmMoYHUKa Ha moK. ® Hukoea He dokocealime ¢ MOKpU
pBbUE MPEX08US WErNCeN U KOHMakma.

AN ﬂPE,[lynPE)K,aEHME o Cebp3salime
ypeda camo KbM efleKmpuyecku u3eo0, kolimo e 6usn
U3MbIHeH om efleKmpomexHUK 8 cbomeemcmeue ¢
IEC 60364-1. e [lpu obpa3ysaHe Ha nsiHa unu
usmuyaHe Ha me4yHocm He3abasHoO u3Ko4Yeme ypeda
u usdbpnatime werncena unu uzsademe
akymynupauwama 6amepusi. e [Tpedu ecsika yrnompeba
Ha ypeda ce ysepsigalime, Ye MPexXoeusim 3axpaHeau
kaben ¢ wencen He e nogpedeH. AKO Mpexosusim
3axpaHeauw, kaben e nospedeH, mol mpsibea
He3abasHo 0a 6b0e cmMeHeH om rpou3esodumerns, om
omopu3upaH cepeu3 unu om enekmpomexHuk, 3a 0a
ce u3bezHe 8csikakea onacHocm. e Mpexosusim
3axpaHeauw kaber u enekmpuyeckusim yobmKumeneH
kaben 0a He ce nospexdam unu HapaHsieam ropaou
HacmbrieaHe, MpuMucKaHe, orrbeaHe unu opyau
nodobHu. lNazeme mpexosusi 3axpaHealy kabes om
cusiHa mornuHa, Macso u ocmpu pbbose.

® /13nonssalime camo onpedeneHusi om
rpou3sooumernsi Mpexoe 3axpaHeauw; kabes, mosa
8aXu U Mpu cMsiHa Ha kaberna. Ne Ha nopbyka u murose
- 8X. Pbkoeodcmeo 3a ekcrinoamauyusi. ¢ CmeHsilime
KynnyH3ume Ha Mpexosusi 3axpaHeauw, kabesn unu Ha
eniekmpuyeckusi yobmxumersneH kaben caMo ¢ makusa
CbC cbWama 3auwjuma om 800HU NMPBLCKU U Cblyama
MexaHu4Ha 30pasuHa.

BHUMAHMUE . lMpoyecume Ha ekn4eaHe

rnopaxdam KpamkospemeHHU criadose Ha

HarpexeHuemo. e [1pu HebnazonpusmHU Mpexosu
ycnosust Mo2zam 0a ce nospedsim Apyau ypedu. e [lpu
Mpexo8 umneHdaHc, no-Hucbk om 0,15 oma, He criedea
Oda ce oyakeam rnogpeou.

Ekcnnoataumsa

A OlNACHOCT . lNpu nonszeaHemo Ha ypeda 8
puckosu 30HU (Kamo 6eH3uHocmaHyuu) cnassatime
cbomeemHume npasuna 3a 6esonacHocm.

® Pabomama & 30HU C 0racHOCM Om eKCrIo3us e

3abpaHeHa, 0C8EH aKo ypedbm He e U3PUYHO

npedHasHa4YeH 3a mosa, ex. enasa Ynompeba o

npedHasHa4yeHue om pbKo8oACME8omo 3a

ekcrinoamauus. e OnacHocm om ekcrnnoausi. [Tpu
3asuxpsiHe C 8CMyK8aHUs1 8b30yx orpedeneHu
sewecmea mozam da obpasysam eKcro3usHU napu
unu cmecu u da amakysam u3rnon3eaHume 8 ypeoa

Mamepuarnu.

e He uscmykealime 3ananumu ea3oee, me4yHOCMU
unu npaxose (peakmueHU rpaxoee), 0C8eH ako
ypedbm He e U3pUYHO rpedHasHa4YeH 3a moea, 8X.
2nasa Ynompeba o npedHasHa4eHue om
PBKOBOACMBOMO 3a eKcriioamauyusi.

e He uscmykealime peakmugHU MemarsHu rnpaxoee
(Hanp. anymuHul, magHe3ul, YUHK) 8 KoMbuHayusi
CbC CUITHO ankasnHu usu KUCEUHHU rnoyucmeawu
npenapamu.

e He uscmykealime Hepa3dpedeHa nyaa unu
KucenuHu.

e He uscmykealime opeaHu4YHU pasmeopumersnu
(Hanp. 6eH3uH, pa3pedumenu 3a 6ou, ayemoH,
masym).

He uscmyksalime opswu unu maeewu npedmemu.

A MPELQYNPEXAEHUE « te

3acMmykealime xopa U XUgomHu ¢ ypeda.

® M3nonseatlime ypeda 3a U3CMyK8aHe Ha OfacHu 3a

30pasemo npaxoee camo fpu U3PU4YHO 0603HaYEHUE.

Cuwbnodasalime uHgopmayusima 3a 6ezonacHocm,

OdadeHa 8 pbKOBOOCMBOMO 3a eKcroamauyus.

O ﬂPE,quA3I1MBOCT o [Ipedu scska
yrnompe6a rnposepsisalime 3a u3npasHo CbCMosiHUe U
eKcrinoamauyuoHHa 6esonacHocm ypeda u
rpuHadnexHocmume, 0CObeHO Mpexo8us 3axpaHealy
kaben u yobmkumenHus kaben. [pu Hanu4ue Ha
nospeda usgademe ujericena u He usnonssealime
ypeda. e Hukoea He ocmassitime ypeda 6e3 Had30p,
dokamo He 6b0e U3KIIHYeH U Wwerncembm unu
aKkymynupawama 6amepus - usgadeHu.

BHUMAHMUE « He pabomeme c ypeda rpu

memnepamypu nod 0 °C. e [lpu HUCKU memMnepamypu
He u3rnonaeatime ypeda HaBbH.

I'Ipaxocmykaqxa 3a CyXO0 no4yucTtBaHe

AN TPEQYTIPEXOEHUE e ypeorm e
npedHa3Ha4yeH caMo 3a CyXO Mo4YucmeaHe.
U3nonzealime ypeda Ha omKkpumo rnpu ycrosusi Ha
e1az2a camo rpu U3puyHo obo3HayeHue.

I'IpaxocmyKaqKa 3a MOKpO no4yucTtBaHe

I I7PE,E{I'IA311MBOCT. Bcewmyksatime camo

meyHocmu ¢ memnepamypa 0o 45 °C.

BHUMAHMUE e 11310n36aiime ypeda camo cbC
cbomeemHo obopydeaHe 3a U3CMyKeaHe Ha
oxnaxoauju U cMa3oyHU cpedcmea.

Bunrapcku 47



Ypeau c knac npax L, Mu H

A OIMACHOCT e Onactocm rnopadu onaceH 3a
30pasemo ripax. [pu pabomu o noddpwvxxkama (Harp.
cMsHa Ha ¢ounmbp) Hoceme pecrniupamop P2 unu om
10-8UCOK Krac, u 0brekro 3a eGHokpamHa yriompeba.
® Ypedbm u cybcmaHyuume, 3a koumo mol mpsibea
da ce u3ronsea, 8KIMOYUMEITHO cuaypHuUsi Memod 3a
omecmpaHsisaHemo Ha noemusi Mamepuari, mpsibea da
ce u3snon3gam caMo om oby4eH nepcoHarsn. e AKo
ompabomeHusim 8b30yx ce omeexda obpamHo 8
rnomeuweHuemo, mo 8 rnomelwjeHuemo mpsibea 0a e
Hanu4yHa 0ocmamby4Ha cmereH 3a 0bMsiHa Ha 8b30yxa
L. 3a 0a ce cnassam u3uckeaHume epaHu4HU
cmotiHocmu, epbuawusim ce obpamHo obemeH Nomok
mpsibea da 6b0e makcumanHo 50% om obemHusi
Momok Ha Yucm eb30yx (0bem Ha nomeujeHuemo Vg x
cmeneH Ha 0bmsiHa Ha 8b30yX L y). bes ocobeHu mepku
3a eeHmunauyusi eaxu: Ly=1h"'. e Tosu yped cbObpxa
onaceH 30pasemo npax. [pouyecume Ha usnpa3ssaHe u
noddpBbKKa, 8KITIOYUMEITHO OMCMpaHsigeaHemo Ha
pesepeoapa 3a cbbupaHe Ha rnpax mozam d0a 60am
u3ebpwieaHu caMo om crieyuanucmu, Hocewu
CcbOMeemHo 3aujumHo obopydsaHe. e He
usnonsealime ypeda 6e3 ysrnocmHama cucmema om
¢unmpu. e Criassalime npunoxumume pa3rnopedbu 3a
6e3onacHocm, KOUMO ce omHacsim 3a mpemupaHume
Mmamepuarnu. e 3a ¢huKcUpPaHo ronoxeHue Ha ypeda
3adelicmeatime 3acmoropsisawjume crupaqyku Ha
g8odewama porika. [Tpu omeopeHa 3acmornopsisawja
cnupayka ypedbm Moxe 0a ce 3a08uxu
HeKoHmporsnupaHo. & 3a NoddpwbKKa om cmpaHa Ha
nompebumens ypedbm mpsibea 0a ce pa3zanobsisa,
rnoyucmea u nodobpxka, OOKOSIKOMO M0o8a € 8b3MOXHO
Oda ce ussbpuwiu, 6e3 da 8b3HUKBa oracHocm 3a
nepcoHana o noddpwxkama u Opyau nuya.
IModxodswume npednasHu MepKu eKro4Yeam
omcmpaHsieaHe Ha omposume npeou
pasanobsieaHemo, MepKu 3a unmpupaHe Ha
npuHyOUMenHomo omcmpaHsieaHe Ha omposume Ha
Msicmomo, Ha Koemo ce pa3anobsiea ypedbm,
rnoyucmeaHe Ha rMnogbpxHocmume 3a noddpwbxKa u
nodxodsiwa 3awuma Ha nepcoHasna. ¢ Omposume om
8bHWHUMe Yacmu Ha ypeda mpsibea 0a ce
omcmpaHsigam o Memoda Ha U3CMyKeaHe U
usbbpceare 0o cyxo, unu da ce mpemupam ¢
ynnbmHxsieauwu cpedcmea, npedu 0a ce u3Hecam om
onacHama obnacm. Bcuyku Yacmu Ha ypeda mpsibea
Oa ce pazeanexdam kamo 3aMbpPCEeHU, Koeamo ce
u3Hecam om oracHama obnacm. Tpsibea 0a 6b0am
npednpuemu nodxodAwu MepKku 3a
npedomepamsigaHe Ha pa3npbCKkeaHe Ha npaxa. e [pu
nposexdaHe Ha OeliHocmume 1o noddpubxKa u
pemoHm mpsibea O0a ce U3Xebpsism 8CUYKU 3aMbPCEHU
npedmemu, koumo He Moeam da 6b0am MoYyucCmeHuU
3adosonumenHo. Takusa npedmemu mpsibea da ce
omcmpaHsieam 8 Herporyckueu mopbu, 8
cvromeemcmeue ¢ ganudHume pasnopedbu 3a
omcmpaHsieaHe Ha makusa omnadbyu. e Camo Krac
npax M u H: lNpu mpaHcnopmupa+e u noddpbxka Ha
ypeda 3ameapsilime 8CMyKkamesHUsi omeop ¢
kanaykama. e Camo knac npax H: EgpekmusHocmma
Ha hunmpupawama pyHKyus Ha ypeda Moxe 0a ce
nposepu Ype3 mecmosusi MemMOO, Kakmo e ornucaH 8
EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Ta3u nposepka mpsibsa
Oa ce ussbpwea Hal-ManKko 8e0HBX 200ULWHO UMU M0-
4ecmo, ako moea e ycmaHo8eHO 8 HayUOHaHU
usuckeaHusi. [pu ompuyamerneH pe3ynmam om

nposepkama mecmbm mpsibea 0a ce No8mopu ¢ Ho8
M710CbK hunmbp.

AN TNMPEOYTIPEXXOEHUE o C uen
npedomepamsieaHe Ha ornacHocmu rnpednasHume
ycmpoticmea mpsibea Hal-manko 8e0HBX 200UWHO 0a
ce nposepsisam om npou3eooumersi unu om
UHCMPYKMUPaHO uye 8b8 8pb3Ka C MAXHOMO
6e3yrnpeyHo no omHoweHue Ha 6ezonacHocmma
byHKUUOHUpaHe, Harnp. xepMemu4yHocm Ha ypeda,
rnospeda Ha hunimbpa, GhyHKYUSI Ha KOHMPOHUMe
ycmpoticmsa (camo knac npax M u H).

Ypeau ¢ BbLpTALM Ce YeTKU

A OIMACHOCT e 0Onactocm om mokos yoap.
Hukoea He npemuHasalime ebpxy Mpexosusi
3axpaHeauwy kabern unu yobrmkumenHusi kaben ¢
8bpmMsWUMe ce Y4emKU Ha 8CMyKameriHama araea.

O nPE,an3”MBOCT o Henodxodawume
yemku 3acmpawasam Bawama 6e3onacHocm.
WU3nonseatime camo yemkume, docmaseHu ¢ ypeoa,
unu npenopwbygaHUmMe 8 pbkosodcmeomo 3a
eKcrnnoamayust Yemku.

Ypepwl C NHeBMaTU4HU rymMmu

I I7PE,EII'IA3J1MBOCT ® Hukoza He
npesuwasalime MakcumanaHo 00nycmuMomo MbilHO
HansizaHe Ha 2ymume. Tpsibea 0a npodyememe
UHGhopMayusima 3a MbIIHOMO HarnseaHe Ha eyMume Ha
2ymama u eeeHmyariHo Ha OxaHmama. [pu pa3nuyHu
cmotiHocmu mpsibea da cnassame ro-mankama
cmoliHocm. e Ygepeme ce, 4e pedykmopbm Ha
KOoMIpecopa e npasusiHo HacmpoeH, npedu da
Hacmpoume nbIIHOMO HarnsizaHe Ha 2ymume. o [pu
ypeodu cbc 3a8UHMeHU OxaHmu: Yeepeme ce, ye
8CUYKU 8UHMOBE Ha OxkaHmama ca 30pago
3ameeHamu, npedu da Hacmpoume MbIIHOMO
HansizaHe Ha 2ymume.

Fpuka u nopApbLKKA

AN TNMPEOYTIPEXXOEHUE e« ripecu
rnoyucmeae, NoddpbXKa U CMsiHa Ha Yacmu mpsibea
Oa uskmoysame ypeda u da udsaxxdame wercena unu
akymynupawama 6amepusi. U3knoyeatime ypeda,
npedu Oa npemuHeme KbM Opyaa QyHKUUSI.

I I7PE,EII'IA3J1MBOCT e Bbanazatime
npusexdaHemo 8 U3npasHocm camo Ha 0006peHuU
cepeu3u unu Ha cneyuanucmu 8 ma3u obnacm, Koumo
ca 3aro3Hamu ¢ 8CUYKU C8bP3aHU ¢ moea rpasusa 3a
6e3onacHocm. e [Toyucmeatime pedogHo
o2paHu4umens Ha HU8OmMo Ha eodama u fpu mosa 2o
nposepsegatime 3a npu3Hayu Ha nospeoa.

BHUMAHMUE « cr6n100asaiime nposepkama 3a

6e3onacHocm Ha npeHocumu ypedu 3a

npoghbecuoHanHa ynompeba cvanacHo sanudHume Ha

msicmomo npednucaHusi @ Kbcu cbeOUHeHUs unu

Opyau rnospedu. He no4yucmeatime ypeda ¢ 800Ha

cmpys om mMapKy4 unu rnod 8UCOKO Hans2aHe.

Ypeau ¢ enekTpuyeckn cbeuHeHUs B

CMyKaTesniH1A MapKyy

A OMACHOCT e« Onactocm om mokos yoap.
Hukoea He nomansime mapKy4ya 868 800a 3a
rnoyucmeae.
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lMpuHaanexHoCcTy U pe3epBHU YacTu

AN I7PE,£{I7A3.I7MBOCT. U3znonseatime
caMo aKkcecoapu U pe3epeHu Yacmu, Koumo ca
0006peHu om npoussodumerns. OpuauHanHume
akcecoapu U opuauHarHume pesepeHu Yacmu
ocueypsisam 6e3onacHama u 6e3npobremHa
ekcrnnoamayus Ha ypeoa.

TpaHcnopTupaHe

&N TMPEAMA3JIUBOCT o ripedu

mpaHcnopmupaHemo u3ksr4yeme deuzamens
HanbsHo. 3akpenealime ypeda, kamo e3emame nod
8HUMaHuUe measiomo, ex. anaea TexHu4ecKu OaHHU
om pbKo8odCcMeomo 3a eKcrnaoamayus.

Ohutusjuhised Marg-/kuivimur
Enne seadme esmast kasutamist luge-

& ge need ohutusjuhised ja originaalkasu-

tusjuhend 13bi. Toimige neile vastavalt.

Hoidke mdlemad brosudirid hilisemaks kasutamiseks

vOi jargmise omaniku tarbeks alles.

e |isaks kasutusjuhendis esitatud juhistele tuleb Teil
arvesse votta ka seadusandja uldisi ohutusalaseid
ja dnnetuse ennetamise eeskirju.

e Seadmele paigaldatud hoiatussildid ja osutavad sil-
did annavad olulisi juhiseid ohutuks kéituseks.

Ohuastmed
A OHT

e Viide vahetult &hvardavale ohule, mis vbib pdhjustada
raskeid kehavigastusi véi Ibppeda surmaga.

AN HOIATUS

o Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis voib p6hjus-
tada raskeid kehavigastusi voi Idppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib péhjus-
tada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide vbimalikule ohtlikule olukorrale, mis véib péhjus-
tada varakahjusid.

Isiklik kaitsevarustus
AN ETTEVAATUS e Kandke seadmega tdota-

misel sobivaid kindaid.
Uldised ohutusjuhised

A OHT e Lémbumisoht. Hoidke pakendikiled las-
test eemal.

AN HOIATUS . Kasutage seadet ainult sihtotstar-
beliselt. Votke arvesse kohalikke asjaolusid ning pidage
seadmega téétamisel silmas kolmandaid isikuid, eelkbi-
ge lapsi. ® Seade ei ole méeldud kasutamiseks piiratud
fldsiliste, sensoorsete voi vaimsete véimetega isikutele
vOi kogemuste ja/véi teadmiste puudumisel. e Seadet
tohivad kasutada ainult need inimesed, keda on sead-
me kdasitsemise osas juhendatud vbi kes on tdendanud
oma késitsemisoskusi ja keda on selgesoénaliselt volita-
tud seadet kasutama. e Lapsed ei tohi seadet kéitada.
e Teostage laste lle jérelevalvet kindlustamaks, et nad
seadmega ei mangi.

AN ETTEVAATUS e Ohutusseadised on ette
néhtud Teie kaitseks. Arge kunagi muutke véi hiilige
koérvale ohutusseadistest.

Elektrilo6gi oht

A OHT . Uhendage kaitseklassi | seadmeid ainult
néuetekohaselt maandatud vooluallikate kiilge. e Tiili-
bisildil esitatud pinge peab olema kooskélas vooluallika
pingega. e Arge kunagi puudutage vérgupistikut ja pis-
tikupesa mérgade kétega.

AN HOIATUS . Uhendage seade ainult elektrilise
(ihenduse kiilge, mis on teostatud elektrispetsialisti
poolt IEC 60364-1 kohaselt. ® Vahu tekke véi vedeliku-
lekke korral liilitage seade viivitamatult vélja ja tbmmake
pistik pesast vélja v6i eemaldage aku. e Tehke enne
seadme iga kasutamist kindlaks, et vérgupistikuga vor-
gutihendusjuhe ei ole kahjustatud. Kui vérgutihendusju-
he on kahjustatud, tuleb see viivitamatult tootja,
volitatud klienditeeninduse voi erialaspetsialisti poolt
asendada, et véltida igasuguseid ohte. e Arge vigasta-
ge vbi kahjustage vérguiihendus- ja pikendusjuhet iles-
oitmise, muljumise, tirimise voi sellesarnasega. Kaitske
vérguiihendusjuhet kuumuse, 0li ja teravate servade
eest. @ Kasutage ainult tootja poolt ettekirjutatud toiteju-
het, see kehtib ka juhtme asenduse korral. Tellimisnr ja
tdpi vt kasutusjuhendist. ® Asendage vérgutihendus-
v6i pikendusjuhtme liitmikke ainult sama pritsmekaits-
me ja sama mehaanilise vastupidavusega liitmikega.

TAHELEPANU . Sissellilitusprotsessid pohjus-
tavad liihiajalisi pingelangusi. ¢ Ebasoodsate vérgutin-
gimuste korral voivad tekkida teiste seadmete
kahjustused. ® Voérgu impendatsi korral alla 0,15 oomi ei
ole rikkeid oodata.

Kaitamine

A OHT . Jérgige seadme kasutamisel ohualadel
(nt tanklates) vastavaid ohutuseeskirju. e T66tamine
plahvatusohtlikus keskkonnas on keelatud, vélja arva-
tud juhul, kui seade on selleks spetsiaalselt ette néhtud,
vt kasutusjuhendi peatiikki Sihip&drane kasutamine.

® Plahvatusoht. Teatud ained véivad imemiséhu turbu-

lentsil moodustada plahvatusohtlikke aure voi segusid

Ja riinnata seadmes kasutatavaid materjale.

o Arge imege sisse tuleohtlikke gaase, vedelikke ega
tolmu (reaktiivsed tolmud), vélja arvatud juhul, kui
seade on selleks spetsiaalselt ette néhtud, vt kasu-
tusjuhendi peatiikki Sihipdrane kasutamine.

o Arge imege sisse reageerivat metallitolmu (nt alu-
miinium, magneesium, tsink) koos tugevalt aluselis-
te voi happeliste puhastusvahenditega.

o Arge imege sisse lahjendamata aluseid véi tolme.

e Arge imege sisse orgaanilisi lahusteid (nt bensiini,
vérvi lahustit, atsetooni, kiittedli).

Arge imege sisse pélevaid v6i h66guvaid esemeid.

& HOIATUS . Arge image seadmega inimesi
ega loomi. e Kasutage seadet ainult siis, kui see on sel-
gesbnaliselt mérgitud tervistkahjustavate tolmude eral-
damiseks. Jérgige kasutusjuhendis toodud
ohutusnéudeid.

N ETTEVAATUS . Kontrollige seadet ja tarvi-
kuid, eelkdige vorguiihendusjuhte ja pikendusjuhtme
néuetekohast seisundit ja té6kindlust enne iga Kéita-
mist. Kahjustuste korral tommake pistik vélja ja &rge se-
da seadet kasutage. e Arge jatke seadet kunagi
Jérelevalveta, kuni see ei ole vélja liilitatud ning vérgu-
pistik pole vélja tommatud véi aku eemaldatud.

TAHELEPAN U o Arge kéitage seadet tempera-
tuuridel alla 0 °C. e Arge kasutage seadet madalal tem-
peratuuril.
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Kuivimur

N HOIATUS e Seade on ette néhtud ainult kuiv-

puhastuseks. Kasutage seadet ainult siis, kui selges6-
nalise mérgistuse korral bues mérgades oludes.

Margpuhastus
AN ETTEVAATUS . Imege vedelaid aineid sis-

se ainult temperatuurini 45 °C.

TAHELEPANU . Kasutage seadet jahutusvede-
like ja méérdeainete sisse imemiseks ainult koos sobi-
vate varustusega.

L, M ja H tolmuklassiga seadmed

I\ OHT e« Ont tervist kahjustava tolmu tottu Kandke
hooldustéédel (nt filtri vahetamisel) hingamiskaitsemas-
ki P2 vbi kbrgema véaértusega ning lihekordset riietust.
e Seadme ning ainete kasutamine, mille jaoks seda ka-
sutada tuleb, sealhulgas kokkukogutud materjali kbrval-
damise ohutu menetluse kasutamine ainult koolitatud
personali kaudu. e Kui heitdhk juhitakse ruumi tagasi,
peab ruumis olema piisav 6huvahetusméér L. Néuta-
vast piirvaértusest kinnipidamiseks tohib tagasijuhitav
mahtvool olla maksimaalselt 50% vérske 6hu mahust
(ruumi maht Vg x 6huvahetusméar Lyy). llma spetsiaal-
se ventilatsioonimeetmeta kehtib: L, ~1h"". @ See sea-
de sisaldab tervist ohustavat tolmu. Tihjendus- ja
hooldustoiminguid, sealhulgas tolmukoti kérvaldamist,
tohivad teostada ainult erialaspetsialistid, kes kannavad
vastavat kaitsevarustust. e Arge kéitage seadet ilma
téieliku filtratsioonisiisteemita. e Jargige rakendatavaid
ohutusalaseid sétteid, mis on asjakohased késitletava-
tele materjalidele. ® Vajutage seadme kindla seisuasen-
di jaoks seisupidurit juhtrullil. Lahtise seisupiduri puhul
vGBib seade kontrollimatult likuma hakata. e Kasutaja-
poolseks hoolduseks tuleb seade lahti vétta, puhastada
Jja hooldada, niivérd kui see on teostatav, péhjustamata
seejuures ohtu hoolduspersonalile ja teistele isikutele.
Hoidke kinni kohastest ettevaatusabinéudest, sealhul-
gas muirgitusohul seadme lahtivétmisel, votke tarvituse-
le ettevaatusabinéud kohalikuks filtreeritud
sundbéhueemalduseks, kus seade lahti vdetakse, hool-
duspinna puhastamiseks ning personali sobivaks Kaits-
miseks. e Seadme vilisosa tuleks tolmuimemismeetodi
kaudu miirgitustada ja puhtaks plhkida véi tihendusva-
hendiga té6delda, enne kui see ohtlikust piirkonnast
vélja vbetakse. K6iki seadmeosi tuleb vaadelda saastu-
nuna, kui nad ohtlikust piirkonnast vélja véetakse. Tarvi-
tusele tuleb vétta sobivad meetmed tolmu jaotumise
véltimiseks. ® Hooldus- ja remonditédde labiviimisel tu-
leb &ra visata kbik saastunud esemed, mida ei saa ra-
huldavalt puhastada. Sellised esemed tuleb utiliseerida
mitteldbilaskvates kottides, kooskdlas selliste jaétmete
kérvaldamise kohta kehtivate sétetega. e Ainult M ja H
tolmuklass: Seadme transportimise ja hooldamise ajal
sulgege imiava tihenduskorgiga. e Ainult tolmuklass H:
Seadme filtreerimise téhusust saab kontrollida katse-
meetodi abil, nagu on tépsustatud standardis EN 60
335-2-69 22.AA.201.2. See katse tuleb labi viia vdhe-
malt kord aastas voi sagedamini, kui nii on ette ndhtud
riiklikes néuetes. Kui testi tulemus on negatiivne, korra-
ke testi uue lameda voldi filtriga.

N HOIATUS e« Ohutusseadiseid tuleb ohtude en-
netamiseks vdhemalt kord aastas tootja voi instrueeri-
tud isiku poolt kontrollida ohutustehniliselt laitmatu
talitluse, nt seadme tiheduse, filtri kahjustuse, kontroll-
seadiste talitluse osas (ainult tolmuklassid M ja H).

Poorlevate harjadega seadmed

A OHT. Elektril66gi oht. Arge kunagi iiletage toite-
Juhtet voi pikenduskaablit imipea p6drlevate harjadega.

N ETTEVAATUS e sobimatud harjad ohusta-

vad teie ohutust. Kasutage ainult sesadmega kaasasole-
vaid v6i kasutusjuhendis soovitatud harju.

Ohkrehvidega seadmed
AN ETTEVAATUS . Arge kunagi iiletage maksi-

maalselt lubatud rehvi téiterbhku. Te peate rehvi téi-
ter6hku lugema rehvidelt ja vajaduse korral veljelt.
Erinevate véartuste korral peate Te kinni pidama véik-
semast vaéartusest. e Tehke kindlaks, et rohureduktor
kompressoril on korrektselt seadistatud, enne kui Te
seadistate rehvi téiterhku. e Kinnikruvitud velgedega
seadmete korral: Tehke kindlaks, et velgede kbik poldid
on koévasti kinni keeratud, enne kui Te seadistate rehvi
taiterohku.

Hooldus ja jooksevremont

N HOIATUS « Enne puhastamist, jooksevre-
monti ja osade véljavahetamist peate Te seadme vélja
liilitama ja vorgupistiku vélja tmbama voi aku eemalda-
ma. Enne méne muule funktsioonile dmberliilitamist Iii-
litage seade vélja.

N ETTEVAATUS e Laske parandamisi 1&bi viia
ainult heakskiidetud klienditeeninduspunktidel véi antud
piirkonna erialaspetsialistidel, kes on tuttavad kéigi as-
Jjakohaste ohutuseeskirjadega. ® Puhastage regulaar-
selt veetaseme piirajat, kontrollides seejuures
kahjustuste tunnuseid.

TAHELEPANU . Pidage silmas mitte kohtkindla-
te kaubanduslikult kasutatud seadmete ohutusalast
kontrolli kohalike kehtivate eeskirjade jérgi e Liihised
v6i muud kahjustused. Arge puhastage seadet voolik-
vOi kbrgsurveveejoaga.

Imivooliku elektrilihendustega seadmed

A OHT. Elektril66gi oht. Arge kunagi kastke vooli-
kut puhastamiseks vette.

Tarvikud ja varuosad

AN ETTEVAATUS. Kasutage ainult tootja poolt
lubatud tarvikuid ja varuosi. Originaaltarvikud ja origi-
naalvaruosad tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaitu-
se.

Transport
N ETTEVAATUS . Pange enne transporti-

mist mootor seisma. Kinnitage seade kaalu arvesse
vottes, vt peatiikki Tehnilised andmedkasutusjuhen-
dis.

Drosibas norades Mitrais / sausais
puteklsiucéjs

Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet

A || §Ts drosibas norades un originalo lieto-

Sanas instrukciju. RTkojieties saskana ar
tam. Saglabajiet abus izdevumus vélakai izmantoSanai
vai nodo$anai nakamajam Tpasniekam.

e Kopa ar lietoSanas instrukcija ietvertajiem noradiju-
miem nemiet véra likumdevéja visparigos drosibas
tehnikas noteikumus un nelaimes gadijumu novér-
$anas noteikumus.
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e Pie ierices piestiprinatas bridinajuma un informati-
vas uzlimes sniedz norades par to, ka dro$i un pa-
reizi ekspluatét $o ierici.

Riska pakapes
A BISTAMI

e Norade par tiesi draudosam briesmam, kuras izraisa
smagas traumas vai navi.

A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$am briesmam, kuras
var izraisit smagas traumas vai navi.

AN UZMANIBU
e Norada uz iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

o Norade par iespéjami bistamu situaciju, kura var radit
materialos zaudéjumus.

Individualie aizsardzibas Iidzekli

N UZMANI-B U. Stradajot ar ierici, valkajiet pie-

mérotus cimdus.
Visparigas drosibas norades

A BISTAMI ¢ Nosmaksanas draudi. lepakojuma
pléves uzglabgjiet bérniem nepieejama vieta.

AN BRIDINAJUMS e lerici lietojiet tikai atbilsto-
$i paredzétajam mérkim. Nemiet véra apkartéjos aps-
taklus un darba laika uzmanieties no treSam personam,
jo ipasi bérniem. e lerice nav paredzéta lietoSanai per-
sonam ar ierobezotam fiziskajam, sensorajam, prata
spéjam vai pieredzes un/vai zina$anu trakuma dé/.

e lerici drikst izmantot tikai personas, kuras ir instruétas
par ierices lietosanu vai kuras ir pieradijusas savas lie-
toSanas prasmes un kuru pienakumos ietilpst ierices lie-
toSana. e lerici nedrikst lietot bérni. e Uzraugiet bérnus,
lai parliecinatos, ka tie nespéléjas ar ierici.

&N UZMANIBU e Drosivas ierices ir paredzétas
jasu aizsardzibai. Nemainiet un neatvienojiet drosibas
ierices.

Stravas trieciena bistamiba

A BISTAMI e | kiases aizsardzibas ierices pievie-
nojiet tikai pareizi sazemétiem stravas avotiem. e Datu
plaksnité noraditajai sprieguma vértibai jasakrit ar stra-
vas avota spriegumu. e Nekad nepieskarieties kontakt-
dak$ai un kontaktligzdai ar mitram rokam.

AN BRIDINAJUMS e lerici pievienojiet tikai ser-
tificéta elektrotehnika sagatavotam, IEC 60364-1 atbil-
sto§am stravas pieslégumam. e Putu veido$anas vai
Skidruma nopliides gadijuma nekavéjoties izslédziet ie-
rici un atvienojiet tikla spraudni vai iznemiet akumulato-
ra paku. e Pirms katras ierices izmantoSanas reizes
parliecinieties, ka tikla piesléguma vads ar tikla kontakt-
dak$u nav bojati. Ja ir bojats tikla piesléguma vads, ra-
Zotajam, pilnvarotajam klientu servisam vai elektrikim
tas nekavéjoties ir janomaina, lai novérstu jebkadus ris-
kus. e Nesabojgjiet tikla piesléguma un pagarinajuma
kabeli, tam parbraucot, saspiezot, parraujot, vai, radot
lidziga veica bojajumus. Sargiet tikla piesléguma kabeli
no karstuma, ellas un asam malam. e Izmantojiet tikai
raZotaja noteikto tikla piesléguma vadu, tas attiecas ari
uz vadu mainu. Pasdt. Nr. un tipu skatiet LietoSanas pa-
maciba. e Stravas piesléguma vai pagarinasanas vada
savienojumus nomainiet tikai pret savienojumiem ar

identiskiem aizsardzibu pret $lakatam un mehanisko
stipribu.

IEVERIBAI « leslégsanas process rada islaicigus
sprieguma kritumus. e Neizdevigu tikla nosacijumu ga-
dijuma var rasties citu iericu darbibas traucéjumi. e Pie
tikla pretestibas, kas ir zemaka par 0,15 omiem traucé-
Jjumiem nevajadzétu rasties.

Ekspluatacija

A BISTAMI « Izmantojot iekartu apdraudéjuma
zonas (piem., degvielas uzpildes stacijas), ievérojiet at-
tiecigos droSibas noteikumus. e Ekspluatacija spra-
dzienbistama vidé ir aizliegta, ja vien ierice nav pasi
paredzéta tam, skatit nodaju Noteikumiem atbilstoSa
ekspluatacija lietoSanas instrukcija. e Spradzienbista-
miba. Atseviskas vielas savienojuma ar siikSanas gaisu
var veidot spradzienbistamus tvaikus vai maisijumus un
ietekmét iericé izmantotos materialus.

o Nesiiciet viegli uzliesmojosas gazes, Skidrumus vai
puteklus (reaktivos puteklus), ja vien ierice nav tiesi
paredzéta tam, skatit nodaju Noteikumiem atbilsto-
Sa ekspluatacija lietoSanas instrukcija.

e Neiesiciet reaktivos metala puteklus (piem., alumi-
niju, magniju, cinku) savienojuma ar stipri sarmai-
niem vai skabiem tirisanas lidzekliem.

. Neuzsaciet neatékaidl‘tus sarmus vai ska‘bes

Neuzsaciet degosus vai gruzdosus pr/eksmetus

& BRIDINAJUMS o Nenosticiet ar ierici cilve-
kus vai dzivniekus. e lerici izmantojiet tikai tad, ja ta ir
skaidri markéta veselibai kaitigu puteklu iesik$anai. le-
vérojiet ar drosibu saistitas norades lietosanas instruk-
cija.
AN UZMANIBU e pirms katras ekspluatacijas
parbaudiet ierices un piederumu, jo ipasi tikla pieslégu-
ma vada un pagarinajuma kabela stavokli un darba dro-
Sibu. Bojajuma gadijuma atviendojiet tikla spraudni un
nelietojiet ierici. ¢ Nekad neatstgjiet ierici bez uzraudzi-
bas, kamér ta nav izslégta un nav atvienots tikla spraud-
nis vai iznemta akumulatoru paka.
IEVERIBAI « Nelietojiet ierici, ja apkartéjas vides
temperatdra ir zemaka par 0 °C. e Neizmantojiet ierici
ara pie zemam temperatiram.

Sausas sikSanas putek|sicéjs

A BRI-DIN[\JUMS e lerice ir paredzéta tikai

sausai tirdanai. Izmantojiet ierici tikai tad, ja ir skaidri

markéts, ka to var izmantot ara mitros apstakjos.
Mitrais puteklsiicéjs

A UZMANIBU s lesaciet skidrumus tikai lidz

45 °C temperatarai.

IEVERIBAI o izmantojiet ierici tikai ar atbilstosu
aprikojumu dzeséSanas Skidrumu un smérvielu iesik-
Sanai.

lerices ar puteklu klasi L, M un H

A BISTAMI . Apdraudéjums veselibai kaitigu pu-
teklu dé|. Apkopes darbu (piem., filtra mainas) laika val-
kajiet elpcelu aizsargmasku P2 vai augstvértigaku un
vienreizéjas lietosanas apgérbu. e lerices un vielu, kuru
apstradei paredzéts izmantot ierici, lietoSanu, tostarp
dro$u savakta materiala utilizacijas procesu izpilda tikai
apmacits personals. e AtgrieZot izplides gaisu atpakal
telpd, tai ir jabat nodrosinatai ar pietiekamu gaisa ap-
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mainas koeficientu L. Lai ievérotu pieprasitas robezveér-
tibas, atgriezta tilpumplisma drikst bit maksimali 50 %
no svaiga gaisa tilpoumplismas (telpas tiloums Vg x gai-
sa apmainas koeficients L,y). Bez paSiem ventilacijas
pasakumiem: Ly~ 1 h!. e STierice satur veselibai kaitr-
gus puteklus. IztukSoSanas un apkopes proceddras, to-
starp puteklu savaksanas tvertnu iznemsanu, drikst
veikt tikai specialisti, kas lieto piemérotu aizsargapriko-
Jjumu. e Nelietojiet ierici bez pilniba uzstaditas filtrésa-
nas sistémas. e Nemiet véra piemérojamos drosibas
noteikumus, kas attiecas uz apstrades materialiem.

e Lai nodro$inatu drosu ierices poziciju, nofikséjiet vadi-
bas ritena stavbremzi. Ja stavbremze nav nofikséta, ie-
karta var uzsakt nekontrolétu kustibu. e Lai lietotajs
veiktu apkopi, ierice ir jaizjauc, jaiztira un jaapkopj, cik-
tal tas ir iespéjams, neradot draudus apkopes persona-
lam un citam personam. Pieméroti piesardzibas
pasakumi ietver detoksikaciju pirms izjaukSanas, pie-
sardzibas pasakumi paredz ari veikt lokalu filtrétu pie-
spiedu ventilaciju, kur ierice tiek izjaukta, apkopes
vietas tiriSanu un atbilstoSu personala aizsardzibu.

® Pirms iznemt no bistamas zonas, javeic ierices arpu-
ses detoksikacija ar puteklsicéju, péc tam noslaukot to
tiru, vai arita ir jaapstrada ar hermétiki. Visas ierices da-
las jauzskata par netiram, kad tas tiek panemtas no bis-
tamas zonas. NepiecieSams ievérot atbilstosus
pasakumus, lai izvairitos no puteku emisijas. e Veicot
apkopes un remontdarbus, visus netiros priekSmetus,
kurus nav iespéjams pilniba notirit, izmetiet. Sadus
priek§metus nepiecieSams utilizét hermétiskos maisos
saskana ar utilizacijas spéka esosajiem priekSrakstiem,
kas attiecas uz sadiem atkritumiem. e Tikai putekju kla-
se M un H: lerices transportéSanas un apkopes laika
aizveriet iesik$anas atveri ar noslégaizbazni. e Tikai
puteklu klase H: lerices filtrésanas efektivitati var par-
baudit ar testa metodi, k& noradits EN 60 335-2-69
22.AA.201.2. So parbaudi javeic vismaz reizi gada vai
bieZak, ja tas noteikts valsts prasibas. Ja parbaudes re-
zultats ir negativs, atkartojiet testu ar jaunu plakanrievu
filtru.

AN BRIDINAJUMS e Lai noverstu apdraudéju-
mus, raZotajam vai instruétai personai vismaz reizi ga-
da javeic droSibas aprikojuma netraucétas darbibas
droSibas tehnisko parbaudi, piem., japarbauda ierices
hermétiskumu, filtra bojajumus, kontroles ietaisu darbi-
bu (tikai putekju klase M un H).

lerices ar rotéjosam sukam

A\ BISTAMI « Stravas trieciena draudi. Nekad ne-
brauciet pari tikla piesléeguma kabelim vai pagarinajuma
kabelim ar sikSanas galvas rotéjoSajam sukam.

N UZMANIBU « Nepiemérotas sukas apdraud
Jasu drosibu. Izmantojiet tikai ar ierici piegadatas vai
lietoSanas instrukcija ieteiktas sukas.

lerices ar pneimatiskajam riepam

N UZMANIBU e Nekad neparsniedziet maks.
pielaujamo riepu uzpildes spiedienu. Jums riepu uzpil-
des spiedienu ir janolasa no riepam un nepiecie$ami-
bas gadijuma no diskiem. Ja vértibas at$kiras, Jums ir
jaievéro zemako vértibu. e Parliecinieties, ka spiediena
samazinasanas ierice pie kompresora ir pareizi iestatr-
ta, pirms iestatat riepu uzpildes spiedienu. e lericém ar
skriavétiem diskiem: Parliecinieties, ka visas disku skri-
ves ir stingri pievilktas, pirms iestatat riepu uzpildes
spiedienu.

Kopsana un apkope

AN\ BRIDINAJUMS o pirms tirianas, apkopes
un dalu nomainas Jums ierici nepiecieSams izslégt un
atvienot tikla spraudni vai iznemt akumulatoru paku.
Pirms citas funkcijas iestati$anas, izslédziet ierici.

AN UZMANIBU o Remontdarbus drikst veikt tikai
klientu apkalpo$anas centri vai $1s jomas specialisti, kas
ir iepazinusies ar visiem attiecigajiem drosibas noteiku-
miem. e Regulari notiriet adens fimena ierobeZotaju un
parbaudiet, vai nav bojajumu pazimju.
IEVERIBAI « levérojiet parvietojamu profesionali
izmantojamo ieri¢u drosibas parbaudes atbilsto$i vieté-
jiem noteikumiem e Issavienojumi vai citi bojajumi. Ne-
tiriet ierici, izmantojot $ldteni vai augstspiediena ddens
straklu.

lerices ar elektriskiem savienojumiem sukSanas

Slatené

A\ BISTAMI e Stravas trieciena draudi. Tiisanai
nekad neiegremdéjiet $ldteni adent.

Piederumi un rezerves dalas

AN UZMANIBU e« izmantojiet tikai razotaja ap-
stiprinatos piederumus un rezerves dalas. Originalie
piederumi un rezerves dalas garanté drosu un nevaino-
Jjamu ierices darbibu.

TransportésSana

A UZMANI-B U « Pirms transportésanas izslé-

dziet motoru. Piestipriniet ierici, ievérojot tas svaru,
skatiet lietosanas instrukcijas nodalu Tehniskie dati.

Saugos nurodymai Slapiojo /
sausojo siurbimo siurblys
Prie§ pradédami naudoti jsigyta jrenginj,
A l!IJ perskaitykite Siuos saugos reikalavimus
ir originalig naudojimo instrukcijag. Laiky-
kités jy. ISsaugokite abu Siuos dokumentus, kad galétu-
méte naudotis jais véliau arba perduoti kitam savininkui.

e Be naudojimo instrukcijoje pateikiamy nurodymy
taip pat reikia laikytis bendryjy jstatymus leidzian-
¢€iyjy institucijy nurodymy dél nelaimingy atsitikimy
prevencijos ir saugos.

e Prie jrenginio pritvirtintuose jspéjamuosiuose ir in-
formaciniuose apspaudziamuosiuose lipdukuose
pateiktos svarbios nuorodos apie saugy eksploata-
vima.

Rizikos lygiai
A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io sukelti sun-
kius kUn_o suzalojimus ar mirtj.

AN J|SPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io sukelti sunkius
kdno suZalojimus ar mirtj.

AN ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti lengvus suZaloji-
mus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinc¢io sukelti materi-
alinius nuostolius.

Asmeninés apsauginés priemonés

N ATSARGIAI o Dirbdamisu Jjrenginiu mavékite

tinkamas apsaugines pirstines.
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Bendrosios saugos nuorodos

A PAVOJUS . Uzdusimo pavojus Pakuotés plé-
vele saugokite nuo vaiky.

A [SPEJ’MAS ® Jrenginj naudokite tik pagal pa-
skirtj. Atsizvelkite j konkrecios vietos sglygas ir dirbdami
su prietaisu atsizvelkite j paSalinus, pirmiausia j vaikus.
o Sis remonto rinkinys néra pritaikytas, kad juo galéty
naudotis asmenys su ribotais fiziniais, sensoriniais arba
protiniais gebéjimais arba nepakankama patirtimi ir (ar-
ba) nepakankamomis Ziniomis. e Prietaisg leidZziama
naudoti tik asmenims, supaZindintiems su jo naudojimu,
arba jrodZiusiems savo gebéjima jj valdyti bei nedvi-
prasmiSkai jgaliotiems jj naudoti. e Vaikams neleidZia-
ma dirbti su jrenginiu. e Prizidrékite vaikus ir uZtikrinkite,
kad jie neZaisty su jrenginiu.

AN ATSARGIAI « Apsauginiai jtaisai garantuoja
jasy saugq. Apsauginius jtaisus modifikuoti ar apeiti
draudziama.

Elektros smugio pavojus

A PAVOJUS « | apsaugos klasés prietaisus jun-
kite tik su tinkamai jZemintais maitinimo $altiniais.

e [tampos, nurodytos aparato identifikacinéje plokstelé-
Je verté, turi sutapti su elektros sroveés Saltinio jtampos
verte. ® Niekada nelieskite tinklo kistuko arba maitinimo
lizdo drégnomis rankomis.

N [SPEJIMAS e Aparatg sujunkite tik su elek-
tros lizdu, jrengtu pagal standarto IEC 60364-1 reikala-
vimus. e Jeigu susidaro puty arba jeigu ar nuteka
skystis, nedelsdami iSjunkite aparatg ir iStraukite tinklo
kiStukg arba iSimkite akumuliatoriaus blokg. e Kiekvieng
kartg pries naudodami jrenginj jsitikinkite, kad nesuga-
dintas tinklo laidas su tinklo kistuku. Jei tinklo laidas su-
gadintas, gamintojas, jgaliota klienty aptarnavimo
tarnyba arba elektrikas jj turi nedelsiant pakeisti, sie-
kiant iSvengti bet kokio pavojaus. e Maitinimo kabelio ir
ilgintuvo nepaZzeiskite ir neapgadinkite per jj pervaziuo-
dami, jj suspausdami, tempdami ar pan. Saugokite mai-
tinimo kabelj nuo karscio, alyvos ir astriy briauny.

o Naudokite tik gaminto nurodytg tinklo laida, tai taiko-
ma ir keiciant laidg. UZsakymo Nr. ir tipg Zr. Naudojimo
instrukcijose. e Tinklo jungtis ir ilginamajj kabelj keiskite
tokios pat apsaugos nuo pursly ir tokio paties mechani-
nio atsparumo tinklo jungtimi ir ilginamuoju kabeliu.
DEMESIO « Isijungimas gali sukelti trumpalaikiy
jtampos kritimy. e Esant nepalankioms tinklo sglygoms
galimi kity prietaisy sutrikimai. e Jeigu tinklo pilnutiné
varza mazesné negu 0,15 Ohm, triktys netikétinos.

Eksploatavimas

A PAVOJUS e sei naudojate aparatg pavojingo-
Jje aplinkoje (pvz., degalinéje), vykdykite atitinkamus
saugos nurodymus. e DraudZiama eksploatuoti poten-
cialiai sprogioje atmosferoje, i§skyrus tais atvejais, jeigu
aparatas pritaikytas eksploatuoti Sioje atmosferoje, Zr.
Skyriy Eksploatavimo instrukcijoje nustatytas naudoji-
mas pagal paskirtj. ¢ Sprogimo pavojus. Tam tikros me-
dZiagos veikiant turbulencijai su siurbiamuoju oru gali
sudaryti sprogiuosius garus ar misinius ir paveikti agre-
gate naudojamas medziagas.

e NeleidZziama siurbti degiyjy dujy, skysciy ar dulkiy
(reaktyviyjy dulkiy), nebent aiskiai nurodoma, kad
agregatas yra Siam naudojimui, Zr. Skyriy Eksploa-
tavimo instrukcijoje nustatytas naudojimas pagal pa-
skirtj.

e Metaly reaktyviyjy dulkiy (pvz., aliuminio, magnio,
cinko) neleidziama siurbti kartu su valymo priemo-
némis, kuriy sudétyje yra didelé Sarmy ar ragsciy
koncentracija.

o Nesiurbkite neskiesty $army arba ragsciy.

o NeleidZiama siurbti jokiy organiniy tirpikliy (pvz.,
benzino, dazy skiediklio, acetono, mazuto).
Nes:urbk/te degiy ar rusenanciy daikty.

A [SPEJIMAS o Agregatu neleidziama siurbti
Zmoniy dévimy drabuZiy arba gyviny kiino. e Sveikatai
kenksmingas dulkes agregatu siurbkite tik tuo atveju,
Jeigu jis yra atitinkamai paZenklintas. Laikykités eksplo-
atavimo instrukcijose pateiktos su sauga susijusios in-
formacijos.

N ATSARGIAI . Kiekvieng kartg pries naudo-
dami patikrinkite aparatg ir jo priedus, pvz., maitinimo
tinklo jungtj, ilginamajj kabelj, ar jy baklé ir eksploatavi-
mo saugumas atitinka reikalavimus. Jeigu aptinkamas
pazeidimas, iStraukite maitinimo tinklo kiStukg ir nenau-
dokite aparato. e Jokiu badu nepalikite veikiancio agre-
gato be priezidros, jeigu jis néra iSjungtas ir neistrauktas
maitinimo tinklo kistukas.

DEMESIO. Neeksploatuokite prietaiso Zemesnéje
temperatdroje kaip 0 °C. @ Nenaudokite agregato lauke
esant Zemai temperatarai.

Sauso valymo siurblys

N [SPEJIMAS e Agregatas skirtas tik sausam
valymui. Agregatg naudokite tik tada, kai jis aiSkiai pa-
Zenklintas Zenklu, kad agregatg leidZiama naudoti lau-
ke, Slapiomis saglygomis.

Drégnojo siurbimo siurblys

N ATSARGIAI « siurbkite ne didesnés kaip 45

°C temperatiros skystasias terpes.

DEMESIO . Agregatg naudokite tik su tinkama
jranga, skirta siurbti ausinimo ir tepimo priemones.

L, M ir H klasiy dulkémis skirti agregatai
A PAVOJUS o sveikatai kenksmingy dulkiy ke-

liamas pavojus. Atlikdami techninés priezidros darbus
(pvz., keisdami filtrg), uZsidékite P2 arba didesnés ver-
tés respiratoriy ir dévékite vienkartinius drabuZzius.

e Naudoti agregatg ir medziagas, kurios juo bus siurbia-
mos, jskaitant saugy susiurbty medziagy pasalinimg,
gali tik instruktuotas personalas. e Org isleidZiant j pa-
talpg, turi bati uztikrintas pakankamas oro apykaitos
greitis L. Kad baty islaikytos reikalaujamos ribinés ver-
tés, isleidziamas oro srautas gali sudaryti ne daugiau
kaip 50 % SvieZzio oro srauto (patalpy tiiris Vg x oro apy-
kaitos greitis Ly). Jei nenaudojamos specialios védini-
mo priemonés: Ly=1h"". e Siame agregate yra
sveikatai kenksmingy dulkiy. I18tustinti agregatg ir atlikti
Jo technine priezitra, jskaitant dulkiy surinkimo maiselio
pasalinima, gali tik specialistai su tinrkamomis apsaugos
priemonémis. e Nenaudokite agregato be visos filtravi-
mo sistemos. e Laikykités saugos nuostaty, taikomy ati-
tinkamoms medZiagoms. e Kad agregatas stovety
stabiliai, nuspauskite kreipiamojo ratuko stovéjimo stab-
dj. Nenuspaudus stabdZio agregatas gali pradéti nekon-
troliuojamai judéti. e Jeigu technine prieZiarg atlieka
naudotojas, agregatg reikia isrinkti, iSvalyti ir atlikti tech-
ninés priezidros darbus, kiek juos galima atlikti, neke-
liant pavojaus techninés priezidaros personalui ir kitiems
asmenims. Pasirdpinkite, kad vietoje, kurioje agregatas
iSrenkamas, baty priverstiné ventiliacija, bty nuvalytas
pavirsius, ant kurio atliekami techninés prieZidros dar-
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bai, ir baty uZtikrinta atitinkama personalo apsauga.
e Prie$ agregatg paimant is pavojingos zonos, jo iSore
reikia detoksikuoti nusiurbiant ir Svariai nu$luostant ar-
ba apdoroti sandarikliu. Visos agregato dalys, jas pai-
mant i§ pavojingos zonos, laikytinos uZterstomis. Reikia
imtis tinkamy priemoniy, siekiant iSvengti dulkiy sklidi-
mo. e Atliekant techninés prieZidros ir remonto darbus
visus uZterS$tus daiktus, kuriy negalima patenkinamai i$-
valyti, reikia iSmesti. Tokius daiktus reikia utilizuoti ne-
pralaidziuose maiseliuose, laikantis tokios atliekoms
taikomy nuostaty dél salinimo. e Tik M ir H klasés dul-
kés: Gabendami agregata ir atlikdami jo technine prie-
Zidirg siurbimo angg su uzkimskite sandarinimo kaisciu.
o Tik H klasés dulkés: Agregato filtravimo veiksmingu-
ma galima patikrinti taikant standarte EN 60 335-2-69
22.AA.201.2 nurodyta bandymo procediira. Sis bandy-
mas turi bati atliekamas bent kartg per metus arba daz-
niau, jeigu taip nustatyta nacionaliniuose
reikalavimuose. Jeigu bandymo rezultatas neatitinka
privalomyjy rezultaty, kartokite bandyma naudodami
naujg plokscigjj filtrg.
A [SPEJ’MAS e Siekiant iSvengti pavojaus, ne
reciau kaip kartg per metus gamintojas arba instruktuo-
tas asmuo turi patikrinti, ar saugiai ir nepriekaistingai
veikia saugos jranga, pvz., ar sandarus agregatas ir ar
nepaZeistas filtras, kaip veikia kontrolés jtaisai (taikoma
tik M ir H klasés dulkiy atzvilgiu).

Agregatai su besisukanéiais Sepetéliais

A PAVOJUS e Eiektros smugio pavojus. Per
maitinimo tinklo jungiamajj kabelj ar ilginamajj laidg
draudziama vaziuoti su besisukanciais siurbimo galvu-
tés Sepetéliais.

N ATSARGIAI o Netinkami sepetéliai kelia pa-
vojy jasy saugumui. Naudokite tik Sepecius, tiekiamus
su agregatu, arba Sepecius, rekomenduojamus naudo-
Jimo instrukcijose.

Agregatai su pneumatinémis padangomis

AN ATSARGIAI o Niekada nevirSykite maksima-
laus leistino padangy slégio. Tinkamas padangos slégis
pateiktas ant padangos arba ant ratlankio. Jeigu vertés
skiriasi, naudokite mazesne verte. e Prie$ pripildydami
padangas slégio, uZtikrinkite, kad kompresoriaus slégio
ribotuvas nustatytas tinkamai. e Jrenginiams su priverz-
tais ratlankiais: Prie$ pripildydami padangas slégio, uz-
tikrinkite, kad ratlankio varztai tvirtai priverzti.
Kasdiené prieziira ir techniné priezitra
A [SPEJ’MAS o Prie§ valyma, techninés prie-
Zidros darbus ir pries keiciant dalis, agregata reikia i$-
jungti, i$traukti maitinimo tinklo kistukg arba iSimti
akumuliatoriaus blokg. Pries jjungdami kitg funkcija, is-
junkite agregata.
N ATSARGIAI ¢ Remonto darbus atlikti gali tik
patvirtintos klienty aptarnavimo jstaigos arba Sios srities
specialistai, susipaZine su atitinkamomis saugos ins-
trukcijomis. e Reguliariai valykite vandens lygio apribo-
jimo_ jtaisg ir tikrinkite, ar neaptiksite paZeidimy.
DEMESIO « Laikykites saugos patikros nuostaty,
taikomos nesiojamiems, komercinés paskirties naudo-
tiems jrenginiams pagal vietoje galiojancius reikalavi-
mus e Trumpieji jungimai arba Kiti paZeidimai.
Nevalykite jrenginio Zarna arba auksto slégio vandens
srove.

Agregatai su elektrinémis jungtimis siurbimo
Zarnoje

A PAVOJUS e Eiektros smdgio pavojus. Valo-

mos Zarnos nardinti j vandenj neleidZiama.
Priedai ir atsarginés dalys

N ATSARGIAI o Leidziama naudoti tik gaminto-
Jo patvirtintus priedus ir atsargines dalis. Naudokite tik
originalius priedus ir originalas atsargines dalis — taip
uZtikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir be trikciy.

Gabenimas
AN ATSARGIAI o Pries transportuodami isjun-

kite variklj. Pritvirtinkite jrenginj atsizvelgdami j jo
svorj, Zr. skyriy Techniniai duomenys.

Bka3iBKM 3 TexHikun 6e3neku
Munococ gns Bonororo/cyxoro
npubupaHHsA

Mepen nepLuMm BUKOPUCTaHHAM

& || NPUCTPOLO Chif 03HAMOMUTUCH 3 LMK

BKasiBkaMu 3 TexHiku 6e3neku Ta
opwuriHanbHOLo IHCTPYKUieto 3 ekcnnyatadii. Qigtu

BiAnNoBigHO Ao Hux. 36epiratn obmagi Gpoluypu Ans

noparnbLIoro BUKOPUCTaHHS abo Anst HacTynHoro

BracHvKka.

e Pa3om i3 BkasiBkamu B Ll iIHCTPYKLIi 3 ekcnnyaTauii
cnig BpaxoByBaTU 3ararnbHi 3aKoHoAaBMi
NMOMNOXEHHS LLIOAO TeXHikn 6e3nekn Ta
nonepe;KeHHs HeLLLAaCHMX BUMNaaKiB.

e HasBHi Ha NpUCTPOI NonepeaXyBanbHi 3Hakn Ta
TabnnykM gaTb BaXNUBI BKa3iBkM Ansa 6e3neyHoi
ekcnnyartauii NpucTpoto.

CTyniHb HeGe3nekun

A\ HEBE3IMNEKA

® Bkasigka wj000 Hebearneku, sika 6e3rnocepeoHb0
3az2poxye ma npu3eodums 00 MSXKKUX mpasem Hu
cmepmi.

A\ TNMOMNEPEOXEHHA

e Bkasigka w000 l!gmeHuiﬁHo MOXxueoi Hebe3neyHoi
cumyaujl, uo moxe npusgecmu 00 MSXKKUX Mpasm
4u cmepmi.

AN OBEPEXHO

® Bkasigka w000 nomeHuitiHo HebeaneyHoi cumyaui,
sIKa MOXe CrpUYUHUMU OMPUMAaHHS JIe2KUX mpaem.

e Bkasigka w000 MOX/1ueoi mromeHUyitiHO Hebe3neyHor
cumyauji, Wo Moxe cripuduHuUmu mMmamepianbHi
36umku.

3aco6u iHaMBiAyanbHOro 3aXucTy

AN OBEPEXHO e 1o wac pobomu 3

MpuCmMpPoEM 8uUKopuUCmMosysamu 8i0rnoeioHi 3axucHi
pyKasuuj.

3aranbHi BKa3iBKM 3 TeXHiku 6e3neku

A HEBE3IMEKA o He6esnexa A0yxu.
lNakysanbHy nnigky 36epicamu y HedocmynHomy 0115
dimel micui.

N nOﬂEPE,q}K EHHA o Bukopucmosysamu
npucmpit nuwe 3a npu3Ha4yeHHAM. Bpaxosysamu
ymosu micyesocmi, nid yac pobomu 3 npucmMpoem
HeobxiOHo 38epmamu ysazy Ha mpemix ocib, ocobnueo
Ha Oimed. e [Mpucmpili He npu3HayeHuli 0nsi
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8uKopucmaHHs ocobamu 3 0bMexeHUMU Qi3UYHUMU,
ceHcopHuMu abo po3ymosumu 30i6HOCMAMU, @ MaKoX
ocobamu 3 HeOocmamHim 0ocgioom ma/abo 3HaHHAMU.
o [Ipucmpoem 003807155EMbCSI KOPUCMY8amuCcs MinbKuU
ocobam, ki npolwinu iHcmpykmax w000 Mo8OOXKEHHS
3 HUM, rnidmeepounu ceoi 30ibHocmi Wo00 KepyeaHHs
HUM ma siIKuM OopyYeHO KOpUCMY8aHHS MPUCMPOEM.

® 3abopoHsiembCs npaytosamu 3 npucmpoem GimsiM.
o Cmexumu 3a mum, w06 dimu He epanu 3
puCcCMpPoEM.

AN OBEPEHO e« 3an06ixHi npucmpoi
npusHaqeHi Onsi 8awoeo 3axucmy. 3abopoHsembcs
3MiH8amu 3anobixHi npucmMpor Yu Hexmysamu HUMU.

HebGe3neka ypaxeHHsi CTPyMOM

A HEBE3IIEKA . lMpucmpoi knacy 3axucmy |
nioKmoYamu mifbKu 00 3a3eM/IeHUX HaNeXHUM YUHOM
Oxepenam cmpymy. e 3asHayeHa Harpyaa Ha
3a800cbKili mabnuyyi nosuHHa sidnosidamu Harpya3i
Oxepena cmpymy. @ 3a60pOHEHO mMopKkamucsi
wmercernbHOI 8UNIKU ma PO3emKuU 80/102UMU pyKamu.

AN\ TTIOMEPELXXEHHA e ridxmovamu
npucmpiti do enemeHma e1eKmpornioKNYeHHs,
8UKOHaH020 crieyjianicmom-eneKkmpukom 8idrnogioHo 0o
cmaHdapmy MiXkHapOOHOI errleKmpomexHi4HoOi KOMicii
(MEK) IEC 60364-1. ® Y pa3si niHoymeopeHHs abo
8UMOKY PiOUHU HeaaliHO 8UMKHymMU npucmpid i
sumsizmu wmericesibHy 8usKy abo suliHsmu
aKymynsmopHul 6510k. e [leped KOXHUM
8UKOPUCMAaHHSIM MPUCMPOIO EPEKOHaMUCS, U0
mepexxesuli kabesnb 3i WMerncenbHOK 8USIKOK HE
rowkoOxeHi. 5Ikujo mepexxeauli kabernb MOwWKodxeHud,
mo 8iH noguHeH 6ymu HeaallHO 3amiHeHul
8UPOBHUKOM, a8mopuU308aHOI0 CEPBICHOI0 CITyX60t0
abo kearighikosaHUuM e1eKmMpuUKOM Orisi YHUKHEHHS
Hebe3neku. ® YHUKamu rMowKOOXeHHsI MEPEXeeo20
Kabeso ma nodosxysadya WIisIXoM Hai3dy, CmUCKaHHS,
po3mszysaHHsI mowjo. 3axuwamu mepexesul kaberb
8i0 8UCOKUX mMeMnepamyp, 0/1U8U Ma 20CMpPUX Kpais.
e Bukopucmosysamu nuwe mepexesul Kaberb,
pekomeHO08aHUU 8UPOBHUKOM (Ue cmocyemsCsi
makox eurnadkie 3amiHu kabesnto). Homepu 0ns
3aMoerIeHHs ma murnu HaeedeHo 8 IHCMPYKUi 3
ekcrnnyamauii. ® 3'eOHysanbHi eneMeHmu Ha
Mmepexesomy kaberi abo nodoexysayi 3amiHroeamu
minbKu Ha aHanoz2iyHi aupobu 3 makum xe
6pu3Ko3axucmom ma MexaHiYHOK MiyHICMIO.

YBATrA e« 1i6 yac YBIMKHEeHHS1 BUHUKaromb
KOPOMKoYacHi nadiHHs Harpyau. & 3a HecrnpusmIueUx
YyMO8 Mepexi Moxnueull HeeamuegHuli 8nnue Ha
pobomy iHwux rpunadie. e Skwo iMmnedaHc mepexi
cmarosums meHwe 0,15 OM, BUHUKHEHHS
HecripasHocmel ManolmosipHe.

Ekcnnyartauin

A HEBE3IEKA e« r1io yac 8UKOpUCMaHHs
npucmpoto y Hebe3neyHux 30Hax (Hanpuknao, Ha
3anpaskax) dompumysamuch 8i0rnosioHUX rpasusn
mexHiku 6esnexu. @ 3a60poHEHO 8UKOPUCMOBY8amMuU
npucmpiti y subyxoHebe3ne4yHuUx 30Hax, IKUuj0
npucmpiti npsiMo He npusHadeHull Onsi Yboeo, Aus.
2nasy BukopucmaHHs 3a npu3Ha4eHHsIM 8 IHCmpYyKUii 3
ekcrinnyamauii. ¢ Hebesneka aubyxy. [NesHi pe4osuHu y
pa3i 3amiysaHHs 3i BCMOKMY8aHUM 08IMpsiM MOXYMmb
ymeoptosamu subyxoHebesneyHi napu abo cymiwi ma

Mamu pytiHigHy dito Ha Mamepiasnu, BUKOPUCMOBY8aHi 8

npucmpoi.

e He nunococumu nezko3atimucmi ea3u, piouHu abo
nun (XimivHo akmueHul nur), AKWo npucmpid
MpSIMO He npu3sHadeHul 055 Yyboeo, 0us. anasy
BukopucmaHHs 3a npu3Ha4eHHAM 8 IHCmpyKuii 3
ekcriyamauii.

e He 36upamu ximiyHO akmueHul Memarnesgul rnus
(Hanpuknad, antoMmiHitl, MagHil, YUHK) y NOEOHaHHI 3
CUBHO MIYXXHUMU YU KUCITUMU 3acobamu onsi
YUUWEHHSI.

e He 36upamu KoHUeHmposaHi nyau abo Kucrnomu.

e He 36upamu opaaHidHi pO34UHHUKU (Harpuknao,
6eH3uH, po3pioxyeay ghapbu, auemoH, masym).

He 36upamu npedmemu, wo eopsimb abo mritome.

& I OnEPEﬂ)K EHHA o He nunococumu
modeli abo meapuH rpucmpoem. o [Tpucmpiti
0038071€HO 8UKOpUCcmosysamu 01151 36upaHHsI
wKidnueo2o 0ns 300po.’s Nusy MinbKU 3a HasieHOCMI
crieyianbHO20 MapKysaHHs. [Jompumysamuch
iHgbopmauii 3 mexHiku 6e3neku, Wo Micmumascs 8
IHCMPpyKUii 3 ekcrinyamauii.

AN OBEPE)HO . TMeped KoXHUM
8UKOPUCMAaHHSIM nepesipsgmu cmaH ma
ekcriyamauitiHy 6e3neKy npucmporo ma
0o0amkoe020 obriadHaHHs, HanpuKnad Mepexeeo2o
kabeso ma nodosxyesada. Y pasi mowKoOXXeHHs
8uUMsigHymu wmericesnbHy 8UIKY 3 PO3emkKu i He
Kopucmysamucsi npucmpoem. ® 3a6OpOHSIEMbCS
3anuwamu npucmpiti 6e3 Haensdy, KW 8iH He
B8UMKHeHUU, y8iMKHeHULl 8 po3emky abo sIKUWO 3
MpUCMPOoK He 8UMsi2ZHYmMul aKymynsimopHul 6r10K.

YBATA . BabopoHsiembcsi ekcnnyamauis
npucmpoto 3a memnepamypu Huxde 0 °C. e He
8uKopucmosysamu npucmpiti npocmo Heba 3a HU3bKUX
memnepamyp.

Munococ Ans cyxoro npu6upaHHs

AN ﬂOﬂEPE,q)KEHHﬂ o [Ipucmpiti
npusHa4yeHuli minbKku 07151 Cyxo2o NpubupaHHs.
Bukopucmosysamu npucmpiti npocmo Heba y 8ornoaux
yMo8ax 0038071€HO MirNbKU 3a yMo8u Lio2o
crieyjiaribHO20 MapKyeaHHs1.

Munococ ans Bonororo I1p|/I6VIpaHHi|

AN OBEPEXHO . 36upamu pidki cepedosuwya

minbku 3 memnepamypoto 6o 45 °C.

YBATA . [ns 36upaHHs 0XOMOOXYyo4ux i
MacmunbHUX Mamepiarie sukopucmosysamu
npucmpiti minbku 3 8i0NogioHUM 0br1a0HaHHSIM.

MpucTpoi 3 knacom nuny L, Mi H

A\ HEBE3IEKA o Hebesnexa 4yepes
wkidnueuti Ons 30opoes'si nun. B xodi nposedeHHs1
MexHiYHO20 06cy208y8aHHS MPUCMPOIO (Hanpukiao,
3amiHa inbmpy) cnid sukopucmosysamu pecripamop
P2 abo suuj020 cmyneHs 3axucmy ma o0Hopa3osull
o0si2. ® Poboma 3 npucmpoem i pedosuHamu, Orsi SIKUX
8iH Mpu3HadyeHul, eknovarodu b6esneyHuli memod
nikeidauii 3i6paHo2o mamepiary, 30ilCHIOOMbCS
MinbKu Hag4eHUM repcoHasniom. & SIKWo
8idnpaybosaHe nosimps 8i0800UMbCS 8 MPUMIULEHHS,
mo 8 UboMy NpUMileHHi nosuHeH 6ymu 3abesneyeHuli
cmyniHb nogimpoobmiry L. [nsi dompumaHHs
HEOBXIOHUX 2paHUYHUX 3Ha4eHb 06'eMHUl MOmiK Moxe
cmaHosumu makcumarnsHo 50 % eid obcsizy cgixoeo
nosimps (obcsiz npumieHHs Vg X cmyniHb
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nosimpoobmiHy Lg,,). bea crneuiansHux
eeHmunsitiHux 3axodie: Lg,=1h"". e Lleti npucmpiti
micmums wkionueuli 0nsi 300poe's nus. CriopOXXHEHHSI
ma mexHidHe 06Cy208y8aHHS MPUCMPOLO, BKITIOHAIOHU
3HSIMms1 KoHmeUlHepa 071 cMimms, Maroma
po8oOuUMuUCh MinbKu crieyianicmamu y 8idrnogioHomy
3axucHomy criopsidxeHHi. ® He ekcrinyamysamu
npucmpiti 6e3 nogHoi cucmemu ¢hinbmpauji.

o [lompumysamucsi npasusn mexHiku 6e3neku, wo
3acmocosytombcsi 00 Mamepiarnie, wo nidnszaoms
06pobuj. e [ns1 6e3rne4Ho20 MOMOXEHHS MPUCMPOI0
3a0issmu cmosiHKoge 2arbMO Ha HanpsIMHOMY POIuKy. Y
pasi HeakmugHO20 CMOSIHKOB020 2alfibMma rpucmpiti
Moxke 6e3KOHMPOIILHO oYamu pyxamuch. e [ns
1po8edeHHs1 MexHIYHO20 06cIy208y8aHHS
Kopucmysay, HacKifbKu Ue MOXIIUeo, Mo8uHeH
posibpamu npucmpiti, npogecmu (1020 O4YUUWEHHST i
mexobcry208y8aHHs, He Niddaroyu npu UboMy
Hebeaneui obcryzosyroquli nepcoHan ma iHuux ocib.
o HanexHux 3axodie be3rneku Hanexamsb
3He3apaxKeHHs1, nposedeHe rneped po3bupaHHsIM,
micyesa rpumycosa inbmpysanbHa 6eHMUIAUIA 8
Mmicyi po3bupaHHs npucmporo, npubupaHHsa Micusi
obcryz2o8ysaHHs i 8i0MoesidHUL 3axucm repcoHarty.

o [lo sudamneHHs npucmporo 3 Hebe3rne4yHoi 30HU
308HIWHST MOBEPXHST MPUCMPOIO MOBUHHA 6ymu
3He3apaxeHa WIISIXOM O4UWEeHHSI nu1ococom abo
sumepma Ha4yucmo, abo obpobrieHa yuinbHIYUM
3acobom. Yci yacmuHu rnpucmporo, gudarneHi 3
Hebe3reyHol 30HU, MoBUHHI po3ansadamucs K
3abpydHeHi. HeobxiOHO yxumu &cix 3axolis, wjob
YHUKHYMU po3r1o8cto0KeHHs nury. e [1i0 yac
rposedeHHs1 obcry208y8aHHs1 abo peMoHmy
npucmpoto yci 3abpydHeHi demarni, SIKi HEMOXIUBO
oyucmumu HanexHum YUHoM, cnid eukuHymu. Taki
npedmemu marome 6ymu noMiueHi y HernpoHUKHI
MiWwKu ma ymunizosaHi 8idrnogioHo 00 rosoxeHb U000
ymunizayii makux gioxodis.  Tinbku knac nuny M i H:
i yac mpaHcrnopmysaHHsI ma MexHiYHo20
obcry208y8aHHsA NPUCMPOIO 3aKkpusamu
8cMOoKmysarbHUli omeip npobkoro. e TinbKu Krac numy
H: ecbekmusHicmb chinbmpauii npucmporo moxe bymu
nepesipeHa Memooom, susHa4eHumM 8 EN 60 335-2-69
22.AA.201.2. s nepesipka nosuHHa npoesooumucsi
woHalimeHwe 00uH pa3 Ha pik abo yacmiwe, SKWo ye
8U3HaA4YeHO HauioHarIbHUMU suMo2amu. SIKWo
pe3ynbmam nepesipku HeeamugHutl, noesmopumu i 3
HosUM cknadyacmum ¢hirlbmpom.

A HOHEPE,a)KEHHﬂ o [IpuHalimHi 0duH
pa3 Ha pik supobHuk abo ocoba, wo npotiwna
IHCMpyKmax, noeUHHI nepesipsimu rnpasusisHe
YHKUIOHY8aHHS1 3anobixXHUX rpucmpois 0r1s
3arnobicaHHs1 Hebe3rnek, Hanpuknad 2epMmemuYyHicmb
puUCMpPOto, Hasi8HICMb MOWKOOXeHb hinbmpa,
BYHKUIOHY8aHHSI KOHMPOITbHUX MPUCMpPOie (MinbKu
knac nuny M i H).

MpucTpoi 3 06epTOBUMM LLiTKAMK

A HEBE3IEKA e« He6esnexa YpaxeHHs
cmpymom. 3abopoHsIEMbCS Nnepeikdxamu mepexeaull
kabenb abo nodosxysa4y 0bepmosuMu wimxkamu
207108KU nuI0COCa.

AN OBEPEXHO. HenpudamHi wjimku

3aepoxytomb eawili 6e3neuyi. Bukopucmosysamu
minbKU Wimku, wo nocma4aomscsi 3 Ipucmpoem, abo
wimku, pekomeHO08aHi 8 iHCMpyKUii 3 ekcrinyamauii.
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MpUcTpOi 3 NHEBMaTUYHUMU LIMHAMU

AN OBEPEXHO . Y x00HOoMy pasi He
nepesulyygamu MakcumasbHo 0ornycmumuli muck y
WUHaXx. 3Ha4eHHsI MUCKY 8 WUHI 8Ka3aHOo Ha camill WUHi
ma iHoOi Ha ducky. SIKWo Ui 3Ha4eHHs1 He 36ieatombCs,
cr1id 8UKopuCcmMo8y8amu MeHwe 3 Hux. e [lepw Hix
peayrnoeamu mMucK y WUHI, MepeKoHamucs, Wo Ha
KOMMpecopi npasusibHo HanawmosaHo pedyKmop.

e [ln1s1 npucmpoie i3 duckamu Ha 6onimax: nepw Hix
peayrnoeamu muckK y WUHi, MepeKkoHamucsi, uo 6ci
6or1mu ducka WinbHo 3amsigHymi.

[ornsap 1a TexHiYHe 06CnyroByBaHHsA

NI OnEPEﬂ)K EHHA « IMeped ovuLeHHM,
mexHiyHUM obcryeosyeaHHsIM abo 3amiHoto demanel
cr1id 8UMKHymU npucmpiti, sumsiaHymu wmercesbHy
8UJIKY 3 PO3emKU abo 8UUHSIMU aKyMynsimopHuU 61oK.
BumkHymu npucmpiti neped nepexodom Ha iHwy
pyHKUitO.

N OBEPEXXHO . lposedeHHsi pemoHmMy
dopyyamu nuwe asmopu3osaHuM cryxbam
cepsicHoz2o obcry2o8ysaHHs1 abo crieyianizogaHoMy
nepcoHarny 0ns 0aHo20 pezioHy, 0bisHaHoOMy 3 ycima
8i0rosidHUMU rpasunamu mexHiku 6esnexu.

® PeaynsipHo yucmumu rpucmpiti 06MexXeHHs1 pigHs1
800U, 00HOYaCcHO rnepeesipsito4u Hasi8HiCMb 03HaK
MOWKOOXKEHHS.

YBATA. Hompumysamucs 8ka3sigok i3 nepesipku
6e3reKu 07151 NepecysHUX MPOMUCIO8UX NMPUCMPOi8
32i0HO 3 Micuesumu rnpasunamu. e Kopomki 3amMuKaHHs1
abo iHwi nowkooxeHHs. He oduwysamu npucmpiti rio
cmpymeHem 800U 3i winaHea abo i@ 8UCOKUM MUCKOM.

MpuUcTpoi 3 enekTPMYHMMMU 3'€AHAHHAMU Y
BCMOKTYBarnbHOMY LUNaHry

A\ HEBE3IEKA o Hebesnexa YPpaxeHHs
cmpymom. He 3aHyprosamu winaHe y 800y 0nsi
YUUEHHSI.

Mpunapas Ta 3anacHi getani

AN OBEPEXHO . Bukopucmosyime nuwe me
obnaldHaHHSI ma 3anacHi yacmuHu, wo A0380reHi Ons
8uKOpuCmMaHHs 8upobHuKkoM. Cnid sukopucmosysamu
opueiHanbHe npunaddsi ma opuziHarbHi 3anacHi
yacmuHuU, MoMy W0 came 80HU 2apaHmyroms 6e3neqHy
ma 6e3nepebiliHy eKkcrimyamauito npucmporo.

TpaHcnopTyBaHHs

N OBEPEXHO e riepes
mpaHcrnopmyeaHHsIM 3ynuHUmMu 08U2yH.
dikcyeamu obnadHaHHs 3 ypaxyeaHHsIM eazu, oue.
anasy TexHiYHi xapakmepucmuku e iIHCmpyKuii 3
ekcnnyamauii.
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Kayinci3gik TexHnkacbl 60MbIHLIA
Hyckaynap AbimKbin/Kypfrak
Tasanayfa apHanfaH LaHCOpPFbIL

ByvibiMabl anfall peT kongaHy angeliHaa

A || OCbl Kayinci3aik TexHUKachl 6obIHLLA

Hyckaynapabl xeHe TynHycka
navpanaHy 60oMblIHLLIA HYCKaymnblKTbl OKbIM LWbIFbIHbI3.

Onapra caii apekeT eTiHi3. KiTanTapablH ekeyiH ae KemiH

nanganaHy Hemece KewiHri navaanaHyLbinap yLwid

cakTan KOMbIHpbI3.

e [MapganaHy 6oWiblHLLIA HYCKaynbIKTaFb
HyckaynapmeH Koca, 3aHMeH benrineHreH xannbl
Kayincisaik xeHe kayincisaik TexHnkacol GovibiHLwa
epexenepre Hazap ayaapyblHbl3 KaXeET.

e Kypbinfblgarbl Hyckaynapbl MeH eckepTynepi 6ap
TakTanwa kayincia nanganaHyra apHanfaH
MaHbI3[bl Hyckaynapabl 6epegi.

Kayin neHrennepi

o Aybip XapakammaHyfra Hemece ernimee anapbin
cofambiH mikenel Kayin 6olbIHWwa HycKay.

N ECKEPTY

o Aybip XapakammaHyFa Hemece esimae anapbirn
COFybl MYMKIH Kayinmi xardali 6olibIHWwa Hyckay.

N ABAUTIAHbLI3

o )KeHin xapakammaHyra anapbin Cofybl bIkmumarl
Kayinmi xardal 60UbIHWa HycKay.

HA3AP AY[JAPbIHbI

o MamepuanobiK 3usiHFa anapabin Cofybl bIKmMumarn
Kayinmi xardal 60lbIHWa HycKay.

Xeke KopraHbIC Kypanbl

AN AEA””AHbI:}' ® KypbinrbiOarbl

JKyMbIcmapObl opbiHOay ywWiH muicmi KonFanmsai
natidanaHbiHbI3.

TexHuKanbIK Kayincisaik 6oMbIHLWa Xannbl
Hyckaynap

A KAy 1T « TyHweIry Kayni! Kanmama rneHKaHb!
6ananapOaH arnbIC ycmay Kaxem.

AN ECKEPTY . KypbinfbiHbl mek HyckayFra
calikec KondaHbiHbI3. XKepeinikmi xardalinapobi
©CKepIHi3 XXoHe KypbIFbIMEH XYMbIC icmeaeH ke3de,
6e20e mynranaposbl, acipece bananapdbl
KaOaranaHbi3. e KypbinfbiHbl (pU3UKarblK, MCUXUKanbIK
XKoeHe olnay kabinemi xemkinikciz adamoapOobiH,
maxipubeci/binimi xemkinikciz adamoapObiH
natidanaHybiHa 6o1maliobl. e KypbinfbiHbl natidanaHy
bolibiHWwa Hyckay bepineeH Hemece KypbirFbiHbl
naddanaHy MyMKiHOi2iH pacmaraH XoHe OCbl
Makcamka Hakmbl maralibiHOanfraH adamoapra raHa
natidanaHyra pykcam emineeH. e bananapra
KYpblInFbiHbI natdanaHyra mbilbiM canbiHaobl.

e bananapob! 6ylibiMmeH oliHamalimbiHOal emirn
Kadararnan mypbIHbI3.

N AEAMHAHbI3 ® KopraHbIC KYpbIIiFbiCbl
ci30iH Kayinci3dieiHisze apHanraH. KopraHbic
KYPbIIFbICLIH ewkKawaH e32epmieHia Hemece
axbipamiaHbI3.

Tok cofy kayni

A KAy I o | kopraHbiC chitbIGE 6ap KyPbITFBIHL!
calikec xepae myliblkmarnfaH Kyam Ke3iHe KOCYy Kepek.
e 3aybim makmadwacbiH0a KepceminaeH KepHey xeni
KepHeyiHe calikec Keny kepek. ® EwkawaH Kyam
awiacbl MeH 311eKmp po3emKachiH bifiFanobl KOIMEH
ycmamaHbi3.

N ECKEPTY . KypbinsbiHbl IEC 60364-1
cmaHOapmbiHa calikec a1eKmpuK MamaH opbiHOaraH
Kyam Ke3iHe xarFaHbl3. ® KebikmeHin Hemece
cyUbIKMbIK afbin Kemce, KypbifbiHbl 0epey ceHOipir,
awacblH po3emkadaH CyblpbiHbI3 HEMece
aKKyMyIIsSImop XXUHaFbiH arbiHbI3. ® KypbiifbiHbl
natidanaHbac 6ypbiH, awacb! 6ap Kyam CbiMbl
3aKbiMOanMaraHbiHa K63 XemkisiHiz. Ezep cbim
3akbimMOanraH 6osnca, kaHOal da 6ip Kayinmi
60510bIpMay yWiH, OHbl ©HOIPYWI, ekinemmi Kbiamem
Kepcemy opmaribifbl HEMEce Kacibu ariekmp MamaHbl
maparibiHaH aybiCmbIpblybl KEPEK. ® JKaHuWy, KbiCy,
€03y HeMece OCblfaH yKcac apeKkemreH xeri kaberniH
HeMece y3apmKbilWmbl 3aKbIMOar anmayra
mbipbICbIHbI3. XKeni kabeniH )xofFapFbl memnepamypa,
Mall XaHe emKip Xuekmep acepiHeH Kopray Kepex.

o )Kerliee KOCy yWiH a3ipneywi pykcam emkeH Xeninik
CbIMObI FaHa KondaHbIHbI3, byn wapm xXenisnik cbiMObI
aybicmbipraH ke30e 0e apekem emedi. Tancbipbic Ne
JxoHe mypi. [alidanaHy HyckaynblfbIHKapaHbI3. @ XKeri
kaberni MeH y3apmKbIW XarFaFbilumapbiH MeK cy
emki3belimiH XaHe yKcac MexaHuKariblk me3imoinikke
ue 6anama mypimeH aybiCMbIPbIHbI3.
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HA3AP A.VHAPbIHbI e Kocy npouecmepi
KepHeyOiH KbiCKa yakbimka memeHoeyiHe akerneoi.

® Oriekmp XericiHiH cunammamanapbl
KaHarammaHapsbiK 6onimaraH Ke3oe, kelbip
KYpblnFbliapObiH XYMbICbl wekmeyri 6onadsbl.

o )KeniHiH monbik kedepeici 0,15 Om-HaH a3 6ornFaH
Ke30e KypblriFbl XyMbiCbiHOa akay b6alikarnmaliosbl.

Manpganany

A KA.V (1 KypbinsbiHbl Kayinmi atimakmapoa
(mbic., AXKKC) kondaHraH ke30e calikec Kayincizoik
epexernepiH ycmaHbiHbI3. ® XKapbiny Kayni 6ap
Xxeprepde, e2ep KypbliFbl OCbl Makcamma Hakmbi
maralibiHOanmaraH b6orca, XymbIC icmeyae mbilibiM
carnbiHalbl, natidanaHy HyckaynblfblHOafbl
TaralibiHOanyb! 6olibiHwa naddanaHy mapaybiH
KapaHbI3. ® Kapbinbic kayni. Kelibip 3ammap
XKapbinFbiw 6ynap Hemece Copfbill ayameH
mypb6yneHmminik HomuxeciHoe Kocnanap mya3in,
KypblinFbi0a KondaHblnamsiH Mamepuanoapfa biknan
eme anaosbl.

o Kanrbiw 2a30apobl, cylibikmbiKmapObl Hemece
waH0apOob! (peakmusmi waHdap) e2ep KypbirFbl
byn ywiH Hakmbl apHanmaraH 6orca, copbirn
anmaHbi3, natidanaHy HycKaynblfbIHOaFb!
TaralbIHOanybl bolibiHwa natidanaHy mapaybiH
KapaHbi3.

e Peakmuemi Mmemarnn waH0apbiH (Mbicarbl,
anmMuHuli, MagHul, MbIpbIW) Kammbi Cinmini
Hemece KblWKbl ma3anarbiw 3ammapmeH bipae
COpbIN aIMaHbI3.

e CylibinmbinmaraH cinminepodi Hemece
KblWKbIOapObl WaHCOPFbIWNEH COPMaHbI3.

e OpeaHukanbik epimkiwmepdi (Mbicarbl, 6eH3UH,
epimiHoinep, ayemoH, Masym) copbirn anmMaHbI3.

e ©pmeHemiH Hemece mo3aHoaywbl 3ammapdbl
WaHCOPFbIWINEH COPMaHbI3.

AN ECKEPTY . KypbinFbiMeH adamdap meH
XaHyapnapdbi COpbir anmMaHbI3. ® KypbinfbiHbl 3USHObI
waHObI Xoto ywiH apHalibl 6eneineHzeH borca raHa
natifanaHbiHbi3. [NatidanaHy HycKaynbifbIHOaFbl
Kayincizoik mexHuKachl XeHiHoea2i HyckaynapOob!
caKkmaHbi3.

A AEAM”AHbI3 ® Opbip icke Kocy andbiHOa
KYPbInFbIHbI XXoHe Kypamdac besnikmepiH meKcepiHis,
acipece KopekmeHOipy kaberiHiH XeHe y3apmKbiw
kabenbOiH muicmi KyUiH oHe Kayirnci3
natidanaHblnambiHbIH MeKcepiHi3. Ezep 3akbimMOanraH
6orica, awaHb! po3emkadaH CybIpbIHbI3 XoHe
KypblinFbiHbl natidanaHbaHbi3. e Kypandsl, e2ep on
ewipinveaeH borica xeHe awachk! po3emkadaH
wiblfapbliica HeMece akkKyMynsimop XuHarbl anbiHoaraH
6orica, ewkawaH Kapaycbl3 KanobipMaHbI3.

HA3AP Ay,qAPbIHbI o KypbinfbiHbl 0 °C-
maH memeH memrnepamypada kondaHbaHbI3.

® KypbinfbiHbI Cbipmma memMeH memnepamypada
natidanaHb6aHbI3.

Kypfak Tasanayfa apHanfaH LWAHCOPFbILL

AN ECKEPTY. KypbinFbl mek Kyprak masanayra
apHarfaH. KypbinfbiHbl meK CbipmKbl ObIMKbIT
Xxepnepde Hakmbl mypde benzineHzeH ke3oe FaHa
natidanaHblHbI3.

ObIMKbIN WaHCOoPFbILL

AN AEA””AHbI:}' o Cylibik opmanapObl mek

45 °C deliiHei memnepamypada copbiHbI3.

HA3AP AYLAPBbIHbBI « Kypbinseitsi
carnkbiHO0amkbiumap MeH XaHap-xarapmali
MamepuandapbiH Xotofa apHasnFaH muicmi
XabOblkmapMeH FaHa KosridaHbIHbI3.

L, M xaHe H knacTbl WwaHbl 6ap KypbiFbinap

A KAy 117 o 3usHob waHHaH Kayinmi. TexHukanbIK
KbI3Mem Kepcemy XyMbICmaphb! YWiH (Mbicanbl, cy3aiHi
aybicmbipy) P2 Hemece o0aH Xofapbl pecriupamopobl
XoHe 6ip pemmik KuiMOi KUiHi3. ® KypbiifbiHbl XoHe
ofaH apHanfaH 3ammapOobi natidanaHy, COHbIH iWiHOe
XKasbliiFraH Mamepuandapdbl XXoto0biH
KayincisdeHdipinzeH npouyedypanapbiH mek binikmi
KbIsmemkepriepOiH KemezimeH xoro. ® Ezep benmedeai
eHOerneeH aya kalimapsbinca, 6enimede L aya
anmacyO0biH Xemkinikmi menweprnemeci 601ybl Kepek.
Kaxxemmi wekmi MmoHOepdi opbIHOay yWiH
KalmapsblriambiH KeieM afblIHbIHbIH Meniuepi ma3a aya
KenemiHiH 50 %-biHaH (6enime Kenemi Vg x aya anmacy
menuwepnemeci Ly,) acnaybi kepek. Xendemyoix
apHalibl WwapanapbIHChI3 KonoaHblnaosl: Ly~ 1 car .
® byn KypbinfbiGa 3usiHObl waH 6ap. bocamy xoHe
mexHuKanblK Kbiamem kepcemy 6olibIHwa
JKYMbICMapObl, OHbIH iWiHOe waH XuHafbiumapOb!
anbin macmay0bl muicmi KOpfFaHbIC KypandapbiH
KuemiH mamaHOap raHa Xypeise anadbl. ® KypbinfbiHbl
morblk cy3ziney xyleciHci3 natidanaHbaHbi3.

e OHdenemiH Mamepuandapra KambICMb|
KondaHblnamblH Kayinciadik mexHuKacbiHbIH
epexerniepiH cakmaHbi3. ® KypblnfbiHbIH Kayirnci3
opHanacybl! ywiH 6arbimmaybil WhifbIpWbIKKa mypak
mexeaiwmepiH KolibiHbI3. Typak mexeeiwi awbik
6onraH ke3de Kypbinfbl 6akbliaycbl3 Ko3rasybl MyMKIH.
o [latidanaHywbIMeH mexHUKarblK Kbi3Mem Kkepcemy
YWiH xab0bIK Kbi3Mem Kepcemy nepcoHasbiHa Hemece
b6acka adamdapra kayin meHoipmelmiHoel
benuwekmeHaeH, masanaHraH XXoHe Kbiamem
KepcemineaeH 6onybl Kepek. Tuicmi cakmbIK wapanapbl
bernwekmey andbiH0a OemoKCUKaUUsiHbl, KypbIFbIHbI
benwekmeraeH xepde xepainikmi cy3eideH
emkisinemin mMax6ypri xxendemyodi, mexHuKanbIK
Kbl3Mem Kepcemy aliMarbiH masanayobl XoHe
nepcoHandbl muicmi mypde Kopraydbl Kammuobl.

® KypbiFbiHbIH CbipMbIH Kayinmi aliMakmaH whirapap
anobiHOa WaHCOPFbIWNEH ma3apmbir, Cypmy Hemece
masapmkblwneH masanay kaxem. baprbik
xXab0bikmap Kayinmi aliMakmaH wbirapbliraH Kkesoe
nacmaHraH Oern ecenmenyi kepek. LLlaHHbIH maparnybiH
6ondbipmay ywiH muicmi wapanap KabbindaHybl
Kepek. ® TexHUKarlbIK KbI3Mem Kepcemy XoHe eHOey
JKYMbICMapbIH XypaidzeH ke3de, KaHarammaHap/biK
myp0de masanay MyMKiH eMec nacmafaH 3ammap
XKoUblnnybl muic. MyHdal 3ammapdbi ocbiHOal
Kandblkmapdbl X0 myparbl Karudanapra calikec
emkis3belmiH KanwbiKmapfa casbin macmay Kepekx.

o Tek M xoaHe H waH knacei: KypbinfbiHbl macbimanday
JKOHe OFaH Kbl3Mem Kepcemy Ke3iHOe copy KaknarbiH
HbIfbI30ay Wbl MblfbIHMEH XabbiHbI3. ® Tek H waH
knacsbl: KypbinfbiHbIH cy32iney muimoiniei EN 60 335-2-
69 22.AA.201.2-me kepceminzeHOel cbiHay adiciMeH
mekcepinyi MyMKiH. Byn ceiHay e2ep on ynmmbiK
mananmapda kepcemineeH 6orca, kem 0eeeHOe Xblr
caliblH HeMece 00aH Xxui emkisinyi kepek. Ezep cbiHay
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Hemuxeci mepic 6osca, cbiHayObl XaHa meeic cy3seai
apKbiibl KalimanaHbi3.

AN ECKEPTY . Kayinmepdin andbiH-any ywiH
KopfaHbIC Kyparn-xab0bikmapblH XblibiIHa kKeMiHOe 6ip
pem eHOipywi Hemece oKbimbiriFaH adam onapobiH
Kayincizoikke KambICmbl MiHCI3 QOYHKUUSIIapbIH,
Mbicasbl, KYPbifblHbIH Mblfbi30bIfbIH, CY32iHiH
3aKbIMOaHybIH, backapy KypbinfblnapbIHbIH KbI3MEMiH

(mek waH knacbl M xaHe H) mekcepin ombipybl KEpek.

AiiHanmansb! Kbinwakrapbl 6ap KypbinFbinap

A KAy II1T o 3rekmp mozbitbH cory Kayri.
EwkatwaH xeninik KocklnbiM kabeniH Hemece
y3apmkbiw kabernb0oi copy 6acbiHbIH aliHanmarns|
Kblrwakmapb! apKbiiibl Xypei3beHi3.

AN AEAM”AHbI.? o )KapaMcbi3 Kblnwakmap
ci30iH Kayinci3dieiHisze Kayin meHdipedi. XKemkisy
XKubIHMbIFbIHOA 6ap Hemece natidanaHy
HycKayrblfblHOa YCbiHblFaH KblrwakmapOb! faHa
natidanaHbiHbI3.

MHeBMaTUKanbIK WWHaNapAarbl Kypbinfbinap

AN AEAM”AHbI3 o [lluHanapdarbl
makcumanobl xapamobl. KbiCbIMHaH acbipyfa pykcam
eminmedoi.

LlluHalda xoHe, Kaxem 6orca, duckide wuHanapoarbi
KbICbIMObI ecenmey Kaxem. ©pmypni meHOep 6osnfaH
Kke30e eH a3 MoHOi ycmay Kaxkem. e llluHanapdarbi
KbICbIMObI pemmey andbiH0a KoMrpeccopoarbl KbiCbIM
pedykmopbi OypbIC pemmesieeHiHe K3 XemKi3iHi3.

e bypanambiH Quckinepi 6ap KypbinFbinapra apHasfFaH:
UluHanapOarbl KbicbiMObl pemmey andbiH0a OUCKIHIH
bapribik 6ekimkiw 6ypaHdanapbl Mbifbi3 byparnFaHbiHa
KO3 XXEMKI3iHi3.

KYTiM XX9He TeXHUKalbIK KbISMEeT KepceTy

AN ECKEPTY . Tazapmy, mexHuKasbIK Kbiamem
Kepcemy xaHe benwexkmepdi aybicmbipy andbiHOa
KYPbINFbIHbI 6WIPY Kaxem, Kyam Ke3iHeH axbipamy
Hemece akKyMysimop XUHaFbIH asbin macmay Kepex.
Bbacka ¢byHkyusira aybicriac 6ypbiH KypbiiFbiHbl
OWIPIHI3. .

A AEAM."AHbI3 ® KypbinfbiHbl pyKkcam
emineaeH cepsucmik Kbiamem Kepcemy
opmarnbikmapbiHOa Kayincizoik mexHukachl 60UbIHWa
6apnbik Heeisei HyckaynapOobl binemiH ocbl canadarbi
mamaHOap xeHoeyi Kaxxem. e Cy OeHeeliHiH enweaiwiH
YHemi masapmair, 3akbiMOapObIH XOKMbIfbIH MeKcepin
OMbIPbIHbI3.

HA3AP AY[APBIHBbI « 61oipicmix
Mmakcamma KonoaHbliiamblH macbkiMarsl
KypblnFbliapObiH KayinciddieiH mekcepaeH ke3ode,
KondaHbIcmarbl Xepeinikmi Hyckaynapobl ycmaHy
Kepek. ® Kbicka mylibikmary Hemece 6acka 3akbimoap.
Kypbinfbinapdbl mymik KybbipOarbl Cy afbIHbIMEH
Hemece Xorapbl KbICbIM acmbiHOa masapmyFra mbilibiM
carnbiHalbl.

Copy TyTirinae anekTp 6annaHbicbl 6ap
Kypblnfbinap

A KAy 1« Orekmp moabiHbIH COFy Kayrii.
EwkawaH masanayra apHanfaH mymikmi cyra
6ambipMaHbI3.

Kypan-xa6abiKkTap MeH KocarKbl 6eriiektep

AN AEAM”AHbI3 o Tek asipneywi pykcam
emkKeH Kypan-xabobiKkmap MeH Kocaskbl 6enwekmepoi
natidanaHbiHbI3. TynHycka Kypan-xabobikmap MeH
mynHycka Kocarskbl 6enwekmep KypbiiFbiHbl CEHIMOI
JKoHe y30ikci3 natidanaHyra kenindik 6epeoi.

Tacbimanpay

AN AEAM”AHbI3 o Taceimanday andbiHOa
KO3FalImKbIWmbl HblK KOUbIHbI3. KypbInfbiHbI
canmarbiH ecKepin 6ekimy mypanbi aknapammsbi
naiidanaHy HycKaynbirbiHOarbl TexHUKasbIK
cunammap 6esiMiHeH KapaHbI3.

Petunjuk Keselamatan Mesin
pengisap debu basah/kering
Bacalah petunjuk keselamatan ini dan
A || panduan pengoperasian asli sebelum
Anda menggunakan perangkat untuk
pertama kalinya. lkuti langkah-langkah sebagaimana
dijelaskan. Simpan kedua dokumen tersebut untuk
digunakan di lain waktu atau untuk diserahkan kepada
pemilik berikutnya.

e Di samping petunjuk yang ada pada panduan
pengoperasian ini, perhatikan juga peraturan
keselamatan dan pencegahan kecelakaan yang
berlaku.

e Tanda peringatan dan petunjuk yang terdapat pada
perangkat memberikan informasi penting mengenai
pengoperasian yang aman.

Tingkat bahaya
A BAHAYA

® Petunjuk tentang situasi berbahaya yang segera
mengancam yang dapat menyebabkan terluka parah
atau kematian.

AN PERINGATAN

e Petunjuk tentang situasi yang mungkin berbahaya
yang dapat menyebabkan terluka parah atau
kematian.

AN HATI-HATI

e Petunjuk tentang situasi yang mungkin berbahaya
yang dapat menyebabkan cedera ringan.

PERHATIAN

e Petunjuk tentang situasi yang mungkin berbahaya
yang dapat menyebabkan kerusakan properti.

Alat pelindung diri
N HATI-HATI « Kenakan sarung tangan yang

sesuai saat bekerja dengan perangkat.

Petunjuk keselamatan secara umum

A BAHAYA « Risiko kesulitan bernapas.

Jauhkan kertas timah pembungkus dari anak-anak.

AN PERINGATAN e« Gunakan hanya perangkat
seperti yang ditujukan. Patuhi kondisi wilayah setempat
dan perhatikan kewaspadaan saat bekerja dengan
perangkat jika ada orang lain, terutama anak-anak.

e Penggunaan perangkat ini bukan ditujukan untuk
digunakan oleh seseorang yang mempunyai
keterbatasan fisik, sensorik, atau kemampuan
kecerdasan, serta kurang pengalaman dan/atau
pengetahuan. e Hanya orang-orang yang
diinstruksikan untuk menangani perangkat atau telah
menunjukkan kemampuan mereka untuk
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mengoperasikan perangkat tersebut dan secara tegas
diberi wewenang untuk menggunakan perangkat dapat
menggunakan perangkat ini. ¢ Anak-anak tidak
diperbolehkan mengoperasikan perangkat ini.

e Pastikan anak-anak diawasi sehingga tidak bermain-
main dengan perangkat ini.

AN HATI-HATI « Perlengkapan keselamatan
disediakan untuk melindungi Anda. Jangan pernah
memodifikasi atau mengabaikan perlengkapan
keselamatan.

Bahaya sengatan listrik

A BAHAYA . Sambungkan perangkat kelas
perlindungan | hanya pada sumber arus listrik yang
sesuai. ® Tegangan yang tertera pada pelat tipe harus
sesuai dengan tegangan sumber arus listrik. ® Jangan
pernah memegang konektor dan soket dengan tangan
basah.

AN PERINGATAN . Sambungkan perangkat
hanya pada sambungan listrik yang dibuat oleh ahli
listrik resmi berdasarkan IEC 60364-1. e Jika terbentuk
busa atau ada kebocoran cairan, segera matikan
perangkat dan cabut konektor listrik atau lepaskan unit
baterai. e Setiap sebelum menggunakan perangkat,
pastikan kabel daya beserta konektornya tidak
mengalami kerusakan. Apabila terdapat kerusakan
pada kabel daya, kabel harus segera diganti di tempat
layanan pelanggan resmi, oleh produsen, atau di teknisi
listrik untuk mencegah terjadinya bahaya. e Jangan
merusak sambungan utama dan kabel tambahan
dengan menggilas, meremas, menarik, dan
sebagainya. Lindungi kabel listrik dari panas, oli, dan
tepian yang tajam. e Gunakan hanya kabel listrik yang
ditentukan oleh produsen, hal ini juga berlaku jika kabel
diganti. No. pemesanan dan jenis, lihat Panduan
pengoperasian. ® Ganti kopling pada sambungan listrik
atau kabel ekstensi hanya dengan yang memiliki
ketahanan air dan kekuatan mekanis yang sama.

PERHATIAN e« Proses pengaktifan menghasilkan
penurunan tegangan jangka pendek. e Dalam kondisi
jaringan yang tidak menguntungkan, gangguan dari
perangkat lain mungkin terjadi. ¢ Dengan impedansi
Jjaringan kurang dari 0,15 ohm, gangguan mungkin tidak
terjadi.

Pengoperasian

A BAHAYA e« Patuhi peraturan keselamatan
yang relevan saat menggunakan perangkat di area
berbahaya (misalnya pom bensin). ® Pengoperasian di
lingkungan yang berpotensi eksplosif dilarang kecuali
Jjika perangkat secara eksplisit dimaksudkan untuk hal
tersebut. Lihat bab Penggunaan yang tepat dalam
panduan pengoperasian. @ Bahaya ledakan. Zat
tertentu dapat membentuk uap atau campuran eksplosif
melalui pusaran udara isap dan merugikan bahan yang
digunakan pada perangkat.

e Jangan mengisap gas, cairan, atau debu yang
mudah terbakar (debu reaktif), kecuali jika
perangkat secara eksplisit dimaksudkan untuk hal
tersebut. Lihat bab Penggunaan yang tepat dalam
panduan pengoperasian.

e Jangan mengisap logam reaktif (misalnya
aluminium, magnesium, seng) yang tercampur
dengan bahan pembersih yang sangat basa atau
asam.

e Jangan mengisap alkali atau asam yang tidak
dilarutkan.

e Jangan mengisap bahan pelarut organik (misalnya
bensin, pengencer cat, aseton, minyak bahan
bakar).

e Jangan mengisap benda yang terbakar atau
menyala-nyala.

AN PERINGATAN . Jangan menggunakan
perangkat ini pada manusia atau hewan. e Hanya
gunakan perangkat jika ditandai secara jelas untuk
ekstraksi debu yang merugikan kesehatan. Amati
informasi terkait keselamatan dalam panduan
pengoperasian.

N HATI-HATI o Periksa perangkat dan aksesori,
terutama kabel listrik dan kabel ekstensi sebelum
melakukan pengoperasian untuk memastikan kondisi
dan pengoperasiannya baik. Jika terjadi kerusakan,
cabut konektor listrik dan jangan gunakan perangkat.
e Jangan pernah meninggalkan perangkat tanpa
pengawasan kecuali jika dimatikan dan konektor
listriknya sudah dicabut atau baterainya dilepas.

PERHATIAN . Jangan mengoperasikan
perangkat saat suhu berada di bawah 0 °C. e Jangan
menggunakan perangkat di luar ruangan pada suhu
rendah.

Mesin pengisap debu kering

AN\ PERINGATAN . Perangkat ini dimaksudkan
hanya untuk pembersihan kering. Di luar ruangan
dalam kondisi basah, hanya gunakan perangkat jika
secara jelas diberi label.

Mesin pengisap debu basah

N HATI-HATI « Isap zat cair hanya pada suhu
hingga 45 °C.

PERHATIAN . Hanya gunakan perangkat
dengan peralatan yang sesuai untuk mengekstraksi
bahan pendingin dan pelumas.

Perangkat dengan kelas debu L, M, dan H

A BAHAYA . Bahaya dari debu yang merugikan
kesehatan. Untuk pemeliharaan (mis. penggantian
filter), kenakan masker P2 atau yang lebih tinggi dan
pakaian sekali pakai. ® Penggunaan perangkat dan
bahan yang diperlukan untuk perangkat, termasuk
proses pembuangan bahan yang diserap, hanya boleh
dilakukan oleh personel terlatih. e Jika udara buang
dikembalikan ke ruangan, tingkat pertukaran udara L
yang cukup harus ada di dalam ruangan. Untuk
memenubhi nilai batas yang diperlukan, aliran volume
yang dikembalikan tidak boleh melebihi 50% dari
volume udara segar (volume kamar Vg x tingkat
pertukaran udara Lyy). Tanpa ventilasi khusus, berlaku:
LW=1h'1. e Perangkat ini berisi debu yang merugikan
kesehatan. Operasi pengosongan dan pemeliharaan,
termasuk pembuangan wadah penampung debu,
hanya boleh dilakukan oleh tenaga profesional yang
memakai peralatan pelindung yang sesuai. e Jangan
mengoperasikan perangkat tanpa sistem filtrasi
lengkap. e Patuhi peraturan keselamatan yang berlaku
untuk bahan yang akan ditangani. e Untuk posisi
perangkat yang aman, operasikan rem parkir pada
roda. Ketika rem parkir terbuka, perangkat mungkin
mulai bergerak secara tidak terkendali. ¢ Untuk
pemeliharaan oleh pengguna, perangkat harus
dibongkar, dibersihkan, dan dipelihara asalkan dapat
dilakukan tanpa menimbulkan bahaya bagi personel
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pemeliharaan atau orang lain. Tindakan pencegahan
yang sesuai mencakup dekontaminasi sebelum
pembongkaran, ketentuan untuk ventilasi paksa yang
difilter secara lokal tempat perangkat dibongkar,
pembersihan area pemeliharaan, dan perlindungan
personel yang tepat. ® Bagian luar perangkat harus
didekontaminasi dengan proses pengisapan dan diseka
bersih, atau diberi bahan penyegel sebelum
dipindahkan dari area berbahaya. Semua komponen
perangkat harus dianggap terkontaminasi ketika
dibawa keluar dari daerah berbahaya. Tindakan yang
tepat harus diambil untuk menghindari penyebaran
debu. e Saat melakukan pemeliharaan dan perbaikan,
buang semua benda terkontaminasi yang tidak dapat
sepenuhnya dibersihkan. Benda tersebut harus
dibuang dalam kantong kedap air sesuai dengan
peraturan yang berlaku untuk pembuangan limbah
tersebut. ® Hanya kelas debu M dan H: Tutup lubang
isap dengan sumbat penutup selama pengiriman dan
pemeliharaan perangkat. @ Hanya kelas debu H:
Efektivitas filtrasi perangkat dapat diuji dengan proses
pengujian sebagaimana ditentukan dalam EN 60 335-2-
69 22.AA.201.2. Pengujian ini harus dilakukan
setidaknya setiap tahun atau lebih sering jika ditentukan
dalam persyaratan nasional. Jika hasil pengujian
negatif, ulangi pengujian dengan filter flat-fold baru.

AN PERINGATAN e Peraiatan keselamatan
untuk pencegahan bahaya harus diperiksa setidaknya
sekali setahun oleh produsen atau orang yang terlatih
untuk memastikan fungsi sempurna terkait
keselamatan, misalnya kekedapan perangkat,
kerusakan pada filter, fungsi peralatan kontrol (hanya
kelas debu M dan H).

Perangkat dengan sikat putar

A BAHAYA . Bahaya sengatan listrik. Jangan
sampai kabel listrik atau kabel ekstensi berbenturan
dengan sikat berputar pada kepala pengisap.

N HATI-HATI e sikat yang tidak cocok
membahayakan keselamatan Anda. Hanya gunakan
sikat yang disediakan bersama dengan perangkat atau
yang disebutkan pada panduan pengoperasian.

Perangkat dengan ban pneumatik

AN HATI-HATI « Jangan pernah melampaui
tekanan inflasi ban maksimum yang dibolehkan. Anda
harus membaca tekanan inflasi ban pada ban dan jika
perlu, peleknya. Untuk nilai yang berbeda, Anda harus
menyimpan nilai yang lebih kecil. ® Pastikan peredam
tekanan pada kompresor diatur dengan benar sebelum
Anda menyetel tekanan inflasi ban. e Untuk perangkat
dengan pelek yang dikencangkan dengan baut:
Pastikan bahwa semua sekrup pada pelek
dikencangkan sebelum menyetel tekanan inflasi ban.

Pemeliharaan dan perawatan

AN\ PERINGATAN e sebelum membersihkan,
menyervis, dan mengganti komponen, Anda harus
mematikan perangkat dan mencabut konektor listrik
atau melepaskan unit baterai. Matikan perangkat
sebelum beralih ke fungsi lain.

AN HATI-HATI « Hanya lakukan perbaikan pada
pusat layanan resmi atau personel yang berkualifikasi
pada bidang ini yang mengetahui semua peraturan
keselamatan yang relevan. e Bersihkan perangkat
pembatas tingkat air secara teratur dan periksa tanda
kerusakan.

PERHATIAN e Patuni pemeriksaan keselamatan
untuk peralatan komersial yang digunakan secara lokal
sesuai dengan peraturan setempat  Hubung singkat
atau kerusakan lainnya. Jangan bersihkan perangkat
dengan selang atau semprotan air bertekanan tinggi.

Perangkat dengan sambungan listrik di selang isap

A BAHAYA . Bahaya sengatan listrik. Jangan

pernah merendam selang dalam air untuk dibersihkan.
Aksesori dan suku cadang
AN HATI-HATI « Hanya gunakan aksesori dan

komponen pengganti yang diizinkan oleh produsen.
Gunakan aksesori asli dan komponen pengganti asli
karena dapat memberikan pengoperasian perangkat
yang aman dan bebas gangguan.

Pengangkutan

N HATI-HATI ¢ Matikan motor perangkat
sebelum diangkut. Kencangkan perangkat sesuai
dengan bobotnya, lihat bab Data teknis dalam
panduan pengoperasian.
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Avisos de segurancga Aspirador de
solidos/liquidos
Leia estes avisos de seguranga e o ma-
A |||| nual de instrugdes original antes de usar
o aparelho pela primeira vez. Aja de
acordo. Guarde ambos os documentos para uso futuro
ou para o proprietario seguinte.

e Além dos avisos no manual de instrugdes, vocé
também deve observar os regulamentos de segu-
ranga e prevencao de acidentes gerais do legisla-
dor.

e As placas e sinais de aviso instaladas no aparelho

fornecem informacgdes importantes para a operagéo
sem perigo.

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo eminente que pode causar feri-
mentos graves ou até a morte.

AN ATENCAO

e Aviso de uma situagdo possivelmente perigosa que
pode causar ferimentos graves ou até a morte.

AN CUIDADO
e Aviso de uma situagdo possivelmente perigosa que
pode causar ferimentos leves.

ADVERTENCIA

e Aviso de uma situagcdo possivelmente perigosa que
pode causar danos materiais.

Equipamento de protecao individual

AN\ CUIDADO e Durante os trabalhos no apare-

Iho, utilize luvas adequadas.
Avisos gerais de seguranga

A PERIGO e Risco de asfixia. Mantenha os plas-
ticos da embalagem fora do alcance das criancgas.

AN ATEN CAO e Utilize o aparelho somente de
acordo com o uso previsto. Considere também as pro-
priedades locais e observe se ha terceiros ou criangas
na area ao trabalhar com o equipamento. e O aparelho
néo é adequado para a utilizagdo por pessoas com ca-
pacidades fisicas, sensoriais ou psiquicas reduzidas,
bem como por pessoas com falta de experiéncia e/ou
conhecimentos. e Devem utilizar o aparelho apenas
pessoas que tenham sido instruidas sobre a manipula-
¢do do aparelho ou que tenham comprovado capacida-
de para opera-lo e que sejam expressamente
autorizadas a utilizarem-no. e O aparelho ndo pode ser
operado por criangas. e Vigie as criangas para que elas
n&o brinquem com o aparelho.

N CUIDADO e As unidades de seguranga ser-

vem para proteger. Nunca altere ou ignore as unidades
de seguranca.

Perigo de choque elétrico

A PERIGO e« Conecte os aparelhos de classe de
protegdo | somente a fontes de corrente aterradas ade-
quadamente. o A tensdo indicada na placa de identifi-
cagdo deve corresponder a tensdo da fonte de
alimentacgo. e Nunca toque nas tomadas ou conecto-
res com as méaos umidas.

AN ATEN CAO e Conecte o aparelho somente a
uma conexao elétrica feita por um técnico eletricista de
acordo com IEC 60364-1. @ Em caso de formagéo de
espuma ou vazamento de liquido, desligue o aparelho
imediatamente e retire o plugue de rede da tomada ou
remova o conjunto de pilhas. e Antes de cada utilizacdo
do aparelho, verifique se o cabo de ligagdo a rede com
o plugue nao esta danificado. Se o cabo de ligagdo a re-
de estiver danificado, ele deve ser substituido imediata-
mente pelo fabricante, pelo servigo de assisténcia
técnica autorizado ou por um técnico eletricista para
evitar qualquer perigo. e N&o danifique a linha de ex-
tensédo ou de ligagao a rede ao passar por cima dela,
amassa-la, puxa-la ou algo semelhante. Proteja o cabo
de ligagdo a rede contra o calor, 6leo e arestas afiadas.
e Utilize apenas os cabos de ligacao predefinidos pelo
fabricante, isto também é valido para a substituigdo do
cabo. Para n.° de encomenda e tipo, consulte o Manual
de instrugées. ® Substitua os acoplamentos do cabo de
ligacdo a rede ou da linha de extensgo somente por mo-
delos com a mesma protecdo contra salpicos de agua
e mesma resisténcia mecanica.

ADVERTENCIA « 0s processos de ligagao ge-
ram quedas de energia momentaneas. ® Em caso de
condigbes de rede desfavoraveis, podem ocorrer danos
em outros aparelhos. e Se a impedéancia de rede for
menor que 0,15 Ohm, nédo é provavel que haja proble-
mas.

Operagao

A PERIGO e Durante a utilizagdo do aparelho em
zonas de perigo (por exemplo, bombas de gasolina),
observe as respectivas normas de seguranca. e E proi-
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bida a operagdo em zonas potencialmente explosivas,
a menos que o aparelho seja explicitamente planejado
para isso; consulte o capitulo Uso pretendido no manu-
al de instrugées. e Perigo de explosdo. Certas substan-
cias podem formar vapores explosivos ou misturas por
agitacdo com o ar aspirado e atacar os materiais utiliza-
dos no aparelho.

e Na&o aspire gases inflamaveis, liquidos ou pés (pés
reativos), a menos que o aparelho seja explicita-
mente planejado para isso; consulte o capitulo Uso
pretendido no manual de instrugées.

e Nao aspire pés metalicos reativos (por exemplo,
aluminio, magnésio, zinco) em combinagdo com
produtos de limpeza fortemente alcalinos ou acidos.

e N3&o aspire solugbes alcalinas ou acidos néo dilui-
dos.

e N&o aspire diluentes orgénicos (por exemplo, gaso-
lina, diluente de tinta, acetona, gaséleo de aqueci-
mento).

Né&o aspire objetos em chamas ou fumegantes.

& ATEN CAO o N&do aspire pessoas nem ani-
mais com o aparelho. e Utilize o aparelho apenas se
expressamente marcado para a aspiragdo de pés noci-
vos a salde. Observe as informagées relacionadas a
seguranga no manual de instrugées.

AN CUIDADO. Verifique o aparelho e os acesso-
rios, particularmente o cabo de ligagao a rede e o cabo
de extens&o, antes de qualquer operagdo com relagdo
ao estado adequado e a seguranga operacional. Em ca-
so de danos, retire o plugue de rede da tomada e ndo
utilize o aparelho.  Nunca deixe o aparelho sem super-
visdo, a menos que tenha sido desligado e o plugue de
rede tenha sido retirado da tomada ou o conjunto de pi-
Ihas removido.

ADVERTENCIA « Nzo opere o aparelho a tem-
peraturas abaixo de 0 °C. e N&o utilize o aparelho em
exterior a baixas temperaturas.

Aspirador de solidos

AN ATEN GAO ® O aparelho destina-se somente
a limpeza a seco. Utilize o aparelho ao ar livre, apenas
se expressamente marcado, em condigbes de umida-
de.

Aspirador de liquidos
AN CUIDADO . Aspire meios liquidos somente

até uma temperatura de 45 °C.

ADVER TEN CIA « utilize o aparelho apenas

com equipamento apropriado para aspirar agentes re-
frigerantes e lubrificantes.

Aparelhos com classe de p6 L, Me H

A PERIGO. Perigo devido a p6 nocivo a satde.
Para trabalhos de manutengéo (por exemplo, substitui-
¢do de filtro), use um respirador P2 ou superior e roupa
descartavel. e Utilizagdo do aparelho e das substan-
cias, para as quais ele deve ser utilizado, incluindo o
processo seguro de descarte do material absorvido, so-
mente por pessoal treinado. e Se o ar de exaustao no
compartimento for conduzido de volta, deve haver uma
taxa de troca de ar L suficiente no compartimento. Para
cumprir os valores-limite exigidos, o caudal volumico
conduzido de volta ndo pode exceder 50% do volume
de ar fresco (volume do compartimento Vg x taxa de tro-
ca de ar Lyy). Sem medida de ventilagdo especial, apli-
ca-se: Ly~=1h" 1 e Este aparelho contém pé6 nocivo a
saude. Os processos de esvaziamento e manutengéo,

incluindo a remogé&o de recipiente coletor de p6, sé po-
dem ser realizados por profissionais que usam equipa-
mento de prote¢do adequado. e No opere o aparelho
sem o sistema de filtragdo completo. e Observe as nor-
mas de seguranga aplicaveis aos materiais a serem tra-
tados. e Para uma posi¢do segura do aparelho, aplique
os freios de estacionamento na roda giratéria. Com o
freio de estacionamento aberto, o aparelho pode come-
car a se mover de maneira descontrolada. e Para ma-
nutengdo pelo usuario, o aparelho deve ser
desmontado, limpo e submetido a manutengdo, na me-
dida do possivel, sem causar perigo para o pessoal de
manutengéo e outras pessoas. As precaugdes apro-
priadas incluem desintoxicagdo antes da desmonta-
gem, fornecimento de ventilagdo forgada filtrada
localmente onde o aparelho é desmontado, limpeza da
area de manutencgéo e protegdo adequada do pessoal.
e O exterior do aparelho deve ser descontaminado e
limpo por processo de aspiragdo, ou tratado com ve-
dante antes de ser removido da area de risco. Todas as
pecas do aparelho devem ser consideradas contamina-
das quando retiradas da area de risco. Medidas ade-
quadas devem ser tomadas para evitar dispersao de
po. e Ao executar trabalhos de manutengéo e reparo,
todos os objetos contaminados, que ndo puderem ser
limpos satisfatoriamente, devem ser descartados. Es-
ses objetos devem ser descartados em sacos imperme-
aveis, de acordo com as normas aplicaveis para o
descarte desses residuos. ® Somente as classes de po
M e H: Feche a abertura de aspiracdo com o tampé&o de
fechamento durante o transporte e a manutengdo do
aparelho. e Somente a classe de p6 H: A eficacia da fil-
tracdo do aparelho pode ser testada pelo método de
teste especificado na EN 60 335-2-69 22.AA.201.2. Es-
te ensaio deve ser realizado pelo menos anualmente ou
com mais frequéncia, se especificado nos requisitos
nacionais. Se o resultado do ensaio for negativo, repita-
o0 com um novo filtro de pregas.

N ATEN CAO e As unidades de seguranga para
prevengdo contra perigos devem ser verificadas pelo
menos uma vez por ano pelo fabricante ou por uma
pessoa treinada quanto ao seu perfeito funcionamento
relacionado a seguranca, por exemplo, estanqueidade
do aparelho, danos ao filtro, funcionamento dos dispo-
sitivos de controle (somente as classes de p6 M e H).

Aparelhos com escovas rotativas

A PERIGO « Perigo de choque elétrico. Nunca
passe por cima do cabo de ligagéo a rede ou do cabo
de extensdo com as escovas rotativas da cabega de as-
piragé&o.

N CUIDADO e Escovas inadequadas p6em em
risco a sua seguranga. Use apenas as escovas forneci-
das com o aparelho ou as escovas recomendadas no
manual de instrugbes.

Aparelhos com pneus

AN CUIDADO e« Nunca ultrapasse a pressao per-
mitida dos pneus. Vocé deve verificar a pressdo nos
pneus e, se necessario, nas rodas. Em caso de valores
divergentes, vocé deve manter o menor valor. e Certifi-
que-se de que o redutor de pressao esteja corretamen-
te adaptado no compressor, antes de ajustar a pressdo
dos pneus. e No caso de aparelhos com rodas aparafu-
sadas: Certifique-se de que todos os parafusos das ro-
das estejam bem apertados, antes de ajustar a presséo
dos pneus.
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Conservagao e manutengao

AN ATEN CAO e Antes de proceder a limpeza,
manutengéo e substituicdo de pegas, deve-se desligar
o aparelho e retirar o plugue de rede da tomada ou re-
mover o conjunto de pilhas. Desligue o aparelho antes
de mudar para outra fungéo.

AN CUIDADO e Providencie que os reparos se-
jam realizados apenas por Servigos Técnicos autoriza-
dos ou por técnicos dessa area, que estejam
familiarizados com todas as normas de seguranga rele-
vantes. e Limpe regularmente o dispositivo limitador do
nivel da &gua verificando quanto a sinais de danos.

ADVERTENCIA . Certifique-se de que a verifi-

cagdo de seguranga para aparelhos profissionais mo-

veis ocorra de acordo com as normas locais validas

e Curtos-circuitos ou outros danos. Nao limpe o apare-

Iho com jato de agua de mangueira ou de alta presséao.

Aparelhos com conexdes elétricas na mangueira de
aspiragao

A PERIGO « Perigo de choque elétrico. Nunca
mergulhe a mangueira na agua para limpeza.

Acessorios e pecas de reposicao
AN CUIDADO . utiiize apenas 0s acessorios e as
pecas de reposigdo liberados pelo fabricante. Os aces-
sorios originais e as pegas de reposicdo originais ga-
rantem uma operagao do aparelho segura e sem
danos.

Transporte

AN CUIDADO e Paralise o motor antes do

transporte. Fixe o aparelho considerando o peso;
consulte o capitulo Dados técnicos do manual de
instrugoes.

66 Portugués do Brasil



Ol a8 aisluog asaig jlgx| lSai s ortial] hd
w30l Lol 9f doasll Jlac e uas 5 couidl 95
38519 Al i pgaud] Al jf dwliad] S loli> Uyl Josiv
el diSar lSo 9 6 pildall dy sl ddxall drogil) ulas
O e @ ulolel) duulio dla> py1459 dilual] débnio adrii9
o9 gy o _ile2l e poand] [ sl badis b
débiall o adlj] S o pill dsilo 63lay aiz/lzo ol lux
dshiall o lg>],3] aic diglo oJPU/:w/JLﬁ/@ 6/
vce ldll g jgi cuiril duwlio_wlii 3G pir O w2 .6 o]
eluilll gz o Lalis e plUolly iiluall Jlac] clp>]
04D o LalRi] s o0 Sy lgidais pSa U il diglal]
oo Laliill lg pasall Zilol) (659 dnS2o LulsT S el
gl @xid GUEL a8 :1aid H 9 M Ls)l ise .ollsid] 0id
hid Hbsll @i e 6ol plisiwl, ailuog_jlgxll i clif
93 e LUl ddac 5240 o ilg I ild dl= i1 S
Lid eli2/ oy .EN 60 335-2-69 22.AA.201.2 9 sazall
S oA o 18 SIS 13 LisT ol JSUI e Lgiw L5 Ul
DiSULLS ey cdubw liS Ul dxs colS 13 . dvibogl] o lllaiall
1> Sebao ild plaZiwl,

AR cxyblial] o dldel) dollu] Sl "o),.lkl
S oo SSUI e bgiw 61519 6 r0 duisi] 59/ lgiollw
dab9 Jliall Juw A (aatio asi 9l dxiiall &S pidl
5 MLl i) aSxill o isgs déalog ilil] il jlgl olS>]
(asd H

&)le> b8y 63950 6_',e>i
S S i 2 Uil s Gzl a5 o jdas AN
! Gl Sols il indlly yrai! IS 9l 7 oS Ll
il ioll e a3 duoliol] ué iville dzei N
a5 ] > 5 Ty ool 9 s all il gl go
agled olhlbly 63950 65=2U1
U ol e fo basio lillas jolzi Ue a9l N
il Ul £ fo nsi> dasd de>lro Ual iy . poamall
Sble xS il ol > S 429 Of baixd] ey Ul e
clbial qaxall bl o Gz e 5ol danill pllUl
Ul cfo s buay poii O S _jgunmaSI S lasall
)m[au:u[fu/u,o(_g_ak: polway b};}/ OJ}J“//OJPU/LJ'Q.
WUl e fo hso buay pesi ol S by Jl daSxo baind!
alually a,liell
niwols luclly cididl] Nach bl 5@ g di BN
g lad] D] o sl fua$o jlgIl Slir] S oy coliz
w53 ddbg ] il S gl Slisly a8
didl] ozl 5] eliazl do15 S1yal s sgcle dggis AN
gl cu> pllolll Sllass plill Jzall 110 5 lg) 2 ucrall
ki pSe dlall ol dolludl Slodls JS ale e GpiaS
.l clolle o U clof aaxdly plasl ol Sgiwio sax0
OJPZ//U.ZC Mu;u//uaz91:[,>/o[c[,oulcjjo)>/0 s
aul.u//mlza//@}ﬂ[nﬁ; [@L(n}.cu.o [Ulzz doLZiwal/
clo jlv Gy e _jlg)] wbai U ‘5J>/J/J.a/5/).a£,_9)o
ell il elo 155/ ol 3]
baill pgb 3 5 dsls e ollos: 83950 652!
clall 5 ool 5] asii Uil oSl drall oz o pdas A\
SUbUI le Cidaid)

Sl glady dlyaSll Glazlall

o lp 2pa0ll )Ll ghad9 Slanlol] U] pasiius Ue dggis N
ol il gha%9 ddolll &baSl] o lizloal] .deilal] dg2J

SUUSUl o J59 ool Sy jlg2Il Jisiaisr paias
Jaill

o gl cuiz 23 . Jaill S &lynall Slih a5 o dy9ii N
il > S didl] Slaolpall S il o319 el

P 67



waaill YIS of il S dSuid! dlog, dlogall ollogle
wo dlaxy 63950 GO 5/211 1as$ lp/laiwl lle il g5
byl @SuilSeall 695/ usi lg )9 cladl

6,id) dalsl] 9 clolisil lgic iy Jesiid] cllac @ duudi
ORI u/‘_,fmﬁ duwlio_pul dSuid] S9, cols I3/® .6 mal
29/ 0. 75uaJ9/4L.uJ/4o_glu wils e /j.oUJP/oJP/

US| Iid G955 M9

|“ oA .II
cllaro) 6ol sbliall S jlg2 plaziwl sic o_pdas A\
bolial] o.igs dlil dolludl] aclsds ol iUl e (o s050)!
e oI U] S raill dbls)l bliall 9 Sesuiill az, ®
s 5 Gollaall plasiwll Juadl] il (o sl Lig) Lnasio
Ll 9] 6,51 JSiis ol Saall o ladill o> o . fussiil]
donziall sloall e gty 1claiall il olod go 6 ,2bio
Sl 5
G u8l) Maiisll) ibl5 6,48 9] Lilow 9l SIjle b U ®
&2l Sy o, Lig) Lnaiio jlgall 5 ) bo (el
Sesid] > 9 olaad] plaiialll fuaill ol
oswssisialls pouiogll] fio) Glclis daco 6 ul sl ladis U e
.dyg8// W/j/ dyolil] caaidl sloo go (b9
.ddd%o_ul dwaa>l 9l dyols slgo ‘5/.kmw U e
.CM/M}/UI_}U.//LJLO) dygiac @Aa)@o&/.hmw U e
(4.34..//.199_9_9/ U_gu.u./[//j/
.6 azio 9f d)l> .c[‘w/‘_?/.b.w U e
Ue .cbloel ol il i jlgal pasis Ue_pdg N
lro_jliad] i dndiid dismo diollc 3929 aic U] jlgall pazius
s > S dwid)] dolluly déleiall Ul blefio clle

o > 5 lgal O o plasil JS fb 15T e aygis AN
20l Jyl59 ilugSI Juooil] SIS oo duol59 usiitall diof9

sl 2929 aic_jlgal pasiui Uo il LIl LuulS JaS)
alsiizi Sli] i ) Lo SULUI I &8ro o9 g2l i Ue
dpladl Wi of il eI L sl funS9

i L olzyo GaST loaic jilg pafivi Ue Quads

> ol S 2B Slhadl IS jlex)l giai Ue .dygin° 0

aBl> awiSo

i U aid S asbrisl] o jlgalle_ydd AN
dollc 3929 xic Uf duoy SS9, i sl claghl 5 jlg=dl
b))l bl
20 45 6,1x> d2 o > dbilud] bailuoll bdwle 495 AN
hoo aiid) 10éS duwlial] gl go_ilg paiwle Aads
HoL . M Lall da, 621

as] ely2] sie a3y b jlio s i bz o _daS AN
e usllo 9 P2 usidl g5 (ilal] Maiwl io) &l
g platiwl s @ .61>(9 6 pa) paivi ‘_,.‘//_9/ Erey/}
m[//a.a.u.b]/‘.ﬂ)uﬁlm del>] Lo paFisw il Sloallo
a5/ e MUUJAOJLS/I_LSUA dbgsiial] slgall o Lalzil)
Jazo Iid G055 Ol w8 @Sl | bgdiral| clod 2]
dail] 39125 oLl 21 ro 9,80l (9 SIS clod sy
x> o 7 50 grisall il az> 95 u[/éAuy;dzﬂjb.A//
9 (il clogh s Jazo Vig x a9,8)] az>) il clog/
/J.Dd_g.nk.l. Sdelw 1=l e Sy dolB diggi cly2/
Gl oldac el,>/ joz l/ ixall 6yl 6,48l e _jlgx)l
4o i o U/uLz//g‘az, ol dlif s S lay éilualls
2929 490 _ilgRl Jisiisiy pdi U duwlio @919 Clago G945y
9 lg Ssasal dollu] Zilo) 6lclyo cllc o UolS_uidd)] pllai
_/,(wﬂgz//dy_g quo [942/[20 )/,a//)Laal/ulc‘,ubu

0 leall ® .6 slons 190 slgl Synis ] Ky i ]

I ol gl e

auiSo aolludl olslis]
Wl
Jiiaadl J>9 038 dollul @lsLis,] L3I

N o2 Sl s o

plailll Ly lsII U Lo 1adl> U3 lado

55 WI ol Logorkas oi la>U

el > 5 65,lsll bl il Il e @
19 &olgl oo &85)19 dollull dslall Aclsall Slol o
oilall g uinall 1=,

kel e o;pyu,,mbm)m clolle uis o
ool Jstiall anlgll ool Ul

).Iaall Ol>._))

b5 A

cblo] Jf 528 499 S92 cluivg uivho_sas J] 6)lis] @
o ] 91 aL, s>

olblo] ] s36: 199 JblGall aixi 46 ibgo | 6)Lisf
66l _J) ol asl, dyui>

a9 &

cblo] J s26: 199 blzall agi 45 LiSg0 I 6,Lis] e

iy’
ol 91> ] (536 189 _blsiall aixi 15 890 ) 6,Lisf @
Ldolo
apazill 4lol olaso

elyz] aic dulial] Slilea elui)] e Lo,>le gl N
el e Jlacl
dolell aolluwll olsli,)|

dieill bl sl cble w2 LS Ul s o jdas AN
bl Jolico e Cislsiill

aib ) sa20ll ol 1639 jlga)l paziwl e _ggdR ON
A ilg! plasiad aic olislily dacrall 9l Slefuw bl
1D plasiwl joz, Ue . agio JAsz/ dolzg L,z‘)>U/u4vl,§.u/[//
ulc/ il o il ouill ol of JIaboUl b G jlg2!
U .s2ally 6, pgrd sl cpo 91 dulic 9l dusi> 9l duiny,
2L ] a5 il o Guisll] i o Ul ilg] plaSiialy o
olaizil I giy18 lois] u il of lgal ol dusss’_J)
asainiy Jlabl[/c'umu Ve .aoliziwl o/j.a,a@m& 259 _jlg=J/
el pgie) pac oo ST Jaboll] @50 2y @ g2l

S sy i U clla> o1z dollud] Sligie dgeis AN
L dollud] ligz 9tz

Sloedl gall o
il ylray | &laxl] &6 65g>] Juogis a5 0 pbas AN
2631 9o O ez @ 109l [ oy lall il Sl
el paals U Sl 10 26> o Lol ig) L s029]
Ll elally dlio sl uaiallo il e

s a5 (0 il g illrgy gl nrsis a5 @ g i AN
Jleal liS9 @L,,@.ﬂ/wl//gwua.azww
A9 Sl oy 91 6985 G055 Wl> S JEC 60364-1
25391 gl B 19 1165 jlgll psiis Sl
Ldy}pmuaJw,o/W/‘Jf_/‘ﬁﬂbo w_jlb‘//ddc
gL L 2,25 vic . uwlills il SIS
9l viziaall dSyidl b e yeill e diail g wilil)
‘5/‘,..,\/./..,(/)5 (AAZD S LJ.ng/ Aaieal] ellas)] dod3 S0
UJ[/_)@U/J&}J/JKJMIJ/J)&/JN[/M Ue _blso
=9 9/ il (g2 (D] G o € il g5 yaaidl 1S9
o g Jucsid] JIS dilans 2 . Juill Lid o 4, i
S| dlog Ul paziui Ue 63120 Sloxlly cuill 6,12/
s bayl sy o 9D9 cdvilall dgl o lgde Loguaiall
esaiid] o sbail goillo ] 48, @9 eal .dbog)] Sasiwl

68 a0l















	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Umweltschutz
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Gerätebeschreibung
	Symbole auf dem Gerät
	Staubklasse
	Hauptfilterelemente

	Vorbereitung
	Inbetriebnahme
	Anti-Statik-System
	Trockensaugen
	Vliesfiltertüte einbauen
	Entsorgungsbeutel einbauen

	Nasssaugen
	Gummilippen einbauen
	Vliesfiltertüte entfernen
	Entsorgungsbeutel entfernen
	Schmutzwasser ablassen
	Allgemein

	Clipverbindung

	Bedienung
	Drehschalter
	Gerät einschalten
	Saugleistung einstellen
	Arbeiten mit Elektrowerkzeugen
	Automatische Filterabreinigung
	Gerät ausschalten
	Nach jedem Betrieb
	Schubbügel ein-/ausklappen
	Gerät aufbewahren

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Hauptfilterelement
	Flachfaltenfilter wechseln
	Kerzenfilter wechseln

	Vliesfiltertüte wechseln
	Entsorgungsbeutel wechseln
	Elektroden reinigen

	Hilfe bei Störungen
	Kundendienst

	Garantie
	Zubehör und Ersatzteile
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	Contents
	General notes
	Environmental protection
	Intended use
	Description of the device
	Symbols on the device
	Dust class
	Main filter elements

	Preparation
	Initial startup
	Anti-static system
	Dry vacuuming
	Installing the fleece filter bag
	Installing the dust bag

	Wet vacuum cleaning
	Installing the squeegees
	Removing the fleece filter bag
	Removing the dust bag
	Draining the waste water
	General

	Clip connection

	Operation
	Turn switch
	Switching on the device
	Adjusting the suction power
	Working with power tools
	Automatic filter dedusting
	Switching off the device
	Each time after use
	Folding the push handle in/out
	Storing the device

	Transport
	Storage
	Care and service
	Main filter element
	Replacing the flat fold filter
	Change the candle filter

	Changing the fleece filter bag
	Changing the dust bag
	Cleaning the electrodes

	Troubleshooting guide
	Customer Service department

	Warranty
	Accessories and spare parts
	EU Declaration of Conformity
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Protection de l'environnement
	Utilisation conforme
	Description de l'appareil
	Symboles sur l'appareil
	Classe de poussières
	Eléments du filtre principal

	Préparation
	Mise en service
	Système anti-statique
	Aspiration à sec
	Montage d'un sac de filtre en feutre
	Montage du sachet de recyclage

	Aspiration de l'eau
	Montage des lèvres en caoutchouc
	Dépose du sac du filtre en feutre
	Retrait du sachet de recyclage
	Vidange de l'eau sale
	Généralités

	Jonction clipsée

	Commande
	Commutateur rotatif
	Démarrer l'appareil
	Réglage de la puissance d'aspiration
	Travaux avec des outils électriques
	Nettoyage automatique du filtre
	Mise hors tension de l’appareil
	Après chaque fonctionnement
	Rentrée/rabattement du guidon
	Rangement de l'appareil

	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Elément de filtre principal
	Remplacer le filtre plat plissé
	Changer le filtre à bougies

	Remplacement du sac du filtre en feutre
	Remplacement du sachet de recyclage
	Nettoyage des électrodes

	Dépannage en cas de défaut
	Service après-vente

	Garantie
	Accessoires et pièces de rechange
	Déclaration de conformité UE
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Tutela dell’ambiente
	Impiego conforme alla destinazione
	Descrizione dell’apparecchio
	Simboli riportati sull’apparecchio
	Categoria di polvere
	Elementi filtranti principali

	Preparazione
	Messa in funzione
	Sistema antistatico
	Aspirapolvere
	Montare il sacchetto filtro in vello
	Montare il sacchetto di smaltimento

	Aspiraliquidi
	Montare le labbra in gomma
	Rimuovere il sacchetto filtro in vello
	Togliere il sacchetto di smaltimento
	Scarico dell'acqua sporca
	Generale

	Collegamento a clip

	Uso
	Interruttore girevole
	Accensione dell’apparecchio
	Regolare la potenza di aspirazione
	Lavoro con utensili elettrici
	Pulizia filtro automatica
	Spegnimento dell’apparecchio
	Dopo ogni utilizzo
	Aprire/chiudere l'archetto di spinta
	Conservazione dell’apparecchio

	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Elemento filtrante principale
	Sostituire il filtro plissettato piatto
	Sostituzione del filtro a candela

	Sostituire il sacchetto filtro in vello
	Sostituzione del sacchetto di smaltimento
	Pulizia degli elettrodi

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Servizio clienti

	Garanzia
	Accessori e ricambi
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici
	Inhoud
	Algemene instructies
	Milieubescherming
	Reglementair gebruik
	Beschrijving apparaat
	Symbolen op het apparaat
	Stofklasse
	Hoofdfilterelementen

	Voorbereiding
	Inbedrijfstelling
	Antistatisch systeem
	Droogzuigen
	Vliesfilterzak inbouwen
	Stofverzamelzak inbouwen

	Natzuigen
	Rubberstrips inbouwen
	Vliesfilterzak verwijderen
	Afvoerzak verwijderen
	Vuilwater aftappen
	Algemeen

	Clipverbinding

	Bediening
	Draaischakelaar
	Apparaat inschakelen
	Zuigcapaciteit instellen
	Werken met elektrisch gereedschap
	Automatische filterreiniging:
	Apparaat uitschakelen
	Na elk gebruik
	Duwbeugel in-/uitklappen
	Apparaat opbergen

	Vervoer
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Hoofdfilterelement
	Vlak harmonicafilter vervangen
	Kaarsfilter vervangen

	Vliesfilterzak vervangen
	Stofverzamelzak vervangen
	Elektrodes reinigen

	Hulp bij storingen
	Klantenservice

	Garantie
	Toebehoren en reserveonderdelen
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Protección del medioambiente
	Uso previsto
	Descripción del equipo
	Símbolos en el equipo
	Tipo de polvo
	Elementos filtrantes principales

	Preparación
	Puesta en funcionamiento
	Sistema antiestático
	Aspiración en seco
	Montaje de la bolsa filtrante de fieltro
	Montaje de la bolsa para eliminación de residuos

	Aspiración de suciedad líquida
	Montaje de los labios de goma
	Retirada de la bolsa filtrante de fieltro
	Retirada de la bolsa para eliminación de residuos
	Purga de agua sucia
	Generalidades

	Conexión de clip

	Manejo
	Selector giratorio
	Conexión del equipo
	Ajuste de la potencia de aspiración
	Trabajos con herramienta eléctrica
	Limpieza automática de filtros
	Desconexión del equipo
	Tras cada servicio
	Plegado/desplegado del estribo de empuje
	Almacenaje del equipo

	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Elemento filtrante principal
	Cambio del filtro plegado plano
	Cambio del filtro de bujías

	Cambio de la bolsa filtrante de fieltro
	Cambio de la bolsa para eliminación de residuos
	Limpieza de los electrodos

	Ayuda en caso de fallos
	Servicio de postventa

	Garantía
	Accesorios y recambios
	Declaración de conformidad UE
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Protecção do meio ambiente
	Utilização prevista
	Descrição do aparelho
	Símbolos no aparelho
	Classe de pó
	Elementos filtrantes principais

	Preparação
	Arranque
	Sistema anti-estático
	Aspiração de sólidos
	Instalar o saco de filtro de velo
	Instalar saco de recolha

	Aspiração de líquidos
	Instalar lábios de borracha
	Remover o saco de filtro de velo
	Remover o saco de recolha
	Escoar a água suja
	Informações gerais

	Ligação tipo “clipe”

	Operação
	Interruptor rotativo
	Ligar o aparelho
	Ajustar a potência de aspiração
	Trabalhar com ferramentas eléctricas
	Limpeza automática do filtro
	Desligar o aparelho
	Após cada operação
	Recolher e estender a alavanca de avanço
	Armazenar o aparelho

	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Elemento do filtro principal
	Substituir filtro de pregas
	Mudar o filtro de vela

	Substituir o saco de filtro de velo
	Substituir o saco de recolha
	Limpar os eléctrodos

	Ajuda em caso de avarias
	Serviço de assistência técnica

	Garantia
	Acessórios e peças sobressalentes
	Declaração de conformidade UE
	Dados técnicos
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Miljøbeskyttelse
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Maskinbeskrivelse
	Symboler på maskinen
	Støvklasse
	Hovedfilterelementer

	Forberedelse
	Ibrugtagning
	Anti-statisk-system
	Tørsugning
	Montering af filterpose af fiberstof
	Montering af bortskaffelsespose

	Vådsugning
	Montering af gummilæber
	Udtagning af filterpose af fiberstof
	Fjernelse af bortskaffelsespose
	Aftapning af spildevandet
	Generelt

	Clips-forbindelse

	Betjening
	Drejekontakt
	Tænding af maskine
	Indstilling af sugekapacitet
	Arbejde med el-værktøj
	Automatisk filterrensning
	Slukning af maskine
	Efter arbejdet
	Ind-/udvipning af skubbebøjle
	Opbevaring af maskinen

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Hovedfilterelement
	Udskiftning af fladt foldefilter
	Udskiftning af patronfilter

	Udskiftning af filterpose af fiberstof
	Udskiftning af bortskaffelsespose
	Rengøring af elektroder

	Hjælp ved fejl
	Kundeservice

	Garanti
	Tilbehør og reservedele
	EU-overensstemmelseserklæring
	Tekniske data
	Indhold
	Generelle merknader
	Miljøvern
	Forskriftsmessig bruk
	Beskrivelse av apparatet
	Symboler på apparatet
	Støvklasse
	Hovedfilterelementer

	Forberedelse
	Igangsetting
	Antistatisk system
	Tørrsuging
	Montere dukfilterpose
	Sette i avfallspose

	Våtsuging
	Montere gummilepper
	Fjerne dukfilterpose
	Fjerne avfallspose
	Tappe ut brukt vann
	Generelt

	Klipsforbindelse

	Betjening
	Dreiebryter
	Slå på apparatet
	Stille inn sugekraft
	Arbeid med elektroverktøy
	Automatisk filterrens
	Slå av apparatet
	Etter hver bruk
	Svinge skyvebøylen inn/ut
	Oppbevare apparatet

	Transport
	Lagring
	Stell og vedlikehold
	Hovedfilterelement
	Skifte ut flatt foldefilter
	Skifte rørfilter

	Skifte dukfilterpose
	Skifte avfallspose
	Rengjøre elektroder

	Bistand ved feil
	Kundeservice

	Garanti
	Tilbehør og reservedeler
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske spesifikasjoner
	Innehåll
	Allmän information
	Miljöskydd
	Avsedd användning
	Beskrivning av maskinen
	Symboler på apparaten
	Dammklass
	Huvudfilterelement

	Förberedelse
	Idrifttagning
	Antistatsystem
	Torrsugning
	Sätta i fleecefilterpåse
	Sätta i avfallspåse

	Våtsugning
	Sätta i gummiläppar
	Avlägsna fleecefilterpåse
	Ta bort avfallspåsen
	Tappa av smutsvatten
	Allmänt

	Klämanslutning

	Manövrering
	Vridomkopplare
	Koppla till apparaten
	Ställa in sugeffekt
	Arbete med elverktyg
	Automatisk filterrengöring
	Stänga av apparaten
	Efter varje användning
	Fälla in/ut skjutbygeln
	Förvara maskinen

	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Huvudfilterelement
	Byta plattvecksfilter
	Byta ljusfilter

	Byta fleecefilterpåse
	Byta avfallspåse
	Rengöra elektroderna

	Hjälp vid störningar
	Kundservice

	Garanti
	Tillbehör och reservdelar
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Ympäristönsuojelu
	Määräystenmukainen käyttö
	Laitekuvaus
	Laitteessa olevat merkinnät
	Pölyluokka
	Pääsuodatinelementit

	Valmistelu
	Käyttöönotto
	Antistaattinen järjestelmä
	Kuivaimurointi
	Kuitusuodatinpussin asennus
	Jätepussin asennus

	Märkäimurointi
	Kumisuuttimen asennus
	Kuitusuodatinpussin irrotus
	Jätepussin poistaminen
	Likaveden tyhjentäminen
	Yleistä

	Pidikeliitos

	Käyttö
	Kiertokytkin
	Laitteen kytkeminen päälle
	Imutehon säätö
	Työskentely sähkötyökaluilla
	Automaattinen suodatinpuhdistus
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Jokaisen käytön jälkeen
	Työntöaisan kääntäminen sisään/ulos
	Laitteen säilytys

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Pääsuodatinelementti
	Laakasuodattimen vaihto
	Kynttiläsuodattimen vaihto

	Kuitusuodatinpussin vaihto
	Jätepussin vaihto
	Elektrodien puhdistus

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Asiakaspalvelu

	Takuu
	Lisävarusteet ja varaosat
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Tekniset tiedot
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Προβλεπόμενη χρήση
	Περιγραφή συσκευής
	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Κατηγορία σκόνης
	Στοιχεία κύριου φίλτρου

	Προετοιμασία
	Έναρξη χρήσης
	Αντιστατικό σύστημα
	Ξηρή αναρρόφηση
	Τοποθέτηση τσόχινης σακούλας φίλτρου
	Τοποθέτηση της σακούλας απόρριψης

	Υγρή αναρρόφηση
	Συναρμολόγηση λαστιχένιων χειλιών
	Αφαίρεση της σακούλας φίλτρου
	Αφαίρεση της σακούλας απόρριψης
	Εκκένωση ακάθαρτου νερού
	Γενικά

	Σύνδεσμος κλιπ

	Χειρισμός
	Περιστροφικός διακόπτης
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Ρύθμιση αναρροφητικής ισχύος
	Εργασία με ηλεκτρικά εργαλεία
	Αυτόματος καθαρισμός του φίλτρου
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Έπειτα από κάθε λειτουργία
	Άνοιγμα/κλείσιμο της λαβής ώθησης
	Αποθήκευση συσκευής

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Στοιχείο κύριου φίλτρου
	Αντικατάσταση πλακέ πλισέ φίλτρου
	Αντικατάσταση ραβδοειδούς φίλτρου

	Αντικατάσταση της σακούλας φίλτρου
	Αντικατάσταση της σακούλας απόρριψης
	Καθαρισμός των ηλεκτροδίων

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών

	Εγγύηση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Çevre koruma
	Amaca uygun kullanım
	Cihaz açıklaması
	Cihazdaki simgeler
	Toz sınıfı
	Ana filtre elemanları

	Hazırlık
	İşletime alma
	Anti-Statik Sistem
	Kuru süpürme
	Vlies filtre torbasının monte edilmesi
	İmha torbasının monte edilmesi

	Islak süpürme
	Lastik ucun monte edilmesi
	Vlies filtre torbasının çıkarılması
	İmha torbasının çıkarılması
	Kirli suyun boşaltılması
	Genel hususlar

	Klips bağlantısı

	Kullanım
	Çevirmeli şalter
	Cihazın çalıştırılması
	Emiş gücünün ayarlanması
	Elektrikli aletlerle çalışma
	Otomatik filtre temizliği
	Cihazın kapatılması
	Her işletimden sonra
	İtme kolunun içeri/dışarı katlanması
	Cihazın muhafaza edilmesi

	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve bakım
	Ana filtre elemanı
	Düz katlanmış filtrenin değiştirilmesi
	Kartuş filtresinin değiştirilmesi

	Vlies filtre torbasının değiştirilmesi
	İmha torbasının değiştirilmesi
	Elektrotların temizlenmesi

	Arıza durumunda yardım
	Müşteri hizmetleri

	Garanti
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	AB Uygunluk Beyanı
	Teknik bilgiler
	Содержание
	Общие указания
	Защита окружающей среды
	Использование по назначению
	Описание устройства
	Символы на устройстве
	Класс пыли
	Основные фильтрующие элементы

	Подготовка
	Ввод в эксплуатацию
	Антистатическая система
	Сухая уборка
	Установка фильтровального пакета из нетканого материала
	Установка мешка для мусора

	Влажная уборка
	Установка резиновых кромок
	Съем фильтровального пакета из нетканого материала
	Съем мешка для мусора
	Слив грязной воды
	Общие положения

	Клипсовое соединение

	Управление
	Поворотный переключатель
	Включение устройства
	Настройка мощности всасывания
	Работа с электрическими инструментами
	Автоматическая очистка фильтра
	Выключение устройства
	После каждой эксплуатации
	Сложить/разложить дугообразную ручку
	Хранение устройства

	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Основной фильтрующий элемент
	Замена плоского складчатого фильтра
	Замена свечевого фильтр

	Замена фильтровального пакета из нетканого материала
	Смена мешка для мусора
	Очистка электродов

	Помощь при неисправностях
	Сервисная служба

	Гарантия
	Принадлежности и запасные части
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Технические характеристики
	Tartalom
	Általános utasítások
	Környezetvédelem
	Rendeltetésszerű alkalmazás
	A készülék leírása
	Szimbólumok a készüléken
	Porosztály
	Főszűrő-elemek

	Előkészítés
	Üzembe helyezés
	Antisztatikus rendszer
	Száraz szívás
	A vliesszűrő tasak beszerelése
	A szemeteszsák beszerelése

	Nedves szívás
	Szerelje be a gumiperemet
	A vliesszűrő tasak eltávolítása
	Távolítsa el a mentesítő tasakot
	Engedje le a szennyvizet
	Általános tudnivalók

	Klipsz csatlakozás

	Kezelés
	Forgókapcsoló
	Készülék bekapcsolása
	Szívóteljesítmény beállítása
	Elektromos szerszámokkal végzett munkálatok
	Automatikus szűrőletisztítás
	A készülék kikapcsolása
	Minden használat után
	Hajtsa be/ki a tolókengyelt
	A készülék tárolása

	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Főszűrőbetét
	A lapos redős szűrő cseréje
	A gyertyaszűrő cseréje

	A vliesszűrő tasak cseréje
	Mentesítő tasak cseréje
	Elektródák tisztítása

	Segítség üzemzavarok esetén
	Ügyfélszolgálat

	Garancia
	Tartozékok és pótalkatrészek
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Ochrana životního prostředí
	Použití v souladu s určením
	Popis přístroje
	Symboly na přístroji
	Prachová třída
	Prvky hlavního filtru

	Příprava
	Uvedení do provozu
	Antistatický systém
	Vysávání za sucha
	Montáž rounového filtračního sáčku
	Montáž sáčku na likvidaci odpadu

	Vysávání mokrých nečistot
	Montáž pryžových chlopní
	Odstranění rounového filtračního sáčku
	Odstranění sáčku na likvidaci odpadu
	Vypusťte znečištěnou vodu
	Všeobecně

	Klipové spojení

	Obsluha
	Otočný spínač
	Zapnutí přístroje
	Nastavení sacího výkonu
	Práce s elektrickým nářadím
	Automatické čištění filtru
	Vypnutí přístroje
	Po každém provozu
	Sklopení/vyklopení posuvného madla
	Uložení přístroje

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Prvek hlavního filtru
	Výměna plochého skládaného filtru
	Výměna svíčkového filtru

	Výměna rounového filtračního sáčku
	Výměna sáčku na likvidaci odpadu
	Čištění elektrod

	Nápověda při poruchách
	Zákaznický servis

	Záruka
	Příslušenství a náhradní díly
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošni napotki
	Varovanje okolja
	Namenska uporaba
	Opis naprave
	Simboli na napravi
	Razred prahu
	Glavni filtrski elementi

	Priprava
	Zagon
	Antistatični sistem
	Suho sesanje
	Nameščanje filtrske vrečke iz flisa
	Namestitev vrečke za odpadke

	Mokro sesanje
	Nameščanje gumijastega tesnila
	Odstranjevanje filtrske vrečke iz flisa
	Odstranjevanje vrečke za odstranjevanje odpadkov
	Izpuščanje umazane vode
	Splošno

	Povezava z zaskočnim zapahom

	Upravljanje
	Vrtljivo stikalo
	Vklop naprave
	Nastavitev sesalne moči
	Delo z električnimi orodji
	Avtomatsko čiščenje filtra
	Izklop naprave
	Po vsakem obratovanju
	Iztegovanje/zlaganje potisnega stremena
	Shranjevanje naprave

	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Glavni filtrski element
	Zamenjava ploskega nagubanega filtra
	Zamenjajte svečni filter

	Zamenjava filtrske vrečke iz flisa
	Menjava vrečke za odpadke
	Čiščenje elektrod

	Pomoč pri motnjah
	Servisna služba

	Garancija
	Pribor in nadomestni deli
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Ochrona środowiska
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Opis urządzenia
	Symbole na urządzeniu
	Klasa pyłów
	Główne elementy filtrujące

	Przygotowanie
	Uruchamianie
	System antystatyczny
	Odkurzanie na sucho
	Montaż worka włókninowego
	Montaż worka na odpady

	Odkurzanie na mokro
	Montaż ściągaczy
	Usuwanie worka włókninowego
	Wyjmowanie worka na odpady
	Spuszczanie brudnej wody
	Ogólne

	Złącze zaciskowe

	Obsługa
	Pokrętło
	Włączanie urządzenia
	Ustawianie mocy ssania
	Praca z elektronarzędziami
	Automatyczne oczyszczanie filtra
	Wyłączanie urządzenia
	Po każdym użyciu
	Składanie/rozkładanie pałąka przesuwnego
	Przechowywanie urządzenia

	Transport
	Składowanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Główny element filtrujący
	Wymiana płaskiego filtra falistego
	Wymiana filtra świecowego

	Wymiana worka włókninowego
	Wymiana worka na odpady
	Czyszczenie elektrod

	Usuwanie usterek
	Serwis

	Gwarancja
	Akcesoria i części zamienne
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne
	Cuprins
	Indicații generale
	Protecţia mediului
	Utilizarea conform destinaţiei
	Descrierea aparatului
	Simboluri pe aparat
	Clasă de praf
	Elemente filtru principal

	Pregătirea
	Punerea în funcţiune
	Sistem antistatic
	Aspirare uscată
	Montarea sacului filtrant din material textil
	Montarea pungii de eliminare

	Aspirare umedă
	Montarea buzelor de cauciuc
	Scoaterea sacului filtrant din material textil
	Îndepărtarea pungii de eliminare
	Evacuarea apei uzate
	Generalităţi

	Prinderea cu clame

	Operarea
	Întrerupător rotativ
	Pornirea aparatului
	Reglarea puterii de aspirare
	Lucrul cu unelte electrice
	Curăţare automată a filtrului
	Oprirea aparatului
	După fiecare utilizare
	Rabatare în interior/la exterior mânerul de împingere
	Depozitarea aparatului

	Transport
	Depozitarea
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Element filtru principal
	Înlocuirea filtrului cutat plat
	Înlocuirea filtrului cu cartuş

	Înlocuirea sacului filtrant din material textil
	Înlocuirea pungii de eliminare
	Curăţarea electrozilor

	Remedierea defecţiunilor
	Departamentul de asistenţă clienţi

	Garanţie
	Accesorii şi piese de schimb
	Declaraţie de conformitate UE
	Date tehnice
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Ochrana životného prostredia
	Používanie v súlade s účelom
	Popis prístroja
	Symboly na prístroji
	Prachová trieda
	Hlavné filtračné prvky

	Príprava
	Uvedenie do prevádzky
	Antistatický systém
	Suché vysávanie
	Montáž filtračného vrecka z netkanej textílie
	Montáž vrecka na odpad

	Mokré vysávanie
	Montáž gumových hubíc
	Odstránenie filtračného vrecka z netkanej textílie
	Odstránenie vrecka na odpad
	Vypustenie znečistenej vody
	Všeobecne

	Spojenie sponou

	Obsluha
	Otočný spínač
	Zapnutie prístroja
	Nastavenie sacieho výkonu
	Práce s elektrickým náradím
	Automatické čistenie filtra
	Vypnutie prístroja
	Po každej prevádzke
	Priklopenie/vyklopenie posuvného držadla
	Uschovanie prístroja

	Preprava
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Hlavný filtračný prvok
	Výmena plochého skladaného filtra
	Výmena sviečkového filtra

	Výmena filtračného vrecka z netkanej textílie
	Výmena vrecka na odpad
	Čistenie elektród

	Pomoc pri poruchách
	Zákaznícky servis

	Záruka
	Príslušenstvo a náhradné diely
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Technické údaje
	Sadržaj
	Opće napomene
	Zaštita okoliša
	Namjenska uporaba
	Opis uređaja
	Simboli na uređaju
	Klasa prašine
	Glavni elementi filtra

	Priprema
	Puštanje u pogon
	Antistatički sustav
	Suho usisavanje
	Umetanje flizelinske filtarske vrećice
	Umetanje vrećice za zbrinjavanje otpada

	Mokro usisavanje
	Ugradnja gumenih traka
	Uklanjanje flizelinske filtarske vrećice
	Uklanjanje vrećice za zbrinjavanje otpada
	Ispuštanje prljave vode
	Općenito

	Spoj uskočnim zatvaračem

	Rukovanje
	Okretni prekidač
	Uključivanje uređaja
	Podešavanje snage usisavanja
	Rad s električnim alatima
	Automatsko čišćenje filtra
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Sklapanje i rasklapanje potisne ručice
	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Glavni element filtra
	Plosnati naborani filtar zamijenite
	Promijenite filtar za svijeće

	Zamjena flizelinske filtarske vrećice
	Zamjena vrećice za zbrinjavanje otpada
	Čišćenje elektroda

	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Jamstvo
	Pribor i zamjenski dijelovi
	EU izjava o sukladnosti
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Zaštita životne sredine
	Namenska upotreba
	Opis uređaja
	Simboli na uređaju
	Klasa prašine
	Glavni elementi filtera

	Priprema
	Puštanje u pogon
	Antistatički sistem
	Suvo usisavanje
	Postavljanje flizelinske filterske vrećice
	Postavljanje vrećice za odlaganje otpada

	Mokro usisavanje
	Ugradnja gumenih usmina
	Uklanjanje flizelinske filterske vrećice
	Uklanjanje vrećice za odlaganje otpada
	Ispuštanje prljave vode
	Uopšteno

	Spoj štipaljkama

	Rukovanje
	Obrtni prekidač
	Uključivanje uređaja
	Podešavanje usisne snage
	Radovi na električnim alatima
	Automatsko čišćenje filtera
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Sklapanje/rasklapanje potisne ručke
	Čuvanje uređaja

	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Glavni filtracioni element
	Zamena pljosnatog naboranog filtera
	Zamena svećica filtera

	Zamena flizelinske filterske vrećice
	Zamena vrećice za odlaganje otpada
	Čišćenje elektroda

	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Garancija
	Pribor i rezervni delovi
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci
	Съдържание
	Общи указания
	Защита на околната среда
	Употреба по предназначение
	Описание на уреда
	Символи върху уреда
	Клас на запрашеност
	Главни филтърни елементи

	Подготовка
	Пускане в експлоатация
	Антистатична система
	Сухо почистване
	Монтаж на филтърната торбичка от текстилен материал
	Поставяне на торбичка за отпадъци

	Мокро почистване
	Монтаж на гумените фаски
	Отстраняване на филтърната торбичка от текстилен материал
	Отстраняване на торбичка за отпадъци
	Изпускане на мръсната вода
	Общи положения

	Връзка с клипс

	Обслужване
	Въртящ прекъсвач
	Включване на уреда
	Настройка на смукателната мощност
	Работа с електрически инструменти
	Автоматично почистване на филтъра
	Изключване на уреда
	След всяка употреба
	Изваждане/прибиране на плъзгащата скоба
	Съхранение на уреда

	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Главен филтърен елемент
	Смяна на плоския филтър
	Смяна на филтриращия патрон

	Смяна на филтърната торбичка от текстилен материал
	Смяна на торбичката за отпадъци
	Почистване на електродите

	Помощ при повреди
	Сервиз

	Гаранция
	Аксесоари и резервни части
	Декларация за съответствие на ЕС
	Технически данни
	Sisukord
	Üldised juhised
	Keskkonnakaitse
	Nõuetekohane kasutamine
	Seadme kirjeldus
	Seadmel olevad sümbolid
	Tolmuklass
	Peamised filtrielemendid

	Ettevalmistus
	Käikuvõtmine
	Staatikavastane süsteem
	Kuivpuhastus
	Fliisfilterkoti paigaldamine
	Jäätmekoti paigaldamine

	Märgpuhastus
	Kummihuulte paigaldamine
	Fliisfilterkoti eemaldamine
	Jäätmekoti eemaldamine
	Musta vee väljalaskmine
	Üldist

	Klamberühendus

	Käsitsemine
	Pöördlüliti
	Seadme sisselülitamine
	Imemisvõimsuse seadistamine
	Töötamine elektritööriistadega
	Automaatne filtripuhastus
	Seadme väljalülitamine
	Pärast iga käitust
	Tõukesanga sisse-/väljaklappimine
	Seadme hoiulepanek

	Transport
	Ladustamine
	Hooldus ja jooksevremont
	Peamine filterelement
	Vahetage lamevoltfilter
	Vahetage küünalfiltrit

	Fliisfilterkoti vahetamine
	Jäätmekoti vahetamine
	Elektroodide puhastamine

	Abi rikete korral
	Klienditeenindus

	Garantii
	Lisavarustus ja varuosad
	EL vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Vides aizsardzība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Ierīces apraksts
	Simboli uz ierīces
	Putekļu klase
	Galvenā filtra elementi

	Sagatavošana
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Antistatikas sistēma
	Sausā sūkšana
	Flīsa filtra maisiņa iekļaušana
	Atkritumu maisiņa iekļaušana

	Mitrā sūkšana
	Gumijas atloču iekļaušana
	Flīsa filtra maisiņa noņemšana
	Atkritumu maisiņa izņemšana
	Netīrā ūdens notecināšana
	Vispārīgi

	Klipša savienojums

	Apkalpošana
	Grozāmais slēdzis
	Ierīces ieslēgšana
	Sūkšanas jaudas iestatīšana
	Darbs ar elektriskajiem darbarīkiem
	Automātiskā filtra attīrīšana
	Ierīces izslēgšana
	Pēc katras lietošanas
	Stumšanas roktura ielocīšana/atlocīšana
	Ierīces uzglabāšana

	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Galvenā filtra elements
	Plakanrievu filtra nomaiņa
	Svečveida filtra nomaiņa

	Flīsa filtra maisiņa maiņa
	Atkritumu maisiņa maiņa
	Elektrodu tīrīšana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Klientu apkalpošanas dienests

	Garantija
	Piederumi un rezerves daļas
	ES atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Aplinkos apsauga
	Naudojimas laikantis nurodymų
	Prietaiso aprašymas
	Simboliai ant prietaiso
	Dulkių klasė
	Pagrindiniai filtravimo elementai

	Paruošimas
	Eksploatavimo pradžia
	Antistatinė sistema
	Sausas siurbimas
	Medžiaginio filtravimo maišelio įdėjimas
	Utilizavimo maišelio įdėjimas

	Drėgnas siurbimas
	Guminių briaunelių įdėjimas
	Medžiaginio filtravimo maišelio išėmimas
	Utilizavimo maišelio išėmimas
	Nešvaraus vandens išleidimas
	Bendroji dalis

	Gnybtinė jungtis

	Valdymas
	Sukamasis jungiklis
	Prietaiso įjungimas
	Siurbimo galios nustatymas
	Darbas su elektriniais įrankiais
	Automatinis filtro valymas
	Prietaiso išjungimas
	Po kiekvieno naudojimo
	Stūmimo rankenos atlenkimas arba nulenkimas
	Įrenginio saugojimas

	Transportavimas
	Laikymas
	Kasdienė priežiūra ir techninė priežiūra
	Pagrindinė filtro elementas
	Plokščiojo klostuoto filtro keitimas
	Pakeiskite žvakės filtrą

	Medžiaginio filtravimo maišelio keitimas
	Utilizavimo maišelio keitimas
	Elektrodų valymas

	Pagalba trikčių atveju
	Klientų aptarnavimo centras

	Garantija
	Priedai ir atsarginės dalys
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys
	Зміст
	Загальні вказівки
	Охорона довкілля
	Використання за призначенням
	Опис пристрою
	Символи на пристрої
	Клас пилу
	Основні фільтруючі елементи

	Підготовка
	Введення в експлуатацію
	Антистатична система
	Сухе прибирання
	Встановлення фільтрувального пакету з нетканого матеріалу
	Вставити мішок для сміття

	Вологе прибирання
	Встановлення гумових губок
	Зняття фільтрувального пакету з нетканого матеріалу
	Знімання мішка для сміття
	Злив брудної води
	Загальна інформація

	Кліпсове з'єднання

	Керування
	Поворотний перемикач
	Увімкнення пристрою
	Налаштування потужності всмоктування
	Робота з електроінструментами
	Автоматичне очищення фільтру
	Вимкнення пристрою
	Після кожного використання
	Скласти/розкласти дугоподібну ручку
	Зберігання пристрою

	Транспортування
	Зберігання
	Догляд та технічне обслуговування
	Основний фільтруючий елемент
	Заміна плоского складчастого фільтра
	Заміна свічкового фільтра

	Заміна фільтрувального пакету з нетканого матеріалу
	Замінити мішок для сміття
	Очищення електродів

	Допомога в разі несправностей
	Сервісна служба

	Гарантія
	Приладдя та запасні деталі
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Технічні характеристики
	Sicherheitshinweise Nass-/ Trockensauger
	Gefahrenstufen
	Persönliche Schutzausrüstung
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Stromschlaggefahr
	Betrieb
	Trockensauger
	Nasssauger
	Geräte mit Staubklasse L, M und H
	Geräte mit rotierenden Bürsten
	Geräte mit Luftbereifung

	Pflege und Wartung
	Geräte mit elektrischen Verbindungen im Saugschlauch

	Zubehör und Ersatzteile
	Transport

	Safety instructions Wet/dry vacuum cleaner
	Hazard levels
	Personal protective equipment
	General safety instructions
	Risk of electric shock
	Operation
	Dry vacuum cleaner
	Wet vacuum cleaner
	Devices with dust class L, M and H
	Devices with rotating brushes
	Devices with pneumatic tyres

	Care and service
	Devices with electrical connections in the suction hose

	Accessories and spare parts
	Transport

	Consignes de sécurité Aspirateur humide / sec
	Niveaux de danger
	Équipement de protection individuelle
	Consignes de sécurité générales
	Risque d'électrocution
	manuel
	Aspirateur de poussières
	Aspirateur humide
	Appareils avec classe de poussière L, M et H
	Dispositifs avec brosses rotatives
	Appareils avec pneus gonflés

	Entretien et maintenance
	Appareils avec connexions électriques dans le tuyau d'aspiration

	Accessoires et pièces de rechange
	Transport

	Avvertenze di sicurezza Aspiraliquidi/Aspiratore a secco
	Livelli di pericolo
	Equipaggiamento di protezione individuale
	Avvertenze di sicurezza generali
	Pericolo di scosse elettriche
	Esercizio
	Aspiratore a secco
	Aspiraliquidi
	Apparecchi con classe di polvere L, M e H
	Apparecchi con spazzole rotanti
	Apparecchi con pneumatici ad aria

	Cura e manutenzione
	Apparecchi con collegamenti elettrici nel tubo flessibile di aspirazione

	Accessori e ricambi
	Trasporto

	Veiligheidsinstructies Nat-/ droogzuiger
	Gevarenniveaus
	Persoonlijke veiligheidsuitrusting
	Algemene veiligheidsinstructies
	Gevaar voor elektrische schokken
	Werking
	Stofzuiger voor droge bestanddelen
	Natzuigen
	Apparaten met stofklasse L, M en H
	Apparaten met roterende borstels
	Apparaten met luchtbanden

	Verzorging en onderhoud
	Apparaten met elektrische aansluitingen in de zuigslang

	Toebehoren en reserveonderdelen
	vervoer

	Instrucciones de seguridad Aspirador en húmedo/aspirador en seco
	Niveles de peligro
	Equipo de protección personal
	Instrucciones generales de seguridad
	Peligro de choques eléctricos
	Funcionamiento
	Aspirador en seco
	Aspirador en húmedo
	Equipos con tipos de polvo L, M y H
	Equipos con cepillos giratorios
	Equipos con neumáticos

	Conservación y mantenimiento
	Equipos con conexiones eléctricas en la manguera de aspiración

	Accesorios y recambios
	Transporte

	Avisos de segurança Aspirador de sólidos e líquidos
	Níveis de perigo
	Equipamento de protecção individual
	Indicações gerais de segurança
	Perigo de choque eléctrico
	Operação
	Aspirador de sólidos
	Aspirador de líquidos
	Aparelhos com classes de pó L, M e H
	Aparelhos com escovas rotativas
	Aparelhos com pneumáticos

	Conservação e manutenção
	Aparelhos com ligações eléctricas na mangueira de aspiração

	Acessórios e peças sobressalentes
	Transporte

	Sikkerhedshenvisninger Våd-/ tørsuger
	Faregrader
	Personligt beskyttelsesudstyr
	Generelle sikkerhedsforskrifter
	Fare for elektrisk stød
	Drift
	Tørsuger
	Vådsuger
	Maskiner med støvklasse L, M og H
	Maskiner med roterende børster
	Maskiner med luftdæk

	Pleje og vedligeholdelse
	Maskiner med elektriske forbindelser i sugeslangen

	Tilbehør og reservedele
	Transport

	Sikkerhetsanvisninger Apparat til våt-/tørrsuging
	Risikonivå
	Personlig verneutstyr
	Generelle sikkerhetsanvisninger
	Fare for elektrisk støt
	Bruk
	Apparat til tørrsuging
	Apparat til våtsuging
	Apparater med støvklasse L, M og H
	Apparater med roterende børster
	Apparater med luftdekk

	Stell og vedlikehold
	Apparater med elektriske tilkoblinger i sugeslangen

	Tilbehør og reservedeler
	Transport

	Säkerhetsinformation Grovdammsugare
	Risknivåer
	Personlig skyddsutrustning
	Allmän säkerhetsinformation
	Risk för elektriska stötar
	Drift
	Torrsug
	Våtsug
	Enheter med dammklass L, M och H
	Enheter med roterande borstar
	Maskiner med luftringutrustning

	Skötsel och underhåll
	Enheter med elektriska anslutningar i sugslangen

	Tillbehör och reservdelar
	Transport

	Turvallisuusohjeet Märkä-/ kuivaimuri
	Vaarallisuusasteet
	Henkilösuojaimet
	Yleiset turvallisuusohjeet
	Sähköiskun vaara
	Käyttö
	Kuivaimuri
	Märkäimuri
	Laitteet, joiden pölyluokka on L, M ja H
	Laitteet, joissa on pyörivät harjat
	Ilmatäytteisillä renkailla varustettu laitteet

	Hoito ja huolto
	Laitteet, joiden imuletkussa on sähkökytkentöjä

	Lisävarusteet ja varaosat
	Kuljetus

	Υποδείξεις ασφαλείας Ηλεκτρική σκούπα υγρής/ξηρής αναρρόφησης
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Ατομικός εξοπλισμός προστασίας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας
	Λειτουργία
	Ηλεκτρική σκούπα ξηρής αναρρόφησης
	Ηλεκτρική σκούπα υγρής αναρρόφησης
	Συσκευές με κατηγορία σκόνης L, M και H
	Συσκευές με περιστρεφόμενες βούρτσες
	Μηχανήματα με ελαστικά αέρος

	Φροντίδα και συντήρηση
	Συσκευές με ηλεκτρικές συνδέσεις στον εύκαμπτο σωλήνα αναρρόφησης

	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Μεταφορά

	Güvenlik bilgileri Islak / kuru süpürge
	Tehlike kademeleri
	Kişisel koruyucu donanım
	Genel güvenlik bilgileri
	Akım çarpma tehlikesi
	İşletim
	Kuru elektrikli süpürge
	Islak süpürme
	L, M ve H toz sınıflı cihazlar
	Döner fırçalara sahip cihazlar
	Havalı lastiği olan cihazlar

	Koruma ve bakım
	Emme hortumunda elektrik bağlantıları olan cihazlar

	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Taşıma

	Указания по технике безопасности Пылесос для влажной/сухой уборки
	Степень опасности
	Средства индивидуальной защиты
	Общие указания по технике безопасности
	Опасность поражения током
	Эксплуатация
	Пылесос для сухой уборки
	Пылесос для влажной уборки
	Устройства с классом пыли L, M и H
	Устройства с вращающимися щетками
	Устройства с пневматическими шинами

	Уход и техническое обслуживание
	Устройства с электрическими соединениями во всасывающем шланге

	Принадлежности и запасные части
	Транспортировка

	Biztonsági tanácsok Nedves / száraz porszívó
	Veszélyfokozat
	Személyi védőfelszerelés
	Általános biztonsági utasítások
	Áramütésveszély
	Üzemeltetés
	Száraz porszívó
	Nedves szívás
	L, M és H porosztályú készülékek
	Forgó kefékkel ellátott eszközök
	Levegővel töltött kerekekkel rendelkező készülék

	Ápolás és karbantartás
	A szívótömlőben elektromos csatlakozással rendelkező eszközök

	Tartozékok és pótalkatrészek
	Szállítás

	Bezpečnostní pokyny Vysavač pro vysávání mokrých nečistot a pro vysávání za sucha
	Stupně nebezpečí
	Osobní ochranná výstroj
	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem
	Provoz
	Vysavač pro vysávání za sucha
	Vysávání mokrých nečistot
	Přístroje s prachovou třídou L, M a H
	Přístroje s rotujícími kartáči
	Přístroje se vzduchovými pneumatikami

	Péče a údržba
	Přístroje s elektrickými připojeními v sací hadici

	Příslušenství a náhradní díly
	Přeprava

	Varnostna navodila Sesalnik za mokro/suho sesanje
	Stopnje nevarnosti
	Osebna zaščitna oprema
	Splošna varnostna navodila
	Nevarnost udara elektrike
	Obratovanje
	Sesalnik za suho sesanje
	Sesalnik za mokro sesanje
	Naprave z razredom prahu L, M in H
	Naprave z vrtljivimi krtačami
	Naprave s pnevmatikami

	Nega in vzdrževanje
	Naprave z električnimi priključki v sesalni gibki cevi

	Pribor in nadomestni deli
	Transport

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa Odkurzacz do pracy na mokro i sucho
	Stopnie zagrożenia
	Środki ochrony indywidualnej
	Ogólne zasady bezpieczeństwa
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem
	Eksploatacja
	Odkurzacz do pracy na sucho
	Odkurzacz do pracy na mokro
	Urządzenia o klasie pyłów L, M i H
	Urządzenia z obrotowymi szczotkami
	Urządzenia z ogumieniem pneumatycznym

	Czyszczenie i konserwacja
	Urządzenia ze złączami elektrycznymi w wężu ssącym

	Akcesoria i części zamienne
	Transport

	Indicaţii privind siguranţa Aspirator umed/uscat
	Trepte de pericol
	Echipament individual de protecţie
	Indicații de siguranță generale
	Pericol de electrocutare
	Funcţionare
	Aspirator pentru mediu uscat
	Aspirator umed
	Aparate cu clasa de praf L, M şi H
	Aparate cu perii rotative
	Aparate cu pneuri

	Îngrijirea şi întreţinerea
	Aparate cu conexiuni electrice în furtunul de aspirare

	Accesorii şi piese de schimb
	Transport

	Bezpečnostné pokyny Mokrý/suchý vysávač
	Stupne nebezpečenstva
	Osobné ochranné prostriedky
	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	Nebezpečenstvo zasiahnutia elektrickým prúdom
	Prevádzka
	Suchý vysávač
	Mokrý vysávač
	Zariadenia s triedou prachu L, M a H
	Zariadenia s rotujúcimi kefami
	Prístroje s pneumatikami

	Starostlivosť a údržba
	Zariadenia s elektrickým pripojením v nasávacej hadici

	Príslušenstvo a náhradné diely
	Preprava

	Sigurnosni napuci Usisivač za mokro/suho usisavanje
	Sigurnosne razine
	Osobna zaštitna oprema
	Opći sigurnosni napuci
	Opasnost od strujnog udara
	Rad
	Usisivač za suho usisavanje
	Usisavač za mokro usisavanje
	Uređaji s razredima prašine L, M i H
	Uređaji s rotirajućim četkama
	Uređaji s gumama sa zračnicama

	Njega i održavanje
	Uređaji s električnim spojevima u usisnom crijevu

	Pribor i zamjenski dijelovi
	Transport

	Sigurnosne napomene Usisivač za mokro/suvo usisavanje
	Stepeni opasnosti
	Lična zaštitna oprema
	Opšte sigurnosne napomene
	Opasnost od strujnog udara
	Rad
	Usisivač za suvo usisavanje
	Usisivač za mokro usisavanje
	Uređaji sa klasom prašine L, M i H
	Uređaji sa rotirajućim četkama
	Uređaji sa vazdušnim gumama

	Nega i održavanje
	Uređaji sa električnim spojevima u usisnom crevu

	Pribor i rezervni delovi
	Transport

	Указания за безопасност Прахосмукачка за мокро/сухо почистване
	Степени на опасност
	Лично защитно оборудване
	Общи указания за безопасност
	Опасност от токов удар
	Експлоатация
	Прахосмукачка за сухо почистване
	Прахосмукачка за мокро почистване
	Уреди с клас прах L, M и H
	Уреди с въртящи се четки
	Уреди с пневматични гуми

	Грижа и поддръжка
	Уреди с електрически съединения в смукателния маркуч

	Принадлежности и резервни части
	Транспортиране

	Ohutusjuhised Märg-/kuivimur
	Ohuastmed
	Isiklik kaitsevarustus
	Üldised ohutusjuhised
	Elektrilöögi oht
	Käitamine
	Kuivimur
	Märgpuhastus
	L, M ja H tolmuklassiga seadmed
	Pöörlevate harjadega seadmed
	Õhkrehvidega seadmed

	Hooldus ja jooksevremont
	Imivooliku elektriühendustega seadmed

	Tarvikud ja varuosad
	Transport

	Drošības norādes Mitrais / sausais putekļsūcējs
	Riska pakāpes
	Individuālie aizsardzības līdzekļi
	Vispārīgas drošības norādes
	Strāvas trieciena bīstamība
	Ekspluatācija
	Sausās sūkšanas putekļsūcējs
	Mitrais putekļsūcējs
	Ierīces ar putekļu klasi L, M un H
	Ierīces ar rotējošām sukām
	Ierīces ar pneimatiskajām riepām

	Kopšana un apkope
	Ierīces ar elektriskiem savienojumiem sūkšanas šļūtenē

	Piederumi un rezerves daļas
	Transportēšana

	Saugos nurodymai Šlapiojo / sausojo siurbimo siurblys
	Rizikos lygiai
	Asmeninės apsauginės priemonės
	Bendrosios saugos nuorodos
	Elektros smūgio pavojus
	Eksploatavimas
	Sauso valymo siurblys
	Drėgnojo siurbimo siurblys
	L, M ir H klasių dulkėmis skirti agregatai
	Agregatai su besisukančiais šepetėliais
	Agregatai su pneumatinėmis padangomis

	Kasdienė priežiūra ir techninė priežiūra
	Agregatai su elektrinėmis jungtimis siurbimo žarnoje

	Priedai ir atsarginės dalys
	Gabenimas

	Вказівки з техніки безпеки Пилосос для вологого/сухого прибирання
	Ступінь небезпеки
	Засоби індивідуального захисту
	Загальні вказівки з техніки безпеки
	Небезпека ураження струмом
	Експлуатація
	Пилосос для сухого прибирання
	Пилосос для вологого прибирання
	Пристрої з класом пилу L, M і H
	Пристрої з обертовими щітками
	Пристрої з пневматичними шинами

	Догляд та технічне обслуговування
	Пристрої з електричними з'єднаннями у всмоктувальному шлангу

	Приладдя та запасні деталі
	Транспортування

	安全提示 湿法/干法吸尘装置
	危险等级
	个人防护装备
	一般安全提示
	存在电击危险
	运行
	干式吸尘器
	湿式吸尘器
	粉尘级别为 L、M 和 H 的设备
	带旋转刷的设备
	带充气轮胎的设备

	保养和维护
	设备吸尘软管内有电路连接

	附件和备件
	运输

	Қауіпсіздік техникасы бойынша нұсқаулар Дымқыл/Құрғақ тазалауға арналған шаңсорғыш
	Қауіп деңгейлері
	Жеке қорғаныс құралы
	Техникалық қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулар
	Ток соғу қаупі
	Пайдалану
	Құрғақ тазалауға арналған шаңсорғыш
	Дымқыл шаңсорғыш
	L, M және H класты шаңы бар құрылғылар
	Айналмалы қылшақтары бар құрылғылар
	Пневматикалық шиналардағы құрылғылар

	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Сору түтігінде электр байланысы бар құрылғылар

	Құрал-жабдықтар мен қосалқы бөлшектер
	Тасымалдау

	Petunjuk Keselamatan Mesin pengisap debu basah/kering
	Tingkat bahaya
	Alat pelindung diri
	Petunjuk keselamatan secara umum
	Bahaya sengatan listrik
	Pengoperasian
	Mesin pengisap debu kering
	Mesin pengisap debu basah
	Perangkat dengan kelas debu L, M, dan H
	Perangkat dengan sikat putar
	Perangkat dengan ban pneumatik

	Pemeliharaan dan perawatan
	Perangkat dengan sambungan listrik di selang isap

	Aksesori dan suku cadang
	Pengangkutan

	안전 지침 습식/건식 진공청소기
	위험의 단계
	개인 보호장구
	일반 안전 지침
	감전 위험
	작동
	건식 진공청소기
	습식 진공청소기
	먼지 등급이 L, M 및 H 인 장비
	회전 브러시가 있는 장비
	공기 주입 타이어가 장착된 장비

	관리 및 정비
	흡입 호스에 전기 연결 장치가 있는 장비

	부대 용품 및 예비품
	운반

	Avisos de segurança Aspirador de sólidos/líquidos
	Níveis de perigo
	Equipamento de proteção individual
	Avisos gerais de segurança
	Perigo de choque elétrico
	Operação
	Aspirador de sólidos
	Aspirador de líquidos
	Aparelhos com classe de pó L, M e H
	Aparelhos com escovas rotativas
	Aparelhos com pneus


	5956-249_04-22x.pdf
	ar_59562490.pdf
	إرشادات السلامة مكنسة كهربائية للرطب / الجاف
	درجات الخطر
	معدات الحماية الشخصية
	إرشادات السلامة العامة
	خطر الصعق الكهربائي
	التشغيل
	مكنسة جافة
	الشفط الرطب
	أجهزة بفئة الغبار L ، M و H
	أجهزة مزودة بفراشي دوارة
	الأجهزة المزودة بإطارات هوائية

	العناية والصيانة
	أجهزة مزودة بوصلات كهربائية في خرطوم الشفط

	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	النقل


	Blank Page


